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Vorwort 

Willkommen bei OASE Living Water. Mit dem Kauf des Produkts FiltoMatic CWS  haben Sie eine gute 
Wahl getroffen. 

Lesen Sie vor der ersten Benutzung des Gerätes die Anleitung sorgfältig und machen Sie sich mit dem 
Gerät vertraut. Alle Arbeiten an und mit diesem Gerät dürfen nur gemäß der vorliegenden Anleitung 
durchgeführt werden. 

Beachten Sie unbedingt die Sicherheitshinweise für den richtigen und sicheren Gebrauch. 

Bewahren Sie diese Anleitung sorgfältig auf. Bei Besitzerwechsel geben Sie bitte die Anleitung weiter. 
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1 Lieferumfang 

► Öffnen Sie den Deckel (1) mit dem Drehgriff (2) um die Montageteile zu entnehmen (Bild A). 
Bild B Anzahl Beschreibung 
3 1 Behälter FiltoMatic CWS 
4 1 Auslauf DN70 
5 1 Flachdichtung DN70 
6 1 Flachdichtung 1 ½“ 
7 1 O-Ring DN40 
8 1 Auslauftülle DN40 
9 1 Einlauftülle 1 ½“ 
10 2 Überwurfmutter 
11 1 Schlauchschelle 
 1 Gebrauchsanweisung 
 1 Schnellaufbauanleitung 
 1 Garantieheft 
 1 Klarwasser-Garantiekarte 
 1 Garantieverlängerungskarte 2+1 

 

2 Übersicht 
 

Bild C Bezeichnung Beschreibung siehe Kapitel … 
3 Behälter Montage, Reinigung und Wartung 
4 Auslauf DN70 Montage 
8 Schmutzwasserauslauf DN40 Montage 
9 Einlauf 1 ½“ Montage 
12 Verschmutzungsgradanzeige Reinigung und Wartung 
13 Schaumhalter Reinigung und Wartung 
14 Schmutzwasserpumpe Reinigung und Wartung 
15 Controller Bedienung 
16 UVC-Vorklärgerät Reinigung und Wartung 
17 Sperrschieber für Einlauf Inbetriebnahme, Reinigung und Wartung 
18 Kontrollfenster UVC-Lampe Reinigung und Wartung 
19 Rasthaken Reinigung und Wartung 
20 Einfüllöffnung Biokick CWS Inbetriebnahme 

 

3 Rechtliche Bestimmungen 

3.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Der FiltoMatic CWS ist als Filtersystem zur mechanischen und biologischen Reinigung von 
Gartenteichen mit einer Wassertemperatur von +4 °C bis +35 °C zu verwenden. Das Gerät ist nur für 
den privaten Einsatz geeignet und darf ausschließlich zur Reinigung von Gartenteichen mit oder ohne 
Fischbesatz verwendet werden. 

3.2 Erweiterte Garantiebedingungen für das OASE ClearWaterSystem 

Ansprüche aus der Garantie können nur gegenüber der OASE GmbH, Tecklenburger Straße 161, 
D-48477 Hörstel, Deutschland, dadurch geltend gemacht werden, dass Sie an uns frachtfrei und auf Ihr 
Transportrisiko das beanstandete Gerät oder Geräteteil mit dem Originalverkaufsbeleg des OASE-
Fachhändlers, dieser Garantieurkunde sowie der schriftlichen Angabe des beanstandeten Fehlers 
senden. Im Falle eines Defektes an Schmutzwasserpumpe, UVC-Vorklärer oder Controller ist 
ausschließlich die einzelne defekte Komponente (Schmutzwasserpumpe, UVC-Vorklärer, Controller) 
einzusenden und nicht das komplette Gerät. 
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4 Sicherheitshinweise 

Von diesem Gerät können Gefahren für Personen und Sachwerte ausgehen, wenn das Gerät 
unsachgemäß bzw. nicht dem Verwendungszweck entsprechend eingesetzt wird oder wenn die 
Sicherheitshinweise nicht beachtet werden. 

Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und darüber sowie von Personen mit 
verringerten physischen, sensorischen oder mentalen Fähigkeiten oder Mangel an 
Erfahrung und Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder bezüglich des 
sicheren Gebrauchs des Gerätes unterwiesen wurden und die daraus resultierenden 
Gefahren verstehen. Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen. Reinigung und 
Benutzerwartung dürfen nicht von Kindern ohne Beaufsichtigung durchgeführt werden. 

4.1 Gefahren durch die Kombination von Wasser und Elektrizität 

► Die Kombination von Wasser und Elektrizität kann bei nicht vorschriftsmäßigem Anschluss oder 
unsachgemäßer Handhabung zum Tod oder zu schweren Verletzungen durch Stromschlag führen. 

► Bevor Sie in das Wasser greifen, immer alle im Wasser befindlichen Geräte spannungsfrei schalten. 

4.2 Vorschriftsmäßige elektrische Installation 

► Bei Fragen und Problemen wenden Sie sich zu Ihrer eigenen Sicherheit an eine zugelassene 
Elektrofachkraft. 

► Elektrische Installationen an Gartenteichen müssen den internationalen und nationalen 
Errichterbestimmungen entsprechen. Beachten Sie insbesondere die DIN VDE 0100 und 
DIN VDE 0702. 

► Vergleichen Sie die elektrischen Daten der Stromversorgung mit dem Typenschild auf dem UVC-
Vorklärer. 

► Betreiben Sie den FiltoMatic CWS nur an einer vorschriftsmäßig installierten Steckdose. 

► Beachten Sie, dass die Stromversorgung durch eine Fehlerstrom-Schutzeinrichtung mit einem 
Bemessungsstrom von maximal 30 mA abgesichert sein muss. 

► Installieren Sie den FiltoMatic CWS so, dass keine Verletzungsgefahr für Personen besteht. 

► Verwenden Sie Leitungen nur im abgewickelten Zustand. 

► Verlängerungsleitungen müssen für den Außeneinsatz zugelassen sein und der DIN VDE 0620 
genügen. 

► Verlegen Sie die Anschlussleitung geschützt, so dass Beschädigungen ausgeschlossen sind. 

► Halten Sie alle Anschlussstellen trocken. Es besteht Gefahr elektrischer Stromschläge. 

4.3 Sicherer Betrieb 

► Betreiben Sie den FiltoMatic CWS nur, wenn sich keine Personen im Wasser aufhalten. 

► Tragen oder ziehen Sie den UVC-Vorklärer und die Schmutzwasserpumpe des FiltoMatic CWS 
nicht an den Anschlussleitungen. 

► Betreiben sie keine defekten Geräte. Bei defekten elektrischen Anschlussleitungen darf der 
Filtomatic CWS nicht betrieben werden. Ziehen Sie sofort den Netzstecker. Reparaturen an den 
Anschlussleitungen des UVC-Vorklärers bzw. der Schmutzwasserpumpe sind nicht möglich. 
Tauschen Sie die Komponenten aus. Entsorgen Sie die defekten Komponenten fachgerecht. 

► Öffnen Sie niemals die Gehäuse des UVC-Vorklärers, der Schmutzwasserpumpe, der Steuerung 
oder dessen zugehörige Teile, wenn nicht ausdrücklich in dieser Gebrauchsanweisung darauf 
hingewiesen wird. 

► Verwenden Sie nur Original-Ersatzteile und -Zubehör. 

► Filtern Sie niemals andere Flüssigkeiten als Wasser. 

► Die Strahlung der UVC-Lampe ist auch in geringen Dosierungen gefährlich für Augen und Haut. 
Betreiben Sie die UVC-Lampe niemals in einem defekten Gehäuse oder ausserhalb des Gehäuses. 

► Betreiben Sie die UVC-Lampe niemals ohne Reinigungsrotor, da dieser auch ein Sichtschutz vor der 
UVC-Strahlung ist. 

► Überspannung im Netz kann zu Betriebsstörungen des Gerätes führen. Informationen hierzu finden 
Sie im Kapitel "Störungsbeseitigung". 
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5 Aufstellen 

Damit der FiltoMatic CWS von Beginn an nahezu wartungsfrei betrieben werden kann, sollten Sie den 
Gartenteich zuvor gründlich reinigen. Für diese Reinigung empfiehlt OASE den Teichschlammsauger 
Pondovac. Kommt der FiltoMatic CWS bei einem neu angelegten Gartenteich zum Einsatz, kann diese 
Reinigung in der Regel entfallen. 

 

FiltoMatic CWS aufstellen (Bild D, E) 

Planen Sie die Aufstellung des FiltoMatic CWS. Durch eine sorgfältige Planung und Berücksichtigung 
der Umgebungsbedingungen erreichen Sie optimale Betriebsbedingungen für den FiltoMatic CWS. Die 
folgenden Punkte sind eine Hilfestellung für Ihre Planungen. 

► Eine optimale Wasserrückführung vom FiltoMatic CWS zum Gartenteich wird durch einen Bachlauf 
gewährleistet. So wird das gefilterte Teichwasser mit Sauerstoff angereichert, bevor es in den Teich 
zurückfließt. Lassen die örtlichen Gegebenheiten den Aufbau eines Bachlaufes nicht zu, ist der 
Auslauf mit einem DN70-Rohr entsprechend zu verlängern, so dass das gefilterte Teichwasser über 
das Rohr in den Teich zurückfließt. Die Montage eines DN70-Rohres wird im Kapitel Montage 
beschrieben. 

► Der FiltoMatic CWS muss unbedingt waagerecht ausgerichtet werden, um bei Überlauf eine 
Teichentleerung zu vermeiden. Benutzen Sie zum Ausrichten eine Wasserwaage. 

► Berücksichtigen Sie das große Volumen des FiltoMatic CWS und das daraus resultierende Gewicht 
im gefüllten Zustand. Wählen Sie einen geeigneten Untergrund bzw. eine Bodenplatte in der 
Erdgrube, um ein Nachsacken des FiltoMatic CWS zu vermeiden. 

► Planen Sie ausreichend Bewegungsfreiraum ein, um Reinigungs- und Wartungsarbeiten 
durchführen zu können. 

► Heben Sie eine ausreichend dimensionierte Erdgrube zur Aufstellung des FiltoMatic CWS 
aus (Bild D). Beachten Sie hierbei, dass der FiltoMatic CWS bis zum oberen Absatz eingegraben 
werden kann (Bild E, Höhe c). Orientieren Sie sich für die Maße der Aushebung an der folgenden 
Tabelle: 

Modell a b c (+ Höhe Bodenplatte) 
FiltoMatic CWS 7000 ca. 50 cm ca. 50 cm ca. 30 cm 
FiltoMatic CWS 14000 ca. 50 cm ca. 50 cm ca. 50 cm 
FiltoMatic CWS 25000 ca. 50 cm ca. 70 cm ca. 50 cm 

 

► Befüllen Sie den Behälter (3) mit Wasser, bevor Sie das Erdreich anfüllen, damit der Behälter nicht 
zusammengedrückt wird. 

► Führen Sie das DN40-Rohrende für den Schmutzwasserauslauf so weit vom Teich entfernt, dass 
das abgepumpte Schmutzwasser nicht in den Teich zurückfließen kann. 
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6 Montage 

FiltoMatic CWS montieren 

Der FiltoMatic CWS wird vormontiert ausgeliefert. Sie müssen lediglich den Auslauf und die Anschlüsse 
für Einlauf und Schmutzwasserauslauf montieren. 

 
Die Auslauftülle (8) für den Schmutzwasserauslauf ist transparent. Dadurch wird beim späteren 
Reinigungsprozess der Verschmutzungsgrad des ausströmenden Wassers angezeigt. Fließt sichtbar 
sauberes Wasser aus dem Schmutzauslauf, kann der Abpumpvorgang gestoppt werden. Die Reinigung 
ist abgeschlossen. 

 

Auslauf montieren (Bild F) 

1. Flachdichtung (5) über die am Gehäuse vormontierte Auslaufschraube (25) legen. 

2. Auslauf (4) auf die Auslaufschraube (25) schrauben. 

3. Ggf. ein DN70-Rohr (26) zur Verlängerung an den Auslauf (4) anschließen, damit das gefilterte 
Teichwasser zurück in den Teich fließen kann. Das Gefälle im DN70-Rohr muss mindestens 1,5 % 
betragen. 

OASE empfiehlt als Verlängerung für den Auslauf: 

− DN70-Rohr, 480 mm, schwarz (OASE Best.-Nr. 55034) 

− DN70-Rohrwinkel, 45°, schwarz (OASE Best.-Nr. 55044) 

− DN70-Rohrwinkel, 87°, schwarz (OASE Best.-Nr. 55045) 

− DN70-Rohrwinkel, T, schwarz (OASE Best.-Nr. 55046) 
 

Einlauf montieren (Bild F) 

1. Einlauftülle (9) und Flachdichtung (6) in die Überwurfmutter (10) stecken und am Gewinde (21) des 
Sperrschiebers  festschrauben. 

2. Schlauchschelle (11) über den von der Pumpe Aquamax kommenden Schlauch (24) schieben. 
Schlauch auf die Einlauftülle (9) stecken und mit der Schlauchschelle fixieren. 

OASE empfiehlt als Schlauch: Spiralschlauch, grün (OASE Best.-Nr. 52981) 

 
Legen Sie das Schlauchende vor der Montage für zwei Minuten in heißes Wasser, damit sich der 
Schlauch leichter auf die Einlauftülle (9) schieben lässt. 

 

Schmutzwasserauslauf montieren (Bild F) 

1. O-Ring (7) auf die Auslauftülle (8) montieren und in die Überwurfmutter (10) stecken. Danach am 
Gewinde des vormontierten Schmutzwasserauslaufes (22) festschrauben. 

2. Ein DN40-Rohr (23) auf die Auslauftülle (8) stecken. Das Ende des DN40-Rohres bis zu einer Stelle 
legen, wo das abzupumpende Schmutzwasser versickern kann. Das Gefälle im DN40-Rohr muss 
1,5 % … 2 % betragen. 

OASE empfiehlt als Verlängerung für den Schmutzwasserauslauf: 

− DN40-Rohr, 480 mm, schwarz (OASE Best.-Nr. 50307) 

− DN40-Rohrwinkel, 45°, schwarz (OASE Best.-Nr. 50308) 
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7 Inbetriebnahme 
 

 
Achtung! Empfindliche elektrische Bauteile. 

Mögliche Folge: Das Gerät wird zerstört. 

Schutzmaßnahme: 

► Gerät nicht an eine dimmbare Stromversorgung anschließen. 

► Gerät nicht an einer Zeitschaltuhr betreiben. 
 

 

 
Achtung! Gefährliche elektrische Spannung. 

Mögliche Folgen: Tod oder schwere Verletzungen. 

Schutzmaßnahmen: Bevor Sie ins Wasser greifen und vor Arbeiten am Gerät Netzstecker (Bild G) 
ziehen. 

 

Beachten Sie die Sicherheitshinweise! 

Der FiltoMatic CWS schaltet sich automatisch ein, wenn die Stromverbindung hergestellt ist. 

Einschalten (Bild G): Netzstecker (27) in die Steckdose stecken. 

Ausschalten (Bild G): Netzstecker (27) ziehen. 
 

Behälter mit Wasser befüllen (Bild C) 

► Schalten Sie vor Inbetriebnahme des FiltoMatic CWS die Pumpe Aquamax ein. Der Behälter (3) 
wird mit Wasser gefüllt. 

 
Für das Befüllen des Behälters muss der Sperrschieber (17) geöffnet sein. Drücken Sie dazu den 
Sperrschieber (17) bis zum Anschlag herunter. 

 

Erreicht der Wasserpegel im Behälter (3) den Auslauf (4), fließt das gefilterte Teichwasser über den 
Auslauf (4) zurück in den Teich. 

Für die weiteren Einstellungen des FiltoMatic CWS lesen Sie das folgende Kapitel Bedienung. 
 

Biologischen Filterstarter einfüllen (Bild C) 

Für den schnellen Aufbau von Bakterienpopulationen wird der OASE Filterstarter Biokick CWS 
empfohlen (OASE Best.-Nr. 50295). Mikroorganismen siedeln sich im Filtersystem an, vermehren sich 
und sorgen durch den Abbau von überflüssigen Nährstoffen für eine bessere Teichwasserqualität. 

► Die für das Teichvolumen benötigte Menge Biokick CWS in die Einfüllöffnung (20) füllen. 
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8 Bedienung 

8.1 Übersicht Controller 
  

C1 Display 

C2 LED-Anzeige für Funktion der 
Schmutzwasserpumpe 

C3 LED-Anzeige für UVC-Funktion 

C4 Taste für manuellen Betrieb der 
Schmutzwasserpumpe 

C5 Taste zur Einstellung eines 
Reinigungsprogramms für die 
Schmutzwasserpumpe 

 

C6 Taste zur Einstellung eines 
Betriebsprogramms für den 
UVC-Vorklärer 

Anzeigen am Controller 
 

Das Display (C1) zeigt 
− standardmäßig die Wassertemperatur an. 
− automatisch 2 Sekunden nach dem letztem Tastendruck wieder die Wassertemperatur an. 
− bei entsprechender Auswahl die Reinigungsprogramme. 
− bei Betätigung einer Taste die gespeicherten Einstellungen. 
− die verbleibende Lebensdauer (h × 100) der UVC-Lampe. 

 

Meldungen im Display (C1) 
− "LA" blinkt im 8-s-Rhytmus 1×: UVC-Lampe hat 7500 Betriebsstunden geleistet; es verbleiben noch 500 Betriebsstunden. 
− "LA" blinkt im 8-s-Rhytmus 2×: UVC-Lampe hat 8000 Betriebsstunden geleistet und sollte gewechselt werden. 
− "PS" leuchtet im 4-s-Rhytmus auf: Schmutzwasserpumpe hat die max. Laufzeit erreicht und ist für 1,5 Stunden gesperrt. 

 

LED für Schmutzwasserpumpe (C2) 
− LED blinkt grün: Teilentleerung des Behälters. 
− LED leuchtet grün: komplette Entleerung des Behälters. 
− LED leuchtet rot: Pumpe blockiert. 
− LED aus: Pumpe nicht aktiv. 

 

LED für UVC-Vorklärer (C3) 
− LED leuchtet blau: UVC-Vorklärer ist eingeschaltet. 
− LED blinkt im 8-s-Rhytmus blau: UVC-Vorklärer befindet sich im Betriebsprogramm Automatik (AU). 
− LED aus: UVC-Vorklärer ist ausgeschaltet. 

 

Hinweis: 
Das integrierte Thermometer misst permanent die Wassertemperatur und damit die Basisgröße für die Betriebsprogramme. 
Die Silikonabdeckung schützt den Controller vor Verschmutzungen und beeinträchtigt weder das Ablesen des Displays noch die 
Funktionsfähigkeit der Tasten. Der Controller ist wasserdicht und kann auch ohne Silikonabdeckung betrieben werden. 
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8.2 Schmutzwasserpumpe einstellen 

Der Verschmutzungsgrad des Teichwassers wird neben der Wassertemperatur maßgeblich vom 
Fischbesatz bestimmt. Die Schmutzwasserpumpe pumpt den Schmutz am Boden des Behälters in 
Intervallen ab. Durch die vier verschiedenen Reinigungsprogramme lässt sich das Intervall zum 
Abpumpen des Schmutzwassers individuell an den Verschmutzungsgrad anpassen. Eine Reinigung 
dauert ca. 9 s. Ein Reinigungszyklus verbraucht ca. 4 Liter Wasser. Die Tabelle zeigt die Auswahl-
möglichkeiten der Reinigungsprogramme. Das Reinigungsprogramm INTERVAL 1 beinhaltet die 
meisten Reinigungsintervalle, INTERVAL 4 die wenigsten. Wählen Sie ein Programm, das für den 
Verschmutzungsgrad des Teichwassers am Besten geeignet ist. Im Auslieferungszustand ist das 
Reinigungsprogramm INTERVAL 2 voreingestellt. 

 

Reinigungsprogramme Schmutzwasserpumpe 
+ Intervalle    − Intervalle 

Wassertemperatur 

INTERVAL 1 INTERVAL 2 INTERVAL 3 INTERVAL 4 OF 
< 5 °C aus aus aus aus aus 

< 8 °C 1 × pro Tag alle 2 Tage alle 3 Tage alle 3 Tage aus 
8 °C - 14 °C 2 × pro Tag 1 × pro Tag alle 2 Tage alle 3 Tage aus 
15 °C - 21 °C 4 × pro Tag 2 × pro Tag 1 × pro Tag alle 2 Tage aus 
≥ 22 °C 8 × pro Tag 4 × pro Tag 2 × pro Tag 1 × pro Tag aus 

 

 

 
Bei Wassertemperaturen <0 °C und >35 °C sind die Reinigungsprogramme inaktiv. Die Pumpe kann nur 
noch von Hand betätigt werden. Zum kompletten Abpumpen müssen Sie die Taste PUMP (C4) 
dauerhaft gedrückt halten. 

 

Reinigungsprogramm für Schmutzwasserpumpe einstellen 

1. Taste INTERVAL (C5) drücken. Das Reinigungsprogramm INTERVAL 2 wird im Display (C1) ange-
zeigt. 

2. Sooft die Taste INTERVAL (C5) drücken, bis gewünschtes Reinigungsprogramm angezeigt wird. 

3. Die Taste INTERVAL (C5) loslassen, wenn das gewünschte Reinigungsprogramm angezeigt wird. 

− Die Einstellung ist gespeichert, wenn im Display (C1) nach ca. 2 s die Wassertemperatur ange-
zeigt wird. 

 

Schmutzwasser manuell abpumpen 

Das Schmutzwasser lässt sich jederzeit auch manuell abpumpen. 

► Drücken Sie die Taste PUMP (C4) 

− Die LED (C2) blinkt grün. Der Schmutzaustrag beginnt sofort. 

 
► Wenn Sie die Taste PUMP (C4) länger als 10 Sekunden drücken, beginnt die komplette Entleerung 

des Behälters. Die grüne LED (C2) leuchtet. Die Schmutzwasserpumpe läuft maximal 4 Minuten. 
Sie können die Entleerung stoppen, indem Sie die Taste PUMP (C4) einmal drücken. 

► Zur Vermeidung von Überhitzungsschäden ist die max. Laufzeit der Schmutzwasserpumpe auf
12 Minuten pro 1,5 Stunden begrenzt. Bei starker Verschmutzung kann die Laufzeit auch auf
8 Minuten begrenzt sein. Nach Erreichen der max. Laufzeit lässt sich die Pumpe von Hand nicht
mehr betätigen. Im Display wird "PS" angezeigt. Nach 1,5 Stunden ist die Schmutzwasserpumpe 
wieder betriebsbereit. 
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8.3 UVC-Vorklärer einstellen 

Der Verschmutzungsgrad des Teichwassers durch Algenbildung wird maßgeblich von der 
Wassertemperatur bestimmt. Der UVC-Vorklärer beseitigt mit UV-Licht Grün- und Schwebealgen im 
Unterwasserbetrieb und ist somit eine wichtige Komponente für die Reinigung des Teichwassers. In 
Abhängigkeit von der Wassertemperatur wird mit dem Betriebsprogramm AU die UVC-Lampe des UVC-
Vorklärers in Intervallen ein- und ausgeschaltet und somit individuell an den Verschmutzungsgrad 
angepasst. Die folgende Tabelle zeigt das Betriebsprogramm AU (Automatik) des UVC-Vorklärers und 
die Betriebszustände ON (Ein) und OF (Aus). 

Betriebsprogramme UVC-Vorklärer 
AU ON OF 

Wassertemperatur 

UVC-Lampe ist 
eingeschaltet 

UVC-Lampe ist 
ausgeschaltet 

< 8 °C 8 h 16 h 
8 °C - 14 °C 48 h 24 h 
15 °C - 21 °C 72 h 24 h 
≥ 22 °C 96 h 24 h 

UVC-Lampe ist 
permanent 

eingeschaltet 

UVC-Lampe ist 
permanent 

ausgeschaltet 

 

 
Im Auslieferungszustand ist das Betriebsprogramm AU voreingestellt. 

► Beim Netzeinschalten startet das Betriebsprogramm AU mit dem Aus-Intervall. Die UVC-Lampe 
leuchtet für min. 16 Stunden nicht. Wenn Sie bei der Inbetriebnahme Biokick CWS einsetzen, 
werden dadurch die Bakterienkulturen im Biokick CWS geschützt. 

► Wird das Betriebsprogramm AU manuell angewählt, startet der UVC-Vorklärer mit dem Ein-Intervall.
 

Betriebsprogramm für den UVC-Vorklärer einstellen 

1. Die Taste UVC (C6) drücken. Das Betriebsprogramm AU wird auf dem Display (C1) angezeigt. 

2. Sooft die Taste UVC (C6) drücken, bis gewünschtes Betriebsprogramm angezeigt wird. 

3. Die Taste UVC (C6) loslassen, wenn das gewünschte Betriebsprogramm angezeigt wird. 

− Die Einstellung ist gespeichert, wenn im Display (C1) nach ca. 2 Sekunden die Wassertemperatur 
angezeigt wird. 

Betriebsstundenzähler UVC-Vorklärer abfragen 

Die Lebensdauer einer UVC-Lampe für den UVC-Vorklärer beträgt ca. 8000 Stunden. Der integrierte 
Betriebsstundenzähler zählt nach dem Countdown-Prinzip ab diesem Wert abwärts. 

► Die Taste UVC (C6) 5 Sekunden gedrückt halten. Im Display (C1) wird eine Zahl angezeigt. 

− Multiplizieren Sie die Zahl mit 100, um die verbleibenden Betriebsstunden zu ermitteln. 

− Beispiel: angezeigter Wert '45'  100 = 4500 verbleibende Betriebsstunden. 
 

Betriebsstundenzähler UVC-Vorklärer zurücksetzen 

Nach dem Wechsel einer UVC-Lampe müssen Sie den Betriebsstundenzähler zurücksetzen. 

1. Die Taste UVC (C6) 12 Sekunden permanent gedrückt halten! 

− Nach 5 Sekunden wird die verbleibende Lebensdauer auf dem Display (C1) angezeigt. 
Anschließend blinkt die Anzeige. Wird im Display (C1) die Wassertemperatur angezeigt, ist der 
Betriebsstundenzähler auf 8000 Stunden zurückgesetzt. 

2. Die Taste UVC (C6) loslassen. 
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9 Störungsbeseitigung 
 

Störung Ursache Abhilfe 
Netzspannung fehlt Netzspannung überprüfen 

Zuleitungen kontrollieren 
Der Controller schaltet nicht ein 

Controller sitzt nicht korrekt auf UVC-
Vorklärer 

Sitz des Controllers kontrollieren 

Pumpe Aquamax nicht eingeschaltet Pumpe Axuamax einschalten Aus dem Auslauf DN70 fließt kein Wasser 
zurück in den Teich Bei geöffnetem Deckel Sperrschieber 

geschlossen 
Sperrschieber öffnen 

Pumpenrotor blockiert Pumpenrotor reinigen 
Behälter bereits entleert Behälter befüllen 
Behälter teilweise entleert, 
Schmutzwasserpumpe kann nicht ansaugen 

Behälter befüllen 

Bei Wassertemperaturen <0 °C und >35 °C 
sind die Reinigungsprogramme inaktiv 

Schmutzwasserpumpe kann nur noch von 
Hand betätigt werden. 
− Zum kompletten Abpumpen die Taste 

PUMP dauerhaft gedrückt halten. 

Schmutzwasserpumpe schaltet nicht ein 

Schmutzwasserpumpe hat die max. Laufzeit 
erreicht. Im Display wird "PS" angezeigt. 

1,5 Stunden warten. Danach ist die 
Schmutzwasserpumpe wieder betriebsbereit 

UVC-Lampe defekt UVC-Lampe wechseln UVC-Lampe schaltet nicht ein 
Aufgrund von Überspannung im Netz hat die 
Sicherheitseinrichtung im UVC-Vorklärer 
ausgelöst 

Netzspannung ausschalten und wieder 
einschalten, um die Sicherheitseinrichtung 
zurückzusetzen 
− Im Kontrollfenster prüfen, ob die UVC-

Lampe leuchtet (blaues Licht) 
− Zur Prüfung gegebenenfalls mit der Taste 

UVC die UVC-Lampe einschalten 
(Betriebszustand ON) 
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10 Reinigung und Wartung 
 

 
Achtung! Gefährliche elektrische Spannung! 

Mögliche Folgen: Tod oder schwere Verletzungen. 

Schutzmaßnahmen: 

► Bevor Sie ins Wasser greifen, Netzspannung aller im Wasser befindlichen Geräte abschalten. 

► Vor Arbeiten am Gerät Netzspannung abschalten. 
 

10.1 Filterschäume reinigen 

Die Reinigungsintervalle sind abhängig vom Verschmutzungsgrad der Filterschäume. Ein erhöhter 
Wasserstand in der Verschmutzungsgradanzeige (Bild C, 12) im Innendeckel signalisiert, dass die 
Reinigungsleistung der Filterschäume nachlässt. Eine Reinigung wird ab einem Verschmutzungsgrad 
von 75 % oder spätestens bei Überlauf notwendig. 

So reinigen Sie die Filterschäume (Bild H, I, J) 

1. Deckel (1) mit Drehgriff (2) öffnen und vom Behälter (3) nehmen. 

2. Sperrschieber (17) durch Hochziehen schließen. 

− Es fließt kein Teichwasser mehr in den Behälter. 

− Hinweis: Beim Schließen des Sperrschiebers (17) spritzt Wasser aus dem Luftansaugstutzen. 

3. Schaumhalter (13) mehrmals hochziehen. 

− Die Filterschäume werden zusammengepresst. Die Verschmutzungen werden ausgewaschen. 

4. Die Taste PUMP (C4) am Controller (15) länger als 10 Sekunden drücken. 

− Die LED (C2) leuchtet grün. Das Schmutzwasser im Behälter wird komplett abgepumpt. 

5. Sperrschieber (17) durch Herunterdrücken öffnen. 

− Der Behälter wird wieder mit Teichwasser gefüllt. 
 

 
Wiederholen Sie den Reinigungsvorgang bei starker Verschmutzung der Filterschäume. 

10.2 Reinigungskomponenten entnehmen und voneinander lösen 

Für die Reinigung und Wartung der Reinigungskomponenten Schmutzwasserpumpe (14) und UVC-
Vorklärer (16) ist es notwendig, diese aus dem Behälter zu entnehmen. Der Controller (15) ist am UVC-
Vorklärer aufgesteckt. Die Reinigungskomponenten sind nicht fest mit dem Innendeckel (47) verbunden, 
sondern liegen in den Führungen des Innendeckels (47) bzw. des Sperrschiebers (17). 

So entnehmen Sie die Reinigungskomponenten (Bild K) 

1. Deckel (1) mit Drehgriff (2) öffnen und vom Behälter (3) nehmen (Bild H). 

2. Sperrschieber (17) durch Hochziehen schließen. 

− Es fließt kein Teichwasser mehr in den Behälter. 

− Hinweis: Beim Schließen des Sperrschiebers spritzt Wasser aus dem Luftansaugstutzen. 

3. Reinigungskomponenten Schmutzwasserpumpe (14) und UVC-Vorklärer (16) als Einheit aus dem 
Innendeckel (47) heben. 

So lösen Sie die Reinigungskomponenten und den Controller voneinander (Bild L) 

1. Rasthaken (30) am UVC-Vorklärer (16) gedrückt halten. 

2. Controller (15) mit Kraft vom UVC-Vorklärer abziehen. 

3. Anschlusskabel (28) der Schmutzwasserpumpe mit Kraft vom Controller (15) abziehen. 

4. Die Silikonschutzkappen zum Schutz der offenen Buchsen aufstecken. 

5. Reinigungskomponenten und Controller in umgekehrter Reihenfolge zusammenbauen (Bild M). 

− Beim Zusammenbau des Controllers und des UVC-Vorklärers darauf achten, dass die Pfeile auf 
beiden Komponenten aufeinander zeigen. 

 
Kontrollieren Sie beim Zusammenbau den Sitz der O-Ringe (29) an den Anschlusstellen des Controllers 
und des UVC-Vorklärers! Reinigen Sie die O-Ringe (29) bei Bedarf. Fehlen die O-Ringe oder sitzen 
nicht korrekt, korrodieren die elektrischen Kontakte. Die Komponenten werden irreparabel beschädigt! 
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10.3 Schmutzwasserpumpe reinigen 

Eine Reinigung der Schmutzwasserpumpe wird notwendig, wenn der Rotor des Pumpenmotors  (33) 
stark verschmutzt oder blockiert ist. Dies kann aufgrund größerer Verschmutzungsteile, wie z. B. Steine, 
passieren. Ist die Schmutzwasserpumpe stark verschmutzt oder blockiert, leuchtet die LED-Anl 
zeige (C2) am Controller (15) rot. 

So reinigen Sie die Schmutzwasserpumpe (Bild N) 

1. Motorgehäuse (33) drehen, bis das Symbol mit "Schloss auf" auf den Pfeil am Oberrohr (31) zeigt. 

2. Motorgehäuse (33) abnehmen und reinigen. 

3. In umgekehrter Reihenfolge zusammenbauen. 

− Wichtig: Das Motorgehäuse (33) ist erst arretiert, wenn das Symbol "Schloss zu" auf den Pfeil am 
Oberrohr (31) zeigt (Bild N). 

4. Taste PUMP (C4) einmal drücken. 

− Die LED (C2) wechselt von rot auf grün. Die Schmutzwasserpumpe (14) läuft an. Andernfalls läuft 
die Schmutzwasserpumpe (14) aufgrund einer Störung nicht an. Siehe hierzu Kapitel 
Störungsbeseitigung. 

5. Wenn notwendig, den Überlauf am Oberrohr (31) reinigen. Hierzu Schmutzrohrabdeckung (32) 
öffnen. 

10.4 UVC-Lampe im UVC-Vorklärer wechseln 

 
Achtung! Gefährliche ultraviolette Strahlung. 

Mögliche Folgen: Schwere Verletzungen der Augen und der Haut. 

Schutzmaßnahmen: Das Gerät nur mit montiertem Gehäuse einschalten. 
 

 
Eine defekte UVC-Lampe wird nicht am Controller (15) angezeigt. Kontrollieren Sie die Funktion der 
UVC-Lampe, indem Sie in regelmäßigen Abständen durch das Kontrollfenster (18) schauen (Bild O). 

 

Die UVC-Lampe hat eine begrenzte Lebensdauer und muss nach Ablauf der Lebensdauer gewechselt 
werden (siehe auch Kapitel Betriebsstundenzähler UVC-Vorklärer abfragen). 

1. Wassergehäuse (35) drehen, bis das Symbol mit "Schloss auf" auf den Pfeil am UVC-Oberteil (34) 
zeigt (Bild O). 

2. Wassergehäuse (35) abziehen (Bild O). 

3. Reinigungsrotor (37) vom Quarzglasrohr (45) abziehen (Bild P). 

4. Schraube (40) an Überwurfmutter (39) lösen und Überwurfmutter (39) abschrauben (Bild Q). 

5. Quarzglasrohr (45) mit O-Ring (46) mit einer Drehbewegung abziehen (Bild R). 

6. UVC-Lampenschutz (44) abziehen (Bild R). 

7. UVC-Lampe (43) aus Steckplatz am UVC-Oberteil (34) ziehen und auswechseln (Bild R). 

8. UVC-Vorklärer in umgekehrter Reihenfolge zusammenbauen. 

− Wichtig: Das Wassergehäuse (35) ist erst geschlossen, wenn das Symbol "Schloss zu" auf den 
Pfeil am UVC-Oberteil (34) zeigt (Bild O). 

 
► Achten Sie beim Zusammenbau darauf, dass der Anschlag (41) der Überwurfmutter (39) gegen den

Anschlag (42) am UVC-Oberteil (34) stößt. Die Schraube (40) kann erst dann eingedreht
werden (Bild Q). 

► Der O-Ring (36) am Verschluss des Wassergehäuses (35) ist fest aufgespannt. Nehmen Sie den O-
Ring (36) nur dann ab, wenn dieser ausgewechselt werden muss, z. B. wenn er porös ist (Bild O). 

► Im Quarzglasrohr (45) kommt es zur Kondenswasserbildung. Dieses Kondenswasser ist
unvermeidbar und hat keinen Einfluss auf Funktion und Sicherheit. 

► Das Quarzglasrohr (45) kann im Laufe der Zeit verkratzen oder blind werden. In diesem Fall ist eine
ausreichende Reinigungsleistung der UVC-Lampe (43) nicht mehr gegeben. Das Quarzglasrohr (45)
muss ausgewechselt werden. 
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10.5 Reinigungsrotor kontrollieren 

Der Reinigungsrotor (37) reinigt das Quarzglasrohr (45). Er wird durch die Wasserströmung im 
Wassergehäuse angetrieben (Bild P). 

Die ständige Rotationsbewegung des Reinigungsrotors (37) führt langfristig zum Verschleiß der 
Lagerbuchse (38). Der Reinigungsrotor (37) muss dann gewechselt werden (Bild P). 

1. Wassergehäuse (35) drehen, bis das Symbol "Schloss auf" auf den Pfeil am UVC-Oberteil (34) 
zeigt (Bild O). 

2. Wassergehäuse (35) abziehen (Bild O). 

3. Verschleißgrenze der Lagerbuchse (38) prüfen. 

− Wenn die Lagerbuchse (38) bis auf 0 mm verschlissen ist, müssen Sie den Reinigungsrotor (37) 
austauschen (Bild P). 

4. UVC-Vorklärer in umgekehrter Reihenfolge zusammenbauen. 

− Wichtig: Das Wassergehäuse (35) ist erst geschlossen, wenn das Symbol "Schloss zu" auf den 
Pfeil am UVC-Oberteil (34) zeigt (Bild O). 

10.6 Filterschäume wechseln 

Die Filterschäume (49) sollten jährlich gewechselt werden. 

So wechseln Sie die Filterschäume: 

1. Deckel (1) mit Drehgriff (2) öffnen und vom Behälter (3) nehmen (Bild H). 

2. Sperrschieber (17) durch Hochziehen schließen (Bild S). 

− Es fließt kein Teichwasser mehr in den Behälter. 

− Hinweis: Beim Schließen des Sperrschiebers (17) spritzt Wasser aus dem Luftansaugstutzen. 

3. Schaumhalter (13) im Innendeckel (47) mehrmals hochziehen. Das Wasser in den 
Filterschäumen (49) wird ausgepresst (Bild I). 

4. Die Taste PUMP (C4) am Controller (15) länger als 10 Sekunden drücken (Bild J). 

−  Die LED (C2) leuchtet grün. Das Schmutzwasser im Behälter wird abgepumpt. 

5. Reinigungskomponenten Schmutzwasserpumpe (14) und UVC-Vorklärer (16) aus dem Innen-
deckel (47) heben (Bild K). 

6. Blaue Rasthaken (19) auf beiden Seiten lösen und Innendeckel (47) mit Schaumhaltern (13) aus 
dem Behälter nehmen (Bild S). 

7. Schaumhalter (13) leicht hochziehen, beide blauen Rasthaken (48) an Schaumhaltern (13) zu-
sammendrücken und nach unten aus dem Innendeckel (47) schieben (Bild T). 

8. Die vier schwarzen Rasthaken (54) am Schaumoberteil eindrücken und Schaumhalter (13) mitsamt 
der Filterpatrone (49) nach unten herausnehmen (Bild T). 

− Hinweis: Nacheinander jeweils die beiden gegenüberliegenden Rasthaken (54) zusammen-
drücken und nach unten aus dem Innendeckel (47) schieben. 

9. Gebrauchte Filterpatrone (49) und Schaumunterteil (55) vom Schaumhalter (13) abziehen (Bild U). 

− Filterpatrone fachgerecht entsorgen. 

10. Erst neues Schaumunterteil (55), dann neue Filterpatrone (49) auf den Schaumhalter (13) 
stecken (Bild U). 

− Darauf achten, dass die Filterpatrone (49) passgenau im Schaumunterteil (55) sitzt. 

11. Schaumhalter (13) mit neuer Filterpatrone (49) von unten in den Innendeckel einsetzen. Dabei den 
Schaumhalter soweit hochziehen, dass die beiden blauen Rasthaken (48) und die vier schwarzen 
Rasthaken (54) im Innendeckel einrasten (Bild T). 

− Wichtig: Nur wenn alle vier schwarzen Rasthaken (54) eingerastet sind, ist ein einwandfreier Sitz 
der Filterpatrone (49) gewährleistet. 
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10.7 Komplettreinigung durchführen 

Leichte Schwebeteilchen werden von den Filterschäumen mechanisch gefiltert und ggf. biologisch 
abgebaut. Schwebeteilchen, die schwerer als Wasser sind, lagern sich am Behälterboden ab und 
verschmutzen ihn. Führen Sie einmal jährlich eine Komplettreinigung durch, vorzugsweise dann, wenn 
Sie den FiltoMatic CWS winterfest machen. 

 

Behälter vollständig entleeren 

Eine vollständige Entleerung dauert maximal 4 Minuten. 

1. Pumpe Aquamax ausschalten. 

2. Deckel (1) mit Drehgriff (2) öffnen und vom Behälter (3) nehmen (Bild H). 

3. Schaumhalter (13) dreimal hochziehen (Bild J). 

− Die Filterschäume werden zusammengepresst. Die Verschmutzungen werden ausgewaschen. 

4.  Die Taste PUMP (C4) länger als 10 Sekunden drücken. 

− Die LED (C2) leuchtet grün. Der Behälter wird entleert. 

− Sie können die Entleerung stoppen, indem Sie die Taste PUMP (C4) einmal drücken. Der Behälter 
ist komplett entleert, wenn die Schmutzwasserpumpe abschaltet und durch die transparente 
Auslauftülle (6) kein Wasser mehr ausfließt. 

 

Gerät reinigen 

Hierzu sind der Lamellenabscheider (51) und die Schmutzpyramide (52) zu entnehmen. Dazu müssen 
Sie den Behälter komplett leerpumpen und den Innendeckel (47) herausnehmen. Lesen Sie hierzu die 
vorangestellten Kapitel. 

So entnehmen und reinigen Sie den Lamellenabscheider 

1. Rasthaken (50) herunterdrücken und Lamellenabscheider (51) aus der Führung am Behälter (3) 
nach oben herausziehen (Bild V). 

2. Rasthaken (52) oben am Lamellenabscheider (51) eindrücken und die beiden Teile des 
Lamellenabscheiders (51) auseinanderklappen (Bild W). 

3. Beide Teile mit Wasser und weicher Bürste reinigen. 

4. Lamellenabscheider (51) in umgegehrter Reihenfolge zusammenbauen 

5. Lamellenabscheider (51) in den Behälter (3) einsetzen (Bild Y). 

− Der Rasthaken (50) muss am Sperrschieber (17) einrasten. 
 

So entnehmen und reinigen Sie die Schmutzpyramide (Bild X) 

Entnehmen Sie die Schmutzpyramide (53) nur bei Bedarf. Der Aus- und Einbau ist mit deutlichem 
Kraftaufwand verbunden. 

1. Unter die Schmutzpyramide (53) greifen und durch kräftiges Hochziehen von den drei Halterungen 
am Behälterboden lösen. 

2. Schmutzpyramide (53) mit Wasser und weicher Bürste reinigen. 

3. Behälterboden auswaschen. 

4. Schmutzpyramide (53) mit kräftigem Druck auf die Halterungen aufstecken. 

− Das Einrasten in die Halterungen ist deutlich zu hören ("Click"). 

 
Zwischen Schmutzpyramide (53) und dem Behälterboden ist ein Abstand von ca. 8 mm vorgesehen. 
Durch diesen Abstand kann die Schmutzwasserpumpe den Schmutz am Behälterboden abpumpen. 
Achten Sie beim Zusammenbauen darauf, dass dieser Abstand eingehalten wird. Versuchen Sie nicht, 
die Schmutzpyramide (53) mit zu großem Kraftaufwand bis auf den Behälterboden zu drücken! 
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11 Verschleißteile 
 

Verschleißteil Modell Ident-Nr. 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

UVC-Lampe 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

Quarzglasrohr 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

Reinigungsrotor 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

Filterpatronen 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 Lagern/Überwintern 

Vor der Frostperiode müssen die Reinigungskomponenten Schmutzwasserpumpe (14), Controller (15) 
und UVC-Vorklärer (16) frostfrei gelagert werden. 

1. Führen Sie eine Komplettreinigung durch (siehe Kapitel Komplettreinigung durchführen) und 
prüfen Sie die Komponenten auf Beschädigung. 

− Behälter (3) und Filterschäume (49) brauchen nicht frostfrei gelagert zu werden. Pumpen Sie den 
Behälter (3) jedoch vorher vollständig leer. 

2. Decken Sie den Behälter (3) ab, so dass kein Wasser eindringen kann. 

− Der aufgesetzte Deckel (1) reicht nicht aus, da durch die Aussparung für den Controller Wasser in 
den Behälter fließt. 

OASE empfiehlt als Abdeckung: 

− FiltoMatic Cap, Größe L, für FiltoMatic 7000 CWS und 14000 CWS (OASE Best.-Nr. 50268) 

− FiltoMatic Cap, Größe XL, für FiltoMatic 25000 CWS (OASE Best.-Nr. 50269) 
 

13 Entsorgung 

Entsorgen Sie das Gerät gemäß den nationalen gesetzlichen Bestimmungen. 
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Foreword 

Welcome to OASE Living Water. You made a good choice with the purchase of this productFiltoMatic 
CWS . 

Prior to commissioning the unit, please read the instructions of use carefully and fully familiarise yourself 
with the unit. Ensure that all work on and with this unit is only carried out in accordance with these 
instructions. 

Adhere to the safety information for the correct and safe use of the unit. 

Keep these instructions in a safe place! Please also hand over the instructions when passing the unit on 
to a new owner. 
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1 Scope of delivery 

► Open the lid (1) using the rotary handle (2) to remove the assembly components (Figure A). 
Figure B Number Description 
3 1 Container FiltoMatic CWS 
4 1 Outlet DN70 
5 1 Flat sealing DN70 
6 1 Flat sealing 1 ½“ 
7 1 O ring DN40 
8 1 Outlet sheath DN40 
9 1 Inlet sheath 1 ½“ 
10 2 Union nut 
11 1 Hose clip 
 1 Instructions for use 
 1 Fast assembly instruction manual 
 1 Guarantee brochure 
 1 Clear water guarantee card 
 1 Guarantee extension card 2+1 

 

2 Overview 
 

Figure C Designation For a description, please refer to Chapter … 
3 Container Assembly, cleaning and maintenance 
4 Outlet DN70 Installation 
8 Dirty water outlet DN40 Installation 
9 Inlet 1 ½“ Installation 
12 Soiling indicator Maintenance and cleaning 
13 Foam holder Maintenance and cleaning 
14 Dirty water pump Maintenance and cleaning 
15 Controller Operation 
16 UVC clarifying unit Maintenance and cleaning 
17 Stop valve for inlet Starting up, cleaning and maintenance 
18 UVC lamp control window Maintenance and cleaning 
19 Engagement hooks Maintenance and cleaning 
20 Biokick CWS infill opening Start-up 

 

3 Legal conditions 

3.1 Intended use 

The FiltoMatic CWS is intended as a filter system for the mechanical and biological cleaning of garden 
ponds having a water temperature of between +4 °C and +35 °C. The unit is exclusively suited for 
private use and may only be employed for cleaning garden ponds with or without fish population. 

3.2 Extended guarantee conditions for the OASE ClearWaterSystem 

Guarantee claims can only be brought forward to us, OASE GmbH, Tecklenburger Straße 161 in 
D-48477 Hörstel, by returning to us the unit or part of the unit subject to complaint, freight free, at your 
own risk, accompanied by the original purchase receipt from the OASE specialist dealer, this guarantee 
document and written information of the fault encountered. Should the dirty water pump, UVC clarifying 
unit or controller be defective, only return the individual defective component (dirty water pump, UVC 
clarifying unit, controller), not the complete unit. 
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4 Safety information 

Hazards to persons and assets may emanate from this unit if it is used in an improper manner or not in 
accordance with its intended use, or if the safety instructions are ignored. 

This unit can be used by children from the age of 8 and by persons with physical, 
sensory or mental impairments or lack of experience and knowledge, as long as they 
are supervised or instructed on how to use the unit safely and are able to understand 
the potential hazards. Do not allow children to play with the unit. Do not allow children 
to clean or maintain the unit without close supervision. 

4.1 Hazards encountered by the combination of water and electricity 

► The combination of water and electricity can lead to death or severe injury from electrocution, if the 
unit is incorrectly connected or misused. 

► Prior to reaching into the water, always switch off the mains voltage to all units used in the water. 

4.2 Correct electrical installation 

► For your own safety, consult a qualified electrician when you have questions or encounter problems. 

► Electrical installations at garden ponds must meet the international and national regulations valid for 
installers. Especially adhere to DIN VDE 0100 and DIN VDE 0702. 

► Compare the electrical data of the power supply with those indicated on the type plate on the UVC 
clarifying unit. 

► Only operate the FiltoMatic CWS when plugged into a correctly fitted socket. 

► Please note that the power supply must be fused via a fault current protection system with a 
maximum reference fault current of 30 mA. 

► Install the FiltoMatic CWS such that any risk of injury to persons is excluded. 

► Only use cables that are uncoiled. 

► Extension cables must be approved for outdoor use and meet DIN VDE 0620 standards. 

► Route the connection cable so that damage is excluded.  

► Keep all connection points dry. Risk of electrocution. 

4.3 Safe operation 

► Only operate the FiltoMatic CWS if no persons are in the water. 

► Never carry or pull the UVC clarifying unit and the dirty water pump of the FiltoMatic CWS by holding 
on the connection cables. 

► Do not operate defective units. Do not operate the FiltoMatic CWS if the electrical connection cables 
are defective. Pull the power plug immediately. The connection cables of the UVC clarifying unit and 
of the dirty water pump cannot be repaired. Replace the components. Dispose of the defective 
components in compliance with the environmental regulations. 

► Never open the housing of the UVC clarifying unit, dirty water pump, control system or their 
attendant components, unless this is explicitly mentioned in these instructions of use. 

► Only use original spare parts and accessories. 

► Never use the system for filtering fluids other than water. 

► The radiation of the UVC lamp, even in small doses, is dangerous for eyes and skin. Never operate 
the UVC lamp in a defective housing or outside of the housing. 

► Never operate the UVC lamp without cleaning rotor, as this also acts as an eye protection against 
UVC radiation. 

► Overvoltage in the mains could lead to operating malfunctions of the unit. For information, please 
refer to chapter "Remedy of faults". 
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5 Installation 

We recommend to thoroughly clean the garden pond to ensure almost maintenance-free operation of 
the FiltoMatic CWS from the very beginning. OASE's recommendation for this cleaning work is the use 
of the pond sludge suction unit Pondovac. In general, cleaning work can be omitted when the FiltoMatic 
CWS is used in a newly installed garden pond. 

 

Installing the FiltoMatic CWS (Figure D,E) 

Plan the installation of the FiltoMatic CWS. Careful planning and taking the environmental conditions 
into account will lead to optimum operating conditions for the FiltoMatic CWS. The following points can 
help you with your planning. 

► A water course guarantees optimum water return from the FiltoMatic CWS to the garden pond. In 
this manner, the filtered pond water is enriched with oxygen prior to returning to the pond. Should 
the local situation not allow the installation of a water course, extend the outlet using a DN70 pipe for 
the filtered water to return to the pond via the pipe. Please refer to the Installation chapter for the 
installation of a DN70 pipe. 

► Horizontal alignment of the FiltoMatic CWS is crucial to prevent drainage of the pond in the event of 
an overflow. Carry out the alignment using a spirit level. 

► Take the large volume of the FiltoMatic CWS as well as the resulting weight when filled into account. 
Select a suitable ground or a bottom slab in the pit to prevent the FiltoMatic CWS from sagging. 

► Plan sufficient space for movement to be able to carry out cleaning and maintenance work. 

► Dig a suitably dimensioned pit for the installation of FiltoMatic CWS (Figure D). Take into 
consideration that the FiltoMatic CWS can be buried up to the top recess (Figure E, height c). 
Please use the following table as a basis for the pit dimensions: 

Model a b c (+ bottom slab height) 
FiltoMatic CWS 7000 approx. 50 cm approx. 50 cm approx. 30 cm 
FiltoMatic CWS 14000 approx. 50 cm approx. 50 cm approx. 50 cm 
FiltoMatic CWS 25000 approx. 50 cm approx. 70 cm approx. 50 cm 

 

► Fill the container (3) with water prior to backfilling the soil to avoid compressing the container. 

► Route the DN40 pipe end for the dirty water outlet at a distance from the pond that prevents the 
pumped out dirty water from flowing back into the pond. 
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6 Installation 

Installation of the FiltoMatic CWS 

The FiltoMatic CWS is delivered pre-assembled. Assembly is reduced to the outlet and the inlet and 
dirty water outlet connections. 

 
The outlet sheath (8) for the dirty water outlet is transparent. In this manner, the degree of soiling of the 
outflowing water is visible during future cleaning. Pumping can be stopped as soon as visibly clean 
water flows out of the dirt outlet. Cleaning is then completed. 

 

Installation of the outlet (Figure F) 

1. Place the flat sealing (5) over the outlet screw (25) pre-fitted on the housing. 

2. Screw the outlet (4) on the outlet screw (25). 

3. If necessary, connect a DN70 pipe (26) to the outlet (4) as an extension to allow the filtered pond 
water to return into the pond. Ensure a minimum incline of 1.5 % for the DN70 pipe. 

As an extension for the outlet, OASE recommends the following: 

− DN70 pipe, 480 mm, black (OASE Order No. 55034) 

− DN70 pipe elbow, 45°, black (OASE Order No. 55044) 

− DN70 pipe elbow, 87°, black (OASE Order No. 55045) 

− DN70 pipe elbow, T, black (OASE Order No. 55046) 
 

Installation of the inlet (Figure F) 

1. Plug the inlet sheath (9) and the flat sealing (6) into the union nut (10) and tighten at the stop valve 
thread (21). 

2. Slide the hose clip (11) over the hose (24) arriving from the Aquamax. Push the hose on the inlet 
sheath (9) and fasten with the hose clip. 

Hose recommended by OASE: Spiral hose, green (OASE Order No. 52981) 

 
Prior to the assembly, place the hose end in hot water for two minutes. It will then be easier to slide the 
hose onto the inlet sheath (9). 

 

Installation of the dirty water outlet (Figure F) 

1. Fit the O ring (7) on the outlet sheath (8) and into the union nut (10). Then tighten to the thread of 
the pre-assembled dirty water outlet (22). 

2. Plug a DN40 pipe (23) onto the outlet sheath (8). Route the end of the DN40 pipe to a point where 
the dirty water to be pumped out can trickle into the ground. Ensure a gravity of 1.5 % to 2 % for the 
DN40 pipe. 

As an extension for the dirty water outlet, OASE recommends the following: 

− DN40 pipe, 480 mm, black (OASE Order No. 50307) 

− DN40 pipe elbow, 45°, black (OASE Order No. 50308) 
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7 Start-up 
 

 
Attention! Sensitive electrical components. 

Possible consequence: The unit will be destroyed. 

Protective measure: 

► Do not connect the unit to a dimmable power supply. 

► Do not operate the unit with a timer. 
 

 

 
Attention! Dangerous electrical voltage. 

Possible consequences: Death or severe injury. 

Protective measures: Disconnect the power plug (Figure G) prior to reaching into the water and 
commencing work. 

 

Follow the safety information! 

The FiltoMatic CWS switches on automatically when the power connection is established. 

Switching on (Fig. G): Plug the power plug (27) into the socket. 

Switching off (Fig. G): Disconnect the power plug (27). 
 

Fill the container with water (Figure C) 

► Switch the Aquamax pump on prior to commissioning the FiltoMatic CWS. Container (3) has to be 
filled with water. 

 
Stop valve (17) needs to be open to enable the container to be filled. For this purpose, press the stop 
valve (17) down against the stop. 

 

As soon as the water level in the container (3) reaches the outlet (4), the filtered pond water returns into 
the pond via the outlet (4). 

For further settings of the FiltoMatic CWS, please read the following Chapter Operation. 
 

Filling with biological filter starter (Figure C) 

We recommend the OASE filter starter Biokick CWS (OASE Order No. 50295) for a fast growth of 
bacteria populations. Micro-organisms colonise the filter system, multiply and ensure an enhanced 
quality of the pond water by the decomposition of excess nutrients. 

► Fill the quantity of Biokick CWS sufficient for the volume of your pond into the infill opening (20). 
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8 Operation 

8.1 Controller overview 
  

C1 Display 

C2 LED displaying the dirty water 
pump function 

C3 LED displaying the UVC 
function 

C4 Key for manual dirty water 
pump operation 

C5 Key for setting a cleaning 
program for the dirty water 
pump 

 

C6 Key for setting an operating 
program for the UVC clarifying 
unit 

Displays on the controller 
 

The display (C1) shows 
− the water temperature as standard. 
− automatically the water temperature again 2 seconds after the last key operation. 
− the cleaning programs if selected accordingly. 
− the saved settings when pressing a key. 
− the remaining operating life (h × 100) of the UVC lamp. 

 

Displayed messages (C1) 
− "LA" flashes in an 8 sec. interval 1×: The UVC lamp was active for 7500 operating hours; remaining operating life: 500 

operating hours 
− "LA" flashes in an 8 sec. interval 2×: The UVC lamp has operated for 8000 hours and should be replaced. 
− "PS" lights up in a 4 sec. interval: The dirty water pump has reached its max. running time and is blocked for 1.5 hours. 

 

LED for dirty water pump (C2) 
− LED flashes green: Partial container drainage. 
− LED is lit green: complete container drainage. 
− LED is lit red: Pump blocked. 
− LED off: Pump not active. 

 

LED for UVC clarifying unit (C3) 
− LED is lit blue: UVC clarifying unit is switched on. 
− The LED flashes in an 8 sec. interval blue: The UVC clarifying unit is integrated in the Automatic (AU) operating program. 
− LED off: UVC clarifying unit is switched off. 

 

Note: 
The integrated thermometer permanently measures the water temperature, thereby forming the reference value for the operating 
programs. 
The silicone cover protects the controller from soiling; it impairs neither the display reading nor the functionality of the keys. The 
controller is water tight and can also be operated without the silicone cover. 
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8.2 Setting the dirty water pump 

In addition to the water temperature, the degree of soiling of the pond water greatly depends on the fish 
population. The dirty water pump pumps out the dirt from the container bottom in intervals. The four 
different cleaning programs allow individual adaptation of the interval for pumping off the dirty water 
according to the degree of soiling. One cleaning cycle takes approx. 9 sec. and requires approx. 4 litres 
of water. The table shows the cleaning program selection options. The cleaning program INTERVAL 1 
includes the majority of cleaning intervals, INTERVAL 4 the smallest number of intervals. Select a 
program that is best suited for the degree of soiling of the pond water. When delivered, cleaning 
program INTERVAL 2 is set as a default. 

 

Cleaning programs, dirty water pump 
+ Intervals    − Intervals 

Water temperature 

INTERVAL 1 INTERVAL 2 INTERVAL 3 INTERVAL 4 OFF 
< 5 °C off off off off off 
< 8 °C 1 × per day every 2 days every 3 days every 3 days off 
8 °C - 14 °C 2 × per day 1 × per day every 2 days every 3 days off 
15 °C - 21 °C 4 × per day 2 × per day 1 × per day every 2 days off 
≥ 22 °C 8 × per day 4 × per day 2 × per day 1 × per day off 

 

 

 
The cleaning programs are inactive at water temperatures between <0 °C and >35 °C. The pump can 
then only be actuated manually. For fully pumping out, keep the PUMP (C4) key permanently pressed. 

 

Setting the cleaning program for the dirty water pump 

1. Press the INTERVAL (C5) key. The cleaning program INTERVAL 2 appears in the display (C1). 

2. Press the INTERVAL (C5) key until the desired cleaning program appears. 

3. Release the INTERVAL (C5) key when the desired cleaning program is displayed. 

− The setting is saved when the water temperature appears in the display (C1) after a period of 
approx. 2 seconds. 

 

Manual pumping out of the dirty water 

The dirty water can also be removed by pumping manually. 

► Press the PUMP (C4) key 

− The LED (C2) flashes green. Soiling removal starts immediately. 

 
► Complete container emptying starts when you keep the PUMP (C4) key pressed for longer than 10 

seconds. The green LED (C2) is lit. The dirty water pump runs for a maximum of 4 minutes. You can
stop the drainage cycle by pressing the PUMP (C4) key once. 

► The maximum running time of the dirty water pump is limited to 12 minutes per 1.5 hours in order to
avoid damage resulting from overheating. With heavy soiling, the running time can also be limited to
8 minutes. Once the max. running time is reached; the pump can no longer be operated manually.
The display shows "PS". After 1.5 hours the dirty water pump is once again operational. 
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8.3 Setting the UVC clarifying unit 

The degree of soiling of the pond water by the formation of algae is notably determined by the water 
temperature. With its UV light, the UVC clarifying unit operating under water removes green algae, as 
such forming a significant component for pond water cleaning. Depending on the water temperature, the 
UVC lamp of the UVC clarifying unit is switched on and off in intervals with the AU operating program. In 
this manner it can be individually adapted to the degree of soiling. The following table shows the 
operating program AU (Automatic) of the UVC clarifying unit as well as the operating statuses ON and 
OFF. 

UVC clarifying unit operating programs 
AU ON OFF 

Water temperature 

UVC lamp is switched 
on 

UVC lamp is switched 
off 

< 8 °C 8 h 16 h 
8 °C - 14 °C 48 h 24 h 
15 °C - 21 °C 72 h 24 h 
≥ 22 °C 96 h 24 h 

UVC lamp is 
permanently switched 

on 

UVC lamp is 
permanently switched 

off 

 

 
When delivered, the operating program AU is set as a default. 

► With Power ON, the operating program AU starts with the OFF interval. The UVC lamp does not lit
up for a minimum of 16 hours. The use of Biokick CWS during start-up protects the bacteria cultures 
in the Biokick CWS. 

► The UVC clarifying unit starts with the ON interval when the AU operating program is manually 
selected. 

 

Setting the operating program for the UVC clarifying unit 

1. Press the UVC (C6) key. The AU operating program appears on the display (C1). 

2. Press the UVC (C6) key until the desired operating program is displayed. 

3. Release the UVC (C6) key when the desired operating program is displayed. 

− The setting is saved when the water temperature appears in the display (C1) after a period of 
approx. 2 seconds. 

Inquiry of the operating hour counter reading of the UVC clarifying unit 

The operating life of a UVC lamp for the UVC clarifying unit is approx. 8000 hours. The integrated 
operating hour counter counts down from this value. 

► Keep the UVC (C6) key pressed for 5 seconds. A number appears in the display (C1). 

− Multiply this number by 100 to calculate the remaining number of operating hours. 

− Example: displayed value '45' × 100 = 4500 remaining operating hours. 
 

Resetting the operating hour counter reading of the UVC clarifying unit 

Reset the operating hour counter after changing a UVC lamp. 

1. Keep the UVC (C6) key pressed for 12 seconds! 

− The remaining operating life appears on the display (C1) after 5 seconds. Following this, the 
display flashes. The operating hour counter is reset to 8000 hours, when the water temperature 
appears in the display (C1). 

2. Release the UVC (C6) key. 
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9 Remedy of faults 
 

Malfunction Cause Remedy 
No mains voltage Check mains voltage 

Check supply lines 
The controller does not switch on 

Controller incorrectly positioned on the UVC 
clarifying unit 

Check the controller seating 

Aquamax pump not switched on Switch on Aquamax pump Water from the DN70 outlet does not return 
to the pond Stop valve closed with the lid open Open stop valve 

Pump rotor blocked Clean pump rotor 
Container already empty Fill container 
Container partly emptied, dirty water pump 
cannot prime 

Fill container 

The cleaning programs are inactive at water 
temperatures between<0 °C and >35 °C 

Now the dirty water pump can only be 
operated manually. 
− Keep the PUMP key pressed for complete 

drainage. 

Dirty water pump does not switch on 

The dirty water pump has reached its max. 
running time. The display shows "PS". 

Wait for 1.5 hours. Once this time has 
elapsed, the dirty water pump is operational 
again. 

UVC lamp defective Changing the UVC lamp UVC lamp does not switch on 
The safety system in the UVC clarifying unit 
has tripped as a result of overvoltage in the 
mains 

Switch of the mains voltage and on again to 
reset the safety system 
− Check that the UVC lamp is lit in the 

control window (blue light) 
− To test, we suggest to switch on the UVC 

lamp using the UVC key (operating status 
ON) 
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10 Maintenance and cleaning 
 

 
Attention! Dangerous electrical voltage. 

Possible consequences: Death or severe injury. 

Protective measures: 

► Prior to reaching into the water, switch off the mains voltage to all units used in the water. 

► Switch off the mains voltage prior to carrying out work on the unit. 
 

10.1 Cleaning foam filters 

Cleaning intervals depend on the degree of soiling of the foam filters. A higher water level in the soiling 
indicator (Figure C, 12) in the inner cover signals that the foam filter cleaning capacity has decreased. 
Cleaning is due from a degree of soiling of 75 % or in the event of an overflow at the latest. 

How to clean the foam filters (Fig. H, I, J) 

1. Open lid (1) with the rotary handle (2) and remove lid from the container (3). 

2. Close the stop valve (17) by pulling it up. 

− Pond water no longer flows into the container. 

− Note: Water will spurt out of the air intake socket when closing the stop valve (17). 

3. Pull foam filters (13) up several times. 

− The foam filters will be compressed. The soiling will be washed out. 

4. Press the PUMP key (C4) on the controller (15) for longer than 10 seconds. 

− The LED (C2) is lit green. All of the dirty water in the container will be pumped out. 

5. Open the stop valve (17) by pressing it down. 

− The container fills up with pond water again. 
 

 
Repeat the cleaning cycle if the foam filters are heavily soiled. 

10.2 Remove and separate the cleaning components from each other 

For cleaning and maintenance of the cleaning components of the dirty water pump (14) and the UVC 
clarifying unit (16) it is necessary to take both out of the container. The controller (15) is fitted to the UVC 
clarifying unit. The cleaning components are not permanently connected to the inner cover (47) but rest 
in the guides of the inner cover (47) or of the stop valve (17) respectively. 

This is how to remove the cleaning components (Figure K) 

1. Open lid (1) with the rotary handle (2) and remove lid from the container (3) (Figure H). 

2. Close the stop valve (17) by pulling it up. 

− Pond water no longer flows into the container. 

− Note: Water will spurt out of the air intake socket when closing the stop valve. 

3.  Lift the cleaning components of the dirty water pump (14) and of the UVC clarifying unit (16) out of 
the inner cover (47) as one unit. 

This is now the cleaning components and the controller are separated from one another (Figure 
L) 

1. Keep the engagement hook (30) on the UVC clarifying unit (16) pressed. 

2. Remove the controller (15) from the UVC clarifying unit by applying force. 

3. Pull the connection cable (28) of the dirty water pump off the controller (15) by applying force. 

4. Plug in the silicone caps to protect the open sockets. 

5. Reassemble the cleaning components and the controller in the reverse order (Figure M). 

− When assembling the controller and the UVC clarifying unit, ensure that the arrows on both 
components point to one another. 

 
During assembly, check the seating of the O rings (29) at the connection points of the controller and of 
the UVC clarifying unit! Clean the O rings (29) as required. The electrical contacts will corrode if the O 
rings are missing or incorrectly seated. This will lead to irreparable damage to the components! 
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10.3 Cleaning the dirty water pump 

Cleaning of the dirty water pump becomes due when the rotor of the pump motor  (33) is heavily soiled 
or blocked. This can happen as a result of larger soiling, such as, e.g. stones. The LED indicator (C2) on 
the controller (15) 

How to clean the dirty water pump (Fig. N) 

1. Turn the motor housing (33) until the symbol showing " Lock open" points to the arrow on the top 
pipe (31). 

2. Remove and clean the motor housing (33). 

3. Reassemble in the reverse order. 

− Important: The motor housing (33) is only arrested when the "Lock closed" symbol points to the 
arrow on the top pipe (31) (Figure N). 

4. Press the PUMP button (C4) once. 

− The LED (C2) changes from red to green. The dirty water pump (14) starts up. Otherwise, the dirty 
water pump (14) will not start up because of a malfunction. In this context, please refer to Chapter 
Remedy of faults. 

5. If necessary, clean the overflow on the top pipe (31). To this effect, open the soiling pipe cover (32). 

10.4 Changing the UVC lamp in the UVC clarifying unit 

 
Attention! Dangerous ultra-violet radiation. 

Possible consequences: Severe injury to the eyes and the skin. 

Protective measures: Only switch the unit on with the housing fitted. 
 

 
The controller (15) does not show when the UVC lamp is defective. Check the function of the UVC lamp 
by looking into the control window (18) at regular intervals (Figure O). 

 

The operating life of the UVC lamp being limited, it has to be replaced once its useful life has elapsed 
(please also refer to Chapter Checking the reading of the UVC clarifying unit operating counter). 

1. Turn the water housing (35) until the symbol showing " Lock open" points to the arrow at the UVC top 
pipe (34) (Figure O). 

2. Pull off the water housing (35) (Figure O). 

3. Remove the cleaning rotor (37) from the quartz glass tube (45) (Figure P). 

4. Loosen the screw (40) from the union nut (39), then unscrew the union nut (39) (Figure Q). 

5. Pull off the quartz glass tube (45) including the O ring (46) by a rotary movement (Figure R). 

6. Pull off the UVC lamp protection (44) (Figure R). 

7. Pull the UVC lamp (43) out of its position in the UVC top section (34) and replace (Figure R). 

8. Reassemble the UVC clarifying unit in the reverse order. 

− Important: The water housing (35) is only closed when the "Lock closed" symbol points to the 
arrow on the UVC top section (34) (Figure O). 

 
► During assembly ensure that the stop (41) of the union nut (39) butts against the stop (42) on the

UVC top section (34). Only then can the screw (40) be turned in (Figure Q). 

► The O ring (36) on the water housing closure (35) is firmly clamped on. Only remove the O ring (36)
if it needs replacing, e.g. has become brittle (Figure O). 

► Condensate forms in the quartz glass tube (45). This condensate cannot be avoided, however, it
does not impair function and safety. 

► The quartz glass tube (45) can become scratched or blind over time. In this case, sufficient cleaning
performance of the UVC lamp (43) is no longer guaranteed. The quartz glass tube (45) must be
replaced. 
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10.5 Checking the cleaning rotor 

The cleaning rotor (37) cleans the quartz glass tube (45). The rotor is driven by the water flow in the 
water housing (Figure P). 

The constant rotational movement of the cleaning rotor (37) causes wear of the bearing bush (38). In 
this case, the cleaning rotor (37) needs replacing (Figure P). 

1. Turn the water housing (35) until the symbol showing " Lock open" points to the arrow at the UVC top 
pipe (34) (Figure O). 

2. Pull off the water housing (35) (Figure O). 

3. Check the wearing condition of the bearing bush (38). 

− When the bearing bush (38) has worn down to 0 mm, the cleaning rotor (37) needs to be 
replaced (Figure P). 

4. Reassemble the UVC clarifying unit in the reverse order. 

− Important: The water housing (35) is only closed when the "Lock closed" symbol points to the 
arrow on the UVC top section (34) (Figure O). 

10.6 Changing the foam filters 

We recommend to change the foam filters (49) once per year. 

How to change the foam filters: 

1. Open lid (1) with the rotary handle (2) and remove lid from the container (3) (Figure H). 

2. Close stop valve (17) by pulling it up (Figure S). 

− Pond water no longer flows into the container. 

− Note: Water will spurt out of the air intake socket when closing the stop valve (17). 

3. Pull up the foam holder (13) in the inner cover (47) several times. The water in the foam filters (49) is 
pressed out (Figure I). 

4. Press the PUMP key (C4) on the controller (15) for longer than 10 seconds (Figure J). 

−  The LED (C2) is lit green. The dirty water in the container will be pumped out. 

5.   Lift the cleaning components of the dirty water pump (14) and of the UVC clarifying unit (16) out of 
the inner cover (47)(Figure K). 

6. Release the blue engagement hooks (19) on both sides, and then remove the inner cover (47) 
including the foam holders (13) out of the container (Figure S). 

7. Slightly lift the foam holder (13), press together the two blue engagement hooks (48) at the foam 
holders (13), then push the foam holders downward and out of the inner cover (47) (Fig. T). 

8. Press in the four black engagement hooks (54) at the upper part of the foam and take out the foam 
holder (13) downward including the filter cartridge (49) (Fig. T). 

− Note: Press together the engagement hooks (54) arranged opposite of each other one after 
another and push the hooks downward and out of the inner cover (47). 

9. Remove the used filter cartridge (49) as well as the bottom part of the foam (55) from the foam 
holder (13) (Fig. U). 

− Dispose of the filter cartridge in accordance with the regulations. 

10. Start by placing a new bottom foam part (55), on the foam holder (13), followed by a new filter 
cartridge (49) (Fig. U). 

− Ensure that the filter cartridge (49) fits exactly into the bottom foam part (55). 

11. Insert the new foam holder (13) together with the new filter cartridge (49) into the inner cover from 
below. While inserting, pull up the foam holder until the two blue engagement hooks (48) and the 
four black engagement hooks (54) engage in the inner cover (Fig. T). 

− Important: Perfect seating of the filter cartridge  (49) is not guaranteed unless all four black 
engagement hooks (54) are engaged. 
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10.7 Thorough cleaning of the unit 

Light-weight suspended matter is mechanically filtered by the foam filters and, if necessary, biologically 
broken down. Suspended matter heavier than water will sediment out and soil the container bottom.  
Thoroughly clean the unit once per year, preferably when you prepare the FiltoMatic CWS for the winter. 

 

Fully drain the container 

Full drainage takes a maximum of 4 minutes. 

1. Switch off the Aquamax pump. 

2. Open lid (1) with the rotary handle (2) and remove lid from the container (3) (Figure H). 

3. Pull up the foam holder (13) three times (Figure J). 

− The foam filters will be compressed. The soiling will be washed out. 

4.  Press the PUMP (C4) key for longer than 10 seconds. 

− The LED (C2) is lit green. The container is emptied. 

− You can stop the drainage cycle by pressing the PUMP (C4) key once. Once the container if fully 
drained, when the dirty water pump switches off no water flows through the transparent outlet 
sheath (6). 

 

Cleaning the unit 

For this purpose, remove the lamella separator (51) and the dirt pyramide (52). To this effect, completely 
empty the container and remove the inner cover (47). Please refer to the chapters above. 

How to remove and clean the lamella separator 

1. Press down the engagement hook (50) and pull the lamella separator (51) upward and out of the the 
guide on the container (3) (Figure V). 

2. Press in the engagement hook (52) at the lamella separator top (51) and fold out both sections of 
the lamella separator (51) (Figure W). 

3. Clean both parts using clean water and a soft brush. 

4. Reassemble the lamella separator (51) in the reverse order 

5. Insert the lamella separator (51) in the container (3) (Figure Y). 

− Ensure that the engagement hook (50) engages at the stop valve (17). 
 

How to remove and clean the dirt pyramid (Figure X) 

Only remove the dirt pyramid (53) if necessary. A great deal of force is required for disassembly and re-
assembly. 

1. Reach beneath the dirt pyramid (53) and detach the pyramid from the three holders at the container 
bottom by vigorously pulling up. 

2. Clean the dirt pyramid (53) using water and a soft brush. 

3. Wash out the container bottom. 

4. Plug the dirt pyramid (53) onto the holders by applying a large amount of pressure. 

− The engagement in the holders is audible by a click. 

 
An approx. 8 mm spacing is provided between the dirt pyramid (53) and the container bottom. This gap 
allows the dirty water pump to pump off the dirt gathered at the container bottom. Take this spacing into 
account during assembly. Do not attempt to press the dirt pyramid (53) fully down to the container 
bottom by applying excessive force! 
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11 Wear parts 
 

Wear part Model Ident No. 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

UVC CWS lamp 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

Quartz glass tube 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

Cleaning rotor 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

Filter cartridges 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 Storage/Over-wintering 

Prior to the period of frost starting, store the cleaning units dirty water pump (14), controller (15) and 
UVC clarifying unit (16) in a frost-free place. 

1. Thoroughly clean all components (see chapter Carry out complete cleaning) and check all 
components for damage. 

− The container (3) and the foam filters (49) need not be stored frost-free. However, completely 
empty the container (3) prior to storing using the pump. 

2. Cover the container (3) to prevent the ingress of water. 

− The lid (1) being closed is not sufficient, as water can enter the container through the recess 
provided for the controller. 

OASE recommends the following cover: 

− FiltoMatic Cap, size L, for FiltoMatic 7000 CWS and 14000 CWS (OASE Order No. 50268) 

− FiltoMatic Cap, size XL, for FiltoMatic 25000 CWS (OASE Order No. 50269) 
 

13 Disposal 

Dispose of the unit in accordance with the national legal regulations. 
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Préface 

Bienvenue chez OASE Living Water. Avec l'acquisition du produit, FiltoMatic CWS  vous avez fait le 
bon choix. 

Avant la première utilisation de l'appareil, lire attentivement cette notice d'emploi et se familiariser avec 
l'appareil. Tous les travaux effectués avec et sur cet appareil devront être exécutés conformément aux 
directives ci-jointes. 

Respecter impérativement les consignes de sécurité relatives à une utilisation correcte et en toute 
sécurité. 

Conserver soigneusement cette notice d'emploi. Lors d'un changement de propriétaire, prière de 
transmettre également cette notice d'emploi. 
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1 Pièces faisant partie de la livraison 

► Ouvrir le couvercle (1) avec la poignée rotative (2) pour retirer les pièces de montage (figure A). 
Figure B Quantité Description 
3 1 Récipient FiltoMatic CWS 
4 1 Écoulement DN70 
5 1 Joint plat DN70 
6 1 Joint plat 1 ½“ 
7 1 Joint torique DN40 
8 1 Douille d'écoulement DN40 
9 1 Douille d'entrée 1 ½“ 
10 2 Écrou d’accouplement 
11 1 Collier de serrage 
 1 Notice d'emploi 
 1 Instructions de montage rapide 
 1 Livret de garantie 
 1 Carte de garantie eau claire 
 1 Carte de prolongation de garantie 2+1 

 

2 Vue d'ensemble 
 

Figure C Désignation Description, voir chapitre … 
3 Récipient Montage, nettoyage et entretien 
4 Écoulement DN70 Montage 
8 Écoulement d'eau sale DN40 Montage 
9 Entrée 1 ½“ Montage 
12 Affichage du taux d'encrassement Nettoyage et entretien 
13 Porte-mousse Nettoyage et entretien 
14 Pompe à eau sale Nettoyage et entretien 
15 Contrôleur Exploitation 
16 Appareil de préclarification à UVC Nettoyage et entretien 
17 Coulisseau de blocage pour l'entrée Mise en service, nettoyage et entretien 
18 Fenêtre de contrôle, lampe UVC Nettoyage et entretien 
19 Crochets Nettoyage et entretien 
20 Ouverture de remplissage Biokick 

CWS 
Mise en service 

 

3 Dispositions juridiques 

3.1 Utilisation conforme à la finalité 

Le FiltoMatic CWS est à utiliser en tant que système de filtration pour le nettoyage mécanique et 
biologique d'étangs/de bassins de jardin à une température de +4°C à +35°C. L’appareil est 
exclusivement prévu à des fins privées et seulement pour le nettoyage des étangs/bassins de jardin 
avec ou sans poissons. 

3.2 Conditions de garantie élargies pour le système OASE ClearWater 

Il n’est possible de faire valoir vos droits à la garantie vis-à-vis de OASE GmbH, Tecklenburger Straße 
161, D-48477 Hörstel, Allemagne, qu'en nous envoyant, franco de port et dans un transport à vos 
risques, l’appareil ou la partie de l’appareil faisant l'objet de la réclamation, ainsi que le bordereau de 
vente d'origine du revendeur spécialisé OASE, ce document de garantie et un document écrit spécifiant 
l’erreur sujette à réclamation.  Dans le cas d'une panne au niveau de la pompe à eau sale, de l'appareil 
de préclarification à UVC ou du contrôleur, envoyer uniquement le seul composant défectueux (pompe à 
eau sale, appareil de préclarification à UVC, contrôleur), et pas l'appareil complet. 
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4 Consignes de sécurité 

Toutefois des situations à risque pour les personnes ou les biens peuvent survenir avec cet appareil 
lorsque celui-ci est utilisé de manière non appropriée, voire non conforme à sa finalité ou lorsque les 
informations de sécurité ne sont pas respectées. 

Cet appareil est utilisable par des mineurs de moins de 8 ans ainsi que par des 
personnes souffrant d'un handicap mental ou plus généralement par des personnes 
manquant d'expérience : dans ces situations cependant un adulte averti devra être 
présent, qui renseignera le mineur ou la personne fragilisée concernée sur le bon 
emploi de ce matériel. Les enfants ne doivent pas jouer avec cet appareil. Ne pas 
laisser un enfant sans surveillance pour le nettoyage ou l'entretien. 

4.1 Dangers dus à la combinaison d'eau et d'électricité 

► La combinaison d'eau et d'électricité peut entraîner des blessures graves ou la mort par 
électrocution en présence de raccordements non conformes ou d'une utilisation inappropriée. 

► Toujours mettre hors tension tous les appareils se trouvant dans l'eau avant tout contact avec l'eau. 

4.2 Installation électrique correspondant aux prescriptions 

► En cas de questions et de problèmes, prière de s'adresser à un électricien agréé et ce, pour votre 
propre sécurité. 

► Les installations électriques des étangs/bassins de jardin doivent correspondre aux règlements 
d'installation internationaux et nationaux. Tenir particulièrement compte des directives 
DIN VDE 0100 et DIN VDE 0702. 

► Comparer les données électriques de l'alimentation en courant avec celles indiquées sur la plaque 
signalétique de l'appareil de préclarification à UVC. 

► Utiliser le FiltoMatic CWS uniquement sur une prise de courant installée conformément à la 
réglementation. 

► Veiller à ce que le réseau d’alimentation soit absolument protégé par fusible par le biais d’une 
protection différentielle avec un courant assigné de 30 mA maximum. 

► Installer le FiltoMatic CWS de manière à exclure tout risque de blessure pour les personnes. 

► N'employer que des câbles déroulés. 

► Les câbles de rallonge doivent être homologués pour l’utilisation en extérieur et être conformes aux 
critères de la norme DIN VDE 0620. 

► Protéger le câble de raccordement afin qu'il ne soit pas endommagé. 

► Maintenir au sec tous les points de raccordement. Il y a risque d’électrocution. 

4.3 Exploitation sécurisée 

► Ne pas utiliser le FiltoMatic CWS lorsque des personnes se trouvent dans l'eau. 

► Ne pas porter, ni tirer l'appareil de préclarification à UVC, ni la pompe à eau sale du FiltoMatic CWS 
par les câbles de raccordement. 

► Ne pas faire fonctionner d’appareils défectueux. Le FiltoMatic CWS ne peut pas être exploité en 
présence de câbles de raccordement électriques défectueux. Débrancher aussitôt la prise de 
secteur. Il n'est pas possible d'effectuer des réparations au niveau des câbles de raccordement de 
l'appareil de préclarification à UVC, ou bien de la pompe à eau sale. Remplacer les composants. 
Recycler les composants défectueux conformément à la législation en vigueur. 

► Ne jamais ouvrir le carter de l'appareil de préclarification à UVC, de la pompe à eau sale, de la 
commande ou des parties y appartenant si cela n'est pas expressément indiqué dans cette notice 
d'emploi. 

► N’utiliser que des pièces de rechange et des accessoires d’origine. 

► Ne jamais filtrer d'autres liquides que de l'eau. 

► Le rayonnement de la lampe UVC est dangereux pour les yeux et la peau même à faibles doses. Ne 
jamais utiliser la lampe UVC dans un boîtier défectueux ou en dehors du boîtier. 

► Ne jamais utiliser la lampe UVC sans rotor de nettoyage car celui-ci protège également la vue 
contre le rayonnement UVC. 

► Une surtension dans le réseau peut causer des dérangements de l'appareil. Vous trouverez des 
informations à ce sujet dans le chapitre "Élimination des dérangements". 
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5 Mise en place 

Pour que le FiltoMatic CWS puisse être exploité dès le départ pratiquement sans entretien, il est 
conseillé de nettoyer l'étang/le bassin à fond préalablement. Pour ce nettoyage, OASE vous conseille 
l'aspirateur de boue d'étang Pondovac. Si le FiltoMatic CWS est utilsé pour la première fois dans un 
étang/bassin qui vient d'être aménagé, ce nettoyage n'est en règle générale pas nécessaire. 

 

Mise en place du FiltoMatic CWS (figures D, E) 

Planifier la mise en place du FiltoMatic CWS. Une planification minutieuse et une prise en considération 
des conditions environnantes permettront d'obtenir des conditions de fonctionnement optimales pour le 
FiltoMatic CWS. Les points mentionnés ci-après vous aideront dans votre planification. 

► Un petit cours d'eau permet de garantir une reconduite optimale de l'eau du FiltoMatic CWS vers 
l'étang/le bassin. Ceci permet d'oxygéner l'eau filtrée du bassin avant qu'elle ne revienne dans 
l'étang/le bassin. Si le contexte environnemental local ne permet pas l'aménagement d'un petit cours 
d'eau, allonger l'écoulement à l'aide d'un tuyau DN70 afin que l'eau de bassin filtrée puisse refluer 
dans le bassin par le biais du tuyau. Le montage d'un tuyau DN70 est décrit au chapitre Montage. 

► Le FiltoMatic CWS doit être absolument aligné à l'horizontale et ceci, afin d'éviter que le bassin ne 
se vide en cas de débordement. Utiliser un niveau à bulle pour effectuer l'alignement. 

► Tenir compte de l'important volume du FiltoMatic CWS et du poids qui en résulte lorsqu'il est rempli. 
Choisir une surface adéquate ou un panneau de sol dans la fosse pour éviter que le FiltoMatic CWS 
ne s'affaisse. 

► Prévoir suffisamment d'espace autour des appareils, pour pouvoir exécuter les travaux de nettoyage 
et d'entretien. 

► Creuser une fosse de dimensions suffisantes pour la mise en place du FiltoMatic CWS (figure D). 
Bien veiller à ce que le FiltoMatic CWS puisse être enterré jusqu'à la partie supérieure (figure E, 
hauteur C). Le tableau suivant contient des dimensions que nous vous conseillons pour la fosse : 

Modèle a b c (+ hauteur du panneau de 
sol) 

FiltoMatic CWS 7000 env. 50 cm env. 50 cm env. 30 cm 
FiltoMatic CWS 14000 env. 50 cm env. 50 cm env. 50 cm 
FiltoMatic CWS 25000 env. 50 cm env. 70 cm env. 50 cm 

 

► Remplir le récipient (3) d'eau avant de remblayer la fosse avec la terre pour éviter que le récipient 
ne soit écrasé. 

► Placer l'extrémité du tuyau DN40 pour l'écoulement de l'eau sale le plus loin possible du bassin pour 
éviter que l'eau sale pompée ne puisse refluer dans le bassin. 
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6 Montage 

Montage du FiltoMatic CWS 

Le FiltoMatic CWS est livré pré-assemblé. Il ne vous reste plus qu'à monter l'écoulement et les 
raccordements pour l'entrée et l'écoulement de l'eau sale. 

 
La douille d'écoulement (8) pour l'écoulement de l'eau sale est transparente. Ceci permet, lors d'un 
processus de nettoyage, de contrôler le taux d'encrassement de l'eau d'écoulement. Dès que de l'eau 
visiblement propre sort de l'écoulement de saletés, le processus de pompage peut être arrêté. Le 
nettoyage est terminé. 

 

Montage de l'écoulement (figure F) 

1. Placer le joint plat (5) sur la vis d'écoulement pré-montée sur le carter (25). 

2. Visser l'écoulement (4) sur la vis d'écoulement (25). 

3. Le cas échéant, raccorder un tuyau DN70-Rohr (26) au niveau de l'écoulement (4) pour allonger afin 
que l'eau de bassin filtrée puisse revenir dans le bassin. La pente dans le tuyau DN70 doit être d'au 
moins 1,5 % . 

OASE conseille comme rallonge pour l'écoulement : 

− le tuyau DN70, 480 mm, noir (N° commande OASE 55034) 

− le coude de tuyau DN70, 45°, noir (N° commande OASE 55044) 

− le coude de tuyau DN70, 87°, noir (N° commande OASE 55045) 

− le coude de tuyau DN70, T, noir (N° commande OASE 55046) 
 

Montage de l'entrée (figure F) 

1. Insérer la douille d'entrée (9) et le joint plat (6) dans l'écrou d'accouplement (10) et visser fixement 
au niveau du filetage (21) du coulisseau de blocage. 

2. Faire glisser le collier de serrage (11) sur le tuyau flexible venant de la pompe Aquamax (24). 
Insérer le flexible sur la douille d'entrée (9) et le fixer avec le collier de serrage. 

OASE conseille le tuyau spiralé, vert (n° de commande OASE 52981) 

 
Avant le montage, immerger l'extrémité du tuyau flexible dans de l'eau très chaude pendant deux 
minutes, il en sera dès lors plus facile de l'insérer sur la douille d'entrée (9). 

 

Montage de l'écoulement de l'eau sale (figure F) 

1. Monter le joint torique (7) sur la douille d'écoulement (8) et insérer dans l'écrou d'accouplement (10). 
Ensuite, visser fixement au niveau du filetage de l'écoulement de l'eau sale prémonté (22). 

2. Insérer un tuyau DN40 (23) sur la douille d'écoulement (8). Placer l'extrémité du tuyau DN40 à un 
endroit permettant à l'eau sale pompée de s'infiltrer dans le sol. La pente dans le tuyau DN40 doit 
être de 1,5 ... 2 %. 

OASE conseille comme rallonge pour l'écoulement de l'eau sale : 

− le tuyau DN40, 480 mm, noir (N° commande OASE 50307) 

− le coude de tuyau DN40, 45°, noir (N° commande OASE 50308) 
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7 Mise en service 
 

 
Attention ! Composants électriques fragiles. 

Conséquence éventuelle :  l'appareil est détruit. 

Mesure de protection : 

► raccorder l'appareil à une alimentation en courant avec variateur. 

► Ne pas utiliser l'appareil avec une minuterie. 
 

 

 
Attention ! Tension électrique dangereuse. 

Conséquences éventuelles : mort ou blessures graves. 

Mesures de protection : Toujours retirer la fiche de secteur (figure G) avant tout contact avec l'eau et 
avant de procéder à des travaux sur l'appareil. 

 

Respecter les consignes de sécurité ! 

Le FiltoMatic CWS se met automatiquement en marche dès que la connexion avec le courant est 
établie. 

Mise en circuit (figure G) : brancher la fiche de secteur (27) dans la prise de courant. 

Mise hors circuit (figure G) : retirer la fiche de secteur (27). 
 

Remplir le récipient d'eau (figure C) 

► Mettre la pompe Aquamax en circuit avant la mise en service du FiltoMatic CWS. Le récipient (3) se 
remplit d'eau. 

 
Le coulisseau de blocage (17) doit être ouvert pour permettre le remplissage du récipient. À cet effet, 
faire glisser le coulisseau de blocage (17) vers le bas jusqu'à la butée. 

 

Dès que le niveau d'eau dans le récipient (3) atteint l'écoulement (4), l'eau de bassin filtrée reflue dans 
le bassin via l'écoulement (4). 

Lire le chapitre suivant Exploitation pour les autres réglages du FiltoMatic CWS. 
 

Remplir l'activateur de filtration biologique (figure C) 

Nous conseillons d'utiliser l'activateur de filtration Biokick CWS OASE (n° de commande OASE 50295) 
pour la prolifération rapide des bactéries. Des microorganismes s'installent dans le système de filtration, 
se multiplient et assurent une meilleure qualité de l'eau du bassin en décomposant les substances 
nutritives superflues. 

► Remplir la quantité de Biokick CWS nécessaire pour le volume du bassin par l'ouverture de 
remplissage (20). 
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8 Exploitation 

8.1 Vue d'ensemble contrôleur 
  

C1 Affichage 

C2 Affichage DEL pour le 
fonctionnement de la pompe à 
eau sale 

C3 Affichage DEL pour la fonction 
UVC 

C4 Touche pour l'exploitation 
manuelle de la pompe à eau 
sale 

C5 Touche pour le réglage d'un 
programme de nettoyage pour 
la pompe à eau sale 

 
C6 Touche pour le réglage d'un 

programme d'exploitation pour 
l'appareil de préclarification à 
UVC 

Affichages au niveau du contrôleur 
 

L'affichage (C1) indique 
− de manière standard la température de l'eau. 
− commute automatiquement 2 secondes après la dernière activation d'une touche pour revenir à l'affichage de la température 

de l'eau. 
− les programmes de nettoyage lors de la sélection correspondante. 
− les réglages enregistrés lors de l'actionnement d'une touche. 
− la durée de vie restante (h × 100) de la lampe UVC. 

 

Messages dans l'affichage (C1) 
− "LA" clignote 1× toutes les 8 secondes : la lampe UVC fonctionne depuis 7.500 heures; il lui reste encore 500 heures de 

service. 
− "LA" clignote 2× toutes les 8 secondes : la lampe UVC fonctionne depuis 8000 heures et elle doit être remplacée. 
− "PS" clignote toutes les 4 secondes : la pompe à eau sale a atteint la durée de marche max. et elle est bloquée pour 1,5 heure. 

 

DEL pour la pompe à eau sale (C2) 
− La DEL clignote en vert : vidange partielle du récipient. 
− La DEL est allumée en vert : vidange totale du récipient. 
− La DEL est allumée en rouge : la pompe est bloquée. 
− DEL arrêt : la pompe n'est pas active. 

 

DEL pour l'appareil de préclarification à UVC (C3) 
− La DEL est allumée en bleu : l'appareil de préclarification à UVC est en circuit. 
− DEL clignote en bleu toutes les 8 secondes : l'appareil de préclarification à UVC se trouve en mode d'exploitation Automatique 

(AU). 
− DEL arrêt : l'appareil de préclarification à UVC est hors circuit. 

 

Remarque : 
Le thermomètre intégré mesure en permanence la température de l'eau et ainsi, la dimension de base pour les programmes 
d'exploitation. 
La couverture en silicone protège le contrôleur contre les salissures et n'entrave ni la lecture de l'affichage, ni la fonctionnalité 
des touches. Le contrôleur est étanche à l'eau et peut aussi être exploité sans couvercle en silicone. 
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8.2 Réglage de la pompe à eau sale 

Le taux d'encrassement de l'eau du bassin/de l'étang est déterminé de manière décisive par la quantité 
de poissons, outre la température de l'eau. La pompe à eau sale pompe les saletés au fond du récipient 
par intervalles. Les quatre différents programmes de nettoyage permettent d'adapter l'intervalle de 
pompage de l'eau sale au taux d'encrassement de manière individuelle. Un nettoyage dure env. 9 
secondes. Un cycle de nettoyage consomme env. 4 litres d'eau. Le tableau indique les possibilités de 
sélection des programmes de nettoyage. Le programme de nettoyage INTERVAL 1 contient la plupart 
des intervalles de nettoyage, INTERVAL 4 en contient le plus petit nombre. Choisir un programme qui 
soit au mieux adapté au taux d'encrassement de l'eau du bassin/de l'étang. Le programme de nettoyage 
INTERVAL 2 est préprogrammé à la livraison. 

 

Programmes de nettoyage de la pompe à eau sale 
+ Intervalles    − Intervalles 

Température de 
l’eau 

INTERVALLE 1 INTERVALLE 2 INTERVALLE 3 INTERVALLE 4 OFF 
< 5 °C Arrêt Arrêt Arrêt Arrêt Arrêt 

< 8 °C 1 × par jour tous les 2 jours tous les 3 jours tous les 3 jours Arrêt 
8 °C - 14 °C 2 × par jour 1 × par jour tous les 2 jours tous les 3 jours Arrêt 
15 °C - 21 °C 4 × par jour 2 × par jour 1 × par jour tous les 2 jours Arrêt 
≥ 22 °C 8 × par jour 4 × par jour 2 × par jour 1 × par jour Arrêt 

 

 

 
Les programmes de nettoyage sont inactifs lorsque les températures de l'eau sont <0 °C et >35 °C. La 
pompe ne peut alors être actionnée que manuellement. Appuyer impérativement et continuellement sur 
la touche PUMP (C4)  pour un pompage complet. 

 

Réglage du programme de nettoyage pour la pompe à eau sale 

1. Appuyer sur la touche INTERVALLE (C5) . Le programme de nettoyage INTERVALLE 2 est indiqué 
sur l'affichage (C1) . 

2. Appuyer plusieurs fois sur la touche INTERVALLE (C5) jusqu'à ce que le programme de nettoyage 
souhaité soit affiché. 

3. Relâcher la touche INTERVALLE (C5) dès que le programme de nettoyage souhaité est affiché. 

− Le réglage est enregistré lorsque l'affichage (C1) indique la température de l'eau après env. 2 
secondes. 

 

Pompage manuelle de l'eau sale 

L'eau sale peut également être pompée manuellement à tout moment. 

► Appuyer sur la touche PUMP (C4) 

− La DEL (C2) clignote en vert. Le transport des saletés commence automatique. 

 
► Si vous appuyez sur la touche PUMP (C4) pendant plus de 10 secondes, la vidange complète du

récipient commence. La DEL verte (C2) s'allume. La pompe à eau sale fonctionne pendant un 
maximum de 4 minutes. Vous pouvez arrêter la vidange en appuyant une fois sur la touche
PUMP (C4). 

► Pour éviter des dommages liés à une surchauffe, la durée de marche max. de la pompe à eau sale
est limitée à 12 minutes toutes les 1,5 heure. En cas d'encrassement important, la durée de marche 
peut être également limitée à 8 minutes. Une fois la durée de marche max. atteinte, il n'est plus 
possible d'actionner manuellement la pompe. L'affichage indique "PS". Au bout de 1,5 heure, la 
pompe à eau sale est de nouveau opérationnelle. 
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8.3 Réglage de l'appareil de préclarification à UVC 

Le taux d'encrassement de l'eau du bassin/de l'étang par la formation d'algues dépend de manière 
déterminante de la température de l'eau. L'appareil de préclarification à UVC élimine avec la lumière 
ultraviolette les algues vertes et les algues en suspension en exploitation immergée et constitue ainsi un 
composant important pour le nettoyage de l'eau du bassin/de l'étang. En fonction de la température de 
l'eau, avec le programme d'exploitation AU, la lampe UVC de l'appareil de préclarification à UVC est 
mise en et hors circuit à intervalles et est ainsi adaptée individuellement au taux d'encrassement. Le 
tableau suivant montre le programme d'exploitation AU (automatique) de l'appareil de préclarification à 
UVC et les états opératoires ON (Marche) et OFF (Arrêt). 

Programmes d'exploitation de l'appareil de préclarification à UVC 
AU ON OFF 

Température de l’eau 

La lampe UVC est en 
circuit 

La lampe UVC est hors 
circuit 

< 8 °C 8 h 16 h 
8 °C - 14 °C 48 h 24 h 
15 °C - 21 °C 72 h 24 h 
≥ 22 °C 96 h 24 h 

La lampe UVC est en 
circuit en permanence 

La lampe UVC est hors 
circuit en permanence 

 

 
Le programme d'exploitation AU est préprogrammé à la livraison. 

► Le programme d'exploitation AU démarre avec l'intervalle Arrêt lors de la mise sur secteur. La 
lampe UVC ne s'allume pas. Si vous utilisez Biokick CWS lors de la mise en service, les cultures de
bactéries seront ainsi protégées dans le Biokick CWS. 

► Si le programme d'exploitation AU est sélectionné manuellement, l'appareil de préclarification à
UVC démarre avec l'intervalle Marche. 

 

Réglage du programme d'exploitation pour l'appareil de préclarification à UVC 

1. Appuyer sur la touche UVC (C6). Le programme d'exploitation AU est indiqué sur l'affichage (C1). 

2. Appuyer plusieurs fois sur la touche UVC (C6) jusqu'à ce que le programme d'exploitation souhaité 
soit affiché. 

3. Relâcher la touche UVC (C6) dès que le programme d'exploitation souhaité est affiché. 

− Le réglage est enregistré dès que la température de l'eau est indiquée dans l'affichage (C1) après 
env. 2 secondes. 

Interroger le compteur d'heures de service de l'appareil de préclarification à UVC 

La durée de vie d'une lampe UVC pour l'appareil de préclarification à UVC est d'env. 8 000 heures. Le 
compteur d'heures de service intégré décompte les heures à partir de cette valeur selon le principe du 
compte à rebours. 

► Maintenir la touche UVC (C6) appuyée pendant 5 secondes. Un nombre apparaît dans 
l'affichage (C1). 

− Multiplier ce nombre par 100 pour déterminer les heures de service restantes. 

− Exemple : valeur affichée '45'  100 = 4 500 heures de service restantes. 
 

Remise à zéro du compteur d'heures de service de l'appareil de préclarification à UVC 

Le compteur d'heures de service doit être remis à zéro après le remplacement d'une lampe UVC. 

1. Maintenir la touche UVC (C6) appuyée en permanence pendant 12 secondes ! 

− Après 5 secondes, la durée de vie restante est affichée à l'indicateur (C1) . Ensuite, l'affichage 
clignote. Dès que la température de l'eau est affichée à l'indicateur (C1), le compteur d'heures de 
service est remis à 8 000 heures. 

2. Relâcher la touche UVC (C6). 



 

46 

- FR - 

 

9 Élimination des dérangements 
 

Dérangement Cause Remède 
Aucune tension du réseau électrique Vérifier la tension de réseau électrique 

Contrôler les conduites d’amenée 
Le contrôleur ne se met pas en circuit 

Le contrôleur n'est pas placé correctement 
sur l'appareil de préclarification à UVC 

Contrôler la bonne position du contrôleur 

La pompe Aquamax n’est pas en circuit Mettre la pompe Aquamax en circuit Le tuyau d'écoulement DN70 ne transporte 
pas d'eau, pas de reflux d'eau dans le 
bassin/l'étang 

Coulisseau de blocage fermé alors que le 
couvercle est ouvert 

Ouvrir le coulisseau de blocage 

Le rotor de la pompe est bloqué Nettoyer le rotor de la pompe 
Le récipient est déjà vidé Remplir le récipient 
Le récipient est partiellement vidé, la pompe 
à eau sale ne peut pas commencer à aspirer

Remplir le récipient 

Les programmes de nettoyage sont inactifs 
lorsque les températures de l'eau sont <0 °C 
et >35 °C. 

La pompe à eau sale ne peut alors  être 
actionnée que manuellement. 
− Appuyer continuellement sur la touche 

PUMP pour un pompage complet. 

La pompe à eau sale ne se met pas en 
circuit 

La pompe à eau sale a atteint la durée de 
marche max. L'affichage indique "PS". 

Attendre 1,5 heure. Ensuite, la pompe à eau 
sale est de nouveau opérationnelle 

La lampe UVC est défectueuse Remplacement de la lampe UVC La lampe UVC ne se met pas en circuit 
Le dispositif de sécurité dans l'appareil de 
préclarification à UVC s'est déclenché à la 
suite d'une surtension dans le réseau 

Mettre la tension de réseau hors circuit et la 
remettre en circuit afin de réinitialiser le 
dispositif de sécurité 
− Vérifier dans la fenêtre de contrôle si la 

lampe UVC est allumée (lumière bleue) 
− Pour la vérification, le cas échéant, mettre 

la lampe UVC en circuit avec la touche 
UVC (état d'exploitation°ON/MARCHE) 
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10 Nettoyage et entretien 
 

 
Attention ! Tension électrique dangereuse ! 

Conséquences éventuelles : mort ou blessures graves. 

Mesures de protection : 

► Toujours couper l'alimentation électrique de tous les appareils se trouvant dans l'eau avant tout
contact avec l’eau. 

► Avant d'exécuter des travaux sur l'appareil, couper la tension du secteur. 
 

10.1 Nettoyage des mousses filtrantes 
Les intervalles de nettoyage dépendent du taux d'encrassement des mousses filtrantes. Un niveau 
d'eau élevé dans l'affichage du taux d'encrassement (figure C, 12) dans le couvercle intérieur signale 
que la puissance de nettoyage des mousses filtrantes diminue. Un nettoyage est nécessaire en 
présence d'un taux d'encrassement de 75 % ou, au plus tard, en cas de débordement. 

Procédure pour le nettoyage des mousses filtrantes (fig. H, I, J) 

1. Ouvrir le couvercle (1) avec la poignée rotative (2) et l'enlever du récipient (3). 

2. Fermer le coulisseau de blocage (17) en le déplaçant vers le haut. 

− L'eau du bassin/de l'étang ne s'écoule plus dans le récipient. 

− Remarque : lors de la fermeture du coulisseau de blocage (17), de l'eau gicle hors de la tubulure 
d'aspiration d'air. 

3. Tirer le porte-mousse (13) plusieurs fois vers le haut. 

− Exercer une pression sur les mousses filtrantes pour les dégorger. Les saletés sont rincées. 

4. Maintenir la touche PUMP (C4) sur le contrôleur (15) appuyée pendant plus de 10 secondes. 

− La DEL (C2) s'allume en vert. L'eau sale dans le récipient est totalement pompée. 

5. Ouvrir le coulisseau de blocage (17) en le déplaçant vers le bas. 

− Le récipient est à nouveau rempli d'eau du bassin/de l'étang. 
 

 
Répéter le processus de nettoyage en présence d'un encrassement important des mousses filtrantes. 

10.2 Retirer les composants de nettoyage et les séparer les uns des autres 

Il est nécessaire de retirer du récipient les composants de nettoyage que sont la pompe à eau sale (14) 
et l'appareil de préclarafication à UVC (16) pour pouvoir en effectuer le nettoyage et l'entretien. Le 
contrôleur (15) est inséré au niveau de l'appareil de préclarification à UVC. Les composants de 
nettoyage ne sont pas raccordés fixement au couvercle intérieur (47) mais ils sont placés dans les 
guigades du couvercle intérieur (47) ou bien du coulisseau de blocage (17). 

Comment retirer les composants de nettoyage (figure K) 

1. Ouvrir le couvercle (1) avec la poignée rotative (2) et l'enlever du récipient (3) (figure H). 

2. Fermer le coulisseau de blocage (17) en le déplaçant vers le haut. 

− L'eau du bassin/de l'étang ne s'écoule plus dans le récipient. 

− Remarque : Lors de la fermeture du coulisseau de blocage, de l'eau gicle hors de la tubulure 
d'aspiration d'air. 

3. Sortir les composants de nettoyage, la pompe à eau sale (14) et l'appareil de préclarification à 
UVC (16) du couvercle intérieur (47). 

Comment séparer les composants de nettoyage et le contrôleur les uns des autres (figure L) 

1. Maintenir appuyé le crochet (30) sur l'appareil de préclarification à UVC (16). 

2. Retirer le contrôleur (15) avec force hors de l'appareil de préclarification à UVC. 

3. Débrancher le câble de raccordement (28) de la pompe à eau sale du contrôleur (15) avec force. 

4. Placer les capsules de protection en silicone pour la protection des fiches ouvertes. 

5. Rassembler les composants de nettoyage et le contrôleur dans l'ordre inverse (figure M). 

− Lors de l'assemblage du contrôleur avec l'appareil de préclarification à UVC, veiller à ce que les 
flèches se trouvant sur les deux composants coïncident. 

 
Lors de l'assemblage, contrôler le bon positionnement des joints toriques (29) au niveau des points de 
raccordement du contrôleur et de l'appareil de préclarification à UVC ! Nettoyer les joints toriques (29) si 
nécessaire. Si les joints toriques manquent ou s'ils ne sont pas placés correctement, les contacts 
électriques peuvent être corrodés. Les composants seront alors endommagés de manière irréparable ! 
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10.3 Nettoyage de la pompe à eau sale 

Un nettoyage de la pompe à eau sale est nécessaire lorsque le rotor du moteur de la pompe (33) est 
très encrassé ou bloqué. Ceci peut être causé par des éléments d'encrassement assez grands, comme 
p.ex. des pierres. Lorsque la pompe à eau sale est fortement encrassée ou bloquée, la DEL (C2) sur le 
contrôleur (15) s'éclaire en rouge. 

Procédure de nettoyage de la pompe à eau sale (figure N) 

1. Tourner le carter du moteur (33) jusqu'à ce que le symbole "Fermeture ouverte" coïncide avec la 
flèche sur le tuyau supérieur (31). 

2. Retirer et nettoyer le carter du moteur (33). 

3. Réassembler dans l’ordre inverse. 

− Important : le carter du moteur (33) n'est bloqué que si le symbole "Fermeture fermée" coïncide 
avec la flèche sur le tuyau supérieur (31) (figure N). 

4. Appuyer une fois sur la touche PUMP (C4). 

− La DEL (C2) passe du rouge au vert. La pompe à eau sale (14) démarre. Dans le cas contraire, la 
pompe à eau sale (14) ne démarre pas à cause d'un dérangement. Voir à cet effet le chapitre 
Élimination des dérangements. 

5. Si nécessaire, nettoyer le trop-plein au niveau du tuyau supérieur (31). À cet effet, ouvrir le 
recouvrement du tuyau à encrassement (32). 

10.4 Remplacement de la lampe UVC dans l'appareil de préclarification à UVC 

 
Attention ! Rayonnement ultraviolet dangereux. 

Conséquences éventuelles : blessures graves au niveau des yeux et de la peau. 

Mesures de protection : ne mettre l'appareil en circuit que si le carter est monté. 
 

 
Une lampe UVC défectueuse n'est pas affichée au niveau du contrôleur (15). Contrôler le bon 
fonctionnement de la lampe UVC en jetant un coup d'oeil par la fenêtre de contrôle (18) à des 
intervalles réguliers (figure O). 

 

La lampe UVC a une durée de vie limitée et doit être remplacée à la fin de cette durée de vie (voir 
également le chapitre Interroger le compteur d'heures de service de l'appareil de préclarification à 
UVC). 

1. Tourner le carter d'eau (35) jusqu'à ce que le symbole avec "Fermeture ouverte" coïncide avec la 
flèche sur la partie supérieur de l'UVC (34) (figure O). 

2. Retirer le carter d'eau (35)(figure O). 

3. Retirer le rotor de nettoyage (37) du tube de verre à quartz (45) (figure P). 

4. Desserrer la vis (40) au niveau de l'écrou d'accouplement (39) et dévisser l'écrou 
d'accouplement (39) (figure Q). 

5. Retirer le tube de verre à quartz (45) avec le joint torique (46) avec un mouvement de 
rotation (figure R). 

6. Retirer la protection de la lampe UVC (44) (figure R). 

7. Retirer la lampe UVC (43) de son point d'insertion au niveau de la partie supérieur de l'UVC (34) et 
la remplacer (figure R). 

8. Remonter l'appareil de préclarification à UVC dans l’ordre inverse. 

− Important : Le carter d'eau (35) n'est fermé que si le symbole "Fermeture fermée" coïncide avec la 
flèche sur la partie supérieure de l'UVC (34) (figure O). 

 
► Lors de l'assemblage, veiller à ce que la butée (41) de l'écrou d'accouplement (39) entre en contact

avec la butée (42) au niveau de la partie supérieur de l'UVC-Oberteil (34). Ce n'est alors que la
vis (40) pourra être tournée (figure Q). 

► Le joint torique (36) au niveau de la fermeture du carter d'eau (35) est serré fixement. Ne retirer le
joint torique (36) que s'il doit être remplacé, p.ex. s'il est poreux (figure O). 

► De l'eau de condensation peut apparaître dans le tube de verre à quartz (45). Cette eau de
condensation est inévitable et n'a aucune influence sur le fonctionnement et la sécurité. 

► Le tube de verre à quartz (45) peut être égratigné ou devenir opaque avec le temps. Dans ce cas, la
lampe UVC  (43) n'est plus en mesure de garantir un nettoyage suffisant. Le tube de verre à
quartz (45) doit être remplacé. 
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10.5 Contrôle du rotor de nettoyage 

Le rotor de nettoyage (37) nettoie le tube de verre à quartz (45). Il est entraîné par le courant de l'eau 
dans le carter d'eau (figure P). 

Le mouvement constant de rotation du rotor de nettoyage (37) entraîne à long terme l'usure du 
coussinet (38). Le rotor de nettoyage (37) doit alors être remplacé (figure P). 

1. Tourner le carter d'eau (35) jusqu'à ce que le symbole "Fermeture ouverte" coïncide avec la flèche 
sur la partie supérieur de l'UVC (34) (figure O). 

2. Retirer le carter d'eau (35)(figure O). 

3. Vérifier la limite d'usure du coussinet (38). 

− Lorsque le coussinet (38) est usé jusqu'à 0 mm, le rotor de nettoyage (37) doit être 
remplacé (figure P). 

4. Remonter l'appareil de préclarification à UVC dans l’ordre inverse. 

− Important : Le carter d'eau (35) n'est fermé que si le symbole "Fermeture fermée" coïncide avec la 
flèche sur la partie supérieure de l'UVC (34) (figure O). 

10.6 Remplacement des mousses filtrantes 

Il convient de remplacer les mousses filtrantes (49) chaque année. 

Comment remplacer les mousses filtrantes : 

1. Ouvrir le couvercle (1) avec la poignée rotative (2) et l'enlever du récipient (3) (figure H). 

2. Fermer le coulisseau de blocage (17) en le déplaçant vers le haut (figure S). 

− L'eau du bassin/de l'étang ne s'écoule plus dans le récipient. 

− Remarque : Lors de la fermeture du coulisseau de blocage (17), de l'eau gicle hors de la tubulure 
d'aspiration d'air. 

3. Tirer le porte-mousse (13) dans le couvercle intérieur (47) plusieurs fois vers le haut. L'eau dans les 
mousses filtrantes (49) est évacuée (figure I). 

4. Appuyer sur la touche PUMP (C4) au niveau du contrôleur (15) pendant plus de 10 
secondes (figure J). 

−  La DEL (C2) s'allume en vert. L'eau sale dans le récipient est pompée. 

5. Sortir les composants de nettoyage, la pompe à eau sale (14) et l'appareil de préclarification à 
UVC (16) du couvercle intérieur (47) (figure K). 

6. Desserrer les crochets bleus (19) des deux côtés et retirer du récipient le couvercle intérieur (47) 
avec les porte-mousses (13) (figure S). 

7. Tirer le porte-mousse (13) légèrement vers le haut, exercer une pression sur les deux crochets 
bleus (48) sur les porte-mousses (13) et les retirer par le bas hors du couvercle intérieur (47) 
(figure T). 

8. Enfoncer les quatre crochets noirs (54) de la partie supérieure de la mousse et retirer le porte-
mousse (13) y compris la cartouche filtrante  (49) par le bas (figure T). 

− Remarque : appuyer sur chacun des deux crochets opposés, l'un après l'autre (54) et pousser 
vers le bas hors du couvercle intérieur (47). 

9. Retirer la cartouche filtrante usée (49) et la partie inférieure de la mousse (55) du porte-mousse (13) 
(figure U). 

− Recycler conformément la cartouche filtrante. 

10. Placer tout d'abord la nouvelle partie inférieure de la mousse (55), puis la nouvelle cartouche 
filtrante (49) sur le porte-mousse (13) (figure U). 

− Veiller à ce que la cartouche filtrante (49) passe exactement dans la partie inférieure de 
mousse (55). 

11. Introduire par le bas le porte-mousse (13) avec la nouvelle cartouche filtrante  (49) dans le couvercle 
intérieur. Pour cela, tirer le porte-mousse vers le haut aussi loin que possible de telle sorte que les 
deux crochets bleus (48) et les quatre crochets noirs (54) s'emboîtent dans le couvercle 
intérieur (figure T). 

− Important : le positionnement correct de la cartouche filtrante  (49) est assuré uniquement lorsque 
tous les quatre crochets noirs (54) sont emboîtés. 
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10.7 Effectuer un nettoyage complet 

De légères particules en suspension sont filtrées mécaniquement ou, le cas échéant, décomposées 
biologiquement par les mousses filtrantes. Des particules en suspension, qui sont plus lourdes que 
l'eau, se déposent au fond du récipient et l'encrassent. Effectuer une fois par an un nettoyage complet, 
de préférence au moment où vous préparez le FiltoMatic CWS pour l'hiver. 

 

Vidange complète du récipient 

Une vidange complète dure 4 minutes au maximum. 

1. Mettre la pompe Aquamax hors circuit. 

2. Ouvrir le couvercle (1) avec la poignée rotative (2) et l'enlever du récipient (3) (figure H). 

3. Déplacer les trois porte-mousses (13) vers le haut (figure J). 

− Exercer une pression sur les mousses filtrantes pour les dégorger. Les saletés sont rincées. 

4.  Appuyer sur la touche PUMP (C4)pendant plus de 10 secondes. 

− La DEL (C2) s'allume en vert. Le récipient est vidé. 

− Vous pouvez arrêter la vidange en appuyant une fois sur la touche PUMP (C4). Le récipient est 
complètement vidé lorsque la pompe à eau sale est mise hors circuit et lorsque plus aucun liquide 
ne s'écoule par la douille d'écoulement transparente (6). 

 

Nettoyage de l'appareil 

À cet effet, retirer le séparateur à lamelles (51) et la pyramide à impuretés (52). À cet effet, vider le 
récipient complètement avec la pompe et retirer le couvercle intérieur (47). Lire à cet effet les chapitres 
précédents. 

Comment retirer et nettoyer le séparateur à lamelles 

1. Appuyer sur le crochet (50) vers le bas et sortir le séparateur à lamelles (51) du guidage au niveau 
du récipient (3) en le tirant vers le haut (figure V). 

2. Appuyer vers le bas sur le crochet (52) se trouvant dans la partie supérieur du séparateur à 
lamelles (51) et "ouvrir" les deux parties du séparateur à lamelles (51) (figure W). 

3. Nettoyer les deux pièces à l'eau et avec une brosse douce. 

4. Réassembler le séparateur à lamelles (51) dans l’ordre inverse 

5. Placer le séparateur à lamelles (51) dans le récipient (3) (figure Y). 

− Le crochet (50) doit s'encliqueter sur le coulisseau de blocage (17). 
 

Comment retirer et nettoyer la pyramide à impuretés (figure X) 

Ne retirer la pyramide à impuretés (53) que si c'est nécessaire. Le montage et le démontage nécessitent 
une force importante. 

1. Saisir le récipient par le bas sous la pyramide (53) et la détacher des trois fixations au fond du 
récipient en tirant avec force vers le haut. 

2. Nettoyer la pyramide à impuretés (53) à l'eau et avec une brosse douce. 

3. Rincer le fond du récipient. 

4. Insérer la pyramide à impuretés (53) dans les supports de fixation en exerçant une forte pression. 

− L'encliquetage dans les supports de fixation est clairement audible ("clic"). 

 
Une distance d'env. 8 mm est prévue entre la pyramide à impuretés (53) et le fond du récipient. Cette 
distance permet à la pompe à eau sale de pomper les impuretés sur le fond du récipient. Lors de 
l'assemblage, veiller à ce que cette distance soit maintenue. Ne pas essayer d'appuyer sur la pyramide 
à impuretés (53) avec une pression trop importante pour lui faire atteindre le fond du récipient ! 
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11 Pièces d'usure 
 

Pièce d'usure Modèle N° d’ident. 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

Lampe UVC 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

Tube de verre à quartz 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

Rotor de nettoyage 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

Cartouches filtrantes 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 Stockage/entreposage pour l'hiver 

Stocker impérativement les composants de nettoyage que sont la pompe à eau sale (14), le 
contrôleur (15) et l'appareil de préclarification à UVC (16) à l'abri du gel avant le début de la période de 
gel. 

1. Effectuer le nettoyage complet (voir le chapitre Effectuer le nettoyage complet) et contrôler la 
présence éventuelle de détériorations au niveau des composants. 

− Le récipient (3) et les mousses filtrantes (49) n'ont pas besoin d'être stockés à l'abri du gel. 
Pomper néanmoins préalablement le récipient (3) pour qu'il soit complètement vide. 

2. Couvrir le récipient (3) de telle sorte que l'eau ne puisse pas y pénétrer. 

− Le couvercle placé dessus (1) ne suffit pas car l'eau peut s'infiltrer dans le récipient par l'encoche 
prévue pour le contrôleur. 

OASE conseille pour le recouvrement : 

− FiltoMatic Cap (couvercle), taille L, pour FiltoMatic 7000 CWS et 14000 CWS (n° commande 
OASE 50268) 

− FiltoMatic Cap (couvercle), taille XL, pour FiltoMatic 25000 CWS (n° commande OASE 50269) 
 

13 Recyclage 

Recycler l’appareil conformément aux réglementations nationales légales en vigueur. 
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Voorwoord 

Welkom bij OASE Living Water. Met de aanschaf van het product FiltoMatic CWS  heeft u een goede 
keuze gemaakt. 

Voordat u het apparaat in gebruik neemt dient u de gebruiksaanwijzing zorgvuldig door te lezen en zich 
met het apparaat vertrouwd te maken. Alle werkzaamheden aan en met dit apparaat mogen uitsluitend 
verricht worden als ze conform de onderhavige handleiding zijn. 

Houdt u zich voor een juist en veilig gebruik stipt aan de veiligheidsvoorschriften. 

Bewaar deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig. Geef de gebruiksaanwijzing aan de nieuwe eigenaar 
wanneer het apparaat van eigenaar verwisselt. 
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1 Leveringsomvang 

► Open het deksel (1) met de draaigreep (2) om de montagedelen te verwijderen (Afbeelding A). 
Afbeeldi
ng B 

Aantal Beschrijving 

3 1 Bak FiltoMatic CWS 
4 1 Uitloop DN70 
5 1 Pakking DN70 
6 1 Pakking 1 ½“ 
7 1 O-ring DN40 
8 1 Uitlooptuit DN40 
9 1 Inlooptuit 1 ½“ 
10 2 Dopmoer 
11 1 Slangenklem 
 1 Gebruiksaanwijzing 
 1 Handleiding snelle montage 
 1 Garantieschrift 
 1 Garantiekaart helder water 
 1 Garantieverlengingskaart 2+1 

 

2 Overzicht 
 

Afbeelding 
C 

Benaming Beschrijving zie hoofdstuk … 

3 Container Montage, reiniging en onderhoud 
4 Uitloop DN70 Montage 
8 Vuilwateruitloop DN40 Montage 
9 Inloop 1 ½“ Montage 
12 Vervuilingsgraadweergave Reiniging en onderhoud 
13 Schuimhouder Reiniging en onderhoud 
14 Vuilwaterpomp Reiniging en onderhoud 
15 Controller Bediening 
16 UVC-voorzuiveringsapparaat Reiniging en onderhoud 
17 Blokkeerschuif voor inloop Ingebruikname, reiniging en onderhoud 
18 Controlevenster UVC-lamp Reiniging en onderhoud 
19 Pal Reiniging en onderhoud 
20 Invulopening Biokick CWS Ingebruikname 

 

3 Juridische voorwaarden 

3.1 Beoogd gebruik 

De FiltoMatic CWS dient als filtersysteem voor mechanische en biologische reiniging van vijvers te 
worden gebruikt met een watertemperatuur van +4 °C tot +35 °C. Dit apparaat is alleen geschikt voor 
privégebruik en mag uitsluitend worden gebruikt voor het reinigen van tuinvijvers, met of zonder 
visbestand. 

3.2 Uitgebreide garantiebepalingen voor het OASE ClearWaterSystem 

Rechten uit de garantie kunnen tegenover OASE GmbH, Tecklenburger Straße 161, D-48477 Hörstel, 
Duitsland alleen daardoor geldend worden gemaakt, indien u ons vrachtvrij en op uw transportrisico het 
betreffende apparaat of deel van het apparaat met het originele verkoopbewijs van de OASE-vakhandel, 
de garantieverklaring alsook de schriftelijke vermelding van de betreffende fout zendt. In geval van een 
defect aan de vuilwaterpomp, het UVC-voorzuiverapparaat of de controller dient uitsluitend het 
afzonderlijke defecte component (vuilwaterpomp, UVC-voorzuiveringsappraat, controller) te worden 
opgestuurd en niet het gehele apparaat. 
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4 Veiligheidsinstructies 

Dit apparaat kan gevaar opleveren voor personen en goederen, indien het op onoordeelkundige c.q. 
ondoelmatige wijze gebruikt wordt of als de veiligheidsvoorschriften niet worden opgevolgd. 

Dit apparaat kan worden gebruikt door kinderen vanaf 8 jaar en daarnaast door 
personen met verminderde fysieke, sensorische of mentale vermogens of een gebrek 
aan ervaring en kennis, mits zij onder toezicht staan of geïnstrueerd werden over het 
veilige gebruik van het apparaat en de gevaren begrijpen, die hiermee samenhangen. 
Kinderen mogen niet met het apparaat spelen. Reiniging en onderhoud door de 
gebruiker mogen niet worden uitgevoerd door kinderen, die niet onder toezicht staan. 

4.1 Gevaren als gevolg van de combinatie van water en elektriciteit 

► De combinatie van water en elektriciteit kan - in geval van een niet volgens de voorschriften 
gemaakte aansluiting of door onoordeelkundig gebruik - leiden tot elektrische schokken die ernstig 
letsel of de dood veroorzaken. 

► Schakel eerst alle watervoerende apparaten spanningvrij alvorens u in het water grijpt. 

4.2 Elektrische installatie volgens de voorschriften 

► Als u vragen of moeilijkheden mocht hebben, neem dan voor uw eigen veiligheid contact op met een 
erkend elektromonteur. 

► Elektrische installaties van tuinvijvers moeten voldoen aan de internationale en nationale 
installateursvoorwaarden. Houd in het bijzonder rekening met de DIN VDE 0100 en DIN VDE 0702. 

► Vergelijk de elektrische gegevens van de stroomtoevoer met het typeplaatje op het UVC-
voorzuiveringsapparaat. 

► Gebruik de FiltroMatic CWS uitsluitend als deze is aangesloten op een volgens de voorschriften 
geïnstalleerd stopcontact. 

► Let er daarbij op dat de stroomvoorziening beveiligd moet zijn met een lekstroombeveiliging met een 
toegekende stroom van maximaal 30 mA. 

► Installeer de FiltoMatic CWS zodanig, dat geen verwondingsgevaar voor personen bestaat. 

► Gebruik de snoeren slechts als zij volledig afgewikkeld zijn. 

► Verlengsnoeren moeten geschikt zijn voor gebruik buitenshuis en voldoen aan de DIN VDE 0620 
norm. 

► Leg de elektrische kabel op een zodanige plaats aan dat hij beschermd ligt, zodat hij niet 
beschadigd raakt. 

► Zorg dat de aansluitplaatsen droog blijven. Er bestaat een gevaar op elektrische schokken. 

4.3 Veilig gebruik 

► Gebruik de FiltoMatic CWS nooit wanneer zich personen in het water bevinden. 

► Draag of trek de UVC-voorzuiveringsapparaat en de vuilwaterpomp van de FiltoMatic CWS niet aan 
de aansluitleidingen. 

► Apparaten die defect zijn, moeten niet worden gebruikt. Bij defecte elektrische aansluitleidingen de 
FiltoMatic CWS niet gebruiken.  Trek onmiddellijk de stekker uit het stopcontact. Reparaties aan de 
aansluitleidingen van de UVC-voorreiniger resp. de vuilwaterpomp zijn niet mogelijk. Vervang de 
componenten. Voer de defecte componenten op juiste wijze af. 

► Maak de behuizing van de pomp, het UVC-voorzuiveringsapparaat, de vuilwaterpomp, de besturing 
of onderdelen ervan nooit open, als daar niet in de gebruiksaanwijzing uitdrukkelijk op wordt 
gewezen. 

► Gebruik uitsluitend originele reserveonderdelen en origineel toebehoren. 

► Filter nooit andere vloeistoffen dan water. 

► De straling van de UVC-lamp is ook in lage doseringen gevaarlijk voor de ogen en de huid. Gebruik 
de UVC-lamp nooit buiten de behuizing of indien de behuizing defecten vertoont. 

► Gebruik de UVC-lamp nooit zonder reinigingsrotor, omdat dit ook een zichtbeveiliging voor de UVC-
straling is. 

► Overspanning in het net kan leiden tot bedrijfsstoringen van het apparaat. Informatie hieromtrent 
vindt u in het hoofdstuk "Opheffen van storingen". 

 



 

55 

- NL -

 

5 Plaatsen van het apparaat 

Zodat de FiltoMatic CWS vanaf het begin vrijwel onderhoudsvrij kan worden gebruikt, dient u de vijver 
van tevoren grondig te reinigen. Voor deze reiniging adviseert OASE de vijverschoonzuiger Pondovac. 
Wordt de FiltoMatic CWS bij een nieuw aangelegde vijver gebruikt, dan kan deze reiniging over het 
algemeen komen te vervallen. 

 

FiltoMatic CWS opstellen (afbeelding D, E) 

Plan de opstelling van de FiltoMatic CWS. Door een zorgvuldige planning en door rekening te houden 
met de omstandigheden verkrijgt u de optimale voorwaarden voor het functioneren van de FiltoMatic 
CWS. De volgende tips kunt u gebruiken bij de planning. 

► Een optimale waterterugvoer van de FiltoMatic CWS naar de vijver wordt door een beekje 
gegarandeerd. Zo wordt het gefilterde vijverwater met zuurstof verrijkt, voordat het in de vijver 
terugstroomt. Laten de plaatselijke omstandigheden het aanleggen van een beekje niet toe, dan 
dient de uitloop met een DN70-buis zo te worden verlengd, dat het gefilterde vijverwater via de buis 
in de vijver terugstroomt. De montage van een DN70-buis wordt in hoofdstuk Montage beschreven. 

► De FiltoMatic CWS dient absoluut waterpas te worden uitgericht, om bij overloop het leeglopen van 
de vijver te vermijden. Gebruik voor het uitrichten een waterpas. 

► Houd rekening met het grote volume van de FiltoMatic CWS en het daaruit resulterende gewicht in 
gevulde toestand. Kies een geschikte ondergrond resp. een bodemplaat in het gat in de bodem, om 
het nazakken van de FiltoMatic CWS te voorkomen. 

► Plan voldoende bewegingsruimte, om reinigings- en onderhoudswerkzaamheden te kunnen 
verrichten. 

► Graaf een gat dat groot genoeg is voor de opstelling van de FiltoMatic CWS (Afbeelding D). Let er 
hierbij op, dat de FiltoMatic CWS tot aan de bovenste rand kan worden ingegraven (Afbeelding E, 
hoogte c). Oriënteert u zich voor de maten van het gat op de volgende tabel: 

Model a b c (+ hoogte bodemplaat) 
FiltoMatic CWS 7000 ca. 50 cm ca. 50 cm ca. 30 cm 
FiltoMatic CWS 14000 ca. 50 cm ca. 50 cm ca. 50 cm 
FiltoMatic CWS 25000 ca. 50 cm ca. 70 cm ca. 50 cm 

 

► Vul de bak (3) met water, voordat u de aarde aanvult, zodat de bak niet samengedrukt wordt.  

► Leid het DN40-buiseinde voor de afvoer van het vuile water zover van de vijver af, dat het 
afgepompte vuile water niet terug kan stromen in de vijver. 
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6 Montage 

FiltoMatic CWS monteren 

De FiltoMatic CWS wordt voorgemonteerd geleverd. U dient alleen de uitloop en de aansluitingen voor 
inloop en vuilwateruitloop te monteren. 

 
De uitlooptuit (8) voor de vuilwateruitloop is transparant. Daardoor wordt bij het latere reinigingsproces 
de vervuilingsgraad van het uitstromende water weergegeven. Stroomt zichtbaar schoon water uit de 
vuilwateruitloop, dan kan het afpompproces worden gestopt. De reiniging is afgesloten. 

 

Uitloop monteren (Afbeelding F) 

1. Pakking (5) over de op de behuizing voorgemonteerde uitloopschroef (25) plaatsen. 

2. Uitloop (4) op de uitloopschroef (25) schroeven. 

3. Evt. een DN70-buis (26) ter verlenging op de uitloop (4) aansluiten, zodat het gefilterde vijverwater 
terug in de vijver kan stromen. Het verval in de DN70-buis dient ten minste 1,5 % te bedragen. 

OASE adviseert als verlenging voor de uitloop: 

− DN70-buis, 480 mm, zwart (OASE bestelnr. 55034) 

− DN70-buishoek, 45°, zwart (OASE bestelnr. 55044) 

− DN70-buishoek, 87°, zwart (OASE bestelnr. 55045) 

− DN70-buishoek, T, zwart (OASE bestelnr. 55046) 
 

Inloop monteren (Afbeelding F) 

1. Inlooptuit (9) en pakking (6) in de dopmoer (10) steken en op de schroefdraad (21) van de 
blokkeerschuif vastschroeven. 

2. Slangenklem (11) over de van de pomp Aquamax komende slang (24) schuiven. Slang op de 
inlooptuit (9) steken en met de slangenklem fixeren. 

OASE adviseert als slang: spiraalslang, groen (OASE bestelnr. 52981) 

 
Leg het einde van de slang voor de montage twee minuten in heet water, zodat de slang gemakkelijker 
op de inlooptuit (9) kan worden geschoven. 

 

Vuilwateruitloop monteren (Afbeelding F) 

1. O-Ring (7) op de uitlooptuit (8) monteren en in de dopmoer (10) steken. Daarna op de schroefdraad 
van de voorgemonteerde vuilwateruitloop (22) vastschroeven. 

2. Een DN40-buis (23) op de uitlooptuit (8) steken. Het einde van de DN40-buis tot op een plek leggen, 
waar het af te pompen vuilwater kan infiltreren. Het verval in de DN40-buis dient ten minste 1,5 ... 2 
% te bedragen. 

OASE adviseert als verlenging voor de vuilwateruitloop: 

− DN40-buis, 480 mm, zwart (OASE bestelnr. 50307) 

− DN40-buishoek, 45°, zwart (OASE bestelnr. 50308) 



 

57 

- NL -

 

7 Ingebruikneming 
 

 
Let op!Gevoelige elektrische componenten. 

Mogelijke gevolgen: Het apparaat wordt onherstelbaar beschadigd. 

Veiligheidsmaatregel: 

► Apparaat niet op een voeding aansluiten die kan worden gedimd. 

► Apparaat niet via een tijdschakelklok gebruiken. 
 

 

 
Let op! Gevaarlijke elektrische spanning. 

Mogelijke gevolgen: De dood of zware verwondingen. 

Veiligheidsmaatregelen: Voordat u in het water grijpt en voor werkzaamheden aan het apparaat 
stekker (Afbeelding G) uit het stopcontact trekken. 

 

Neem de veiligheidsvoorschriften in acht! 

De FiltoMatic CWS schakelt automatisch in als het apparaat wordt aangesloten op netstroom. 

Inschakelen (afb. G): Netstekker (27) in de contactdoos steken. 

Uitschakelen (Afbeelding G): Netstekker (27) uit de contactdoos trekken. 
 

Bak met water vullen (Afbeelding C) 

► Schakel voor de ingebruikname van de FiltoMatic CWS de pomp Aquamax in. De bak (3) wordt met 
water gevuld.  

 
Voor het vullen van de bak dient de blokkeerschuif (17) geopend te zijn. Druk daarvoor de 
blokkeerschuif (17) tot aan de aanslag naar beneden. 

 

Bereikt het waterniveau in de bak (3) de uitloop (4), stroomt het gefilterde vijverwater via de uitloop (4) 
terug in de vijver.  

Voor verdere instellingen van de FiltoMatic CWS leest u het volgende hoofdstuk Bediening. 
 

Biologische filterstarter vullen (Afbeelding C) 

Voor de snelle groei van bacteriën wordt de OASE filterstarter Biokick CWS aangeraden (OASE 
bestelnr. 50295). Micro-organismes vestigen zich in het filtersysteem, vermeerderen zich en zorgen 
door de groei van overtollige voedingsstoffen voor een betere kwaliteit van het vijverwater. 

► Giet de voor het vijvervolume benodigde hoeveelheid Biokick CWS in de invulopening (20). 
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8 Bediening 

8.1 Overzicht controller 
  

C1 Display 

C2 LED-indicator voor werking van 
de vuilwaterpomp 

C3 LED-indicator voor UVC-
werking 

C4 Toets voor handmatig bedrijf 
van de vuilwaterpomp 

C5 Toets voor de instelling van een 
reinigingsprogramma voor de 
vuilwaterpomp 

 

C6 Toets voor de instelling van een 
bedrijfsprogramma voor het 
UVC-voorzuiveringsapparaat 

Indicatoren op de controller 
 

De display (C1) toont 
− standaard de watertemperatuur. 
− automatisch 2 seconden na de laatste toetsdruk opnieuw de watertemperatuur. 
− bij overeenkomstige keuze de reinigingsprogramma's. 
− bij bediening van een toets de opgeslagen instellingen. 
− de resterende levensduur (h × 100) van de UVC-lamp. 

 

Meldingen in de display (C1) 
− 'LA' knippert in een 8-s-ritme 1×: UVC-lamp heeft 7500 bedrijfsuren geleverd; er resteren nog 500 bedrijfsuren. 
− 'LA' knippert in een 8-s-ritme 2×: UVC-lamp heeft 8000 bedrijfsuren geleverd en moet worden vervangen. 
− 'PS' brandt in een 4-s-ritme: Afvalwaterpomp heeft de max. looptijd bereikt en is gedurende 1,5 uur geblokkeerd. 

 

LED voor afvalwaterpomp (C2) 
− LED knippert groen: Gedeeltelijke lediging van de bak. 
− LED brandt groen: Complete lediging van de bak. 
− LED brandt rood: Pomp geblokkeerd. 
− LED uit: Pomp niet actief. 

 

LED voor UVC-voorzuiveringsapparaat (C3) 
− LED brandt blauw: UVC-voorzuiveringsapparaat is ingeschakeld. 
− LED knippert in een 8-s-ritme blauw: UVZ-voorzuiveringsapparaat bevindt zich in het bedrijfsprogramma Automatisch (AU) 
− LED uit: UVC-voorzuiveringsapparaat is uitgeschakeld. 

 

Aanwijzing: 
De geïntegreerde thermometer meet permanent de watertemperatuur en dus de basisgrootheid voor de bedrijfsprogramma's. 
De siliconen afdekking beschermt de controller tegen vervuilingen en beïnvloedt noch het aflezen van de display, noch de 
werkzaamheid van de toetsen. De controller is waterdicht en kan ook zonder siliconen afdekking worden gebruikt. 
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8.2 Vuilwaterpomp instellen 

De vuilgraad van het vijverwater wordt buiten de watertemperatuur maatgevend door het vissenbestand 
bepaald. De vuilwaterpomp pompt het vuil op de bodem van de bak in intervallen af. Door de vier 
verschillende reinigingsprogramma's kan de interval voor het afpompen van het vuile water individueel 
worden aangepast aan de vuilgraad. Een reiniging duurt ca. 9 s. Een reinigingscyclus verbruikt ca. 4 liter 
water. De tabel toont de keuzemogelijkheden van het reinigingsprogramma. Het reinigingsprogramma 
INTERVAL 1 bevat de meeste reinigingsintervallen, INTERVAL 4 de minste.  Kies een programma, dat 
voor de vuilgraad van het vijverwater het meest geschikt is. Af fabriek is het reinigingsprogramma 
INTERVAL 2 vooraf ingesteld. 

 

Reinigingsprogramma vuilwaterpomp 
+ Intervallen    − Intervallen 

Watertemperatuur 

INTERVAL 1 INTERVAL 2 INTERVAL 3 INTERVAL 4 OF 
< 5°C uit uit uit uit uit 

< 8°C 1 × per dag om de 2 dagen om de 3 dagen om de 3 dagen uit 
8°C - 14°C 2 × per dag 1 × per dag om de 2 dagen om de 3 dagen uit 
15°C - 21°C 4 × per dag 2 × per dag 1 × per dag om de 2 dagen uit 
≥ 22°C 8 × per dag 4 × per dag 2 × per dag 1 × per dag uit 

 

 

 
Bij watertemperaturen <0°C en >35°C zijn de reinigingsprogramma's inactief. De pomp kan alleen nog 
handmatig worden bediend. Voor het complete afpompen dient u de toets PUMP (C4) continu ingedrukt 
te houden. 

 

Reinigingsprogramma voor vuilwaterpomp instellen 

1. Toets INTERVAL (C5) indrukken. Het reinigingsprogramma INTERVAL 2 wordt in de display (C1) 
weergegeven. 

2. Net zo vaak de toets INTERVAL (C5) indrukken, totdat het gewenste reinigingsprogramma wordt 
weergegeven. 

3. De toets INTERVAL (C5) loslaten, wanneer het gewenste reinigingsprogramma wordt weergegeven. 

− De instelling is opgeslagen wanneer in de display (C1) na ca. 2 seconden de watertemperatuur 
wordt weergegeven. 

 

Vuil water handmatig afpompen 

Het vuile water kan te allen tijde ook handmatig worden afgepompt. 

► Druk op de toets PUMP (C4) 

− De LED (C2) knippert groen. De vuilafvoer begint direct. 

 
► Wanneer u de toets PUMP (C4) langer dan 10 seconden indrukt, begint de complete lediging van de

bak.  De groene LED (C2) brandt. De vuilwaterpomp loopt maximaal 4 minuten. U kunt de lediging 
stoppen door de toets PUMP (C4) eenmaal in te drukken. 

► De max. looptijd van de afvalwaterpomp, is ter voorkoming van schade door oververhitting, begrenst
op 12 minuten per 1,5 uur. Bij een sterke vervuiling kan de looptijd ook begrenst zijn op 8 minuten. 
Na het bereiken van de max. looptijd kan de pomp niet meer handmatig worden bediend. In de
display wordt 'PS' weergegeven. Na 1,5 uur is de afvalwaterpomp weer gebruiksklaar. 
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8.3 UVC-voorzuiveringsapparaat instellen 

De vuilgraad van het vijverwater door algenvorming wordt maatgevend door de watertemperatuur 
bepaald. Het UVC-voorzuiveringsapparaat elimineert met UV-licht groene en zweefalgen in het 
onderwaterbedrijf en is daarom een belangrijk onderdeel voor de reiniging van het vijverwater. 
Afhankelijk van de watertemperatuur wordt met het bedrijfsprogramma AU de UVC-lamp van het UVC-
voorzuiveringsapparaat in intervallen in- en uitgeschakeld en dus individueel aan de vuilgraad 
aangepast. De volgende tabel toont het bedrijfsprogramma AU (automatisch) van het UVC-
voorzuiveringsapparaat en de bedrijfstoestanden ON (aan) en OFF(uit). 

Bedrijfsprogramma UVC-voorzuiveringsapparaat 
AU ON OF 

Watertemperatuur 

UVC-lamp is 
ingeschakeld 

UVC-lamp is 
uitgeschakeld 

< 8°C 8 h 16 h 
8°C - 14°C 48 h 24 h 
15°C - 21°C 72 h 24 h 
≥ 22°C 96 h 24 h 

UVC-lamp is 
permanent 

ingeschakeld 

UVC-lamp is 
permanent 

uitgeschakeld 

 

 
Af fabriek is het bedrijfsprogramma AU vooraf ingesteld. 

► Bij inschakelen van de stroom start het bedrijfsprogramma AU met het uit-interval. De UVC-lamp 
brandt niet. Wanneer u bij de ingebruikname Biokick CWS gebruikt, worden daardoor de
bacterieculturen in de Biokick CWS beschermd. 

► Wordt het bedrijfsprogramma AU handmatig gekozen, start het UVC-voorzuiveringsapparaat met 
het aan-interval. 

 

Bedrijfsprogramma voor het UVC-voorzuiveringsapparaat instellen 

1. De toets UVC (C6) indrukken. Het bedrijfsprogramma AU wordt op de display (C1) weergegeven. 

2. Net zo vaak de toets UVC (C6) indrukken, totdat het gewenste bedrijfsprogramma wordt 
weergegeven. 

3. De toets UVC (C6) loslaten, wanneer het gewenste bedrijfsprogramma wordt weergegeven. 

− De instelling is opgeslagen wanneer in de display (C1) na ca. 2 seconden de watertemperatuur 
wordt weergegeven. 

Bedrijfsurenteller UVC-voorzuiveringsapparaat opvragen 

De levensduur van een UVC-lamp voor het UVC-voorzuiveringsapparaat bedraagt ca. 8000 uur. De 
geïntegreerde bedrijfsurenteller telt volgens het countdown-principe vanaf deze waarde af. 

► De toets UVC (C6) 5 seconden ingedrukt houden. In de display (C1) wordt een getal weergegeven. 

− Vermenigvuldig dit getal met 100 om de resterende bedrijfsuren te bepalen. 

− Voorbeeld: weergegeven waarde '45'  100 = 4500 resterende bedrijfsuren. 
 

Bedrijfsurenteller UVC-voorzuiveringsapparaat resetten 

Na de vervanging van een UVC-lamp dient u de bedrijfsurenteller te resetten. 

1. De toets UVC (C6) 12 seconden permanent ingedrukt houden! 

− Na 5 seconden wordt de resterende levensduur op de display (C1) weergegeven. Vervolgens 
knippert de weergave. Wordt in de display (C1) de watertemperatuur weergegeven, dan is de 
bedrijfsurenteller op 8000 uren teruggezet. 

2. De toets UVC (C6) loslaten. 
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9 Storingen verhelpen 
 

Storing Oorzaak Oplossing 
Netspanning ontbreekt Netspanning controleren 

Toevoerleidingen controleren 
De controller schakelt niet in 

Controller niet juist geplaatst op het UVC-
voorzuiveringsapparaat 

Stevige plaatsing van de controller 
controleren 

Pomp Aquamax niet ingeschakeld Pomp Aquamax inschakelen Uit de uitloop DN70 stroomt geen water 
terug in de vijver Bij geopend deksel blokkeerschuif gesloten Blokkeerschuif openen 

Pomprotor blokkeert Pomprotor reinigen 
Bak reeds geleegd Bak vullen 
Bak gedeeltelijk geleegd, vuilwaterpomp kan 
niet aanzuigen 

Bak vullen 

Bij watertemperaturen <0°C en >35°C zijn 
de reinigingsprogramma's inactief 

De afvalwaterpomp kan alleen nog 
handmatig worden bediend. 
− De toets POMP ingedrukt houden voor het 

volledig afpompen.   

Vuilwaterpomp schakelt niet in 

De afvalwaterpomp heeft de max. looptijd 
bereikt. In de display wordt 'PS' 
weergegeven. 

1,5 Uur wachten. Daarna is de 
afvalwaterpomp weer gebruiksklaar 

UVC-lamp defect De UVC-lamp vervangen UVC-lamp schakelt niet in 
Vanwege overspanning in het net is de 
veiligheidsinrichting in de UVC-
voorzuiverinrichting geactiveerd 

Netspanning uitschakelen en weer 
inschakelen om de veiligheidsinrichting te 
resetten 
− In het controlevenster controleren, of de 

UVC-lamp brandt (blauw licht) 
− Ter controle eventueel met de toets UVC 

de UVC-lamp inschakelen 
(bedrijfstoestand ON) 
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10 Reiniging en onderhoud 
 

 
Let op! Gevaarlijke elektrische spanning! 

Mogelijke gevolgen: De dood of ernstig letsel. 

Veiligheidsmaatregelen: 

► Voordat u in het water grijpt, dient u eerst de netspanning van alle apparaten die zich in het water
bevinden uit te schakelen. 

► De netspanning uitschakelen voordat er aan het apparaat mag worden gewerkt. 
 

10.1 Filterschuimen schoonmaken 

De reinigingsintervallen zijn afhankelijk van de vuilgraad van het filterschuim. Een verhoogde waterstand 
in de vuilgraadweergave (Afbeelding C, 12) in het binnenste deksel geeft aan, dat het 
reinigingsvermogen van het filterschuim minder wordt. Een reiniging wordt nodig vanaf een vuilgraad 
van 75% of uiterlijk bij overloop. 

Op deze manier reinigt u het filterschuim (afbeelding H, I, J) 

1. Deksel (1) met draaigreep (2) openen en van de bak (3) nemen. 

2. Blokkeerschuif (17) sluiten door naar boven trekken. 

− Er stroomt geen vijverwater meer in de bak. 

− Opmerking: Bij het sluiten van de blokkeerschuif (17) spat water uit de luchttoevoer. 

3. Schuimhouder (13) meerdere keren omhoog trekken. 

− Het filterschuim wordt samengeperst. Het vuil wordt uitgewassen. 

4. De toets PUMP (C4) op de controller (15) langer dan 10 seconden indrukken. 

− De LED (C2) brandt groen. Het vuile water in de bak wordt volledig afgepompt. 

5. Blokkeerschuif (17) openen door naar beneden drukken. 

− De bak wordt weer met vijverwater gevuld. 
 

 
Herhaal het reinigingsproces bij sterke vervuiling van het filterschuim. 

10.2 Reinigingscomponenten verwijderen en van elkaar losmaken 

Voor de reiniging en het onderhoud van de reinigingscomponenten van de vuilwaterpomp (14) en het 
UVC-voorzuiveringsapparaat (16) is het noodzakelijk, deze uit de bak te nemen. De controller (15) is op 
het UVC-voorzuiveringsapparaat gestoken. De reinigingscomponenten zijn niet vast met het binnenste 
deksel (47) verbonden, maar liggen in de geleidingen van het binnenste deksel (47) resp. de 
blokkeerschuif (17). 

Zo neemt u de reinigingscomponenten eruit (Afbeelding K) 

1. Deksel (1) met draaigreep (2) openen en van de bak (3) nemen (Afbeelding H). 

2. Blokkeerschuif (17) sluiten door naar boven trekken. 

− Er stroomt geen vijverwater meer in de bak. 

− Aanwijzing: Bij het sluiten van de blokkeerschuif spat water uit de luchttoevoer. 

3. Reinigingscomponenten vuilwaterpomp (14) en UVC-voorzuiveringsapparaat (16) als eenheid uit het 
binnenste deksel (47) tillen. 

Zo maakt u de reinigingscomponenten en de controller van elkaar los (Afbeelding L) 

1. Pal (30) op UVC-voorzuiveringsapparaat (16) ingedrukt houden. 

2. Controller (15) met kracht van het UVC-voorzuiveringsapparaat aftrekken. 

3. Aansluitkabel (28) van de vuilwaterpomp met kracht van de controller (15) aftrekken. 

4. De siliconen beschermkappen ter bescherming van de open bussen erop plaatsen. 

5. Reinigingscomponenten en controller in omgekeerde volgorde in elkaar zetten (Afbeelding M). 

− Bij het in elkaar zetten van de controller en het UVC-voorzuiveringsapparaat erop letten, dat de 
pijlen op beide componenten naar elkaar wijzen. 

 
Controleer bij het in elkaar zetten de vaste zit van de O-ringen (29) op de aansluitplaatsen van de 
controller en het UVC- voorzuiveringsapparaat! Reinig indien nodig de O-ringen (29). Mochten de O-
ringen ontbreken of niet juist zitten, dan corroderen de elektrische contacten. De componenten worden 
onherstelbaar beschadigd! 
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10.3 Afvalwaterpomp reinigen 

Een reiniging van de afvalwaterpomp wordt noodzakelijk, wanneer de rotor van de pompmotor (33) sterk 
vervuild of geblokkeerd is. Dit kan gebeuren op grond van grotere vuilpartikelen zoals stenen. Is de 
afvalwaterpomp sterk vervuild, brandt de LED-indicator(C2) op de controler (15) rood. 

Op deze manier reinigt u de afvalwaterpomp (afbeelding N) 

1. Motorbehuizing (33) draaien, totdat het symbool met "Slot open" door de pijl op de bovenste buis 
(31) wordt aangewezen. 

2. Motorbehuizing (33) afnemen en reinigen. 

3. In omgekeerde volgorde in elkaar zetten. 

− Belangrijk: De motorbehuizing (33) is pas vergrendeld, wanneer het symbool "Slot dicht" door de 
pijl op de bovenste buis (31) wordt aangewezen (Afbeelding N). 

4. Toets PUMP (C4) éénmaal indrukken. 

− De LED (C2) wisselt van rood naar groen. De afvalwaterpomp (14) start op. Anders start de 
afvalwaterpomp (14) niet op grond van een storing. Zie hiervoor hoofdstuk Opheffen van 
storingen. 

5. Indien nodig de overloop op de bovenste buis (31) reinigen. Hiervoor afvalbuisafdekking (32) 
openen. 

10.4 UVC-lamp in het UVC-voorzuiveringsapparaat vervangen 

 
Let op! Gevaarlijke ultraviolette straling. 

Mogelijke gevolgen: Zware oogletsel of huidverwondingen. 

Veiligheidsmaatregelen: Het apparaat alleen met gemonteerde behuizing inschakelen. 
 

 
Een defecte UVC-lamp wordt niet op de controller (15) weergegeven. Controleer de werking van de 
UVC-lampen door in regelmatige afstanden door het controlevenster te (18) kijken (Afbeelding O). 

 

De UVC-lamp heeft een beperkte levensduur en dient na afloop van de levensduur te worden 
vervangen (zie ook hoofdstuk Bedrijfsurenteller UVC-voorzuiveringsapparaat opvragen). 

1. Waterbehuizing (35) draaien, totdat het symbool met "Slot open" op de pijl op het bovenste UVC-
deel(34) wijst (Afbeelding O). 

2. Waterbehuizing (35) eraf trekken (Afbeelding O). 

3. Reinigingsrotor (37) van de kwartsglasbuis (45) aftrekken (Afbeelding P). 

4. Schroef (40) op dopmoer (39) losdraaien en dopmoer (39) eraf draaien (Afbeelding Q). 

5. Kwartsglasbuis (45) met O-ring (46) met een draaibeweging eraf trekken (Afbeelding R). 

6. UVC-lampbescherming (44) eraf trekken (Afbeelding R). 

7. UVC-lamp (43) uit steekplaats op bovenste UVC-deel (34) trekken en vervangen (Afbeelding R). 

8. UVC-voorzuiveringsapparaat in omgekeerde volgorde weer in elkaar zetten. 

− Belangrijk: De waterbehuizing (35) is pas gesloten, wanneer het symbool "Slot dicht" op de pijl op 
het bovenste UVC-deel (34) wijst (Afbeelding O). 

 
► Let er bij het in elkaar zetten op, dat de aanslag (41) van de dopmoer (39) tegen de aanslag (42) op

het bovenste UVC-deel (34) stoot. De schroef (40) kan er dan pas worden ingedraaid (Afbeelding
Q). 

► De O-ring (36) op de sluiting van de waterbehuizing (35) is stevig vastgeklemd. Neem de O-ring (36)
er alleen af, wanneer deze vervangen dient te worden, bijv. wanneer deze poreus is
(Afbeelding O). 

► In de kwartsglasbuis (45) komt het tot condenswatervorming.  Dit condenswater is onvermijdbaar en
heeft geen invloed op werking en veiligheid. 

► De kwartsglasbuis (45) kan in de loop van de tijd krassporen gaan vertonen of blind worden. In dit
geval is het reinigingsvermogen van de UVC-lamp (43) niet meer voldoende. De kwartsglasbuis (45)
dient te worden vervangen. 
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10.5 Reinigingsrotor controleren 

De reinigingsrotor (37) reinigt de kwartsglasbuis (45). Deze wordt aangedreven door de waterstroming 
in de waterbehuizing (Afbeelding P). 

De voortdurende roterende beweging van de reinigingsrotor (37) leidt op lange termijn tot slijtage van de 
lagerbus (38). De reinigingsrotor (37) moet dan worden vervangen (Afbeelding P). 

1. Waterbehuizing (35) draaien, totdat het symbool "Slot open" op de pijl op het bovenste UVC-
deel(34) wijst (Afbeelding O). 

2. Waterbehuizing (35) eraf trekken (Afbeelding O). 

3. Slijtagegrens van de lagerbussen (38) controleren. 

− Wanneer de lagerbus (38) tot op 0 mm is versleten, dient u de reinigingsrotor (37) te vervangen 
(Afbeelding P). 

4. UVC-voorzuiveringsapparaat in omgekeerde volgorde weer in elkaar zetten. 

− Belangrijk: De waterbehuizing (35) is pas gesloten, wanneer het symbool "Slot dicht" op de pijl op 
het bovenste UVC-deel (34) wijst (Afbeelding O). 

10.6 Filterschuim vervangen 

Het filterschuim (49) dient jaarlijks te worden vervangen. 

Zo vervangt u het filterschuim: 

1. Deksel (1) met draaigreep (2) openen en van de bak (3) nemen (Afbeelding H). 

2. Blokkeerschuif (17) sluiten door omhoog trekken (Afbeelding S). 

− Er stroomt geen vijverwater meer in de bak. 

− Opmerking: Bij het sluiten van de blokkeerschuif (17) spuit water uit de luchttoevoer. 

3. Schuimhouder (13) in het binnenste deksel (47) meerdere keren omhoog trekken. Het water in het 
filterschuim (49) wordt eruit geperst (Afbeelding I). 

4. De toets PUMP (C4) op de controller (15) langer dan 10 seconden indrukken (Afbeelding J). 

−  De LED (C2) brandt groen. Het vuile water in de bak wordt afgepompt. 

5. Reinigingscomponenten afvalwaterpomp (14) en UVC-voorzuiveringsapparaat (16) uit het binnenste 
deksel (47) tillrn (afbeelding K). 

6. Blauwe pal (19) aan beide kanten losmaken en binnenste deksel (47) met schuimhouders (13) uit de 
bak halen (Afbeelding S). 

7. Schuimhouder (13) lichtjes omhoog trekken, blauwe pal (48) op schuimhouders (13) samendrukken 
en naar beneden toe uit de binnenste deksel (47) schuiven (afbeeldingT). 

8. De vier zwarte pallen (54) op het bovenste schuimdeel indrukken en de schuimhouder (13) samen 
met het filterpatroon (49) naar onderen toe uitnemen (afbeelding T). 

− Aanwijzing: De beide tegenoverliggende pallen (54) steeds na elkaar samendrukken en naar 
onderen toe uit de binnenste deksel (47) schuiven. 

9. Gebruikte filterpatronen (49) en onderste schuimdeel (55) van de schuimhouder (13) 
trekken (afbeelding U). 

− Filterpatroon op de juiste wijze verwijderen. 

10. Eerst een nieuw onderste schuimdeel (55), daarna een nieuw filterpatroon (49) op de 
schuimhouder (13) plaatsen (afbeelding U). 

− Let er op, dat het filterpatroon (49) precies passend in het onderste schuimdeel (55) is geplaatst. 

11. Schuimhouder (13) met het nieuwe filterpatroon (49) van onderen af in de binnenste deksel 
plaatsen. De schuimhouder daarbij zover omhoog trekken, dat de beide blauwe pallen (48) en de 
vier zwarte pallen (54) in de binnenste deksel vastklikken (afbeelding T). 

− Belangrijk: Alleen als alle vier zwarte pallen (54) zijn vastgeklikt, is een correcte plaatsing van het 
filterpatroon (49) gegarandeerd. 
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10.7 Complete reiniging doorvoeren 

Lichte zwevende deeltjes worden door het filterschuim mechanisch gefilterd en evt. biologisch 
afgebroken. Zwevende deeltjes, die zwaarder zijn dan water, zetten zich op de bodem van de bak af en 
vervuilen deze. Voer eenmaal per jaar een complete reiniging door, bij voorkeur dan, wanneer u de 
FiltoMatic CWS wintervast maakt. 

 

Bak volledig leegmaken 

Het volledig leegmaken duurt maximaal 4 minuten. 

1. Pomp Aquamax uitschakelen. 

2. Deksel (1) met draaigreep (2) openen en van de bak (3) nemen (Afbeelding H). 

3. Schuimhouder (13) driemaal omhoog trekken (Afbeelding J). 

− Het filterschuim wordt samengeperst. Het vuil wordt uitgewassen. 

4.  De toets PUMP (C4) langer dan 10 seconden indrukken. 

− De LED (C2) brandt groen. De bak wordt geleegd. 

− U kunt het leegmaken stoppen door de toets PUMP (C4) eenmaal in te drukken. De bak is geheel 
leeggemaakt wanneer de afvalwaterpomp uitschakelt en door de transparante uitlooptuit (6) geen 
water meer uitstroomt. 

 

Apparaat reinigen 

Hiervoor dienen de lamellenafsnijder (51) en de vuilpiramide (52) te worden verwijderd. Daarvoor dient u 
de bak volledig leeg te pompen en het binnenste deksel (47) eruit te nemen. Lees hiervoor de 
voorafgaande hoofdstukken. 

Zo neemt u de lamellenafsnijder eruit en reinigt u deze 

1. Pal (50) naar beneden drukken en lamellenafsnijder (51) uit de geleiding op de bak (3) naar boven 
eruit trekken (Afbeelding V). 

2. Pal (52) boven op de lamellenafsnijder (51) indrukken en de beide delen van de 
lamellenafsnijder (51) uit elkaar klappen (Afbeelding W). 

3. Beide delen met water en zachte borstel reinigen. 

4. Lamellenafsnijder (51) in omgekeerde volgorde in elkaar zetten. 

5. Lamellenafsnijder (51) in de bak (3) plaatsen (Afbeelding Y). 

− De pal (50) moet op de blokkeerschuif (17) vastklikken. 
 

Zo neemt u de vuilpiramide eruit en reinigt u deze (Afbeelding X) 

Neem de vuilpiramide (53) er alleen indien nodig uit. De uit- en inbouw gaat met aanzienlijke 
krachtinspanning gepaard. 

1. Onder de vuilpiramide (53) grijpen en door krachtig omhoog trekken van de drie houders op de 
bodem van de bak losmaken. 

2. Vuilpiramide (53) met water en zachte borstel reinigen. 

3. Bodem van de bak uitwassen. 

4. Vuilpiramide (53) met krachtige druk op de houders plaatsen.  

− Het vastklikken in de houders is duidelijk te horen ("click"). 

 
Tussen vuilpiramide (53) en de bodem van de bak is een afstand voorzien van ca. 8 mm. Door deze 
afstand kan de afvalwaterpomp het vuil op de bodem van de bak afpompen. Let bij het in elkaar zetten 
daarop, dat deze afstand wordt ingehouden. Probeer niet, de vuilpiramide (53) met te grote 
krachtinspanning tot op de bodem van de bak te drukken! 
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11 Slijtagedelen 
 

Slijtagedeel Model Id.nr. 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

UVC-lamp 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

Kwartsglasbuis 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

Reinigingsrotor 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

Filterpatronen 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 Opslag en overwintering 

Voor de vorstperiode dienen de reinigingscomponenten vuilwaterpomp (14), controller (15) en UVC-
voorzuiveringsapparaat (16) vorstvrij worden opgeslagen. 

1. Voor een complete reiniging door (zie hoofdstuk Complete reiniging doorvoeren) en controleer de 
componenten op beschadiging. 

− Bak (3) en filterschuim (49) hoeven niet vorstvrij te worden opgeslagen. Pomp de bak (3) echter 
eerst geheel leeg. 

2. Dek de bak (3) af, zodat geen water kan binnendringen.  

− Het geplaatste deksel (1) is niet voldoende, omdat door de uitsparing voor de controller water in 
de bak stroomt. 

OASE adviseert als afdekking: 

− FiltoMatic Cap, grootte L, voor FiltoMatic 7000 CWS en 14000 CWS (OASE bestelnr. 50268) 

− FiltoMatic Cap, grootte XL, voor FiltoMatic 25000 CWS (OASE bestelnr. 50269) 
 

13 Afvoer van het afgedankte apparaat 

Voer het apparaat volgens de nationale wettelijke bepalingen af. 
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Prefacio 

Bienvenido a OASE Living Water. La compra del producto FiltoMatic CWS  es una buena decisión. 

Lea minuciosamente las instrucciones y familiarícese con el equipo antes de usar el mismo por primera 
vez. Todos los trabajos en y con este equipo sólo se deben ejecutar conforme a estas instrucciones. 

Tenga necesariamente en cuenta las indicaciones de seguridad para garantizar un uso correcto y 
seguro del equipo. 

Guarde cuidadosamente estas instrucciones. Entregue estas instrucciones al nuevo propietario en caso 
de cambio de propietario. 
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1 Volumen de suministro 

► Abra la tapa (1) con el puño giratorio (2) para sacar las piezas de montaje (ilustración A). 
Ilustraci
ón B 

Cantidad Descripción 

3 1 Recipiente FiltoMatic CWS 
4 1 Salida DN70 
5 1 Junta plana DN70 
6 1 Junta plana 1 ½“ 
7 1 Anillo en O DN40 
8 1 Boquilla de salida DN40 
9 1 Boquilla de entrada 1 ½“ 
10 2 Tuerca racor 
11 1 Abrazadera de tubo flexible 
 1 Instrucciones de uso 
 1 Instrucciones de montaje rápido 
 1 Cuaderno de garantía 
 1 Tarjeta de garantía de agua clara 
 1 Tarjeta de prolongación de garantía 2+1 

 

2 Vista sumaria 
 

Ilustración 
C 

Denominación Descripción véase capítulo… 

3 Recipiente Montaje, limpieza y mantenimiento 
4 Salida DN70 Montaje 
8 Salida de agua sucia DN40 Montaje 
9 Entrada 1 ½“ Montaje 
12 Indicación del grado de 

ensuciamiento 
Limpieza y mantenimiento 

13 Portador de espuma Limpieza y mantenimiento 
14 Bomba de agua sucia Limpieza y mantenimiento 
15 Controlador Operación 
16 Equipo preclarificador UVC Limpieza y mantenimiento 
17 Válvula de cierre para la entrada Puesta en marcha, limpieza y mantenimiento 
18 Ventana de control lámpara UVC Limpieza y mantenimiento 
19 Gancho de retención Limpieza y mantenimiento 
20 Abertura de llenado para Biokick 

CWS 
Puesta en marcha 

 

3 Disposiciones legales 

3.1 Uso conforme a lo prescrito 

El FiltoMatic CWS es un sistema de filtrado que se apropia para la limpieza mecánica y biológica de los 
estanques de jardín con una temperatura del agua entre +4 °C y +35 °C. El equipo sólo se apropia para 
el uso privado y se debe emplear exclusivamente para la limpieza de los estanques de jardín con o sin 
peces. 

3.2 Condiciones de garantía ampliadas para el sistema OASE ClearWaterSystem 

Cualquier reclamación relacionada con la garantía sólo se debe presentar a la empresa OASE GmbH, 
Tecklenburger Straße 161 en D-48477 Hörstel, Alemania, enviando porte pagado y bajo propio riesgo el 
equipo o la parte del equipo que se reclama adjuntando el comprobante de compra original del 
comerciante de OASE, este certificado de garantía así como la descripción del error reclamado. Si hay 
un defecto en la bomba de agua sucia, el preclarificador UVC o el controlador mándenos sólo el 
componente defectuoso (bomba de agua sucia, preclarificador UVC, controlador) y no el equipo 
completo. 



 

69 

- ES -

 

4 Indicaciones de seguridad 

El equipo puede ser una fuente de peligro para las personas y los valores materiales, si no se emplea 
adecuadamente y conforme al uso previsto o si no se observan las indicaciones de seguridad. 

Este equipo se puede usar por niños a partir de 8 años así como por personas con 
capacidades físicas, sensoriales o mentales disminuidas o con escasas experiencias y 
conocimientos, si se supervisan o se instruyen de forma segura en el uso del equipo y 
han entendido los peligros que se pueden producir. Los niños no deben jugar con el 
equipo. Los niños no deben limpiar ni mantener el equipo sin supervisión. 

4.1 Peligros que se producen por el contacto del agua con la electricidad 

► En caso de una conexión no conforme a lo prescrito o una manipulación inadecuada, el contacto del 
agua con la electricidad puede provocar la muerte o graves lesiones debido a un choque eléctrico. 

► Antes de tocar el agua desconecte siempre todos los equipos que se encuentran en el agua de la 
tensión. 

4.2 Instalación eléctrica conforme a lo prescrito 

► En caso de preguntas y problemas diríjase para su propia seguridad a un electricista autorizado. 

► Las instalaciones eléctricas en los estanques de jardín deben cumplir las prescripciones de montaje 
internacionales y nacionales. Tenga sobre todo en cuenta las normas DIN VDE 0100 y 
DIN VDE 0702. 

► Compare los datos eléctricos de la alimentación de corriente con la placa de datos técnicos en el 
preclarificador UVC. 

► Conecte el FiltoMatic CWS siempre a un tomacorriente instalado conforme a las normas vigentes. 

► Garantice que la alimentación de corriente esté protegida con un dispositivo de protección contra 
corriente de fuga máxima nominal de 30 mA. 

► Instale el FiltoMatic CWS de forma que no haya ningún peligro de lesión para las personas. 

► Utilice las líneas sólo en estado desenrollado. 

► Las líneas de prolongación tienen que estar autorizadas para el uso exterior y cumplir la norma 
DIN VDE 0620. 

► Coloque la línea de conexión protegida para que no se dañe. 

► Mantenga secos todos los lugares de conexión. Existe peligro de choque eléctrico. 

4.3 Funcionamiento seguro 

► Opere el FiltoMatic CWS sólo cuando no haya ninguna persona en el agua. 

► No transporte ni tire el preclarificador UVC y la bomba de agua sucia del FiltoMatic CWS por las 
líneas de conexión. 

► Nunca opere equipos defectuosos. El Filtomatic CWS no se puede operar con líneas de conexión 
eléctrica defectuosas. Saque de inmediato la clavija de la red. Las líneas de conexión del 
preclarificador UVC o de la bomba de agua sucia no se pueden reparar. Sustituya los componentes. 
Entregue los componentes defectuosos a un centro de eliminación de residuos. 

► Nunca abra las carcasas o partes del preclarificador UVC, de la bomba de agua sucia o del control 
a no ser que esto se exija expresamente en estas instrucciones de uso. 

► Emplee sólo piezas de recambio originales y accesorios originales. 

► Sólo filtre agua y nunca otros líquidos. 

► La radiación de la lámpara UVC es peligrosa para los ojos y la piel, también en pequeña dosis. No 
opere nunca la lámpara UVC en una carcasa defectuosa o fuera de la carcasa. 

► No opere nunca la lámpara UVC sin rotor de limpieza, porque éste también funciona como 
protección visual contra la radiación UVC. 

► Una sobretensión en la red puede causar fallos de funcionamiento en el equipo. En el capítulo 
"Eliminación de fallos" se encuentran informaciones al respecto. 
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5 Emplazamiento 

Limpie minuciosamente el estanque de jardín antes del uso para que el FiltoMatic CWS se pueda 
emplear desde el principio casi sin mantenimiento. Para esta limpieza OASE recomienda el aspirador 
de lodo de estanque Pondovac. Si el FiltoMatic CWS se emplea en un estanque de jardín nuevo esta 
limpieza normalmente no hace falta. 

 

Emplazamiento del FiltoMatic CWS (ilustración D, E) 

Haga un plano para emplazar el FiltoMatic CWS. Con una planificación pensada y la consideración de 
las condiciones del entorno se logran óptimas condiciones de servicio para el FiltoMatic CWS. Los 
puntos siguientes le ayudan con sus planificaciones. 

► Un retorno óptimo del agua del FiltoMatic CWS al estanque de jardín se garantiza por un arroyo. De 
esta forma aumenta el contenido de oxígeno del agua de estanque filtrada antes de que refluya al 
estanque. Si las condiciones locales no permiten la instalación de un arroyo es necesario prolongar 
correspondientemente la salida con un tubo DN70 para que el agua de estanque filtrada refluya a 
través del tubo al estanque. El montaje de un tubo DN70 se describe en el capítulo Montaje. 

► Es necesario alinear el FiltoMatic CWS en sentido horizontal para evitar que se vacíe el estanque 
en caso de rebose. Emplee un nivel de burbuja para alinear el equipo. 

► Tenga en cuenta el gran volumen del FiltoMatic CWS y el peso resultante en estado lleno. 
Seleccione un fondo apropiado o una placa base en una fosa para evitar una bajada posterior del 
FiltoMatic CWS. 

► Prevea suficiente espacio de movimiento para realizar los trabajos de limpieza y mantenimiento. 

► Excave una fosa de dimensiones adecuadas para emplazar el FiltoMatic CWS (ilustración D). 
Tenga en cuenta que el FiltoMatic CWS se puede enterrar hasta el tacón superior (ilustración E, 
altura c). Tome las medidas para la excavación de la tabla siguiente: 

Modelo a b c (+ altura de la placa base) 
FiltoMatic CWS 7000 aprox. 50 cm aprox. 50 cm aprox. 30 cm 
FiltoMatic CWS 14000 aprox. 50 cm aprox. 50 cm aprox. 50 cm 
FiltoMatic CWS 25000 aprox. 50 cm aprox. 70 cm aprox. 50 cm 

 

► Llene el recipiente (3) con agua antes de cubrirlo con tierra para que no se comprima el recipiente. 

► Guíe el extremo del tubo DN40 para la salida del agua sucia a suficiente distancia del estanque 
para que el agua sucia sacada por bomba no pueda refluir al estanque. 
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6 Montaje 

Montaje del FiltoMatic CWS 

El FiltoMatic CWS se suministra premontado. Sólo hace falta montar la salida y los empalmes para la 
entrada y la salida del agua sucia. 

 
La boquilla de salida (8) para la salida del agua sucia es transparente. para que durante la limpieza 
posterior se pueda observar el grado de ensuciamiento del agua saliente. Cuando salga agua limpia de 
la salida del agua sucia se puede terminar el bombeo. Con esto termina la limpieza. 

 

Montaje de la salida (ilustración F) 

1. Ponga la junta plana (5) sobre el tornillo de salida premontado en la carcasa(25). 

2. Atornille la salida (4) sobre el tornillo de salida (25). 

3. Si fuera necesario conecte un tubo DN70 (26) de prolongación en la salida (4) para que el agua de 
estanque filtrada pueda refluir al estanque. La inclinación mínima del tubo DN70 debe ser de 1,5 %. 

OASE recomienda como prolongación de la salida: 

− Tubo DN70, 480 mm, negro (nº de pedido de OASE: 55034) 

− Ángulo de tubo DN70, 45°, negro (nº de pedido de OASE: 55044) 

− Ángulo de tubo DN70, 87°, negro (nº de pedido de OASE: 55045) 

− Ángulo de tubo DN70, T, negro (nº de pedido de OASE: 55046) 
 

Montaje de la entrada (ilustración F) 

1. Coloque la boquilla de entrada (9) y la junta plana (6) en la tuerca racor (10) y atornille ésta en la 
rosca (21) de la válvula de cierre. 

2. Ponga una abrazadera de tubo flexible (11) sobre el tubo flexible (24) que viene de la bomba 
Aquamax. Coloque el tubo flexible en la boquilla de entrada (9)y fíjelo con la abrazadera de tubo 
flexible. 

OASE recomienda el tubo flexible espiral, verde (nº de pedido de OASE: 52981) 

 
Coloque el extremo del tubo flexible antes del montaje dos minutos en agua caliente para que sea más 
fácil poner el tubo flexible en la boquilla de entrada (9). 

 

Montaje de la salida del agua sucia (ilustración F) 

1. Monte el anillo en O (7) en la boquilla de salida (8) y coloque ésta en la tuerca racor (10). Atorníllela 
después en la rosca de la salida del agua sucia premontada (22). 

2. Ponga un tubo DN40 (23) en en la boquilla de salida (8). Emplace el extremo del tubo DN40 en un 
lugar donde el suelo pueda absorber el agua sucia a bombear. La inclinación del tubo DN40 debe 
ser de 1,5 % a 2 %. 

OASE recomienda como prolongación de la salida del agua sucia: 

− Tubo DN40, 480 mm, negro (nº de pedido de OASE: 50307) 

− Ángulo de tubo DN40, 45°, negro (nº de pedido de OASE: 50308) 
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7 Puesta en marcha 
 

 
¡Atención! Componentes eléctricos sensibles. 

Posible consecuencia:  Destrucción del equipo. 

Medida de protección: 

► No conecte el equipo a una alimentación de corriente con regulación de voltaje. 

► No opere el equipo a un temporizador. 
 

 

 
¡Atención! Tensión eléctrica peligrosa. 

Posibles consecuencias: La muerte o lesiones graves. 

Medidas de protección: Antes de tocar el agua y realizar trabajos en el equipo saque la clavija de la 
red (ilustración G). 

 

Tenga en cuenta las indicaciones de seguridad. 

El FiltoMatic CWS se conecta automáticamente cuando se haya realizado la conexión eléctrica. 

Conexión (ilustración G): Enchufe la clavija de red (27) en el tomacorriente. 

Desconexión (ilustración G): Saque la clavija de la red (27). 
 

Llenado del recipiente con agua (ilustración C) 

► Conecte la bomba Aquamax antes de poner en marcha el FiltoMatic CWS. Llene el recipiente (3) 
con agua. 

 
La válvula de cierre (17) tiene que estar abierta durante el llenado del recipiente. Baje la válvula de 
cierre (17) hasta el tope. 

 

Si el nivel de agua en el recipiente (3) llega hasta la salida (4) el agua de estanque filtrada refluye al 
estanque a través de la salida (4). 

Para los otros ajustes del FiltoMatic CWS lea el capítulo siguiente Operación. 
 

Llenado del activador de filtrado biológico (ilustración C) 

Para el establecimiento rápido de las poblaciones de bacterias se recomienda el activador de filtrado de 
OASE "Biokick CWS" (nº de pedido de OASE: 50295). Los microorganismos habitan en el sistema de 
filtrado, se multiplican y mediante la descomposición de nutrientes excesivos aumentan la calidad del 
agua de estanque. 

► Llene la cantidad del "Biokick CWS" necesaria para el volumen del estanque en la abertura de 
llenado (20). 
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8 Operación 

8.1 Vista sumaria del controlador 
  

C1 Pantalla 

C2 Indicación LED para el 
funcionamiento de la bomba de 
agua sucia 

C3 Indicación LED para el 
funcionamiento de UVC 

C4 Tecla para la operación manual 
de la bomba de agua sucia 

C5 Tecla para ajustar un programa 
de limpieza para la bomba de 
agua sucia 

 

C6 Tecla para ajustar un programa 
de operación para el 
preclarificador UVC 

Indicaciones en el controlador 
 

La pantalla (C1) indica 
− estándar la temperatura del agua. 
− automáticamente 2 segundos después de la última pulsación de la tecla de nuevo la temperatura del agua. 
− los programas de limpieza en caso de una selección correspondiente. 
− los ajustes almacenados si se pulsa una tecla. 
− la vida útil restante (h × 100) de la lámpara UVC. 

 

Mensajes en la pantalla (C1) 
− "LA" parpadea en un ritmo de 8 s 1vez: la lámpara UVC ha trabajado 7.500 horas de servicio, quedan todavía 500 horas de 

servicio. 
− "LA" parpadea en un ritmo de 8 s 2veces: la lámpara UVC ha trabajado 8.000 horas de servicio y se debe cambiar. 
− "PS" se ilumina en un ritmo de 4 s: la bomba de agua sucia ha alcanzado el tiempo de marcha máximo y está bloqueada por 

1,5 horas. 
 

LED para la bomba de agua sucia (C2) 
− LED parpadea verde: vaciado parcial del recipiente. 
− LED se ilumina verde: vaciado completo del recipiente. 
− LED se ilumina rojo: bomba bloqueada. 
− LED desconectado: bomba no activa. 

 

LED para el preclarificador UVC (C3) 
− El LED se ilumina azul: el preclarificador UVC está conectado. 
− El LED parpadea en un ritmo de 8 s azul: el preclarificador UVC se encuentra en el programa de servicio automático (AU). 
− LED desconectado: el preclarificador UVC está desconectado. 

 

Nota: 
El termómetro integrado mide permanentemente la temperatura del agua que es el valor base para los programas de servicio. 
La tapa de silicona protege el controlador de la suciedad y no merma la lectura de la pantalla ni la funcionalidad de las teclas. El 
controlador es estanco al agua y también se puede operar sin la tapa de silicona. 
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8.2 Ajuste de la bomba de agua sucia 

El grado de ensuciamiento del agua del estanque depende de la temperatura del agua y también en 
gran medida de la cantidad de peces en el agua. La bomba de agua sucia evacúa la suciedad en el 
fondo del recipiente bombeando en intervalos. El intervalo para la evacuación por bombeo del agua 
sucia se puede adaptar individualmente al grado de ensuciamiento mediante los cuatro programas de 
limpieza diferentes. Una limpieza dura aprox. 9 s. Un ciclo de limpieza consume aprox. 4 litros de agua. 
La tabla muestra los programas de limpieza que se pueden seleccionar. El programa de limpieza 
INTERVAL 1 contiene el mayor número de intervalos de limpieza, INTERVAL 4 el menor número. 
Seleccione el programa que mejor se apropia para el grado de ensuciamiento del agua de estanque. En 
el estado de suministro está preajustado el programa de limpieza INTERVAL 2. 

 

Programas de limpieza bomba de agua sucia 
+ Intervalos    − Intervalos 

Temperatura del 
agua 

INTERVAL 1 INTERVAL 2 INTERVAL 3 INTERVAL 4 OF 
< 5 °C DES DES DES DES DES 

< 8 °C 1 vez por día cada 2 días cada 3 días cada 3 días DES 
8 °C a 14 °C 2 veces por día 1 vez por día cada 2 días cada 3 días DES 
15 °C a 21 °C 4 veces por día 2 veces por día 1 vez por día cada 2 días DES 
≥ 22 °C 8 veces por día 4 veces por día 2 veces por día 1 vez por día DES 

 

 

 
Los programas de limpieza están inactivos si las temperaturas del agua son de <0 °C y >35 °C. La 
bomba sólo se puede operar manualmente. Mantenga permanentemente pulsada la tecla PUMP (C4) 
para la evacuación completa por bombeo. 

 

Ajuste del programa de limpieza para la bomba de agua sucia 

1. Pulse la tecla INTERVAL (C5) . El programa de limpieza INTERVAL 2 se indica en la pantalla (C1) . 

2. Pulse la tecla INTERVAL (C5) hasta que se indique el programa de limpieza deseado. 

3. Suelte la tecla INTERVAL (C5) cuando se indique el programa de limpieza deseado. 

− El ajuste está almacenado si después de 2 segundos se indica la temperatura del agua en la 
pantalla (C1). 

 

Evacuación manual del agua sucia por bombeo 

En cada momento es posible evacuar el agua sucia por bombeo manual. 

► Pulse la tecla PUMP (C4) 

− El LED (C2) parpadea verde. La evacuación de la suciedad empieza de inmediato. 

 
► Se se mantiene pulsada la tecla PUMP (C4) más de 10 segundos empieza el vaciado completo del 

recipiente. El LED verde (C2) se ilumina. La bomba de agua sucia marcha 4 minutos como máximo. 
El vaciado se puede parar pulsando una vez la tecla PUMP (C4). 

► Para evitar daños por un calentamiento excesivo limite el tiempo de marcha de la bomba de agua 
sucia como máximo a 12 minutos por 1,5 horas. Si el ensuciamiento es muy fuerte, el tiempo de
marcha se puede limitar también a 8 minutos. Después de alcanzarse el tiempo de marcha máximo
la bomba ya no puede operarse manualmente. En la pantalla se indica "PS". Después de 1,5 horas 
la bomba de agua sucia está de nuevo lista para el servicio. 
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8.3 Ajuste del preclarificador UVC  

El grado de ensuciamiento por la formación de algas en el agua del estanque depende en gran medida 
de la temperatura del agua. El preclarificador UVC elimina mediante luz ultravioleta las algas verdes y 
las algas en suspensión que se forman en el servicio bajo agua, por lo que es un componente 
importante para la limpieza del agua del estanque. Con el programa de servicio AU se conecta y 
desconecta la lámpara UVC del preclarificador UVC en ciertos intervalos en dependencia de la 
temperatura del agua para adaptarla de forma individual al grado de ensuciamiento. La tabla siguiente 
muestra el programa de servicio AU (servicio automático) del preclarificador UVC y los estados de 
servicio ON (conectado) y OF (desconectado). 

Programas de servicio preclarificador UVC  
AU ON OF 

Temperatura del agua 

La lámpara UVC está 
conectada 

La lámpara UVC está 
desconectada 

< 8 °C 8 h 16 h 
8 °C a 14 °C 48 h 24 h 
15 °C a 21 °C 72 h 24 h 
≥ 22 °C 96 h 24 h 

La lámpara UVC está 
permanentemente 

conectada 

La lámpara UVC está 
permanentemente 

desconectada 

 

 
En el estado de suministro el programa de servicio AU está preajustado. 

► Cuando se conecte la red el programa de servicio AU empieza con el intervalo DES. La lámpara 
UVC no se ilumina. Esto protege los cultivos de bacterias en el Biokick CWS durante la puesta en 
marcha si se emplea el Biokick CWS. 

► Cuando se selecciona el programa de servicio AU de forma manual el preclarificador UVC empieza 
con el intervalo CON. 

 

Ajuste del programa de servicio para el preclarificador UVC  

1. Pulse la tecla UVC (C6). El programa de servicio AU se indica en la pantalla (C1). 

2. Pulse la tecla UVC (C6) hasta que se indique el programa de servicio deseado. 

3. Suelte la tecla UVC (C6) cuando se indique el programa de servicio deseado. 

− El ajuste está almacenado si después de 2 segundos se indica la temperatura del agua en la 
pantalla (C1). 

Consulta del contador de horas de servicio del preclarificador UVC  

La vida útil de una lámpara UVC para el preclarificador UVC es de unas 8.000 horas. El contador de 
horas de servicio integrado cuenta hacia atrás a partir de este valor. 

► Mantenga pulsada 5 segundos la tecla UVC (C6). En la pantalla (C1) se indica una cifra. 

− Multiplique esta cifra con 100 para calcular las horas de servicio restantes. 

− Ejemplo: valor indicado '45'  100 = 4.500 horas de servicio restantes. 
 

Reposición del contador de horas de servicio del preclarificador UVC  

Después de cambiar la lámpara UVC se tiene que reponer el contador de horas de servicio. 

1. Mantenga pulsada la tecla UVC (C6) durante 12 segundos. 

− Después de 5 segundos se indica la vida útil restante en la pantalla (C1) . Después parpadea la 
indicación. Cuando la temperatura del agua se indica en la pantalla (C1) ya terminó la reposición 
del contador de horas de servicio a 8.000 horas. 

2. Suelte la tecla UVC (C6). 
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9 Eliminación de fallos 
 

Fallo Causa Acción correctora 
No hay tensión de alimentación Compruebe la tensión de alimentación 

Controle las líneas de alimentación 
El controlador no se conecta 

El controlador no está correctamente 
colocado en el preclarificador UVC 

Controle el asiento del controlador 

La bomba Aquamax no está conectada Conecte la bomba Aquamax No refluye agua de la salida DN70 al 
estanque La válvula de cierre está cerrada cuando la 

tapa está abierta 
Abra la válvula de cierre 

Rotor de la bomba bloqueado Limpie el rotor de la bomba  
El recipiente ya está vacío Llene el recipiente 
El recipiente está parcialmente vacío, la 
bomba de agua sucia no puede aspirar 

Llene el recipiente 

Los programas de limpieza están inactivos 
si las temperaturas del agua son de <0 °C y 
>35 °C. 

La bomba de agua sucia sólo se puede 
operar manualmente. 
− Mantenga permanentemente pulsada la 

tecla PUMP para la evacuación completa 
por bombeo. 

La bomba de agua sucia no se conecta 

La bomba de agua sucia ha alcanzado el 
tiempo de marcha máximo. En la pantalla se 
indica "PS". 

Espere 1,5 horas. La bomba de agua sucia 
está después de nuevo listo para el servicio. 

Lámpara UVC defectuosa Sustituya la lámpara UVC La lámpara UVC no se conecta 
El equipo de seguridad en el preclarificador 
UVC se activó debido a una sobretensión en 
la red 

Desconecte y conecte de nuevo la tensión 
de la red para reponer el equipo de 
seguridad 
− Compruebe en la ventana de control si se 

ilumina la lámpara UVC (luz azul) 
− Si fuera necesario para la comprobación 

conecte la lámpara UVC con la tecla UVC 
(estado de servicio ON) 
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10 Limpieza y mantenimiento 
 

 
¡Atención! Tensión eléctrica peligrosa. 

Posibles consecuencias: La muerte o lesiones graves. 

Medidas de protección: 

► Desconecte la tensión de alimentación de todos los equipos que se encuentran en el agua antes de
tocar el agua. 

► Antes de realizar trabajos en el equipo desconecte la tensión de alimentación. 
 

10.1 Limpieza de los elementos de espuma filtrante 

Los intervalos de limpieza dependen del grado de ensuciamiento de los elementos de espuma filtrante. 
Cuando suba el nivel de agua en la indicación de ensuciamiento (Ilustración C, 12) en la tapa interior 
se indica que está bajando el rendimiento de filtrado de los elementos de espuma filtrante. Cuando el 
grado de ensuciamiento alcance 75 % o a más tardar cuando el agua rebose es necesario limpiar los 
elementos de espuma filtrante. 

De esta forma limpia los elementos de espuma filtrante (Ilustraciones H, I, J) 

1. Abra la tapa (1) con el puño giratorio (2) y quítela del recipiente (3). 

2. Cierre la válvula de cierre (17) tirándola hacia arriba. 

− Ya no fluye el agua de estanque al recipiente. 

− Nota: cuando se cierra la válvula de cierre (17) sale agua de la tubuladura de aspiración de aire. 

3. Tire varias veces el portador de espuma (13) hacia arriba. 

− Los elementos de espuma filtrante se comprimen. Las suciedades se eliminan. 

4. Pulse la tecla PUMP (C4) en el controlador (15) más de 10 segundos. 

− El LED (C2) se ilumina verde. El agua sucia en el recipiente se evacúa completamente por 
bombeo. 

5. Abra la válvula de cierre (17) empujándola hacia abajo. 

− Llene de nuevo el recipiente con agua del estanque. 
 

 
Repita la limpieza cuando los elementos de espuma filtrante estén muy sucios. 

10.2 Toma y separación de los componentes de limpieza 

Para la limpieza y el mantenimiento de los componentes de limpieza, es decir la bomba de agua sucia 
(14) y el preclarificador UVC (16) es necesario sacarlos del recipiente. El controlador (15) está 
enchufado en el preclarificador UVC. Los componentes de limpieza no están unidos fijos con la tapa 
interior (47) sino se encuentran en las guías de la tapa interior (47) o de la válvula de cierre (17). 

Toma de los componentes de limpieza (ilustración K) 

1. Abra la tapa (1) con el puño giratorio (2) y quítela del recipiente (3) (Ilustración H). 

2. Cierre la válvula de cierre (17) tirándola hacia arriba. 

− Ya no fluye el agua de estanque al recipiente. 

− Nota: Cuando se cierra la válvula de cierre sale agua de la tubuladura de aspiración de aire. 

3. Saque los componentes de limpieza, es decir la bomba de agua sucia (14) y el preclarificador 
UVC (16) como una unidad de la tapa interior (47). 

Separación de los componentes de limpieza y del controlador (ilustración L) 

1. Mantenga pulsado el gancho de retención (30) en el preclarificador UVC (16). 

2. Quite con fuerza el controlador (15) del preclarificador UVC. 

3. Quite con fuerza el cable de conexión (28) de la bomba de agua sucia del controlador (15). 

4. Ponga las protecciones de silicona para proteger los empalmes abiertos. 

5. Monte los componentes de limpieza y el controlador en secuencia contraria (ilustración M). 

− Tenga en cuenta durante el montaje del controlador y el preclarificador UVC que las flechas en los 
dos componentes indiquen una a la otra. 

 
Compruebe durante el montaje el asiento de los anillos en O (29) en los empalmes del controlador y el 
preclarificador UVC. Limpie los anillos en O (29) si fuera necesario. Si los anillos en O faltan o no están 
fijos los contactos eléctricos se corroen. ¡Los componentes se dañan y no se pueden reparar! 
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10.3 Limpieza de la bomba de agua sucia 

La limpieza de la bomba de agua sucia es indispensable si está muy sucio o bloqueado el rotor del 
motor de la bomba  (33). Esto puede suceder debido a grandes piezas, p. ej. piedras. Si la bomba de 
agua sucia está muy sucia o bloqueada la indicación LED (C2) en el controlador (15) se ilumina rojo. 

De esta forma limpia la bomba de agua sucia (Ilustración N) 

1. Gire la carcasa del motor (33) hasta que el símbolo con "Cerradura abierta" muestre a la flecha en 
el tubo superior (31). 

2. Quite la carcasa del motor (33) y límpiela. 

3. Móntela en secuencia contraria. 

− Importante: La carcasa del motor (33) está bloqueada cuando el símbolo "Cerradura cerrada" 
muestre a la flecha en el tubo superior (31) (Ilustración N). 

4. Pulse una vez la tecla PUMP (C4). 

− El LED (C2) cambia de rojo a verde. La bomba de agua sucia (14) arranca. En caso contrario la 
bomba de agua sucia (14) no arranca debido a un fallo. Véase al respecto el capítulo Eliminación 
de fallos. 

5. Limpie el rebose en el tubo superior (31) si fuera necesario. Abra la cubierta del tubo de agua sucia 
(32). 

10.4 Sustitución de la lámpara UVC en el preclarificador UVC 

 
¡Atención! Radiación ultravioleta peligrosa. 

Posibles consecuencias: Graves lesiones de los ojos y la piel. 

Medidas de protección: Conecte el equipo sólo con la carcasa montada. 
 

 
El controlador (15) no indica si la lámpara UVC está defectuosa. Compruebe el funcionamiento de la 
lámpara UVC mirando en intervalos regulares por la ventana de control (18)  (ilustración O). 

 

La lámpara UVC tiene una vida útil limitada y tiene que ser sustituida después (véase también el 
capítulo Consulta del contador de horas de servicio preclarificador UVC). 

1. Gire la carcasa de agua (35) hasta que el símbolo con "Cerradura abierta" muestre a la flecha en la 
parte superior UVC (34) (ilustración O). 

2. Quite la carcasa de agua (35)  (ilustración O). 

3. Quite el rotor de limpieza (37) del tubo de vidrio cuarzoso (45)  (ilustración P). 

4. Afloje el tornillo (40) en la tuerca racor (39) y desenrosque la tuerca racor (39)  (ilustración Q). 

5. Quite el tubo de vidrio cuarzoso (45) con el anillo en O (46) con un movimiento de 
giro (ilustración R). 

6. Quite la protección de la lámpara UVC (44)  (ilustración R). 

7. Quite la lámpara UVC (43) del enchufe en la parte superior UVC (34) y sustitúyala (ilustración R). 

8. Monte el preclarificador UVC en secuencia contraria. 

− Importante: La carcasa de agua (35) está cerrada cuando el símbolo "Cerradura cerrada" muestre 
a la flecha en la parte superior UVC (34) (ilustración O). 

 
► Garantice durante el montaje que el tope (41) de la tuerca racor (39) contacte con el tope (42) en la

parte superior UVC (34). El tornillo sólo se puede enroscar con esta condición (40)  (ilustración Q).

► El anillo en O (36) en el cierre de la carcasa de agua (35) está sujetado de forma fija. Quite el anillo
en O (36) sólo en caso que se tenga que sustituir, por ejemplo cuando esté poroso (ilustración O).

► En el tubo de vidrio cuarzoso (45) se produce agua condensada. Esta agua condensada es
inevitable y no merma el funcionamiento ni la seguridad del equipo. 

► Después de cierto tiempo de uso el tubo de vidrio cuarzoso (45) puede presentar arañazos o
ponerse opaco. En este caso la lámpara UVC (43) ya no cumple la función de limpieza. El tubo de
vidrio cuarzoso (45) se tiene que sustituir. 



 

79 

- ES -

 

10.5 Control del rotor de limpieza 

El rotor de limpieza (37) limpia el tubo de vidrio cuarzoso (45). y se acciona por la corriente de agua en 
la carcasa de agua (ilustración P). 

El movimiento de rotación permanente del rotor de limpieza (37) lleva a largo plazo al desgaste del 
casquillo de cojinete (38). En este caso es necesario sustituir el rotor de limpieza (37) (ilustración P). 

1. Gire la carcasa de agua (35) hasta que el símbolo "Cerradura abierta" muestre a la flecha en la 
parte superior UVC (34) (ilustración O). 

2. Quite la carcasa de agua (35) (ilustración O). 

3. Compruebe el límite de desgaste del casquillo de cojinete (38). 

− Cuando el casquillo de cojinete (38) se haya desgastado hasta 0 mm se debe sustituir el rotor de 
limpieza (37) (ilustración P). 

4. Monte el preclarificador UVC en secuencia contraria. 

− Importante: La carcasa de agua (35) está cerrada cuando el símbolo "Cerradura cerrada" muestre 
a la flecha en la parte superior UVC (34) (ilustración O). 

10.6 Cambio de los elementos de espuma filtrante 

Los elementos de espuma filtrante (49) se deben cambiar anualmente. 

Cambio de los elementos de espuma filtrante: 

1. Abra la tapa (1) con el puño giratorio (2) y quítela del recipiente (3) (Ilustración H). 

2. Cierre la válvula de cierre (17) tirándola hacia arriba (Ilustración S). 

− Ya no fluye el agua de estanque al recipiente. 

− Nota: Cuando se cierra la válvula de cierre (17) sale agua de la tubuladura de aspiración de aire. 

3. Tire el portador de espuma (13) en la tapa interior (47) varias veces hacia arriba. Se exprime el 
agua de los elementos de espuma filtrante (49) (Ilustración I). 

4. Pulse la tecla PUMP (C4) en el controlador (15) más de 10 segundos (Ilustración J). 

−  El LED (C2) se ilumina verde. El agua sucia en el recipiente se evacúa por bombeo. 

5. Saque los componentes de limpieza, es decir la bomba de agua sucia (14) y el preclarificador 
UVC (16) de la tapa interior (47) (Ilustración K). 

6. Suelte los ganchos de retención de color azul (19) por ambos lados y quite la tapa interior (47) con 
los portadores de espuma (13) del recipiente (Ilustración S). 

7. Tire el portador de espuma (13) ligeramente hacia arriba, presione los dos ganchos de retención 
azules (48) en los portadores de espuma (13)  y sáquelo por abajo de la tapa interior (47) 
(Ilustración T). 

8. Presione los cuatro ganchos de retención negros (54) en la parte superior de espuma y saque el 
portador de espuma (13) con el cartucho de filtro (49) por abajo (Ilustración T). 

− Nota: Presione sucesivamente los dos ganchos de retención del lado contrario (54)  y sáquelos 
por abajo de la tapa interior (47). 

9. Quite el cartucho de filtro usado (49) y la parte inferior de espuma (55) del portador de espuma (13) 
(Ilustración U). 

− Deseche adecuadamente el cartucho de filtro. 

10. Coloque primero una nueva parte inferior de espuma (55) y después el cartucho de filtro nuevo (49) 
en el portador de espuma (13) (Ilustración U). 

− Coloque exactamente el cartucho de filtro (49) en la parte inferior de espuma (55). 

11. Coloque el portador de espuma (13) con el nuevo cartucho de filtro (49) desde abajo en la tapa 
interior. Tire el portador de espuma hacia arriba hasta que los dos ganchos de retención azules (48) 
y los cuatro ganchos de retención negros (54) se enclaven en la tapa interior (Ilustración T). 

− Importante: Sólo cuando se hayan enclavado todos los cuatro ganchos de retención negros (54) 
se garantiza el asiento correcto del cartucho de filtro (49). 
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10.7 Limpieza completa  

Los elementos de espuma filtrante filtran de forma mecánica las partículas en suspensión ligeras y las 
biodegradan. Las partículas en suspensión que pesan más que el agua bajan al fondo del recipiente y 
lo ensucian. Ejecute una limpieza completa una vez al año, preferiblemente cuando prepare el 
FiltoMatic CWS para el invierno. 

 

Vaciado completo del recipiente 

Un vaciado completo demora 4 minutos como máximo. 

1. Desconecte la bomba Aquamax. 

2. Abra la tapa (1) con el puño giratorio (2) y quitela del recipiente (3) (ilustración H). 

3. Tire el portador de espuma (13) tres veces hacia arriba (ilustración J). 

− Los elementos de espuma filtrante se comprimen. Las suciedades se eliminan. 

4.  Pulse la tecla PUMP (C4)más de 10 segundos. 

− El LED (C2) se ilumina verde. El recipiente se vacía. 

− Vd. puede parar el vaciado pulsando una vez la tecla PUMP (C4). El recipiente está 
completamente vacío cuando se desconecte la bomba de agua sucia y ya no salga agua por la 
boquilla de salida transparente (6). 

 

Limpieza del equipo  

Saque el separador de láminas (51) y la pirámide de suciedad (52). Vacíe antes completamente el 
recipiente por bombeo y quite la tapa interior (47). Consulte para este procedimiento los capítulos 
anteriores. 

Toma y limpieza del separador de láminas 

1. Presione el gancho de retención (50) hacia abajo y saque el separador de láminas (51) de la guía 
en el recipiente (3) hacia arriba (ilustración V). 

2. Presione el gancho de retención (52) arriba en el separador de láminas (51) y separe las dos partes 
del separador de láminas (51) (ilustración W). 

3. Limpie ambas partes con agua y un cepillo suave. 

4. Monte el separador de láminas (51) en secuencia contraria. 

5. Coloque el separador de láminas (51) en el recipiente (3) (ilustración Y). 

− El gancho de retención (50) tiene que enclavar en la válvula de cierre (17). 
 

Toma y limpieza de la pirámide de suciedad (ilustración X) 

Saque la pirámide de suciedad (53) sólo si fuera necesario. El desmontaje y montaje requiere fuerza. 

1. Entre la mano debajo de la pirámide de suciedad (53) y suelte las tres fijaciones en el fondo del 
recipiente tirándolas fuertemente hacia arriba. 

2. Limpie la pirámide de suciedad (53) con agua y un cepillo suave. 

3. Limpie el fondo del recipiente. 

4. Coloque la pirámide de suciedad (53) con fuerza en las fijaciones. 

− Se oye cuando se enclavan las fijaciones ("click"). 

 
Entre la pirámide de suciedad (53) y el fondo del recipiente está prevista una distancia de aprox. 8 mm. 
La bomba de agua sucia puede eliminar mediante bombeo la suciedad en el fondo del recipiente 
gracias a esta distancia. Tenga en cuenta durante el montaje que es necesario mantener esta 
distancia. ¡No trate de presionar la pirámide de suciedad (53) con mucha fuerza contra el fondo del 
recipiente! 
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11 Piezas de desgaste 
 

Pieza de desgaste Modelo N° ident. 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

Lámpara UVC 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

Tubo de vidrio cuarzoso 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

Rotor de limpieza 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

Cartuchos de filtro 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 Almacenamiento / Conservación durante el invierno 

En la época de heladas almacene los componentes de limpieza, es decir la bomba de agua sucia (14), 
el controlador (15) y el preclarificador UVC (16) protegidos contra las heladas. 

1. Ejecute una limpieza completa (véase el capítulo Ejecución de la limpieza completa) y 
compruebe si los componentes presentan daños. 

− No es necesario proteger el recipiente (3) y los elementos de espuma filtrante (49) contra las 
heladas. Pero hace falta vaciar el recipiente (3) completamente por bombeo antes del 
almacenamiento 

2. Cubra el recipiente (3) de forma que no pueda entrar agua. 

− No es suficiente poner la tapa (1) porque debido al hueco para el controlador entra agua en el 
recipiente. 

OASE recomienda la cubierta siguiente: 

− FiltoMatic Cap, tamaño L, para FiltoMatic 7000 CWS y 14000 CWS (nº de pedido de 
OASE: 50268) 

− FiltoMatic Cap, tamaño XL, para FiltoMatic 25000 CWS (nº de pedido de OASE: 50269) 
 

13 Desecho 

Deseche el equipo conforme a las prescripciones legales nacionales. 
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Prefácio 

Bem-vindo a OASE Living Water. Com a aquisição do produto FiltoMatic CWS  tomou uma boa 
decisão. 

Antes de utilizar pela primeira vez o aparelho, leia atentamente as instruções de uso e familiarize-se 
com a operação. Todos os trabalhos com este aparelho poderão ser realizados exclusivamente 
conforme as presentes instruções. 

Observe estritamente as instruções de segurança com respeito ao uso correcto e seguro do aparelho. 

Guarde estas instruções de uso em local seguro. Se ceder o aparelho a outra pessoa, entregue-lhe as 
instruções de uso. 
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1 Âmbito de entrega 

► Abra a tampa (1) com o manípulo rotativo (2) para que as peças de montagem possam ser tiradas 
(Figura A). 

Figura B Número Descrição 
3 1 Depósito FiltoMatic CWS 
4 1 Saída DN70 
5 1 Vedação plana DN70 
6 1 Vedação plana 1 ½“ 
7 1 O-ring DN40 
8 1 Bocal escalonado de saída DN40 
9 1 Bocal escalonado de entrada 1 ½“ 
10 2 Porca de capa  
11 1 Braçadeira de fixação para mangueira 
 1 Instruções de uso 
 1 Instruções de montagem rápida 
 1 Caderno de garantia 
 1 Caderno de garantia, água limpa 
 1 Ficha de renovação de garantia 2+1 

 

2 Representação esquemática 
 

Figura C Designação Para a descrição, consulte o Capítulo … 
3 Depósito Montagem, limpeza e manutenção 
4 Saída DN70 Montagem 
8 Saída de água suja DN40 Montagem 
9 Entrada 1 ½“ Montagem 
12 Indicador de sujidade Limpeza e manutenção 
13 Porta-espuma Limpeza e manutenção 
14 Bomba de água suja Limpeza e manutenção 
15 Controlador Manejo 
16 Aparelho de pré-tratamento UVC Limpeza e manutenção 
17 Válvula de corte (obturador) da 

entrada 
Colocação em operação, limpeza e manutenção 

18 Janela de inspecção da lâmpada UVC Limpeza e manutenção 
19 Engate Limpeza e manutenção 
20 Abertura de carga Biokick CWS Colocação em operação 

 

3 Disposições legais 

3.1 Emprego conforme o fim de utilização acordado 

O FiltoMatic CWS é um sistema que serve como filtro mecânico-biológico de modo a garantir a limpeza 
de lagos de jardins, cuja água deve ter uma temperatura entre +4 °C e +35 °C. O aparelho destina-se 
exclusivamente ao uso privado e só pode ser utilizado para manter a limpeza de lagos de jardins, com 
ou sem peixes. 

3.2 Condições de garantia adicionais do OASE ClearWaterSystem 

Eventuais direitos advindos da garantia poderão ser dirigidos só à OASE GmbH, 
Tecklenburger Straße 161, D-48477 Hörstel, Alemanha, enviando-lhe, a porte pago e risco de 
transporte suportado pelo remetente, o aparelho ou componente defeituoso, incluindo o talão do 
revendedor OASE, este certificado de garantia e a descrição da falha reclamada. No caso de bomba de 
água suja, aparelho de pré-tratamento UVC ou controlador defeituoso deverá ser enviado ao fabricante 
só o componente avariado (bomba de água suja, aparelho de pré-tratamento UVC, controlador), em vez 
do aparelho completo. 
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4 Instruções de segurança 

O aparelho poderá ser poderá ser fonte de perigo para pessoas e valores materiais se for utilizado 
indevidamente, em discordância do fim de utilização descrito ou se as instruções de segurança não 
forem observadas. 

O aparelho pode ser utilizado por crianças com idade a partir de 8 anos e por pessoas 
com capacidade física, sensórica ou mental reduzida ou falta de experiência e 
conhecimentos técnicos enquanto forem vigiadas ou desde que tenham sido 
instruídas quanto ao uso seguro do aparelho e aos riscos relacionados com o uso. O 
aparelho não é brinquedo infantil. A limpeza e a manutenção não podem ser feitas por 
crianças sem vigilância por pessoas adultas. 

4.1 Riscos pelo contacto entre água e electricidade 

► Se o aparelho não for conectado de acordo com as normas vigentes ou não manejado conforme 
exigido nestas instruções, o contacto entre água e corrente eléctrica poderá provocar graves lesões 
corporais por choque eléctrico. 

► Antes de meter a mão na água, desenergize sempre todos os aparelhos que se encontram na 
águae. 

4.2 Instalação eléctrica conforme as normas vigentes 

► Se houver dúvidas ou problemas, dirija-se a um electricista qualificado e autorizado! 

► Quaisquer instalações eléctricas em lagos de jardins devem satisfazer as normas de instalação 
nacionais e internacionais. Observe especialmente as normas DIN VDE 0100 e DIN VDE 0702. 

► Compare os parâmetros da rede eléctrica com os dados constantes na etiqueta do aparelho de pré-
tratamento UVC. 

► Ligue o FiltoMatic CWS só com uma tomada instalada de acordo com as normas vigentes. 

► Tenha em consideração que a alimentação eléctrica seja protegida por um disjuntor de corrente de 
avaria, valor máximo de 30 mA. 

► Instale o FiltoMatic CWS de forma que não possam ser comprometidas pessoas. 

► Conecte os cabos eléctricos só depois de desenrolados. 

► Os cabos de extensão devem ter a autorização para a utilização exterior e cumprir o disposto na 
norma DIN VDE 0620. 

► Instale e coloque o cabo de conexão de forma protegida para que não possa ser danificado. 

► Mantenha todos os pontos de conexão secos. Há perigo de electrocussões. 

4.3 Operação segura 

► Utilize o FiltoMatic CWS só quando não se encontram pessoas na água. 

► Não transporte nem puxe o aparelho de pré-tratamento UVC ou a bomba de água suja do FiltoMatic 
CWS pelos cabos de comunicação. 

► Não utilize aparelhos defeituosos. O FiltoMatic CWS nunca pode ser operado com cabos de 
comunicação defeituosos. Desconecte de imediato a ficha de alimentação. Os cabos de 
comunicação do aparelho de pré-tratamento UVC e da bomba de água suja não são reparáveis. Os 
componentes devem ser substituídos por novos. Os componentes defeituosos devem ser 
eliminados de acordo com a legislação vigorante. 

► Não abra a carcaça do aparelho de pré-tratamento UVC e da bomba de água suja ou a caixa do 
sistema de controlo electrónico ou os componentes dos mesmos, a menos que as instruções de 
uso autorizem expressamente tal intervenção. 

► Utilize só peças de reposição originais e acessórios originais. 

► Nunca use o filtro para outros líquidos que não a água! 

► A radiação da lâmpada UVC, mesmo em pequenas quantidades, é susceptível de prejudicar os 
olhos e a pele! Não opere a lâmpada UVC com uma carcaça defeituosa ou fora dela. 

► Não opere a lâmpada UVC sem rotor de limpeza por funcionar ainda como protecção dos olhos 
contra a radiação UVC. 

► Uma tensão excessiva na rede eléctrica pode provocar avarias e falhas no aparelho. Para mais 
informações, leia o Capítulo "Remoção de anomalias". 
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5 Instalação 

Para que o aparelho FiltoMatic CWS funcione perfeitamente, sem grandes dispêndios quanto aos 
trabalhos de manutenção, o lago do jardim deve ser limpo cuidadosamente. Para a limpeza, a OASE 
recomenda empregar o aspirador de lodo Pondovac. Se o aparelho FiltoMatic CWS for utilizado num 
lago recém-construído, a sua limpeza poderá ficar suprimida na maioria dos casos. 

 

Posicionar o FiltoMatic CWS (Figuras D, E) 

Prepare a instalação e o posicionamento do FiltoMatic CWS. Uma preparação cuidadosa e a 
consideração das condições ambientes existentes garante condições de operação óptimas para o 
FiltoMatic CWS. Os itens abaixo referidos ajudarão a preparar a instalação correcta do aparelho. 

► O retorno óptimo da água desde o FiltoMatic CWS para o lago do jardim pode ser garantido por um 
ribeirinho artificial. Desta forma, a água filtrada do lago pode ser oxigenada antes de retornar ao 
lago. Se as condições locais obstarem à construção de um ribeiro, a saída deve ser prolongada por 
um tubo com o diâmetro nominal de 70 mm de modo que a água filtrada volte através desse tubo 
ao lago. A instalação do tubo de DN70 é descrita no Capítulo Montagem. 

► O FiltoMatic CWS deve encontrar-se terminantemente na posição horizontal para que em caso de 
transbordamente o lago não se evazie. Utilize, no ajuste, um nível de bolha de ar. 

► Tenha em consideração o grande volume do FiltoMatic CWS e, por conseguinte, o peso dele 
quando enchido. Seleccione um fundo apropriado ou uma placa de fundamento, na fossa de terra, 
para evitar o assentamento posterior do FiltoMatic CWS. 

► Considere que exista espaço suficiente para a execução de trabalhos de limpeza e manutenção. 

► Cave uma fossa suficientemente dimensionada na qual cabe o FiltoMatic CWS (Figura D). 
Considere que o FiltoMatic CWS possa ser enterrado até ao rebaixo superior (Figura E, altura c). 
As dimensões da fossa constam da tabela: 

Modelo a b c (+ altura da placa de 
fundamento) 

FiltoMatic CWS 7000 cerca de 50 cm cerca de 50 cm cerca de 30 cm 
FiltoMatic CWS 14000 cerca de 50 cm cerca de 50 cm cerca de 50 cm 
FiltoMatic CWS 25000 cerca de 50 cm cerca de 70 cm cerca de 50 cm 

 

► Deite primeiramente água no depósito (3) antes de fechar a zona em seu redor com terra para que 
o depósito não possa ser destruído por compressão. 

► A extremidade do tubo DN40 (saída de água suja) deve terminar num ponto donde a água suja 
tirada do lago não possa refluir a ele. 
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6 Montagem 

Montar o FiltoMatic CWS  

Expede-se o FiltoMatic CWS em estado pré-montado. Cabe-lhe só montar a saída e os elementos de 
conexão para a entrada e a saída da água suja. 

 
O bocal escalonada de saída (8) da água suja é transparente. A transperência mostra, durante a 
depuração posterior, o grau de ensujamento da água. Quando sai água limpa da saída de água suja, a 
bomba pode ser parada. A limpeza da água acabou. 

 

Montar a saída (Figura F) 

1. Enfiar a vedação plana (5) no parafuso de saída (25) montado à carcaça. 

2. Enroscar a saída (4) no prafuso de saída (25). 

3. Se preciso, ligar um tubo de 70 mm de diâmetro nominal (26), que funciona como elemento de 
extensão, ao bocal de saída (4) para que a água filtrada do lago possa refluir a ele. A inclinação do 
tubo de 70 mm de diâmetro nominal deve ser de, pelo menos, 1,5 %. 

A OASE recomenda utilizar como elemento de extensão da saída: 

− Tubo de 70 mm de diâmetro nominal, 480 mm de comprimento, preto (n° de referência 
OASE 55034) 

− Joelho de 70 mm de diâmetro nominal, 45°, preto (n° de referência OASE 55044) 

− Joelho de 70 mm de diâmetro nominal, 87°, preto (n° de referência OASE 55045) 

− Joelho de 70 mm de diâmetro nominal, T, preto (n° de referência OASE 55046) 
 

Montar a entrada (Figura F) 

1. Introduzir o bocal escalonado de entrada (9) e a vedação plana (6) na porca de capa (10) e ligar 
com a rosca (21) da válvula de corte. 

2. Enfiar a braçadeira (11) na mangueira (24) vinda da bomba Aquamax. Ligar a mangueira ao bocal 
escalonado de entrada (9) e fixar mediante a braçadeira. 

A OASE recomenda utilizar esta mangueira: Mangueira com reforço espiral, verde (n° de referência 
OASE 52981) 

 
Mergulhe, antes da montagem, a extremidade por 2 minutos em água quente para que a mangueira 
possa ser enfiada com mais facilidade no bocal escalonado (9). 

 

Montar a saída de água suja (Figura F) 

1. Enfiar o O-ring (7) no bocal esclonado de saída (8) e introduzir o conjunto na porca de capa (10). 
Depois ligar com a rosca da saída de água suja pré-montada (22). 

2. Ligar o tubo de 40 mm de diâmetro nominal (23) com o bocal escalonado de saída (8). A outra 
extremidade desse tubo deve acabar num ponto onde a água suja possa infiltrar-se na terra. A 
inclinação do tubo de 40 mm de diâmetro nominal deve ser de, pelo menos, 1,5 % ... 2 %. 

A OASE recomenda utilizar como elemento de extensão para a saída de água suja: 

− Tubo de 40 mm de diâmetro nominal, 480 mm de comprimento, preto (n° de referência 
OASE 50307) 

− Joelho de 40 mm de diâmetro nominal, 45°, preto (n° de referência OASE 50308) 
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7 Pôr o aparelho em funcionamento 
 

 
Atenção!Peças eléctricas sensíveis. 

Consequência possívei:  Destruição do aparelho. 

Medida de protecção: 

► Nunca conectar o aparelho a uma fonte de energia variável. 

► Nunca operar o aparelho quando conectado a um temporizador. 
 

 

 
Atenção!Tensão eléctrica perigosa. 

Consequências possíveis: Morte ou graves lesões. 

Medidas de protecção: Antes de meter a mão na água ou fazer trabalhos no aparelho, desconectar a 
ficha da alimentação eléctrica (Figura G). 

 

Observe as instruções de segurança! 

O FiltoMatic CWS liga automaticamente no momento em que é estabelecida a alimentação eléctrica. 

Ligar (Figura G): Ligar a ficha eléctrica (27) com a tomada. 

Desligar (Figura G): Desconectar a ficha eléctrica (27). 
 

Encher o depósito de água (Figura C) 

► Antes de pôr o FiltoMatic CWS a operar, ligue a bomba Aquamax. A bomba enche o depósito (3) de 
água. 

 
Antes de iniciar a carga do depósito, abra a válvula de corte (17). Baixe, para o efeito, o obturador (17) 
da válvula, até que encontre resistência. 

 

Depois de o nível de água, no depósito (3), subir até à saída (4), a água filtrada percorre a saída (4) e 
retorna ao lago. 

Para os demais ajustes do FiltoMatic CWS, leia o Capítulo Manejo. 
 

Deitar o activador do filtro biológico (Figura C) 

Para obter uma reprodução rápida das bactérias, deite o activador biológico OASE Biokick CWS (n° de 
referência OASE 50295). Os microorganismos estabelecem-se no sistema no filtro, reproduzem-se e 
melhoram a qualidade da água do lago pela eliminação do excesso de matéria orgânica. 

► Deite, na abertura de carga (20), a quantidade de Biokick CWS em função do volume do lago. 
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8 Operação 

8.1 Estrutura do controlador 
  

C1 Display 

C2 LED que indica o 
funcionamento da bomba de 
água suja 

C3 LED que indica o 
funcionamento da lâmpada 
UVC 

C4 Tecla do controlo manual da 
bomba de água suja 

C5 Tecla para seleccionar um 
programa de limpeza da bomba 
de água suja 

 
C6 Tecla para seleccionar um 

programa de operação do 
aparelho de pré-tratamento 
UVC 

Indicações do controlador 
 

O display (C1) indica 
− a temperatura da água. 
− automaticamente, 2 segundos depois de premida a última tecla, de novo a temperatura da água. 
− os programas de limpeza seleccionados. 
− os valores gravados depois de premida a tecla. 
− o resto da vida útil (h vezes 100) da lâmpada UVC. 

 

Mensagens mostradas no display (C1) 
− 1 sinal luminoso "LA" cada 8 segundos : A lâmpada UVC operou 7500 horas; faltam ainda 500 horas até ao fim da vida útil. 
− 2 sinais luminosos "LA" cada 8 segundos : A lâmpada UVC operou 8000 horas e deve ser substituída. 
− 1 sinal luminoso "LA" cada 4 segundos: A bomba de água suja atingiu o número máximo de horas; a sua operação está 

vedada por 1,5 horas. 
 

LED da bomba de água suja (C2) 
− LED - luz verde intermitente: Descarga parcial do depósito. 
− LED - luz verde contínua: Descarga total do depósito. 
− LED - luz vermelha contínua: Bomba bloqueada. 
− LED OFF: Bomba desactivada. 

 

LED do aparelho de pré-tratamento UVC (C3) 
− LED - luz azul contínua: O aparelho UVC está ligado. 
− LED: 1 sinal luminoso azul cada 8 segundos : O aparelho de pré-tratamento UVC está no modo automático (AU). 
− LED OFF: O aparelho UVC está desligado. 

 

Nota: 
O termómetro mede permanentemente a temperatura da água que constitui a base dos programas operacionais. 
A cobertura de silicone protege o controlador contra sujidade, não impedindo a leitura do display nem o accionamento das 
teclas de controlo. O controlador é impermeável (à prova de água). Por isso também pode ser operado sem a cobertura de 
silicone. 
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8.2 Ajustar a bomba de água suja 

Além da temperatura é o número de peixes que determina em grande medida o grau de ensujamento 
do lago. A bomba de água suja tira em intervalos a sujidade depositada no fundo do depósito. Os 
quatro diferentes programas de limpeza permitem adaptar o intervalo de bombeamento ao grau de 
ensujamento da água. Uma limpeza dura cerca de 9 s. Um ciclo de limpeza consome 4 litros de água. 
O quadro apresenta a selecção dos programas de limpeza. O programa INTERVALO 1 contém os 
intervalos de limpeza mais frequentes, INTERVALO 4 contém o menor número de intervalos. 
Seleccione um programa que melhor corresponda ao ensujamento do lago. No estado de expedição do 
aparelho encontra-se activado o programa de limpeza INTERVALO 2. 

 

Programas de limpeza da bomba de água suja 
+ Intervalos    − Intervalos 

Temperatura de 
água 

INTERVALO 1 INTERVALO 2 INTERVALO 3 INTERVALO 4 OFF 
< 5 °C inactivo inactivo inactivo inactivo inactivo 

< 8 °C 1 vez por dia de 2 em 2 dias de 3 em 3 dias de 3 em 3 dias inactivo 
8 °C - 14 °C 2 vezes por dia 1 vez por dia de 2 em 2 dias de 3 em 3 dias inactivo 
15 °C - 21 °C 4 vezes por dia 2 vezes por dia 1 vez por dia de 2 em 2 dias inactivo 
≥ 22 °C 8 vezes por dia 4 vezes por dia 2 vezes por dia 1 vez por dia inactivo 

 

 

 
A uma temperatura < 0 °C e >35 °C da água, os programas de limpeza estão desactivados. A bomba 
pode ser accionada só à mão. Para o esvaziamento completo, manter premida a tecla PUMP (C4) . 

 

Ajustar o programa de limpeza da bomba de água suja 

1. Premir a tecla INTERVALO (C5) . O programa de limpeza INTERVALO 2 é indicado no display (C1) 
. 

2. Premir tantas vezes a tecla INTERVALO (C5) quantas necessárias para que seja indicada, no 
display, o programa pretendido. 

3. Largar a tecla INTERVALO (C5) quando aparece o programa desejado. 

− O programa seleccionado está gravado quando no display (C1) é indicada a temperatura de água 
depois de 2 segundos. 

 

Modo manual da bomba de água suja 

A água suja também pode ser tirada no modo manual da bomba. 

► Premir a tecla PUMP (C4) 

− O LED (C2) emite luz verde intermitente. A bomba começa a tirar de imediato a água suja. 

 
► Ao premir a tecla PUMP (C4) mais de 10 segundos, a bomba esvazia totalmente o depósito. O LED

verde (C2) é aceso. A bomba de água suja opera maximamente 4 minutos. Premir uma vez a tecla 
PUMP (C4) para interromper a descarga. 

► Para excluir a destruição por aquecimento excessivo, a operação contínua da bomba de água suja
está limitada a 12 minutos em cada 1,5 horas. Em caso de forte ensujamento, a operação contínua
da bomba se pode encontrar limitada a 8 minutos. Depois de atingido o limite da operação
contínua, a bomba tampouco funciona no modo manual. No display aparece "PS". Depois de
1,5 horas, a bomba de água suja volta a ser pronta para operar. 
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8.3 Ajustar o aparelho de pré-tratamento UVC 

É a temperatura da água que determina muito o ensujamento do lago por algas. O aparelho de pré-
tratamento elimina mediante luz ultravioleta algas verdes e outras em suspensão, constituindo por 
conseguinte um componente importante para manter a água do lago limpa. Em função da temperatura 
da água, o programa de operação AU liga e desliga, em intervalos, a lâmpada UVC do aparelho, 
conforme o grau de ensujamento do lago. O quadro apresenta o programa AU (modo automático) do 
aparelho de pré-tratamento UVC, incluindo os estados operacionais ON (ligado) e OFF (desligado). 

Programas de operação do aparelho de pré-tratamento UVC 
AU ON OFF 

Temperatura de água 

Lâmpada UVC ligada Lâmpada UVC 
desligada 

< 8 °C 8 h 16 h 
8 °C - 14 °C 48 h 24 h 
15 °C - 21 °C 72 h 24 h 
≥ 22 °C 96 h 24 h 

Lâmpada UVC 
permanentemente 

ligada 

Lâmpada UVC 
permanentemente 

desligada 

 

 
No estado de expedição do aparelho encontra-se activado o modo de operaçãoAU. 

► Ao ligar a alimentação eléctrica, o modo de operação AU encontra-se no intervalo OFF. Lâmpada 
UVC não acesa. Se for deitado Biokick CWS no aparelho durante a sua colocação em 
funcionamento, as bacterias ficam protegidas no Biokick CWS. 

► A selecção manual do programa AU, faz com que o aparelho de pré-tratamento UVC inicie a sua 
operação no intervalo ON. 

 

Ajustar o programa de operação do aparelho de pré-tratamento UVC 

1. Premir a tecla UVC (C6). O programa AU é indicado no display (C1). 

2. Premir tantas vezes a tecla UVC (C6) quantas necessárias para que seja indicado, no display, o 
programa pretendido. 

3. Largar a tecla UVC (C6) quando aparece o programa desejado. 

− O programa seleccionado está gravado quando, no display (C1), é indicada a temperatura de 
água depois de 2 segundos. 

Consultar o conta-horas do aparelho de pré-tratamento UVC 

A vida útil da lâmpada UVC do aparelho é de 8000 horas. O conta-horas faz uma contagem regressiva 
a partir desse valor, conforme o princípio "count down". 

► Manter premida por 5 segundos a tecla UVC (C6). O display (C1) mostra um número. 

− O número deve ser multiplicado por 100 para determinar o resto de horas. 

− Exemplo: Valor indicado no display: '45'  100 = 4500 = resto das horas disponíveis. 
 

Repor o conta-horas do aparelho de pré-tratamento UVC 

A seguir à substitiução da lâmpada UVC, o conta-horas deve ser reposto. 

1. Manter premida por 12 segundos a tecla UVC (C6)! 

− Depois de 5 segundos, o display indica o resto da vida útil (C1) . Depois, o display passa para 
uma indicação intermitente. Quando o display (C1) mostra a temperatura da água, o conta-horas 
está reposto a 8000 horas. 

2. Largar a tecla UVC (C6). 
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9 Eliminação de anomalias 
 

Avaria/Falha Causa Remédio 
Falta de tensão eléctrica Verificar a tensão eléctrica 

Controlar os cabos de alimentação 
O controlador não liga 

O controlador não se encontra na posição 
correcta em cima do aparelho de pré-
tratamento UVC 

Verificar o posicionamento do controlador 

Bomba Aquamax não ligada Ligar a bomba Aquamax Pela saída DN70 não reflui água para o lago 
Com a tampa aberta, válvula de corte 
fechada 

Abrir o obturador da válvula 

Rotor da bomba bloqueia Limpar o rotor 
Depósito já esvaziado Encher o depósito 
Depósito em parte esvaziado, a bomba de 
água suja não pode aspirar líquido 

Encher o depósito 

A uma temperatura < 0 °C e >35 °C da 
água, os programas de limpeza estão 
desactivados. 

A bomba de água suja  pode ser accionada 
só à mão. 
− Para obter o esvaziamento total, manter 

premida a tecla PUMP. 

Bomba de água suja não liga 

A bomba de água suja operou o máximo de 
horas. No display aparece "PS". 

Esperar por 1,5 horas. Depois, a bomba de 
água suja volta a ser pronta para operar. 

Lâmpada UVC defeituosa Substituir a lâmpada UVC Lâmpada UVC não acesa 
O fusível do aparelho de pré-tratamento 
UVC respondeu devido ao excesso de 
tensão na rede eléctrica 

Desligar e ligar a alimentação eléctrica para 
rearmar o fusível 
− Controlar na janela de inspecção se a 

lâmpada UVC funciona (luz azul) 
− Se preciso, ligar anteriormente a lâmpada 

com a tecla UVC (estado operacional ON) 
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10 Limpeza e manutenção 
 

 
Atenção!Tensão eléctrica perigosa! 

Consequências possíveis: Morte ou graves lesões. 

Medidas de protecção: 

► Antes de meter a mão na água, desligue a alimentação eléctrica de todos os aparelhos que se
encontram na água. 

► Antes de trabalhar no aparelho, desligar a alimentação eléctrica. 
 

10.1 Limpar os elementos de espuma 

Os intervalos de limpeza dependem do grau de sujidade dos elementos de espuma. O nível de água 
aumentado no indicador de sujidade (Figura C, 12), encastrado na tampa interior, é sinal de que o 
efeito de limepza dos elementos de espuma vai diminuindo. A limpeza é necessária a partir do grau de 
sujidade de 75 % ou, definitivamente, quando se dê qualquer trasbordo. 

Limpe os elementos de espuma (Bild H, I, J) conforme abaixo descrito 

1. Abrir a tampa (1) com o manípulo rotativo (2) e tirar do depósito (3). 

2. Subir o obturador da válvula de corte (17) para interromper a passagem. 

− O transporte de água vinda do lago para o depósito está interrompido. 

− Nota: Ao fechar o obturador da válvula de corte (17) sai água do bocal de sucção de ar. 

3. Subir e baixar várias vezes o porta-elementos (13). 

− Os elementos de espuma passam a ser comprimidos. A sujidade é tirada por lavagem. 

4. Premir mais de 10 segundos a tecla PUMP (C4) do controlador (15). 

− A LED (C2) emite luz verde. A bomba tira toda a água suja do depósito. 

5. Baixar o obturador da válvula de corte (17) para abrir a passagem. 

− O depósito volta a ser enchido de água do lago. 
 

 
Repita a limpeza caso os elementos de espuma se apresentem muito sujos. 

10.2 Retirar os componentes a limpar e separar um do outro 

Para a limpeza e manutenção dos componentes bomba de água suja (14) e aparelho de pré-tratamento 
UVC (16), estes precisam de ser retirados do depósito. O controlador (15) encontra-se disposto sobre o 
aparelho de pré-tratemento UVC. Os componentes a limpar não estão fixados à tampa interior (47). 
Encontram-se apenas encaixados nas guias da tampa interior (47) e do obturador (17). 

Retirada dos componentes a limpar (Figura K) 

1. Abrir a tampa (1) com o manípulo rotativo (2) e tirar do depósito (3) (Figura H). 

2. Subir o obturador da válvula de corte (17) para interromper a passagem. 

− O transporte de água vinda do lago para o depósito está interrompido. 

− Nota: Ao fechar o obturador da válvula de corte sai água do bocal de sucção de ar. 

3. Retirar, como conjunto, os componentes bomba de água suja (14) e aparelho de pré-tratamento 
UVC (16) da tampa interior (47). 

Separar os componentes a limpar e do controlador (Figura L) 

1. Manter o engate (30) do aparelho de pré-tratamento UVC (16) premido. 

2. Tirar o controlador (15) (com força) do aparelho de pré-tratamento UVC. 

3. Desconectar (com força) o cabo de comunicação (28) da bomba de água suja, do controlador (15). 

4. Aplicar as tampas de protecção, em silicone, às buchas abertas. 

5. A ordem de montagem dos componentes a limpar e do controlador corresponde à ordem contrária 
da desmontagem (Figura M). 

− Controlar, na montagem do controlador e do aparelho de pré-tratamento UVC, que as setas de 
ambos os componentes se encontram voltadas uma à outra. 

 
Controle, durante a montagem, a disposição correcta dos O-rings (29), nos bocais de ligação do 
controlador e aparelho de pré-tratamento! Se necessário, limpe os O-rings (29). A falta dos O-rings ou a 
sua disposição incorrecta provoca a corrosão dos contactos eléctricos. Os componentes são 
destruídos, não podendo ser reparados! 
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10.3 Limpar a bomba de água suja 

A bomba precisa de uma limpeza, quando a sujidade bloqueia o rotor do motor (33). O bloqueio pode 
ter a sua causa em partículas grossas, tais como pequenas pedras. A bomba de água suja bloqueada 
ou muito suja é avisada pelo LED vermelho aceso  (C2) do controlador (15). 

Limpe a bomba de água suja (Figura N) conforme abaixo descrito 

1. Girar a carcaça do motor (33) até que o símbolo "Fechadura aberta" aponte para a seta do tubo 
superior (31). 

2. Retirar e limpar a carcaça (33) do motor. 

3.    A montagem deve ser feita na ordem inversa à desmontagem. 

− Nota importante: A carcaça (33) do motor não se encontre devidamente montada sem que o 
símbolo "Fechadura fechada" aponte para a seta do tubo superior (31) (Figura N). 

4. Premir uma vez a tecla PUMP (C4). 

− O LED (C2) muda de vermelho para verde. A bomba de água suja (14) arranca. Caso a bomba 
(14) não arranque, existe qualquer falha/avaria. Para mais informação, consulte o Capítulo 
Remoção de anomalias. 

5. Se preciso, limpar o ladrão disposto ao tubo superior (31). Abrir anteriormente a cobertura (32) do 
tubo de sujidade. 

10.4 Substituir a lâmpada UVC do aparelho de pré-tratamento 

 
Atenção! Radiação ultravioleta perigosa. 

Consequências possíveis: Graves lesões dos olhos e da pele. 

Medidas de protecção: Ligar o aparelho só quando tem a carcaça montada. 
 

 
O controlador (15) não avisa da lâmpada UVC defeituosa. Controlar regularmente o funcionamento da 
lâmpada UVC através da janela de inspecção (18) (Figura O). 

 

A lâmpada UVC tem vida útil limitada, devendo ser periodicamente substituída por nova (Item 
Consultar o conta-horas do aparelho de pré-tratamento UVC). 

1. Girar a carcaça de água (35) até que o símbolo "Fechadura aberta" aponte para a seta da parte 
superior UVC (34) (Figura O). 

2. Retirar a carcaça de água (35) (Figura O). 

3. Desmontar o rotor de limpeza (37) do tubo de vidro de cristal (45) (Figura P). 

4. Desapertar o parafuso (40) da porca de capa (39) e desenroscar a porca de capa (39) (Figura Q). 

5. Dar ao tubo de vidro de cristal (45) com O-ring (46) um movimento giratório e retirar o 
conjunto (Figura R). 

6. Retirar a protecção da lâmpada UVC (44) (Figura R). 

7. Desmontar a lâmpada UVC (43) do casquilho da parte superior UVC (34) e substituir por 
nova (Figura R). 

8. Montar o aparelho de pré-tratamento UVC na ordem inversa à desmontagem. 

− Nota importante: A carcaça de água (35) encontra-se devidamente montada só quando o símbolo 
"Fechadura fechada" aponta para a seta da parte superior UVC (34) (Figura O). 

 
► Controle, na montagem, que o limitador (41) da porca de capa (39) tem contacto com o

limitador (42) da parte superior UVC (34). Só depois o parafuso (40) pode ser
enroscado (Figura Q). 

► O O-ring (36), no fechamento da carcaça de água (35), encontra-se encontra-se tenso. Retire o O-
ring (36) só para o substituir (p. ex., quando se tornou quebradiço) (Figura O). 

► No interior do tubo de vidro de cristal (45) forma-se água condensada. Essa água condensada não
pode ser evitada e não influi no funcionamento e na segurança. 

► O tubo de vidro de cristal (45) pode tornar-se riscado ou turvo com o tempo. Nesse caso, o efeito de
limpeza da lâmpada UVC (43) vai baixando cada vez mais. O tubo (45) deve ser substituído por
novo. 
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10.5 Controlar o rotor de limpeza 

O rotor (37) serve para limpar o tubo de vidro de cristal (45). É accionado pela corrente de líquido, no 
interior da carcaça de água (Figura P). 

A rotação contínua do rotor de limpeza (37) leva ao desgaste da chumaceira (38). O rotor de 
limpeza (37) deve ser substituído por novo (Figura P). 

1. Girar a carcaça de água (35) até que o símbolo "Fechadura aberta" aponte para a seta da parte 
superior UVC (34) (Figura O). 

2. Retirar a carcaça de água (35) (Figura O). 

3. Verificar o limite de desgaste da bucha (38). 

− Quando a bucha (38) ficou gasta até 0 mm, o rotor de limpeza (37) deve ser 
substituído (Figura P). 

4. Montar o aparelho de pré-tratamento UVC na ordem inversa à desmontagem. 

− Nota importante: A carcaça de água (35) encontra-se devidamente montada só quando o símbolo 
"Fechadura fechada" aponta para a seta da parte superior UVC (34) (Figura O). 

10.6 Substituir os elementos de espuma do filtro 

A OASE recomenda substituir uma vez por ano os elementos de espuma (49). 

Substituir os elementos de espuma: 

1. Abrir a tampa (1) com o manípulo rotativo (2) e tirar do depósito (3) (Figura H). 

2. Subir o obturador para fechar a válvula de corte (17) (Figura S). 

− O transporte de água vinda do lago para o depósito está interrompido. 

− Nota: Ao fechar o obturador da válvula de corte (17) sai água do bocal de sucção de ar. 

3. Subir várias vezes o porta-espuma (13), disposto na tampa interior (47). A compressão obriga a 
água existente nos elementos de espuma (49) a sair (Figura I). 

4. Premir mais de 10 segundos a tecla PUMP (C4) do controlador (15) (Figura J). 

−  O LED (C2) emite luz verde. A bomba tira a água suja do depósito. 

5.  Retirar os componentes Bomba de água suja (14) e Aparelho de pré-tratamento UVC (16) da tampa 
interior (47)  (Figura K). 

6. Abrir os engates azuis (19), dos dois lados, e tirar a tampa interior (47), incluindo os porta-
espumas (13), do depósito (Figura S). 

7. Subir um pouco os porta-espumas (13), comprimir os dois engates azuis (48) nos porta-
espumas (13),  e retirar da tampa interior (47) (Figura T). 

8. Pressionar para dentro os quatro engates pretos (54), na espuma superior, e retirar o porta-
espuma (13) juntamente com o cartucho filtrante (49) (Figura T). 

− Nota: Comprimir consecutivamente os engates dispostos um em frente do outro (54)  e retirar da 
tampa interior (47). 

9. Desmontar o cartucho filtrante usado (49) e a espuma inferior (55) do porta-espuma (13) (Figura 
U). 

− Eliminar o cartucho filtrante usado conforme as normas vigentes. 

10. Enfiar primeiro nova espuma inferior (55) e depois o novo cartucho filtrante (49) sobre o porta-
espuma (13) (Figura U). 

− Controlar que o cartucho filtrante (49) se encontra exactamente na espuma inferior (55). 

11. Introduzir de baixo o porta-espuma (13) juntamente com o novo cartucho filtrante (49) na tampa 
interior. Simultaneamente, subir o porta-espuma até que os dois engates azuis (48) e os quatro 
engates pretos (54) tenham engatado na tampa interior (Figura T). 

− Nota importante: Só depois de engatados todos os quatro engates pretos (54), o cartucho 
filtrante (49) apresenta a sua posição correcta. 
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10.7 Limpeza total 

Os elementos de espuma do filtro privam a água de partículas grossas, facilitando a decomposição 
biológica.  As partículas suspensas mais pesadas do que a água depositam-se sobre o fundo, 
causando o ensujamento do depósito. É razoável fazer uma vez por ano uma limpeza cuidadosa, 
preferencialmente com a preparação do FiltoMatic CWS para o período invernal. 

 

Descarga completa do depósito 

A descarga completa do depósito não leva mais de 4 minutos. 

1. Desligar a bomba Aquamax. 

2. Abrir a tampa (1) com o manípulo rotativo (2) e tirar do depósito (3) (Figura H). 

3. Subir três vezes o porta-espuma (13) (Figura J). 

− Os elementos de espuma passam a ser comprimidos. A sujidade é tirada por lavagem. 

4.  Premir mais de 10 segundos a tecla PUMP (C4). 

− O LED (C2) emite luz verde. O depósito esvazia-se. 

− Premir uma vez a tecla PUMP (C4) para interromper a descarga. O depósito é totalmente vazio 
quando a bomba de água suja desliga e quando deixa de sair água do bocal escalonado 
transparente (6). 

 

Limpar o aparelho 

Para o efeito, retirar o separador lamelar (51) e a pirâmide de sujidade (52). Antes, esvziar totalmente o 
depósito mediante a bomba e retirar a tampa interior (47). Leia os Capítulos anteriores. 

Retirada e limpeza do separador lamelar 

1. Premir para baixo o elemento de engate (50) e retirar pelo topo o separador lamelar (51) da sua 
guia, no depósito (3) (Figura V). 

2. Premir o elemento de engate (52), diposto na parte superior do separador lamelar(51), e desdobrar 
as duas partes do separador (51) (Figura W). 

3. Limpar as duas partes com água limpa e uma escova macia. 

4. A montagem do separador lamelar (51) deve ser feita na ordem inversa à desmontagem 

5. Encaixar o separador lamelar (51) no depósito (3) (Figura Y). 

− O elemento de engate (50) deve engatar na válvula de corte (17). 
 

Retirada e limpeza da pirâmide de sujidade (Figura X) 

Retire a pirâmide de sujidade (53) só se necessário. A desmontagem e montagem requerem esforços 
aumentados. 

1. Meter a mão debaixo da pirâmide (53) e subir com força para que seja soltada dos três retentores 
dispostos sobre o fundo. 

2. Limpar a pirâmide de sujidade (53) em água limpa e com uma escova macia. 

3. Limpar cuidadosamente o fundo do depósito. 

4. Ligar a pirâmide (53) com os retentores, aplicando forte pressão. 

− O engate nos retentores pode-se ouvir claramente ("clique"). 

 
Entre a pirâmide de sujidade (53) e o fundo do depósito deve existir uma distância de 8 mm. A distância 
garante que a bomba pode tirar a sujidade do fundo do depósito. Na montagem deve ser observada a 
distância de 8 mm. Porém, ao montar a pirâmide de sujidade (53) sobre o fundo do depósito não 
podem ser aplicados esforços excessivos! 
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11 Peças de desgaste 
 

Peça sujeita a desgaste Modelo N° de ident. 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

Lâmpada UVC 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

Tubo de vidro de cristal 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

Rotor de limpeza 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

Cartuchos filtrantes 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 Guardar/Invernar o aparelho 

Com anterioridade ao período de geada, os componentes bomba de água suja(14), controlador (15) e 
aparelho de pré-tratamento UVC (16) devem ser levados a um recinto protegido contra geada. 

1. Faça uma limpeza cuidadosa (consulte o Item Fazer limpeza total) e controle a ausência de 
defeitos dos componentes. 

− Não é necessário que o depósito (3) e as espumas filtrantes (49) sejam guardados à prova de 
geada. Porém, esvazie completamente o depósito (3) por meio da bomba. 

2. Tape o depósito (3) de forma que não possa penetrar água. 

− A tampa (1) colocada no depósito não basta uma vez que pelos rebaixos para a montagem do 
controlador pode entrar água no depósito. 

A OASE recomenda como cobertura eficiente: 

− FiltoMatic Cap, tamanho L, para o FiltoMatic 7000 CWS e 14000 CWS (n° dereferência 
OASE 50268) 

− FiltoMatic Cap, tamanho XL, para o FiltoMatic 25000 CWS (n° de referência OASE 50269) 
 

13 Descartar o aparelho usado 

Elimine o aparelho defeituoso ou usado de acordo com as disposições legais nacionais. 
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Introduzione 

Benvenuti all'OASE Living Water. Avete fatto un'ottima scelta acquistando il prodotto FiltoMatic CWS . 

Prima della messa in servizio leggere attentamente le istruzioni d'uso e familiarizzare con l'apparecchio. 
Eseguire tutte le operazioni su e con questo apparecchio osservando sempre le presenti istruzioni. 

Osservare attentamente le norme di sicurezza al fine di garantire un impiego corretto e sicuro 
dell'apparecchio. 

Conservare accuratamente queste istruzioni d'uso. Consegnarle al nuovo acquirente in caso di cambio 
di proprietà. 
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1 Volume di fornitura 

► Per rimuovere i componenti di montaggio, aprire il coperchio (1) agendo sulla manopola girevole (2) 
(fig. A). 

Fig. B Numero  Descrizione 
3 1 Recipiente FiltoMatic CWS 
4 1 Scarico DN70 
5 1 Guarnizione piatta DN70 
6 1 Guarnizione piatta 1 ½“ 
7 1 O-ring DN40 
8 1 Boccola di scarico DN40 
9 1 Boccola di entrata 1 ½“ 
10 2 Dado a cappello 
11 1 Fascetta stringitubo 
 1 Istruzioni d'uso 
 1 Istruzioni per montaggio rapido 
 1 Libretto di garanzia 
 1 Carta di garanzia per acqua limpida 
 1 Carta di proroga della garanzia 2+1 

 

2 Prospetto 
 

Fig. C Denominazione Descrizione vedi capitolo … 
3 Recipiente Montaggio, pulizia e manutenzione 
4 Scarico DN70 Montaggio 
8 Scarico dell'acqua sporca DN40 Montaggio 
9 Entrata 1 ½“ Montaggio 
12 Indicatore del grado di sporco Pulizia e manutenzione 
13 Supporto espanso Pulizia e manutenzione 
14 Pompa dell'acqua sporca Pulizia e manutenzione 
15 Controller Impiego 
16 Predepuratore UVC Pulizia e manutenzione 
17 Saracinesca di intercettazione su 

entrata 
Messa in funzione, pulizia e manutenzione 

18 Finestra di controllo lampada UVC Pulizia e manutenzione 
19 Gancio di arresto Pulizia e manutenzione 
20 Apertura di riempimento Biokick CWS Messa in funzione 

 

3 Disposizioni legali 

3.1 Impiego ammesso 

Essendo un sistema di filtraggio, utilizzare il FiltoMatic CWS per la depurazione meccanica e biologica 
di laghetti di giardini con una temperatura dell'acqua compresa fra +4 °C e +35 °C. L'apparecchiatura è 
adatta solo per l'impiego privato e quindi va utilizzata solo per la depurazione di laghetti con o senza 
patrimonio ittico. 

3.2 Condizioni di garanzia ampliate per il sistema ClearWater OASE 

I diritti derivanti dalla garanzia possono essere rivendicati solo nei confronti dell'azienda OASE GmbH, 
Tecklenburger Straße 161, D-48477 Hörstel/Germany inviando all'origine in porto affrancato e a rischio 
di trasporto a carico del mittente l'apparecchiatura o il componente contestati e allegando la pezza 
giustificativa di vendita originale del rivenditore specializzato OASE, il presente atto di garanzia e 
specificando per iscritto il difetto reclamato. In caso di un guasto su pompa, predepuratore UVC o 
controller inviare all'origine solo il singolo componente difettoso e non l'apparecchiatura completa. 
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4 Norme di sicurezza 

Questo apparecchio può costituire un pericolo per persone o beni materiali se esso non viene utilizzato 
correttamente o non secondo la finalità d'impiego oppure se le avvertenze di sicurezza non vengono 
osservate. 

Questo apparecchio può essere utilizzato da bambini sopra gli 8 anni e da persone 
con capacità fisiche, sensoriche o mentali ridotte o che non dispongono di esperienza 
e cognizioni tecniche, però a condizione che vengano sorvegliate e siano state 
addestrate nell'uso corretto dell'apparecchio e siano in grado di capire i pericoli 
conseguenti. I bambini non possono giocare con l'apparecchio. Gli interventi di pulizia 
e manutenzione non possono essere eseguiti da bambini se questi non vengono 
sorvegliati. 

4.1 Pericoli dovuti alla combinazione di acqua ed elettricità 

► La combinazione di acqua ed elettricità può provocare la morte o gravi lesioni personali se il 
collegamento non è a norma o l'impiego dell'apparecchio è errato. 

► Prima di mettere le mani nell'acqua, diseccitare sempre tutti gli apparecchi ivi presenti. 

4.2 Installazione elettrica conforme alle norme 

► Per garantire la propria sicurezza, rivolgersi ad un elettricista specializzato in caso di domande e 
problemi. 

► Le installazioni elettriche sui laghetti di giardini devono soddisfare le disposizioni nazionali e 
internazionali. Osservare soprattutto DIN VDE 0100 e DIN VDE 0702. 

► Confrontare i dati elettrici dell'alimentazione di corrente con i dati riportati sulla targhetta di 
identificazione del predepuratore UVC. 

► Far funzionare il FiltoMatic CWS solo se collegato a una presa di corrente installata a norma. 

► Tenere presente che l'alimentazione elettrica deve essere protetta per mezzo di un dispositivo di 
sicurezza per correnti di guasto con una corrente di misurazione di max. 30 mA. 

► Installare il FiltoMatic CWS in modo che non sussista pericolo di lesioni per le persone. 

► Utilizzare i conduttori solo quando sono dipanati. 

► Le prolunghe devono essere omologate per l'impiego esterno e soddisfare la norma DIN VDE 0620. 

► Per evitare eventuali danni, installare il cavo di collegamento in modo che sia protetto. 

► Mantenere asciutti tutti i punti di collegamento. Sussiste il pericolo di scosse elettriche. 

4.3 Funzionamento sicuro 

► Utilizzare il FiltoMatic CWS solo se nessuno è presente nell'acqua. 

► Non portare o tirare il predepuratore UVC e la pompa dell'acqua sporca del FiltoMatic CWS agendo 
sulle linee di collegamento. 

► Non impiegare apparecchiature difettose. Non far funzionare il Filtomatic CWS se le linee di 
collegamento elettriche sono difettose. Staccare immediatamente la spina elettrica. Non è possibile 
riparare le linee di collegamento del predepuratore UVC o della pompa dell'acqua sporca. Sostituire 
i componenti. Smaltire i componenti difettosi osservando le disposizioni in vigore. 

► Non aprire mai il corpo del predepuratore UVC, della pompa dell'acqua sporca, del sistema di 
comando o i relativi componenti se ciò non viene espressamente indicato nelle istruzioni d'uso. 

► Utilizzare solo solo parti di ricambio e accessori originali. 

► Non filtrare mai liquidi diversi dall'acqua! 

► Le radiazioni della lampada UVC sono pericolose per gli occhi e la pelle anche se il dosaggio è 
minimo. Non impiegare mai la lampada UVC all'interno o all'esterno di un corpo difettoso. 

► Non utilizzare mai la lampada UVC senza rotore di pulizia perché questo è anche una protezione 
visiva contro le radiazioni. 

► La sovratensione nella rete può provocare anomalie di funzionamento nell'apparecchiatura. Per 
ulteriori informazioni vedi cap. "Eliminazione di guasti". 
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5 Installazione 

È opportuno pulire accuratamente il laghetto per poter utilizzare il FiltoMatic CWS pressoché senza 
manutenzione sin dall'inizio. OASE consiglia l'aspiratore per fanghi Pondovac per eseguire questa 
pulizia. In genere la pulizia non è necessaria se il FiltoMatic CWS viene utilizzato in un laghetto appena 
costruito. 

 

Installare il FiltoMatic CWS (fig. D, E) 

Pianificare l'installazione del FiltoMatic CWS. Pianificando accuratamente l'installazione e tenendo 
presente le condizioni ambientali è possibile realizzare condizioni di funzionamento ottimali per il 
FiltoMatic CWS. I punti qui riportati agevolano la pianificazione. 

► Il riflusso ottimale dell'acqua dal FiltoMatic CWS al laghetto viene garantito da un ruscello. Così 
l'acqua filtrata viene arricchita di ossigeno prima che rifluisca nel laghetto. Se le condizioni locali non 
permettono la costruzioni di un ruscello, allora prolungare lo scarico con un tubo DN70 in modo che 
l'acqua filtrata possa rifluire nel laghetto passando attraverso il tubo. Il montaggio di un tubo DN70 è 
descritto nel cap. Montaggio. 

► Il FiltoMatic CWS deve essere allineato assolutamente in posizione orizzontale in modo da evitare 
uno svuotamento del laghetto in caso di traboccamento. Utilizzare una livella a bolla d'aria per 
eseguire l'allineamento. 

► Quando il FiltoMatic CWS è pieno tenere presente il notevole volume e il peso risultante. Scegliere 
un fondo adatto o montare una piastra nella fossa per evitare un abbassamento del FiltoMatic CWS. 

► Pianificare uno spazio di movimento sufficiente per poter eseguire le operazioni di pulizia e 
manutenzione. 

► Scavare una fossa sufficientemente dimensionata per installare il FiltoMatic CWS (fig. D). Tenere 
presente che il FiltoMatic CWS deve essere interrato fin al gradino superiore (fig. E, altezza c). Per 
le dimensioni delle scavo fare riferimento alla seguente tabella: 

Modello a b c (+ altezza piastra di fondo) 
FiltoMatic CWS 7000 ca. 50 cm ca. 50 cm ca. 30 cm 
FiltoMatic CWS 14000 ca. 50 cm ca. 50 cm ca. 50 cm 
FiltoMatic CWS 25000 ca. 50 cm ca. 70 cm ca. 50 cm 

 

► Prima di ricoprire lo scavo, introdurre l'acqua nel recipiente (3) in modo che quest'ultimo non venga 
compresso. 

► Installare l'estremità del tubo di scarico DN40 ad una distanza appropriata dal laghetto in modo che 
l'acqua sporca pompata nel possa rifluire nel medesimo. 
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6 Montaggio 

Montare il FiltoMatic CWS 

Il FiltoMatic CWS viene fornito già premontato. Bisogna solo montare lo scarico e gli attacchi per 
l'entrata e lo scarico dell'acqua sporca. 

 
La boccola (8) per lo scarico dell'acqua sporca è trasparente. Così durante il successivo processo di 
pulizia viene visualizzato il grado di sporco dell'acqua in uscita. Il processo di pompaggio può essere 
arrestato se dallo scarico dello sporco fuoriesce acqua visibilmente pulita. La pulizia è ultimata. 

 

Montare lo scarico (fig. F) 

1. Sistemare la guarnizione piatta (5) sopra la vite di scarico (25) premontata sul corpo. 

2. Avvitare lo scarico (4) sulla vite (25). 

3. Eventualmente collegare un tubo di prolungamento DN70 (26) allo scarico (4) in modo che l'acqua 
filtrata possa rifluire nel laghetto. La pendenza nel tubo DN70 deve essere minimo 1,5%. 

OASE consiglia come prolungamento per lo scarico: 

− tubo DN70, 480 mm, nero (numero di ord. 55034 OASE) 

− angolare di tubo DN70, 45°, nero (numero di ord. 55044 OASE) 

− angolare di tubo DN70, 87°, nero (numero di ord. 55045 OASE) 

− angolare di tubo DN70, T, nero (numero di ord. 55046 OASE) 
 

Montare l'entrata (fig. F) 

1. Inserire boccola di entrata (9) e guarnizione piatta (6) nel dado a cappello (10) e poi avvitare a fondo 
sul filetto (21) della saracinesca di intercettazione. 

2. Spingere la fascetta (11) sopra il tubo flessibile proveniente dalla pompa Aquamax (24). Inserire il 
tubo flessibile sulla boccola di entrata (9) e poi fissare con la fascetta. 

OASE consiglia un tubo flessibile a spirale, verde (numero di ord. 52981) 

 
Prima di eseguire il montaggio, immergere l'estremità del tubo in acqua calda in modo da facilitare 
l'inserimento sulla boccola di entrata (9). 

 

Montare lo scarico dell'acqua sporca (fig. F) 

1. Montare l'O-ring (7) sulla boccola di scarico (8) e inserirlo nel dado a cappello (10). Poi stringere a 
fondo sul filetto dello scarico premontato (22). 

2.Inserire un tubo DN40 (23) sulla boccola di scarico (8). Sistemare l'estremità del tubo DN40 fino a un 
punto in cui l'acqua sporca da pompare può infiltrarsi lentamente. La pendenza nel tubo DN40 deve 
essere 1,5% … 2%. 

OASE consiglia come prolungamento per lo scarico dell'acqua sporca: 

− tubo DN40, 480 mm, nero (numero di ord. 50307 OASE) 

− angolare di tubo DN40, 45°, nero (numero di ord. 50308 OASE) 
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7 Messa in funzione 
 

 
Attenzione! Componenti elettrici sensibili. 

Eventuali conseguenze: l'apparecchio viene danneggiato irreparabilmente. 

Misure di protezione: 

► non collegare l'apparecchio ad una alimentazione elettrica regolabile. 

► Non utilizzare l'apparecchio su un timer. 
 

 

 
Attenzione! Tensione elettrica pericolosa. 

Eventuali conseguenze: morte o gravi lesioni. 

Misure di protezione: prima di mettere le mani nell'acqua e di intervenire sull'apparecchiatura, staccare 
la spina elettrica (fig. G). 

 

Osservare le norme di sicurezza! 

Il FiltoMatic CWS si avvia automaticamente quando è stabilito il collegamento alla rete elettrica. 

Avviamento (fig. G): inserire la spina elettrica (27) nella presa. 

Spegnimento (fig. G): staccare la spina elettrica (27). 
 

Riempire il recipiente di acqua (fig. C) 

► Avviare la pompa Aquamax prima di mettere in funzione il FiltoMatic CWS. Il recipiente (3) viene 
riempito di acqua. 

 
La saracinesca di intercettazione (17) deve essere aperta per poter riempire il recipiente. Perciò 
abbassare la saracinesca (17) fino alla battuta. 

 

Se il livello nel recipiente (3) raggiunge lo scarico (4), allora l'acqua filtrata rifluisce nel laghetto. 

Per ulteriori regolazioni del FiltoMatic CWS, leggere il capitolo successivo Impiego. 
 

Riempire lo starter di filtraggio biologico (fig. C) 

Viene consigliato lo starter di filtraggio OASE Biokick CWS per la formazione rapida della popolazione 
batterica (numero di ord. 50295). I microorganismi si depositano nel sistema di filtraggio, si riproducono 
e quindi garantiscono una migliore qualità dell'acqua grazie alla riduzione delle sostanze nutritive 
superflue. 

► Introdurre la quantità di Biokick CWS necessaria per il volume del laghetto attraverso l'apertura di 
riempimento (20). 
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8 Impiego 

8.1 Prospetto del controller 
  

C1 Display 

C2 Indicatore LED per funzione 
della pompa 

C3 Indicatore LED per funzione 
UVC 

C4 Tasto per esercizio manuale 
della pompa 

C5 Tasto per l'impostazione di un 
programma di pulizia per la 
pompa 

 

C6 Tasto per l'impostazione di un 
programma d'sercizio per il 
predepuratore UVC 

Indicazioni sul controller 
 

Il display (C1) visualizza 
− la temperatura dell'acqua (condizione standard) 
− rivisualizza automaticamente la temperatura dell'acqua 2 secondi dopo l'ultima pressione del tasto 
− i programmi di pulizia se la selezione è appropriata 
− le impostazioni memorizzate premendo un tasto  
− la durata residua (h × 100) della lampada UVC 

 

Messaggi sul display (C1) 
− "LA" lampeggia ad un ritmo di 8 sec. 1×: la lampada UVC è in funzione da 7500 ore, restano ancora 500 ore 
− "LA" lampeggia ad un ritmo di 8 sec. 2×: la lampada UVC è in funzione da 8000 ore e dovrebbe essere sostituita 
− "PS" si accende ad un ritmo di 4 sec.: la pompa ha raggiunto il tempo di funzionamento max. e quindi viene bloccata per 1,5 

ore 
 

LED per pompa (C2) 
− Il LED verde lampeggia: svuotamento parziale del recipiente 
− Il LED verde è acceso: svuotamento completo del recipiente 
− Il LED rosso è acceso: pompa bloccata 
− LED OFF: pompa non attiva 

 

LED per predepuratore UVC (C3) 
− Il LED blu è acceso: predepuratore UVC avviato 
− Il LED blu lampeggia ad un ritmo di 8 sec.: il predepuratore UVC è nel programma d'esercizio "automatico" (AU) 
− LED OFF: predepuratore UVC spento 

 

Nota: 
Il termometro incorporato misura continuamente la temperatura dell'acqua e quindi la grandezza base per i programmi 
d'esercizio. 
La copertura di silicone protegge il controller contro lo sporco e non compromette la lettura del display e neppure la funzionalità 
dei tasti. Il controller è a tenuta d'acqua e può essere impiegato anche senza copertura. 
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8.2 Regolare la pompa dell'acqua sporca 

Il grado di sporco dell'acqua del laghetto viene determinato, oltre alla temperatura, soprattutto dal 
patrimonio ittico. La pompa aspira lo sporco sul fondo del recipiente ad intervalli. L'intervallo per 
pompare l'acqua può essere adattato singolarmente al grado di sporco impostando 4 diversi programmi 
di pulizia. Una pulizia dura circa 9 secondi. Un ciclo di pulizia consuma circa 4 litri d'acqua. La tabella 
mostra le possibilità di selezione dei programmi di pulizia. Il programma INTERVALLO 1 comprende la 
maggior parte degli intervalli di pulizia, l'INTERVALLO 4 i più pochi. Selezionare il programma più 
adatto per il grado di sporco dell'acqua. Alla consegna dell'apparecchio è preimpostato il programma di 
pulizia INTERVALLO 2. 

 

Programmi di pulizia pompa dell'acqua sporca 
+ Intervalli    − Intervalli 

Temperatura 
dell'acqua 

INTERVALLO 1 INTERVALLO 2 INTERVALLO 3 INTERVALLO 4 OFF 
< 5 °C OFF OFF OFF OFF OFF 

< 8 °C 1 × ogni giorno ogni 2 giorni ogni 3 giorni ogni 3 giorni OFF 
8 °C - 14 °C 2 × ogni giorno 1 × ogni giorno ogni 2 giorni ogni 3 giorni OFF 
15 °C - 21 °C 4 × ogni giorno 2 × ogni giorno 1 × ogni giorno ogni 2 giorni OFF 
≥ 22 °C 8 × ogni giorno 4 × ogni giorno 2 × ogni giorno 1 × ogni giorno OFF 

 

 

 
I programmi sono disattivati quando la temperatura dell'acqua è <0 °C e >35 °C. La pompa può essere 
azionata solo manualmente. Tenere premuto continuamente il tasto PUMP (C4) per eseguire il 
pompaggio completo. 

 

Impostare il programma di pulizia per pompa dell'acqua sporca 

1.Premere il tasto INTERVALLO (C5). Il programma di pulizia INTERVALLO 2 appare sul display (C1). 

2.Premere continuamente il tasto INTERVALLO (C5) finché non appare il programma di pulizia 
desiderato. 

3.Rilasciare il tasto INTERVALLO (C5) se appare il programma richiesto. 

− L'impostazione è memorizzata se sul display (C1) appare la temperatura dell'acqua dopo circa 2 
secondi. 

 

Pompare manualmente l'acqua sporca 

L'acqua sporca può essere pompata manualmente in qualsiasi momento. 

► Premere il tasto PUMP (C4) 

− Il LED verde (C2) lampeggia. Lo scarico dello sporco inizia immediatamente. 

 
► Il recipiente viene svuotato completamente tenendo premuto il tasto PUMP (C4) per più di 10 

secondi. Il LED verde (C2) è acceso. La pompa funziona massimo 4 minuti. Lo svuotamento può
essere arrestato premendo una volta il tasto PUMP (C4). 

► Per evitare danni dovuti al surriscaldamento, il tempo di funzionamento max. della pompa è limitato
a 12 minuti per ogni 1,5 ore. Il tempo di funzionamento può essere limitato a 8 minuti se lo sporco è
eccessivo. La pompa non può più essere azionata manualmente una volta raggiunto il tempo di 
funzionamento massimo. Sul display appare "PS". La pompa è nuovamente pronta per l'esercizio
dopo 1,5 ore. 



 

105 

- IT -

 

8.3 Regolare il predepuratore UVC 

Data la formazione di alghe, il grado di sporco dell'acqua del laghetto viene determinato soprattutto dalla 
temperatura. Con la luce UV il depuratore elimina le alghe verdi e in sospensione durante il 
funzionamento sommerso e quindi rappresenta un componente importante per la pulizia dell'acqua. In 
funzione della temperatura dell'acqua, la lampada UVC del predepuratore viene accesa e spenta ad 
intervalli con il programma d'esercizio AU e quindi adattata singolarmente al grado di sporco. La tabella 
qui riportata mostra il programma d'esercizio AU (automatico) del predepuratore UVC e le condizioni di 
funzionamento ON e OFF. 

Programmi d'esercizio predepuratore UVC 
AU ON OFF 

Temperatura dell'acqua

La lampada UVC è 
accesa 

La lampada UVC è 
spenta 

< 8 °C 8 h 16 h 
8 °C - 14 °C 48 h 24 h 
15 °C - 21 °C 72 h 24 h 
≥ 22 °C 96 h 24 h 

La lampada UVC è 
sempre accesa 

La lampada UVC è 
sempre spenta 

 

 
Alla consegna dell'apparecchio è preimpostato il programma d'esercizio AU. 

► Attivando la rete, il programma d'esercizio AU si avvia con l'intervallo OFF. La lampada UVC non è 
accesa. Le colture batteriche nel Biokick CWS vengono protette impiegando quest'ultimo alla messa
in funzione dell'apparecchio. 

► Il predepuratore UVC viene avviato con l'intervallo ON selezionando manualmente il programma
d'esercizio AU. 

 

Impostare il programma d'esercizio per il predepuratore UVC 

1. Premere il tasto UVC (C6). Il programma d'esercizio AU appare sul display (C1). 

2.Premere continuamente il tasto UVC (C6) finché non appare il programma d'esercizio desiderato. 

3.Rilasciare il tasto UVC (C6) se appare il programma richiesto. 

− L'impostazione è memorizzata se sul display (C1) appare la temperatura dell'acqua dopo circa 2 
secondi. 

Rilevare contaore d'esercizio predepuratore UVC 

La durata di una lampada UVC per il predepuratore è di circa 8000 ore. Il contaore d'esercizio 
incorporato conta in modo decrescente a partire da questo valore secondo il principio Countdown. 

► Tenere premuto il tasto UVC (C6) per 5 secondi. Sul display (C1) appare un numero. 

− Moltiplicare il numero per 100 per determinare le ore d'esercizio restanti. 

− Esempio: valore visualizzato '45'  100 = 4500 ore d'esercizio restanti. 
 

Risettare il contaore d'esercizio predepuratore UVC 

Risettare il contaore d'esercizio dopo la sostituzione della lampada UVC. 

1.Tenere premuto il tasto UVC (C6) per 12 secondi! 

− Dopo 5 secondi appare la durata restante sul display (C1). Poi l'indicatore lampeggia. Se sul 
display (C1) appare la temperatura dell'acqua, allora il contaore d'esercizio è risettato su 8000. 

2. Rilasciare il tasto UVC (C6). 
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9 Eliminazione di guasti 
 

Anomalia Causa Intervento 
Manca la tensione di rete Controllare la tensione di rete 

Controllare le linee di alimentazione 
Il controller non si avvia 

Il controller non è alloggiato correttamente 
sul predepuratore UVC 

Controllare la sede del controller 

Pompa Aquamax non avviata Avviare la pompa Axuamax L'acqua non rifluisce dallo scarico DN70 al 
laghetto Saracinesca di intercettazione chiusa con 

coperchio aperto 
Aprire la saracinesca di intercettazione 

Rotore della pompa bloccato Pulire il rotore 
Recipiente già vuoto Riempire il recipiente 
Recipiente parzialmente vuoto, la pompa 
non può aspirare 

Riempire il recipiente 

I programmi sono disattivati quando la 
temperatura dell'acqua è <0 °C e >35 °C 

La pompa può essere azionata solo 
manualmente 
− Tenere premuto continuamente il tasto 

PUMP per eseguire il pompaggio completo

La pompa dell'acqua sporca non si avvia 

La pompa ha raggiunto il tempo di 
funzionamento max. Sul display appare "PS"

Aspettare 1,5 ore. Poi la pompa è 
nuovamente pronta per l'esercizio 

Lampada UVC difettosa Sostituire la lampada UVC La lampada UVC non si accende 
Il dispositivo di sicurezza nel predepuratore 
UVC è scattato a causa della 
sovratemperatura nella rete 

Per risettare il dispositivo di sicurezza, 
disinserire e inserire nuovamente la tensione 
di rete  
− Nella finestra controllare se la lampada 

UVC è accesa (luce blu) 
− Per eseguire il controllo, accendere la 

lampada tramite il tasto UVC (condizione 
d'esercizio ON) 
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10 Pulizia e manutenzione 
 

 
Attenzione! Tensione elettrica pericolosa! 

Eventuali conseguenze: morte o gravi lesioni. 

Misure di protezione: 

► Prima di mettere le mani nell'acqua, disinserire la tensione di rete di tutti gli apparecchi ivi presenti. 

► Disinserire la tensione di rete prima di intervenire sull'apparecchio. 
 

10.1 Pulire gli elementi filtranti di espanso 

Gli intervalli di pulizia dipendono dal grado di sporco degli elementi filtranti di espanso. Un maggiore 
livello d'acqua sull'indicatore del grado di sporco (fig. C, 12) nel coperchio interno segnala che la 
potenza detergente degli elementi filtranti diminuisce. Bisogna pulire a partire da un grado di sporco del 
75% o al più tardi in caso di traboccamento. 

Pulire gli elementi filtranti di espanso (fig. H, I, J)  

1. Aprire il coperchio (1) agendo sulla manopola girevole (2) e poi rimuoverlo dal recipiente (3). 

2.Chiudere la saracinesca di intercettazione (17) mediante sollevamento. 

− Non scorre più acqua nel recipiente. 

− Nota: l'acqua sprizza fuori dal bocchettone di aspirazione aria chiudendo la saracinesca (17). 

3.Sollevare più volte il supporto espanso (13). 

− Gli elementi filtranti vengono compressi. Lo sporco viene "dilavato". 

4.Premere il tasto PUMP (C4) sul controller (15) per più di 10 secondi. 

− Il LED verde (C2) è acceso. L'acqua sporca nel recipiente viene pompata completamente. 

5.Aprire la saracinesca di intercettazione (17) mediante abbassamento. 

− Il recipiente viene riempito nuovamente di acqua. 
 

 
Ripetere la pulizia se gli elementi filtranti sono eccessivamente sporchi. 

10.2 Rimuovere i componenti da pulire e sbloccarli l'uno dall'altro 

Per eseguire pulizia e revisione, rimuovere i componenti dal recipiente, cioè pompa (14) e 
predepuratore UVC (16). Il controller (15) è inserito sul predepuratore UVC. I componenti da pulire non 
sono collegati con il coperchio interno (47) ma situati nelle guide di quest'ultimo  o della saracinesca di 
intercettazione (17). 

Rimuovere i componenti da pulire procedendo nel modo seguente (fig. K) 

1. Aprire il coperchio (1) agendo sulla manopola girevole (2) e poi rimuoverlo dal recipiente (3) (fig. H). 

2. Chiudere la saracinesca di intercettazione (17) mediante sollevamento. 

− Non scorre più acqua nel recipiente. 

− Nota: l'acqua sprizza fuori dal bocchettone di aspirazione aria chiudendo la saracinesca. 

3. Sollevare i componenti, pompa (14) e predepuratore UVC (16), come unità dal coperchio 
interno (47). 

Sbloccare i componenti da pulire dal controller procedendo nel modo seguente (fig. L) 

1. Tenere premuto il gancio di arresto (30) sul predepuratore UVC (16). 

2. Agendo con forza sfilare il controller (15) dal predepuratore UVC. 

3. Agendo con forza sfilare il cavo di collegamento (28) della pompa dal controller (15). 

4. Inserire le calotte di silicone per proteggere le prese aperte. 

5. Montare componenti e controller seguendo l'ordine inverso (fig. M). 

− Durante il montaggio del controller e del predepuratore UVC assicurarsi che le frecce su entrambi i 
componenti siano rivolte una verso l'altra. 

 
Al momento del montaggio controllare la sede degli O-ring (29) sui punti di collegamento del controller e 
del predepuratore UVC! Se necessario pulire gli O-ring (29). I contatti elettrici vengono corrosi se gli O-
ring mancano o se non sono alloggiati correttamente. I componenti vengono danneggiati in modo 
irreparabile! 
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10.3 Pulire la pompa dell'acqua sporca 

Pulire la pompa se il rotore del motore (33) è molto sporco o bloccato. Ciò può accadere a causa di parti 
di sporco di maggiori dimensioni, ad es. sassi. L'indicatore LED (C2) sul controller (15) emette una luce 
rossa se la pompa è troppo sporca o bloccata. 

Pulire la pompa dell'acqua sporca procedendo nel modo seguente (fig. N): 

1.Girare il carter del motore (33) finché il simbolo con "Serratura aperta" non è rivolto verso la freccia sul 
tubo superiore (31). 

2.Rimuovere e pulire il carter del motore (33). 

3.Eseguire il montaggio seguendo l'ordine inverso. 

− Importante: Il carter del motore (33) è bloccato solo se il simbolo "Serratura chiusa" è rivolto verso 
la freccia sul tubo superiore (31) (fig. N). 

4. Premere una volta il tasto PUMP (C4). 

− Il LED (C2) passa dal rosso al verde. La pompa (14) si avvia. In caso contrario la pompa (14) non 
si avvia a causa di una anomalia. Al riguardo vedi il cap. Eliminazione di guasti. 

5.Se necessario pulire il troppopieno sul tubo superiore (31). Perciò aprire la copertura del tubo di 
sporco (32). 

10.4 Sostituire la lampada UVC nel predepuratore UVC 

 
Attenzione! Pericolose radiazioni ultraviolette. 

Eventuali conseguenze: gravi lesioni agli occhi e alla pelle. 

Misure di protezione: avviare l'apparecchiatura solo se il corpo è montato. 
 

 
Una lampada UVC difettosa non viene visualizzata sul controller (15). Verificare il funzionamento della 
lampada UVC guardando periodicamente attraverso la finestra di controllo (18) (fig. O). 

 

La lampada UVC ha una durata limitata e deve essere sostituita una volta trascorso questo periodo 
(vedi anche cap. Rilevare contaore d'esercizio predepuratore UVC). 

1. Girare il corpo in acqua (35) finché il simbolo con "Serratura aperta" non è rivolto verso la freccia 
sulla parte superiore UVC (34) (fig. O). 

2. Sfilare il corpo (35) (fig. O). 

3. Sfilare il rotore di pulizia (37) dal tubo di vetro di quarzo (45) (fig. P). 

4. Sbloccare la vite (40) e poi svitare il dado a cappello (39) (fig. Q). 

5. Sfilare il tubo di vetro di quarzo (45) con l'O-ring (46) eseguendo un movimento rotatorio (fig. R). 

6. Sfilare la protezione della lampada UVC (44) (fig. R). 

7. Rimuovere la lampada UVC (43) dal posto a innesto sulla parte superiore UVC (34) e poi 
sostituirla (fig. R). 

8. Montare il predepuratore UVC seguendo l'ordine inverso. 

− Importante: Il corpo in acqua (35) è chiuso solo se il simbolo "Serratura chiusa" è rivolto verso la 
freccia sulla parte superiore UVC (34) (fig. O). 

 
► Al momento del montaggio assicurarsi che la battuta (41) del dado a cappello (39) urti contro la

battuta (42) situata sulla parte superiore UVC (34). Soltanto adesso si può avvitare la
vite (40) (fig. Q). 

► L'O-ring (36) sulla chiusura del corpo in acqua (35) è bloccato. Toglierlo l'O-ring (36) solo se deve
essere sostituito, ad es. se è poroso (fig. O). 

► Nel tubo di vetro di quarzo (45) si forma acqua di condensa. Questa condensa è inevitabile, però
non influisce su funzionamento e sicurezza. 

► Nel corso del tempo il tubo di vetro di quarzo (45) può scalfirsi o appannarsi. In questo caso non è
più garantita una pulizia sufficiente della lampada UVC (43). Il tubo (45) deve essere sostituito. 
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10.5 Controllare il rotore di pulizia 

Il rotore (37) pulisce il tubo di vetro di quarzo (45). Viene azionato dal flusso nel corpo in acqua (fig. P). 

A lungo termine il continuo movimento rotatorio del rotore (37) provoca l'usura della bussola di 
supporto (38). Perciò il rotore (37) deve essere sostituito (fig. P). 

1. Girare il corpo in acqua (35) finché il simbolo con "Serratura aperta" non è rivolto verso la freccia 
sulla parte superiore UVC (34) (fig. O). 

2. Sfilare il corpo (35) (fig. O). 

3. Controllare il limite di usura della bussola di supporto (38). 

− Se la bussola di supporto (38) è usurata fino a 0 mm, allora sostituire il rotore di 
pulizia (37) (fig. P). 

4. Montare il predepuratore UVC seguendo l'ordine inverso. 

− Importante: Il corpo in acqua (35) è chiuso solo se il simbolo "Serratura chiusa" è rivolto verso la 
freccia sulla parte superiore UVC (34) (fig. O). 

10.6 Sostituire gli elementi filtranti di espanso 

Si consiglia di sostituire gli elementi filtranti di espanso (49) una volta all'anno. 

Sostituire gli elementi filtranti di espanso procedendo nel modo seguente: 

1. Aprire il coperchio (1) agendo sulla manopola girevole (2) e poi rimuoverlo dal recipiente (3) (fig. H). 

2.Chiudere la saracinesca di intercettazione (17) mediante sollevamento (fig. S). 

− Non scorre più acqua nel recipiente. 

− Nota: l'acqua sprizza fuori dal bocchettone di aspirazione aria chiudendo la saracinesca (17). 

3. Sollevare più volte il supporto espanso (13) nel coperchio interno (47). L'acqua presente negli 
elementi filtranti (49) viene espulsa (fig. I). 

4.Premere il tasto PUMP (C4) sul controller (15) per più di 10 secondi (fig. J). 

−  Il LED verde (C2) è acceso. L'acqua sporca nel recipiente viene pompata. 

5. Sollevare i componenti da pulire, ossia pompa (14) e predepuratore UVC (16) dal coperchio interno-
 (47) (fig. K). 

6.Sbloccare i ganci di arresto blu (19) su entrambi i lati e poi rimuovere il coperchio interno (47) con i 
supporti espansi (13) dal recipiente (fig. S). 

7.Sollevare leggermente i supporti espansi (13), premere i 2 ganci di arresto blu (48) situati sui 
supporti (13) e poi rimuoverli dal coperchio interno (47) sfilandoli verso il basso (fig. T). 

8. Premere i 4 ganci di arresto neri (54) situati sulla parte superiore espansa (13) e poi rimuoverli verso 
il basso unitamente alla cartuccia filtrante (49) (fig. T). 

− Nota: Premere uno dopo l'alto i 2 ganci di arresto antistanti (54) e poi rimuoverli dal coperchio 
interno (47) sfilandoli verso il basso. 

9. Sfilare la cartuccia filtrante usurata (49) e la parte inferiore espansa (55) dal supporto 
espanso (13) (fig. U). 

− Smaltire la cartuccia filtrante  osservando le disposizioni vigenti. 

10. Inserire prima la nuova parte inferiore espansa (55) e poi la nuova cartuccia filtrante (49) sul 
supporto espanso (13) (fig. U). 

− Assicurarsi che la cartuccia filtrante (49) sia alloggiata correttamente nella parte inferiore 
espansa (55). 

11.Inserire dal basso nel coperchio interno il supporto espanso (13) con la nuova cartuccia filtrante (49). 
Perciò sollevare il supporto espanso in modo che i 2 ganci di arresto blu (48) e i 4 ganci di arresto 
neri (54) si innestino in posizione nel coperchio interno (fig. T). 

− Importante: La cartuccia filtrante  (49) è alloggiata correttamente solo se i 4 ganci di arresto 
neri (54) sono innestati in posizione. 
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10.7 Eseguire pulizia completa 

Le leggere particelle in sospensione vengono filtrate meccanicamente dagli elementi filtranti di espanso 
ed eventualmente scomposte biologicamente. Le particelle che sono più pesanti dell'acqua si 
depositano sul fondo del recipiente e quindi lo sporcano. Eseguire una pulizia completa una volta 
all'anno, preferibilmente se il FiltoMatic CWS viene attrezzato per l'inverno. 

 

Svuotare completamente il recipiente 

Uno svuotamento completo dura al massimo 4 minuti. 

1. Spegnere la pompa Aquamax. 

2. Aprire il coperchio (1) agendo sulla manopola girevole (2) e poi rimuoverlo dal recipiente (3) (fig. H). 

3. Sollevare tre volte il supporto espanso (13) (fig. J). 

− Gli elementi filtranti vengono compressi. Lo sporco viene "dilavato". 

4.  Premere il tasto PUMP (C4) per più di 10 secondi. 

− Il LED verde (C2) è acceso. Il recipiente viene svuotato. 

− Lo svuotamento può essere arrestato premendo una volta il tasto PUMP (C4). Il recipiente è 
completamente vuoto se la pompa si spegne e non fuoriesce più acqua attraverso la boccola di 
scarico trasparente (6). 

 

Pulire l'apparecchiatura 

Rimuovere il separatore a lamelle (51) e la piramide dello sporco (52). Perciò svuotare completamente il 
recipiente e poi togliere il coperchio interno (47). Al riguardo leggere il capitolo precedente. 

Rimuovere e pulire il separatore a lamelle procedendo nel modo seguente 

1. Abbassare il gancio di arresto (50) e poi rimuovere il separatore (51) dalla guida del recipiente (3) 
sfilandolo verso l'alto (fig. V). 

2. Premere il gancio di arresto (52) sulla parte superiore del separatore (51) e smontare i due 
componenti di quest'ultimo (fig. W). 

3. Pulire i due componenti con acqua e una spazzola morbida. 

4. Montare il separatore (51) seguendo l'ordine inverso 

5. Inserire il separatore (51) nel recipiente (3) (fig. Y). 

− Il gancio di arresto (50) deve innestarsi nella saracinesca di intercettazione (17). 
 

Rimuovere e pulire la piramide dello sporco procedendo nel modo seguente (fig. X) 

Rimuovere la piramide (53) solo se necessario. L'operazione di smontaggio e montaggio richiede un 
notevole impiego di forze. 

1. Mettere le mani sotto la piramide (53) e poi sbloccarla dai tre supporti sul fondo del recipiente 
sollevandola con forza. 

2. Pulire la piramide (53) con acqua e una spazzola morbida. 

3. Lavare il fondo del recipiente. 

4. Inserire la piramide (53) sui supporti esercitando una notevole pressione. 

− L'innesto nei supporti si percepisce chiaramente ("click"). 

 
La distanza fra piramide (53) e fondo del recipiente deve essere circa 8 mm. Questa distanza permette 
alla pompa di aspirare lo sporco depositato sul fondo del recipiente. Assicurarsi di mantenere questa 
distanza al momento del montaggio. Non cercare di premere la piramide (53) fin sul fondo del recipiente 
esercitando una forza eccessiva! 
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11 Pezzi soggetti a usura 
 

Pezzi soggetti a usura Modello N. ident. 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

Lampada UVC 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

Tubo di vetro di quarzo 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

Rotore di pulizia 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

Cartucce filtranti 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 Magazzinaggio/messa al riparo per l'inverno 

Prima del periodo invernale immagazzinare i componenti di pulizia in modo che siano protetti contro il 
gelo, ossia pompa dell'acqua sporca (14), controller (15) e predepuratore UVC (16). 

1. Eseguire una pulizia totale (vedi cap. Eseguire pulizia completa) e controllare se i componenti 
sono danneggiati. 

− Non occorre immagazzinare il recipiente (3) e gli elementi filtranti di espanso (49) in modo che 
siano protetti contro il gelo. Però prima svuotare completamente il recipiente (3). 

2. Coprire il recipiente (3) in modo da evitare la penetrazione dell'acqua. 

− Il coperchio montato (1) non è sufficiente perché scorre acqua nel recipiente attraverso lo spazio 
per il controller. 

OASE consiglia come copertura: 

− FiltoMatic Cap, grandezza L, per FiltoMatic 7000 CWS e 14000 CWS (numero di ord. 50268) 

− FiltoMatic Cap, grandezza XL, per FiltoMatic 25000 CWS (numero di ord. 50269) 
 

13 Smaltimento 

Smaltire l'apparecchiatura osservando le disposizioni nazionali in vigore. 
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Indledende bemærkninger 

Velkommen til OASE Living Water. Med dit køb af FiltoMatic CWS  har du truffet et godt valg. 

Inden du bruger apparatet første gang, er det vigtigt, at du læser brugsanvisningen grundigt igennem og 
gør dig fortrolig med apparatet. Alle arbejder på og med dette apparat må kun udføres iht. foreliggende 
vejledning. 

Sikkerhedshenvisningerne skal ubetinget overholdes for korrekt og sikker anvendelse. 

Opbevar denne brugsanvisning omhyggeligt. Ved ejerskifte, videregiv venligst brugsanvisningen. 
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1 Leveringsomfang 

► Åbn dækslet (1) med drejegrebet (2) for at fjerne monteringsdelene (billede A). 
Billede B Antal Beskrivelse 
3 1 Beholder FiltoMatic CWS 
4 1 Afløb DN70 
5 1 Flad pakning DN70 
6 1 Flad pakning 1 ½“ 
7 1 O-ring DN40 
8 1 Udløbstud DN40 
9 1 Indløbstud 1 ½“ 
10 2 Omløber 
11 1 Spændbøjle til slange 
 1 Brugsanvisning 
 1 Vejledning til kvik-opbygning 
 1 Garantihæfte 
 1 Klartvands-garantikort 
 1 Garantiforlængelseskort 2+1 

 

2 Oversigt 
 

Billede 
C 

Betegnelse Beskrivelse se kapitel … 

3 Beholder Montering, rengøring og vedligeholdelse 
4 Afløb DN70 Montering 
8 Spildevandsafløb DN40 Montering 
9 Indløb 1 ½“ Montering 
12 Visning af tilsmudsningsgrad Rengøring og vedligeholdelse 
13 Skumholder Rengøring og vedligeholdelse 
14 Spildevandspumpe Rengøring og vedligeholdelse 
15 Controller Betjening 
16 UVC-forrenseenhed Rengøring og vedligeholdelse 
17 Spærrelås til indløb Montering, rengøring og vedligeholdelse 
18 Kontrolvindue til UVC-lampe Rengøring og vedligeholdelse 
19 Hak Rengøring og vedligeholdelse 
20 Påfyldningsåbning Biokick CWS Ibrugtagning 

 

3 Retlige bestemmelser 

3.1 Anvendelse i henhold til bestemmelser 

FiltoMatic CWS skal bruges som filtersystem til mekanisk og biologisk rensning af havedamme med en 
vandtemperatur fra +4 °C til +35 °C. Enheden er kun egnet til privat brug og må kun anvendes til 
rensning af havebassiner med eller uden fiskebestand. 

3.2 Udvidede garantibetingelser for OASE ClearWaterSystem 

Garantikrav kan kun gøres gældende overfor OASE GmbH, Tecklenburger Straße 161, 
D-48477 Hörstel, Tyskland, såfremt du fragtfrit og for egen fragtrisiko tilsender os det pågældende 
apparat eller en del heraf sammen med det originale salgsbilag fra OASE-faghandleren, dens 
garantibevis samt en skriftlig angivelse af reklamationssfejlen. I tilfælde af fejl på spildevandspumpen, 
UVC-forrenseenheden eller controlleren skal udelukkende de enkelte defekte komponenter 
(spildevandspumpe, UVC-forrenseenheden, controller) indsendes og ikke hele apparatet. 
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4 Sikkerhedsanvisninger 

Dette apparat kan medføre fare for personer og materielle værdier, hvis det anvendes usagkyndigt eller i 
modstrid med anvendelsesformålet, eller hvis sikkerhedsanvisningerne ikke følges. 

Dette apparat kan bruges af børn fra 8 år og derover og personer med nedsatte 
fysiske, sensoriske eller mentale evner eller manglende erfaring og viden, når de er 
under opsyn eller får instruktion i sikker brug af apparatet og forstår de dermed 
forbundne risici. Børn må ikke lege med apparatet. Rengøring og vedligeholdelse må 
ikke udføres af børn uden opsyn. 

4.1 Farer ved kombinationen af vand og elektricitet 

► Kombinationen af vand og elektricitet kan ved ikke-forskriftsmæssig tilslutning eller usaglig 
håndtering medføre død eller svære kvæstelser pga. elektrisk chok. 

► Træk altid netstikket ud til alle enheder der befinder sig i vandet, før du stikker hånden ned i vandet. 

4.2 Forskriftsmæssig elektrisk installation 

► Ved spørgsmål og problemer skal du for din egen sikkerheds skyld henvende dig til en autoriseret 
el-installatør. 

► Elektriske installationer ved havedammen skal imødekomme internationale og nationale 
opsætningsbestemmelser. Vær især opmærksom på DIN VDE 0100 og DIN VDE 0702. 

► Sammenlign de elektriske data for strømforsyningen med typeskiltet på UVC-forrenseenheden. 

► Anvend kun FiltoMatic CWS i en forskriftsmæssigt installeret stikdåse. 

► Vær opmærksom på, at strømforsyningen skal være sikret med en fejlstrømsbeskyttelsesanordning 
med en dimensioneringsstrøm på maks. 30 mA. 

► InstallerFiltoMatic CWS således, at der ikke er fare for skader på personer. 

► Anvend kun ledninger i opviklet stand. 

► Forlængerledninger skal være godkendt til udendørs brug og overholde kravene i DIN VDE 0620. 

► Læg tilslutningsledningen beskyttet, så skader undgåes. 

► Hold alle tilslutningssteder tørre. Der er fare for elektriske stød. 

4.3 Sikker drift 

► Brug kun FiltoMatic CWS, når ingen personer opholder sig i vandet. 

► Bær eller træk ikke i Filtomatic CWS' tilslutningsledninger til UVC-forrenseenheden eller 
spildevandspumpen. 

► Brug ingen defekte apparater. Ved defekte tilslutningsledninger må FiltoMatic CWS ikke bruges. 
Træk straks netstikket ud. Reparationer på tilslutningsledningerne til UVC-forrenseenheden hhv. 
spildevandspumpen er ikke mulig.  Udskift komponenterne. Skil dig af med de defekte komponenter 
på fagmæssig måde. 

► Åbn aldrig huset på UVC-forrenseenheden, spildevandspumpen, styringen eller dertil hørende dele, 
medmindre brugsanvisningen udtrykkeligt foreskriver dette. 

► Brug kun originale reservedele og originalt tilbehør. 

► Filtrér aldrig andre væsker end vand! 

► Strålingen fra UVC-lampen er farlig for øjne og hud, også i små doser. Anvend aldrig UVC-lampen i 
et defekt hus eller uden for huset. 

► Brug aldrig UVC-lampen uden rengøringsrotor, da denne også er en synsbeskyttelse mod UVC-
strålung. 

► Overspænding på nettet kan forårsage driftsforstyrrelser på apparatet. Der findes flere informationer 
herom i kapitlet "Afhjælpning af fejl". 
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5 Opstilling 

For at FiltoMatic CWS fra begyndelsen kan drives næsten uden vedligeholdelse, bør de først rense 
havedammen grundigt. Til denne rensning anbefaler OASE havedam slamsugeren Pondovac. Såfremt 
Filtomatic benyttes ved en nyanlagt havedam, kan denne rengøring som regel udelades. 

 

Opstilling af Filtomatic CWS (billede D, E) 

Planlæg opstillingen af Filtomatic CWS. Med en grundig planlægning, hvor du tager højde for 
omgivelserne, opnår du optimale driftsbetingelser for Filtomatic CWS. Følgende punkter hjælper dig 
med planlægningen. 

► En optimal vandtilbageførsel fra FiltoMatic CWS til havedammen bliver garanteret af en bæk. På 
den måde bliver vandet i dammen beriget med ilt, inden det løber tilbage i dammen.  Hvis de 
stedlige forhold ikke tillader  opbygningen af en bæk, må afløbet forlænges tilsvarende med et 
DN70-rør, så det filtrerede damvand løber igennem røret og tilbage i dammen. Monteringen af et 
DN70-rør beskrives i kapitlet Montering. 

► FiltoMatic CWS skal ubetinget stilles vandret op, for at undgå at dammen tømmes ved overløb. 
Benyt et vaterpas ved opstillingen. 

► Tag hensyn til FiltoMatic CWS' store volumen og den deraf resulterende vægt i fyldt tilstand. Vælg et 
egnet underlag hhv. en plade i jordhullet, for at undgå at FiltoMatic CWS efterfølgende synker. 

► Planlæg tilstrækkeligt frirum til at udføre rengørings- og vedligeholdelsesarbejder. 

► Grav en tilstrækkelig stor fordybning ud til opstilling af FiltoMatic CWS (billede D). Vær herved 
opmærksom på, at FiltoMatic CWS kan nedgraves op til den øverste afsats (billede E, højde c). 
Orienter dig om målene på fordybningen på følgende tabel: 

Model a b c (+ højde af jordplade) 
FiltoMatic CWS 7000 ca. 50 cm ca. 50 cm ca. 30 cm 
FiltoMatic CWS 14000 ca. 50 cm ca. 50 cm ca. 50 cm 
FiltoMatic CWS 25000 ca. 50 cm ca. 70 cm ca. 50 cm 

 

► Fyld beholderen (3) med vand, før du fylder jordfordybningen op igen, således at beholderen ikke 
bliver trykt sammen. 

► Læg DN40-rørenden til spildevandsafløbet så langt fra dammen, at det bortpumpede spildevand 
ikke kan løbe tilbage i dammen. 
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6 Montering 

Montering af FiltoMatic CWS 

FiltoMatic CWS leveres formonteret. Du skal udelukkende montere afløbet og tilslutningerne til indløb og 
spildevandsafløb.  

 
Afløbstuden (8) til spildevandsafløbet er gennemsigtig. Derved vises tilsmudsningsgraden af det 
udstrømmende vand ved den senere rengøringsproces. Hvis der flyder synligt rent vand ud af afløbet, 
kan udpumpningsforløbet standses. Rengøringen er færdig. 

 

Montering af afløb (billede F) 

1. Læg den flade pakning (5) på den formonterede afløbsskrue (25) på kabinettet. 

2. Skru afløbet (4) på afløbsskruen(25). 

3. Tilslut om nødvendigt et DN70-rør (26) til forlængelse af afløbet (4), så det filtrerede damvand kan 
løbe tilbage i dammen. Faldet på DN70-røret skal mindst være på 1,5 %. 

OASE anbefaler til forlængelse af afløbet: 

− DN70-rør, 480 mm, sort (OASE best.-nr. 55034) 

− DN70-rørvinkel, 45°, sort (OASE best.-nr. 55044) 

− DN70-rørvinkel, 87°, sort (OASE best.-nr. 55045) 

− DN70-rørvinkel, T, sort (OASE best.-nr. 55046) 
 

Montering af indløb (billede F) 

1. Indløbstuden (9) og den flade pakning (6) sættes på omløbermøtrikken (10) og skrues fast på 
gevindet af  (21) lukkeanordningen. 

2. Slangens spændebånd (11) skubbes ind over slangen (24) der kommer fra Aquamax pumpen. Sæt 
slangen på indløbstuden (9) og sæt den fast med slangens spændebånd. 

OASE anbefaler som slange: Spiralslange, grøn (OASE best.-nr. 52981) 

 
Kort før monteringen lægges enden af slangen i varmt vand i to minutter, så slangen lettere lader sig 
skubbe på indløbstuden (9). 

 

Montering af afløb til spildevand (billede F) 

1. O-ringen (7) monteres på afløbstuden (8) og stikkes i omløbermøtrikken (10). Skrues derefter på 
gevindet af det formonterede afløb til spildevand (22). 

2. Et DN40-rør (23) stikkes på afløbstuden (8). Læg enden af DN40-røret på et sted, hvor spildevandet 
kan sive ned. Faldet på DN40-røret skal være på 1,5 % ... 2 %. 

OASE anbefaler til forlængelse af spildvandsafløbet: 

− DN40-rør, 480 mm, sort (OASE best.-nr. 50307) 

− DN40-rørvinkel, 45°, sort (OASE best.-nr. 50308) 
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7 Ibrugtagning 
 

 
OBS!Følsomme elektriske komponenter. 

Mulige følger: Apparatet ødelægges. 

Forholdsregler: 

► Tilslut ikke apparatet til en dimbar strømforsyning. 

► Forbind ikke apparatet med et tænd-og-sluk-ur. 
 

 

 
OBS! Farlig elektrisk spænding. 

Mulige følger: Død eller alvorlige kvæstelser. 

Forholdsregler: Før du griber ned i vandet og før arbejde med apparatet skal netstikket (Bild G) 
trækkes ud. 

 

Overhold sikkerhedshenvisningerne! 

FiltoMatic CWS tænder automatisk, når strømmen er sluttet til. 

Tænding (billede G): Netstik (27) sættes i stikdåsen. 

Slukning (billede G): Netstikket (27) trækkes ud. 
 

Beholderen fyldes med vand (billede C) 

► Før ibrugtagning af FiltoMatic CWS tændes for Aquamax pumpen. Beholderen (3) fyldes med vand. 

 
For at fylde beholderen skal låseanordningen (17) være åbnet. Hertil trykkes låseanordningen  (17) ned 
til den falder i hak. 

 

Hvis vandstanden i beholderen (3) når afløbet (4), løber det filtrerede damvand over afløbet (4) tilbage i 
dammen. 

For videre indstillinger af FiltoMatic CWS læs venligst følgende kapitel Betjening. 
 

Påfyld biologisk filterstarter (billede C) 

Til en hurtig opbygning af bakteriepopulationer anbefales OASE filterstarter Biokick CWS (OASE best.-
nr. 50295). Mikroorganismer slår sig ned i filtersystemet, formerer sig og sørger gennem nedbrydningen 
af overflødige næringstoffer for en bedre kvalitet af damvandet. 

► Fyld den nødvendige mængde Biokick CWS til dammens volumen i påfyldningsåbningen(20) . 
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8 Betjening 

8.1 Oversigt over controller 
  

C1 Display 

C2 LED-kontrollampe til 
spildevandspumpens funktion 

C3 LED-kontrollampe til UVC-
forrenseenheden 

C4 Taste til manuel betjening af 
spildevandspumpen 

C5 Taste til indstilling af et 
rengøringsprogram til 
spildevandspumpen 

 

C6 Taste til indstilling af 
driftsprogrammet til UVC-
forrenseenheden 

Visning på controlleren 
 

Displayet (C1) viser 
− vandtemperaturen som standard. 
− automatisk 2 sekunder efter sidste tryk på knappen vandtemperaturen igen. 
− ved tilsvarende udvalg rengøringsprogrammerne. 
− ved tryk på en knap de gemte indstillinger. 
− UVC-lampens resterende levetid (t x 100). 

 

Meldinger i displayet (C1) 
− "LA" blinker hvert 8 sek. 1x: UVC-forrenseenheden har ydet 7500 driftstimer; der er stadig 500 driftstimer tilbage. 
− "LA" blinker hvert 8 sek. 2x: UVC-forrenseenheden har ydet 8000 driftstimer og bør skiftes ud. 
− "PS" lyser hvert 4 sekund: Spildevandspumpe har opnået den maks. løbetid og er spærret i 1,5 timer. 

 

LED til spildevandspumpe (C2) 
− LED-lampe blinker grønt: delvis tømning af beholderen. 
− LED-lampe lyser grønt: komplet tømning af beholderen. 
− LED-lampe lyser rødt: pumpe er blokeret. 
− LED-lampe lyser ikke: pumpe er ikke aktiv. 

 

LED-lampe til UVC-forrenseenheden (C3) 
− LED-lampe lyser blåt: UVC-forrenseenhed er tændt. 
− LED-lampe blinker hvert 8 sek. blåt: UVC-forrenseenheden er i driftsprogrammet Automatik (AU). 
− LED-lampe lyser ikke: UVC-forrenseenhed er slukket. 

 

OBS: 
Det integrerede termometer måler permanent vandtemperaturen og dermed basisstørrelsen for driftsprogrammet. 
Silikoneafdækningen beskytter controlleren mod snavs og har ingen indflydelse på hverken aflæsningen af displayet eller 
tasternes funktionsdygtighed. Controlleren er vandtæt og kan også bruges uden silikoneafdækning. 
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8.2 Indstilling af spildevandspumpe 

Tilsmudsningsgraden af damvandet bestemmes, foruden vandtemperaturen, afgørende af 
fiskebestanden. Spildevandspumpen pumper snavset fra beholderens bund bort i intervaller. Ved hjælp 
af de fire renseprogrammer kan intervallet til bortpumpning af spildevandet tilpasses individuelt til 
tilsmudsningsgraden. En rengøring tager ca. 9 sek. En rengøringscyklus forbruger ca. 4 liter vand. 
Tabellen viser valgmulighederne af renseprogrammer. Renseprogrammet INTERVAL 1 har flest 
renseintervaller, INTERVAL 4 har færrest. Vælg et program, der er bedst egnet til damvandets 
tilsmudsningsgrad.  Ved leveringen er renseprogrammet INTERVAL 2 forudindstillet. 

 

Renseprogram spildevandspumpe 
+ Intervaller    − Intervaller 

Vandtemperatur 

INTERVAL 1 INTERVAL 2 INTERVAL 3 INTERVAL 4 OF 
< 5 °C slukket slukket slukket slukket slukket 

< 8 °C 1 x per dag hver 2. dag hver 3. dag hver 3. dag slukket 
8 °C - 14 °C 2 x per dag 1 x per dag hver 2. dag hver 3. dag slukket 
15 °C - 21 °C 4 x per dag 2 x per dag 1 x per dag hver 2. dag slukket 
≥ 22 °C 8 x per dag 4 x per dag 2 x per dag 1 x per dag slukket 

 

 

 
Ved vandtemperaturer <0 °C og >35 °C er rengøringsprogrammerne inaktive. Pumpen kan kun betjenes 
manuelt. For komplet udpumpning skal PUMP tasten (C4) holdes konstant nedtrykket. 

 

Indstilling af renseprogram til spildevandspumpe 

1. Tasten INTERVAL (C5) trykkes ned. Renseprogrammet INTERVAL 2 vises på displayet  (C1) . 

2. Tryk på INTERVAL tasten  (C5) indtil det ønskede renseprogram vises. 

3. Slip INTERVAL tasten (C5) når det ønskede renseprogram vises. 

− Indstillingen er gemt, når vandtemperaturen vises på displayet (C1) efter ca. 2 sekunder. 
 

Manuel udpumpning af spildevand 

Spildevandet kan til enhver tid også pumpes ud manuelt. 

► Tryk på PUMP tasten (C4) 

− LED-lampen (C2) blinker grønt. Udførelsen begynder med det samme. 

 
► Når PUMP tasten (C4) holdes nedtrykket i mere end 10 sekunder, begynder den komplette tømning 

af beholderen. Den grønne LED-lampe (C2) lyser. Spildevandspumpen kører i maks. 4 minutter. 
Tømningen kan stoppes ved et tryk på PUMP tasten (C4). 

► For at undgå beskadigelse forårsaget af overophedning, er spildevandspumpens løbetid begrænset 
til maks. 12 minutter pr. 1,5 time. Ved stærk forurening kan løbetiden også være begrænset til 8
minutter. Efter opnåelse af den maksimale løbetid kan pumpen ikke længere betjenes manuelt.
Displayet viser "PS". Efter 1,5 timer er spildevandspumpen klar til drift igen. 
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8.3 Indstilling af forrenseenheden 

Tilsmudsningsgraden af damvandet med algedannelse bestemmes afgørende af vandtemperaturen. 
UVC-forrenseenheden fjerner med UV-lys grøn- og svævealger i undervandsmiljøet og er således en 
vigtig komponent til rensningen af damvandet. Afhængigt af vandtemperaturen bliver UVC-
renseenhedens UVC-lampe tændt og slukket i intervaller gennem driftsprogrammet AU og tilpasses 
således individuelt tilsmudsningsgraden. Følgende tabeller viser driftsprogrammet AU (Automatik) til 
UVC-renseenheden og driftstilstandende ON (tændt) og OF (slukket). 

UVC-renseenhedens driftsprogrammer 
AU ON OF 

Vandtemperatur 

UVC-lampe er tændt UVC-lampe er slukket 
< 8 °C 8 h 16 h 
8 °C - 14 °C 48 h 24 h 
15 °C - 21 °C 72 h 24 h 
≥ 22 °C 96 h 24 h 

UVC-lampe er 
permanent tændt 

UVC-lampe er 
permanent slukket 

 

 
Ved leveringen er driftsprogrammet AU forudindstillet. 

► Ved tænding af lysnettet starter driftsprogrammet AU med Aus-interval. UVC-pæren lyser ikke. Hvis 
du tilsætter Biokick CWS ved driftsstarten, bliver bakteriekulturerne derved beskyttet i Biokick CWS.

► Hvis driftsprogrammet AU vælges manuelt, starter UVC-forrenseenheden med Ein-interval. 
 

Indstilling af driftsprogram til UVC-forrenseenheden 

1. Tasten UVC (C6) trykkes ned. Driftsprogrammet AU vises på displayet (C1) . 

2. Tryk på UVC tasten  (C6) indtil det ønskede driftsprogram vises. 

3. Slip UVC tasten (C6) når det ønskede driftsprogram vises. 

− Indstillingen er gemt, når vandtemperaturen vises på displayet (C1) efter ca. 2 sekunder. 

Forespørgsel til UVC-forrenseenhedens driftstimetæller 

Levetiden for en UVC-lampe til UVC-forrenseenheden er ca. 8000 timer. Den integrerede 
driftstimetæller tæller efter countdown-princippet nedad fra denne værdi. 

► UVC tasten (C6) holdes nedtrykket i 5 sekunder. På displayet (C1) vises et tal. 

− Gang dette tal med 100 for at få de resterende driftstimer. 

− Eksempel: vist værdi '45'  100 = 4500 resterende driftstimer. 
 

Nulstilling af UVC-forrenseenhedens driftstimetæller 

Efter udskiftning af en UVC-lampe skal driftstimetælleren sættes tilbage. 

1. UVC tasten (C6) holdes konstant nedtrykket i 12 sekunder! 

− Efter 5 sekunder vises den resterende levetid på displayet (C1) . Til slut blinker visningen. Hvis 
vandtemperaturen vises på displayet (C1) er driftstimetælleren sat tilbage på 8000 timer. 

2. UVC tasten (C6) slippes. 



 

121 

- DK -

 

9 Afhjælpning af fejl 
 

Fejl Årsag Afhjælpning 
Netspænding mangler Kontrollér netspænding 

Kontrollér strømtilførslen 
Controlleren starter ikke 

Controlleren sidder ikke korrekt på UVC-
forrenseenheden 

Kontrollér controllerens plads 

Pumpen Aquamax er ikke tændt Tænd for Aquamax pumpen Der løber ikke noget vand tilbage i dammen 
fra DN70-udløbet Låsespærren er lukket ved åbent dæksel Åbn låsespærren 

Pumperotor er blokeret Rengør pumperotor 
Beholder allerede tømt Fyld beholder 
Beholder delvist tømt, spildevandspumpe 
kan ikke suge 

Fyld beholder 

Ved vandtemperaturer <0 °C og >35 °C er 
rengøringsprogrammerne inaktive 

Spildevandspumpen kan kun betjenes 
manuelt. 
− For en komplet udpumpning skal du holde 

tasten PUMP inde i længere tid. 

Spildevandspumpen tænder ikke 

Spildevandspumpen har opnået den 
maksimale løbetid. Displayet viser "PS". 

Vent 1,5 timer. Derefter er 
spildevandspumpen klar til brug igen 

UVC-pæren er defekt Udskiftning af UVC-lampen UVC-lampen tænder ikke 
Sikkerhedsanordningen i UVC-
frorenseenheden blev udløst af 
overspænding på nettet 

Sluk for netspænding og tænd for den igen, 
for at nulstille sikkerhedsanordningen 
− Kontrollér i kontrolvinduet, om UVC-

lampen lyser (blåt lys) 
− UVC-lampen tændes ved behov med 

tasten UVC (Driftstilstand "ON") for kontrol 
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10 Rengøring og vedligeholdelse 
 

 
OBS! Farlig elektrisk spænding! 

Mulige følger: Død eller alvorlige kvæstelser. 

Forholdsregler: 

► Sluk for strømtilførslen til alle apparater der befinder sig i vandet, før du stikker hånden ned i vandet.

► Sluk for apparatet før du arbejder på det. 
 

10.1 Rengør filterskummet 

Rengøringsintervallerne afhænger af tilsmudsningsgraden på filterskummene. En forhøjet vandstand på 
viseren til tilsmudsningsgraden(billede C, 12) på inderdækslet signalerer, at filterskummenes ydeevne 
til rengøring ikke er god nok. En rengøring er nødvendig ved en tilsmudsningsgrad på 75 % eller senest 
ved overløb. 

Sådan rengøres filterskummene (Figur H, I, J) 

1. Åbn dækslet (1) med drejegrebet (2) og tag det af beholderen (3). 

2. Luk låsespærren (17) ved at trække opad. 

− Nu flyder der ikke mere damvand ind i beholderen. 

− OBS: Ved lukning af låsespærren (17) sprøjter vandet ud af luftindsugningsstudserne. 

3. Træk skumholderen (13) op flere gange. 

− Filterskummene bliver presset sammen. Tilsmudsningerne bliver vasket ud. 

4. Tryk tasten PUMP (C4) på Controlleren (15) længere end 10 sekunder. 

− LED (C2) lyser grønt. Det snavsede vand i beholderen bliver pumpet helt væk. 

5. Åbn låsespærren (17) ved at trykke nedad. 

− Beholderen fyldes igen med damvand. 
 

 
Gentag rengøringsproceduren ved stærk tilsmudsning af filterskummene. 

10.2 Fjern rengøringskomponenterne og skil dem fra hinanden  

For at rengøre rengøringskomponenterne i spildevandspumpen (14) og UVC-forrenseenheden (16) er 
det nødvendigt at tage dem ud af beholderen. Controlleren (15) sidder på UVC-forrenseenheden. 
Rengøringskomponenterne er ikke fast forbundne med inderdækslet (47) , men ligger i inderdækslets 
føringer (47) hhv. i låsespærrens (17). 

Sådan fjerner du rengøringskomponenterne (billede K) 

1. Åbn dækslet (1) med drejegrebet (2) og tag det af beholderen (3)  (billede H). 

2. Luk låsespærren (17) ved at trække opad. 

− Nu flyder der ikke mere damvand ind i beholderen. 

− OBS: Ved lukning af låsespærren sprøjter vandet ud af luftindsugningsstudserne. 

3. Løft rengøringskomponenterne til spildevandspumpen (14) og UVC-forrenseenheden (16) ud af 
inderdækslet (47) som en enhed. 

Sådan løsner du rengøringskomponenterne og controlleren fra hinanden (billede L) 

1. Hold hakket (30) på UVC-forrenseenheden (16) trykket ned. 

2. Træk controlleren (15) af med kraft fra UVC-forrenseenheden. 

3. Træk spildevandspumpens tilslutningskabel (28) af med kraft fra controlleren (15). 

4. Sæt silikonebeskyttelseshætterne på for at beskytte de åbne hunstik. 

5. Byg rengøringskomponenterne og controlleren sammen i omvendt rækkefølge (billede M). 

− Ved sammenbygningen af controlleren og UVC-forrenseenheden skal man være opmærksom på, 
at pilene på begge komponenter peger mod hinanden. 

 
Ved sammenbygningen kontrolleres placeringen af O-ringene (29) ved tilslutningsstederne på 
controlleren og UVC-forrenseenheden! Rengør O-ringene (29) efter behov. Hvis O-ringene mangler 
eller ikke sidder korrekt, ruster de elektriske kontakter. Komponenter bliver beskadiget uden mulighed 
for reparation! 
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10.3 Rengør spildevandspumpem 

En rengøring af spildevandspumpen bliver nødvendig, når pumpemotorens rotor  (33) er stærkt 
forurenet eller blokeret. Dette kan ske på grund af større tilsmudsningsdele, som f.eks. sten. Hvis 
spildevandspumpen er blokeret, lyser LED-lyset (C2) på controlleren (15) rød. 

Sådan rengøres spildevandspumpen (Figur N) 

1. Drej motorhuset (33), indtil symbolet med "lås åben" peger på pilen på det øverste rør (31). 

2. Tag motorhuset af (33) og rengør det. 

3. Sæt apparatet sammen i omvendt rækkefølge. 

− Vigtigt: Motorhuset (33) er først arreteret, når symbolet "lås åben" peger på pilen på det øverste 
rør (31)  (billede N). 

4. Tasten PUMP (C4) trykkes ned én gang. 

− LED (C2) skifter fra rød til grøn. Spildevandspumpen (14) går i gang. I modsat fald starter 
spildevandspumpen ikke (14) på gund af en forstyrrelse. Se kapitel om Afhjælpning af 
forstyrrelser. 

5. Når det er nødvendigt rengøres overløbet på det øverste rør (31) . Hertil åbnes afdækningen på 
spildevandsrøret (32) . 

10.4 Udskiftning af UVC-lampe i UVC-forrenseenheden 

 
OBS! Farlig ultraviolet stråling. 

Mulige følger: Svære skader på øjne og hud. 

Forholdsregler: Tænd kun for apparatet med påmonteret hus. 
 

 
En defekt UVC-lampe vises ikke på controlleren (15). Kontroller UVC-lampens funktion ved at kigge 
gennem kontrolvinduet (18) med jævne mellemrum  (billede O). 

 

UVC-lampen har en begrænset levetid og skal efter endt levetid udskiftes (se også kapitel Spørgsmål 
til tælleren af UVC-forrenseenhedens driftstimer). 

1. Drej vandhuset (35) indtil symbolet med "lås åben" peger på pilen på UVC-overdelen (34) 
 (billede O). 

2. Vandhuset (35) trækkes af (billede O). 

3. Rengøringsrotoren (37) trækkes af kvartsglasrøret (45)  (billede P). 

4. Skruen (40) på omløbermøtrikken (39) løsnes og omløbermøtrikken (39) skrues af (billede Q). 

5. Kvartglasrøret (45) med O-ring (46) trækkes af i én drejebevægelse (billede R). 

6. UVC-lampens beskyttelse (44) trækkes af (billede R). 

7. UVC-lampen (43) trækkes ud af stedet, hvor det sidder fast på UVC-overdelen (34) og 
udskiftes (billede R). 

8. Saml UVC-forrenseenheden i omvendt rækkefølge. 

− Vigtigt: Vandhuset (35) er først lukket, når symbolet med "lås åben" peger på pilen på UVC-
overdelen (34)  (billede O). 

 
► Vær ved sammenbygningen opmærksom på, at anslaget (41) af omløbermøtrikken (39) støder på

anslaget (42) på UVC-overdelen (34) . Først her kan skruen (40) drejes på (billede Q). 

► O-ringen (36) er spændt fast på vandhusets lukning (35). Tag kun O-ringen (36) af, når den skal
udskiftes, f.eks. når den er porøs (billede O). 

► I kvartsglasrøret (45) dannes der kondensvand. Dette kondensvand er uundgåeligt og har ingen
indflydelse på funktion og sikkerhed. 

► Kvartsglasrøret (45) kan med tidens løb blive ridset eller uigennemsigtigt. I dette tilfælde er en
tilstrækkelig ydeevne af UVC-lampens rengøringsfunktion (43) ikke længere tilstede.
Kvartsglasrøret (45) skal udskiftes. 
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10.5 Kontrol af rengøringsrotor 

Rengøringsrotoren (37) renser kvartsglasrøret (45). Den drives af vandstrømmen i 
vandhuset (billede P). 

Rengøringsrotorens stadige roterende bevægelse (37) fører på langt sigt til lukning af 
lagringsbøsningen (38). Rengøringsrotoren (37) skal så udskiftes (billede P). 

1. Drej vandhuset (35) indtil symbolet med "lås åben" peger på pilen på UVC-overdelen (34) 
 (billede O). 

2. Vandhuset (35) trækkes af (billede O). 

3. Kontrollér slitagegrænsen på lagringsbøsningen (38). 

− Når lagringsbøsningen (38) er slidt ned til 0 mm, skal rengøringsrotoren (37) udskiftes (billede P). 

4. Saml UVC-forrenseenheden i omvendt rækkefølge. 

− Vigtigt: Vandhuset (35) er først lukket, når symbolet med "lås åben" peger på pilen på UVC-
overdelen (34)  (billede O). 

10.6 Udskiftning af filterskum 

Filterskummene(49) bør skiftes en gang om året. 

Sådan udskiftes filterskummene: 

1. Åbn dækslet (1) med drejegrebet (2) og tag det af beholderen (3)  (billede H). 

2. Luk låsespærren (17) ved at trække opad (billede S). 

− Nu flyder der ikke mere damvand ind i beholderen. 

− OBS: Ved lukning af låsespærren (17) sprøjter vandet ud af luftindsugningsstudserne. 

3. Træk skumholderen (13) i inderdækslet (47) opad flere gange. Vandet i filterskummene (49) presses 
ud (Bild I). 

4. Tryk tasten PUMP (C4) på controlleren (15) længere end 10 sekunder (billede J). 

−  LED (C2) lyser grøn. Det snavsede vand i beholderen bliver pumpet helt væk. 

5. Løft rengøringskomponenterne til spildevandspumpen (14) og UVC-forrenseenheden (16) ud af 
inderdækslet (47)  (billede K). 

6. Løsn de blå hak (19) på begge sider og tag inderdækslet (47) med skumholdere (13) ud af 
beholderen (billede S). 

7. Træk skumholder (13) let opad, tryk blå hak (48) på skumholder (13) sammen og skub nedad og ud 
af inderdækslet (47)  (billede T). 

8. De fire sorte hak (54) på skumoverdelen trykkes sammen og skumholderen (13) samt 
filterpatronen (49) tages ud nedefter (Bild T). 

− OBS: De resterende hak overfor hinanden trykkes (54) sammenog skubbes nedefter og ud af 
inderdækslet (47). 

9. Den brugte filterpatron (49) og skumunderdelen (55) fjernes fra skumholderen (13)  (billede U). 

− Filterpatronen skal bortskaffes korrekt. 

10. Anbring første den nye skumunderdel (55), derefter den nye filterpatron (49) på skumholderen (13) 
(figur U). 

− Sørg for, at filterpatronen (49) sidder nøjagtigt som den skal i skumunderdelen (55). 

11. Skumholderen (13) isættes med en ny filterpatron (49) nedenfra og ind i inderlåget. Derved trækkes 
skumholderen så langt op, at de to blå hak (48) og de fire sorte hak (54) sætter sig fast i 
inderlåget (billede T). 

− Vigtigt: Først når alle fire sorte hak (54) sidder korrekt, sidder filterpatronen (49) som den skal. 
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10.7 Gennemførelse af komplet rengøring 

Lette svævende dele bliver filtreret mekanisk af filterskummene og i så fald nedbrudt biologisk. 
Svævende dele, der er tungere end vand, lægger sig på bunden af beholderen og forurener den. 
Gennemfør årligt en komplet hovedrengøring, helst når FiltoMatic CWS skal gøres klar til vinteren. 

 

Tøm beholderen fuldstændig 

En fuldstændig tømning tager maks. 4 minutter. 

1. Sluk for Aquamax pumpen. 

2. Åbn dækslet (1) med drejegrebet (2) og tag det af beholderen (3) (billede H). 

3. Træk skumholderen (13) opad tre gange (billede J). 

− Filterskummene bliver presset sammen. Tilsmudsningerne bliver vasket ud. 

4.  Tryk PUMP tasten (C4) ned i mere end 10 sekunder. 

− LED-lampen (C2) lyser grønt. Beholderen tømmes. 

− Tømningen kan stoppes ved at trykke på PUMP tasten (C4) én gang. Beholderen er helt tømt, når 
spildevandspumpen slukker og der ikke flyder mere vand ud af den gennemsigtige afløbstud (6) . 

 

Rengør apparatet 

Hertil skal lameludskilleren (51) og smudspyramiden (52) fjernes. Hertil skal beholderen pumpes helt 
tom og inderdækslet (47) tages ud. Læs hertil de indledende kapitler. 

Sådan fjernes og rengøres lameludskilleren 

1. Hak (50) trykkes nedad og lameludskilleren (51) trækkes opad af styreskinnen på beholderen (3) 
 (billede V). 

2. Hak (52) øverst på lameludskiller (51) trykkes ind og begge dele af lameludskilleren (51) klappes fra 
hinanden (billede W). 

3. Begge dele rengøres med vand og blød børste. 

4. Lameludskilleren (51) sættes sammen i omvendt rækkefølge 

5. Lameludskilleren (51) sættes i beholderen (3)  (billede Y). 

− Hak (50) skal klikke på plads på låsespærren (17). 
 

Sådan fjernes og rengøres smudspyramiden (billede X) 

Fjern kun smudspyramiden (53) når det er nødvendigt. Fjernelse og påsætning er forbundet med 
betydelig anstrengelse. 

1. Tag fat under smudspyramiden (53) og løsn den fra de tre styreskinner på beholderens bund ved at 
trække kraftigt opad. 

2. Smudspyramide (53) rengøres med vand og blød børste. 

3. Vask beholderens bund. 

4. Smudspyramide (53) sættes på styreskinnerne med et kraftigt tryk. 

− Det kan tydeligt høres, når den klikker på plads i styreskinnerne ("klik").  

 
Imellem smudspyramide (53) og beholderens bund er der beregnet en afstand på ca. 8 mm. Ved hjælp 
af denne afstand kan spildevandspumpen pumpe snavset væk fra bunden af beholderen. Ved 
sammenbygningen er det vigtigt at overholde denne afstand. Forsøg ikke at trykke 
smudspyramiden (53) med stor kraft helt ned på bunden af beholderen! 
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11 Lukkedele 
 

Sliddele Model Ident-nr. 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

UVC-lampe 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

Kvartsglasrør 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

Rengøringsrotor 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

Filterpatroner 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 Opbevaring/overvintring 

Inden frostperioden skal rengøringskomponenterne til spildevandspumpen (14), controlleren (15) og 
UVC-forrenseenheden (16) pakkes væk, så de opbevares frostfrit. 

1. Gennemfør en komplet rengøring (se kapitel Gennemføre en komplet rengøring) og undersøg 
komponenterne for beskadigelser. 

− Beholder (3) og filterskum (49) skal ikke nædvendigvis opbevares frostfrit. Pump dog først 
beholderen  (3) helt tom. 

2. Tildæk beholderen (3) , så intet vand kan trænge ind. 

− Det påsatte dæksel (1) er ikke nok, da der ved udeladelse af controlleren flyder vand ind i 
beholderen. 

OASE anbefaler til afdækning: 

− FiltoMatic Cap, størrelse L, til FiltoMatic 7000 CWS og 14000 CWS (OASE best.-nr. 50268) 

− FiltoMatic Cap, størrelse L, til FiltoMatic 25000 CWS (OASE best.-nr. 50268) 
 

13 Bortskaffelse 

Bortskaf apparatet i henhold til de nationale lovbestemmelser. 
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Forord 

Velkommen til Oase Living Water. Med kjøpet av produktet FiltoMatic CWS  har du gjort et godt valg. 

Les denne bruksanvisningen nøye og gjør deg kjent med apparatet før du tar det i bruk første gang. Alt 
arbeid på og med dette apparatet skal gjennomføres etter de anvisninger som foreligger. 

Ta hensyn til sikkerhetsanvisningene for riktig og sikker bruk av apparatet. 

Ta godt vare på denne bruksanvisningen. Hvis apparatet selges skal bruksanvisningen følge med. 
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1 Leveringsomfang 

► Åpne dekselet (1) med dreiehåndtaket (2) for å ta ut monteringsdelene (bilde A). 
Bilde B  Antall Beskrivelse 
3 1 Beholder FiltoMatic CWS 
4 1 Utløp DN70 
5 1 Planpakning DN70 
6 1 Planpakning 1 ½“ 
7 1 O-ring DN40 
8 1 Utløpsstuss DN40 
9 1 Innløpsstuss 1 ½“ 
10 2 Overfalsmutter 
11 1 Slangeklemme 
 1 Bruksanvisning 
 1 Hurtigveiledning for montering 
 1 Garantihefte 
 1 Klarwasser-Garantikort 
 1 Garantiforlengingskort 2+1 

 

2 Oversikt 
 

Bilde C Betegnelse Beskrivelse, se kapittel … 
3 Beholder Montering, rengjøring og vedlikehold 
4 Utløp DN70 Montering 
8 Utløpsstuss for spillvann DN40 Montering 
9 Innløp 1 ½“ Montering 
12 Anvisning for forurensingsgrad Rengjøring og vedlikehold 
13 Skumholder Rengjøring og vedlikehold 
14 Spillvannspumpe Rengjøring og vedlikehold 
15 Controller Bruk 
16 UVC-forrenser  Rengjøring og vedlikehold 
17 Sperrehåndtak for innløp Oppstart, rengjøring og vedlikehold 
18 Kontrollvindu UV-lampe Rengjøring og vedlikehold 
19 Festeklemmer Rengjøring og vedlikehold 
20 Påfyllingsåpning Biokick CWS Igangsetting 

 

3 Lover og regler 

3.1 Tilsiktet bruk 

Der FiltoMatic CWS skal brukes som filtersystem for mekanisk og biologisk rensing av hagedammer 
med en vanntemperatur fra +4 °C til +35 °C. Apparatet egner seg kun til privat bruk, og må kun brukes 
til rensing av hagedammer med eller uten fiskebestand. 

3.2 Utvidede garantibetingelser for OASE ClearWaterSystem 

Garantikrav skal kun kunne gjøres gjeldende over for oss, OASE GmbH, Tecklenburger Straße 161, D- 
48477 Hörstel, må det pågjeldende produktet eller den pågjeldende delen, sammen med kjøperens 
originale kjøpsbevis fra en OASE-forhandler, dette garantibeviset samt en skriftlig redegjørelse for 
reklamasjonsårsaken sendes til oss for kjøpers regning.  Dersom det skulle oppstå defekter på 
spillvannpumpe, UV-forrenser eller controller, skal kun den defekte komponenten (skittenvannpumpe, 
UV-forrenser, controller) sendes inn, og ikke hele apparatet. 
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4 Sikkerhetsanvisninger 

Hvis apparatet brukes på feil måte eller til et formål det ikke er konstruert for, eller hvis 
sikkerhetsanvisningene ikke følges kan det likevel oppstå fare for personskader og materielle skader. 

Dette apparatet kan brukes av barn som er 8 år eller eldre, samt av personer med 
reduserte fysiske, sensoriske eller mentale begrensninger, eller som mangler erfaring 
og kunnskap, hvis de er under oppsikt eller har fått opplæring i riktig bruk av apparatet, 
og forstår farene forbundet med å bruke dette. Barn må ikke leke med apparatet. 
Rengjøring eller brukervedlikehold må ikke utføres av barn uten at de er under oppsikt. 

4.1 Farer pga. kombinasjon av vann og elektrisitet 

► Kombinasjonen av vann og elektrisitet kan ved ikke forskriftsmessig tilkobling og feil håndtering føre 
til død eller alvorlige skader pga. elektrisk støt. 

► Før du berører vannet, må nettstøpslene for alle apparater som befinner seg i vannet alltid trekkes 
ut. 

4.2 Forskriftsmessig elektrisk installasjon 

► For din egen sikkerhets skyld, ta kontakt med en autorisert elektriker hvis du skulle ha spørsmål eller 
problemer. 

► Elektriske installasjoner i forbindelse med hagedammer må være i samsvar med internasjonale og 
nasjonale installasjonsforskrifter. Vær spesielt oppmerksom på DIN VDE 0100 og DIN VDE 0702. 

► Sammenlign de elektriske spesifikasjonene for strømforsyningen med typeskiltet på UV-forrenseren. 

► FiltoMatic CWS må kun tilkobles forskriftsmessig monterte stikkontakter. 

► Ta hensyn til at strømforsyningen må være sikret gjennom en jordfeilbryter med en utløserstrøm på 
maksimalt 30 mA.  

► Installer FiltoMatic CWS slik at det ikke oppstår fare for personskader. 

► Ledninger må være rullet ut før de tas i bruk. 

► Skjøteledninger må være godkjent for utendørs bruk og tilfredsstille kravene til DIN VDE 0620. 

► Legg strømledningen beskyttet, slik at den ikke kan komme til skade. 

► Hold alle tilkoblingssteder tørre. Det er fare for elektrisk støt. 

4.3 Sikker drift 

► FiltoMatic CWS må ikke brukes hvis det oppholder seg personer i vannet. 

► Ikke løft eller trekk FiltoMatic CWS spillvannpumpe og UV-forrenseren etter strømledningen. 

► Bruk aldri defekte apparater. Ved defekt el-kabel må Filtomatic CWS ikke brukes. Trekk ut støpselet 
med en gang. Reparasjoner på el-kablene til UV-forrenseren eller spillvannpumpen er ikke mulig. 
Komponenten skal byttes ut. De defekte komponentene skal kasseres i henhold til regelverket. 

► Åpne aldri kabinettet til UV-forrenseren, spillvannpumpen, styringen eller tilhørende deler, hvis det 
ikke blir uttrykkelig henvist til det i denne bruksanvisningen. 

► Bruk kun originale reservedeler og originalt tilbehør. 

► Bruk aldri apparatet til å filtrere andre væsker enn vann. 

► Strålingen fra UV-lampen er farlig for øyne og hud, selv ved små doser. Bruk aldri UV-lampen 
utenfor kabinettet, eller hvis kabinettet er defekt. 

► Ta aldri UV-lampen i bruk uten renserotor, da denne også beskytter øynene mot UV-strålingen. 

► Overspenning på nettet kan føre til driftsforstyrrelser av apparatet. Informasjon om dette finner du i 
kapittelet "Driftsforstyrrelser". 
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5 Oppstilling 

For at FiltoMatic CWS skal kunne brukes tilnærmet vedlikeholdsfritt fra begynnelsen, bør hagedammen 
rengjøres grundig på forhånd. OASE anbefaler damslamsugeren Pondovac for denne rengjøringen. 
Dersom FiltoMatic CWS skal installereres i en nyanlagt hagedam, kan denne rengjøringen som regel 
sløyfes. 

 

Montere FiltoMatic CWS (bilde D, E) 

Planlegg plasseringen av FiltoMatic CWS. Gjennom en omsorgsfull planlegging og ved å ta hensyn til 
omgivelsesbetingelsene, oppnår du optimale driftsbetingelser for FiltoMatic CWS. De følgende punkter 
er en hjelpende rådgivning for planleggingen. 

► Et bekkeløp sikrer en optimal tilbakeføring av vannet fra FiltoMatic CWS til hagedammen. På denne 
måten blir det filtrerte vannet fra dammen anriket med surstoff, før det føres tilbake til dammen. 
Dersom forholdene på stedet umuliggjør konstruksjon av et bekkeløp, må avløpet forlenges med et 
tilsvarende rør slik at det filtrerte vannet renner tilbake til dammen gjennom røret. Montering av et 
DN70-rør er beskrevet i kapittelet Montering. 

► FiltoMatic CWS må plasseres helt vannrett, for å unngå at dammen tømmes ved overløp. Bruk et 
vaterpass ved plassering. 

► Ta hensyn til FiltoMatic CWS sitt store volum, og dermed høye vekt når den er fylt. Finn et egnet 
underlag, evt. en bunnplate i gropen, for å unngå at FiltoMatic CWS synker gjennom bunnen. 

► Sørg for tilstrekkelig klaring til at rengjørings- og vedlikeholdsarbeid kan utføres. 

► Grav et hull i bakken som er stort nok til at FiltoMatic CWS kan monteres der (bilde D). Her må det 
tas hensyn til at FiltoMatic CWS kan graves ned til den øverste avsatsen (Bilde E, Høyde c). Se 
følgende tabell for målene for heving: 

Modell a b c (+ høyde bunnplate) 
FiltoMatic CWS 7000 ca. 50 cm ca. 50 cm ca. 30 cm 
FiltoMatic CWS 14000 ca. 50 cm ca. 50 cm ca. 50 cm 
FiltoMatic CWS 25000 ca. 50 cm ca. 70 cm ca. 50 cm 

 

► Fyll beholderen (3) med vann før du fylle på jorden, for å unngå at beholderen klemmes sammen. 

► Plasser DN40-rørenden for avløpet til utløpsvannet så langt fra dammen at det utpumpede vannet 
ikke kan renne tilbake i dammen. 
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6 Montering 

Montering av FiltoMatic CWS 

FiltoMatic CWS leveres ferdig montert. Du må bare montere utløpet og koblingene for innløp og utløpet 
for det brukte vannet. 

 
Koblingsstussen for utløpet (8) for brukt vann er gjennomsiktig. På denne måten vises 
forurensingsgraden av det brukte vannet når man senere skal rengjøre systemet. Dersom synlig rent 
vann strømmer gjennom utløpet for skittent vann, kan utpumpingen stanses. Rengjøringen slås av. 

 

Montere utløpet (bilde F) 

1. Legg planpakningen (5) på den forhåndsmonterte, gjengede avløpsstussen på kabinettet(25) legen. 

2. Skru utløpet (4) fast på avløpsstussen (25). 

3. Om nødvendig kobles et DN70-rør (26) som forlenger på utløpet (4) slik at det filtrerte damvannet 
kan renne tilbake i dammen. Fallet på DN70-røret må være på minst 1,5 %. 

OASE anbefaler som forlenger for utløpet: 

− DN70-Rør, 480 mm, sort (OASE best.-nr. 55034) 

− DN70-Rørvinkel, 45°, sort (OASE best.-nr. 55044) 

− DN70-Rørvinkel, 87°, sort (OASE best.-nr. 55045) 

− DN70-Rørvinkel, T, sort (OASE best.-nr. 55046) 
 

Montere innløpet (bilde F) 

1. Sett koblings-stussene for utløpet (9) og planpakningen (6) inn på overfalsmutteren (10) og skru fast 
i gjengene (21) på stoppskiven. 

2. Skyv slangeklemmen (11) inn på slangen (24) som stikker ut fra pumpen Aquamax. Tre slangen inn 
på innløpsstussen (9) og fest med slangeklemmen. 

OASE anbefaler at slangetypen spiralslange, grønn (OASE best.-nr. 52981) brukes 

 
Legg slangeenden i varmt vann i to minutter før montering, da blir den enklere å skyve inn på 
innløpsstussen (9). 

 

Montere utløpet for spillvann (bilde F) 

1. Monter O-Ringen (7) på utløpsstussen (8) og stikk den inn i overfalsmutteren (10). Skru så fast det 
forhåndsmonterte spillvannutløpet (22) i gjengene. 

2. Still et DN40-Rør (23) på utløpsstussen (8). Legg enden på DN40-røret på et sted der det 
utpumpede spillvannet kan renne ut. Fallet DN40-røret må være på 1,5 % … 2 %. 

OASE anbefaler som forlenger for spillvannutløpet: 

− DN40-rør, 480 mm, sort (OASE best.-nr. 50307) 

− DN40-rørvinkel, 45°, sort (OASE best.-nr. 50308) 
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7 Ta apparatet i bruk 
 

 
Forsiktig!Ømfintlige elektriske komponenter. 

Mulige skader:  Apparatet blir ødelagt. 

Forholdsregel: 

► Apparatet må ikke kobles til en trinnløs, innstillbar strømforsyning. 

► Apparatet må ikke kobles til et tidsur. 
 

 

 

Forsiktig! Farlig elektrisk spenning. 

Mulige følger: Død eller alvorlige personskader. 

Forholdsregler: Trekk alltid ut stikkontakten (Bilde G) før du tar i vannet og før du starter arbeidet på 
apparatet. 

 

Ta hensyn til sikkerhetsanvisningene! 

FiltoMatic CWS slår seg på automatisk når strømmen er tilkoblet. 

Slå på (bilde G): Sett støpselet (27) i stikkontakten. 

Slå av (bilde G): Trekk ut støpselet (27). 
 

Fylle beholderen med vann (bilde C) 

► Slå på pumpen Aquamax før FiltoMatic CWS startes. Beholderen (3) fylles med vann. 

 
Før beholderen fylles må sperrehåndtaket (17) være åpnet. Trykk ned sperrehåndtaket (17) til nedre 
anslag. 

 

Dersom vannstanden i beholderen  (3) når utløpet (4), renner det filtrerte vannet tilbake i dammen via 
utløpet (4). 

For andre innstillinger av FiltoMatic CWS, kan du lese følgende kapittel Betjening. 
 

Fylle den biologiske filterstarteren (bilde C) 

For rask oppbygging av bakteriepopulasjonen anbefales OASE Filterstarter Biokick CWS (OASE best.-
nr. 50295). Mikroorganismer koloniserer filtersystemet, formerer seg, og sørger for en bedre vannkvalitet 
i dammen gjennom opptak av overflødige næringsstoffer. 

► Fyll på nødvendig mengde, i forhold til damvolumet, Biokick CWS i påfyllingsåpningen (20). 
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8 Bruk 

8.1 Oversikt kontrollenhet 
  

C1 Display 

C2 LED-indikator for funksjon til 
spillvannpumpe 

C3 LED-indikator for UV-funksjon  

C4 Tast for manuell kjøring av 
spillvannpumpe 

C5 Tast for innstilling av 
renseprogram for 
spillvannpumpe 

 

C6 Tast for innstilling av 
driftprogram for UVC-forrenser  

Indikatorer på controller 
 

Displayet (C1) viser 
− vanntemperatur som standard. 
− 2 sekunder etter siste tastetrykk vises vanntemperaturen automatisk igjen. 
− ved gjeldende valg av rengjøringsprogram. 
− ved aktivering av en av tastene til de lagrede innstillingene. 
− gjenværende levetid (t x 100) for UVC-lampen. 

 

Meldinger på displayet (C1) 
− "LA" blinker i en syklus på 8-s 1×: UVC-lampen har vært i bruk i 7500 timer; det gjenstår 500 driftstimer. 
− "LA" blinker i en syklus på 8-s 2×: UVC-lampen har vært i drift i 8000 timer og bør byttes. 
− "PS" lyser i en syklus på 4-s: Spillvannspumpen har nådd maks. levetid og er stengt i 1,5 time. 

 

LED for spillvannspumpe (C2) 
− LED blinker grønt: Delvis tømming av beholderen. 
− LED lyser grønt: fullstendig tømming av beholderen. 
− LED lyser rødt: Pumpen blokkert. 
− LED av: Pumpen ikke aktiv. 

 

LED for UVC-forrenser (C3) 
− LED lyser blått: UVC-forrenser er slått på. 
− LED blinker i en syklus på 8-s blå: UVC-forrenser står i driftsprogram Automatisk (AU) 
− LED av: UVC-forrenser er slått av. 

 

Hint: 
Det integrerte termometeret måler vanntemperaturen kontinuerlig og dermed basisomfanget for driftsprogrammene. 
Silikondekselet beskytter kontrollenheten mot forurensinger og reduserer verken lesbarheten av displayet eller tastefunksjonen. 
Kontrollenheten er vanntett, og kan også brukes uten silikondekselet. 
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8.2 Still inn spillvannpumpe 

Ved siden av temperaturen er det hovedsaklig fiskebestanden som påvirker forurensingsgraden av 
damvannet. Spillvannspumpen pumper smusset bort fra bunnen av beholderen i intervaller. Ved hjelp av 
ulike renseprogrammer kan man tilpasse intervallene for utpumping av det forurensede vannet 
individuelt i forhold til tilsmussingsgraden. En rengjøringsøkt varer ca. 9 sekunder. I løpet av økten 
forbrukes det 4 liter vann. Tabellen viser valgmulighetene for renseprogram. Renseprogrammet 
INTERVALL 1 omfatter de lengste renseintervallene, INTERVALL 4 de korteste. Velg det programmet 
som egner seg best i forhold til tilsmussingsgraden av damvannet. Ved levering er renseprogrammet 
INTERVALL 2 forhåndsinnstilt. 

 

Renseprogram for spillvannpumpe 
+ Intervall    − Intervall 

Vanntemperatur 

INTERVALL 1 INTERVALL 2 INTERVALL 3 INTERVALL 4 OF 
< 5 °C av av av av av 

< 8 °C 1 x pr. dag hver 2. dag hver 3. dag hver 3. dag av 
8 °C - 14 °C 2 x pr. dag 1 x pr. dag hver 2. dag hver 3. dag av 
15 °C - 21 °C 4 x pr. dag 2 x pr. dag 1 x pr. dag hver 2. dag av 
≥ 22 °C 8 x pr. dag 4 x pr. dag 2 x pr. dag 1 x pr. dag av 

 

 

 
Ved vanntemperaturer <på 0 °C og >35 °C er renseprogrammene inaktive. Pumpen kan kun betjenes 
manuelt. For fullstendig tømming må du holde på tasten PUMP (C4) kontinuerlig. 

 

Stille inn renseprogram for spillvannspumpe 

1. Trykk på tasten INTERVALL (C5) . Renseprogrammet INTERVALL 2 vises i display (C1) . 

2. Trykk gjentatte ganger på tasten INTERVALL (C5) , inntil ønsket renseprogram vises. 

3. Slipp tasten INTERVALL (C5) når ønsket renseprogram vises. 

− Innstillingen er lagret når vanntemperaturen vises etter ca. 2 sekunder i displayet (C1). 
 

Manuell utpumping av spillvann 

Spillvann kan alltid pumpes ut manuelt. 

► Trykk på tasten PUMP (C4). 

− LED-lampen (C2) blinker grønt. Smussutpumpingen begynner umiddelbart. 

 
► Når tasten PUMP (C4) holdes inne i mer enn 10 sekunder, starter fullstendig tømming av

beholderen. Den grønne LED-lampen (C2) lyser. Spillvannspumpen går i maksimalt 4 minutter. Du 
kan stoppe tømmingen ved å trykke en gang på tasten PUMP (C4). 

► For å hindre skader som følge av overopphetning, er maksimal løpetid på spillvannspumpen
begrenset til 12 minutter pr. halvannen time. Ved større forurensning kan løpetiden begrenses til 8
minutter. Etter at maksimal løpetid er nådd, kan pumpen ikke lenger betjenes manuelt. I displayet 
vises "PS". Etter 1,5 timer er spillvannspumpen igjen klar for drift. 
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8.3 Innstilling av UVC-forrenser 

Forurensing av damvannet som følge av algedannelse påvirkes hovedsaklig av vanntemperaturen. UV-
forrenseren bekjemper grønnalger og mikroalger med UV-lys under vannet og er dermed en viktig 
komponent for rensing av damvannet. Driftsprogrammet AU slår av og på UV-lampen på UV-
forrenseren i intervaller avhengig av temperaturen, og blir dermed individuelt tilpasset 
forurensingsgraden. Følgende tabell viser driftsprogrammet AU (Automatikk) til UV-forrenseren og 
driftsmodus ON (På) og OF (Av). 

Driftsprogram for UVC-forrenser 
AU ON OF 

Vanntemperatur 

UVC-lampe er slått på UVC-lampe er slått av 
< 8 °C 8 t 16 t 
8 °C - 14 °C 48 t 24 t 
15 °C - 21 °C 72 t 24 t 
≥ 22 °C 96 t 24 t 

UVC-lampe er slått på 
permanent 

UVC-lampe er slått av 
permanent 

 

 
Ved levering er driftsprogrammet AU forhåndsinnstilt. 

► Når apparatet kobles til strømnettet, starter driftsprogrammet AU med Av-intervall. UV-lampen lyser 
ikke. Dersom du tilsetter Biokick CWS ved igangsetting, beskyttes bakteriekulturen i Biokick CWS. 

► Hvis driftsprogrammet AU er manuelt valg, starter UVC-forrenseren med På-intervall. 
 

Innstilling av driftsprogram for UVC-forrenser 

1. Trykk på tasten UVC (C6). Driftsprogrammet AU vises i displayet (C1). 

2. Trykk gjentatte ganger på tasten UVC (C6) , inntil ønsket driftsprogram vises. 

3. Slipp tasten UVC (C6) når ønsket driftsprogram vises. 

− Innstillingen er lagret når vanntemperaturen vises etter ca. 2 sekunder i displayet (C1) . 

Kontrollerer driftstimeteller for UVC-forrenser 

Levetiden for en UVC-lampe i en UVC-forrenser er ca. 8000 driftstimer. Den integrerte driftstimetelleren 
teller ned disse verdiene etter Countdown-prinsippet. 

► Hold tasten UVC (C6) inne i 5 sekunder. I displayet (C1) vises et tall. 

− Multipliser tallet med 100 for å finne resterende driftstimer. 

− Eksempel: indikert verdi '45'  100 = 4500 resterende driftstimer. 
 

Tilbakestille driftstimeteller for UVC-forrenser 

Etter bytte av UVC-lampe må driftstimetelleren tilbakestilles. 

1.Hold tasten UVC (C6) inne i 12 sekunder! 

− Etter 5 sekunder vises gjenværende levetid på displayet (C1) . Deretter blinker indikatoren. 
Dersom vanntemperaturen vises i displayet (C1) er driftstimetelleren tilbakestilt til 8000 timer. 

2. Slipp tasten UVC (C6) . 
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9 Feilretting 
 

Forstyrrelser Årsaker Hjelp 
Nettspenning mangler Nettspenning kontrolleres 

Kontroller tilførselsledninger 
Kontrollenheten slår seg ikke på 

Kontrollenheten er ikke koblet riktig på UVC-
filteret 

Kontroller plasseringen av kontrollenheten 

Pumpen, Aquamax, er ikke slått på Slå på Aquamax-pumpen Det renner ikke noe vann tilbake i dammen 
fra utløp DN70 Om dekselet er åpent, lås det med slåen Åpne slåen 

Pumperotoren er blokkert Rengjør pumperotoren 
Tøm beholderen på forhånd Fyll beholderen 
Beholderen er delvis tømt, Avløpspumpen 
kan ikke suge 

Fyll beholderen 

Ved vanntemperaturer <på 0 °C og >35 °C 
er renseprogrammene inaktive 

Spillvannspumpen kan bare betjenes 
manuelt. 
− For å fullføre utpumping må du holde 

tasten PUMP nede over lengre tid. 

Avløpsvannpumpen slår seg ikke på 

Spillvannspumpen har nådd maksimal 
løpetid. I displayet vises "PS". 

Vent 1,5 time. Deretter er spillvannspumpen 
igjen klar for drift. 

UVC-lampe defekt Skift ut UVC-lampen UVC-lampe slår seg ikke på 
På grunn av overspenning i nettet, har 
sikringen i UVC-filteret blitt utløst 

Skru av strømmen, og så på igjen for å 
tilbakestille sikringen 
− Kontroller i kontrollgjerdet om UVC-lampen 

lyser (blått lys) 
− Hvis ikke, test med bryteren for UVC om 

UVC-lampen slår seg på (sett den ON) 
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10 Rengjøring og vedlikehold 
 

 
Forsiktig! Farlig elektrisk spenning! 

Mulige konsekvenser: Død eller alvorlige skader. 

Vernetiltak: 

► Før du berører vannet, må nettstøpslene for alle apparater som befinner seg i vannet trekkes ut. 

► For du starter arbeidet må du skru av nettspenningen. 
 

10.1 Rengjør skumfilter 

Rengjøringsintervallene er avhengig av forurensingsgraden på skumfilteret. En økt vannstand i 
anvisningen for forurensingsgrad (bilde C, 12) på det innvendige dekselet indikerer at skumfilterets 
rensingskapasitet er redusert.  Rensing er nødvendig ved en forurensingsgrad på 75 % eller i alle fall 
ved overløp. 

Slik rengjør du skumfilter (illustrasjonene H, I, J) 

1. Åpne dekselet (1) med dreiehåndtaket (2) og fjern det fra beholderen (3). 

2. Trekk sperrehåndtaket (17) oppover.  

− Det renner ikke lenger damvann inn i beholderen. 

− Hint: Når sperrehåndtaket stenges (17) spruter det vann gjennom luftinntaksstussen. 

3. Skumholderen (13) må trekkes opp flere ganger. 

− Skumfilteret presses sammen. Smuss vaskes ut. 

4. Trykk på tasten PUMP (C4) på kontrollenheten (15) i mer enn 10 sekunder. 

− LED-lampen (C2) lyser grønt. Alt spillvannet pumpes ut fra beholderen. 

5. Åpne sperrehåndtaket (17) ved å trykke det nedover.  

− Beholderen fylles igjen med vann. 
 

 
Gjenta rengjøringsprosedyren dersom skumfilteret er sterkt tilsmusset. 

10.2 Ta ut og demontere rensekomponentene 

For rengjøring og vedlikehold av rensekomponentene til spillvannpumpen (14) og UV-forrenseren (16) 
må disse tas ut av beholderen. Controlleren (15) er festet til UV-forrenseren. Rensekomponentene er 
ikke festet til det innvendige dekselet (47) men ligger i føringen til det innvendige dekselet (47) hhv. i 
sperrehåndtaket (17). 

Slik tar du ut rensekomponentene (bilde K) 

1. Åpne dekselet (1) med dreiehåndtaket (2) for å ta ut fra beholder (3) (bilde H). 

2. Trekk sperrehåndtaket (17) oppover.  

− Det renner ikke lenger damvann inn i beholderen. 

− Merk: Når sperrehåndtaket stenges spruter det vann gjennom luftinntaksstussen. 

3. Løft rensekomponentene spillvannpumpe (14) og UV-forrenser (16) som en enhet ut av det 
innvendige dekselet (47). 

Slik tar du ut rensekomponentene og controlleren fra hverandre (bilde L) 

1. Trykk inn og hold låsehakene (30) på UV-forrenseren (16). 

2. Trekk controller (15) av UV-forrenseren med kraft. 

3. Trekk spillvannspumpens strømkabel (28) av controlleren (15) med kraft. 

4. Trekk av beskyttelseskappene av silikon som beskytter de åpne bøssingene. 

5. Sett sammen rensekomponentene og kontrolleren i omvendt rekkefølge (Bild M). 

− Ved montering av controller og UV-forrenser må det sikres at pilene på begge komponentene 
peker mot hverandre. 

 
Kontroller under monteringen at O-ringene (29) sitter som de skal på tilkoblingspunktene på controlleren 
og UV-forrenseren! Rengjør O-ringene (29) ved behov. Dersom O-ringene mangler, eller ikke er 
plassert korrekt, vil de elektriske kontaktene korrodere. Komponentene vil bli ødelagt, og kan ikke 
repareres! 
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10.3 Rengjøring av spillvannspumpe 

Rengjøring av spillvannspumpen er nødvendig når rotoren på pumpemotoren (33)er blokkert. Dette kan 
forekomme når større partikler, som f. eks småstein, går gjennom pumpen. Dersom spillvannspumpen 
er sterkt forurenset og blokkert, lyser LED-lampen (C2) ved kontrollenhet (15) rødt. 

Slik rengjøres spillvannspumpen (illustrasjon N) 

1. Drei motorkabinettet (33) inntil symbolet med "Lås av" vises på pilen på det øvre røret (31) . 

2. Trekk av motorkabinettet (33) og rengjør. 

3. Sett sammen igjen i omvendt rekkefølge. 

− Viktig: Motorkabinettet (33) er først festet når symbolet "Lås på" vises på pilen på det øvre 
røret (31) (bilde N). 

4. Trykk en gang på tasten PUMP (C4) . 

− LED-lampen (C2) skifter fra rødt til grønt. Spillvannspumpen (14) starter. Spillvannspumpen (14) 
starter ikke, på grunn av en feil. Se kapittel Feilretting. 

5.Rengjør om nødvendig overløpet på det øvre røret(31). Her må smussrørdekselet (32) åpnes. 

10.4 Skifte av UV-lampe i UV-forrenser 

 
Forsiktig! Farlig ultrafiolett stråling. 

Mulige følger:Alvorlige skader på øyne og hud. 

Forholdsregler:Apparatet kan derfor kun slås på når kabinettet er montert. 
 

 
En defekt UV-lampe vises ikke på Controlleren (15). Kontroller UV-lampens funksjon ved regelmessig å 
se gjennom kontrollvinduet (18) (Bild O). 

 

UV-lampen har begrenset levetid, og må byttes ut når den er utbrukt (se også kapittel Avlese 
driftstimeteller for UV-forrenser). 

1. Drei vannhuset (35) inntil symbolet med "Lås av" vises på pilen på det øvre UV-røret (34) (bilde O). 

2. Trekk vannhuset (35) av (bilde O). 

3. Trekk renserotoren (37) av kvartsglassrøret (45) (bilde P). 

4. Løsne skruen (40) på overfalsmutteren (39) og skru av overfalsmutteren (39) (bilde Q). 

5. Trekk av kvartsglassrøret (45) med O-ring (46) med en dreiebevegelse (bilde R). 

6. Trekk UV-lanpeskjermen (44) av (bilde R). 

7. Trekk UV-lampen (43) ut av kontakten på UV-oversiden (34) og bytt den ut (bilde R). 

8. Sett UV-forrenseren sammen igjen i omvendt rekkefølge. 

− Viktig: Vannhuset (35) er først festet når symbolet "Lås på" vises på pilen på det øvre UV-
røret (34) (bilde O). 

 
► Ved montering må det påses at anleggsflaten (41) på overfalsmutteren (39) ligger an mot

anleggsflaten (42) på UV-overdelen (34). Først da kan skruen (40) skrus inn (bilde Q). 

► O-Ringen (36) på vannhusets deksel  (35) sitter fastklemt. Ta kun av O-ringen (36) dersom den skal
byttes ut, f. eks. dersom den er blitt porøs (bilde O). 

► Det dannes kondens i kvartsglassrøret (45). Denne kondensfukten er uunngåelig, og har ingen
påvirkning på funksjon eller sikkerhet. 

► Kvartsglassrøret (45) kan i tidens løp bli oppripet eller ugjennomsiktig. I slike tilfeller er det ikke
lenger noe hjelp i en omfattende rengjøring av UV-lampen (43). Kvartsglassrøret (45) må byttes ut. 
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10.5 Kontroll av renserotor 

Renserotoren (37) rengjør kvartsglassrøret (45). Det gjennomføres ved hjelp av vannstrømmen i 
vannhuset (bilde P). 

Den kontinuerlige rotasjonen til renserotoren (37) vil med tiden medføre slitasje på 
lagerbøssingene (38). Renserotoren (37) må da byttes ut (bilde P). 

1. Drei vannhuset (35) inntil symbolet "Lås av" vises på pilen på det øvre UV-røret (34) (bilde O). 

2. Trekk vannhuset (35) av (bilde O). 

3. Kontroller slitasjegraden på lagerbøssingen (38). 

− Når lagerbøssingen (38) er slitt ned til 0mm, må renserotoren (37) byttes ut (bilde P). 

4. Sett UV-forrenseren sammen igjen i omvendt rekkefølge. 

− Viktig: Vannhuset (35) er først festet når symbolet "Lås på" vises på pilen på det øvre UV-
røret (34) (bilde O). 

10.6 Bytte ut skumfilter 

Skumfilteret (49) må byttes en gang i året. 

Slik skiftes skumfilteret: 

1.        Åpne dekselet (1) med dreiehåndtaket (2) og ta det ut fra beholderen (3)(bilde H). 

2. Lukk sperrehåndtaket (17) ved å skyve det oppover (bilde S). 

− Det renner ikke lenger damvann inn i beholderen. 

− Hint:Når sperrehåndtaket stenges (17) spruter det vann gjennom luftinntaksstussen. 

3. Trekk skumholderen (13) i det innerste dekselet  (47)flere ganger oppover. Vannet i skumfilteret (49) 
presses ut (illustrasjon I). 

4. Trykk på tasten PUMP (C4) på kontrollenheten (15) i mer enn 10 sekunder (illustrasjon J). 

−  LED-lampen (C2) lyser grønt. Alt spillvannet pumpes ut fra beholderen. 

5. Løft rengjøringskomponentene til spillvannspumpen (14) og UVC-forrenseren (16) ut av inner-
dekselet (47) (illustrasjon K). 

6. Løsne de blå låsehakene (19) på begge sider og ta det indre dekselet (47) med skumholdere (13) ut 
av beholderen (bilde S). 

7. Trekk skumholderen (13) lett oppover, trykk de to låsehakene (48) ved skumholderen (13) sammen-
og skyv dem nedover ut av innerdekselet (47) (illustrasjon T). 

8. Trykk inn de to låsehakene (54) ved skumoverdelen og trekk skumholderen nedover (13) sammen 
med filterpatronen (49) (Bild T). 

− Hint: Trykk samtidig de to overliggende låsehakene (54) sammenog skyv dem nedover ut av 
innerdekselet (47). 

9.Trekk ut brukte filterpatroner (49) og skumunderdelen (55)fra skumholderen(13) (illustrasjon U). 

− Kast filterpatronen på forskriftsmessig måte. 

10. Sett først inn ny skumunderdel (55), sett så nye filterpatroner (49) inn i 
skumholderen (13) (illustrasjon U). 

− Pass på at filterpatronene (49) sitter godt i skumunderdelen (55). 

11.Sett inn skumholderen (13) med de nye filterpatronene (49) inn i innerekselet utenfra. Trekk 
skumholderen såpass langt opp at de blå låsehakene (48) og de fire svarte låsehakene (54) hekter 
seg på innerdekselet (illustrasjon T). 

− Viktig: Bare når alle de fire svarte låsehakene (54) er hektet på, er du garantert feilfri montering av 
filterpatronene (49). 
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10.7 Utføre fullstendig rengjøring 

Små flytende partikler blir mekanisk filtrert gjennom skumfilteret og evt. biologisk nedbrutt. Partikler som 
er tyngre enn vann legger seg på bunnen av beholderen, og tilsmusser den. En fullstendig rengjøring 
skal utføres årlig, fortrinnsvis når FiltoMatic CWS skal klargjøres for vinteren. 

 

Tøm beholderen fullstendig 

En fullstendig tømming av beholderen tar maks. 4 minutter. 

1. Slå av pumpen Aquamax. 

2. Åpne dekselet (1) med dreiehåndtaket (2) og ta ut fra beholderen (3) (bilde H). 

3. Trekk skumholderen (13) tre ganger oppover (bilde J). 

− Skumfilteret presses sammen. Smuss vaskes ut. 

4.  Trykk på tasten PUMP (C4) i mer enn 10 sekunder. 

− LEDet (C2) lyser grønt. Beholderen tømmes. 

− Du kan stoppe tømmingen ved å trykke en gang på tasten PUMP (C4) . Beholderen er fullstendig 
tømt når pumpen slår seg av og det ikke lenger renner vann gjennom den gjennomsiktige 
utløpsstussen (6) . 

 

Rengjør apparatet 

For å gjøre dette, må lamellkutteren (51) og smusspyramiden (52) tas ut. Dessuten må beholderen 
tømmes fullstendig og det innvendige dekselet (47) tas ut. Les forrige kapittel for informasjon om dette. 

Slik tar du ut og rengjør lamellkutteren 

1. Trykk ned låsehakene (50) og ta lamellkutteren(51) ut av føringene på beholderen (3) ved å trekke 
de oppover (bilde V). 

2. Trykk inn låsehakene (52) øverst på lamellkutteren(51) og klem de to delene av lamellkutteren(51) 
mot hverandre(bilde W). 

3. Rengjør begge delene med rent vann og en børste. 

4.Sett sammen lamellkutteren (51) igjen i omvendt rekkefølge 

5. Sett lamellkutteren (51) inn i beholderen (3) (bilde Y). 

− Låsehakene (50) hektes fast i sperrehåndtaket (17). 
 

Slik tar du ut og rengjør smusspyramiden (bilde X) 

Ta ut smusspyramiden (53) kun ved behov. Demontering og montering krever betydelig kraft. 

1. Grip under smusspyramiden (53) og trekk hardt oppover for å løsne den fra de tre holderne på 
bunnnen av beholderen. 

2. Rengjør smusspyramiden (53) med rent vann og en børste. 

3. Vask bunnen av beholderen. 

4. Trykk smusspyramiden (53) hardt ned mot holderne. 

− Når den går i inngrep med holderne, høres et tydelig klikk. 

 
Mellom smusspyramiden (53) og bunnen av beholderen skal det være en klaring på ca. 8 mm. Gjennom 
denne klaringen kan spillvannpumpen pumpe ut smuss fra beholderbunnen. Pass på at denne klaringen 
opprettholdes ved montering av smusspyramiden. Ikke prøv å presse smusspyramiden (53) med for 
stor kraft mot bunnen av beholderen! 
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11 Slitedeler 
 

Slitedel Modell Ident.nr. 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

UVC-lampe 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

Kvartsglassrør 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

Renserotor 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

Filterpatroner 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 Lagring/overvintring 

Før frostperioder må komponentene til spillvannpumpen (14), Controller (15) og UV-forrenser (16) 
lagres frostfritt. 

1. Foreta en fullstendig rengjøring (se kapittel Fullstendig rengjøring) og sjekk om komponentene er 
skadet. 

− Beholder (3) og Skumfilter (49) trenger ikke å oppbevares frostfritt. Pump likevel beholderen (3) 
fullstendig tom. 

2. Dekk til beholderen (3) slik at regnvann ikke kan trenge inn. 

− Dekselet som sitter på (1) da vann kan trenge inn i beholderen gjennom utsparingen for 
controlleren. 

For tildekking anbefaler OASE: 

− FiltoMatic Cap, Størrelse L, for FiltoMatic 7000 CWS og 14000 CWS (OASE best.-nr. 50268) 

− FiltoMatic Cap, Størrelse XL, for FiltoMatic 25000 CWS (OASE best.-nr. 50269) 
 

13 Kassering 

Apparatet skal kasseres i henhold til nasjonale lovbestemmelser 
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Förord 

Välkommen till OASE Living Water. Med din nya produkt FiltoMatic CWS  har du gjort ett bra val. 

Läs igenom bruksanvisningen noggrant före första användningstillfället och ta reda på hur apparaten 
fungerar. Alla slags arbeten som utförs på denna apparat får endast genomföras enligt föreliggande 
instruktioner. 

Beakta noga säkerhetsanvisningarna, de är en förutsättning för korrekt och säker användning. 

Förvara denna bruksanvisning på ett säkert ställe. Om apparaten byter ägare måste även 
bruksanvisningen följa med. 
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1 Leveransomfattning 

► Öppna locket (1) med vredet (2) för att kunna ta ut monteringsdelarna (bild A). 
Bild B Antal Beskrivning 
3 1 Behållare FiltoMatic CWS 
4 1 Utlopp DN70 
5 1 Flat packning DN70 
6 1 Flat packning 1 ½“ 
7 1 O-ring DN40 
8 1 Utloppshylsa DN40 
9 1 Inloppshylsa 1 ½“ 
10 2 Överfallsmutter 
11 1 Slangklämma 
 1 Bruksanvisning 
 1 Instruktioner för snabb installation 
 1 Garantihäfte 
 1 Garantikort för klarvatten 
 1 Garantiförlängning 2+1 

 

2 Översikt 
 

Bild C Beteckning Beskrivning i kapitel … 
3 Behållare Installation, rengöring och underhåll 
4 Utlopp DN70 Installation 
8 Smutsvattenutlopp DN40 Installation 
9 Inlopp 1 ½“ Installation 
12 Indikering av nedsmutsningsgrad Rengöring och underhåll 
13 Skumhållare Rengöring och underhåll 
14 Smutsvattenpump Rengöring och underhåll 
15 Styrenhet Användning 
16 UVC-förrening Rengöring och underhåll 
17 Stoppspjäll för inlopp Driftstart, rengöring och underhåll 
18 Kontrollfönster för UVC-lampa Rengöring och underhåll 
19 Spärrkrok Rengöring och underhåll 
20 Påfyllningsöppning Biokick CWS Driftstart 

 

3 Lagstadgade föreskrifter 

3.1 Ändamålsenlig användning 

FiltoMatic CWS får endast användas som filtersystem för mekanisk och biologisk rening av 
trädgårdsdammar vid vattentemperaturer mellan +4°C och +35°C. Apparaten är endast avsedd för 
privat bruk och får endast användas till rening av trädgårdsdammar med eller utan fisk. 

3.2 Utökade garantivillkor för OASE ClearWaterSystem 

Garantianspråk kan endast ställas till OASE GmbH, Tecklenburger Straße 161, D-48477 Hörstel, 
Tyskland. Skicka in den reklamerade apparaten eller apparatdelen samt köpebevis från OASE-
försäljaren, detta garantibevis samt en skriftlig reklamation. Vid en defekt på smutsvattenpumpen, UVC-
förreningen eller styrenheten behöver endast den enstaka defekta komponenten 
(smutsvattenpump, UVC-förrening, styrenhet) sändas in och inte den kompletta apparaten. 
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4 Säkerhetsanvisningar 

Det kan utgå fara för personer och materiella värden från den här enheten om den används på ett 
olämpligt sätt eller i strid mot det avsedda användningssyftet, eller om säkerhetsanvisningarna inte följs. 

Den här enheten kan användas av barn som är 8 år eller äldre samt av personer med 
sänkt fysisk, sensorisk eller mental förmåga eller brist på erfarenhet och kunskap 
förutsatt att de hålls under uppsikt eller instrueras i hur de använder enheten säkert 
samt de risker som kan uppstå. Barn får inte leka med enheten. Rengöring och 
användarunderhåll får inte utföras av barn utan uppsikt. 

4.1 Faror vid kombination av vatten och elektricitet 

► Om anslutningen inte har utförts på föreskrivet sätt eller om apparaten hanteras på olämpligt sätt 
kan kombinationen av vatten och elektricitet leda till dödsolyckor eller allvarliga personskador pga. 
elektriska slag. 

► Innan du doppar ned handen i vattnet måste du alltid dra ut stickkontakten till all utrustning som 
befinner sig i vattnet. 

4.2 Elektrisk installation enligt föreskrift 

► Om frågor eller problem uppstår måste du för din egen säkerhets skull kontakta en behörig 
elinstallatör. 

► Elektriska installationer vid trädgårdsdammar måste ha utförts i enlighet med internationella och 
nationella bestämmelser. Beakta särskilt DIN VDE 0100 och DIN VDE 0702. 

► Jämför elnätets elektriska data med de data som anges på typskylten på UVC-förreningen. 

► Anslut endast FiltoMatic CWS till ett vägguttag som installerats enligt gällande föreskrifter. 

► Tänk på att strömförsörjningen måste skyddas av en jordfelsbrytare med max. 30 mA brytström. 

► Installera FiltoMatic CWS så att det inte finns risk för att personer skadas. 

► Se till att ledningarna rullas ut helt innan de ansluts. 

► Förlängningkablar måste vara avsedda för utomhusanvändning och uppfylla kraven som ställs i 
DIN VDE 0620. 

► Lägg elkabeln så att den är skyddad och inte kan skadas. 

► Se till att alla anslutningar hålls torra. I annat fall föreligger risk för elektriska slag. 

4.3 Säker drift 

► Använd inte FiltoMatic CWS om personer befinner sig i vattnet. 

► Bär inte och dra inte UVC-förreningen och smutsvattenpumpen till FiltoMatic CWS i elkablarna. 

► Använd inga defekta apparater. Om elkablarna är defekta får Filtomatic CWS inte längre användas. 
Dra genast ut stickkontakten. Elkablarna vid UVC-förreningen och smutsvattenpumpen kan inte 
repareras. Byt ut komponenterna. Skrota defekta komponenter enligt gällande föreskrifter. 

► Öppna aldrig kåpan till UVC-förreningen, smutsvattenpumpen, styrningen eller dess tillhörande 
delar, såvida detta inte uttryckligt anges i denna bruksanvisning. 

► Använd endast originalreservdelar och -tillbehör. 

► Filtrera aldrig andra vätskor än vatten. 

► Även vid svaga doseringar är strålningen från UVC-lampan farlig för ögonen och huden. Använd 
aldrig UVC-lampan i en defekt kåpa eller utanför kåpan. 

► Använd aldrig UVC-lampan utan reningsrotorn eftersom denna fungerar som ett siktskydd mot UVC-
strålning. 

► Överspänning i nätet kan leda till driftstörningen i apparaten. Mer information finns i kapitlet 
"Störningsåtgärder". 
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5 Installation 

För att garantera att FiltoMatic CWS kan användas nästan utan underhåll från första början, bör du 
första rengöra trädgårdsdammen noggrant. OASE rekommenderar rengöring med slamsugaren 
Pondovac. Om FiltoMatic CWS ska användas vid en nyanlagd trädgårdsdamm krävs i regel ingen 
rengöring. 

 

Ställa upp FiltoMatic CWS (bild D, E) 

Planera uppställningen av FiltoMatic CWS. Med en noggrann planering och om förutsättningarna i 
omgivningen stämmer, kan optimala driftvillkor uppnås för FiltoMatic CWS. Punkterna nedan ska hjälpa 
dig vid planeringen. 

► En optimal återledning av vattnet från FiltoMatic CWS till trädgårdsdammen kan garanteras om du 
använder en bäckränna. Det filtrerade dammvattnet kan därmed anrikas med syre innan det leds 
tillbaka till dammen. Om en bäckränna inte är möjlig pga lokala förhållanden, måste utloppet 
förlängas med ett DN70-rör så att det filtrerade dammvattnet rinner tillbaka till dammen via detta rör. 
I kapitlet Installation beskrivs hur ett DN70-rör kan monteras. 

► FiltoMatic CWS måste tvunget justeras in i våg så att dammen inte töms när den rinner över. 
Använd ett vattenpass vid justeringen. 

► Beakta den omfattande volymen i FiltoMatic CWS och dess vikt i fyllt skick. Välj ett lämpligt underlag 
eller lägg en bottenplatta i markhålet för att undvika att FiltoMatic CWS sjunker ned. 

► Planera in tillräckligt utrymme för att kunna utföra rengöring och underhåll. 

► Gräv ett tillräckligt stort hål i marken där FiltoMatic CWS kan ställas ned (bild D). Tänk på att 
FiltoMatic CWS kan grävas ned ända till den övre avsatsen (bild E, höjd c). Orientera dig efter 
följande tabell som innehåller måtten för hålet du kan gräva upp: 

Modell a b c (+ bottenplattans höjd) 
FiltoMatic CWS 7000 ca 50 cm ca 50 cm ca 30 cm 
FiltoMatic CWS 14000 ca 50 cm ca 50 cm ca 50 cm 
FiltoMatic CWS 25000 ca 50 cm ca 70 cm ca 50 cm 

 

► Fyll på behållaren (3) med vatten innan du fyller på jord så att behållaren inte trycks samman. 

► Led bort DN40-röränden för smutsvattenutloppet så långt bort från dammen som möjligt, så att det 
utpumpade smutsvattnet inte kan rinna tillbaka till dammen. 
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6 Installation 

Montera FiltoMatic CWS 

FiltoMatic CWS levereras i förmonterat skick. Du måste endast montera utloppet och anslutningarna för 
inlopp och smutsvattenutlopp. 

 
Utloppshylsan (8) för smutsvattenutloppet är transparent. Därmed kan du se hur smutsigt det 
utströmmande vattnet är medan rengöringen genomförs. Om rent vatten rinner ut ur smutsutloppet kan 
du stoppa pumpningen. Rengöringen har slutförts. 

 

Montera utlopp (bild F) 

1. Lägg den flata packningen (5) på utloppsskruven (25) som är förmonterad på kåpan. 

2. Skruva fast utloppet (4) på utloppsskruven (25). 

3. Anslut ev. ett DN70-rör (26) som förlängning vid utloppet (4) så att det filtrerade dammvattnet kan 
rinna tillbaka till dammen. Lutningen i DN70-röret måste uppgå till minst 1,5 %. 

OASE rekommenderar följande som förlängning till utloppet: 

− DN70-rör, 480 mm, svart (OASE best.-nr. 55034) 

− DN70-rörvinkel, 45°, svart (OASE best.-nr. 55044) 

− DN70-rörvinkel, 87°, svart (OASE best.-nr. 55045) 

− DN70-rörvinkel, T, svart (OASE best.-nr. 55046) 
 

Montera inlopp (bild F) 

1. Sätt inloppshylsan (9) och den flata packningen (6) i överfallsmuttern (10) och skruva fast på 
gängorna (21) i stoppspjället. 

2. Skjut slangklämman (11) över slangen (24) som kommer från pumpen Aquamax. Sätt slangen på 
inloppshylsan (9) och fixera med slangklämman. 

OASE rekommenderar följande slang: spiralslang, grön, (OASE best.-nr. 52981) 

 
Låt slangens ände ligga i hett vatten i två minuter innan den monteras, så att det går lättare att skjuta 
slangen på inloppshylsan (9). 

 

Montera smutsvattenutlopp (bild F) 

1. Montera O-ringen (7) på utloppshylsan (8) och skjut in i överfallsmuttern (10). Skruva sedan fast på 
gängan på det förmonterade smutsvattenutloppet (22). 

2. Skjut fast ett DN40-rör (23) på utloppshylsan (8). Lägg änden av DN40-röret vid en plats där det 
utpumpade smutsvattnet kan sippra ut. Lutningen i DN40-röret måste uppgå till 1,5 % ... 2 %. 

OASE rekommenderar följande som förlängning till smutsvattenutloppet: 

− DN40-rör, 480 mm, svart (OASE best.-nr. 50307) 

− DN40-rörvinkel, 45°, svart (OASE best.-nr. 50308) 
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7 Driftstart 
 

 
Varning! Känsliga elektriska komponenter. 

Möjliga följder: Apparaten kommer att förstöras. 

Skyddsåtgärder: 

► Anslut inte apparaten till en dimmbar strömkälla. 

► Anslut inte apparaten till ett kopplingsur. 
 

 

 
Varning! Farlig elektrisk spänning. 

Möjliga följder: Dödsolyckor eller allvarliga personskador. 

Skyddsåtgärder: Dra ut stickkontakten innan du griper ned i vattnet och innan du utför arbeten på 
apparaten (bild G). 

 

Beakta säkerhetsanvisningarna! 

FiltoMatic CWS slås på automatiskt när den matas med ström. 

Inkoppling (bild G): Anslut stickkontakten (27) till stickuttaget. 

Frånkoppling (bild G): Dra ut stickkontakten (27). 
 

Fylla på behållaren med vatten (bild C) 

► Slå på pumpen Aquamix innan du använder FiltoMatic CWS. Behållaren (3) fylls med vatten. 

 
För att behållaren ska fyllas på måste stoppspjället (17) vara öppet. Tryck ned stoppspjället (17) tills det 
tar emot. 

 

När vattennivån i behållaren (3) når upp till utloppet (4) kommer det filtrerade dammvattnet att rinna ut 
genom utloppet (4) och tillbaka till dammen. 

Ytterligare inställningar av FiltoMatic CWS beskrivs i följande kapitel Användning. 
 

Fylla på biologisk filterstartare (bild C) 

Vi rekommenderar att OASE filterstartern Biokick CWS används för en snabb bildning av 
bakteriepopulationer (OASE best.-nr. 50295). Mikroorganismer etablerar sig i filtersystemet, förökar sig 
och bryter sedan ned överflödiga näringsämnen. Detta förbättrar dammvattnets kvalitet. 

► Ta reda på erforderlig mängd Biokick CWS för dammens volym och fyll sedan på i 
påfyllningsöppningen (20). 
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8 Användning 

8.1 Översikt över styrenhet 
  

C1 Display 

C2 Lysdiod för 
smutsvattenpumpens funktion 

C3 Lysdiod för UVC-funktion 

C4 Knapp för manuell drift av 
smutsvattenpumpen 

C5 Knapp för inställning av ett 
rengöringsprogram för 
smutsvattenpumpen 

 

C6 Knapp för inställning av ett 
driftprogram för UVC-
förreningen 

Indikeringar på styrenheten 
 

Display (C1) visar 
− som standard vattentemperaturen. 
− automatiskt 2 sekunder efter senaste knapptryckningen, åter till vattentemperaturen. 
− vid motsvarande val av reningsprogrammen. 
− vid tryck på en knapp för de lagrade inställningarna. 
− den resterande livslängden (h × 100) för UVC-lampan. 

 

Meddelanden i display (C1) 
− "LA" blinkar i 8-sek-sekvenser 1×: UVC-lampan har använts under 7 500 driftimmar; resterande drifttid uppgår till 

500 drifttimmar. 
− "LA" blinkar i 8-sek-sekvenser 2×: UC-lampan har använts i 8 000 driftimmar och bör bytas ut. 
− "PS" tänds i 4-sek-sekvenser: Smutsvattenpumpen har uppnått max. gångtid och är spärrad i 1,5 timmar. 

 

Lysdiod för smutsvattenpump (C2) 
− Lysdioden blinkar grönt: delvis tömning av behållaren. 
− Lysdioden lyser grönt: komplett tömning av behållaren. 
− Lysdioden lyser rött: pump blockerad. 
− Lysdiod släckt: pump ej aktiv. 

 

Lysdiod för UVC-förrening (C3) 
− Lysdioden lyser blått: UVC-förreningen har slagits till. 
− Lysdioden blinkar blått i 8-sek-sekvenser: UVC-förreningen befinner sig i driftsprogram "Automatik" (AU). 
− Lysdiod släckt: UVC-förreningen har slagits ifrån. 

 

Obs! 
Den integrerade termometern mäter permanent upp vattentemperaturen som är den grundläggande storheten för 
driftprogrammen. 
Silikonlocket skyddar styrenheten mot smuts. Displayen kan fortfarande läsas av och knapparnas funktioner begränsas inte. 
Styrenheten är vattentät och kan användas även utan silikonlock. 
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8.2 Ställa in smutsvattenpump 

Nedsmutsningen av dammvattnet påverkas inte enbart av vattentemperaturen, utan även av mängden 
fisk. Smutsvattenpumpen pumpar bort smutsen från behållarens botten i återkommande intervall. Med 
hjälp av fyra olika reningsprogram kan intervallen för att pumpa bort smutsvattnet anpassas individuellt 
till den föreliggande nedsmutsningsgraden. En rening pågår ca 9 sek. En reningscykel förbrukar ca 4 
liter vatten. Tabellen visar valmöjligheterna för reningsprogrammen. Reningsprogrammet INTERVAL 1 
innehåller de flesta reningsintervall, INTERVAL 4 endast ett fåtal intervall. Välj ett program som är 
lämpligt för nedsmutsningen av dammens vatten. Vid leverans är reningsprogrammet INTERVAL 2 
förinställt. 

 

Reningsprogram för smutsvattenpump 
+ Intervall    − Intervall 

Vattentemperatur 

INTERVAL 1 INTERVAL 2 INTERVAL 3 INTERVAL 4 OFF 
< 5°C från från från från från 

< 8°C 1 gång per dag varannan dag var 3:e dag var 3:e dag från 
8°C - 14°C 2 gång per dag 1 gång per dag varannan dag var 3:e dag från 
15� - 21� 4 gång per dag 2 gång per dag 1 gång per dag varannan dag från 
≥ 22� 8 gång per dag 4 gång per dag 2 gång per dag 1 gång per dag från 

 

 

 
Vid vattentemperaturer <0 °C och >35 °C är reningsprogrammen inaktiva. Pumpen kan endast 
manövreras för hand. För att pumpa ur komplett måste knappen PUMP (C4) hållas intryckt. 

 

Ställa in reningsprogram för smutsvattenpump 

1. Tryck på knappen INTERVAL (C5). Reningsprogrammet INTERVAL 2 visas på displayen (C1). 

2. Tryck flera gånger på knappen INTERVAL (C5) tills önskat reningsprogram visas. 

3. Släpp knappen INTERVAL (C5) när önskat reningsprogram visas. 

− Inställningen har lagrats när vattentemperaturen visas på displayen (C1) efter ca 2 sek. 
 

Pumpa ut smutsvatten manuellt 

Smutsvattnet kan alltid pumpas ut manuellt. 

► Tryck på knappen PUMP (C4) 

− Lysdioden (C2) blinkar grönt. Smutsvattnet börjar genast pumpas ut. 

 
► Om du håller knappen PUMP (C4) intryckt längre än 10 sekunder, startar den kompletta tömningen 

av behållaren. Den gröna lysdioden (C2) lyser. Smutsvattenpumpen kör i maximalt 4 minuter. Du 
kan stoppa tömningen genom att trycka på knappen PUMP (C4) en gång. 

► För undvikande av överhettningsskador är den maximala gångtiden för smutsvattenpumpen
begränsad till 12 minuter per 1,5 timme. Vid kraftig nedsmutsning kan gångtiden också begränsas
till 8 minuter. Efter att man uppnått max. gångtid kan inte pumpen längre manövreras för hand. I 
displayen visas "PS". Efter 1,5 tim. är smutsvattenpumpen åter klar för drift. 
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8.3 Ställa in UVC-förrening 

Nedsmutsningen av dammvattnet vid algbildning bestäms i hög grad av vattentemperaturen. UVC-
förreningens UVC-ljus bekämpar grönalger och svävande alger och utgör därmed en viktig komponent 
för att rena dammens vatten. Beroende på vattentemperaturen kan UVC-lampan i UVC-förreningen slås 
på resp. ifrån i intervall med driftprogrammet AU. Därmed kan reningen anpassas individuellt till den 
aktuella nedsmutsningsgraden. I nedanstående tabell visas driftprogrammet AU (automatik) för UVC-
förreningen och driftlägen ON (TILL) och OFF (FRÅN). 

Driftprogram för UVC-förrening 
AU ON OFF 

Vattentemperatur 

UVC-lampan har slagits 
till 

UVC-lampan har slagits 
ifrån 

< 8°C 8 h 16 h 
8°C - 14°C 48 h 24 h 
15� - 21� 72 h 24 h 
≥ 22� 96 h 24 h 

UVC-lampan är 
permanent tillslagen 

UVC-lampan är 
permanent frånslagen 

 

 
Vid leverans är driftprogrammet AU förinställt. 

► När apparaten ansluts till nätet startar driftprogrammet AU med FRÅN-intervall. UVC-lampan lyser 
inte. Om du tillsätter Biokick CWS vid driftstart, kommer bakteriekulturerna i Biokick CWS att 
skyddas. 

► Om du väljer driftprogrammet AU manuellt, startar UVC-förreningen med TILL-intervall. 
 

Ställa in driftprogram för UVC-förrening 

1. Tryck på knappen UVC (C6). Driftprogrammet AU visas på displayen (C1). 

2. Tryck flera gånger på knappen UVC (C6) tills önskat driftprogram visas. 

3. Släpp knappen UVC (C6) när önskat driftprogram visas. 

− Inställningen har sparats när vattentemperaturen visas på displayen (C1) efter ca 2 sekunder. 

Läsa av drifttidsräknare för UVC-förrening 

Livslängden för en UVC-lampa för UVC-förreningen uppgår till ca 8 000 timmar. Den integrerade 
drifttidsräknaren räknar nedåt från detta värde. 

► Håll knappen UVC (C6) intryckt i 5 sekunder. Ett värde visas på displayen (C1). 

− Multiplicera detta värde med 100 för att beräkna resterande drifttimmar. 

− Exempel: visat värde '45'  100 = 4 500 resterande drifttimmar. 
 

Återställa drifttidsräknare för UVC-förrening 

Efter att en UVC-lampa har bytts ut måste drifttidsräknaren återställas. 

1. Håll knappen UVC (C6) intryckt i 12 sekunder! 

− Efter 5 sekunder visas resterande livslängd på displayen (C1). Därefter blinkar displayen. Om 
vattentemperaturen visas på displayen (C1), måste drifttidsräknaren återställas till 8 000 timmar. 

2. Släpp knappen UVC (C6). 
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9 Störningsåtgärder 
 

Störning Orsak Åtgärd 
Nätspänning saknas Kontrollera nätspänningen 

Kontrollera tilledningarna 
Styrenheten slås inte på 

Styrenheten sitter inte rätt på UVC-
förreningen 

Kontrollera placeringen av styrenheten 

Pumpen Aquamax har inte slagits på Slå till pumpen Aquamax Inget vatten rinner tillbaka till dammen 
genom utloppet DN70 Stoppspjället är stängt medan locket är 

öppet 
Öppna stoppspjället 

Pumprotorn blockerad Rengör pumprotorn 
Behållaren har redan tömts Fyll på behållaren 
Behållaren har tömts delvis, 
smutsvattenpumpen kan inte suga upp 
vatten 

Fyll på behållaren 

Vid vattentemperaturer <0 °C till >35 °C är 
reningsprogrammen inaktiva. 

Smutsvattenpump kan endast manövreras 
manuellt. 
− För komplett utpumpning håll in knappen 

PUMP länge. 

Smutsvattenpumpen slås inte på 

Smutsvattenpumpen har uppnått max. 
gångtid. I displayen visas "PS". 

Vänta 1,5 tim. Därefter är 
smutsvattenpumpen åter klar för 
användning. 

UVC-lampan defekt Byt ut UVC-lampan UVC-lampan slås inte på 
Säkerhetsanordningen i UVC-förreningen 
har löst ut pga. överspänning i nätet 

Slå ifrån nätspänningen och slå sedan på 
igen för att återställa säkerhetsanordningen 
− Se efter i kontrollfönstret om UVC-lampan 

lyser (blått ljus) 
− Kontrollera ev. genom att slå på UVC-

lampan med knappen UVC (driftläge ON) 
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10 Rengöring och underhåll 
 

 
Varning! Farlig elektrisk spänning! 

Möjliga följder: Dödsolyckor eller allvarliga personskador. 

Skyddsåtgärder: 

► Innan du doppar ned handen i vattnet, koppla ur el-anslutningar till alla apparater som befinner sig i 
vattnet. 

► Innan man utför arbeten på apparaten ska nätspänningen kopplas ur. 
 

10.1 Rengör filtersvamparna 

Rengöringsintervallen är beroende av nedsmutsningsgraden i filtersvamparna. En hög vattennivå vid 
indikeringen av nedsmutsningsgrad (bild C, 12) i innerlocket signalerar att reningseffekten i 
filtersvamparna avtar. Vid en nedsmutsningsgrad över 75 % eller senast vid överlopp måste svamparna 
rengöras. 

Så här rengör man filtersvamparna (Bild H, I, J) 

1. Öppna locket (1) med vredet (2) och ta sedan av det från behållaren (3). 

2. Dra upp stoppspjället (17) för att stänga det. 

− Dammvatten rinner inte längre in i behållaren. 

− Obs! När stoppspjället (17) stängs sprutar vatten ut ur luftinsugningsröret. 

3. Dra upp svamphållaren (13) flera gånger. 

− Filtersvamparna pressas samman. Smutsen spolas ut. 

4. Håll knappen PUMP (C4) på styrenheten (15) intryckt i mer än 10 sekunder. 

− Lysdioden (C2) lyser grönt. Smutsvattnet i behållaren pumpas ut komplett. 

5. Tryck ned stoppspjället (17) för att öppna det. 

− Behållaren fylls med dammvatten på nytt. 
 

 
Upprepa rengöringen om filtersvamparna är starkt nedsmutsade. 

10.2 Ta ut reningskomponenter och lossa dem från varandra 

Innan reningskomponenterna smutsvattenpump (14) och UVC-förrening (16) kan rengöras och 
underhållas måste de tas ut ur behållaren. Styrenheten (15) har satts fast på UVC-förreningen. 
Reningskomponenterna är inte fast anslutna på innerlocket (47), utan ligger i spåren i innerlocket (47) 
resp. stoppspjället (17). 

Ta ut reningskomponenterna så här (bild K) 

1. Öppna locket (1) med vredet (2) och ta sedan av det från behållaren (3) (bild H). 

2. Dra upp stoppspjället (17) för att stänga det. 

− Dammvatten rinner inte längre in i behållaren. 

− Obs! När stoppspjället stängs sprutar vatten ut ur luftinsugningsröret. 

3. Lyft upp reningskomponenterna smutsvattenpump (14) och UVC-förrening (16) som en enhet ur 
innerlocket (47). 

Lossa på reningskomponenterna och styrenheten från varandra (bild L) 

1. Håll spärrkroken (30) vid UVC-förreningen (16) intryckt. 

2. Dra av styrenheten (15) från UVC-förreningen med kraft. 

3. Dra av smutsvattenpumpens elkabel (28) från styrenheten (15) med kraft. 

4. Sätt på silikonskydden på de öppna hylsorna. 

5. Montera samman reningskomponenterna och styrenheten i omvänd följd (bild M). 

− När styrenheten och UVC-förreningen monteras samman måste du se till att pilarna på dessa 
båda komponenter pekar mot varandra. 

 
När du monterar samman måste du kontrollera att O-ringarna (29) sitter rätt vid anslutningsställena för 
styrenheten och UVC-förreningen! Rengör O-ringarna (29) vid behov. Om O-ringarna saknas eller sitter 
fel kommer de elektriska kontakterna att korrodera. Komponenterna kommer att skadas irreparabelt! 



 

153 

- SE -

 

10.3 Rengöring av smutsvattenpump 

Smutsvattenpumpen måste rengöras om rotorn till pumpmotorn (33) är kraftigt nedsmutsad eller 
blockerad. Detta kan inträffa om grövre smuts förekommer, t ex stenar. Om smutsvattenpumpen är 
kraftigt nedsmutsad eller blockerad lyser lysdioden (C2) på styrenheten (15) rött. 

Så rengör man smutsvattenpumpen (Bild N) 

1. Vrid runt vattenkåpan (33) tills symbolen "öppet lås" pekar mot pilen på överröret (31). 

2. Ta av motorkåpan (33) och rengör den. 

3. Montera samman i omvänd ordningsföljd. 

− Viktigt! Motorkåpan (33) är inte spärrad förrän symbolen "stängt lås" pekar mot pilen på 
överröret (31) (bild N). 

4. Tryck en gång på knappen PUMP (C4). 

− Lysdioden (C2) skiftar från rött till grönt. Smutsvattenpumpen (14) startar upp. I annat fall kommer 
smutsvattenpumpen (14) inte att starta upp pga. en störning. Se kapitel Störningsåtgärder. 

5. Rengör överloppet vid överröret (31) vid behov. Öppna först skyddslocket på smutsröret (32). 

10.4 Byta UVC-lampa i UVC-förrening 

 
Varning! Farlig ultraviolett strålning. 

Möjliga följder: Risk för allvarliga skador på ögonen eller huden. 

Skyddsåtgärder: Slå endast på apparaten om kåpan först har monterats. 
 

 
Om UVC-lampan är defekt indikeras detta inte på styrenheten (15). Kontrollera UVC-lampans funktion 
genom att då och då titta in i kontrollfönstret (18) (Bild O). 

 

UVC-lampan har en begränsad livslängd och måste bytas ut efter att livslängden har löpt ut (se även 
kapitel Läsa av drifttidsräknare för UVC-förrening). 

1. Vrid runt vattenkåpan (35) tills symbolen "öppet lås" pekar mot pilen på UVC-
överdelen (34) (bild O). 

2. Dra av vattenkåpan (35) (bild O). 

3. Dra av reningsrotorn (37) från kvartsglasröret (45) (bild P). 

4. Lossa på skruven (40) vid överfallsmuttern (39) och skruva sedan av överfallsmuttern (39) (bild Q). 

5. Dra av kvartsglasröret (45) inkl. O-ringen (46) med en vridande rörelse (bild R). 

6. Dra av UVC-lampskyddet (44) (bild R). 

7. Dra ut UVC-lampan (43) ur sockeln i UVC-överdelen (34) och sätt sedan i en ny lampa (bild R). 

8. Montera samman UVC-förreningen i omvänd ordningsföljd. 

− Viktigt! Vattenkåpan (35) är inte stängd förrän symbolen "stängt lås" pekar mot pilen på UVC-
överdelen (34) (bild O). 

 
► När du monterar samman måste du se till att överfallsmutterns (39) anslag (41) ligger emot

anslaget (42) vid UVC-överdelen (34). Först därefter kan du skruva in skruven (40) (bild Q). 

► O-ringen (36) är fast inspänd vid tillslutningen på vattenkåpan (35). Ta endast av O-ringen (36) om
den behöver bytas ut, t ex om den har blivit porös (bild O). 

► Kondensvatten bildas i kvartsglasröret (45). Detta kondensvatten kan inte undvikas men påverkar
varken funktionen eller säkerheten. 

► Under tidens lopp är det möjligt att kvartsglasröret (45) repas eller blir grumligt. I sådana fall är UVC-
lampans (43) rengöringseffekt inte längre tillräcklig. Kvartsglasröret (45) måste då bytas ut. 
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10.5 Kontrollera reningsrotor 

Reningsrotorn (37) rengör kvartsglasröret (45). Rotorn drivs av vattenströmningen i 
vattenkåpan (bild P). 

Reningsrotorns (37) ständiga rotationsrörelse leder på lång sikt till att lagerbussningen (38) slits. 
Reningsrotorn (37) måste då bytas ut (bild P). 

1. Vrid runt vattenkåpan (35) tills symbolen "öppet lås" pekar mot pilen på UVC-
överdelen (34) (bild O). 

2. Dra av vattenkåpan (35) (bild O). 

3. Kontrollera slitagegränsen för lagerbussningen (38). 

− Om lagerbussningen (38) har slitits ned till 0 mm måste reningsrotorn (37) bytas ut (bild P). 

4. Montera samman UVC-förreningen i omvänd ordningsföljd. 

− Viktigt! Vattenkåpan (35) är inte stängd förrän symbolen "stängt lås" pekar mot pilen på UVC-
överdelen (34) (bild O). 

10.6 Byta ut filtersvampar 

Filtersvamparna (49) ska bytas ut varje år. 

Byt ut filtersvamparna så här: 

1. Öppna locket (1) med vredet (2) och ta sedan av det från behållaren (3) (bild H). 

2. Dra upp stoppspjället (17) för att stänga till det (bild S). 

− Dammvatten rinner inte längre in i behållaren. 

− Obs! När stoppspjället (17) stängs sprutar vatten ut ur luftinsugningsröret. 

3. Dra upp svamphållaren (13) i innerlocket (47) flera gånger. Vattnet i filtersvamparna (49) pressas 
ut (bild I). 

4. Håll knappen PUMP (C4) på styrenheten (15) intryckt i mer än 10 sekunder (bild J). 

−  Lysdioden (C2) lyser grönt. Smutsvattnet i behållaren pumpas ut. 

5. Lyft upp reningskomponenterna smutsvattenpump (14) och UVC-förrening (16) ur innerlocket-
 (47)(Bild K). 

6. Lossa på de blå spärrkrokarna (19) på båda sidor och ta ut innerlocket (47) inkl. svamphållare (13) 
ur behållaren (bild S). 

7. Dra upp svamphållarna (13) en aning, tryck ihop de blå spärrkrokarna (48) på svamphållarna (13) 
och skjut nedåt (47) ur innerlocket (Bild T). 

8. Tryck in de fyra svarta spärrkrokarna (54) på svampöverdelen och tag ut svamphållaren nedåt (13) 
ihop med filterpatronen (49) (Bild T). 

− Obs! Tryck ihop de båda motliggande spärrkrokarna efter varandra (54) och skjut dem nedåt ur 
innerlocket (47). 

9. Ta bort begagnad filterpatron (49) och svampunderdel (55) från svamphållaren (13) (Bild U). 

− Ta hand om filterpatronen fackmässigt. 

10. Sätt först på en ny svampunderdel (55), sedan ny filterpatron (49) på svamphållaren (13) (Bild U). 

− Se till att filterpatronen (49) passar perfekt i svampunderdelen (55). 

11. Sätt in svamphållaren (13) med ny filterpatron (49) underifrån i innerlocket. Drag därvid upp 
svamphållaren så högt, att de båda blå spärrkrokarna (48) och de fyra svarta spärrkrokarna (54) 
hakar in i innerlocket (Bild T). 

− Viktigt! Endast när alla fyra svarta spärrkrokar (54) är inhakade garanteras en korrekt passning 
för filterpatronen (49). 
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10.7 Genomföra komplettrengöring 

Lätta svävande partiklar filtreras ut mekaniskt av filtersvamparna. Vid behov bryts de även ned 
biologiskt. Svävande partiklar som är tyngre än vatten ansamlas på behållarens botten där de smutsar 
ned behållaren. Genomför en komplettrengöring en gång om året, helst innan du tar in FiltoMatic CWS 
för vintern. 

 

Tömma behållaren komplett 

Det tar max. 4 minuter att tömma behållaren helt. 

1. Slå ifrån pumpen Aquamax. 

2. Öppna locket (1) med vredet (2) och ta sedan av det från behållaren (3) (bild H). 

3. Dra upp svamphållarna (13) tre gånger (bild J). 

− Filersvamparna pressas samman. Smutsen spolas ut. 

4.  Håll knappen PUMP (C4) intryckt längre än 10 sekunder. 

− Lysdioden (C2) lyser grönt. Behållaren töms. 

− Du kan stoppa tömningen genom att trycka på knappen PUMP (C4) en gång. Behållaren har tömts 
helt när smutsvattenpumpen slår ifrån och inget vatten längre rinner ut genom den transparenta 
utloppshylsan (6). 

 

Rengöra apparaten 

Ta först av lamellavskiljaren (51) och smutspyramiden (52). Innan detta kan göras måste behållaren 
först ha pumpats helt tom och innerlocket (47) ha tagits ut. Läs igenom föregående kapitel. 

Ta ut och rengör lamellavskiljaren så här 

1. Tryck ned spärrkroken (50) och dra upp lamellavskiljaren (51) ur spåret på behållaren (3) (bild V). 

2. Tryck in spärrkroken (52) upptill vid lamellavskiljaren (51) och fäll ut lamellavskiljarens båda 
delar (51) (bild W). 

3. Rengör båda delar med vatten och en mjuk borste. 

4. Montera samman lamellavskiljaren (51) i omvänd ordningsföljd. 

5. Sätt in lamellavskiljaren (51) i behållaren (3) (bild Y). 

− Spärrkroken (50) måste snäppa in vid stoppspjället (17). 
 

Ta ut och rengör smutspyramiden så här (bild X) 

Ta endast ut smutspyramiden (53) vid behov. En betydlig kraftansträngning behövs för att demontera 
och montera pyramiden. 

1. Grip tag under smutspyramiden (53) och dra den uppåt så att den lossnar från de tre hållarna på 
behållarens botten. 

2. Rengör smutspyramiden (53) med vatten och en mjuk borste. 

3. Tvätta ur behållarens botten. 

4. Tryck fast smutspyramiden (53) på hållarna genom att trycka emot kraftigt. 

− Du kan tydligt höra hur hållarna snäpper in (klickande ljud). 

 
Avståndet mellan smutspyramiden (53) och behållarens botten måste uppgå till ca 8 mm. Tack vare 
detta avstånd kan smutsvattenpumpen pumpa ut smuts som ligger på behållarens botten. Se till att 
detta avstånd fortfarande finns kvar när du monterar pyramiden. Försök inte att trycka emot för kraftigt 
så att smutspyramiden (53) därefter ligger emot behållarens botten! 
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11 Slitagedelar 
 

Slitagedel Modell Id.-nr. 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

UVC-lampa 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

Kvartsglasrör 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

Reningsrotor 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

Filterpatroner 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 Förvaring / Lagring under vintern 

Innan frosten kommer måste reningskomponenterna smutsvattenpump (14), styrenhet (15) och UVC-
förrening (16) förvaras på en frostfri plats. 

1. Gör en komplett rengöring (se kapitel Genomföra komplettrengöring) och kontrollera om 
komponenterna har skadats. 

− Behållaren (3) och filtersvamparna (49) behöver inte förvaras frostfritt. För säkerhets skull bör du 
dock pumpa behållaren (3) helt tom på vätska. 

2. Täck över behållaren (3) så att inget vatten kan tränga in. 

− Locket (1) som har satts på är inte tillräckligt eftersom vatten kan rinna in i behållaren genom 
urtagen för styrenheten. 

OASE rekommenderar att du täcker över med följande: 

− FiltoMatic Cap, strl. L, för FiltoMatic 7000 CWS och 14000 CWS (OASE best.-nr. 50268) 

− FiltoMatic Cap, strl. XL, för FiltoMatic 25000 CWS (OASE best.-nr. 50269) 
 

13 Avfallshantering 

Skrota apparaten enligt de lagstadgade bestämmelser som gäller i ditt land. 
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Johdanto 

Tervetuloa OASE Living Water -yritykseen. Tällä ostoksella FiltoMatic CWS  olette tehnyt hyvän 
valinnan. 

Lukekaa tämä käyttöohje huolellisesti läpi ennen laitteen ensimmäistä käyttöä ja tutustukaa laitteeseen. 
Kaikki tätä laitetta koskevat työt ja työt tällä laitteella saa suorittaa vain kyseessä olevan ohjeen mukaan. 

Noudattakaa ehdottomasti oikean ja turvallisen käytön ohjeita. 

Säilyttäkää tämä käyttöohje huolellisesti! Jos laite vaihtaa omistajaa, antakaa käyttöohje eteenpäin. 
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1 Toimituksen sisältö 

► Avaa kansi (1) kääntöotteella (2) poistaaksesi asennusosat (Kuva A). 
Kuva B Määrä Kuvaus 
3 1 Säiliö FiltoMatic CWS 
4 1 Ulostulo DN70 
5 1 Tasotiiviste DN70 
6 1 Tasotiiviste 1 ½“ 
7 1 O-rengas DN40 
8 1 Ulostuloränni DN40 
9 1 Sisääntuloränni 1 ½“ 
10 2 Yliheittomutteri 
11 1 Letkunkiristin 
 1 Käyttöohje 
 1 Pikarakennusohje 
 1 Takuulehti 
 1 Kirkasvesi-takuukortti 
 1 Takuun pidennyskortti 2+1 

 

2 Yleiskatsaus 
 

Kuva C Merkintä Kuvaus katso kappale… 
3 Säiliö Asennus, puhdistus ja huolto 
4 Ulostulo DN70 Asennus 
8 Likavesiulostulo DN40 Asennus 
9 Sisääntulo 1 ½“ Asennus 
12 Likaantumisastenäyttö Puhdistus ja huolto 
13 Vaahtopidin Puhdistus ja huolto 
14 Likavesipumppu Puhdistus ja huolto 
15 Säädin Käyttö 
16 UVC-esipuhdistuslaite Puhdistus ja huolto 
17 Lukitusterä sisääntulolle Käyttöönotto, puhdistus ja huolto 
18 UVC-lampun valvontaikkuna Puhdistus ja huolto 
19 Lepokoukku Puhdistus ja huolto 
20 Täyttöaukko Biokick CWS Käyttöönotto 

 

3 Lain määräykset 

3.1 Määräystenmukainen käyttö 

FiltoMatic CWS:ää käytetään suodatinjärjestelmänä puutarhalampien mekaanisiin ja biologisiin 
puhdistuksiin +4 °C - +35 °C veden lämpötilalla. Laite on sopiva vain yksityiseen käyttöön ja sitä saa 
käyttää vain puutarhalampien puhdistukseen, joissa on/ei ole kaloja. 

3.2 Laajennetut takuuehdot OASE ClearWaterSystemille 

Takuun oikeudet voi saattaa voimaan vain OASE GmbH, Tecklenburger Straße 161, D-48477 Hörstel, 
Saksa, koska, kun lähetät moititun laitteen tai laitteen osan meille ilman rahtia ja omalla 
kuljetusvastuullasi OASE-kauppiaan alkuperäisen ostoskuitin, takuuasiakirjan sekä kirjallisen 
huomautettujen vikojen ilmoituksen kera. Likavesipumpun UVC-esipuhdistajan tai säätimen vioittuessa, 
ainoastaan yksittäiset vioittuneet komponentit (likavesipumppu, UVC-esipuhdistaja, säädin) lähetetään 
eikä koko laitetta. 
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4 Turvaohjeet 

Tämä laite voi aiheuttaa vaaraa henkilöille ja esineille, jos laitetta käytetään epäasianmukaisesti tai 
käyttötarkoituksen vastaisesti tai jos turvallisuusohjeita ei oteta huomioon. 

Tätä laitetta saavat käyttää yli 8-vuotiaat lapset, sekä henkilöt, joiden fyysiset, 
aistimelliset tai henkiset kyvyt ovat vähentyneet tai joilla ei ole tarvittavaa kokemusta ja 
tietoa, vain valvonnan alaisina ja kun heille on annettu opastusta laitteen turvallisesta 
käytöstä ja kun he ymmärtävät laitteen käytöstä mahdollisesti seuraavat vaarat. Lapset 
eivät saa leikkiä laitteella. Puhdistus ja käyttäjän suorittama huolto eivät saa tapahtua 
lasten toimesta ilman valvontaa. 

4.1 Veden ja sähkön yhdistämisen aiheuttamat vaarat 

► Veden ja sähkön yhdistämisen aiheuttama sähköisku voi johtaa kuolemaan tai vakavaan 
tapaturmaan, ellei sähköä liitetä määräysten mukaisesti tai jos yhdistelmää käytetään asiattomalla 
tavalla. 

► Vedä aina kaikkien vedessä olevien laitteiden virtapistokkeet irti, ennen kuin olet kosketuksessa 
veden kanssa. 

4.2 Määräystenmukainen sähköasennus 

► Kysymyksissä ja ongelmissa käänny pätevän sähköasiantuntijan puoleen oman turvallisuutesi 
vuoksi. 

► Puutarhalampien sähköasennuksien on vastattava kansainvälisiä ja kansallisia asennusmääräyksiä. 
Huomioi erityisesti DIN VDE 0100 ja DIN VDE 0702. 

► Vertaile virtalähteen sähkötietoja UVC-esipuhdistajan tyyppikilpeen. 

► Liitä FiltoMatic CWS vain asianmukaisesti asennettuun pistorasiaan. 

► Huomaa, että virransyöttö on suojattava vikavirtalaitteella, jonka mitoitusvirta on enintään 30 mA. 

► Asenna FiltoMatic CWS siten, että se ei voi vahingoittaa ihmisiä. 

► Käytettävien johtojen on oltava auki kerittyjä. 

► Jatkojohtojen on oltava ulkokäyttöön tarkoitettuja ja täytettävä DIN VDE 0620 -standardin 
vaatimukset. 

► Vedä liitäntäjohto suojattuna vaurioiden välttämiseksi. 

► Pidä kaikki liitoskohdat kuivana. On olemassa sähköiskun vaara. 

4.3 Turvallinen käyttö 

► Käytä FiloMatic CWS:ää vain, kun vedessä ei oleskele ihmisiä. 

► Älä kanna tai vedä FiloMatic CWS:n UVC-esipuhdistajaa ja likavesipumppua liitäntäjohdoista. 

► Älä käytä viallisia laitteita.Filomatic CWS:ää ei saa käyttää viallisilla sähköisillä liitäntäjohdoilla.Irrota 
verkkopistoke välittömästi.UVC-esipuhdistajan eli likavesipumpun liitäntäjohtojen korjaukset eivät ole 
mahdollisia.Vaihda komponentit.Hävitä vialliset komponentit asianmukaisesti. 

► Älä koskaan avaa UVC-esipuhdistajan, likavesipumpun, ohjauslaitteiden tai niihin kuuluvien osien 
koteloa, jos tässä käyttöohjeessa ei ole nimenomaan neuvottu sitä. 

► Käytä laitteessa ainoastaan alkuperäisiä varaosia tai varusteita. 

► Älä koskaan suodata muita nesteitä kuin vettä! 

► UVC-lampun säteily on myös vähäisissä annostuksissa vaarallista silmille ja iholle. Älä koskaan 
käytä UVC-lamppua viallisessa kotelossa tai kotelon ulkopuolella. 

► Älä koskaan käytä UVC-lamppua ilman puhdistusroottoria, koska se on myös UVC-säteilyn 
näköeste. 

► Ylijännitteet verkossa voivat johtaa käyttöhäiriöihin laitteistossa. Tietoja tästä saat kappaleessa 
"Häiriöiden poisto". 

 



 

160 

- FI - 

 

5 Asennus 

Jotta FiltoMatic CWS:llä voi olla alusta asti lähes huoltovapaa käyttö, tulisi puutarhalampi ensin 
puhdistaa perusteellisesti. Tätä puhdistusta varten OASE suosittelee lampimutaimuria Pondovac. Jos 
FiltoMatic CWS tulee käyttöön uuteen puutarhalampeen, voidaan tämä puhdistus unohtaa. 

 

FiltoMatic CWS'n sijoittaminen (Kuva D, E) 

Suunnittele FiltoMatic CWS:n sijoituspaikka.Huolellinen suunnittelu ja ympäristön vaatimusten huomioon 
ottaminen auttavat käyttämään FiltoMatic CWS:ää parhaalla mahdollisella tavalla. Seuraavat kohdat 
voivat toimia vihjeinä suunnittelutyöhön. 

► Parhaan vedenkierron FiltoMatic CWS:ltä puutarhalampeen takaa purojuoksu.Siten suodatettuun 
lampiveteen kerääntyy happea, ennen kuin se virtaa takaisin lampeen. Jos purojuoksun rakenteen 
paikallisia oloja ei sallita, pidentyy virtaus DN70-putkea vastaavalla putkella siten, että suodatettu 
lampivesi virtaa takaisin lampeen putken kautta. DN70-putken asennus kuvataan kappaleessa 
Asennus. 

► FiltoMatic CWS täytyy ehdottomasti suoristaa vaakasuoraan, lammen tyhjenemisen välttämiseksi 
ylivuodon sattuessa. Käytä suoristamiseen vesivaakaa. 

► Ota huomioon FiltoMatic CWS:n suuri tilavuus ja siitä johtuva paino täytetyssä tilassa. Valitse sopiva 
pohja tai pohjalaatta maakuoppaan FiltoMatic CWS:n myöhemmin uppoamisen estämiseksi. 

► Suunnittele riittävästi liikkumistilaa puhdistus- ja huoltotöiden suorittamista varten. 

► Nosta riittävän suuri ala maata FiltoMatic CWS:n asettamiseksi (KuvaD). Huomioi tämän ohella, että 
FiltoMatic CWS voidaan kaivaa ylempään portaaseen asti (Kuva E, Korkeus c). Ota selville 
kaivauksen mitat seuraavasta taulukosta: 

Malli a b c (+pohjalevyn korkeus) 
FiltoMatic CWS 7000 n. 50 cm n. 50 cm n. 30 cm 
FiltoMatic CWS 14000 n. 50 cm n. 50 cm n. 50 cm 
FiltoMatic CWS 25000 n. 50 cm n. 70 cm n. 50 cm 

 

► Täytä säiliö (3) vedellä, ennen kuin täytät maan, jotta säiliö ei painu kasaan. 

► Ohjaa DN40-putken pää likaveden ulostulolle niin kauas lammesta, että pumpattu likavesi ei voi 
virrata takaisin lampeen. 
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6 Asennus 

FiltoMatic CWS:n asennus 

FiltoMatic CWS toimitetaan esiasennettuna.Sinun täytyy asentaa vain ulostulo ja liittymät sisääntulolle ja 
likavesiulostulolle. 

 
Ulostuloholkki (8) likavesiulostulolle on läpinäkyvä. Sen avulla myöhemmässä puhdistusprosessissa 
näytetään ulosvirtaavan veden likaantumisaste. Jos likaulostulosta virtaa näkyvästi puhdasta vettä, 
voidaan pumppaustoiminto lopettaa. Puhdistus lopetetaan. 

 

Ulostulon asennus (Kuva F) 

1. Aseta tasotiiviste (5) koteloon esiasennetun ulostuloruuvin (25) yläpuolelle. 

2. Ruuvaa ulostulo (4) ulostuloruuvilla (25). 

3. Tarvittaessa kytke DN70-putki (26) jatkeeksi ulostuloon (4), jotta suodatettu lampivesi voi virrata 
takaisin lampeen. Kallistuman DN70-putkessa täytyy olla vähintään 1,5 %. 

OASEsuositteleeulostulon jatkeeksi: 

− DN70-putki, 480 mm, musta (OASE Varasto-nro 55034) 

− DN70-putken kulma, 45 , musta (OASE Varasto-nro 55044) 

− DN70-putken kulma, 87 , musta (OASE Varasto-nro 55045) 

− DN70-putken kulma, T, musta (OASE Varasto-nro 55046) 
 

Sisääntulon asennus (Kuva F) 

1. Työnnä sisääntuloholkki (9) ja tasotiiviste (6) yliheittomutteriin (10) ja ruuvaa tiukasti lukitusterän 
kierteisiin (21). 

2. Työnnä letkunkiristin (11) Aquamax-pumpusta tulevan letkun yli (24). Työnnä putki 
sisääntuloholkkiin (9) ja kiinnitä letkunkiristimellä. 

OASEsuositteleeletkuksi: Spiraaliletku, vihreä (OASE Varasto-nro 52981) 

 
Laita putken pää ennen asennusta kahdeksi minuutiksi kuumaan veteen, jotta putki työntyy helpommin 
sisääntuloholkkiin (9). 

 

Likavesiulostulon asennus (Kuva F) 

1. Asenna O-rengas (7) ulostuloholkkiin (8) ja työnnä yliheittomutteriin (10). Sen jälkeen ruuvaa 
kiinniesiasennetun likavesiulostulon (22) kierteisiin. 

2. Työnnä DN40-putki (23) ulostuloholkkiin (8). Aseta DN40-putken pää sellaiseen kohtaan asti, missä 
poispumpattu likavesi voi valua pois.Kallistuman DN40-putkessa täytyy olla 1,5 %…2 %. 

OASE suosittelee likavesiulostulon jatkeeksi: 

− DN40-putki, 480 mm, musta (OASE Varasto-nro 50307) 

− DN40-putken kulma, 45 , musta (OASE Varasto-nro 50308) 
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7 Käyttöönotto 
 

 
Huomio! Herkkä sähköinen laite. 

Mahdollisia seuraamuksia: Laite vaurioituu käyttökelvottomaksi. 

Suojatoimenpiteet: 

► Älä käytä laitteessa huonolaatuista sähkövirtaa. 

► Älä käytä laitetta ajastimen kanssa. 
 

 

 
Huomio! Vaarallinen sähköjännite. 

Mahdollisia seuraamuksia: Kuolema tai vaikea halvaantuminen. 

Suojatoimenpiteet: Vedä verkkopistoke irti ennen veteen koskettamista ja laitteella tehtäviä töitä. 
(Kuva G). 

 

Noudata turvallisuusohjeita! 

FiltoMatic CWS kytkeytyy automaattisesti päälle, kun se kytketään sähköverkkoon. 

Käynnistäminen (kuva G): Kytke verkkopistoke (27) pistorasiaan. 

Sammuttaminen (kuva G): Irrota (27) verkkopistoke. 
 

Täytä säiliö vedellä (Kuva C) 

► Käynnistä Aquamax-pumppu ennen FiltoMatic CWS:n käyttöönottoa. Säiliö(3)täyttyy vedellä. 

 
Säiliön täyttämistä varten lukitusterän (17) täytyy olla avattu.Paina lisäksi lukitusterää (17) kunnes se 
iskeytyy alas. 

 

Jos veden korkeus säiliössä (3) saavuttaa vuototason (4), vuotaa suodatettu lampivesi vuototason yli (4) 
takaisin lampeen. 

FiltoMatic CWS:n lisäsäätöjä varten lue seuraava kappale Käyttö. 
 

Biologisen suodatinkäynnistimen täyttö (Kuva C) 

Nopeaa bakteerikannan rakentamista varten suositellaan OASE suodatinkäynnistintä Biokick CWS 
(OASE varasto-nro 50295). Mikro-organismit asettuvat suodatinjärjestelmään, lisääntyvät ja huolehtivat 
tarpeettomien ravintoaineiden vähentämisestä parempaa lampiveden laatua varten. 

► Täytä lammen tilavuutta varten tarvittavat määrät Biokick CWS:ää täyttöaukkoon (20). 
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8 Käyttö 

8.1 Yleiskuva säädin 
  

C1 Näyttö 

C2 LED-näyttö likavesipumpun 
toimintaan 

C3 LED-näyttö UVC-toimintaan 

C4 Painike likavesipumpun 
manuaalista käyttöä varten 

C5 Painike puhdistusohjelman 
asettamiseksi likavesipumpulle 

 

C6 Painike käyttöohjelman 
asettamiseksi UVC-
esipuhdistajalle 

Näyttö säätimessä 
 

Näyttö (C1) ilmoittaa 
− standardinmukaisesti veden lämpötilan. 
− automaattisesti 2 sekuntia viimeisen painikkeen painamisen jälkeen uudestaan lämpötilan. 
− valitun puhdistusohjelman. 
− tallennetut asetukset painiketta painamalla. 
− UVC-lampun jäljellä olevan käyttöajan (h × 100). 

 

Ilmoitukset näytössä (C1) 
− "LA" vilkkuu 8 s. jaksoissa 1×: UVC-lamppu on suorittanut 7500 käyttötuntia; jäljelle jää vielä 500 käyttötuntia. 
− "LA" vilkkuu 8 s. jaksoissa 2×: UVC-lamppu on suorittanut 8000 käyttötuntia ja se täytyy vaihtaa. 
− "PS" vilkkuu 4 s. jaksoissa: Likavesipumppu on saavuttanut maksimaalisen käyttöajan ja se on lukittu 1,5 tunniksi. 

 

LED likavesipumpulle (C2) 
− LED vilkkuu vihreänä: Säiliön osittaistyhjennys. 
− LED loistaa vihreänä: Säiliön täydellinen tyhjennys. 
− LED loistaa punaisena: Pumppu tukossa. 
− LED pois päältä: Pumppu ei ole aktiivinen. 

 

LED UVC-esipuhdistajalle (C3) 
− LED loistaa sinisenä: UVC-esipuhdistaja on käynnistetty. 
− LED vilkkuu 8 s. jaksoissa sinisenä: UVC-esipuhdistaja on käyttöohjelmassa automaattinen (AU). 
− LED pois päältä: UVC-esipuhdistaja on sammutettu. 

 

Otettava huomioon: 
Integroitu lämpömittari mittaa pysyvästi veden lämpötilan ja siten käyttöohjelman perussuuruuden. 
Silikonisuojus suojaa säädintä likaantumisilta, mikä ei haittaa näytön lukemista eikä painikkeiden toimintakykyä.  Säädin on 
vesitiivis ja sitä voidaan käyttää myös ilman silikonisuojusta. 
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8.2 Likavesipumpun asetus 

Lampiveden likaantumisaste määritetään veden lämpötilan ohella ratkaisevasti kalajoukosta. 
Likavesipumppu pumppaa lian säiliön pohjasta jaksoissa. Neljän erilaisen puhdistusohjelman avulla 
likaveden pois pumppaamisen väli mukautuu likaantumisasteeseen. Puhdistus kestää n. 9 s. 
Puhdistussyklissä kuluu n. 4 litraa vettä. Taulukossa esitellään puhdistusohjelman 
valintamahdollisuudet.  Puhdistusohjelma INTERVAL 1 sisältää eniten puhdistusvälejä, INTERVAL 4 
vähiten. Valitse ohjelma, joka soveltuu parhaiten lampiveden likaantumisasteeseen. Toimitustilassa on 
esiasetuksena puhdistusohjelma INTERVAL 2. 

 

Puhdistusohjelmat likavesipumppu 
+ Välit    − välit 

Veden lämpötila 

INTERVAL 1 INTERVAL 2 INTERVAL 3 INTERVAL 4 OF 
< 5 °C pois päältä pois päältä pois päältä pois päältä pois päältä 

< 8 °C 1 × päivässä 2 päivän välein 3 päivän välein 3 päivän välein pois päältä 
8 °C - 14 °C 2 × päivässä 1 × päivässä 2 päivän välein 3 päivän välein pois päältä 
15 °C - 21 °C 4 × päivässä 2 × päivässä 1 × päivässä 2 päivän välein pois päältä 
≥ 22 °C 8 × päivässä 4 × päivässä 2 × päivässä 1 × päivässä pois päältä 

 

 

 
Veden lämpötilan ollessa < 0 °C ja >35 °C puhdistusohjelmat eivät ole aktiivisia. Pumppua voidaan 
käyttää enää vain manuaalisesti. Täydellistä poispumppausta varten täytyy painiketta PUMP (C4) pitää 
pitkään painettuna. 

 

Puhdistusohjelman asettaminen likavesipumpulle 

1.Paina painiketta INTERVAL (C5). Puhdistusohjelma INTERVAL2 näkyy näytössä (C1). 

2.Paina painiketta INTERVAL (C5) kunnes toivottu puhdistusohjelma näkyy. 

3.Päästä painike INTERVAL (C5) irti, kun toivottu puhdistusohjelma näkyy. 

− Asetus tallentuu, kun näytössä (C1) näkyy n. 2 sekunnin kuluttua veden lämpötila. 
 

Likaveden manuaalinen poispumppaus 

Likavesi voidaan milloin tahansa pumpata pois myös manuaalisesti. 

► Paina painiketta PUMP (C4) 

− LED (C2) vilkkuu vihreänä. Lianpoisto alkaa heti. 

 
► Kun painat painiketta PUMP (C4) yli 10 sekunnin ajan, säiliön täydellinen tyhjennys alkaa. Vihreä 

LED (C2) palaa. Likavesipumppu käy maksimissaan 4 minuuttia. Voit lopettaa tyhjenemisen siten,
että painat painiketta PUMP (C4) kerran. 

► Ylikuumenemisen välttämiseksi likavesipumpun maksimaalinen käyttöaika on rajattu 12 minuuttiin
1,5 tuntia kohden. Jos säiliö on hyvin likainen, käyttöaika voidaan rajata 8 minuuttiin.  Sen jälkeen
kun maksimaalinen käyttöaika on saavutettu, pumppua ei voida enää käyttää manuaalisesti.
Näytössä näkyy merkintä "PS". 1,5 tunnin jälkeen likavesipumppu on taas käyttövalmis. 
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8.3 UVC-esipuhdistajan asettaminen 

Lampiveden likaantumisaste levänmuodostumisen vuoksi määritetään ratkaisevasti veden lämpötilasta. 
UVC-esipuhdistaja poistaa UV-valolla vihreä- ja kelluvan levän vedenalaisessa käytössä ja on siten 
tärkeä komponentti lampiveden puhdistamisessa. Veden lämpötilasta riippuen UVC-esipuhdistajan 
UVC-lamppu sammutetaan jaksoissa käyttöohjelmalla AU jolloin se sopeutuu yksilöllisesti 
likaantumisasteeseen.  Seuraavassa taulukossa esitellään UVC-esipuhdistajan käyttöohjelma AU 
(automaattinen) ja käyttötilat ON (päälle) ja OF (pois päältä). 

Käyttöohjelmat UVC-esipuhdistaja 
AU ON OF 

Veden lämpötila 

UVC-lamppu on päällä UVC-lamppu on 
sammutettu 

< 8 °C 8 h 16 h 
8 °C - 14 °C 48 h 24 h 
15 °C - 21 °C 72 h 24 h 
≥ 22 °C 96 h 24 h 

UVC-lamppu on 
pysyvästi päällä 

UVC-lamppu on 
pysyvästi sammutettu 

 

 
Toimitustilassa on esiasetuksena käyttöohjelma AU. 

► Verkkokytkennällä käyttöohjelma AU käynnistyy Of-välillä. UVC-lamppu ei pala. Kun lisäät 
käyttöönotossa Biokick CWS:n, Biokick CWS:n bakteeriviljely saa tarvittavan suojan. 

► Jos käyttöohjelma AU valitaan manuaaliseksi, käynnistyy UVC-esipuhdistaja On-välillä. 
 

Käyttöohjelman asettaminen UVC-esipuhdistajalle 

1. Paina painiketta UVC (C6). Käyttöohjelma AU näkyy näytössä (C1). 

2.Paina painiketta UVC (C6) kunnes toivottu käyttöohjelma näkyy. 

3. Päästä painike UVC (C6) irti, kun toivottu käyttöohjelma näkyy. 

− Asetus tallentuu, kun näytössä (C1) näkyy n. 2 sekunnin kuluttua veden lämpötila. 

UVC-esipuhdistajan käyttötuntilaskurin selaus 

UVC-lampun elinikä UVC-esipuhdistajalle on n. 8000 tuntia. Integroitu käyttötuntilaskuri laskee 
lähtölaskenta-periaatteen mukaisesti tästä arvosta alaspäin. 

► Pidä painiketta UVC (C6) painettuna 5 sekuntia. Näytössä (C1) näkyy luku. 

− Kerro luku sadalla selvittääksesi jäljelle jäävät käyttötunnit. 

− Esimerkki: näytetty arvo '45'  100 = 4500 jäljellä olevaa käyttötuntia. 
 

UVC-esipuhdistajan käyttötuntilaskurin asetus takaisin 

UVC-lampun vaihdon jälkeen käyttötuntilaskuri täytyy asettaa takaisin. 

1. Pidä painiketta UVC (C6) pysyvästi painettuna 12 sekuntia! 

− 5 sekunnin jälkeen näytössä (C1)näkyy jäljellä oleva elinikä. Sen jälkeen näyttö vilkkuu. Jos 
näytössä (C1) näkyy veden lämpötila, käyttötuntilaskuri on asetettu takaisin 8000 tuntiin. 

2.Vapauta painike UVC (C6). 
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9 Häiriönpoisto 
 

Häiriö Syy Korjaus 
Verkkojännitettä ei ole Tarkasta verkkojännite  

Tarkasta syöttöjohdot 
Säädin ei käynnisty 

Säädin ei sovi kunnolla UVC-
esipuhdistimeen 

Tarkasta säätimen asettuminen 

Aquamax-pumppua ei ole kytketty päälle Kytke Axuamax päälle Ulostulosta DN70 ei virtaa vettä takaisin 
lampeen  Kun kansi on auki, liukuluukku on kiinni Avaa liukuluukku 

Pumpun roottori jumiutunut Puhdista pumpun roottori 
Säiliö jo tyhjennetty Täytä säiliö 
Säiliö tyhjennetty osittain, likavesipumppu ei 
kykene imemään 

Täytä säiliö 

Veden lämpötilan ollessa < 0 °C ja >35 °C 
puhdistusohjelmat eivät ole aktiivisia. 

Pumppua voidaan käyttää enää vain 
manuaalisesti. 
− Täydellistä poispumppausta varten 

painiketta PUMP täytyy pitää pitkään 
painettuna. 

Likavesipumppu ei käynnisty 

Likavesipumppu on saavuttanut 
maksimaalisen käyttöajan. Näytössä näkyy 
merkintä "PS". 

Odota 1,5 tuntia. 1,5 tunnin jälkeen 
likavesipumppu on taas käyttövalmis 

UVC-lamppu rikki Vaihda UVC-lamppu  UVC-lamppu ei syty 
Turvalaitteet UVC-esipuhdistimessa 
lauenneet verkon ylijännitteen vuoksi 

Kytke verkkojännite pois päältä ja uudestaan 
päälle turvalaitteiden palauttamiseksi 
− Tarkasta tarkastusikkunasta palaako UVC-

lamppu (sininen valo) 
− Kytke tarvittaessa UVC-painikkeella UVC-

lamppu päälle (käyttötila ON) 
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10 Puhdistus ja huolto 
 

 
Huomio! Vaarallinen sähköjännite! 

Mahdollisia seuraamuksia: Kuolema tai vaikea loukkaantuminen. 

Suojatoimenpiteet: 

► Irrota kaikkien vedessä olevien laitteiden verkkopistokkeet ennen kuin kosket veteen. 

► Ennen kuin työskentelet laitteella, katkaise laitteesta virta. 
 

10.1 Suodatusvaahtojen puhdistus 

Puhdistusväli riippuu suodatusvaahtojen likaantumisasteesta. Noussut vedenkorkeus sisäkannen 
likaantumisastenäytössä (Kuva C, 12) ilmaisee, kun suodatusvaahtojen puhdistuskyky heikentyy. 
Puhdistus on välttämätön, kun likaantumisaste on yli 75% tai viimeistään ylivuodon sattuessa. 

Suodatusvaahdon puhdistus (Kuva H, I, J) 

1.Avaa kansi (1) kääntökahvalla (2) ja ota pois säiliöstä(3). 

2. Sulje liukuluukku (17) ylös nostamalla. 

− Säiliöön ei enää virtaa lampivettä. 

− Otettava huomioon: Liukuluukkua suljettaessa (17) ilmanottoaukoista roiskuu vettä. 

3.Nosta vaahtopidintä (13) useita kertoja. 

− Suodatusvaahdot painuvat kasaan. Liat pestään pois. 

4. Paina painiketta PUMP (C4)säätimessä(15) yli 10 sekunnin ajan. 

− LED (C2) palaa vihreänä.  Säiliössä oleva likavesi pumpataan kokonaan pois.  

5.Avaa liukuluukku (17) painamalla alas. 

− Säiliö täyttyy jälleen lampivedellä. 
 

 
Toista puhdistustoimenpide, jos suodatusvaahto on hyvin likainen. 

10.2 Puhdistuskomponenttien poisto ja toisistaan irrottaminen 

Likavesipumpun (14) ja UVC-esipuhdistajan (16) puhdistuskomponenttien puhdistusta ja huoltoa varten 
on välttämätöntä poistaa ne säiliöstä. Säädin (15) on työnnetty UVC-
esipuhdistajaan.Puhdistuskomponentteja ei ole sidottu tiukasti sisäkanteen (47), vaan ne ovat 
sisäkannen (47) tai lukitusterän (17) johdoissa. 

Näin poistat puhdistuskomponentit (Kuva K) 

1. Avaa kansi (1) vääntöotteella (2) ja ota pois säiliöstä (3) (Kuva H). 

2. Sulje lukitusterä (17) nostamalla ylös. 

− Säiliöön ei enää virtaa lampivettä. 

− Ohje:Lukitusterää sulkiessa roiskuu ilmanottoaukoista vettä. 

3. Likavesipumpun (14) ja UVC-esipuhdistajan (16) puhdistuskomponentit nostetaan yhtenäisenä 
sisäkannesta (47). 

Näin irrotat puhdistuskomponentit ja säätimen toisistaan (Kuva L) 

1. Pidä lepokoukku (30) painettuna UVC-esipuhdistajassa (16). 

2. Säädin (15) vedetään UVC-esipuhdistajasta voimalla. 

3. Likavesipumpun liittymäkaapeli (28) vedetään säätimestä (15) voimalla. 

4. Silikonisuojukset asetetaan avonaisten rasioiden suojaksi. 

5. Puhdistuskomponentit ja säädin kootaan päinvastaisessa järjestyksessä (Kuva M). 

− Kootessa säädintä ja UVC-esipuhdistajaa huomioi, että molempien komponenttien nuolet 
osoittava toisiaan. 

 
Tarkista kootessa O-renkaiden (29) paikka säätimen ja UVC-esipuhdistajan liittymäkohdassa! Puhdista 
O-renkaat (29) tarvittaessa. Jos O-renkaat puuttuvat tai eivät ole oikeassa paikassa, syöpyvät sähköiset 
yhteydet.Komponentit vahingoittuvat korjaamattomasti! 
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10.3 Likavesipumpun puhdistus 

Likavesipumpun puhdistus on välttämätöntä, kun pumpun moottorin roottori (33) on hyvin likainen tai 
tukossa. Tämä voi tapahtua suurten roskien, kuten esim. kivien, vuoksi. Jos likavesipumppu on hyvin 
likainen tai tukossa, LED-näyttö (C2) palaa säätimessä (15) punaisena.  

Likavesipumpun puhdistus (Kuva N) 

1.Käännä moottorikoteloa (33), kunnes symboli "Lukko auki" osoittaa nuolta yläputkessa (31). 

2. Poista ja puhdista moottorikotelo (33). 

3. Kokoa päinvastaisessa järjestyksessä. 

− Tärkeää: Moottorikotelo (33) on vasta sitten lukittu, kun symboli "Lukko kiinni" osoittaa nuolta 
yläputkessa (31)  (Kuva N).  

4. Paina painiketta PUMP (C4) kerran.  

− LED (C2) vaihtuu punaisesta vihreäksi. Likavesipumppu (14) käynnistyy. Muussa tapauksessa 
likavesipumppu (14) ei käynnisty häiriön vuoksi. Katso kappale Häiriönpoisto. 

5.Jos tarpeellista, puhdista ylivuoto yläputkessa (31). Avaa likaputken peite (32). 

10.4 Vaihda UVC-lamppu UVC-esipuhdistajassa 

 
Huomio! Vaarallista ultraviolettisäteilyä. 

Mahdollisia seuraamuksia: Vaikeita silmien ja ihon vaurioitumisia. 

Suojatoimenpiteet: Käynnistä laite vain asennetun kotelon kanssa. 
 

 
Viallinen UVC-lamppu ei näy säätimessä (15). Tarkista UVC-lampun toiminta, samalla kun katsot 
säännöllisin väliajoin tarkastusikkunan (18) läpi (Kuva O). 

 

UVC-lampulla on rajoitettu elinikä ja se täytyy vaihtaa eliniän päättymisen jälkeen (katso myös kappale 
UVC-esipuhdistajan käyttötuntilaskurin kysely). 

1. Käännä vesikoteloa (35), kunnes symboli "Lukko auki" näkyy nuolessa UVC-yläosassa (34) (Kuva 
O). 

2. Poista vesikotelo (35) (Kuva O). 

3. Poista puhdistusroottori (37) kvartsilasiputkesta (45)(Kuva P). 

4. Irrota ruuvi (40) yliheittomutterissa (39) ja ruuvaa auki yliheittomutteri (39) (Kuva Q). 

5. Poista kvartsilasiputki (45) sekä O-rengas (46) kääntöliikkeellä (Kuva R). 

6. Poista UVC-lampun suoja (44) (Kuva R). 

7. Siirrä ja vaihda UVC-lamppu (43) pistokkeesta UVC-yläosassa (34) (Kuva R). 

8. Asenna UVC-esipuhdistaja päinvastaisessa järjestyksessä. 

− Tärkeää: Vesikotelo (35) on suljettu vasta, kun symboli "Lukko kiinni" näkyy nuolessa UVC-
yläosassa (34)(Kuva O). 

 
► Huomioi kootessa, että yliheittomutterin (39) pysäytys (41) työntää pysäytystä (42) vastaan UVC-

yläosassa (34).  Vasta sitten ruuvi (40) voidaan kääntää kiinni (Kuva Q). 

► O-rengas (36) vesikotelon (35) lukossa on tiukasti jännitetty. Poista O-rengas (36) vain, kun se
täytyy vaihtaa, esim. kun se on huokoinen (Kuva O). 

► Kvartsilasiputkessa (45) se lähestyy kondensaatiovesimuodostusta. Tämä kondensaatiovesi on
välttämätön eikä sillä ole vaikutusta toimintaan ja turvallisuuteen. 

► Kvartsilasiputki (45) voi ajan kuluessa naarmuttua tai tummua. Tässä tapauksessa riittävä UVC-
lampun (43) puhdistusteho ei ole enää sopiva. Kvartsilasiputki (45) täytyy vaihtaa. 
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10.5 Puhdistusroottorin valvonta 

Puhdistusroottori (37) puhdistaa kvartsilasiputken (45). Sitä käytetään vedenvirtauksessa vesikotelossa 
(Kuva P). 

Puhdistusroottorin jatkuva pyörimisliike (37) johtaa pitkäaikaisesti laakeriholkin (38) 
kulumiseen.Puhdistusroottori (37) täytyy silloin vaihtaa (Kuva P). 

1. Käännä vesikoteloa (35), kunnes symboli "Lukko auki" näkyy nuolessa UVC-yläosassa (34) (Kuva 
O). 

2. Poista vesikotelo (35) Kuva O). 

3. Tarkista laakeriholkin (38) kulumisrajat. 

− Kun laakeriholkki (38) on suljettu 0 mm asti, täytyy puhdistusroottori (37) vaihtaa (Kuva P). 

4. Asenna UVC-esipuhdistaja päinvastaisessa järjestyksessä. 

− Tärkeää:Vesikotelo (35) on suljettu vasta, kun symboli "Lukko kiinni" näkyy nuolessa UVC-
yläosassa (34) (Kuva O). 

10.6 Suodatusvaahtojen vaihto 

Suodatusvaahdot  (49) on vaihdettava vuoden välein. 

Näin vaihdat suodatusvaahdot: 

1. Avaa kansi (1) kääntökahvalla (2) ja ota säiliöstä (3) pois (Kuva H).  

2.Sulje liukuluukku(17) nostamalla ylös (Kuva S). 

− Säiliöön ei enää virtaa lampivettä. 

− Otettava huomioon: Liukuluukkua suljettaessa (17) ilmanottoaukoista roiskuu vettä. 

3.Nosta vaahtopidintä (13)sisäkannessa (47) useita kertoja. Suodatusvaahdoissa(49)oleva vesi 
puristetaan ulos(Kuva I). 

4.Paina painiketta PUMP (C4) säätimessä (15) yli 10 sekunnin ajan (Kuva J). 

−  LED(C2)loistaa vihreänä. Säiliössä oleva likavesi pumpataan pois. 

5. Likavesipumpun (14) ja UVC-esipuhdistajan (16) puhdistuskomponentit otetaan pois sisä-
kannesta (47) nostamalla (Kuva K).  

6.Irrota sininen lukitushaka (19)molemmista reunoista ja ota sisäkansi (47)sekä vaahtopitimet (13)pois 
säiliöstä(Kuva S). 

7.Nosta vaahtopidintä (13)kevyesti, purista siniset lukitushakaset (48) kasaan vaahtopitimeen (13)ja  
työnnä sisäkannesta (47) alas (Kuva T). 

8. Paina neljä mustaa lukituskoukkua (54) vaahdon yläosaan ja irrota vaahtopidin (13) sekä 
suodatuspatruunat (49) alas (Kuva T). 

− Otettava huomioon: Purista molemmat jäljellä olevat lukitushakaset (54) yhteen ja työnnä 
sisäkannesta (47) alaspäin. 

9. Ota käytetyt suodatuspatruunat (49) ja vaahdon alaosa (55) vaahtopitimestä (13) pois (Kuva U). 

− Hävitä suodatuspatruunat asianmukaisesti. 

10. Työnnä ensin uusi vaahdon alaosa (55) ja sitten uusi suodatuspatruuna (49) vaahtopitimeen 
(13) (Kuva U). 

− Varmista, että suodatuspatruunat (49) ovat vaahdon alaosassa hyvin (55) paikoillaan. 

11. Aseta vaahtopidin (13) uuden suodatuspatruunan (49) kanssa alakautta sisäkanteen. Nosta 
vaahtopidin niin ylös, että molemmat siniset lukitushakaset (48) ja neljä mustaa lukitushakasta (54) 
loksahtavat sisäkannessa paikoilleen (Kuva T). 

− Tärkeää: Vasta kun kaikki neljä mustaa lukitushakaa (54) ovat loksahtaneet paikoilleen, ovat 
suodatuspatruunat  (49) moitteettomasti paikoillaan. 
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10.7 Kokonaispuhdistuksen suorittaminen 

Kevyet kellumisosaset suodatetaan suodatusvaahdoista mekaanisesti ja tarvittaessa hajotetaan 
biologisesti. Kellumisosaset, jotka ovat vettä painavampia, varastoituvat säiliön pohjalle ja likaavat 
sen.Suorita vuosittain kokonaispuhdistus, ensi sijassa silloin, kun kiinnität FiltoMatic CWS:n talveksi. 

 

Säiliön täydellinen tyhjennys 

Täydellinen tyhjennys kestää maksimissaan 4 minuuttia. 

1. Sammuta Aquamax pumppu. 

2. Avaa kansi (1) vääntöotteella (2) ja ota pois säiliöstä (3) (Kuva H). 

3. Nosta vaahtokytkintä (13) kolme kertaa (Kuva J). 

− Suodatusvaahdot painuvat kasaan. Liat pestään. 

4. Paina painiketta PUMPPU (C4) pidempään kuin 10 sekuntia. 

− LED (C2) palaa vihreänä. Säiliö tyhjentyy. 

− Voit lopettaa tyhjenemisen siten, että painat painiketta PUMPPU (C4) kerran. Säiliö on täysin 
tyhjentynyt, kun sammutat likavesipumpun ja läpinäkyvän ulostuloholkin (6) läpi ei enää virtaa 
vettä. 

 

Puhdista laite 

Tässä lamellierotin (51) ja likapyramidi (52) täytyy poistaa. Sitä varten säiliö täytyy pumpata kokonaan 
tyhjäksi ja sisäkansi (47) täytyy poistaa. Lue tässä avattu kappale. 

Näin poistat ja puhdistat lamellierottimen 

1. Paina lepokoukku (50) alas ja vedä lamellierotin (51) johdosta säiliössä (3) ylös (Kuva V). 

2. Vedä lepokoukku (52) ylös lamellierottimessa (51) ja käännä lamellierottimen (51) molemmat osat 
toisistaan erilleen (Kuva W). 

3. Puhdista molemmat osat puhtaalla vedellä ja harjalla. 

4. Kokoa lamellierotin (51) päinvastaisessa järjestyksessä 

5. Laita lamellierotin (51) säiliöön (3) (Kuva Y). 

− Lepokoukku (50) täytyy lukita lukitusterään (17). 
 

Näin poistat ja puhdistat likapyramidin (Kuva X) 

Poista likapyramidi (53) vain tarvittaessa. Asennus ja purku on yhdistetty selvällä kuormituksella. 

1. Tartu likapyramidiin (53) alhaalta ja irrota kolmen säiliön pohjan pidikkeen voimakkaalla 
nostamisella. 

2. Puhdista likapyramidi (53) vedellä ja pehmeällä harjalla. 

3. Pese säiliön pohja. 

4. Kiinnitä likapyramidi (53) painamalla pidikkeitä voimakkaasti. 

− Pidikkeisiin lukittuminen kuuluu selvästi ("Click"). 

 
Likapyramidin (53) ja säiliön pohjan väliin on suunniteltu n. 8 mm väli. Tämän välin avulla 
likavesipumppu voi pumpata lian pois säiliön pohjasta. Kiinnitä kootessa huomiota siihen, että tämä väli 
säilyy. Älä yritä painaa likapyramidia (53) liian suurella kuormituksella lukuunottamatta säiliön pohjaa! 
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11 Kuluvat osat 
 

Kuluva osa Malli Tunnus-nro 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

UVC-lamppu 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

Kvartsilasiputki 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

Puhdistusroottori 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

Suodatuspatruunat 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 Varastointi/talvisäilytys 

Ennen pakkaskautta täytyy puhdistuskomponentit likavesipumppu (14), säädin (15) ja UVC-
esipuhdistaja (16) varastoida jäätymättömänä. 

1. Suorita täydellinen puhdistus (katso kappale Täydellisen puhdistuksen suoritus) ja tarkista 
komponenttien vauriot. 

− Säiliötä (3) ja suodatinvaahtoa (49) ei tarvitse varastoida jäätymättömänä. Pumppaa säiliö (3) 
kuitenkin ensin täysin tyhjäksi. 

2. Peitä säiliö (3) siten, että sisään ei pääse yhtään vettä. 

− Kansi (1) ei riitä, koska säätimen tauon aikana vesi valuu säiliöön. 

Peitteenä suositellaan OASE:a: 

− FiltoMatic suojus, koko L, FiltoMatic 7000 CWS:lle ja 14000 CWS:lle (OASE varasto-nro 50268) 

− FiltoMatic suojus, koko XL, FiltoMatic 25000 CWS:lle (OASE varasto-nro 50269) 
 

13 Hävittäminen 

Huolla laitetta kansallisten lakimääräysten mukaisesti. 
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Előszó 

Üdvözöljük az OASE Living Water nevében. Ön ezen termék FiltoMatic CWS  megvásárlásával jó 
döntést hozott. 

Az elsĪ használatba vétel elĪtt olvassa el gondosan a használati útmutatót és ismerkedjen meg a 
készülékkel. Az készülékkel, vagy a készüléken végzett bármilyen munka esetén tartsa be a jelen 
útmutatóban leírtakat. 

A készülék helyes és biztonságos haszálata érdekében feltétlenül vegye figyelembe a biztonsági 
elĪírásokat. 

ĩrizze meg gondosan a jelen használati útmutatót. Ha másnak adja a készüléket, adja oda ezt a 
használati útmutatót is. 
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1 Csomagolás 

► Nyissa ki a fedelet (1) a fedélfogóval (2) az alkatrészek kivételéhez (A kép). 
B kép Darabszá

m 
Leírás 

3 1 FiltoMatic CWS tartály 
4 1 DN70 kimenet 
5 1 DN70 lapos tömítés 
6 1 1 ½“ lapos tömítés 
7 1 DN40 O-gyűrű 
8 1 DN40 kimenet csĪvég 
9 1 1 ½“ bemenet csĪvég 
10 2 Borítóanya 
11 1 TömlĪbilincs 
 1 Használati utasítás 
 1 Gyorsszerelési utasítás 
 1 Garanciafüzet 
 1 Tisztavíz garancialap 
 1 2+1 garanciahosszabbítási lap 

 

2 Áttekintés 
 

C kép Megnevezés A leíráshoz lásd a … fejezetet 
3 Tartály Felszerelés, tisztítás és karbantartás 
4 DN70 kimenet Felszerelés 
8 DN40 szennyvíz kimenet Felszerelés 
9 1 ½“ bemenet Felszerelés 
12 SzennyezĪdési fok kijelzĪ Tisztítás és karbantartás 
13 Habtartó Tisztítás és karbantartás 
14 Szennyvíz szivattyú Tisztítás és karbantartás 
15 VezérlĪ Felhasználás 
16 UVC elĪtisztító készülék Tisztítás és karbantartás 
17 Zártoló a bemenethez Üzembevétel, tisztítás és karbantartás 
18 UVC lámpa ellenĪrzĪablak Tisztítás és karbantartás 
19 Beakasztó kampó Tisztítás és karbantartás 
20 Biowick CWS betöltés Üzembe helyezés 

 

3 Jogi szabályozások 

3.1 Rendeltetésszerű használat 

A FiltoMatic CWS szűrĪrendszerként +4°C és +35°C közötti vízhĪmérsékletű kerti tavak mechanikus és 
biológiai tisztítására szolgál. A készüléket csak magáncélra lehet használni, és azt kizárólag 
halállománnyal rendelkezĪ vagy anélküli kerti tavak tisztítására szabad használni. 

3.2 Az OASE ClearWaterSystem bővített garanciális feltételei 

A garanciából származó igények az OASE GmbH-val, Tecklenburger Straße 161, D-48477 Hörstel, 
Németország, szemben csak akkor érvényesíthetĪk, ha a kifogásolt készüléket kifizetett szállítással és 
saját kockázatra, az OASE szakkereskedés eredeti nyugtájával, ezzel a garancialevéllel és a kifogásolt 
hiba leírásával együtt küldi el. A szennyvíz szivattyút, az UVC elĪtisztítót vagy a vezérlĪt érintĪ 
meghibásodás esetén kizárólag a meghibásodott komponenst (szennyvíz szivattyú, UVC elĪtisztító, 
vezérlĪ) kell beküldeni, nem a teljes készüléket. 
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4 Biztonsági utasítások 

A készülékbĪl veszélyek indulhatnak ki személyekre és dologi értékekre, ha a készüléket 
szakszerűtlenül, ill. nem a használati célnak megfelelĪen alkalmazzák, vagy ha nem veszik figyelembe a 
biztonsági utasításokat. 

A jelen készüléket 8 évesnél idĪsebb gyermekek, valamint csökkent fizikai, érzékszervi 
vagy mentális képességű, ill. hiányos tapasztalattal és megfelelĪ tudással rendelkezĪ 
személyek kezelhetik, ha felügyelet alatt állnak, vagy a készülék biztonságos 
használata vonatkozásában eligazításban részesültek, és megértették az ebbĪl eredĪ 
veszélyeket. Gyermekek nem játszhatnak a készülékkel. Tisztítást és a felhasználó 
által végzendĪ karbantartási munkákat nem végezhetnek olyan gyermekek, akik nem 
állnak felügyelet alatt. 

4.1 Veszélyek a víz és elektromosság kombinációja által 

► A víz és elektromosság kombinációja nem elõírásszerû csatlakoztatás vagy szakszerûtlen kezelés 
esetén áramütés miatti halálhoz vagy súlyos sérülésekhez vezethet. 

► MielĪtt a vízbe nyúlna, feszültségmentesítse az összes vízben lévĪ készüléket. 

4.2 Előírásszerű elektromos telepítés 

► Kérdések és problémák esetén saját biztonsága érdekében forduljon villamossági szakemberhez. 

► A kerti tavaknál lévĪ elektromos berendezéseknek meg kell felelniük a nemzetközi és helyi 
rendelkezéseknek. Vegye figyelembe a DIN VDE 0100 és a DIN VDE 0702 szabványokat. 

► Hasonlítsa össze az áramellátás adatait az UVC elĪtisztító típustábláján szereplĪ elektromos 
adataival. 

► A szivattyút csak rendeltetésszerűen kialakított konnektorba dugja. 

► Ügyeljen rá, hogy az áramellátást hibaáram- védõberendezésen keresztül biztosítsa maximum 30 
mA-es névleges áramerõsséggel. 

► Úgy telepítse a FiltoMatic CWS készüléket, hogy ne álljon fenn személyi sérülés veszélye. 

► A vezetékeket csak letekert állapotban alkalmazza. 

► A kültéri használathoz bevetett hosszabbítók engedélyezettnek és a DIN VDE 0620 szabványak 
megfelelõnek kell lennie. 

► Olyan védetten fektesse le a csatlakozóvezetéket, hogy az ne sérülhessen meg. 

► Tartson minden csatlakozót szárazon. Fennáll az elektromos áramütés veszélye. 

4.3 Biztonságos működés 

► Csak akkor mûködtesse a FiltoMatic CWS készüléket, ha nem tartózkodik senki a vízben. 

► Az UVC elĪtisztítót és a FiltoMatic CWS szennyvíz szivattyúját ne a csatlakozóvezetékeknél fogva 
vigye vagy húzza. 

► Sérült készüléket ne üzemeltessen. Hibás elektromos csatlakozóvezetékeknél a FiltoMatic CWS 
nem üzemeltethetĪ. Húzza ki azonnal a hálózati csatlakozót. Az UVC elĪtisztító ill. a szennyvíz 
szivattyú csatlakozóvezetékeit nem lehet megjavítani. Cserélje ki a komponenseket. A hibás 
komponenseket szakszerűen ártalmatlanítsa. 

► Soha ne nyissa ki az UVC elĪtisztító, a szennyvíz szivattyú, a vezérlés vagy az ezekhez tartozó 
elemek házát, ha erre nincs kifejezett felszólítás ebben a használati utasításban. 

► Kizárólag eredeti pótalkatrészeket és tartozékokat használjon. 

► Soha ne szűrjön más folyadékot, csak vizet! 

► Az UVC lámpa sugárzása kis adagokban is veszélyes a szemre és bĪrre! Az UVC lámpát soha ne 
működtesse hibás házban vagy a házon kívül. 

► Soha ne működtesse az UVC lámpát tisztító rotor nélkül, mivel ez egyben védelmet is nyújt az UVC 
sugárzással szemben. 

► Az elektromos hálózat feszültségingadozásai üzemzavarokat okozhatnak. Ehhez tartozó 
információkat a „Zavarelhárítás” fejezetben talál. 
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5 Elhelyezés 

Ahhoz, hogy a FiltoMatic CWS a kezdetektĪl fogva szinte karbantartásmentesen működhessen, ajánlott 
a kerti tavat elĪtte alaposan megtisztítani. Ehhez a tisztításhoz az OASE a Pondovac tóiszap szívót 
ajánlja. Ha a FiltiMatic CWS-t egy újonnan telepített tóban kívánja használni, ettĪl a tisztítástól 
rendszerint el lehet tekinteni. 

 

A FiltoMatic CWS felállítása (D, E kép) 

A FiltoMatic CWS felállítását tervezze meg. A gondos tervezéssel és a környezeti feltételek figyelembe 
vételével optimális üzemi körülményeket teremthet a FiltoMatic CWS számára. A következĪ pontokkal a 
tervezésben kívánunk segíteni. 

► A FiltoMatic CWS-tĪl a kerti tóba történĪ optimális visszafolyást egy patakcsatorna biztosítja. A 
megszűrt tóvíz így oxigénnel dúsul, mielĪtt visszafolyna a tóba. Ha a helyi adottságok nem teszik 
lehetĪvé a patakcsatorna kiépítését, a kimenetet egy DN70 csĪvel megfelelĪen meg kell 
hosszabbítani, hogy a megszűrt tóvíz a csövön keresztül folyhasson vissza a tóba. A DN70 csĪ 
felszerelése a Felszerelés c. fejezetben van leírva. 

► A FiltoMatic CWS-t mindenképp vízszintesen kell elhelyezni, hogy túlfolyás esetén a tó ne ürüljön ki. 
Az elhelyezéshez használjon vízmértéket. 

► Vegye figyelembe a FiltoMatic CWS nagy térfogatát és az abból adódó nagy súlyt megtöltött 
állapotban. Válasszon ki egy alkalmas talajt ill. talajlemezt a gödörben a FiltoMatic CWS utólagos 
süppedésének elkerüléséhez. 

► Tervezzen be elegendĪ mozgásszabadságot a tisztítási és karbantartási munkák megfelelĪ 
elvégzéséhez. 

► KellĪ méretű gödröt ásson ki a FiltoMatic CWS felállításához (D kép). Ehhez vegye figyelembe, 
hogy a FiltoMatic CWS a felsĪ szegélyig beásható (E kép, c magasság). Az ásáshoz az alábbi 
táblázatot tekintse át: 

Modell a b c (+ talajlemez magassága) 
FiltoMatic CWS 7000 kb. 50 cm kb. 50 cm kb. 30 cm 
FiltoMatic CWS 14000 kb. 50 cm kb. 50 cm kb. 50 cm 
FiltoMatic CWS 25000 kb. 50 cm kb. 70 cm kb. 50 cm 

 

► A tartályt (3) töltse fel vízzel, mielĪtt a földbe helyezné, hogy a tartály ott ne nyomódhasson össze. 

► A szennyvíz elvezetéshez használt DN40 csĪvéget olyan távol vezesse a tótól, hogy a 
kiszivattyúzott szennyvíz ne folyhasson vissza a tóba. 
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6 Felszerelés 

A FiltoMatic CWS felszerelése 

A FiltoMatic CWS elĪreszerelten kerül kiszállítása. Kizárólag a kimenetet, valamint a bemenet és a 
szennyvízkimenet csatlakozásait kell felszerelnie. 

 
A szennyvízkimenet csĪvége (8) átlátszó. Így a késĪbbi tisztítás folyamán láthatóvá válik a kiáramló víz 
szennyezĪdési foka. Ha láthatóan tiszta víz folyik ki a kimenetbĪl, a leszivattyúzási folyamat leállítható. 
A tisztítás ezzel le van zárva. 

 

Kimenet felszerelése (F kép) 

1. Helyezze a lapos tömítést (5) a házon elĪreszerelt kimenet csavarra (25). 

2. A kimenetet (4) csavarja rá a kimenet csavarra (25). 

3. Hosszabbítás gyanánt adott esetben csatlakoztasson egy DN70 csövet (26) a kimenethez (4), hogy 
a megszűrt tóvíz visszafolyhasson a tóba. A DN70 csĪ lejtésének legalább 1,5%-osnak kell lennie. 

Az OASE a kimenet meghosszabbításához az alábbiakat javasolja: 

− DN70 csĪ, 480 mm, fekete (OASE rendelési szám 55034) 

− DN70 csĪ ívelem, 45°, fekete (OASE rendelési szám 55044) 

− DN70 csĪ ívelem, 87°, fekete (OASE rendelési szám 55045) 

− DN70 csĪ ívelem, T, fekete (OASE rendelési szám 55046) 
 

Bemenet felszerelése (F kép) 

1. Dugja be a bemenet csĪvéget (9) és a lapos tömítést (6) a borítóanyába (10), majd húzza meg a 
zártoló menetén (21). 

2. A tömlĪbilincset (11) tolja rá az Aquamax szivattyú felĪl érkezĪ tömlĪre (24). A tömlĪt csatlakoztassa 
a bemenet csĪvéghez (9), majd a tömlĪbilinccsel rögzítse. 

Az OASE javasolt tömlĪje: spiráltömlĪ, zöld (OASE rendelési szám 52981) 

 
A tömlĪvéget a felszerelés elĪtt két percre tegye forró vízbe, hogy a tömlĪ egyszerűbben legyen 
rátolható a bemenet csĪvégre (9). 

 

Szennyvízkimenet felszerelése (F kép) 

1. Szerelje fel az O-gyűrűt (7) a kimenet csĪvégre (8), majd dugja be a borítóanyába (10). Utána 
rögzítse az elĪreszerelt szennyvízkimenet (22) menetéhez . 

2. Húzzon rá egy DN40 csövet (23) a kimenet csĪvégre (8). A DN40 csĪ végét olyan helyre vezesse 
el, ahol a kiszivattyúzandó szennyvíz beszivároghat a talajba. A DN40 csĪ lejtésének 1,5 % … 2 % 
között kell lennie. 

Az OASE a szennyvízkimenet meghosszabbításához az alábbiakat javasolja: 

− DN40 csĪ, 480 mm, fekete (OASE rendelési szám 50307) 

− DN40 csĪ ívelem, 45°, fekete (OASE rendelési szám 50308) 
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7 Üzembe helyezés 
 

 
Figyelem! Érzékeny elektromos alkatrészek 

Lehetséges következmény: A készülék tönkremegy. 

Biztonsági intézkedés: 

► Tilos a készüléket fokozatmentesen állítható áramforrásra kapcsolni. 

► A készüléket ne működtesse idĪzítĪ-kapcsolóval. 
 

 

 
Figyelem! Veszélyes elektromos feszültség. 

Lehetséges következmények: Halálos vagy súlyos sérülések. 

Óvintézkedések: MielĪtt a vízbe nyúlna, valamint a készüléken végzett munkálatok elĪtt húzza ki a 
hálózati csatlakozót (G kép). 

 

Vegye figyelembe a biztonsági utasításokat! 

A FiltoMatic CWS automatikusan bekapcsol az áramcsatlakozás létrehozása után. 

Bekapcsolás (G kép): Csatlakoztassa a hálózati dugót (27) a dugaszoló aljzatba. 

Kikapcsolás (G kép): Húzza ki a (27) hálózati dugót . 
 

A tartály feltöltése vízzel (C kép) 

► A FiltoMatic CWS üzembevétele elĪtt kapcsolja be az Auqamax szivattyút. A tartály (3) megtelik 
vízzel. 

 
A tartály megtöltéséhez nyitva kell lennie a zártolónak (17). Ehhez ütközésig nyomja le a zártolót (17). 

 

Ha a vízszint a tartályban (3) eléri a kimenetet (4), a megszűrt tóvíz a kimeneten (4) keresztül 
visszafolyik a tóba. 

A FiltoMatic CWS további beállításaihoz olvassa el a Kezelés c. fejezetet. 
 

Biológiai szűrőindító betöltése (C kép) 

Baktériumpopulációk gyors felépítéséhez az OASE Biowick CWS szűrĪindító (OASE rendelési szám 
50295) ajánlott. Mikroorganizmusok telepednek meg a szűrĪrendszerben, elszaporodnak és a 
fölösleges tápanyagok leépítésével gondoskodnak a jobb tóminĪségrĪl. 

► A tóhoz szükséges Biowick CWS mennyiséget töltse be a betöltĪ nyílásba (20). 
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8 Felhasználás 

8.1 Vezérlő áttekintés 
  

C1 KijelzĪ 

C2 LED kijelzĪ a szennyvíz 
szivattyú működéséhez 

C3 LED kijelzĪ az UVC 
működéshez 

C4 Gomb a szennyvíz szivattyú 
manuális működtetéséhez 

C5 Gomb egy tisztítóprogram 
beállításához a szennyvíz 
szivattyú számára 

 

C6 Gomb egy üzemi program 
beállításához az UVC elĪtisztító 
számára 

KijelzĪk a vezérlĪn 
 

A kijelzĪn (C1) megjelenĪ értékek 
− Alaphelyzetben a vízhĪmérséklet mutatják. 
− Az utolsó gombnyomás után 2 másodperccel automatikusan ismét a vízhĪmérséklet jelenítik meg. 
− A megfelelĪ kiválasztás után a tisztító programok jelennek meg. 
− Valamelyik gomb megnyomásakor a mentett beállítások láthatók. 
− Az UVC lámpa hátralévĪ élettartama (ó × 100). 

 

A kijelzĪn (C1) megjelenĪ üzenetek 
− "LA" felirat 8 mp. ütemben felvillan 1×: UVC lámpa 7500 üzemórát teljesített; még 500 üzemóra van hátra. 
− "LA" felirat 8 mp. ütemben felvillan 2×: UVC lámpa 8000 üzemórát teljesített és cserére szorul. 
− "PS" felirat 4 mp. ütemben villog: A szennyvíz szivattyú elérte a maximális működési idejét, ezért 1,5 órára leáll. 

 

Szennyvíz szivattyú LED (C2) 
− LED zölden világít: Tartály részleges ürítése. 
− LED zölden világít: Tartály komplett ürítése. 
− LED pirosan világít: Szivattyú blokkolva. 
− LED ki: Szivattyú nem aktív. 

 

UVC elĪtisztító LED (C3) 
− LED kéken világít: UVC elĪtisztító be van kapcsolva. 
− A LED 8 mp. ütemben kéken villog: Az UVC elĪtisztító az Automatika (AU) üzemmódban van. 
− LED ki: UVC elĪtisztító ki van kapcsolva. 

 

Fontos: 
Az integrált hĪmérĪ folyamatosan méri a vízhĪmérsékletet és így az üzemi programok bázisnagyságát. 
A szilikonos fedĪ védi a vezérlĪt a szennyezĪdések elĪl, továbbá sem a kijelzĪ leolvasását, sem pedig a gombok működését 
nem korlátozza. A vezérlĪ vízálló és szilikonos fedĪ nélkül is használható. 
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8.2 A szennyvíz szivattyú beállítása 

A tóvíz szennyezĪdését a vízhĪmérséklet mellett nagyban befolyásolja a halállomány. A szennyvíz 
szivattyú rendszeres idĪközönként szivattyúzza le a koszt a tartály aljáról. A négy különbözĪ 
tisztítóprogram segítségével ez az intervallum egyedileg hozzáigazítható a szennyezĪdés mértékéhez. 
Egy tisztítás kb. 9 mp-ig tart. Egy tisztítási ciklus kb. 4 liter vizet fogyaszt. A táblázatban láthatók a 
tisztító programok kiválasztási lehetĪségei. Az INTERVALLUM 1 tisztítóprogram tartalmazza a legtöbb 
tisztítási intervallumot, az INTERVALLUM 4 a legkevesebbet. Azt a programot válassza ki, amelyik a 
leginkább alkalmas a tóvíz szennyezĪdésének eltávolításához. Kiszállításkor az INTERVALLUM 2 
tisztítóprogram van beállítva. 

 

Szennyvíz szivattyú tisztítóprogram 
+ Intervallumok   − Intervallumok 

Vízhõmérséklet 

INTERVALLUM 1 INTERVALLUM 2 INTERVALLUM 3 INTERVALLUM 4 OF 
< 5°C ki ki ki ki ki 

< 8°C 1 x naponta 2-naponta 3-naponta 3-naponta ki 
8°C - 14°C 2 x naponta 1 x naponta 2-naponta 3-naponta ki 
15°C - 21°C 4 x naponta 2 x naponta 1 x naponta 2-naponta ki 
≥22°C 8 x naponta 4 x naponta 2 x naponta 1 x naponta ki 

 

 

 
Ha a víz hĪmérséklet <0°C illetve >35°C, akkor nem működnek a tisztító programok. A szivattyút csak 
kézzel lehet működtetni. A teljes leszivattyúzáshoz a PUMP (C4) gombot folyamatosan nyomva kell 
tartania. 

 

Szennyvíz szivattyú tisztítóprogram beállítása 

1. Nyomja meg az INTERVAL (C5) gombot. Ekkor megjelenik az INTERVALLUM 2 tisztítóprogram a 
kijelzĪn (C1). 

2. Addig nyomogassa az INTERVAL (C5) gombot, amíg meg nem jelenik a kívánt tisztítóprogram. 

3. Engedje el az INTERVAL (C5) gombot, ha a kívánt tisztítóprogram megjelenik. 

− A beállítás el van mentve, ha a kijelzĪn (C1) kb. 2 másodperc után megjelenik a vízhĪmérséklet. 
 

Szennyvíz manuális kiszivattyúzása 

A szennyvíz bármikor manuálisan is kiszivattyúzható. 

► Nyomja meg a PUMP (C4) gombot 

− A LED (C2) zölden villog. A kosz kihordása nyomban megkezdĪdik. 

 
► Ha a PUMP (C4) gombot 10 másodpercnél hosszabb ideig tartja nyomva, megkezdĪdik a tartály

teljes ürítése. A zöld LED (C2) világít. A szennyvíz szivattyú legfeljebb 4 percig üzemel. Leállíthatja
az ürítést, ha a PUMP (C4) gombot egyszer megnyomja. 

► A túlmelegedés miatt keletkezĪ károk elkerülése érdekében a szennyvíz szivattyú működési ideje
1,5 óránként legfeljebb 12 perc. ErĪsen szennyezett víz esetén a működési idĪ 8 percre csökken. A
max. működési idĪ után a szivattyút már nem lehet kézzel bekapcsolni. A kijelzĪn a "PS" felirat
jelenik meg. A 1,5 óra leteltével a szivattyú ismét üzemkész lesz. 
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8.3 Az UVC előtisztító beállítása 

A tóvíz algaképzĪdés okozta szennyezĪdését nagyban befolyásolja a vízhĪmérséklet. Az UVC 
elĪtisztító UV fénnyel távolítja el a zöld- és lebegĪ algákat vízalatti módban, és így fontos része a tóvíz 
tisztításának. A vízhĪmérséklettĪl függĪen az AU üzemmódban az UVC lámpa rendszeres 
idĪközönként be- és kikapcsol, vagyis egyedileg hozzáigazítható a szennyezĪdés mértékéhez. Az 
alábbi táblázat az UVC elĪtisztító AU (Automatika) üzemmódját és az ON (Be) és OF (Ki) állapotokat 
mutatja. 

UVC előtisztító üzemmódok 
AU ON OF 

Vízhõmérséklet 

UVC lámpa be van 
kapcsolva 

UVC lámpa ki van 
kapcsolva 

< 8°C 8 ó 16 ó 
8°C - 14°C 48 ó 24 ó 
15°C - 21°C 72 ó 24 ó 
≥22°C 96 ó 24 ó 

UVC lámpa 
folyamatosan be van 

kapcsolva 

UVC lámpa 
folyamatosan ki van 

kapcsolva 

 

 
Kiszállításkor az AU üzemmód van beállítva. 

► A hálózat bekapcsolásakor az AU üzemmód a Ki intervallummal kezd. Az UVC-lámpa nem világít. 
Ha az üzembevételkor Biowick CWS anyagot használ, megóvhatja a baktériumkultúrákat a Biowick 
CWS-ben. 

► Ha az AU üzemmódot manuálisan választja ki, az UVC elĪtisztító a Be intervallummal indít. 
 

Üzemmód beállítása az UVC előtisztító számára 

1. Nyomja meg az UVC (C6) gombot. Az AU üzemmód megjelenik a kijelzĪn (C1). 

2. Addig nyomogassa az UVC (C6) gombot, amíg meg nem jelenik a kívánt üzemmód. 

3. Engedje el az UVC (C6) gombot, ha a kívánt üzemmód megjelenik. 

− A beállítás el van mentve, ha a kijelzĪn (C1) kb. 2 másodperc után megjelenik a vízhĪmérséklet. 

UVC előtisztító üzemi óraszámláló lekérdezése 

Az UVC elĪtisztítóhoz tartozó UVC lámpa élettartama kb. 8000 óra. Az integrált üzemi óraszámláló ettĪl 
az értéktĪl kezdve számol visszafelé. 

► Az UVC (C6) gombot 5 másodpercig tartsa nyomva. A kijelzĪn (C1) egy szám jelenik meg. 

− A hátralevĪ üzemi órák számának megállapításához a megjelenĪ számot szorozza be 100-zal. 

− Példa: kijelzett érték '45'  100 = 4500 hátralévĪ üzemi óra. 
 

Az UVC előtisztító üzemi óraszámláló visszaállítása 

Az UVC lámpa cseréje után vissza kell állítani az üzemi óraszámlálót. 

1. Az UVC (C6) gombot 12 másodpercig folyamatosan tartsa nyomva! 

− 5 másodperc után megjelenik a hátralévĪ élettartam a kijelzĪn (C1) . Ezt követĪen villogni kezd a 
kijelzĪ. Ha a kijelzĪn (C1) a vízhĪmérséklet jelenik meg, akkor az üzemi óraszámláló vissza lett 
állítva 8000 órára. 

2. Engedje el az UVC (C6) gombot. 
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9 Zavarelhárítás 
 

Zavar Ok Megoldás 
Hiányzik a hálózati feszültség EllenĪrizze a hálózati feszültséget 

EllenĪrizze a bekötéseket 
A vezérlĪ nem kapcsol be 

A vezérlĪ nem megfelelĪen helyezkedik el 
az UVC-elĪtisztítón 

EllenĪrizze a vezérlĪ elhelyezkedését 

Az Aquamax szivattyú nincs bekapcsolva Kapcsolja be az Aquamax szivattyút A DN70 kimenetbĪl nem folyik vissza víz a 
tóba Nyitott felél mellett a tolózár be van zárva Nyissa ki a tolózárat 

A szivattyúpropeller el van tömĪdve Tisztítsa ki a szivattyúpropellert 
A tartály már kiürítésre került Töltse meg a tartályt 
A tartály részben kiürült, a 
szennyvízszivattyú nem tud felszívni 

Töltse meg a tartályt 

Ha a víz hĪmérséklet <0°C illetve >35°C, 
akkor a tisztítóprogramok nem működnek. 

A szennyvíz szivattyút csak kézzel lehet 
bekapcsolni. 
− A teljes leszivattyúzáshoz a PUMP gombot 

folyamatosan nyomni kell. 

A szennyvízszivattyú nem kapcsol be 

A szennyvíz szivattyú elérte a maximális 
működési idĪtartamát. A kijelzĪn a "PS" 
felirat jelenik meg. 

Várjon 1,5 órát. Ez után ismét üzemkész a 
szennyvíz szivattyú. 

Az UVC-lámpa meghibásodott Az UVC-lámpa cseréje Az UVC lámpa nem kapcsol be 
A hálózatban lévĪ túlfeszültség miatt az 
UVC-elĪtisztító biztosítéka kioldott 

Kapcsolja le a hálózati feszültséget, majd a 
biztonsági berendezés visszaállítása végett 
ismét kapcsolja be 
− Az ellenĪrzĪ ablakban ellenĪrizze, hogy 

világít-e az UVC-lámpa (kék fény) 
− Az ellenĪrzéskor szükség esetén az UVC 

kapcsolóval kapcsolja be az UVC lámpát 
(ON helyzet) 
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10 Tisztítás és karbantartás 
 

 
Figyelem! Veszélyes elektromos feszültség! 

Lehetséges következmények: halálos vagy súlyos sérülések. 

Óvintézkedések: 

► MielĪtt vízbe nyúlna, feszültség-mentesítse az összes, vízben lévĪ készüléket. 

► A készüléken végzendĪ munka megkezdése elĪtt kapcsolja le a hálózati feszültséget. 
 

10.1 Tisztítsa ki a szűrőhabokat 

A tisztító intervallumok a szűrĪhabok szennyezĪdési fokától függnek. A nagyobb vízszint a belsĪ fedél 
szennyezĪdési fok kijelzĪjében (C kép, 12) azt jelzi, hogy csökken a szűrĪhabok tisztítási teljesítménye. 
A tisztítás 75%-os szennyezĪdés vagy legkésĪbb túlfolyás esetén válik esedékessé. 

Így tisztítsa meg a szűrőhabokat (H, I, J képek) 

1. A fedelet (1) a forgó fogóval (2) nyissa ki, majd vegye le a tartályról (3). 

2. A zártolót (17) felfelé húzva zárja be. 

− Ezek után már nem folyik tóvíz a tartályba. 

− Fontos: A zártoló (17) bezárásakor víz fröccsen ki a légbeszívó csĪvégbĪl. 

3. A habtartót (13) többször húzza fel. 

− A szűrĪhabok összenyomódnak. A szennyezĪdések kimosódnak. 

4. A PUMP gombot (C4) a vezérlĪn (15) 10 másodpercnél hosszabb ideig tartsa nyomva. 

− A LED (C2) zölden világít. A szennyvíz teljesen kiürül a tartályból. 

5. A zártolót (17) lefelé nyomva nyissa ki. 

− A tartály újra megtelik tóvízzel. 
 

 
Ismételje meg a tisztítási folyamatot a szűrĪhabok erĪs szennyezĪdése esetén. 

10.2 Vegye ki a tisztító komponenseket és szerelje szét őket 

A szennyvíz szivattyú (14) és az UVC elĪtisztító (16) tisztításához és karbantartásához ezeket ki kell 
venni a tartályból. A vezérlĪ (15) fel van húzva az UVC elĪtisztítóra. A tisztító komponensek nincsenek 
fixen összekötve a belsĪ fedéllel (47), hanem a belsĪ fedél (47) ill. a zártoló (17) vezetéseiben 
találhatók. 

Így veheti ki a tisztító komponenseket (K kép) 

1. A fedelet (1) a forgó fogóval (2) nyissa ki, majd a (3) vegye le (H kép). 

2. A zártolót (17) felfelé húzva zárja be. 

− Ezek után már nem folyik tóvíz a tartályba. 

− Fontos: A zártoló bezárásakor víz fröccsen ki a légbeszívó csĪvégbĪl. 

3. A szennyvíz szivattyút (14) és az UVC elĪtisztítót (16) egységként emelje ki a belsĪ fedélbĪl (47). 

Így választja le a tisztító komponenseket és a vezérlőt egymásról (L kép) 

1. Tartsa nyomva a beakasztó kampót (30) az UVC elĪtisztítón (16). 

2. A vezérlĪt (15) erĪvel húzza le az UVC elĪtisztítóról. 

3. A szennyvíz szivattyú csatlakozókábelét (28) erĪvel húzza le a vezérlĪrĪl (15). 

4. A nyitott perselyek védelméhez helyezze fel a szilikonos védĪsapkákat. 

5. A tisztító komponenseket és a vezérlĪt fordított sorrendben szerelje be (M kép). 

− A vezérlĪ és az UVC elĪtisztító összeszerelésekor ügyeljen arra, hogy a nyilak a két 
komponensek egymásra mutassanak. 

 
Összeszereléskor ellenĪrizze az O-gyűrűk (29) illeszkedését a vezérlĪ és az UVC elĪtisztító 
csatlakozóhelyein! Az O-gyűrűket (29) szükség szerint tisztítsa meg. Ha hiányoznak az O-gyűrűk vagy 
nem illeszkednek megfelelĪen, az elektromos érintkezĪk rozsdásodni fognak. A komponensek tartósan 
megsérülnek! 
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10.3 A szennyvíz szivattyú tisztítása 

A szennyvíz szivattyút akkor kell megtisztítani, ha erĪsen elszennyezĪdött, vagy blokkolódik a 
szivattyúmotor (33) rotorja. Ez nagyobb szennyezĪdések, pl. kövek miatt történhet. Ha erĪsen 
elszennyezĪdött, vagy blokkolt a szennyvíz szivattyú, akkor piros színnel fog világítani a LED ki 
jelzĪ (C2) a vezérlĪn (15). 

Így tisztítsa meg a szennyvíz szivattyút (N kép) 

1. Addig forgassa a motorházat (33), amíg a "Zár ki" szimbólum a felsĪ csövön (31) látható nyílra 
mutat. 

2. Vegye le és tisztítsa meg a (33) motorházat. 

3. Fordított sorrendben szerelje össze. 

− Fontos: A motorház (33) csak akkor van rögzítve, ha a "Zár be" szimbólum a felsĪ csövön (31) 
lévĪ nyílra mutat (N kép). 

4. Egyszer nyomja meg a PUMP (C4) gombot. 

− A LED (C2) pirosról zöldre vált. A szennyvíz szivattyú (14) bekapcsol. Egyéb esetben a szennyvíz 
szivattyú (14) zavar miatt nem kapcsol be. Ehhez lásd a Zavarelhárítás c. fejezetet. 

5. Tisztítsa meg a túlfolyást a felsĪ csövön (31). Ehhez nyissa ki a szennycsĪ fedĪt (32). 

10.4 UVC lámpa cseréje az UVC előtisztítóban 

 
Figyelem! Veszélyes UV-sugárzás. 

Lehetséges következmények: Súlyos szem- és bĪrsérülések. 

Óvintézkedések: A készüléket csak felszerelt házzal kapcsolja be. 
 

 
Hibás UVC lámpa nem jelenik meg a vezérlĪben (15). Úgy ellenĪrizze az UVC lámpa működését, hogy 
rendszeres idĪközönként betekint az ellenĪrzĪ ablakba (18) (O kép). 

 

Az UVC lámpa élettartama korlátozott, amit annak lejárta után ki kell cserélni (lásd még az UVC 
előtiszító üzemi óraszámláló lekérdezése c. fejezetet). 

1. Addig forgassa a vízházat (35), amíg a "Zár ki" szimbólum az UVC felsĪ részén (34) látható nyílra 
mutat (Bild O). 

2. A vízházat (35) húzza le (O kép). 

3. A tisztító csövet (37) húzza le a kvarcüveg csĪrĪl (45) (P kép). 

4. Oldja ki a csavart (40) a borítóanyán (39) és csavarja le a borítóanyát (39) (Q kép). 

5. A kvarccsövet (45) az O-gyűrűvel (46) egy forgó mozdulattal húzza le (R kép). 

6. Az UVC lámpavédĪt (44) húzza le (R kép). 

7. Az UVC lámpát (43) húzza ki az UVC felsĪ részén (34) található dugaszhelyrĪl és cserélje ki (R 
kép). 

8. Az UVC elĪtisztítót fordított sorrendben szerelje össze. 

− Fontos: A vízház (35) csak akkor van zárva, ha a "Zár be" szimbólum az UVC felsĪ részén (34) 
látható nyílra mutat (O kép). 

 
► Összeszereléskor ügyeljen arra, hogy a borítóanya (39) ütközése (41) nekiütközzön az UVC felsĪ

rész (34) ütközésének (42). A csavar (40) csak ezek után csavarozható be (Q kép). 

► Az O-gyűrű (36) a vízház zárján (35) erĪsen ki van feszítve. Az O-gyűrűt (36) csak akkor vegye le,
ha ezt ki kell cserélni, pl. ha porózus (O kép). 

► A kvarcüveg csĪben (45) kondenzvíz képzĪdik. Ez a kondenzvíz elkerülhetetlen és nincs hatással a
működésre vagy a biztonságra. 

► A kvarcüveg csĪ (45) idĪvel összekarcolódhat vagy elsötétülhet. Ebben az esetben az UVC
lámpa (43) kellĪ tisztítási teljesítménye többé nem biztosított. A kvarcüveg csövet (45) ki kell
cserélni. 
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10.5 A tisztító rotor ellenőrzése 

A tisztító rotor (37) tisztítja meg a kvarcüveg csövet (45). Ezt a vízházban lévĪ vízáramlat hajtja meg (P 
kép). 

A tisztító rotor (37) folyamatos rotációs mozgása hosszú távon a csapágypersely (38) kopásához vezet. 
A tisztító rotort (37) ekkor ki kell cserélni (P kép). 

1. Addig forgassa a vízházat (35), amíg a "Zár ki" szimbólum az UVC felsĪ részén (34) látható nyílra 
mutat (O kép). 

2. A vízházat (35) húzza le (O kép). 

3. EllenĪrizze a csapágypersely (38) kopási küszöbét. 

− Ha a csapágypersely (38) 0 mm-ig kopott, ki kell cserélnie a tisztító rotort (37) (P kép). 

4. Az UVC elĪtisztítót fordított sorrendben szerelje össze. 

− Fontos: A vízház (35) csak akkor van zárva, ha a "Zár be" szimbólum az UVC felsĪ részén (34) 
látható nyílra mutat (O kép). 

10.6 Szűrőhabok cseréje 

A szűrĪhabokat (49) évente kell cserélni. 

Így cserélheti ki a szűrőhabokat: 

1. A fedelet (1) a forgó fogóval (2) nyissa ki, majd a (3) vegye le (H kép). 

2. A zártolót (17) felhúzással zárja be (S kép). 

− Ezek után már nem folyik tóvíz a tartályba. 

− Fontos: A tolózár (17) bezárásakor víz fröccsen ki a légbeszívó csĪvégbĪl. 

3. A habtartót (13) többször húzza fel a belsĪ fedélben (47). A víz a szűrĪhabokban (49) kipréselĪdik (I 
kép). 

4. A PUMP gombot (C4) a vezérlĪn (15) 10 másodpercnél hosszabb ideig tartsa nyomva (J kép). 

−  A LED (C2) zölden világít. A szennyvíz kiürül a tartályból. 

5. A szennyvíz szivattyú tisztító egységét (14) és az UVC elĪtisztítót (16) emelje ki a belsĪ fedélbĪl 
(47) (K kép). 

6. A kék beakasztó kampókat (19) mindkét oldalon oldja ki, a belsĪ fedelet (47) pedig a 
habtartókkal (13) együtt vegye ki a tartályból (S kép). 

7. A habtartót (13) finoman húzza fel, a két beakasztó kampót (48) a habtartón (13) nyomjaössze és 
lefelé tolja ki a belsĪ fedélbĪl (47) (T kép). 

8. A hab felsĪ részén lévĪ beakasztó kampót (54) nyomja be, és a habtartót (13) a szűrĪpatronnal (49) 
együtt lefelé vegye ki (T kép). 

− Fontos: Midkét egymással szemben lévĪ beakasztó kampót(54) egymás után nyomjaössze, és 
lefelé tolja ki a belsĪ fedélbĪl (47). 

9. A használt szűrĪpatront (49) és a hab alsó részét (55) húzza le a habtartóról (13) (U kép). 

− A szűrĪpatront szakszerűen selejtezze le. 

10. ElĪször az új hab alsó részt (55), majd az új szűrĪpatront (49) tegye fel a habtartóra (13) (U kép). 

− Figyeljen, hogy a szűrĪpatron (49) pontosan illeszkedjen a hab alsó részére(55). 

11. A habtartót (13) az új szűrĪ patronnal (49) alulról helyezze be a belsĪ fedélbe. Ilyenkor annyira 
húzza fel a habtartót, hogy a kettĪ kék beakasztó kampó (48) és a négy fekete beakasztó 
kampó(54) bepattanjon a belsĪ fedélbe (T kép). 

− Fontos: Ha mind a négy fekete beakasztó kampó (54) bekattant a helyére, akkor a 
szűrĪpatron (49) a helyére került. 
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10.7 Komplett tisztítás elvégzése 

A könnyű lebegĪ részecskéket a szűrĪhabok mechanikusan kiszűrik és adott esetben biológiai úton 
lebontják. A víznél nehezebb lebegĪ részecskék lerakódnak a tartály alján és beszennyezik azt. Évente 
egyszer végezzen komplett tisztítást, lehetĪleg akkor, amikor téliesíti a FiltoMatic CWS-t. 

 

Tartály teljes kiürítése 

A teljes kiürítés legfeljebb 4 percig tart. 

1. Kapcsolja ki az Aquamax szivattyút. 

2. A fedelet (1) a forgó fogóval (2) nyissa ki, majd vegye le a tartályról (3) (H kép). 

3. A habtartót (13) háromszor húzza fel (J kép). 

− A szűrĪhabok összenyomódnak. A szennyezĪdések kimosódnak. 

4.  A PUMP (C4) gombot 10 másodpercnél hosszabb ideig tarts anyomva. 

− A LED (C2) zölden világít. A tartály kiürül. 

− Leállíthatja az ürítést, ha a PUMP (C4) gombot egyszer megnyomja. A tartály teljesen kiürült, ha a 
szennyvíz szivattyú lekapcsol és az átlátszó kimenet csĪcsatlakozón (6) keresztül már nem folyik 
ki több víz. 

 

Készülék tisztítása 

Ehhez ki kell venni a lamella leválasztót (51) és a koszpiramist (52). Ehhez teljesen ki kell szivattyúznia 
a tartályt és ki kell vennie a belsĪ fedelet (47). Ehhez olvassa el a korábbi fejezeteket. 

Így veszi ki és tisztítja meg a lamella leválasztót 

1. Nyomja le a beakasztó kampót (50) és a lamella leválasztót (51) a tartályon  (3) található vezetésbĪl 
felfelé húzza ki (V kép). 

2. A beakasztó kampót (52) fent a lamella leválasztón (51) nyomja be, majd a lamella leválasztó (51) 
két részét hajtsa szét (W kép). 

3. Mindkét részt vízzel és egy puha kefével tisztítsa meg. 

4. A lamella leválasztót (51) fordított sorrendben szerelje össze 

5. Helyezze be a lamella leválasztót (51) a tartályba (3) (Y kép). 

− A beakasztó kampónak (50) be kell akadnia a zártolóba (17). 
 

Így veszi ki és tisztítja meg a koszpiramist (X kép) 

A koszpiramist (53) csak szükség esetén vegye ki. A ki- és beépítés jelentĪs erĪráfordítást igényel. 

1. Nyúljon be a koszpiramis alá (53) és erĪs felhúzással oldja le a tartály alján található három tartóról. 

2. A koszpiramist (53) vízzel és egy puha kefével tisztítsa meg. 

3. A tartály aljának kimosása. 

4. A koszpiramist (53) erĪsen nyomja vissza a tartókra. 

− A tartókba való beakadás jól hallható ("kattanás"). 

 
A koszpiramis (53) és a tartály alja között 8 mm távolság van betervezve. E távolság segítségével tudja 
a szennyvíz szivattyú kiszivattyúzni a koszt a tartály aljáról. Összeszereléskor ügyeljen arra, hogy ezt a 
távolságot betartja. Ne próbálja meg a koszpiramist (53) túl nagy erĪvel odanyomni a tartály aljához! 
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11 Kopóalkatrészek 
 

Fogyó elem Modell Azonosító sz. 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

UVC CWS lámpa 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

Kvarcüveg csĪ 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

Tisztító rotor 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

SzűrĪpatronok 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 Tárolás / Telelés 

A fagyos idĪszak elĪtt a szennyvíz szivattyút (14), a vezérlĪt (15) és az UVC elĪtisztítót (16) 
fagymentesen kell tárolni. 

1. Végezzen komplett tisztítást (lásd a Komplett tisztítás elvégzése c. fejezetet) és ellenĪrizze a 
komponensek sérülését. 

− A tartályt (3) és a szűrĪhabokat (49) nem kell fagymentesen tárolni. ElĪtte azonban teljesen 
szivattyúzza ki a tartályt (3). 

2. Fedje le a tartályt (3), hogy ne hatolhasson be víz. 

− A felhelyezett fedél (1) ehhez nem elég, mivel a vezérlĪ számára fenntartott helyen víz folyik be a 
tartályba. 

Az OASE lefedésként a következĪket javasolja: 

− FiltoMatic sapka, L méret, FiltoMatic 7000 CWS és 14000 CWS (OASE rendelési szám 50268) 

− FiltoMatic sapka, XL méret, FiltoMatic 25000 CWS (OASE rendelési szám 50269) 
 

13 Megsemmisítés 

A készüléket a nemzeti elĪírásoknak megfelelĪen ártalmatlanítsa. 
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Informacje ogólne 

Witamy w OASE Living Water. Kupując FiltoMatic CWS , dokonali Państwo dobrego wyboru. 

Przed pierwszym uruchomieniem urządzenia należy uważnie przeczytać instrukcję użytkowania i 
zapoznać się z zasadą działania urządzenia. Wszystkie prace dotyczące tego urządzenia mogą być 
wykonywane tylko zgodnie z zaleceniami dostarczonej instrukcji. 

Bezwzględnie przestrzegać przepisów bezpieczeństwa pracy w odniesieniu do prawidłowego i 
bezpiecznego użytkowania. 

Instrukcję użytkowania należy przechowywać w bezpiecznym miejscu. W przypadku sprzedaży 
urządzenia nowemu właİcicielowi należy przekazać również instrukcję użytkowania. 
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1 Zakres dostawy 

► Aby wyjąć elementy montażowe należy otworzyć pokrywę (1), korzystając w tym celu z uchwytu 
obrotowego (2) (rys. A). 

Rysunek 
B 

Iloİć Opis 

3 1 Zbiornik FiltoMatic CWS 
4 1 Wylot DN70 
5 1 Uszczelka płaska DN70 
6 1 Uszczelka płaska 1 ½“ 
7 1 Pierİcień uszczelniający DN40 
8 1 Tuleja wylotowa DN40 
9 1 Tuleja wlotowa 1 ½“ 
10 2 Nakrętka złączkowa 
11 1 Obejma węża 
 1 Instrukcja obsługi 
 1 Instrukcja szybkiego montażu 
 1 Książka gwarancyjna 
 1 Książka gwarancyjna czystoİci wody 
 1 Karta przedłużenia gwarancji 2+1 

 

2 Przegląd 
 

Rysunek 
C 

Oznaczenie Opis - patrz rozdział … 

3 Zbiornik Montaż, czyszczenie i konserwacja 
4 Wylot DN70 Montaż 
8 Wylot wody brudnej DN40 Montaż 
9 Wlot 1 ½“ Montaż 
12 Wskaźnik stopnia zabrudzenia Czyszczenie i konserwacja 
13 Uchwyt pianki Czyszczenie i konserwacja 
14 Pompa brudnej wody Czyszczenie i konserwacja 
15 Sterownik Obsługa 
16 Osadnik wstępny z lampą UV Czyszczenie i konserwacja 
17 Rygiel przesuwny do wlotu Uruchomienie, czyszczenie i konserwacja 
18 Okienko kontrolne osadnika 

wstępnego z lampą UV 
Czyszczenie i konserwacja 

19 Hak zatrzaskowy Czyszczenie i konserwacja 
20 Otwór wlewowy Biokick CWS Uruchomienie 

 

3 Postanowienia prawne 

3.1 Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem 

FiltoMatic CWS należy stosować jako system do mechanicznego i biologicznego oczyszczania stawów 
ogrodowych o temperaturze wody od +4°C do +35°C. Urządzenie jest przeznaczone tylko do użytku 
prywatnego i może być stosowane wyłącznie do oczyszczania stawów ogrodowych zarybionych lub 
niezarybionych. 

3.2 Rozszerzone warunki gwarancji OASE ClearWaterSystem 

Roszczenia z tytułu gwarancji mogą być kierowane tylko do firmy OASE GmbH, 
Tecklenburger Straße 161, D-48477 Hörstel, Niemcy. Użytkownik musi przesłać przesyłką opłaconą i na 
własne ryzyko transportowe reklamowane urządzenie lub częİć urządzenia wraz z oryginalnym 
dowodem zakupu od sprzedawcy firmy OASE, kartą gwarancyjną oraz pisemną informacją na temat 
usterki podlegającej reklamacji. W przypadku uszkodzenia pompy brudnej wody, osadnika wstępnego z 
lampą UV lub sterownika, należy wysłać wyłącznie poszczególne uszkodzone komponenty (pompę 
brudnej wody, osadnik wstępny z lampą UV, sterownik), a nie całe urządzenie. 
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4 Przepisy bezpieczeństwa 

Urządzenie to może stanowić zagrożenie dla osób i dóbr materialnych, jeżeli będzie użytkowane 
nieprawidłowo, niezgodnie z jego przeznaczeniem albo sprzecznie z przepisami bezpieczeństwa. 

Urządzenie może być używane przez dzieci od 8 lat i ponadto przez osoby o 
ograniczonych fizycznych i umysłowych zdolnoİciach, albo nie posiadających 
niezbędnego doİwiadczenia i wiedzy, gdy będą one pod nadzorem osoby 
odpowiedzialnej za bezpieczeństwo użytkowania tego urządzenia lub zostaną 
odpowiednio przez nią poinstruowane i poinformowane o wynikających stąd 
zagrożeniach. Dzieciom nie wolno bawić się tym urządzeniem. Czyszczenie ani czynnoİci 
serwisowe nie mogą być wykonywane przez dzieci bez nadzoru osoby dorosłej. 

4.1 Niebezpieczeństwa w wyniku kontaktu wody z prądem elektrycznym 

► Woda w połączeniu z prądem elektrycznym w warunkach nieprzepisowo wykonanego podłączenia 
lub nieprawidłowej obsługi może prowadzić do ciężkich obrażeń ciała lub do İmierci poprzez 
porażenie prądem elektrycznym. 

► Przed włożeniem rąk do wody należy zawsze odłączyć od napięcia wszystkie znajdujące się w 
wodzie urządzenia. 

4.2 Instalacja elektryczna zgodna z przepisami 

► W razie pojawienia się problemów i wątpliwoİci proszę zwrócić się - dla własnego bezpieczeństwa - 
do specjalisty elektryka! 

► Instalacje elektryczne stawów ogrodowych muszą spełniać wymagania przepisów 
międzynarodowych i lokalnych krajowych. Należy w szczególnoİci przestrzegać norm DIN VDE 
0100 i DIN VDE 0702. 

► Dane dotyczące zasilania elektrycznego należy porównać z tabliczką znamionową na osadniku 
wstępnym z lampą UV. 

► Do eksploatacji FiltoMatic CWS potrzebne jest gniazdo sieciowe zainstalowane według 
obowiązujących przepisów. 

► Należy pamiętać, aby zasilanie by³ło zabezpieczone przed prądem upływowym za pomocą 
wyłącznika ochronnego prądowego o natężeniu znamionowym maksymalnie 30 mA. 

► Urządzenie FiltoMatic CWS należy zainstalować w taki sposób, aby wykluczyć niebezpieczeństwo 
odniesienia obrażeń ciała. 

► Rozwinąć przewody. 

► Przewody łączące muszą być zatwierdzone do stosowania na zewnątrz i spełniać wymogi normy 
DIN VDE 0620. 

► Przewód przyłączeniowy poprowadzić tak, aby był całkowicie zabezpieczony przed uszkodzeniami. 

► Wszystkie miejsca podłączenia muszą być suche. Niebezpieczeństwo porażenia prądem. 

4.3 Bezpieczna eksploatacja 

► Urządzenia FiltoMatic CWS należy używać tylko wtedy, gdy w wodzie nie znajduje się żadna osoba. 

► Nie wolno nosić ani ciągnąć osadnika wstępnego z lampą UV i pompy brudnej wody urządzenia 
FiltoMatic CWS za przewody przyłączeniowe. 

► Nie eksploatować uszkodzonych urządzeń. Nie wolno eksploatować urządzenia FiltoMatic CWS, 
jeżeli elektryczne przewody połączeniowe są uszkodzone. Natychmiast odłączyć wtyczkę. Naprawy 
przewodów przyłączeniowych osadnika wstępnego z lampą UV lub pompy brudnej wody są 
niemożliwe. Komponenty te należy wymienić. Uszkodzone częİci należy przeznaczyć do utylizacji 
zgodnie z obowiązującymi przepisami. 

► Nigdy nie wolno otwierać obudowy osadnika wstępnego z lampą UV, pompy brudnej wody, układu 
sterowania, ani innych elementów, jeİli nie zostało to wyraźnie wskazane w instrukcji obsługi. 

► Należy stosować tylko oryginalne częİci zamienne i akcesoria. 

► Nie filtrować innych cieczy niż woda! 

► Promieniowanie lampy UV jest niebezpiecznie dla oczu i skóry nawet w małych dawkach! Nigdy nie 
wolno używać lampy UV w uszkodzonej obudowie, ani bez obudowy. 

► Nigdy nie należy używać lampy UV bez wirnika czyszczącego, ponieważ stanowi on również 
ochronę wzroku przed promieniowaniem UV. 

► Przepięcie w sieci może doprowadzić do usterek eksploatacyjnych urządzenia. Informacje na ten 
temat zamieszczone są w rozdziale "Usuwanie usterek". 
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5 Ustawienie 

Ponieważ urządzenie FiltoMatic CWS od początku może być eksploatowane niemal bez konserwacji, 
należy uprzednio gruntownie wyczyİcić staw ogrodowy. Do czyszczenia firma OASE zaleca odsysacz 
mułu stawowego Pondovac. Jeİli urządzenie FiltoMatic CWS zostanie zastosowane w nowo 
wybudowanym stawie ogrodowym, czyszczenie z reguły nie jest potrzebne. 

 

Ustawianie FiltoMatic CWS (rys. D, E) 

Ustawienie urządzenia FiltoMatic CWS należy odpowiednio zaplanować. Optymalne warunki 
eksploatacyjne dla urządzenia FiltoMatic CWS można osiągnąć dzięki starannemu zaplanowaniu jego 
ustawienia, przy uwzględnieniu warunków panujących w otoczeniu. Poniższe punkty powinny stanowić 
pomoc przy planowaniu. 

► Optymalna recyrkulacja wody z FiltoMatic CWS do stawu ogrodowego może zostać 
zagwarantowana przez strumień. W ten sposób przefiltrowana woda stawowa zostaje wzbogacona 
tlenem przed wpłynięciem z powrotem do stawu. Jeİli miejscowe warunki nie pozwalają na 
zbudowanie strumienia, wówczas należy odpowiednio wydłużyć wylot za pomocą rury DN70, tak 
aby przefiltrowana woda stawowa wpływała z powrotem do stawu poprzez rurę. Montaż rury DN70 
jest opisany w rozdziale Montaż. 

► Aby przy przepełnieniu uniknąć opróżnienia stawu, urządzenie FiltoMatic CWS musi zostać 
bezwarunkowo ustawione w pionie. Do ustawiania należy zastosować poziomicę. 

► Należy uwzględnić dużą pojemnoİć urządzenia FiltoMatic CWS i wynikającą z tego wagę w stanie 
napełnionym. Aby uniknąć osiadania urządzenia FiltoMatic CWS, należy wybrać właİciwe podłoże, 
względnie płytę denną w dole ziemnym. 

► Należy zaplanować przestrzeń umożliwiającą swobodę ruchów podczas czyszczenia i konserwacji. 

► W celu ustawienia FiltoMatic CWS należy wykopać odpowiednio zwymiarowany dół ziemny (rys. D). 
Należy przy tym wziąć pod uwagę fakt, że urządzenie FiltoMatic CWS może zostać wkopane aż do 
górnego występu (rys. E, wysokoİć c). Wymiary wykopu podano w poniższej tabeli: 

Model a b c (+ wysokoİć płyty dennej) 
FiltoMatic CWS 7000 ok. 50 cm ok. 50 cm ok. 30 cm 
FiltoMatic CWS 14000 ok. 50 cm ok. 50 cm ok. 50 cm 
FiltoMatic CWS 25000 ok. 50 cm ok. 70 cm ok. 50 cm 

 

► Zbiornik (3) należy napełnić wodą przed napełnieniem gruntu, aby zbiornik nie został zgnieciony. 

► Koniec rury DN40 do odprowadzenia brudnej wody należy wyprowadzić na tyle daleko od stawu, 
aby odpompowana brudna woda nie mogła z powrotem wpłynąć do stawu. 
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6 Montaż 
Montaż urządzenia FiltoMatic CWS 

Urządzenie FiltoMatic CWS jest dostarczane w stanie wstępnie zmontowanym. Należy jedynie 
zamontować wylot i przyłącza dla wlotu oraz odprowadzenia brudnej wody. 

 
Tuleja wylotowa (8) do odprowadzenia brudnej wody jest przezroczysta. Dzięki temu, podczas 
późniejszego procesu czyszczenia, widoczny będzie stopień zabrudzenia wypływającej wody. Jeİli 
widać, że z wylotu brudnej wody wypływa czysta woda, wówczas proces odpompowywania może 
zostać zatrzymany. Czyszczenie jest zakończone. 

 

Montaż wylotu (rys. F) 

1. Uszczelkę płaską (5) należy umieİcić na zamontowanej na obudowie İrubie wylotowej (25). 

2. Wylot (4) nakręcić na İrubę wylotową (25). 

3. W razie potrzeby wykonania przedłużenia, rurę DN70 (26) należy przyłączyć do wylotu (4), tak aby 
przefiltrowana woda stawowa mogła z powrotem wpłynąć do stawu. Spadek rury DN70 musi 
wynosić co najmniej 1,5%. 

Firma OASE zaleca stosowanie jako przedłużenia do wylotu: 

− rurę DN70, 480 mm, czarną (nr zamówienia OASE 55034) 

− kolanko DN70, 45°, czarne (nr zamówienia OASE 55044) 

− kolanko DN70, 87°, czarne (nr zamówienia OASE 55045) 

− kolanko DN70, T, czarne (nr zamówienia OASE 55046) 
 

Montaż wlotu (rys. F) 

1. Tuleję wlotową (9) i uszczelkę płaską (6) należy włożyć w nakrętkę złączkową (10) i wkręcić na 
gwincie (21) rygla przesuwnego. 

2. Opaskę zaciskową (11) należy nasunąć na wychodzący z pompy Aquamax wąż (24). Wąż należy 
nałożyć na tuleję wlotową (9) i zamocować opaską zaciskową. 

Firma OASE zaleca stosowanie: węża spiralnego, zielonego (nr zamówienia OASE 52981) 

 
Przed montażem końcówkę węża należy włożyć na dwie minuty do gorącej wody, aby można było 
łatwiej nasunąć wąż na tuleję wlotową (9). 

 

Montaż wylotu brudnej wody (rys. F) 

1. Pierİcień uszczelniający (7) zamontować na tulei wylotowej (8) i nasunąć na nakrętkę 
złączkową (10). Następnie nakręcić na gwint uprzednio zmontowanego wylotu wody brudnej (22). 

2. Rurę DN40 (23) nałożyć na tuleję wylotową (8). Koniec rury DN40 położyć w miejscu, w którym 
odpompowana brudna woda będzie mogła wsiąknąć. Spadek dla rury DN40 musi wynosić 
1,5% … 2%. 

Firma OASE zaleca stosowanie jako przedłużenia do wylotu brudnej wody: 

− rurę DN40, 480 mm, czarną (nr zamówienia OASE 50307) 

− kolanko DN40, 45°, czarne (nr zamówienia Oase 50308) 
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7 Uruchomienie 
 

 
Uwaga! Wrażliwe elementy elektryczne. 

Możliwe skutki: Urządzenie zostanie zniszczone. 

įrodki zabezpieczające: 

► Nie należy podłączać urządzenia do zasilania, podlegającego wahaniom napięcia. 

► Nie wolno użytkować urządzenia z zegarem sterującym. 
 

 

 
Uwaga! Niebezpieczne napięcie elektryczne. 

Możliwe skutki: İmierć lub ciężkie obrażenia. 

įrodki zabezpieczające: Przed włożeniem rąk do wody i przystąpieniem do jakichkolwiek prac należy 
odłączyć wtyczkę sieciową urządzenia (rys. G). 

 

Przestrzegać wskazówek bezpieczeństwa! 

Urządzenie FiltoMatic CWS włącza się automatycznie po podłączeniu do prądu. 

Włączanie (rys. G): Podłączyć wtyczkę sieciową (27) do gniazdka. 

Wyłączanie (rys. G): Odłączyć wtyczkę sieciową (27). 
 

Napełnić zbiornik wodą (rys. C) 

► Przed uruchomieniem urządzenia FiltoMatic CWS należy włączyć pompę Aquamax. Zbiornik (3) 
zostanie napełniony wodą. 

 
W celu napełnienia zbiornika rygiel przesuwny (17) musi być otwarty. W tym celu należy nacisnąć rygiel 
przesuwny (17) w dół, aż do oporu. 

 

Jeİli poziom wody w zbiorniku (3) osiągnie wylot (4), przefiltrowana woda stawowa wpłynie poprzez 
wylot (4) z powrotem do stawu. 

W celu wprowadzenia dalszych ustawień urządzenia FiltoMatic CWS należy przeczytać rozdział 
Obsługa. 

 

Napełnianie biologicznego startera filtracyjnego (rys C) 

Do szybkiej odbudowy populacji kultur bakterii zalecany jest starter filtracyjny Biokick CWS firmy OASE 
(nr zamówienia OASE 50295). Mikroorganizmy osiedlają się w systemie filtracyjnym i poprzez rozkład 
zbędnych substancji odżywczych zapewniają lepszą jakoİć wody stawowej. 

► Do otworu wlewowego (20) nalać odpowiednią dla pojemnoİci stawu iloİć produktu Biokick CWS. 
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8 Obsługa 

8.1 Przegląd sterownika 
  

C1 Wyİwietlacz 

C2 Lampka kontrolna 
funkcjonowania pompy brudnej 
wody 

C3 Lampka kontrolna czyszczenia 
lampy UV 

C4 Przycisk ręcznej obsługi pompy 
brudnej wody 

C5 Przycisk ustawienia programu 
czyszczenia dla pompy brudnej 
wody 

 

C6 Przycisk ustawienia programu 
roboczego dla osadnika 
wstępnego z lampą UV 

Wskaźniki na sterowniku 
 

Wyİwietlacz (C1) wskazuje 
− standardowo temperaturę wody. 
− automatycznie 2 sekundy po ostatnim naciİnięciu przycisku ponownie temperaturę wody. 
− przy odpowiednim wyborze programy czyszczenia. 
− w przypadku naciİnięcia przycisku zapisane ustawienia. 
− pozostały czas użytkowania (h × 100) lampy UV. 

 

Komunikaty wyİwietlacza (C1) 
− "LA" miga w 8 sekundowym rytmie 1×: Lampa UV osiągnęła 7500 roboczogodzin; pozostało jeszcze 500 roboczogodzin 
− "LA" miga w 8 sekundowym rytmie 2×: Lampa UV osiągnęła 8000 roboczogodzin i powinna zostać wymieniona. 
− "PS" zapala się w 4 sekundowym rytmie: Pompa brudnej wody osiągnęła maksymalny czas pracy i jest zablokowana na 1,5 

godziny. 
 

Lampka dla pompy brudnej wody (C2) 
− Lampka miga na zielono: Częİciowe opróżnianie zbiornika. 
− Lampka pali się na zielono: całkowite opróżnianie zbiornika. 
− Lampka pali się na czerwono: Pompa zablokowana. 
− Lampka wyłączona: Pompa nieaktywna. 

 

Lampka dla osadnika wstępnego z lampą UV (C3) 
− Lampka pali się na niebiesko: Osadnik wstępny z lampą UV jest włączony. 
− Lampka miga w 8-sekundowym rytmie na niebiesko: Osadnik wstępny z lampą UV znajduje się w automatycznym programie 

roboczym (AU). 
− Lampka wyłączona: Osadnik wstępny z lampą UV jest wyłączony. 

 

Wskazówka: 
Zintegrowany termometr stale mierzy temperaturę wody, a tym samym wielkoİć bazową dla programów roboczych. 
Silikonowa pokrywa chroni sterownik przed zabrudzeniem, które może utrudniać odczyt wyİwietlacza i funkcjonalnoİć 
przycisków. Sterownik jest wodoszczelny i może być użytkowany także bez pokrywy silikonowej. 
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8.2 Ustawianie pompy brudnej wody 

Stopień zabrudzenia wody stawowej jest okreİlony, oprócz temperatury wody, proporcjonalnie do 
zarybienia. Pompa brudnej wody odpompowuje brud z dna zbiornika w okreİlonych przedziałach 
czasowych. Dzięki czterem różnym programom czyszczenia można indywidualnie dopasować interwał 
odpompowywania brudnej wody indywidualnie do stopnia zabrudzenia. Czyszczenie trwa ok. 9 s. Cykl 
czyszczenia zużywa ok. 4 litrów wody. Tabela pokazuje możliwoİci wyboru programów czyszczenia. 
Program czyszczenia INTERWAŁ 1 obejmuje większoİć interwałów do czyszczenia, INTERWAŁ 4 
mniejszoİć. Należy wybrać program, który jest najbardziej odpowiedni dla stopnia zabrudzenia wody 
stawowej. W momencie dostawy fabrycznie ustawiony jest program czyszczenia INTERWAŁ 2. 

 

Programy czyszczenia pompy brudnej wody 
+ Interwały   − Interwały 

Temperatura wody 

INTERWAŁ 1 INTERWAŁ 2 INTERWAŁ 3 INTERWAŁ 4 WYŁ. 
< 5°C wył. wył. wył. wył. wył. 
< 8 °C 1 × na dzień co 2 dni co 3 dni co 3 dni wył. 
8°C - 14°C 2 × na dzień 1 × na dzień co 2 dni co 3 dni wył. 
15°C - 21°C 4 × na dzień 2 × na dzień 1 × na dzień co 2 dni wył. 
≥ 22°C 8 × na dzień 4 × na dzień 2 × na dzień 1 × na dzień wył. 

 

 

 
Przy temperaturach wody <0°C i >35°C programy czyszczenia są nieaktywne. Pompę można uruchomić
tylko ręcznie. W celu całkowitego odpompowania musi być stale wciİnięty przycisk PUMP (C4) . 

 

Ustawianie programu czyszczenia dla pompy brudnej wody 

1. Nacisnąć przycisk INTERVAL (C5) . Program czyszczenia INTERWAŁ 2 zostanie wyİwietlony na 
wyİwietlaczu (C1) . 

2. Przycisk INTERVAL (C5) należy naciskać do momentu, aż zostanie wyİwietlony żądany program 
czyszczenia. 

3. Gdy żądany program czyszczenia zostanie wyİwietlony, należy zwolnić przycisk INTERVAL (C5). 

− Ustawienie zostanie zapisane, gdy na wyİwietlaczu (C1) po ok. 2 sekundach zostanie 
wyİwietlona temperatura wody. 

 

Ręczne odpompowywanie brudnej wody 

Brudną wodę można w każdym momencie odpompować także ręcznie. 

► Nacisnąć przycisk PUMP (C4) 

− Lampka kontrolna (C2) miga na zielono. Usuwanie brudu zaczyna się natychmiast. 

 
► Gdy przycisk PUMP (C4) będzie wciİnięty dłużej niż przez 10 sekund, zaczyna się całkowite

opróżnianie zbiornika. įwieci się zielona lampka (C2). Pompa brudnej wody działa maksymalnie 4 
minuty. Można zatrzymać opróżnianie przez jednokrotne naciİnięcie przycisku PUMP (C4). 

► Aby uniknąć szkód spowodowanych przegrzaniem, maksymalny czas pracy pompy brudnej wody
jest ograniczony do 12 minut na 1,5 godziny. W przypadku silnego zabrudzenia czas pracy może
zostać dodatkowo ograniczony do 8 minut. Po osiągnięciu maksymalnego czasu pracy, pompy nie
można już uruchomić ręcznie. Wyİwietlacz pokaże "PS". Po upływie 1,5 godziny pompa brudnej 
wody jest ponownie gotowa do pracy. 
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8.3 Ustawianie osadnika wstępnego z lampą UV 

Stopień zabrudzenia wody stawowej przez wzrost glonów jest okreİlany w zależnoİci od temperatury 
wody. Osadnik wstępny z lampą UV usuwa za pomocą İwiatła ultrafioletowego glony zielone i pływające 
pod wodą i jest tym samym ważnym elementem systemu czyszczenia wody stawowej. W zależnoİci od 
temperatury wody za pomocą programu roboczego AU lampa UV osadnika wstępnego będzie włączana 
i wyłączana w okreİlonych przedziałach, a tym samym jej praca zostanie indywidualnie dopasowana do 
stopnia zabrudzenia. Poniższa tabela pokazuje program roboczy AU (automatyczny) osadnika 
wstępnego z lampą UV i stany robocze ON (Wł.) i OF (Wył.). 

Programy robocze osadnika wstępnego z lampą UV 
AU ON WYŁ. 

Temperatura wody 

Lampa UV jest 
włączona 

Lampa UV jest 
wyłączona 

< 8 °C 8 h 16 h 
8°C - 14°C 48 h 24 h 
15°C - 21°C 72 h 24 h 
≥ 22°C 96 h 24 h 

Lampa UV jest 
włączona na stałe 

Lampa UV jest 
wyłączona na stałe 

 

 
W momencie dostawy ustawiony jest wstępnie program roboczy AU. 

► W momencie podłączenia do sieci uruchamia się program roboczy AU z przedziałem czasowym 
Wył. Lampa UV nie İwieci się. Jeİli przy uruchamianiu zostanie zastosowane urządzenie
Biokick CWS, kultury bakteryjne w Biokick CWS będą chronione. 

► Gdy program roboczy AU zostanie wybrany ręcznie, osadnik wstępny z lampą UV zostanie 
uruchomiony z przedziałem Wł. 

 

Ustawianie programu roboczego dla osadnika wstępnego z lampą UV 

1. Nacisnąć przycisk UVC (C6). Program roboczy AU zostanie pokazany na wyİwietlaczu (C1). 

2. Należy naciskać przycisk UVC (C6) aż do chwili, gdy zostanie wyİwietlony żądany program 
roboczy. 

3. Gdy żądany program roboczy zostanie wyİwietlony, należy zwolnić przycisk UVC (C6). 

− Ustawienie zostanie zapisane, gdy na wyİwietlaczu (C1) po ok. 2 sekundach zostanie 
wyİwietlona temperatura wody. 

Odczytywanie licznika roboczogodzin osadnika wstępnego z lampą ultrafioletową 

Okres trwałoİci lampy UV wynosi ok. 8000 godzin. Zintegrowany licznik roboczogodzin liczy od tej 
wartoİci w dół, na zasadzie odliczania wstecznego. 

► Przycisk UVC (C6) przytrzymać wciİnięty przez 5 sekund. Na wyİwietlaczu (C1) zostanie pokazana 
liczba. 

− Aby uzyskać liczbę roboczogodzin pozostałych do zakończenia okresu eksploatacyjnego, należy 
pomnożyć tę liczbę przez 100. 

− Przykład: wyİwietlona wartoİć '45'  100 = 4500 pozostałych do końca okresu trwałoİci 
roboczogodzin. 

 

Zerowanie licznika roboczogodzin osadnika wstępnego z lampą UV 

Po wymianie lampy UV konieczne jest wyzerowanie licznika roboczogodzin. 

1. Przycisk UVC (C6) należy przytrzymać wciİnięty przez 12 sekund! 

− Po 5 sekundach pozostały okres eksploatacyjny zostanie pokazany na wyİwietlaczu (C1). Zaraz 
potem wyİwietlona wartoİć zacznie migać. Jeİli na wyİwietlaczu (C1) zostanie pokazana 
temperatura wody, oznacza to, że licznik roboczogodzin zostanie ustawiony na 8000 godzin. 

2. Zwolnić przycisk UVC (C6). 
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9 Usuwanie usterek 
 

Błąd Przyczyna įrodki zaradcze 
Brak napięcia sieciowego Sprawdzić napięcie sieciowe 

Skontrolować przewody 
Sterownik nie włącza się 

Sterownik nie jest prawidłowo umieszczony 
na osadniku wstępnym z lampą UV 

Skontrolować położenie sterownika 

Pompa Aquamax nie jest włączona Włączyć pompę Axuamax Z wylotu DN70 woda nie wpływa z powrotem 
do stawu Przy otwartej pokrywie rygiel przesuwny 

zamknięty 
Otworzyć rygiel przesuwny 

Wirnik pompy zablokowany Wyczyİcić wirnik pompy 
Zbiornik już opróżniony Napełnić zbiornik 
Zbiornik częİciowo opróżniony, pompa 
brudnej wody nie może zasysać 

Napełnić zbiornik 

Przy temperaturach wody <0°C i >35°C 
programy czyszczenia są nieaktywne 

Pompa brudnej wody może zostać 
uruchomiona jeszcze tylko ręcznie. 
− W celu całkowitego odpompowania należy 

na stałe wcisnąć przycisk PUMP. 

Pompa wody brudnej nie włącza się 

Pompa brudnej wody osiągnęła maksymalny 
czas pracy. Wyİwietlacz pokaże "PS". 

Należy zaczekać 1,5 godziny. Po tym czasie 
pompa brudnej wody jest ponownie gotowa 
do pracy 

Wadliwa lampa UV Wymiana lampy UV Lampa UV nie włącza się 
Z powodu przepięcia w sieci uruchomione 
zostało urządzenie zabezpieczające w 
osadniku wstępnym z lampą UV 

Aby cofnąć urządzenie zabezpieczające 
należy wyłączyć i ponownie włączyć 
napięcie sieciowe 
− W okienku kontrolnym sprawdzić, czy 

lampa UV İwieci (niebieskim İwiatłem) 
− W razie potrzeby przeprowadzenia kontroli 

włączyć lampę UV przyciskiem UVC (stan 
roboczy WŁ.) 
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10 Czyszczenie i konserwacja 
 

 
Uwaga! Niebezpieczne napięcie elektryczne! 

Możliwe skutki: İmierć lub ciężkie obrażenia. 

įrodki zabezpieczające: 

► Przed włożeniem rąk do wody należy odłączyć napięcie sieciowe wszystkich znajdujących się w
wodzie urządzeń. 

► Przed rozpoczęciem prac przy urządzeniu należy odłączyć napięcie sieciowe. 
 

10.1 Czyszczenie pianek filtracyjnych 
Przerwy na czyszczenie są zależne od stopnia zabrudzenia pianek filtracyjnych. Podwyższony poziom 
wody we wskaźniku stopnia zabrudzenia (rys. C, 12) w pokrywie wewnętrznej sygnalizuje, że 
wydajnoİć czyszczenia pianek filtracyjnych zmniejsza się. Czyszczenie jest wymagane począwszy od 
stopnia zabrudzenia na poziomie 75% lub najpóźniej w przypadku przepełnienia. 

Należy wyczyİcić pianki filtracyjne (rys. H, I, J) 

1. Pokrywę (1) otworzyć za pomocą uchwytu obrotowego (2) i zdjąć ze zbiornika (3). 

2. Rygiel przesuwny (17) zamknąć przez podciągnięcie go do góry. 

− Do zbiornika nie wpływa już woda stawowa. 

− Wskazówka: Podczas zamykania rygla przesuwnego (17) woda wytryskuje z otworów zasysania 
powietrza. 

3. Uchwyt pianek (13) kilkukrotnie podciągnąć do góry. 

− Pianki filtracyjne zostaną sprasowane. Zabrudzenia zostaną wymyte. 

4. Wcisnąć przycisk PUMP (C4) na sterowniku (15) na ponad 10 sekund. 

− Lampka (C2) zapali się na zielono. Brudna woda w zbiorniku zostanie całkowicie wypompowana. 

5. Rygiel przesuwny (17) otworzyć, naciskając go w dół. 
− Zbiornik zostanie ponownie napełniony wodą stawową. 

 

 
Proces czyszczenia należy powtórzyć w przypadku większego zabrudzenia pianek filtracyjnych. 

10.2 Wyjąć komponenty czyszczące i odseparować jeden od drugiego 

W przypadku czyszczenia i konserwacji komponentów czyszczących pompy brudnej wody (14) i 
osadnika wstępnego z lampą UV (16) konieczne jest ich wyjęcie ze zbiornika. Sterownik (15) jest 
umieszczony na osadniku wstępnym z lampą UV. Komponenty czyszczące nie są na stałe połączone z 
pokrywą wewnętrzną (47), lecz znajdują się w prowadnicach pokrywy wewnętrznej (47), bądź rygla 
przesuwnego (17). 

Należy zatem wyjąć komponenty czyszczące (rys. K) 

1. Pokrywę (1) otworzyć za pomocą uchwytu obrotowego (2) i zdjąć ze zbiornika (3) (rys. H). 

2. Rygiel przesuwny (17) zamknąć przez podciągnięcie go do góry. 

− Do zbiornika nie wpływa już woda stawowa. 

− Wskazówka: Podczas zamykania rygla przesuwnego woda wytryskuje z chwytów powietrza. 

3. Komponenty czyszczące pompy brudnej wody (14) i osadnika wstępnego z lampą UV (16) podnieİć 
z pokrywy wewnętrznej (47), nie rozdzielając ich. 

W ten sposób oddzielić komponenty czyszczące i sterownik (rys. L) 

1. Hak zatrzaskowy (30) przy osadniku wstępnym z lampą UV (16) wcisnąć i przytrzymać. 
2. Sterownik (15) wyciągnąć energicznie z lampy. 

3. Kabel przyłączeniowy  (28) pompy brudnej wody wyciągnąć energicznie ze sterownika (15). 

4. Nałożyć silikonowe nasadki ochronne do osłony otwartych tulei. 

5. Komponenty czyszczące i sterownik zmontować, wykonując czynnoİci opisane powyżej w 
odwrotnej kolejnoİci (rys. M). 

− Podczas montażu sterownika i osadnika wstępnego z lampą UV należy uważać na to, aby strzałki 
na obu komponentach były wyrównane. 

 
Podczas montażu skontrolować położenie pierİcieni o-ring (29) w miejscach przyłączeniowych 
sterownika i osadnika wstępnego z lampą UV! W razie potrzeby należy wyczyİcić pierİcienie o-
ring (29). Brak pierİcieni o-ring lub ich nieprawidłowe położenie jest przyczyną korozji zestyków 
elektrycznych. Z tego powodu komponenty zostaną nieodwracalnie uszkodzone! 
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10.3 Czyszczenie pompy brudnej wody 

Czyszczenie pompy brudnej wody jest konieczne, gdy wirnik silnika pompy (33) jest mocno zabrudzony 
lub zablokowany. Może tak się zdarzyć z powodu obecnoİci dużych cząstek brudu, jak np. kamieni. 
Jeİli pompa brudnej wody jest silnie zabrudzona lub zablokowana, lampka (C2) na sterowniku (15) 
İwieci się na czerwono. 

Należy wówczas wyczyİcić pompę brudnej wody (rys. N) 

1. Obudowę silnika (33) należy obrócić, aż symbol "Zamek otwarty" wskaże na strzałkę znajdującą się 
na rurze górnej (31). 

2. Obudowę silnika (33) wyciągnąć i wyczyİcić. 
3. Zmontować, wykonując czynnoİci opisane powyżej w odwrotnej kolejnoİci. 

− Ważne: Obudowa silnika (33) jest unieruchomiona dopiero wtedy, gdy symbol "Zamek zamknięty" 
pokazuje na strzałkę na rurze górnej (31) (rys. N). 

4. Nacisnąć przycisk PUMP (C4). 

− Lampka kontrolna (C2) zmienia kolor z czerwonego na zielony. Pompa brudnej wody (14) 
uruchamia się. W przeciwnym razie pompa brudnej wody (14) nie uruchamia się z powodu usterki. 
Patrz rozdział Usuwanie usterek. 

5. Jeİli to konieczne, należy wyczyİcić przelew w rurze górnej (31). Należy w tym celu otworzyć 
pokrywę rury brudnej wody (32). 

10.4 Wymiana lampy UV w osadniku wstępnym 

 
Uwaga! Niebezpieczne promieniowanie ultrafioletowe. 

Możliwe skutki: Ciężkie obrażenia oczu i skóry. 

įrodki zabezpieczające: Urządzenie można włączać tylko z zamontowaną obudową. 
 

 
Uszkodzenie lampy UV nie jest wskazywane na sterowniku (15). Działanie lampy UV należy 
kontrolować poprzez obserwację w regularnych odstępach czasu okienka kontrolnego (18) (rys. O). 

 

Lampa UV ma ograniczoną żywotnoİć i musi zostać wymieniona po upływie okresu przydatnoİci (patrz 
też Rozdział Odczytywanie licznika roboczogodzin osadnika wstępnego z lampą UV). 

1. Osłonę wody (35) należy obrócić, aż symbol "Zamek otwarty" wskaże na strzałkę na górnej 
częİci osadnika (34) (rys. O). 

2. Zdjąć osłonę wody (35) (rys. O). 

3. Wirnik czyszczący (37) zdjąć z rury ze szkła kwarcowego (45) (rys. P). 

4. Poluzować İrubę (40) przy nakrętce złączkowej (39) i odkręcić nakrętkę złączkową (39) (rys. Q). 

5. Ruchem obrotowym zdjąć rurę ze szkła kwarcowego (45) z pierİcieniem o-ring (46) (rys. R). 

6. Zdjąć osłonę lampy UV (44) (rys. R). 

7. Wyjąć lampę UV (43) z wtyku na górnej częİci osadnika (34) i wymienić (rys. R). 

8. Zmontować osadnik wstępny z lampą UV, wykonując czynnoİci opisane powyżej w odwrotnej 
kolejnoİci. 

− Ważne: Osłona wody (35) jest zamknięta dopiero wtedy, gdy symbol "Zamek zamknięty" wskaże 
na strzałkę na górnej częİci osadnika (34) (rys. O). 

 
► Podczas montażu należy zwrócić uwagę, czy ogranicznik ruchu (41) nakrętki złączkowej (39) jest w

kontakcie w ogranicznikiem ruchu (42) górnej częİci osadnika (34). Dopiero wtedy może zostać
wkręcona İruba (40) (rys. Q). 

► Pierİcień o-ring (36) na zamknięciu osłony wody (35) jest trwale zamocowany. Pierİcień o-ring (36)
można wyjąć tylko wtedy, gdy istnieje potrzeba jego wymiany, np. gdy jest porowaty (rys. O). 

► W rurze ze szkła kwarcowego (45) tworzą się skropliny. Tego zjawiska nie da się wyeliminować i nie
ma to jakiegokolwiek wpływu na działanie urządzenia i bezpieczeństwo jego użytkowania. 

► Rura ze szkła kwarcowego (45) może z upływem czasu ulec zarysowaniu lub zaİlepieniu. W takim
przypadku wydajnoİć czyszczenia lampy UV (43) nie będzie wystarczająca. Rura ze szkła
kwarcowego (45) musi zostać wymieniona. 
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10.5 Kontrola wirnika czyszczącego 

Wirnik czyszczący (37) czyİci rurę ze szkła kwarcowego (45). Jest on napędzany strumieniem wodnym 
w osłonie wody (rys. P). 

Ciągły ruch obrotowy wirnika czyszczącego (37) prowadzi w dłuższym okresie czasu do zużycia się tulei 
niedzielonej łożyska (38). W takim przypadku wirnik czyszczący (37) musi zostać wymieniony (rys. P). 

1. Osłonę wody (35) należy obrócić, aż symbol "Zamek otwarty" wskaże na strzałkę na górnej 
częİci osadnika (34) (rys. O). 

2. Zdjąć osłonę wody (35) (rys. O). 

3. Skontrolować granicę zużycia tulei niedzielonej łożyska (38). 

− Jeİli tuleja niedzielona łożyska (38) zużyje się, aż do poziomu 0 mm, to wirnik czyszczący (37) 
musi zostać wymieniony (rys. P). 

4. Zmontować osadnik wstępny z lampą UV, wykonując czynnoİci opisane powyżej w odwrotnej 
kolejnoİci. 

− Ważne: Osłona wody (35) jest zamknięta dopiero wtedy, gdy symbol "Zamek zamknięty" wskaże 
na strzałkę na górnej częİci osadnika (34) (rys. O). 

10.6 Wymiana pianek filtracyjnych 

Pianki filtracyjne (49) powinny być wymieniane co rok. 

Pianki filtracyjne należy wymieniać w następujący sposób: 

1. Pokrywę (1) otworzyć za pomocą uchwytu obrotowego (2) i zdjąć ze zbiornika (3) (rys. H). 

2. Rygiel przesuwny (17) zamknąć przez podciągnięcie do góry (rys. S). 

− Do zbiornika nie wpływa już woda stawowa. 

− Wskazówka: Podczas zamykania rygla przesuwnego (17) woda wytryskuje z otworów zasysania 
powietrza. 

3. Uchwyt pianki (13) w pokrywie wewnętrznej (47) podciągnąć kilkukrotnie do góry. Woda w piankach 
filtracyjnych (49) zostanie wyciİnięta (rys. I). 

4. Wcisnąć przycisk PUMP (C4) na sterowniku (15) na dłużej niż 10 sekund (rys. J). 

−  Lampka kontrolna (C2) zapali się na zielono. Brudna woda w zbiorniku zostanie wypompowana. 

5. Komponenty czyszczące pompy brudnej wody (14) i osadnik wstępny z lampą UV (16) unieİć z 
pokrywy wewnętrznej (47)  (rys. K). 

6. Poluzować niebieskie haki zatrzaskowe (19) po obu stronach i wyjąć ze zbiornika pokrywę 
wewnętrzną (47) wraz z uchwytami pianek (13) (rys. S). 

7. Uchwyt pianki (13) lekko podciągnąć do góry, İcisnąć oba niebieskie haki zatrzaskowe (48) uchwytu 
pianki (13) i wysunąć w dół z pokrywy wewnętrznej (47) (rys. T). 

8. Wcisnąć cztery czarne haki zatrzaskowe (54) górnej częİci pianki i wyjąć w dół uchwyt pianki (13) 
wraz z wkładem filtracyjnym (49) (rys. T). 

− Wskazówka: įcisnąć oba leżące naprzeciw siebie haki zatrzaskowe (54) i wysunąć w dół z 
pokrywy wewnętrznej (47). 

9. Zużyty wkład filtracyjny (49) i dolną częİć pianki (55) wyjąć z uchwytu pianki (13) (rys. U). 

− Wkłady filtracyjne utylizować zgodnie z przepisami. 

10. Na uchwyt pianki (13) należy najpierw nałożyć nową dolną częİć pianki (55), a następnie nowy 
wkład filtracyjny (49) (13) (rys. U). 

− Uważać, aby wkład filtracyjny (49) był dokładnie włożony w dolną częİć pianki (55). 

11. Uchwyt pianki (13) z nowym wkładem filtracyjnym (49) włożyć od dołu w pokrywę wewnętrzną. Przy 
czym uchwyt pianki należy podciągnąć do góry na tyle, aby oba niebieski haki zatrzaskowe (48) i 
cztery czarne haki zatrzaskowe (54) zatrzasnęły się w pokrywie wewnętrznej  (rys. T). 

− Ważne: Tylko wtedy gdy wszystkie cztery czarne haki zatrzaskowe (54) są zatrzaİnięte, 
zagwarantowane jest, że wkład filtra (49) założony jest prawidłowo. 
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10.7 Przeprowadzenie kompletnego czyszczenia 

Lekkie cząsteczki zawiesiny są mechanicznie filtrowane przez pianki filtrujące i w razie potrzeby 
rozkładane biologicznie. Cząsteczki zawiesiny cięższe od wody osadzają się na dnie zbiornika i 
zanieczyszczają go. Raz w roku należy przeprowadzić kompletne czyszczenie, najlepiej podczas 
przystosowywania urządzenia FiltoMatic CWS do działania w warunkach zimowych. 

 

Całkowicie opróżnić zbiornik 

Całkowite opróżnianie trwa maksymalnie 4 minuty. 

1. Wyłączyć pompę Aquamax. 

2. Otworzyć pokrywę (1) za pomocą uchwytu obrotowego (2) i wyjąć ze zbiornika (3) (rys. H). 

3. Uchwyty pianek (13) trzy razy podciągnąć w górę (rys. J). 

− Pianki filtracyjne zostaną sprasowane. Zabrudzenia zostaną wymyte. 

4.  Przycisk PUMP (C4) wcisnąć i przytrzymać przez ponad 10 sekund. 

− Lampka kontrolna (C2) zapali się na zielono. Zbiornik zostanie opróżniony. 

− Opróżnianie można zatrzymać przez jednokrotne naciİnięcie przycisku PUMP (C4). Zbiornik jest 
całkowicie opróżniony, gdy pompa brudnej wody wyłączy się a przez przezroczystą tuleję 
wylotową (6) nie wypływa już woda. 

 

Czyszczenie urządzenia 

W tym celu należy wyjąć separator płytkowy (51) i piramidę zanieczyszczeń (52). Poza tym należy 
całkowicie odpompować zbiornik i wyjąć pokrywę wewnętrzną (47). W związku z tym należy zapoznać 
się z treİcią następnego rozdziału. 

Separator płytkowy należy wyjmować i czyİcić w sposób przedstawiony poniżej 

1. Hak zatrzaskowy (50) wcisnąć w dół i wyciągnąć do góry separator płytkowy (51) z prowadnicy na 
zbiorniku (3) (rys. V). 

2. Wcisnąć hak zatrzaskowy (52) u góry przy separatorze płytkowym (51) i rozłożyć obie częİci 
separatora płytkowego (51) (rys. W). 

3. Obie częİci wyczyİcić wodą i miękką szczotką. 

4. Separator płytkowy (51) zmontować, wykonując czynnoİci opisane powyżej w odwrotnej kolejnoİci 

5. Włożyć separator płytkowy  (51) do zbiornika (3) (rys. Y). 

− Hak zatrzaskowy (50) musi zatrzasnąć się na ryglu przesuwnym (17). 
 

Piramidę zanieczyszczeń należy wyjmować i czyİcic w sposób przedstawiony poniżej (rys. X) 

Piramidę zanieczyszczeń (53) wyjmować tylko w razie potrzeby. Demontaż i montaż wiąże się z dużym 
nakładem pracy. 

1. Piramidę zanieczyszczeń (53) chwycić od dołu i odłączyć z trzech mocowań na dnie zbiornika, 
wykonując jedno mocne pociągnięcie w górę. 

2. Piramidę zanieczyszczeń (53) wyczyİcić wodą i miękka szczotką. 

3. Wymyć dno zbiornika. 

4. Piramidę zanieczyszczeń (53) umieİcić, mocno naciskając na mocowania. 

− Zazębienie w mocowaniach będzie wyraźnie słyszalne (pojawi się charakterystyczny odgłos). 

 
Między piramidą zanieczyszczeń (53) i dnem zbiornika przewidziany jest odstęp ok. 8 mm. Dzięki temu 
odstępowi pompa brudnej wody może wypompować brud z dna zbiornika. Podczas montażu należy 
uważać, aby odstęp ten został zachowany. Nie należy próbować wciskać piramidy zanieczyszczeń (53) 
w dno zbiornika ze zbyt dużą siłą! 
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11 Częİci ulegające zużyciu 
 

Częİć zużywalna Model Nr ident. 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

Lampa UV 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

Rura ze szkła kwarcowego 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

Wirnik czyszczący 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

Wkłady filtracyjne 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 Magazynowanie / Przechowywanie w okresie zimowym 

Przed porą mrozów komponenty czyszczące pompy brudnej wody (14), sterownik (15) i osadnik 
wstępny z lampą UV (16) muszą zostać zmagazynowane w miejscu zabezpieczonym przed mrozem. 

1. Należy przeprowadzić kompletne czyszczenie (patrz rozdział Przeprowadzenie kompletnego 
czyszczenia) i skontrolować komponenty pod kątem uszkodzeń. 

− Zbiornik (3) i pianki filtracyjne (49) nie wymagają składowania w pomieszczeniu zabezpieczonym 
przed mrozem. Zbiornik (3) należy pompować jednak zanim będzie całkowicie pusty. 

2. Zbiornik (3) należy osłonić w taki sposób, aby nie mogła dostać się do niego woda. 

− Nałożona pokrywa (1) nie wystarczy, ponieważ woda wpływa do zbiornika poprzez wgłębienia dla 
sterownika. 

OASE zaleca jako pokrywę: 

− FiltoMatic Cap, wielkoİć L, dla FiltoMatic 7000 CWS i 14000 CWS (nr zamówienia OASE 50268) 

− FiltoMatic Cap, wielkoİć XL, dla FiltoMatic 25000 CWS (nr zamówienia OASE 50269) 
 

13 Usuwanie odpadów 

Urządzenie należy utylizować zgodnie z obowiązującymi przepisami krajowymi. 
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PĮedmluva 

Vítejte u OASE Living Water. Koupě tohoto výrobku FiltoMatic CWS  byla dobrou volbou. 

Ještě pĮed prvním použitím tohoto zaĮízení si pečlivě pročtěte návod k použití a dobĮe se s vaším novým 
zaĮízením seznamte. Veškeré práce na tomto a s tímto pĮístrojem mohou být prováděny jen podle 
pĮiloženého návodu. 

Bezpodmínečně dodržujte bezpečnostní pokyny pro správné a bezpečné používání. 

Tento návod k použití pečlivě uschovejte. PĮi změnì vlastníka pĮedejte i návod k použití. 
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1 Rozsah dodávky 

► Otočnou rukojetí (2) otevĮete kryt (1) a odejměte montovaný díl (obrázek A). 
Obrázek 
B 

Počet Popis 

3 1 Nádrž FiltoMatic CWS 
4 1 Vyústění DN70 
5 1 Ploché těsnění DN70 
6 1 Ploché těsnění 1 ½“ 
7 1 Těsnící O-kroužek DN 40 
8 1 Výpustní výlevka DN40 
9 1 Nalévací hrdlo 1 ½“ 
10 2 PĮevlečná matice 
11 1 Spona hadice 
 1 Návod k použití 
 1 Návod k rychlé výstavbě 
 1 Záruční knížka 
 1 Čistá voda-záruční list 
 1 Karta prodlužující záruční dobu 2+1 

 

2 PĮehled 
 

Obrázek 
C 

Označení Popis viz kapitola … 

3 Nádoba Montáž, čištění a údržba 
4 Vyústění DN70 Montáž 
8 Vyústění znečištěné vody DN40 Montáž 
9 PĮívod 1 ½“ Montáž 
12 Zobrazení stupně znečištění Čištění a údržba 
13 Držák pěny Čištění a údržba 
14 Kalové čerpadlo Čištění a údržba 
15 Kontrolní zaĮízení Obsluha 
16 PĮedčišĴovač UVC Čištění a údržba 
17 Uzávěrkový ventil pĮívodu Uvedení do provozu, čištění a údržba 
18 Kontrolní okno UVC záĮivky Čištění a údržba 
19 PĮichycovací háček Čištění a údržba 
20 Plnící otvor Biokick CWS Uvedení do provozu 

 

3 Právní ustanovení 

3.1 Použití v souladu s určeným účelem 

FiltoMatic CWS je možné použít jako filtrovací systém k mechanickému a biologickému čištění 
zahradních jezírek s vodou o teplotě od +4 °C do +35 °C. PĮístroj je vhodný pro soukromé použití a smí 
se používat výhradně k čištění zahradních jezírek s rybí obsádkou nebo bez ní. 

3.2 RozšíĮené záruční podmínky pro ClearWaterSystem společnosti OASE 

Požadavky vycházející ze záruky mohou být vymahatelné pouze vůči OASE GmbH, 
Tecklenburger Straße 161, D-48477 Hörstel, Německo tak, že nám bezplatně a na vlastní dopravní 
riziko zašlete reklamovaný pĮístroj nebo jeho část s originálním potvrzením o prodeji distributorem 
OASE, tímto záručním listem jakož i písemným uvedením reklamované vady. V pĮípadě poruchy 
kalového čerpadla, pĮedĮazeného čističe UVC nebo kontrolního zaĮízení nám zašlete jen samotnou 
poškozenou složku (kalové čerpadlo, pĮedĮazený čistič UVC, kontrolní zaĮízení) a nezasílejte celý 
pĮístroj. 



 

204 

- CZ - 

 

4 Bezpečnostní pokyny 

Tento pĮístroj může být zdrojem nebezpečí pro osoby a věcné hodnoty, pokud je používán nesprávně 
resp. v rozporu s určeným účelem nebo pokud nejsou dodržovány bezpečnostní pĮedpisy. 

Tento pĮístroj nesmí být používaný dětmi do 8 let a kromě toho i osobami se sníženými 
fyzickými, senzorickými nebo mentálními schopnostmi nebo nestatkem zkušeností a 
vědomostí, pokud nejsou pod dohledem nebo nebyly poučeny o bezpečném používání 
pĮístroje a mohou z tohoto důvodu vzniknout nebezpečí. Děti si nesmí s pĮístrojem 
hrát. Čištění a uživatelská údržba nesmí být prováděna dětmi bez dozoru. 

4.1 Nebezpečí vznikající kombinací vody a elektrické energie 

► Kombinace vody a elektrické energie může pĮi pĮipojení v rozporu s pĮedpisy nebo nesprávné 
manipulaci vést k usmrcení nebo těžkým poraněním. 

► Než sáhnete do vody, odpojte od napětí pĮístroje, které se nachází ve vodě. 

4.2 Elektrická instalace podle pĮedpisů 

► Máte-li dotazy či problémy, obraĴte se pro Vaši vlastní bezpečnost na odborníka v oboru 
elektrotechniky. 

► Elektrické instalace na zahradních rybníčcích musí odpovídat mezinárodním a národním 
ustanovením pro zĮizovatele. Dodržujte zejména pĮedpisy DIN VDE 0100 a DIN VDE 0702. 

► Porovnejte elektrické údaje napájecího zdroje s výrobním štítkem na pĮedĮazeném čističi UVC. 

► Čerpadlo pĮipojte pouze do zásuvky instalované v souladu s pĮedpisy. 

► Dbejte na to, aby byl pĮívod proudu zajištěn pomocí ochranného zaĮízení chybného proudu s 
reakčním proudem maximálně 30 mA. 

► Instalujte FiltoMatic CWS tak, aby nemohlo dojít ke zranění osob. 

► Vedení používejte pouze v rozvinutém stavu. 

► Prodlužovací vedení musí být v kvalitě povolené pro venkovní použití a musí vyhovovat normì DIN 
VDE 0620. 

► Veïte pĮipojovací vedení chráněné tak, aby nedošlo k jeho poškození. 

► Místa pĮipojení udržujte suchá. Existuje nebezpeĮí úrazu elektrickým proudem. 

4.3 Bezpečný provoz 

► Provozujte FiltoMatic CWS pouze, když se ve vodě nezdržují žádné osoby. 

► Nenoste ani nepĮesouvejte pĮedĮazený čistič UVC a kalové čerpadlo zaĮízení FiltoMatic 
na pĮípojném vedení. 

► Nikdy neprovozujte pĮístroje, které jsou vadné. Je-li elektrické pĮípojné vedení poškozeno, nesmí být 
FiltoMatic CWS provozován. Ihned vytáhněte síĴovou zástrčku. Není možné opravovat pĮípojné 
vedení pĮedĮazeného čističe UVC popĮ. kalového čerpadla. Vyměňte komponenty. Poškozené 
komponenty odborně zlikvidujte. 

► Nikdy neotvírejte plášĴ pĮedĮazeného čističeUVC, kalového čerpadla, rozvodu nebo pĮíslušných dílů, 
pokud na to není v tomto návodu k použití výslovně poukázáno. 

► Používejte pouze originální náhradní díly a pĮíslušenství. 

► Nefiltrujte nikdy jiné kapaliny než vodu! 

► ZáĮení záĮivky UVC je nebezpečné pro oči a pokožku i v nízkých dávkách! Nikdy neprovozujte 
záĮivku UVC, je-li plášĴ porušený nebo nachází-li se mimo plášĴ. 

► Nikdy neprovozujte záĮivku UVC bez čistícího rotoru, protože i tento rotor chrání zrak pĮed záĮením 
UVC. 

► PĮetížení sítě může vést k poruchám pĮístroje v provozu. Více informací najdete v kapitole 
„Odstraňování poruch“. 

 



 

205 

- CZ -

 

5 Instalace 

Aby mohlo být zaĮízení FiltoMatic CWS provozováno od začátku téměĮ bez obsluhy, měli byste zahradní 
jezírko ještě pĮedtím důkladně vyčistit. Pro toto čištění doporučuje společnost OASE vysavač rybničního 
bahna Pondovac. e-li FiltoMatic CWS vsazován do nově založeného zahradního jezírka, zpravidla se 
toto čištění může vynechat. 

 

Sestavení zaĮízení FiltoMatic CWS (obrázek D, E) 

Sestavení zaĮízení FiltoMatic CWS si naplánujte. Pečlivým naplánováním a zohledněním okolních 
podmínek dosáhnete optimálních provozních podmínek pro FiltoMatic CWS. Jako pomůcka pro vaše 
plány jsou uvedeny následující body. 

► Optimální cirkulace vody ze zaĮízení FiltoMatic CWS do zahradního jezírka je zajištěna tokem 
potoka. Tak je pĮefiltrovaná voda jezírka obohacena o kyslík, pĮedtím než nateče zpět do jezírka. 
Neumožňují-li možnosti místa vytvoĮení toku potoka, může být vyústění prostĮednictvím trubky DN70 
odpovídajícím způsobem prodlouženo tak, aby pĮefiltrovaná voda jezírka tekla pĮes trubku zpět 
do jezírka. Sestavení trubky DN70 je popsáno v kapitole Sestavení. 

► Je nezbytně nutné, aby FiltoMatic CWS byl ve vodorovné poloze, aby pĮi pĮeplnění nedošlo 
k vyprázdnění jezírka. K vyrovnání použijte vodováhu. 

► Zohledněte velký objem zaĮízení FiltoMatic CWS a z toho vyplývající váhu v naplněném stavu. 
Zvolte vhodný podklad resp. podložku do vyhloubené jámy, aby nedošlo k propadu zaĮízení 
FiltoMatic CWS. 

► Do plánu zahrňte dostatečně velký prostor umožňující volný pohyb pro provádění čistících 
a údržbáĮských prací. 

► PĮipravte dostatečně rozměrnou jámu k posazení zaĮízení FiltoMatic CWS (obrázek D). PĮitom 
zajistěte, aby FiltoMatic CWS mohl být usazen až po horní odstavec v zemi (obrázek E, výška c). 
Míru zasazení za země usměrňujete podle následující tabulky: 

Model a b c (+ vysoká podložka) 
FiltoMatic CWS 7000 cca. 50 cm cca. 50 cm cca. 30 cm 
FiltoMatic CWS 14000 cca. 50 cm cca. 50 cm cca. 50 cm 
FiltoMatic CWS 25000 cca. 50 cm cca. 70 cm cca. 50 cm 

 

► Naplňte nádrž (3) vodou pĮedtím, než pĮidáte zeminu, aby nedošlo ke stlačení nádrže. 

► Veďte konec trubky DN40 určené pro odvod znečištěné vody, tak daleko od jezírka, aby odčerpaná 
znečištěná voda nemohla natéct zpět do jezírka. 
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6 Montáž 

Sestavení zaĮízení FiltoMatic CWS 

FiltoMatic CWS je dodáván pĮedmontovaný. Je nutné sestavit pouze vyústění a pĮipojení pro pĮívod 
a odvod znečištěné vody. 

 
Výpustní výlevka (8) vývodu znečištěné vody je průhledná. Tak je pĮi pozdějším čištění možné 
pozorovat stupeň znečištění vytékající vody. Vytéká-li z vývodu pro znečištěnou očividně čistá voda, je 
možné proces odčerpávání ukončit. Čištění je ukončeno. 

 

Sestavení vyústění (obrázek F) 

1. Ploché těsnění (5) položit pĮes vyúsĴovací pĮíruba se závitem (25), který je na plášti pĮedmontovaný. 

2. Vyústění (4) namontovat na vyúsĴovací pĮíruba se závitem (25). 

3. PopĮípadě trubku DN70 (26) pĮipojte z důvodu prodloužení k vyústění (4), aby pĮefiltrovaná voda 
mohla téct zpět do jezírka. Náklon trubky DN70 musí činit nejméně 1,5 %. 

Společnost OASE doporučuje k prodloužení vyústění použít: 

− trubku DN70, 480 mm, černá (OASE Objedn.č. 55034) 

− trubkové koleno DN70, 45°, černé (OASE Objedn.č. 55044) 

− trubkové koleno DN70, 87°, černé (OASE Objedn.č. 55045) 

− trubkové koleno DN70, T°, černé (OASE Objedn.č. 55046) 
 

Sestavení pĮívodu (obrázek F) 

1. Nalévací hrdlo (9) a ploché těsnění (6) zasunout do pĮevlečná matice (10) a na závitech (21) 
uzávěrkového ventilu pevně pĮišroubovat. 

2. Spony hadice(11) nasunout na hadici (24) pĮicházející z pumpy Aquamax. Hadici vložit 
do nalévacího hrdla (9) a pomocí hadicové spony upevnit. 

Společnost OASE doporučuje jako hadici použít:spirálová hadice, zelená (OASE Objedn.č. 52981) 

 
PĮed zahájením sestavování vložte konec hadice na dvě minuty do horké vody, aby se hadice mohla 
snadněji nasunout na nalévací hrdlo (9). 

 

Sestavení vývodu znečištěné vody (obrázek F) 

1. Na výpustní výlevku (8) nasaďte těsnící O-kroužek (7) a zasuňte do pĮevlečná matice (10). Poté 
pevně pĮišroubujte na závity pĮedmontovaného vývodu znečištěné vody (22). 

2. Trubku DN40 (23) zasuňte do výpustní výlevky (8). Konec trubky DN40 položte až k místu, kde je 
možné, aby se odčerpaná znečištěná voda vsákla. Náklon trubky DN40 musí činit 1,5 % … 2 %. 

Společnost OASE doporučuje k prodloužení vývodu znečištěné vody použít: 

− trubku DN40, 480 mm, černá (OASE Objedn.č. 50307) 

− trubkové koleno DN40, 45°, černé (OASE Objedn.č. 50308) 
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7 Uvedení do provozu 
 

 
Pozor! Citlivé elektrické součásti. 

Možné následky: Dojde ke zničení pĮístroje. 

Ochranné opatĮení: 

► ZaĮízení nepĮipojujte ke stmívatelnému zdroji. 

► ZaĮízení neprovozjte na spínací hodiny. 
 

 

 
Pozor! Nebezpečné elektrické napětí. 

Možné následky: Smrt nebo těžká zranění. 

Ochranná opatĮení: DĮíve, než budete sahat do vody a pracovat na pĮístroji, vytáhněte pĮístroj 
ze zásuvky (obrázek G). 

 

Dodržujte bezpeènostní pokyny! 

FiltoMatic CWS se zapíná automaticky, je-li zapojen do sítě. 

Zapnutí (Obrázek G): Zasuňte síĴovou zástrčku (27) do zásuvky. 

Vypnutí (Obrázek G): Vytáhněte síĴovou zástrčku (27). 
 

Nádrž naplňte vodou (obrázek C) 

► PĮed uvedením zaĮízení FiltoMatic CWS do provozu zapněte pumpu Aquamax. Nádrž (3) se naplní 
vodou. 

 
Aby se nádrž naplnila, musí být uzávěrkový ventil (17)otevĮen. K otevĮení stlačte uzávěrkový ventil (17) 
až zcela dolů. 

 

Dosahuje-li hladina vody v nádrži (3) vyústění (4), teče pĮefiltrovaná voda jezírka pĮes vyústění (4) zpět 
do jezírka. 

Pro další nastavení zaĮízení FiltoMatic CWS si pĮečtěte následující kapitolu Obsluha. 
 

Naplnění biologického spouštěč filtru (obrázek C) 

Pro rychlou vytvoĮení bakteriální populace se doporučuje společnost OASE Filterstarter Biokick CWS 
(OASE Objedn.č. 50295). Mikroorganismy se usídlují ve filtračním systému, množí se a prostĮednictvím 
odbourávání pĮebytečných živných látek zajišĴují vyšší kvalitu vody jezírka. 

► Do plnícího otvoru (20) dodat potĮebné množství Biokick CWS vzhledem k objemu jezírka. 
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8 Obsluha 

8.1 PĮehledové kontrolní zaĮízení 
  

C1 Displej 

C2 LED zobrazení pro činnost 
kalového čerpadla 

C3 LED zobrazení pro činnost UVC

C4 Tlačítko pro ruční provoz 
kalového čerpadla 

C5 Tlačítko k nastavení čistícího 
programu pro kalové čerpadlo 

 

C6 Tlačítko k nastavení provozního 
programu pro pĮedĮazený čistič 
UVC 

Zobrazení na kontrolním zaĮízení 
 

Displej (C1) zobrazuje 
− standardní teplotu vody. 
− automaticky 2 sekundy po posledním stisknutí tlačítka pĮepíná opět na teplotu vodu. 
− pĮi odpovídající volbě na čistící program. 
− pĮi stisknutí tlačítka na uložená nastavení. 
− zbylá doba životnosti(h × 100) záĮivka UVC. 

 

Hlášení na displeji (C1) 
− "LA" bliká v rytmu 8 s 1×: ZáĮivka UVC odsloužila 7500 provozních hodin; zbývá ještě 500 provozních hodin. 
− "LA" bliká v rytmu 8 s 2×: ZáĮivka UVC odsloužila 8000 provozních hodin a musí být vyměněna. 
− "PS" svítí v rytmu 4 s: Kalové čerpadlo dosáhlo max. doby chodu a po 1,5 hodině se zablokuje. 

 

LED pro kalové čerpadlo (C2) 
− LED bliká zeleně: Částečné vyprázdnění nádrže. 
− LED svítí zeleně: úplné vyprázdnění nádrže. 
− LED svítí červeně: Čerpadlo je zablokované. 
− LED vypnuto: Čerpadlo je neaktivní. 

 

LED pro pĮedčišĴovač UVC (C3) 
− LED svítí modĮe: PĮedĮazený čistič UVC je zapnutý. 
− LED dioda bliká modĮe v rytmu 8 s: PĮedĮazený čistič UVC se nachází v provozním programu Automatika (AU). 
− LED vypnuto: PĮedĮazený čistič UVC je vypnutý. 

 

Upozornění: 
Vestavěný teploměr nepĮetržitě měĮí teplotu vody a tím základní veličinu pro provozní program. 
Silikonový kryt chrání kontrolní zaĮízení pĮed znečištěním a neomezuje ani odečítání z displeje ani funkčnost tlačítek. Kontrolní 
zaĮízení je vodotěsné a může se provozovat i bez silikonového krytu. 
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8.2 Nastavení kalového čerpadla 

Stupeň znečištění vody v jezírku je vedle teploty vody podstatně určován rybí sádkou. Kalové čerpadlo 
v intervalech odčerpává nečistotu ze dna nádrže. ProstĮednictvím čtyĮ různých čistících programů je 
možné interval odčerpávání znečištěné vody individuálně pĮizpůsobit stupni znečištění. Čištění trvá cca. 
9 s. Cyklus čištění spotĮebuje cca 4 litry vody. Tabulka zobrazuje možnosti výběru čistícího programu. 
Čistící program INTERVAL 1 obsahuje nejčastější intervaly čištění, INTERVAL 4 minimální. Zvolte 
program, který je nejvhodnější pro stupeň znečištění vody jezírka. PĮi dodání je pĮednastaven čistící 
program INTERVAL 2. 

 

Čistící programy kalového čerpadla 
+ Interval   − Interval 

Teplota vody 

INTERVAL 1 INTERVAL 2 INTERVAL 3 INTERVAL 4 VYP. 
< 5 °C vyp. vyp. vyp. vyp. vyp. 

< 8 °C 1 × denně každé 2 dny každé 3 dny každé 3 dny vyp. 
8 °C - 14 °C 2 × denně 1 × denně každé 2 dny každé 3 dny vyp. 
15 °C - 21 °C 4 × denně 2 × denně 1 × denně každé 2 dny vyp. 
≥ 22 °C 8 × denně 4 × denně 2 × denně 1 × denně vyp. 

 

 

 
PĮi teplotě vody <0 °C a >35 °C nejsou čistící programy aktivní. Čerpadlo je nyní možné obsluhovat 
pouze ručně. Aby došlo k úplnému odčerpání, musíte držet tlačítko PUMP (C4)  trvale stisknuté. 

 

Nastavení čistícího programu pro kalové čerpadlo 

1. Tlačítko INTERVAL (C5) stisknout. Čistící programINTERVAL 2  se zobrazí na displeji (C1). 

2. Stiskávejte tlačítko INTERVAL (C5)  tolikrát, než se zobrazí vámi požadovaný čistící program. 

3. Tlačítko INTERVAL (C5) pusĴte ve chvíli, zobrazí-li se požadovaný čistící program. 

− Nastavení je uloženo, objeví-li se na displeji (C1) po pĮibližně 2 vteĮinách teplota vody. 
 

Ruční odčerpání znečištěné vody 

Znečištěnou vodu je možné kdykoli odčerpat také ručně. 

► Stiskněte tlačítko PUMP (C4) 

− LED (C2) bliká zeleně. Odstraňování nečistoty se okamžitě zahájí. 

 
► Držíte-li tlačítko PUMP (C4) stlačené déle než 10 vteĮin, zahájí se úplné vyprazdňování nádrže. 

Zelená LED (C2) svítí. Kalové čerpadlo je v provozu nanejvýš 4 minuty. Vyprazdňování je možné 
zastavit, stisknete-li jednou tlačítko PUMP (C4). 

► Pro zabránění škodám způsobeným z pĮehĮátí, je max. doba chodu kalového čerpadla omezena na
12 minut každé 1,5 hodiny. PĮi silném znečištění lze dobu chodu také omezit na  8 minut. Po 
dosažení maximální doby chodu již čerpadlo ručně nezapínejte. Na displeji se zobrazí "PS". Po
1,5 hodině je kalové čerpadlo opět provozuschopné. 
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8.3 Natavení pĮedĮazeného čističe UVC 

Stupeň znečištění vody v jezírku tvoĮením vodních Įas je podstatně určován teplotou vody. PĮedĮazený 
čistič UVC odstraňuje pomocí ultrafialového světla zelené a vznášející se vodní Įasy v podvodním 
chodu a je tak důležitou součástí čištění vody jezírka. V závislosti na teplotě vody se provozním 
programem AU záĮivka UVC pĮedĮazeného čističe UVC v intervalech zapíná a vypíná a tak se 
individuálně pĮizpůsobuje stupni znečištění. Následující tabulka ukazuje provozní 
programAU (Automatika) pĮedĮazeného čističe UVC a stav činnosti zaĮízení ON (zapnuto) 
a OF (vypnuto). 

Provozní programy pĮedĮazeného čističe UVC 
AU ON VYP. 

Teplota vody 

ZáĮivka UVC je zapnutá ZáĮivka UVC je vypnutá
< 8 °C 8 h 16 h 
8 °C - 14 °C 48 h 24 h 
15 °C - 21 °C 72 h 24 h 
≥ 22 °C 96 h 24 h 

ZáĮivka UVC je 
nepĮetržitě zapnutá 

ZáĮivka UVC je 
nepĮetržitě vypnutá 

 

 
PĮi dodání je pĮednastaven provozní program AU. 

► PĮi spuštění sítě se zahájí provozní program AU s vypnutým intervalem. UVC záĮivka nesvítí. 
Použijete-li pĮi uvedení do provozu Biokick CWS, kultury bakterií v Biokick CWS budou tak 
chráněny. 

► Je-li provozní program AU navolen ručně, zahájí se provoz pĮedĮazeného čističe UVC se zapnutým 
intervalem. 

 

Natavení provozního programu pro pĮedĮazený čistič UVC 

1. Stiskněte tlačítko UVC (C6). Provozní program AU se zobrazí na displeji (C1). 

2. Stiskávejte tlačítko UVC (C6)  tolikrát, než se zobrazí vámi požadovaný provozní program. 

3. Tlačítko UVC (C6) pusĴte ve chvíli, zobrazí-li se požadovaný provozní program. 

− Nastavení je uloženo, objeví-li se na displeji (C1) po pĮibližně 2 vteĮinách teplota vody. 

Dotaz na počítadlo doby provozu pĮedĮazeného čističe UVC 

Doba životnosti záĮivky UVC pro pĮedĮazený čistič UVC je pĮibližně 8000 hodin. Zabudované počítadlo 
doby provozu odpočítává podle odpočítávacího principu z této hodnoty. 

► Tlačítko UVC (C6) držte po dobu 5 vteĮin stisknuté. Na displeji (C1) se zobrazí počet. 

− Abyste určili počet zbývajících provozních hodin, vynásobte toto číslo stem. 

− PĮíklad: zobrazená hodnota '45'  100 = 4500 zbývajících provozních hodin. 
 

Vrácení počítadla doby provozu UVC pĮedĮazeného čističe do původního stavu 

Po výměně záĮivky UVC je nutné vrátit počítadlo doby provozu do původního stavu. 

1. Tlačítko UVC (C6) držte po dobu 12 vteĮin nepĮetržitě stisknuté! 

− Po 5 vteĮinách se na displeji (C1) zobrazí zbývající doba životnosti. Následně zabliká oznámení. 
Zobrazí-li se na displeji (C1) teplota vody, je počítadlo doby provozu vráceno do původního stavu 
na 8000 hodin. 

2. Uvolněte tlačítko UVC (C6). 
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9 Odstraňování poruch 
 

Porucha PĮíčina Odstranění 
Chybí síĴové napětí Zkontrolovat síĴové napětí 

Zkontrolujte pĮívodní vedení 
Není zapnuto kontrolní zaĮízení 

Kontrolní zaĮízení není správně posazené 
na pĮedĮazeném čističi UVC 

Zkontrolujte polohu kontrolního zaĮízení 

Nezapíná se čerpadlo Aquamax Zapnout čerpadlo Aquamax Z vyústění DN70 neteče zpět do jezírka 
žádná voda PĮi otevĮeném krytu je uzávěrkový ventil 

uzavĮen 
Uzávěrkový ventil otevĮít 

Rotor čerpadla je blokovaný Vyčistit rotor čerpadla 
Nádrž je již vypuštěna Plnění nádrže 
Nádrž je částečně vypuštěna, kalové 
čerpadlo nemůže nasávat 

Plnění nádrže 

PĮi teplotě vody <0 °C a >35 °C nejsou 
čisticí programy aktivní 

Kalové čerpadlo lze obsluhovat ještě ručně. 
− Aby došlo k úplnému odčerpání, musíte 

trvale stisknout tlačítko PUMP 
(ČERPADLO). 

Kalové čerpadlo není zapnuté 

Kalové čerpadlo dosáhlo max.doby chodu. 
Na displeji se zobrazí "PS". 

Počkejte 1,5 hodiny. Poté je kalové čerpadlo 
opět provozuschopné 

UVC záĮivka je defektní Výměna UVC záĮivky UVC záĮivka není zapnutá 
Na základě pĮetížení sítě se spustí 
bezpečnostní zaĮízení pĮedĮazeného čističe 
UVC 

Vypojit a znova zapojit síĴové napjetí, aby se 
bezpečnostní zaĮízení resetovalo 
− V kontrolním okně kontrolujte, zda UVC 

záĮivky svítí (modré světlo) 
− K pĮezkoušení popĮípadě zapněte 

tlačítkem UVC záĮivku UVC (stav činnosti 
ZAPNUTO) 
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10 Čištění a údržba 
 

 
Pozor! Nebezpečné elektrické napětí! 

Možné následky: smrt nebo těžká zranění. 

Ochranná opatĮení: 

► DĮíve než budete sahat do vody, vypněte veškerá zaĮízení nacházející se pod vodou, která jsou pod
napětím. 

► Než začnete pracovat se zaĮízením, vypojte síĴová napětí. 
 

10.1 Čištění vložek z filtrační pěny 

Intervaly čištění jsou závislé na stupni znečištění filtrační pěny. Zvýšená vodní hladina na zobrazovači 
stupně znečištění (obrázek C, 12) na vnitĮním krytu ukazuje, že čistící výkon filtrační pěny není 
dostatečný. Čištění je nezbytné pĮi stupni znečištění dosahujícím 75 % nebo nejpozději pĮi pĮetečení. 

Taktéž vyčistěte filtrační pěnu (Obrázek H, I, J) 

1. Otočnou rukojetí (2) kryt (1) otevĮete a odejměte z nádrže (3). 

2. Uzávěrkový ventil (17) vytažením zavĮete. 

− Do nádrže nevtéká žádná voda z jezírka. 

− Upozornění: Je-li uzávěrkový ventil (17) uzavĮen, stĮíká z hrdla pro sání vzduchu voda. 

3. Držák pěny (13) několikrát nadzvedněte. 

− Dojde ke stlačení filtrovací pěny. Nečistota je umyta. 

4. Tlačítko PUMP (C4) na kontrolním zaĮízení (15) držte stisknuté déle než 10 vteĮin. 

− LED (C2) svítí zeleně. Znečištěná voda se z nádrže zcela vyčerpá. 

5. Uzávěrkový ventil (17) stlačením otevĮete. 

− Nádrž se opět naplní vodou z jezírka. 
 

 
Čistící proces zopakujte, je -li filtrační pěna silněji znečištěna. 

10.2 Čistící komponenty odeberte a oddělte je od sebe 

Pro čištění a obsluhu čistících komponentů kalového čerpadla (14) a pĮedĮazeného čističe UVC (16) je 
nezbytné je vyjmout z nádrže. Kontrolní zaĮízení (15) je pĮipevněno na pĮedĮazeném čističi UVC. Čistící 
komponenty nejsou ke krytu (47) pevně pĮipevněny, ale leží ve vedení vnitĮního krytu (47) popĮ. 
uzávěrkového ventilu (17). 

Takto odejmete čistící komponenty  (obrázek K) 

1. Otočnou rukojetí (2) kryt (1) otevĮete a odejměte z nádrže (3) (obrázek H). 

2. Uzávěrkový ventil (17) vytažením zavĮete. 

− Do nádrže nevtéká žádná voda z jezírka. 

− Upozornění: Je-li uzávěrkový ventil uzavĮen, stĮíká z hrdla pro sání vzduchu voda. 

3. Čistící komponenty kalového čerpadla (14) a pĮedĮazeného čističe UVC (16) najednou vyzdvihněte 
z vnitĮního krytu (47). 

Tak od sebe oddělíte čistící komponenty a kontrolní zaĮízení (obrázek L) 

1. PĮichycovací háček (30) na pĮedĮazeném čističi UVC (16) držte stisknutý. 

2. Kontrolní zaĮízení (15) silou oddělte od pĮedĮazeného čističe UVC. 

3. PĮipojovací kabel (28) kalového čerpadla silou oddělte od kontrolního zaĮízení (15). 

4. Nasaďte silikonové ochranné víko sloužící k ochraně otevĮeného pouzdra. 

5. Čistící komponenty a kontrolní zaĮízení opačným postupem sestavte (obrázek M). 

− PĮi sestavování kontrolního zaĮízení a pĮedĮazeného čističe UVC dohlédněte, aby hroty obou 
komponentů ukazovali směrem k sobě. 

 
PĮi sestavování zkontrolujte posazení těsnícího O-kroužku (29) na místě pĮipojení kontrolního zaĮízení 
a pĮedĮazeného čističe UVC! V pĮípadě potĮeby těsnící O-kroužky (29) vyčistěte. Chybějí-li těsnící O-
kroužky nebo nejsou-li správně posazeny, elektrické kontakty rezaví. Komponenty se nenávratně 
poškodí! 
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10.3 Čištění kalového čerpadla 

Čištění kalového čerpadla je nezbytné, je-li rotor motoru čerpadla (33) silně znečištěn nebo zablokován. 
To může být zaviněno většími kusy nečistot, jako napĮ. kameny. Je-li kalové čerpadlo silně znečištěno 
nebo zablokováno, svítí LED zobrazení (C2) na kontrolním zaĮízení (15) červeně. 

Takto očišťujte kalové čerpadlo (Obrázek N) 

1. Točte pláštěm motoru (33), dokud se na ukazateli na horní trubce (31) neobjeví symbol „otevĮeno“. 

2. Odejměte plášĴ motoru (33) a vyčistěte ho. 

3. V opačném poĮadí sestavte. 

− Důležité: PlášĴ motoru (33) je zajištěn teprve tehdy, zobrazí-li se na ukazateli na horní trubce (31) 
symbol „uzavĮeno“ (Bild N). 

4. Tlačítko PUMP (C4) jednou stisknout. 

− LED (C2) se změní z červené na zelenou. Spustí se kalové čerpadlo (14). Jinak se kalové 
čerpadlo (14) kvůli poruše nespustí. Více na toto téma v kapitole Odstraňování poruch. 

5. Je-li to nutné, vyčistěte pĮetečení horní trubky (31). Abyste toho dosáhli, otevĮete zakrytí trubky 
pro znečištění (32). 

10.4 Vyměňte záĮivku UVC v pĮedĮazeném čističi UVC 

 
Pozor! Nebezpečné ultrafialové záĮení. 

Možné následky: Vážná poranění očí a kůže. 

Ochranná opatĮení: PĮístroj zapínejte pouze s namontovaným pláštěm. 
 

 
Poškozená záĮivka UVC se na kontrolním zaĮízení (15) nezobrazí. Na činnost záĮivky UVC dohlížejte 
v pravidelných časových odstupech pohledem skrz kontrolní okénko (18)  (obrázek O). 

 

ZáĮivka UVC má omezenou dobu životnosti a musí se po vypršení doby životnosti vyměnit (viz kapitola 
Počítadlo doby provozu pĮedĮazeného čističe UVC). 

1. Točte vodním pláštěm (35), dokud se na ukazateli v horní části UVC (34) neobjeví symbol 
„otevĮeno“ (obrázek O). 

2. Nadzvedněte vodní plášĴ(35) (obrázek O). 

3. Čistící rotor (37) oddělte od trubky z kĮemenného skla (45) (obrázek P). 

4. Šroub (40) uvolněte z pĮevlečné matice (39) a pĮevlečnou matici (39) vyšroubujte (obrázek Q). 

5. Trubku z kĮemenného skla (45) s těsnícím O-kroužkem (46) otáčivým pohybem 
vyšroubujte (obrázek R). 

6. Sejměte ochranu záĮivky UVC(44) (obrázek R). 

7. ZáĮivku UVC (43) vyjměte z její pozice v horní části UVC (34) a vyměňte ji (obrázek R). 

8. PĮedĮazený čistič UVC v opačném poĮadí sestavte. 

− Důležité: Vodní plášĴ (35) je uzavĮen teprve tehdy, zobrazí-li se na ukazateli v horní části 
UVC (34) symbol „uzavĮeno“ (obrázek O). 

 
► PĮi sestavování dbejte na to, aby začátek (41) čepičkové matice (39) hraničil se začátkem (42) horní

části UVC (34). Teprve poté je možné šroub (40) zašroubovat (obrázek Q). 

► Těsnící O-kroužek (36) na uzávěru vodního pláště (35) je pevně napnut. Odeberte těsnící O-
kroužek (36) jen tehdy, musí-li dojít k jeho výměně, napĮ. propouští-li (obrázek O). 

► V trubce z kĮemenného skla (45) dochází ke srážení vody. Toto srážení vody je nevyhnutelné
a nemá žádný vliv na činnost a bezpečnost. 

► Je možné, že trubka z kĮemenného skla (45) se v průběhu času poškrábe nebo se stane matnou.
V tomto pĮípadě již záĮivka UVC (43) nepodává dostatečný výkon čištění. Je nutné trubku
z kĮemenného skla(45) vyměnit. 
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10.5 Kontrola čistícího rotoru 

Čistící rotor (37) je určen k čištění trubky z kĮemenného skla (45). Je poháněn prouděním vody 
ve vodním plášti (obrázek P). 

Soustavný krouživý pohyb čistícího rotoru (37) vede dlouhodobě k opotĮebení ložiskového pouzdra (38). 
Čistící rotor (37) se pak musí vyměnit (obrázek P). 

1. Točte vodním pláštěm (35), dokud se na ukazateli v horní části UVC (34) neobjeví symbol 
„otevĮeno“ (obrázek O). 

2. Nadzvedněte vodní plášĴ(35) (obrázek O). 

3. OvěĮení stupně opotĮebení ložiskového pouzdra (38). 

− Je-li ložiskové pouzdro (38) opotĮebeno až na 0 mm, je nutné čistící rotor (37) 
vyměnit (obrázek P). 

4. PĮedĮazený čistič UVC v opačném poĮadí sestavte. 

− Důležité: Vodní plášĴ (35) je uzavĮen teprve tehdy, zobrazí-li se na ukazateli v horní části 
UVC (34) symbol „uzavĮeno“ (obrázek O). 

10.6 Výměna filtrační pěny 

Filtrační pěna (49) by měla být měněna jednou ročně. 

Takto filtrační pěnu vyměníte: 

1. Otočnou rukojetí (2) kryt (1) otevĮete a odejměte z nádrže (3) (obrázek H). 

2. Uzávěrkový ventil (17) vytažením uzavĮete (obrázek S). 

− Do nádrže nevtéká žádná voda z jezírka. 

− Upozornění:Je-li uzávěrkový ventil (17) uzavĮen, stĮíká z hrdla pro sání vzduchu voda. 

3. Několikrát nadzvedněte držák pěny (13) ve vnitĮním krytu (47). Dojde k vytlačení vody z filtrační 
pěny (49) (obrázek I). 

4. Tlačítko PUMP (C4) na kontrolním zaĮízení (15) držet stisknuté déle než 10 vteĮin (obrázek J). 

−  LED (C2)  svítí zeleně. Znečištěná voda se z nádrže vyčerpá. 

5.  Čistící komponenty kalového čerpadla (14) a pĮedĮazený čistič UVC (16) vyzdvihněte z vnitĮního 
krytu (47)  (obrázek K). 

6. Modrý pĮichycovací háček (19) na obou stranách uvolněte a vnitĮní kryt (47) s držáky pěny (13) 
vyjměte z nádrže (obrázek S). 

7. Držák pěny (13) lehce nadzvedněte, oba modré pĮichycovací háčky zatlačte(48) na držáky pěny (13) 
a poté posuňte dolů z vnitĮního krytu (47) (Obrázek T). 

8. ČtyĮi černé pĮichycovací háčky (54) vtlačte do části horní pěny a držák pěny (13) spodem vyjměte 
společně s filtrační patronou (49) (Obrázek T). 

− Upozornění: Pokaždé po sobě dva protlehlé pĮichycovací háčky (54) stlačte a poté posuňte dolů z 
vnitĮního krytu (47). 

9. Použité filtrační patrony (49) a spodní pěnové části (55) vyjměte z držáku pěny (13) (Obrázek U). 

− Filtrační patronu odborně zlikvidujte. 

10. Nasaďte nejrpve novou část spodní pěny (55), poté novou filtrační patronu (49)na držák pěny (13) 
(Obrázek U). 

− Poté dbejte na to, aby filtrační patrona (49) pĮesně dosedla na díl spodní pěny (55). 

11. Držák pěny (13) nasaďte s novou filtrační patronou (49) ze spoda vnitĮního krytu. PĮitom držák pěny 
nadzvedněte tak, aby oba modré pĮichycovací háčky (48) a čtyĮi černé pĮichycovací 
háčky (54)zapadly do vntiĮního krytu (Obrázek T). 

− Důležité: Pouze pokud jsou všechny čtyĮi černé pĮichycovací háčky (54) zapadlé, je zajištěno 
dokonalé zasazení filtrační patrony  (49). 
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10.7 Provádění úplného čištění 

Lehké rozptýlené částice se prostĮednictvím filtrační pěny mechanicky filtrují a popĮ. biologicky odstraní. 
Rozptýlené částice, které jsou těžší než voda, se ukládají na dně nádrže a znečišĴují ji. Jednou ročně 
proveďte úplné čištění, zejména tehdy, vytvoĮíte-li FiltoMatic CWS mrazuvzdorný. 

 

Nádrž zcela vyprázdněte 

Úplné vyprázdnění trvá maximálně 4 minuty. 

1. Vypněte čerpadlo Aquamax. 

2. Otočnou rukojetí (2) kryt (1) otevĮete a odejměte z nádrže (3) (obrázek H). 

3. TĮikrát nadzvedněte držák pěny (13) (obrázek J). 

− Dojde ke stlačení filtrovací pěny. Nečistota je umyta. 

4.  Tlačítko PUMP (C4) držte stiknuté po dobu delší než 10 vteĮin. 

− LED (C2) svítí zeleně. Nádrž se vyprázdní. 

− Vyprazdňování je možné zastavit, stisknete-li jednou tlačítko PUMP (C4). Nádrž je zcela 
vyprázdněna, když se kalové čerpadlo vypne a pĮes průhlednou výpustní výlevku (6) už nevytéká 
žádná voda. 

 

Vyčistit pĮístroj 

K tomu se musí odebrat lamelový odlučovač (51) a kalový jehlan (52). K tomu je nutné nádrž zcela 
vyčerpat a vyndat vnitĮní kryt (47). PĮečtěte si pĮíslušnou kapitolu. 

Takto odeberete a vyčistíte lamelový odlučovač 

1. Stlačte pĮichycovací háček (50) a vytáhněte lamelový odlučovač (51)z vedení na nádrži (3) směrem 
vzhůru (obrázek V). 

2. PĮichycovací háček (52) nahoĮe na lamelovém odlučovači (51) pĮitiskněte a oba díly lamelového 
odlučovače (51) odklopte od sebe(obrázek W). 

3. Oba díly vyčistěte vodou a měkkým kartáčem. 

4. Lamelový odlučovač (51) opačným postupem sestavíte 

5. Vsaďte lamelový odlučovač (51) do nádrže (3) (obrázek Y). 

− PĮichycovací háček (50) musí zaklapnout na uzávěrkovém ventilu (17). 
 

Takto odeberete a vyčistíte kalový jehlan (obrázek X) 

Kalový jehlan (53) odeberte jen v pĮípadě potĮeby. Demontování a sestavení je spojeno s výrazným 
vynaložením síly. 

1. Sáhněte pod kalový jehlan (53) a silným zdvihem tĮí držáků na dně nádrže uvolněte. 

2. Kalový jehlan (53) vyčistěte vodou a měkkým kartáčem. 

3. Dno nádrže vymyjte. 

4. Kalový jehlan (53) silným tlakem na držáky nasaďte. 

− Zacvaknutí do držáků je jasně slyšitelné („cvak“). 

 
Mezi kalovým jehlanem (53) a dnem nádrže je stanoven odstup pĮibližně 8 mm. Tímto odstupem je 
možné kalovým čerpadlem vyčerpat nečistotu ze dna nádrže. PĮi sestavování dbejte na to, aby byl tento 
odstup zachován. Nepokoušejte se pĮíliš velkou silou tlačit kalový jehlan (53) až na dno nádrže! 
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11 Súčasti podliehajúce opotrebeniu 
 

OpotĮebení Model Ident. č. 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

UVC CWS žiarivka 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

Trubka z kĮemenného skla 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

Čistící rotor 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

Filtrační patrony 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 Uložení / PĮezimování 

PĮedtím, než začne mrznout, se musí čistící komponenty kalového čerpadla (14), kontrolní zaĮízení (15) 
a pĮedĮazený čistič UVC (16) nezmrznuté uložit. 

1. Proveďte úplné čištění (viz kapitola Provádění úplného čištění) a ověĮte, zda nejsou komponenty 
poškozené. 

− Nádrž (3) a filtrovací pěny (49) není nutné uložit nezamrznuté. PĮedtím vždy nádrž (3) zcela 
vyčerpejte. 

2. Zakryjte nádrž (3), aby nemohla vniknout žádná voda. 

− Pouze nasazený kryt (1) není dostačující, protože skrz výklenek pro kontrolní zaĮízení teče 
do nádrže voda. 

Společnost OASE doporučuje jako pokrytí použít: 

− FiltoMatic Cap, velikost L, pro FiltoMatic 7000 CWS a 14000 CWS (OASE Objedn.č. 50268) 

− FiltoMatic Cap, velikost XL, pro FiltoMatic 25000 CWS (OASE Objedn.č. 50269) 
 

13 Likvidace 

Proveďte likvidaci pĮístroje podle tuzemských zákonných pĮedpisů. 
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Predslov 

Víta Vás OASE Living Water. S kúpou FiltoMatic CWS  ste urobili dobré rozhodnutie. 

Pred prvým použitím prístroja si starostlivo prečítajte návod na použitie a oboznámte sa s prístrojom. 
Všetky práce na tomto prístroji a s týmto prístrojom smú byt’ vykonávané len podĢa priloženého návodu. 

Bezpodmienečne dodržiavajte bezpečnostné pokyny pre správne a bezpečné používanie. 

Tento návod na použitie starostlivo uschovajte. Pri zmene vlastníka, prosím odovzdajte ďalej aj návod 
na použitie. 
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1 Rozsah dodávky 

► Otvorte kryt (1) s otočnou rukoväĴou (2) aby ste vybrali von montážne časti (Obr. A). 
Obr. B Počet Popis 
3 1 Zásobník FiltoMatic CWS 
4 1 Odtok DN 70 
5 1 Ploché tesnenie DN 70 
6 1 Ploché tesnenie 1 ½“ 
7 1 Tesniaci krúžok DN 40 
8 1 Odtokový násadec DN 40 
9 1 Vtokový násad 1 ½“ 
10 2 Prírubová matica 
11 1 Hadicová spona 
 1 Návod na použitie 
 1 Návod na rýchlu montáž 
 1 Záručný zošit 
 1 Záručný list čistej vody 
 1 List predĺženia záruky 2+1 

 

2 Prehľad 
 

Obr. C Označenie Popis pozri kapitolu … 
3 Zásobník Montáž, čistenie a údržba 
4 Odtok DN 70 Montáž 
8 Odtok znečistenej vody DN 40 Montáž 
9 Vtok 1 ½“ Montáž 
12 Indikácia stupňa znečistenia Čistenie a údržba 
13 Držiak peny Čistenie a údržba 
14 Čerpadlo znečistenej vody Čistenie a údržba 
15 Ovládač Obsluha 
16 UVC-odkalovač Čistenie a údržba 
17 Uzavieracie šupátko vtoku Uvedenie do prevádzky, čistenie a údržba 
18 UVC-lampa kontrolného okna Čistenie a údržba 
19 Západkový hák Čistenie a údržba 
20 Plniaci otvor Biokick CWS Uvedenie do prevádzky 

 

3 Právne ustanovenia 

3.1 Použitie v súlade s určeným účelom 

FiltoMatic CWS je filtračný systém na mechanické a biologické čistenie záhradných nádrží s teplotou 
vody od +4 °C do +35 °C. Prístroj je vhodný pre súkromné použitie a smie sa používaĴ výhradne 
na čistenie záhradných nádrží (jazierok) s násadou rýb alebo bez nej. 

3.2 Rozšírené podmienky záruky pre systém OASE ClearWater 

Nároky, vyplývajúce zo záruky, voči spol. OASE GmbH, Tecklenburger Straße 161, D-48477 Hörstel, 
Nemecko si uplatníte tak, že nám bez dopravného a na vaše riziko poškodenia počas prepravy, pošlete 
predmetný prístroj alebo jeho časĴ, spolu s originálnym dokladom o kúpe od odborného predajcu spol. 
OASE, s týmto záručným listom ako aj s písomným uvedením predmetnej chyby. V prípade chybného 
čerpadla znečistenej vody, UVC-odkalovača alebo ovládača, sa musia poslaĴ výlučne len jednotlivé 
chybné prvky (čerpadlo znečistenej vody, UVC-odkalovač, ovládač) a nie kompletný prístroj. 
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4 Bezpečnostné pokyny 

Z tohto zariadenia môžu vychádzaĴ nebezpečenstvá pre osoby a materiálne hodnoty, ak sa zariadenie 
používa neodborne, príp. v rozpore s účelom použitia alebo ak sa nedodržiavajú bezpečnostné pokyny. 

Toto zariadenie môžu používaĴ deti od 8 rokov, ako aj osoby so zníženými fyzickými, 
zmyslovými či mentálnymi schopnosĴami alebo s nedostatočnými skúsenosĴami 
a vedomosĴami, ak s ním pracujú za dohĢadu alebo boli zaučené ohĢadne bezpečného 
použitia zariadenia a rozumejú nebezpečenstvám, ktoré z neho vyplývajú. Deti sa 
so zariadením nesmú hraĴ. Čistenie a údržbu nesmú deti vykonávaĴ bez dohĢadu. 

4.1 Nebezpečenstvo hroziace z kombinácie vody a elektriny 

► Kombinácia vody a elektrickej energie môže pri pripojení v rozpore s predpismi alebo nesprávnej 
manipulácii viesĴ k usmrteniu alebo Ĵažkým poraneniam. 

► Skôr, ako siahnete do vody, vždy odpojte od prívodu napätia všetky prístroje, ktoré sa nachádzajú 
vo vode. 

4.2 Elektrická inštalácia podľa predpisov  

► V prípade otázok a problémov sa v záujme vlastnej bezpečnosti obráĴte na odborníka v obore 
elektrotechniky. 

► Elektrické inštalácie na záhradných nádržiach (rybníčkoch) musia zodpovedaĴ medzinárodným a 
štátnym predpisom pre zriaďovateĢa. Dodržujte najmä normy DIN VDE 0100 a DIN VDE 0702. 

► Porovnajte si elektrické údaje siete, ktorú máte k dispozícii, s typovým štítkom UVC-odkalovača. 

► Prevádzkujte FiltoMatic CWS len pri napojení na zásuvku, inštalovanú podĢa predpisov. 

► Nezabudnite, že elektrické napájanie musí byĴ chránené prúdovým chráničom s menovitým prúdom 
maximálne 30 mA. 

► Zariadenie FiltoMatic CWS inštalujte tak, aby pre osoby nehrozilo nebezpečenstvo zranenia. 

► Vedenia používajte len v rozvinutom stave. 

► Predlžovacie vedenia musia byĴ schválené pre vonkajšie používanie a musia vyhovovaĴ norme DIN 
VDE 0620. 

► Uložte prívodné el. vedenie chránené tak, aby nedošlo k jeho poškodeniu. 

► Všetky miesta pripojenia udržujte v suchu. Vzniká riziko zásahu elektrickým prúdom. 

4.3 Bezpečná prevádzka 

► Zariadenie FiltoMatic CWS prevádzkujte iba vtedy, keď sa vo vode nenachádzajú žiadne osoby. 

► Neprenášajte alebo neĴahajte UVC-odkalovač a čerpadlo znečistenej vody z FiltoMatic CWS za 
pripojené vedenia. 

► Neprevádzkujte prístroje, ak sú pokazené. Ak sú vedenia el. pripojenia chybné, nesmie sa FiltoMatic 
CWS prevádzkovaĴ. Okamžite vytiahnite sieĴovú zástrčku zo zásuvky. Opravy na vedeniach 
pripojenia UVC-odkalovača, príp. čerpadla znečistenej vody nie sú možné. Chybné zložky vymeňte. 
Chybné zložky zlikvidujte odborne. 

► Nikdy neotvorte obalovú skrinku UVC-odkalovača, čerpadla znečistenej vody, ovládania alebo jeho 
príslušných častí, ak na to nie je výslovne poukázané v tomto návode na použitie. 

► Používajte len originálne náhradné diely príslušenstvo. 

► Nefiltrujte nikdy iné kvapaliny než vodu! 

► Žiarenie UVC-lampy je nebezpečné pre oči a pokožku aj v nízkych dávkach. Nikdy neprevádzkujte 
UVC-lampu v chybnej obalovej skrinke alebo mimo obalovej skrinky. 

► UVC-lampu nikdy neprevádzkujte bez čistiaceho rotora, nakoĢko tento pôsobí aj ako ochrana zraku. 

► Prepätie v sieti môže viesĴ k prevádzkovým poruchám prístroja. Informácie k tomu nájdete v kapitole 
"Odstraňovanie porúch". 
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5 Inštalácia 

Aby ste mohli prístroj Filto Matic CWS od začiatku používaĴ temer bez údržby, mali by ste najprv 
dôkladne vyčistiĴ záhradnú vodnú nádrž. Na takéto čistenie doporučuje spol. OASE použiĴ odsávač 
rybničného bahna Pondovac. Ak sa FiltoMatic CWS použije do novovybudovanej záhradnej nádrže, 
môže sa spravidla od takého čistenia vodnej nádrže upustiĴ. 

 

Osadenie FiltoMatic CWS (Obr. D, E) 

Naplánujte si osadenie FiltoMatic CWS. Starostlivým naplánovaním a zohĢadnením podmienok 
prostredia dosiahnete optimálne podmienky prevádzky pre FiltoMatic CWS. Nasledujúce body slúžia 
ako pomôcka pre Vaše plánovanie. 

► Optimálna recirkulácia vody z FiltoMatic CWS do záhradnej nádrže bude zaručená cez tok potoka. 
Tak sa prefiltrovaná voda z vodnej nádrže obohatí kyslíkom, skôr ako pritečie späĴ do vodnej 
nádrže. Ak miestne pomery nedovoĢujú výstavbu toku potoka, musí sa patrične predĺžiĴ výpust s 
rúrou DN 70, aby prefiltrovaná voda z nádrže tiekla späĴ do nádrže. Montáž rúry DN 70 je popísaná 
v kapitole Montáž. 

► FiltoMatic CWS sa bezpodmienečne musí vyrovnaĴ vodorovne, aby sa pri pretečení zabránilo 
úplnému vyprázdneniu záhradnej nádrže. Na vyrovnanie použite vodováhu. 

► ZohĢadnite veĢký objem FiltoMatic CWS a z toho vyplývajúcu hmotnosĴ v stave naplnenia. ZvoĢte si 
vhodný podklad, príp. vhodnú základovú dosku v základovej jame, aby ste zabránili neskoršiemu 
sadaniu prístroja FiltoMatic CWS. 

► Naplánujte si dostatočný priestor, aby ste mohli prevádzaĴ čistiace a údržbárske práce. 

► Vykopte dostatočne nadimenzovanú jamu pre uloženie FiltoMatic CWS (Obr. D). Pritom dbajte, aby 
sa FiltoMatic CWS dal zahrabaĴ až po horný odber (Obr. E, výška c). Pri rozmeroch výkopu sa 
orientujte podĢa nasledujúcej tabuĢky: 

Model a b c (+ výška základovej dosky) 
FiltoMatic CWS 7000 cca 50 cm cca 50 cm cca 30 cm 
FiltoMatic CWS 14000 cca 50 cm cca 50 cm cca 50 cm 
FiltoMatic CWS 25000 cca 50 cm cca 70 cm cca 50 cm 

 

► Pred zasypaním výkopu naplňte zásobník (3) s vodou, aby nedošlo k jeho stlačeniu. 

► Koniec rúry DN 40 pre odvádzanie znečistenej vody umiestnite v takej vzdialenosti od vodnej 
nádrže, aby znečistená voda nemohla stekaĴ späĴ do záhradnej vodnej nádrže. 
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6 Montáž 

Montáž FiltoMatic CWS 

Prístroj FiltoMatic CWS sa dodáva predbežne zmontovaný. Musíte len namontovaĴ odtok a pripojenia 
pre vtok a odvod znečistenej vody. 

 
Násadec výpustu (8) znečistenej vody je priehĢadný. Tým sa pri neskoršom čistení indikuje stupeň 
znečistenia odvádzanej vody. Ak sa z výpustu znečistenej vody odvádza viditeĢne čistá voda, môže sa 
proces odčerpávania zastaviĴ. Čistenie je ukončené. 

 

Montáž odtoku (Obr. F) 

1. Uložte ploché tesnenie (5) na výpustnú skrutku (25), vopred namontovanú na skrinke prístroja. 

2. Naskrutkujte odtok (4) na výpustnú skrutku (25). 

3. Príp. pre predĺženie pripojte rúru DN 70 (26) na odtok (4), aby mohla prefiltrovaná voda prúdiĴ späĴ 
do záhradnej nádrže. Rúra DN 70-Rohr musí maĴ spád min. 1,5 % . 

OASE doporučuje ako predĺženie pre odtok použiĴ: 
− rúru DN 70, 480 mm, čierna (OASE-objedn. č. 55034) 

− rúrové koleno DN 70, 45°, čierne (OASE-objedn. č. 55044) 

− rúrové koleno DN 70, 87°, čierne (OASE-objedn. č. 55045) 

− rúrovú tvarovku DN 70, T, čiernu (OASE-objedn. č. 55046) 
 

Montáž vtoku (Obr. F) 

1. Zastrčte vtokový násadec (9) a ploché tesnenie (6) do prírubovej matice (10) a priskrutkujte ho 
pevne na závit (21) uzavieracieho šupátka. 

2. Nasuňte hadicovú spojku (11) na hadicu (24), prichádzajúcu od čerpadla Aquamax. Nastrčte hadica 
na vtokový násadec (9) a zafixujte ju hadicovou sponou. 

OASE doporučuje ako hadicu použiĴ: špirálová hadica, zelená (OASE-objedn. č. 52981) 

 
Pred montážou uložte na dve minúty koniec hadice do horúcej vody, aby sa hadica dala Ģahšie nasunúĴ 
na vtokový násadec (9). 

 

Montáž odtoku znečistenej vody (Obr. F) 

1. Tesniaci krúžok (7) namontujte na výtokový násadec (8) a zastrčte ho do prírubovej matice (10). 
Potom ho pevne prikrúĴte na závit vopred zmontovaného výtoku znečistenej vody (22). 

2. Nastrčte rúru DN 40 (23) na výtokový násadec (8). Koniec rúry DN 40 uložte až na mieste, kde 
môže znečistená voda vsakovaĴ. Rúra DN 40 musí maĴ spád 1,5 % ... 2 %. 

OASE doporučuje ako predĺženie pre odtok znečistenej vody použiĴ: 
− rúru DN 40, 480 mm, čierna (OASE-objedn. č. 50307) 

− rúrové koleno DN 40, 45°, čierne (OASE-objedn. č. 50308) 
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7 Uvedenie do prevádzky 
 

 
Pozor! Citlivé elektrické súčiastky. 

Možné následky: Dôjde ku zničeniu prístroja. 

Ochranné opatrenie: 

► Nepripájajte prístroj k zdroju prúdu s regulovateĢnou intenzitou napájania. 

► Neprevádzkujte prístroj na časovom spínači. 
 

 

 
Pozor! Nebezpečné elektrické napätie. 

Možné následky: SmrĴ alebo Ĵažké zranenia. 

Ochranné opatrenia: Skôr než siahnete do vody a pred prácou na prístroji vytiahnite sieĴovú elektrickú 
zástrčku (Obr. G) zo zásuvky. 

 

Dodržujte bezpečnostné pokyny! 

FiltoMatic CWS sa automaticky zapne, keď sa vytvorí spojenie k elektrickej sieti. 

Zapojenie (Obr. G): Zastrčte sieĴovú zástrčku (27) do zásuvky. 

Odpojenie (Obr. G): Vytiahnite sieĴovú zástrčku (27)zo zásuvky. 
 

Naplnenie zásobníka s vodou (Obr. C) 

► Pred uvedením FiltoMatic CWS do prevádzky zapojte čerpadlo Aquamax. Zásobník (3) sa naplní 
vodou. 

 
Pre naplnenie zásobníka sa musí otvoriĴ uzavieracie šupátko (17). K tomu stlačte uzavieracie šupátko 
(17) nadol až na doraz. 

 

Ak hladina vody v zásobníku (3) dosiahne výtok (4), odteká prefiltrovaná voda cez výtok (4) späĴ do 
záhradnej vodnej nádrže. 

Pre ďalšie nastavenia FiltoMatic CWS si prečítajte nasledujúcu kapitolu Obsluha. 
 

Naplnenie biologického štartéru filtra (Obr. C) 

Pre rýchle nasadenie populácií baktérií sa doporučuje OASE-štartér filtra Biokick CWS (OASE-objedn. 
č. 50295). Mikroorganizmy sa usadia vo filtračnom systéme a odstraňovaním prebytočných živín sa 
postarajú o lepšiu kvalitu vody v záhradnej nádrži. 

► Do plniaceho otvoru (20) naplňte množstvo Biokick CWS, potrebné pre daný objem záhradnej 
nádrže. 
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8 Obsluha 

8.1 Prehľad ovládača 
  

C1 Displej 

C2 Kontrolka funkcie čerpadla 
znečistenej vody 

C3 Kontrolka pre funkciu UVC 

C4 Tlačidlo pre manuálnu 
prevádzku čerpadla znečistenej 
vody 

C5 Tlačidlo na nastavenie 
čistiaceho programu pre 
čerpadlo znečistenej vody 

 

C6 Tlačidlo na nastavenie 
prevádzkového programu pre 
UVC-odkalovač 

Indikácie na ovládači 
 

Displej (C1) ukazuje 
− štandardne teplotu vody. 
− 2 sekundy po poslednom stlačení tlačidla opäĴ automaticky teplotu vody. 
− pri príslušnej voĢbe čistiace programy. 
− pri stlačení niektorého tlačidla uložené nastavenia. 
− zostávajúcu dobu životnosti (h × 100) UVC-lampy. 

 

Hlásenia na displeji (C1) 
− "LA" bliká v 8-s-rytme 1×: UVC-lampa má za sebou už 7500 prevádzkových hodín a zostáva ešte 500 prevádzkových hodín. 
− "LA" bliká v 8-s-rytme 2×: UVC-lampa má za sebou už 8000 prevádzkových hodín a mala by sa vymeniĴ. 
− "PS" sa rozsvieti v 4-s-rytme: Čerpadlo znečistenej vody dosiahlo max. dobu chodu a na 1,5 hodiny sa zablokovalo. 

 

Kontrolka pre čerpadlo znečistenej vody (C2) 
− Kontrolka bliká zelenou farbou: čiastočné vyprázdnenie nádrže. 
− Kontrolka svieti zelenou farbou: kompletné vyprázdnenie nádrže. 
− Kontrolka svieti červenou farbou: čerpadlo je zablokované. 
− Kontrolka sa vypne: čerpadlo nie je aktívne. 

 

Kontrolka pre UVC-odkalovač (C3) 
− Kontrolka svieti modrou farbou: UVC-odkalovač je zapnutý. 
− Kontrolka bliká v 8-s-rytme modrou farbou: UVC-odkalovač sa nachádza v prevádzkovom programe Automatika (AU). 
− Kontrolka sa vypne: UVC-odkalovač je vypnutý. 

 

Upozornenie: 
Integrovaný teplomer stále meria teplotu vody a tým základnú veličinu pre prevádzkové programy. 
Silikónový kryt chráni ovládač pred znečistením a neovplyvňuje ani odčítavanie displeja, ani funkčnosĴ tlačidiel. Ovládač je 
vodotesný a môže sa prevádzkovaĴ aj bez silikónového krytu. 
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8.2 Nastavenie čerpadla znečistenej vody 

Na stupeň znečistenia vody záhradnej nádrže má okrem teploty vody podstatný vplyv zarybnenie 
nádrže. Čerpadlo znečistenej vody odčerpáva nečistotu z dno zásobníka v intervaloch. Rôznymi 
čistiacimi programami sa dá interval odčerpania znečistenej vody individuálne prispôsobiĴ na stupeň 
znečistenia. Čistenie trvá cca 9 s. Čistiaci cyklus spotrebuje cca 4 litre vody. TabuĢka ukazuje voĢbu 
možnosti čistiacich programov. Čistiaci program INTERVAL 1 obsahuje najviac čistiacich intervalov, 
program INTERVAL 4 najmenej. ZvoĢte si program, ktorý je pre stupeň znečistenia vody v záhradnej 
nádrži najvhodnejší. V stave pri dodaní je prednastavený čistiaci program INTERVAL 2. 

 

Čistiace programy čerpadla znečistenej vody 
+ Intervaly   − Intervaly 

Teplota vody 

INTERVAL 1 INTERVAL 2 INTERVAL 3 INTERVAL 4 VYP. 
< 5 °C vyp. vyp. vyp. vyp. vyp. 

< 8 °C 1 ×za deň každé 2 dni každé 3 dni každé 3 dni vyp. 
8 °C - 14 °C 2 ×za deň 1 ×za deň každé 2 dni každé 3 dni vyp. 
15 °C - 21 °C 4 ×za deň 2 ×za deň 1 ×za deň každé 2 dni vyp. 
≥ 22 °C 8 ×za deň 4 ×za deň 2 ×za deň 1 ×za deň vyp. 

 

 

 
Pri teplotách vody <0 °C a >35 °C sú čistiace programy neaktívne. Čerpadlo sa dá iniciovaĴ len ručne. 
Pre úplné odčerpanie sa musí trvale podržaĴ stlačené tlačidlo PUMP (C4) . 

 

Nastavenie čistiaceho programu pre čerpadlo znečistenej vody 

1. Stlačte tlačidlo INTERVAL (C5) . Čistiaci program INTERVAL 2 sa zobrazí na displeji (C1). 

2. Tak často stláčajte tlačidlo INTERVAL (C5) , až sa zobrazí želaný čistiaci program. 

3. Pustite tlačidlo INTERVAL (C5), keď sa zobrazí želaný čistiaci program. 

− Nastavenie je uložené, keď sa po cca 2 sekundách na displeji (C1) zobrazí teplota vody. 
 

Manuálne odčerpanie znečistenej vody 

Znečistená voda sa dá hockedy odčerpaĴ aj manuálne. 

► Stlačte tlačidlo PUMP (C4) 

− Kontrolka (C2) bliká zelenou farbou. Znečistená voda sa začne ihneď odčerpávaĴ. 

 
► Keď stlačíte tlačidlo PUMP (C4) na dlhšie ako 10 sekúnd, začne sa úplné vyprázdnenie zásobníka.

Zelená kontrolka (C2) svieti. Čerpadlo znečistenej vody beží max. 4 minúty. Vyprázdňovanie môžete 
zastaviĴ, keď jedenkrát stlačíte tlačidlo PUMP (C4). 

► Aby sa zabránilo prehriatiu musí sa max. doba chodu čerpadla znečistenej vody obmedziĴ na 12 
minút za 1,5 hodiny. Pri silnom znečistení môže byĴ doba chodu čerpadla obmedzená aj na 8 minút.
Po dosiahnutí max. doby chodu sa čerpadlo už viac nedá ručne iniciovaĴ. Na displeji sa ukáže "PS".
Po uplynutí 1,5 hodiny je čerpadlo znečistenej vody opäĴ pripravené na prevádzku. 
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8.3 Nastavenie UVC-odkalovača 

Stupeň znečistenia vody v záhradnej nádrži vytváraním rias je podstatne určený teplotou vody. UVC-
odkalovač s UV svetlom odstraňuje zelené a plávajúce riasy v prevádzke pod hladinou a je tak dôležitou 
súčasĴou čistenia vody záhradnej nádrže. V závislosti od teploty vody sa s prevádzkovým programom 
AU v intervaloch zapína a vypína UVC-lampa UVC-odkalovača a tým sa individuálne prispôsobí na 
stupeň znečistenia. Nasledujúca tabuĢka uvádza prevádzkový program AU (Automatika) UVC-
odkalovača a prevádzkové stavy ON (Zap.) a OF (Vyp.). 

Prevádzkové programy UVC-odkalovača 
AU ON VYP. 

Teplota vody 

UVC-lampa je zapnutá UVC-lampa je vypnutá 
< 8 °C 8 h 16 h 
8 °C - 14 °C 48 h 24 h 
15 °C - 21 °C 72 h 24 h 
≥ 22 °C 96 h 24 h 

UVC-lampa je 
permanentne zapnutá 

UVC-lampa je 
permanentne vypnutá 

 

 
V stave pri dodaní je prednastavený prevádzkový program AU. 

► Pri zapojení do siete sa spustí prevádzkový program AU s intervalom vypnutia. UVC-lampa nesvieti. 
Ak pri uvedení do prevádzky použijete Biokick CWS, budú tým baktériové kultúry v Biokick CWS 
chránené. 

► Ak sa manuálne iniciuje prevádzkový program AU, spustí sa UVC-odkalovač s intervalom zapnutia.
 

Nastavenie prevádzkového programu pre UVC-odkalovač 

1. Stlačte tlačidlo UVC (C6). Prevádzkový program AU sa zobrazí na displeji (C1). 

2. Tak často stláčajte tlačidlo UVC (C6) , až sa zobrazí želaný prevádzkový program. 

3. Pustite tlačidlo UVC (C6), keď sa zobrazí želaný prevádzkový program. 

− Nastavenie je uložené, keď sa po cca 2 sekundách na displeji (C1) zobrazí teplota vody. 

Opýtanie počítadla prevádzkových hodín UVC-odkalovača 

Doba životnosti UVC-lampy pre UVC-odkalovač je cca 8000 hodín. Integrované počítadlo 
prevádzkových hodín odpočítava z tejto hodnoty podĢa princípu countdown. 

► Podržte tlačidlo UVC (C6) 5 sekúnd stlačené. Na displeji (C1) sa zobrazí číslo. 

− Vynásobte toto číslo 100, aby ste zistili zostávajúci počet prevádzkových hodín. 

− Príklad: zobrazená hodnota '45'  100 = 4500 zostávajúcich prevádzkových hodín. 
 

Vynulovanie počítadla prevádzkových hodín UVC-odkalovača 

Po výmene UVC-lampy musíte počítadlo prevádzkových hodín vynulovaĴ. 
1. Podržte tlačidlo UVC (C6) 12 sekúnd stlačené! 

− Po 5 sekundách sa zobrazí zostávajúca doba životnosti na displeji (C1) . Následne bude blikaĴ 
indikácia. Ak sa na displeji (C1) zobrazí teplota vody, je počítadlo prevádzkových hodín 
vynulované späĴ na 8000 hodín. 

2. Pustite tlačidlo UVC (C6). 
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9 Odstránenie porúch 
 

Porucha Príčina Odstránenie 
Chýba sieĴové napätie Skontrolujte sieĴové napätie 

Skontrolujte prívodné vedenia 
Ovládač nezapína prístroj 

Ovládač je nesprávne osadený na UVC-
odkalovači 

Skontrolujte osadenie ovládača 

Čerpadlo Aquamax nie je zapojené Zapojte čerpadlo Aquamax Z odtoku DN 70 netečie žiadna voda späĴ do 
záhradnej nádrže Pri otvorenom kryte je uzavieracie šupátko 

zatvorené 
Otvorte uzavieracie šupátko 

Rotor čerpadla blokuje Vyčistite rotor čerpadla 
Zásobník je už prázdny Naplňte zásobník 
Zásobník je čiastočne vyprázdnený, 
čerpadlo znečistenej vody nemôže nasávaĴ 

Naplňte zásobník 

Pri teplotách vody <0 °C a >35 °C sú 
čistiace programy neaktívne 

Čerpadlo znečistenej vody sa dá iniciovaĴ už 
len ručne. 
− Pre kompletné odčerpanie nádrže držte 

trvalo stlačené tlačidlo ČERP. 

Čerpadlo znečistenej vody sa nazapína 

Čerpadlo znečistenej vody dosiahlo max. 
dobu chodu. Na displeji sa ukáže "PS". 

Vyčkajte 1,5 hodiny. Potom je čerpadlo 
znečistenej vody opäĴ pripravené na 
prevádzku 

UVC-lampa je chybná Vymeňte UVC-lampu UVC-lampa sa nezapína 
Z dôvodu prepätia vsieti sa vyplo poistné 
zariadenie v UVC-odkalovači 

Vypnite sieĴové napätie a znovu ho zapnite, 
aby ste opäĴ zapli poistné zariadenie 
− V kontrolnom okne pozrite, či UVC-lampa 

svieti (modré svetlo) 
− Kvôli kontrole príp. tlačidlom UVC zapnite 

UVC-lampu (prevádzkový stav ON) 
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10 Čistenie a údržba 
 

 
Pozor! Nebezpečné elektrické napätie! 

Možné následky: SmrĴ alebo Ĵažké zranenia. 

Ochranné opatrenia: 

► Skôr než siahnete do vody, vypnite všetky zariadenia, ktoré sa vo vode nachádzajú. 

► Pred prácami na prístroji vypnite najprv sieĴové napätie. 
 

10.1 Čistenie vložiek z filtračnej peny 

Intervaly čistenia závisia od stupňa znečistenia filtračnej peny. Zvýšený stav vody v indikácii stupňa 
znečistenia (Obr. C, 12) vo vnútornom kryte signalizuje, že klesá čistiaci výkon vložiek filtračnej peny. 
Vyčistenie je potrebné od stupňa znečistenia 75 % alebo najneskôr pri pretečení. 

Takto vyčistíte vložky z filtračnej peny (Obrázok H, I, J) 

1. Otvorte kryt (1) s otočnou rukoväĴou (2) a z nádrže (3) ho odoberte. 

2. Zatvorte uzavieracie šupátko (17) vytiahnutím smerom nahor. 

− Do zásobníka prestane pritekaĴ voda z záhradnej nádrže. 

− Upozornenie: Pri zatvorení uzavieracieho šupátka (17) strieka voda z hrdiel pre nasávanie 
vzduchu. 

3. Držiak penovej vložky (13) viackrát vytiahnite hore. 

− Filtračné peny sa stlačia. Znečistenia sa vymyjú. 

4. Stlačte tlačidlo ČERP (C4) na ovládači (15) na dlhšie ako 10 sekúnd. 

− Kontrolka (C2) svieti zelenou farbou. Znečistená voda v zásobníku sa úplne odčerpá. 

5. Otvorte uzavieracie šupátko (17) stlačením smerom nadol. 

− Zásobník sa opäĴ naplní vodou zo záhradnej nádrže. 
 

 
Pri silnom znečistení filtračnej peny zopakujte proces čistenia. 

10.2 Demontáž a rozobratie čistiacich prvkov 

Pre čistenie a údržbu čistiacich prvkov čerpadla znečistenej vody (14) a UVC-odkalovača (16) je 
potrebné, tieto demontovaĴ zo zásobníka. Ovládač (15) je nastrčený na UVC-odkalovači. Čistiace prvky 
nie sú pevne spojené s vnútorným krytom (47), ale sú uložené vo vedeniach vnútorného krytu (47), príp. 
uzavieracieho šupátka (17). 

Takto odoberiete čistiace prvky (Obr. K) 

1. Otvorte kryt (1) s otočnou rukoväĴou (2) a zo zásobníka (3) ho odoberte (Obr. H). 

2. Zatvorte uzavieracie šupátko (17) vytiahnutím smerom nahor. 

− Do zásobníka prestane pritekaĴ voda z záhradnej nádrže. 

− Upozornenie: Pri zatvorení uzavieracieho šupátka strieka voda z hrdiel pre nasávanie vzduchu. 

3. Čistiace prvky čerpadla znečistenej vody (14) a UVC-odkalovača (16) vypáčte ako jednotku von z 
vnútorného krytu (47). 

Takto oddelíte čistiace prvky a ovládač od seba (Obr. L) 

1. Západkový hák (30) na UVC-odkalovači (16) pridržte stlačený. 

2. S použitím sily stiahnite ovládač (15) z UVC-odkalovača. 

3. Pripojovací kábel (28) čerpadla znečistenej vody s použitím sily stiahnite z ovládača (15). 

4. Nasaďte ochranné silikónové kryty na otvorené zásuvky. 

5. Namontujte čistiace prvky a ovládač v opačnom poradí (Obr. M). 

− Pri montáži ovládača a UVC-odkalovača dbajte, aby šípky na obidvoch prvkoch ukazovali 
vzájomne na seba. 

 
Pri montáži skontrolujte uloženie tesniacich krúžkov (29) na miestach pripojenia ovládača a UVC-
odkalovača! V prípade potreby tesniace krúžky (29) vyčistite. Ak tesniace krúžky chýbajú alebo nie sú 
správne uložené, budú elektrické kontakty korodovaĴ. Súčiastky sa neopraviteĢne poškodia! 
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10.3 Čistenie čerpadla znečistenej vody 

Čistenie čerpadla znečistenej vody je potrebné, keď je rotor motora čerpadla (33) silno znečistený alebo 
zablokovaný. To sa môže staĴ z dôvodu výskytu väčších častíc nečistoty, ako sú napr. kamene. Ak je 
čerpadlo znečistenej vody silno znečistené alebo zablokované, kontrolka (C2) na ovládači (15) červenou 
farbou. 

Takto vyčistíte čerpadlo znečistenej vody (Obrázok N) 

1. Otočte skrinku motora (33), až bude symbol so "zámok otvorený" ukazovaĴ na šípku na hornej 
rúre (31). 

2. Odoberte skrinku motora (33) a vyčistite ju. 

3. Namontujte v opačnom poradí. 

− Dôležité: Skrinka motora (33) je aretovaná až keď symbol "zámok zatvorený" ukazuje na šípku na 
hornej rúre (31) (Obr. N) . 

4. Jedenkrát stlačte tlačidlo PUMP (C4). 

− Kontrolka (C2) prejde z červenej do zelenej farby. Čerpadlo znečistenej vody (14) sa spustí. V 
opačnom prípade čerpadlo znečistenej vody (14) nenaskočí z dôvodu poruchy. K tomu pozri 
kapitolu Odstraňovanie porúch. 

5. V prípade potreby vyčistite prepad na hornej rúre (31). Za tým účelom otvorte kryt rúry znečistenej 
vody (32). 

10.4 Výmena UVC-lampy v UVC-odkalovači 

 
Pozor! Nebezpečné ultrafialové žiarenie. 

Možné následky: ĳažké poranenia zraku a pokožky. 

Ochranné opatrenia: Prístroj zapínajte len s namontovanou skrinkou. 
 

 
Chybná UVC-lampa sa na ovládači (15) neindikuje. Skontrolujte funkciu UVC-lampy, keď budete v 
pravidelných intervaloch pozeraĴ cez kontrolné okno (18) (Obr. O). 

 

UVC-lampa má obmedzenú dobu životnosti a po jej uplynutia sa musí vymeniĴ (pozri aj kapitolu 
Opýtanie počítadla prevádzkových hodín UVC-odkalovača). 

1. Otočte vodnú skrinku (35), až bude symbol so "zámok otvorený" ukazovaĴ na šípku na hornej časti 
UVC (34)(Obr. O). 

2. Vodnú skrinku (35) odtiahnite (Obr. O). 

3. Čistiaci rotor (37) odtiahnite (45) od rúry z kremičitého skla (Obr. P). 

4. UvoĢnite skrutku (40) na prírubovej matici (39) a prírubovú maticu (39) odskrutkujte (Obr. Q). 

5. Rúru z kremičitého skla (45) s tesniacim krúžkom (46) stiahnite otáčavým pohybom (Obr. R). 

6. UVC-lampu (44) odtiahnite (Obr. R). 

7. Vytiahnite UVC-lampu (43) z jej uloženia na hornej časti UVC (34) a vymeňte ju (Obr. R). 

8. UVC-odkalovač poskladajte v opačnom poradí pracovných krokov. 

− Dôležité: Vodná skrinka (35) je zatvorená, až keď symbol "zámok zatvorený" ukazuje na šípku na 
hornej časti UVC (34) (Obr. O). 

 
► Pri montáži dbajte, aby doraz (41) prírubovej matice (39) doliehal na doraz (42) na hornej časti

UVC (34). Až potom sa môže skrutka (40) naskrutkovaĴ (Obr. Q). 

► Tesniaci krúžok (36) na uzávere vodnej skrinky (35) je pevne napnutý. Odoberte tesniaci krúžok
(36) len vtedy, ak ho treba vymeniĴ, napr. keď je porózny (Obr. O). 

► V rúre z kremičitého skla (45) dochádza k orosovaniu. Tomuto orosovaniu sa nedá zabrániĴ a nemá
žiadny vplyv na funkciu a bezpečnosĴ prístroja. 

► Rúra z kremičitého skla (45) sa môže vv priebehu času doškriabaĴ alebo sa stane nepriehĢadnou. V
takom prípade už viac nie je daný dostatočný čistiaci výkon UVC-lampy (43). Rúra z kremičitého
skla (45) sa musí vymeniĴ. 



 

229 

- SK -

 

10.5 Kontrola čistiaceho rotora 

Čistiaci rotor (37) čistí rúru z kremičitého skla (45). Poháňaný je prúdením vody vo vodnej 
skrinke (Obr. P). 

Sústavný rotačný pohyb čistiaceho rotora (37) vedie po dlhšom čase k opotrebovaniu ložiskového 
puzdra (38). Čistiaci rotor (37) sa potom musí vymeniĴ (Obr. P). 

1. Otočte vodnú skrinku (35), až bude symbol so "zámok otvorený" ukazovaĴ na šípku na hornej časti 
UVC (34)(Obr. O). 

2. Vodnú skrinku (35) odtiahnite (Obr. O). 

3. Skontrolujte hranicu opotrebovania ložiskového puzdra (38). 

− Ak je ložiskové puzdro (38) opotrebované až na 0 mm, musí sa čistiaci rotor (37) vymeniĴ (Obr. 
P). 

4. UVC-odkalovač poskladajte v opačnom poradí pracovných krokov. 

− Dôležité: Vodná skrinka (35) je zatvorená, až keď symbol "zámok zatvorený" ukazuje na šípku na 
hornej časti UVC (34) (Obr. O). 

10.6 Výmena vložiek filtračnej peny 

Vložky filtračnej peny (49) by sa mali vymeniĴ raz ročne. 

Vložky filtračnej peny vymeníte nasledovne: 

1. Otvorte kryt (1) s otočnou rukoväĴou (2) a zo zásobníka (3) ho odoberte (Obr. H). 

2. Zatvorte uzavieracie šupátko (17) vytiahnutím smerom nahor (Obr. S). 

− Do zásobníka prestane pritekaĴ voda z záhradnej nádrže. 

− Upozornenie: Pri zatvorení uzavieracieho šupátka (17) strieka voda z hrdla pre nasávanie 
vzduchu. 

3. Viackrát vytiahnite hore držiak peny (13) vo vnútornom kryte (47). Voda vo filtračnej pene (49) sa 
vytlačí von (Obr. I). 

4. Stlačte tlačidlo PUMP (C4) na ovládači (15) na dlhšie ako 10 sekúnd (Obr. J). 

−  Kontrolka (C2) svieti zelenou farbou. Znečistená voda v zásobníku sa odčerpá. 

5.  Čistiace prvky čerpadla znečistenej vody (14) a UVC-odkalovača (16) vydvihnite von z vnútorného 
krytu (47) (Obr. K). 

6. UvoĢnite modré západkové háky (19) na obidvoch stranách a vnútorný kryt (47) s držiakmi peny (13) 
vyberte von zo zásobníka (Obr. S). 

7. ZĢahka povytiahnite držiaky peny (13), obidva modré západkové háky (48) na držiakoch peny (13) 
stlačte do seba a smerom nadol ich vysuňte von z vnútorného krytu (47) (Obr. T). 

8. Zatlačte štyri čierne západkové háky (54) na hornej časti peny a vyberte von držiaky peny (13) spolu 
s filtračnou vložkou (49) smerom nadol (Obr. T). 

− Upozornenie: Postupne stlačte do seba obidva protiĢahlé západkové háky (54) a vysuňte ich von 
z vnútorného krytu (47) smerom nadol. 

9. Odtiahnite použitú filtračnú vložku (49) a spodnú časĴ peny (55) z držiakov peny (13) (Obr. U). 

− Filtračnú vložku odborne zlikvidujte. 

10. Najprv nastrčte novú spodnú časĴ peny (55), potom novú filtračnú vložku (49) na držiak peny (13) 
(Obr. U). 

− Dbajte, aby bola filtračná vložka (49) uložená lícujúco presne v spodnej časti peny (55). 

11. Vložte držiaky peny (13) s novou filtračnou vložkou (49) zospodu do vnútorného krytu. Pritom 
vytiahnite držiak peny nahor natoĢko, aby obidva modré západkové háky (48) a štyri čierne 
západkové háky (54) zapadli do vnútorného krytu (Obr. T). 

− Dôležité: Len keď sú všetky štyri čierne západkové háky (54) zapadnuté, je zaručené bezchybné 
uloženie filtračnej vložky (49). 
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10.7 Kompletné vyčistenie 

ġahké plávajúce častice sa mechanicky zachytia na filtroch a príp. sa biologicky odbúrajú. Dispergované 
častice, ktoré sú Ĵažšie ako voda, sa usadzujú na dne zásobníka a znečisĴujú ho. Raz za rok preveďte 
kompletné vyčistenie, prednostne počas prípravy FiltoMatic CWS na zimné obdobie. 

 

Úplné vyprázdnenie zásobníka 

Úplné vyprázdnenie zásobníka trvá max. 4 minúty. 

1. Vypnite čerpadlo Aquamax. 

2. Otvorte kryt (1) s otočnou rukoväĴou (2) a odoberte ho zo zásobníka (3) (Obr. H). 

3. Trikrát potiahnite držiak peny (13) smerom nahor (Obr. J). 

− Filtračné peny sa stlačia. Znečistenia sa vymyjú. 

4.  Stlačte tlačidlo PUMP (C4) na dlhšie ako 10 sekúnd. 

− Kontrolka (C2) svieti zelenou farbou. Zásobník sa vyprázdni. 

− Vyprázdňovanie môžete zastaviĴ, keď jedenkrát stlačíte tlačidlo PUMP (C4). Zásobník je úplne 
vyprázdnený, keď sa vypne čerpadlo znečistenej vody a cez priehĢadný odtokový násadec (6) už 
viac neodteká voda. 

 

Vyčistenie prístroja 

K tomu sa musí demontovaĴ lamelový odlučovač (51) a vybraĴ von pyramída nečistoty (52). K tomu 
musíte zásobník úplne vyprázdniĴ a vybraĴ von vnútorný kryt (47). K tomu si prečítajte predchádzajúce 
kapitoly. 

Ako demontujete a vyčistíte lamelový odlučovač 

1. Stlačte západkový hák (50) smerom nadol a vyberte lamelový odlučovač (51) von z vedenia na 
zásobníku (3) smerom nahor (Obr. V). 

2. Zatlačte západkový hák (52) hore na lamelovom odlučovači (51) a roztvorte obidve časti lamelového 
odlučovača (51) (Obr. W). 

3. Vyčistite obidve časti s vodou a mäkkou kefou. 

4. Namontujte lamelový odlučovač (51) v opačnom poradí pracovných krokov 

5. Vložte lamelový odlučovač (51) do zásobníka (3) (Obr. Y). 

− Západkový hák (50) musí zapadnúĴ na uzavieracom šupátku (17). 
 

Pyramídu nečistoty vyberiete a vyčistíte nasledovne (Obr. X) 

Pyramídu nečistoty (53) vyberte von len v prípade potreby. Demontáž a montáž je spojená 
s vynaložením značnej sily. 

1. Siahnite pod pyramídu nečistoty (53) a silným Ĵahaním smerom nahor ju uvoĢnite z troch držiakov na 
dne zásobníka. 

2. Vyčistite pyramídu nečistoty s (53) vodou a mäkkou kefou. 

3. Vyumývajte dno zásobníka. 

4. Silným pritlačením nasaďte pyramídu nečistoty (53) na držiaky. 

− Zapadnutie do držiakov budete zreteĢne počuĴ ("klik"). 

 
Medzi pyramídou nečistoty (53) a dnom zásobníka musí zostaĴ medzera cca 8 mm. Cez túto medzeru 
môže čerpadlo znečistenej vody odčerpávaĴ nečistoty z dna zásobníka. Pri montáži dbajte, aby bola 
táto medzera dodržaná. Nepokúšajte sa príliš veĢkou silou zatlačiĴ pyramídu nečistoty (53) až na dno 
zásobníka! 
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11 Súčasti podliehajúce opotrebeniu 
 

Opotrebovateľný diel Model Ident. č. 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

UVC-lampa 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

Rúra z kremičitého skla 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

Čistiaci rotor 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

Filtračné vložky 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 Uloženie / Prezimovanie 

Pred začiatkom obdobia mrazov sa musia čistiace prvky čerpadla znečistenej vody (14), ovládač (15) a 
UVC-odkalovač (16) uskladniĴ v nemrznúcom prostredí. 

1. Preveďte kompletné vyčistenie (pozri kapitolu Prevedenie kompletného vyčistenia) a skontrolujte 
súčiastky na poškodenie. 

− Zásobník (3) a filtračné peny (49) netreba uskladniĴ v nemrznúcom prostredí. Avšak predtým 
čerpadlom úplne vyprázdnite zásobník (3). 

2. Zakryte zásobník (3) tak, aby do neho nemohla vniknúĴ žiadna voda. 

− Nasadený kryt (1) nepostačuje, lebo cez otvory pre ovládač tečie do zásobníka voda. 

OASE doporučuje prekrytie: 

− FiltoMatic Cap, veĢkosĴ L, pre FiltoMatic 7000 CWS a 14000 CWS (OASE-objedn. č. 50268) 

− FiltoMatic Cap, veĢkosĴ XL, pre FiltoMatic 25000 CWS (OASE-objedn. č. 50269) 
 

13 Likvidácia 

Prístroj zlikvidujte podĢa národných zákonných nariadení. 
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Uvod 

Dobrodošli pri podjetju OASE Living Water. Z nakupom tega izdelka FiltoMatic CWS  ste dobro izbrali. 

Pred prvo uporabo natančno preberite navodila za uporabo naprave in dobro spoznajte napravo. Vsa 
dela na in z tem aparatom se smejo izvajati samo v skladu s pričujočimi navodili za uporabo. 

Obvezno upoštevajte varnostna navodila za varno in pravilno uporabo. 

Navodila za uporabo skrbno shranite. V primeru menjave lastnika priložite napravi tudi navodila za 
uporabo. 
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1 Vsebina pošiljke 

► Odprite pokrov (1), in sicer z ročico (2), tako da lahko snamete montažne dele (slika A). 
Slika B Število Opis 
3 1 Posoda FiltoMatic CWS 
4 1 Izpust DN70 
5 1 Ploščato tesnilo DN70 
6 1 Ploščato tesnilo 1 ½“ 
7 1 O-obroč DN40 
8 1 Nastavek za izpust DN40 
9 1 Nastavek za dotok 1 ½“ 
10 2 Blokirna matica 
11 1 Cevna sponka 
 1 Navodilo za uporabo 
 1 Kratka navodila za montažo 
 1 Garancijski zvezek 
 1 Garancijski list – bistra voda 
 1 List za podaljšanje garancije 2+1 

 

2 Pregled 
 

Slika C Opis Za opis glejte… 
3 Posoda Montaža, čiščenje in vzdrževanje 
4 Izpust DN70 Montaža 
8 Izpust onesnažene vode DN40 Montaža 
9 Dotok 1 ½“ Montaža 
12 Prikaz jakosti onesnaženosti Čiščenje in vzdrževanje 
13 Držalo za peno Čiščenje in vzdrževanje 
14 Črpalka za onesnaženo vodo Čiščenje in vzdrževanje 
15 Regulator Upravljanje 
16 UVC predčistilna naprava Čiščenje in vzdrževanje 
17 Zaporni ventil za dotok Zagon, čiščenje in vzdrževanje 
18 Servisno okno za UVC svetilko Čiščenje in vzdrževanje 
19 Zaskočni fiting Čiščenje in vzdrževanje 
20 Odprtina za polnjenje s sredstvom 

Biokick CWS 
Zagon 

 

3 Zakonska določila 

3.1 Pravilna uporaba 

FiltoMatic CWS je filtrski sistem za mehansko in biološko čiščenje vrtnih ribnikov, kjer je temperatura 
vode +4° C do +35° C. Naprava je predvidena samo za zasebno rabo in jo je dovoljeno uporabljati 
izključno za čiščenje vrtnih ribnikov z ali brez ribjega staleža. 

3.2 Dodatni garancijski pogoji za napravo »ClearWaterSystem« OASE 

Garancijske zahtevke poslati franko in na lastno odgovornost v zvezi s transportom na: OASE GmbH, 
Tecklenburger Straße 161, D-48477 Hörstel, Nemčija, in sicer skupaj s sporno napravo ali spornim 
delom naprave, originalnim potrdilom o nakupu pri pooblaščenem prodajalcu OASE, garancijskim listom 
in pisnim opisom napake. V primeru okvare na črpalki za onesnaženo vodo, UVC predčistilni napravi ali 
regulatorju poslati le posamezni okvarjeni sestavni del (črpalko za odplake, UVC predčistilno napravo, 
regulator) in ne cele naprave. 
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4 Varnostna navodila 

Od te naprave lahko izhajajo nevarnosti za osebe in stvarne vrednosti, če naprave ne uporabljate 
strokovno oz. je ne uporabljate v skladu z namenom uporabe ali če ne upoštevate varnostnih predpisov. 

To napravo lahko uporabljajo otroci od 8 let naprej in osebe z zmanjšanimi fizičnimi, 
senzoričnimi ali duševnimi sposobnostmi ali osebe s pomanjkanjem izkušenj in znanja, 
če so pod nadzorom ali so bili poučeni o varni uporabi naprave in razumejo nevarnosti, 
ki pri tem nastanejo. Otroci se ne smejo igrati z napravo. Čiščenja in vzdrževanja ne 
smejo opravljati otroci brez nadzora. 

4.1 Nevarnosti, ki jih predstavlja kombinacija vode skupaj z elektriko 

► V primeru nepravilnega priključka in nestrokovne uporabe predstavlja voda skupaj z elektriko smrtno 
nevarnost in nevarnost resnih poškodb zaradi udara. 

► Preden sežete v vodo, vedno preklopite vse naprave brez napetosti, ki se nahajajo v vodi. 

4.2 Pravilna električna namestitev  

► Zaradi lastne varnosti vse dvome in vprašanja naslovite na strokovno usposobljenega elektrikarja! 

► Električne instalacije vrtnih ribnikov morajo ustrezati mednarodnim in nacionalnim gradbenim 
predpisom. Upoštevajte predvsem določila DIN VDE 0100 in DIN VDE 0702. 

► Primerjajte električne podatke omrežne napeljave s podatki na ploščici s tehničnimi podatki na UVC 
predčistilni napravi. 

► Filtrski sistem FiltoMatic CWS je dovoljeno priključiti le v vtičnico, ki izpolnjuje zahteve zadevnih 
predpisov. 

► Upoštevajte, da je treba omrežno napajanje ustrezno zaščititi pred okvarnim tokom z dimenzionirnim 
tokom maks. 30 mA. 

► Namestite FiltoMatic CWS, tako da ni nevarnosti telesnih poškodb. 

► Uporabljajte le do konca odvite kable. 

► Podaljški morajo imeti dovoljenje za uporabo na prostem in izpolnjevati zahteve standarda DIN VDE 
0620. 

► Priključno napeljavo položite in zaščitite na način, da so izključene poškodbe. 

► Priključna mesta ni dovoljeno močiti. Nevarnost električnega udara. 

4.3 Varna uporaba 

► Napravo FiltoMatic CWS je dovoljeno zagnati, ko v vodi ni nikogar. 

► Ne prenašajte ali vlecite UVC predčistilne naprave in črpalke za onesnaženo vodo filtrskega sistema 
FiltoMatic CWS za priključno vrvico. 

► Okvarjene naprave ni dovoljeno zagnati. Če so električni priključni kabli okvarjeni, filtrskega sistema 
FiltoMatic CWS ni dovoljeno zagnati. Takoj izvlecite omrežni vtič. Popravila na priključnih kablih 
UVC predčistilne naprave oz. črpalke za onesnaženo vodo niso možna. Zamenjajte sestavne dele. 
Okvarjene sestavne dele zavrzite v skladu s predpisi. 

► V nobenem primeru ni dovoljeno odpreti ohišja UVC predčistilne naprave, črpalke za onesnaženo 
vodo, krmilnega sistema oz. zadevnih delov, če ni to izrecno napisano v navodilih za uporabo. 

► Uporabljajte le originalne nadomestne dele in opremo. 

► V nobenem primeru ne filtrirajte drugih tekočin kot vode! 

► Sevanje UVC svetilke je škodljivo za oči in kožo – tudi v majhni količini! V nobenem primeru ni 
dovoljeno vključiti UVC svetilke, če je poškodovano ohišje ali če svetilka ni v ohišju. 

► V nobenem primeru ni dovoljeno vključiti UVC svetilke brez čistilnega rotorja, ker slednji ščiti tudi 
pred UVC sevanjem. 

► Prenapetost v omrežju je lahko vzrok za motnje v obratovanju naprave. Za informacije v zvezi s tem 
glejte poglavje »Odpraviti motnje«. 

 



 

235 

- SI -

 

5 Postavitev 

Za uporabo sistema FiltoMatic CWS s čim manj vzdrževanja je treba najprej dobro očistiti vrtni ribnik. Za 
izvedbo čiščenja priporoča podjetje OASE napravo za sesanje mulja v ribnikih Pondovac. Če boste 
uporabili filtrski sistem FiltoMatic CWS v nanovo narejenem vrtnem ribniku, lahko tovrstno čiščenje 
spustite. 

 

Postaviti FiltoMatic CWS (slika D, E) 

Načrtujte postavitev filtrskega sistema FiltoMatic CWS. S skrbnim načrtovanjem in upoštevanjem okolja 
boste vzpostavili najboljše pogoje za delovanje filtrskega sistema FiltoMatic CWS. Pri načrtovanju 
upoštevajte naslednje točke v pomoč. 
► Optimalni pretok vode nazaj iz filtrskega sistema FiltoMatic CWS v vrtni ribnik zagotovi potočni tok. 

Tako se filtrirani vodi iz ribnika doda kisik, preden se izteče nazaj v ribnik. Ne dovolite, da bi nastal 
potočni tok zaradi vplivov iz okolice, in zato ustrezno podaljšajte izpust s cevjo DN70, tako da se 
pretaka filtrirana voda iz ribnika skozi cev nazaj v ribnik. Postopek montaže cevi DN70 je opisan v 
poglavju  »Montaža«. 

► FiltoMatic CWS je treba obvezno postaviti izravnano, tako da preprečite izpraznitev ribnika med 
prelivanjem. Za poravnavo uporabite vodno libelo. 

► Upoštevajte velikost sistema FiltoMatic CWS in s tem v zvezi težo, ko je sistem napolnjen. Izberite 
ustrezno podlago oz. talno ploščo za vdolbino v zemlji, tako da zaščitite pred pogrezanjem filtrskega 
sistema FiltoMatic CWS. 

► Načrtujte dovolj prostora za premike v okviru vzdrževalnih in čistilnih del. 

► V zemljo naredite dovolj veliko vdolbino za postavitev sistema FiltoMatic CWS (slika D). 
Upoštevajte, da lahko vkopljete filtrski sistem FiltoMatic CWS do zgornjega nastavka (slika E, 
višina c). V zvezi z masami dvigovanja upoštevajte podatke v tabeli spodaj: 

Model a b c (+ višina talne plošče) 
FiltoMatic CWS 7000 ca. 50 cm ca. 50 cm ca. 30 cm 
FiltoMatic CWS 14000 ca. 50 cm ca. 50 cm ca. 50 cm 
FiltoMatic CWS 25000 ca. 50 cm ca. 70 cm ca. 50 cm 

 

► Napolnite posodo (3) z vodo, preden nasujete zemljo, tako da se posoda ne stisne. 

► Del cevi DN40 za odjem onesnažene vode napeljite čim dlje stran od ribnika, tako da se ne more 
stekati izčrpana onesnažena voda nazaj v ribnik. 
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6 Montaža 

Montirati FiltoMatic CWS 

Filtrski sistem FiltoMatic CWS je ob dostavi sestavljen. Vam preostane le montaža izpusta in priključkov 
za dotok in izpust onesnažene vode. 

 
Odjemni nastavek (8) za izpust onesnažene vode je prozoren. Pri kasnejšem postopku čiščenja se tako 
označi jakost onesnaženosti vode, ki se izteka. Če se izteka vidno čista voda iz izpust za onesnaženo 
vodo, lahko zaustavite postopek črpanja. Čiščenje se zaključi. 

 

Montirati izpust (slika F) 

1. Namestite ploščato tesnilo (5) preko odjemnega vijaka, montiranega na ohišje (25). 

2. Privijte izpust (4) na odjemni vijak (25). 

3. Po potrebi priključite cev DN70 (26) (4) na izpust in ustrezno podaljšajte vod, tako da preprečite 
stekanje filtrirane vode nazaj v ribnik. Naklon cevi DN70 mora biti min. 1,5 % . 

OASE priporoča za podaljšek izpusta: 

− cev DN70, 480 mm, črna (OASE št. nar. 55034) 

− cevni lok DN70, 45°, črni (OASE št. nar. 55044) 

− cevni lok DN70, 87°, črni (OASE št. nar. 55045) 

− cevni lok DN70, T, črni (OASE št. nar. 55046) 
 

Montirati dotok (slika F) 

1. Namestite dotočni nastavek (9) in ploščato tesnilo (6) v blokirno matico (10) in privijte na navoju (21) 
zapornega ventila. 

2. Potisnite cevno objemko (11) čez cev, ki je napeljana iz črpalke Aquamax (24). Nataknite cev na 
dotočni nastavek (9) in pritrdite s cevno objemko. 

OASE priporoča za cev: spiralno cev, zelena (OASE št. nar. 52981) 

 
Položite končni del cevi, preden ga montirate, za dve minuti v vročo vodo, tako da cev lažje zdrsne na 
dotočni nastavek (9). 

 

Montirati izpust za onesnaženo vodo (slika F) 

1. Montirajte O-obroč (7) na odjemni nastavek (8) in vtaknite v blokirno matico (10). Nato privijte na 
navoju predmontiranega izpusta za onesnaženo vodo (22). 

2. Namestite cev DN40 (23) na odjemni nastavek (8). Končni del cevi DN40 napeljite do mesta, kjer 
lahko ponikne onesnažena voda, ki se črpa. Naklon cevi DN40 mora biti 1,5 % … 2 %. 

OASE priporoča za podaljšek za izpust onesnažene vode: 

− cev DN40, 480 mm, črna (OASE št. nar. 50307) 

− cevni lok DN40, 45°, črni (OASE št. nar. 50308) 
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7 Zagon 
 

 
Pozor! Občutljivi električni konstrukcijski deli. 

Možne posledice: Naprava se uniči. 
Zaščitni ukrepi: 

► Naprave ne smete priključiti v senčni priključek. 

► Naprave ne poganjajte na časovno urno stikalo. 
 

 

 
Pozor! Nevarna električna napetost. 

Možne posledice: Smrt ali hude telesne poškodbe. 

Zaščitni ukrepi: Preden sežete v vodo in pred začetkom dela izvlecite omrežni vtič na napravi (slika 
G). 

 

Upoštevajte varnostna navodila! 

FiltoMatic CWS se vključi avtomatsko, ko se vzpostavi tokovna povezava. 

Vključiti (slika G): Vtaknite omrežni vtič (27) v vtičnico. 

Izključiti (slika G): Izvlecite omrežni vtič (27). 
 

Napolniti posodo z vodo (slika C) 

► Pred zagonom FiltoMatic CWS vključite črpalko Aquamax. Posoda (3) se napolni z vodo. 

 
Za polnjenje posode mora biti zaporni ventil (17) odprt. Za to pritisnite zaporni ventil (17) do prislona 
spodaj. 

 

Če se dvigne nivo vode v posodi (3) do izpusta (4), se začne filtrirana voda iz ribnika skozi izpust (4) 
iztekati nazaj v ribnik. 

Za nadaljnje nastavitve filtrskega sistema FiltoMatic CWS preberite poglavje  »Upravljanje«. 
 

Doliti biološko filtrsko zaganjalno sredstvo (slika C) 

Za hitro razgradnjo bakterijske populacije priporoča OASE filtrsko zaganjalno sredstvo Biokick CWS 
(OASE št. nar. 50295). Mikroorganizmi se naselijo v filtrski sistem, se razmnožujejo in z razgradnjo 
odvečnih hranilnih snovi zagotovijo boljšo kakovost vode v ribniku. 

► Dolijte v ustrezno odprtino (20) količino sredstva Biokick CWS, ustrezno prostornini ribnika. 
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8 Upravljanje 

8.1 Pregled regulatorja 
  

C1 Zaslon 

C2 Indikator LED za delovanje 
črpalke za onesnaženo vodo 

C3 Indikator LED za delovanje 
UVC 

C4 Tipka za ročni zagon črpalke za 
onesnaženo vodo 

C5 Tipka za nastavitev programa 
za čiščenje na črpalki za 
onesnaženo vodo 

 

C6 Tipka za nastavitev 
obratovalnega programa za 
UVC predčistilno napravo 

Prikazi na regulatorju 
 

Ekran (C1) prikazuje 
− vodno temperaturo v skladu s standardom. 
− avtomatično 2 sekundi po zadnjem pritisku tipke ponovno prikaže temperaturo vode 
− Ob ustrezni izbiri programa čiščenja. 
− Ob pritisku tipke za akumulirano nastavitev. 
− Preostala življenjska doba (h × 100) UVC-svetilke. 

 

Sporočila na ekranu (C1) 
− "LA" utripa v ritmu 8-s 1×: UVC svetilka je delovala 7.500 obratovalnih ur; na voljo je še 500 obratovalnih ur 
− "LA" utripa v ritmu 8-s 2×: UVC-svetilka obratuje 8000 ur in potem jo morate zamenjati. 
− "PS" sveti v ritmu 4-s: Črpalka za odplake je dosegla maks. časovni interval in je za 1,5 ure zaprta. 

 

LED za črpalko za onesnaženo vodo (C2) 
− LED utripa zeleno: delna izpraznitev posode. 
− LED sveti zeleno: popolna izpraznitev posode. 
− LED sveti rdeče: blokirana črpalka. 
− LED ne sveti: črpalka ni vključena. 

 

LED za UVC predčistilno napravo (C3) 
− LED sveti modro: UVC predčistilna naprava je vključena. 
− LED utripa v ritmu 8-s modro: predčistilna naprava UVC je nastavljena na program »Avtomatsko« (AU). 
− LED ne sveti: UVC predčistilna naprava je izključena. 

 

Navodilo: 
Vgrajeni termometer neprekinjeno meri temperaturo vodo in s tem osnovno velikost za obratovalni program. 
Silikonski pokrov ščiti regulator pred onesnaženjem in ne ovira odčitavanje z zaslona in ne delovanje tipk. Regulator je 
neprepusten za vodo in ga je možno uporabljati tudi brez nameščenega silikonskega pokrova. 



 

239 

- SI -

 

8.2 Nastaviti črpalko za onesnaženo vodo 

Raven umazanije vode v ribniku je odvisna od temperature vode in staleža rib. Črpalka za onesnaženo 
vodo črpa umazanijo z dna posode v določenih časovnih intervalih. Časovni interval črpanja 
onesnažene vode lahko nastavite ustrezno jakosti onesnaženosti, in sicer s štirimi programi čiščenja. 
Čiščenje traja ca. 9 s. Ciklus čiščenja porabi ca. 4 litre vode. Tabela prikazuje izbiro možnosti programov 
čiščenja. Program čiščenja INTERVAL 1 vključuje največ intervalov med čiščenji, INTERVAL 4 najmanj. 
Izberite program, ki je najbolj primeren glede na jakost onesnaženosti vode v ribniku. Ob dostavi je 
prednastavljen program čiščenja INTERVAL 2. 

 

Program čiščenja za črpalko za onesnaženo vodo 
+ Interval   − Interval 

Temperatura vode 

INTERVAL 1 INTERVAL 2 INTERVAL 3 INTERVAL 4 OF 
< 5° C Iz Iz Iz Iz Iz 

< 8° C 1 × na dan na 2 dni na 3 dni na 3 dni Iz 
8° C – 14° C 2 × na dan 1 × na dan na 2 dni na 3 dni Iz 
15° C – 21° C 4 × na dan 2 × na dan 1 × na dan na 2 dni Iz 
≥ 22° C 8 × na dan 4 × na dan 2 × na dan 1 × na dan Iz 

 

 

 
Pri temperaturah vode <0° C in >35° C so programi čiščenja neaktivni. Črpalko lahko vklopite samo 
ročno. Za izčrpanje neprekinjeno pritiskajte na tipko za črpanje »PUMP« (C4) . 

 

Nastaviti program čiščenja za črpalko za onesnaženo vodo 

1. Pritisnite na tipko INTERVAL (C5) . Program čiščenja INTERVAL 2se izpiše na zaslonu (C1) . 

2. Pritiskajte na tipko INTERVAL (C5) , dokler se ne izpiše želeni program za čiščenje. 

3. Spustite tipko INTERVAL (C5), potem ko se izpiše želeni program čiščenja. 

− Nastavitev se shrani, ko se na zaslonu (C1) po ca. 2 sekundah izpiše temperatura vode. 
 

Ročno črpati onesnaženo vodo 

Onesnaženo vodo lahko kadar koli ročno izčrpate. 

► Pritisnite na tipko za črpanje »PUMP« (C4) 

− Indikator LED (C2) začne utripati zeleno. Takoj se zažene izločanje umazanije. 

 
► Če držite pritisnjeno tipko za črpanje »PUMP« (C4) več kot 10 sekund, se zažene postopek 

izpraznitve posode. Zasveti zeleni indikator LED (C2). Črpalka za onesnaženo vodo deluje maks. 4 
minute. Postopek izpraznitve lahko zaustavite tako, da enkrat pritisnete na tipko za črpanje
»PUMP« (C4). 

► Za preprečevanje okvar zaradi pregrevanja je maks. časovni interval črpalke za odplake omejen na
12 minut na 1,5 uro. Pri močnem onesnaženju lahko časovni interval omejite tudi na 8 minut. Ko 
doseže maks. časovni interval, črpalke ne morete več vklopiti ročno. Na ekranu se prikaže "PS". Po
1,5 uri je črpalka za odplake ponovno pripravljena za obratovanje. 
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8.3 Nastaviti UVC predčistilno napravo 

Jakost onesnaženosti vode zaradi alg je odvisna od temperature vode. UVC predčistilna naprava z UV 
svetilko odstrani zelene in lebdeče alge pod vodo in je tako zelo pomembni sestavni del za čiščenje 
vode v ribniku. Svetilka UVC predčistilne naprave se vključi in izključi v okviru obratovalnega programa 
AU v časovnih intervalih, ustrezno temperaturi vode in jakosti onesnaženosti. V tabeli spodaj je označen 
obratovalni program AU (avtomatsko) UVC predčistilne naprave UVC in stanja obratovanja ON (vklop) 
in OF (izklop). 

Obratovalni program UVC predčistilne naprave 
AU ON OF 

Temperatura vode 

UVC svetilka sveti UVC svetilka ne sveti 
< 8° C 8 h 16 h 
8° C – 14° C 48 h 24 h 
15° C – 21° C 72 h 24 h 
≥ 22° C 96 h 24 h 

UVC svetilka sveti 
neprekinjeno 

UVC svetilka je 
neprekinjeno 

ugasnjena 

 

 
Ob dostavi je prednastavljeni obratovalni program AU. 

► Ob vklopu omrežnega stikala se zažene program AU z izklopnim intervalom. UVC svetilka ne 
zasveti. Če pri zagonu uporabite sredstvo Biokick CWS, so na ta način zaščitene bakterijske kulture 
v sredstvu. 

► Če ročno nastavite obratovalni program AU, se zažene UVC predčistilna naprava z vklopnim 
intervalom. 

 

Nastaviti obratovalni program za UVC čistilno napravo 

1. Pritisnite na tipko UVC (C6). Na zaslonu (C1) se izpiše obratovalni program AU. 

2. Pritiskajte na tipko UVC (C6) , dokler se ne izpiše želeni obratovalni program. 

3. Potem ko se izpiše želeni obratovalni program, spustite tipko UVC (C6). 

− Nastavitev se shrani, ko se na zaslonu (C1) po ok. 2 sekundah izpiše temperatura vode. 

Odčitati števec obratovalnih ur UVC predčistilne naprave 

Življenjska tehnična doba UVC svetilke za UVC predčistilno napravo je ca. 8.000 ur. Po načelu 
odštevanja šteje vgrajeni števec obratovalne ure od te vrednosti naprej. 

► Za 5 sekund pritisnite na tipko UVC (C6). Na zaslonu(C1) se izpiše število. 

− Pomnožite to število s 100 – za število preostalih obratovalnih ur. 

− Primer: prikazana vrednost '45'  100 = 4.500 – število preostalih obratovalnih ur. 
 

Ponastaviti števec obratovalnih ur UVC predčistilne naprave 

Potem ko zamenjate UVC svetilko, obvezno ponastavite števec obratovalnih ur. 

1. Pritisnite na tipko UVC (C6) in jo neprekinjeno zadržite pritisnjeno 12 sekund! 

− Po 5 sekundah se na zaslonu (C1) izpiše preostala tehnična življenjska doba svetilke. Takoj nato 
začne prikaz utripati. Če se na zaslonu (C1) izpiše temperatura vode, je treba ponastaviti števec 
obratovalnih ur na 8.000. 

2. Spustite tipko UVC (C6). 
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9 Odprava težav in motenj 
 

Motnja Vzrok Rešitev 
Ni omrežne napetosti Preskusite omrežno napetost 

Preglejte napajalno napeljavo 
Regulator se ne vključi 

Regulator ni pravilno nameščen na UVC 
predčistilno napravo 

Preverite in popravite namestitev regulatorja 

Črpalka Aquamax ni vključena Vključite črpalko Axuamax Iz izpusta DN70 se ne izteka voda nazaj v 
ribnik Pokrov je odprt, zaporni ventil pa zaprt Odprite zaporni ventil 

Rotor črpalke blokira Očistite rotor črpalke 
Posoda je izpraznjena Napolnite posodo 
Posoda je delno izpraznjena, črpalka za 
onesnaženo vodo ne more črpati 

Napolnite posodo 

Pri temperaturi vode <0° C in >35°  C so 
programi čiščenja neaktivni 

Črpalko za odlake lahko samo ročno 
vklopite. 
− Za popolno izčrpanje tipko ČRPALKA 

pritiskajte neprekinjeno. 

Črpalka za onesnaženo vode se ne vključi 

Črpalka za odplake je dosegla maks. 
časovni interval. Na ekranu se prikaže "PS". 

1,5 ure počakajte. Potem je črpalka za 
odplake ponovno pripravljena za 
obratovanje 

UVC svetilka je pokvarjena Zamenjajte UVC svetilko UVC svetilka se ne vključi 
Zaradi prenapetosti v omrežju se je sprožila 
zaščitna oprema v UVC predčistilni napravi 

Izključite in ponovno vključite omrežno 
napajanje, tako da se zaščitna oprema 
ponastavi 
− Skozi servisno okence preverite, če sveti 

UVC svetilka (modro) 
− Za preskus pritisnite na tipko UVC, tako da 

vključite UVC svetilko (obratovalno stanje: 
»VKLOP«) 
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10 Čiščenje in vzdrževanje 
 

 
Pozor! Nevarna električna napetost. 

Možne posledice: smrt ali hude telesne poškodbe. 

Zaščitni ukrepi: 

► Preden sežete v vodo, odklopite iz omrežne napetosti vse v vodi nahajajoče se naprave. 

► Pred deli na napravi jo odklopite iz omrežne napetosti. 
 

10.1 Očistite filtrske pene 

Intervali med čiščenji so odvisni od jakosti onesnaženosti filtrske pene. Večji nivo vode v prikazu jakosti 
onesnaženosti (slika C, 12) v notranjem pokrovu označi, da učinek čiščenja filtrske pene peša. Čiščenje 
je treba opraviti, ko se označi jakost onesnaženosti 75 % ali najkasneje ob prelivanju. 

Tako očistite filtrsko peno (Slika H, I, J) 

1. Zavrtite in odprite pokrov (1) (2) ter ga snemite s posode (3) (slika H). 

2. Zaprite zaporni ventil (17) tako, da  potegnete gor. 

− V posodo se ne steka več voda iz ribnika. 

− Navodilo: Med zapiranjem zapornega ventila (17) brizgne voda iz nastavkov za sesanje zraka. 

3. Držalo pene (13) večkrat dvignete. 

− Filtrske pene se stisnejo skupaj. Umazanija se izpere. 

4. Za več kot 10 sekund pritisnite na tipko za črpanje »PUMP« (C4) na regulatorju (15) (slika J). 

− Indikator LED (C2) zasveti zeleno. Iz posode se izčrpa vsa odpadna voda. 

5. Odprite zaporni ventil (17) tako, da ga potisnete dol. 

− Posoda se ponovno napolni z vodo iz ribnika. 
 

 
Ponovite postopek čiščenja, ko postanejo filtrske pene močno onesnažene. 

10.2 Sneti in razstaviti čistilne sestavne dele 

Za čiščenje in vzdrževanje čistilnih sestavnih delov črpalke za onesnaženo vodo (14) in UVC 
predčistilne naprave (16) je treba le-te vzeti iz posode. Regulator (15) je nameščen na UVC predčistilno 
napravo. Čistilni sestavni deli niso fiksno pritrjeni na notranji pokrov (47), ampak ležijo v vodilih 
notranjega pokrova (47) oz. zapornega ventila (17). 

Sneti čistilne sestavne dele (slika K) 

1. Zavrtite in odprite pokrov (1) (2) ter ga snemite s posode (3) (slika H). 

2. Zaprite zaporni ventil (17) tako, da  potegnete gor. 

− V posodo se ne steka več voda iz ribnika. 

− Navodilo: Med zapiranjem zapornega ventila brizgne voda iz nastavkov za sesanje zraka. 

3. Dvignite – kot eno enoto – čistilne sestavne dele črpalke za onesnaženo vodo (14) in UVC 
predčistilno napravo (16) iz notranjega pokrova (47). 

Razklopiti čistilne sestavne dele in regulator (slika L) 

1. Pritisnite in zadržite zatični fiting (30) na UVC predčistilni napravi (16). 

2. Močno potegnite regulator (15) z UVC predčistilne naprave. 

3. Močno potegnite priključni kabel (28) črpalke za onesnaženo vodo z regulatorja (15). 

4. Namestite silikonske zaščitne kape za zaščito odprtih doz. 

5. Sestavite čistilne sestavne dele in regulator v obratnem vrstnem redu (slika M). 

− Med sestavljanjem regulatorja in UVC predčistilne naprave upoštevajte, da mora puščica kazati na 
oba sestavna dela. 

 
Med sestavljanjem preverite namestitev O-obročev (29) na priključnih mestih regulatorja in UVC 
predčistilne naprave! Očistite O-obroče (29) po potrebi. Če ni O-obročev ali če ti niso pravilno 
nameščeni, električni stiki korodirajo. Nevarnost nepopravljivih poškodb sestavnih delov! 
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10.3 Očistite črpalko za odplake. 

Črpalko za odplake je treba očistiti, ko je rotor motorja za črpalko (33) močno onesnažen ali blokiran. 
Motor lahko blokira zaradi večjih kosov umazanije, kot so kamni. Če je črpalka za odplake močno 
onesnažena ali blokirana, se psveti LED prikaz (C2) na kontrolorju (15) je rdeč. 
Tako očistite črpalko za odplake (Slika N) 

1. Zavrtite ohišje motorja (33), tako da kaže simbol »Zaklep odprto« na puščico na cevi zgoraj (31). 

2. Snemite ohišje motorja (33) in ga očistite. 

3. Sestavite v nasprotnem vrstnem redu. 

− Pomembno: Ohišje motorja (33) je blokirano na mesto, ko kaže simbol »Zaklep zaprto« na puščico 
na cevi zgoraj (31) (slika N). 

4. Enkrat pritisnite na tipko za črpanje »PUMP« (C4). 

− LED (C2) zasveti zeleno. Črpalka za onesnaženo vodo (14) se zažene. V nasprotnem primeru se 
črpalka za onesnaženo vodo (14) ne zažene zaradi okvare. Za to glejte poglavje »Odpraviti 
motnje«. 

5. Po potrebi očistite pretok na cevi zgoraj (31). Za to odprite pokrov cevi za umazanijo (32). 

10.4 Zamenjati UVC svetilko v UVC predčistilni napravi 

 
Pozor! Nevarno ultravijolično sevanje. 

Možne posledice: Nevarnost poškodb oči in kože. 

Zaščitni ukrepi: Napravo je dovoljeno vključiti, potem ko namestite ohišje. 
 

 
UVC svetilka, ki je v okvari, se ne označi na regulatorju (15). Redno preverjajte delovanje UVC svetilke 
tako, da pogledate skozi servisno okence (18) (slika O). 

 

UVC svetilka ima omejeno tehnično življenjsko dobo in jo je treba zamenjati, ko se ta doba izteče (glej 
poglavje »Števec obratovalnih ur UVC predčistilne naprave«). 

1. Zavrtite vodno ohišje (35), tako da kaže simbol »Zaklep odprto« na puščico zgoraj na UVC (34) 
(slika O). 

2. Snemite vodno ohišje (35) (slika O). 

3. Vzemite ven čistilni rotor (37) iz cevi iz taljenega kremena (45) (slika P). 

4. Odvijte vijak (40) na blokirni matici (39) in odvijte blokirno matico (39) (slika Q). 

5. Snemite cev iz taljenega kremena (45) z O-obročem (46), in sicer z zasukom (slika R). 

6. Snemite zaščito UVC svetilke (44) (slika R). 

7. Povlecite UVC svetilko (43) iz vtičnega mesta zgoraj na UVC predčistilni napravi (34) in jo 
zamenjajte (slika R). 

8. Ponovno sestavite UVC predčistilno napravo, in sicer v obratnem vrstnem redu. 

− Pomembno: Vodno ohišje (35) je zaprto, ko simbol »Zaklep zaprto« kaže na puščico zgoraj na 
UVC (34) (slika O). 

 
► Pri sestavljanju upoštevajte, da mora udariti prislon (41) blokirne matice (39) ob prislon (42) zgoraj

na UVC predčistilni napravi (34). Šele v tem primeru lahko privijete vijak (40) (slika Q). 

► O-obroč (36) je trdno privit na zapiralo vodnega ohišja (35). O-obroč (36) odstranite, le ko ga je
treba zamenjati, na primer, ko postane porozen (slika O). 

► V cevi iz taljenega kremena (45) se ustvarja kondenzat. Ta kondenzat ni težava in ne učinkuje na
delovanje in varnost. 

► Cev iz taljenega kremena (45) se lahko s časoma spraska ali postane motna. V takšnem primeru
UVC svetilka (43) ne zagotovi zadostnega učinka čiščenja. Cev iz taljenega kremena (45) je treba
zamenjati. 
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10.5 Pregledati čistilni rotor 

Čistilni rotor (37) čisti cev iz taljenega kremena (45). Poganja ga vodni tok v vodnem ohišju (slika P). 

Stalni premiki oz. vrtenje čistilnega rotorja (37) vodijo dolgoročno do obrabe ležajne puše (38). V tem 
primeru je treba čistilni rotor (37) zamenjati (slika P). 

1. Zavrtite vodno ohišje (35), tako da simbol »Zapora odprto« kaže na puščico zgoraj na UVC (34) 
(slika O). 

2. Snemite vodno ohišje (35) (slika O). 

3. Preverite omejitev za obrabo ležajne puše (38). 

− Če je ležajna puša (38) obrabljena do 0 mm, je treba zamenjati čistilni rotor (37) (slika P). 

4. Ponovno sestavite UVC predčistilno napravo, in sicer v obratnem vrstnem redu. 

− Pomembno: Vodno ohišje (35) je zaprto, ko simbol »Zaklep zaprto« kaže na puščico zgoraj na 
UVC (34) (slika O). 

10.6 Zamenjati filtrske pene 

Filtrsko peno (49) morate vsako leto zamenjati. 

Zamenjajte filtrske pene, kot sledi: 

1. Zavrtite in odprite pokrov (1) (2) ter ga snemite s posode (3) (slika H). 

2. Zaprite zaporni ventil (17) tako, da povlečete gor (slika S). 

− V posodo se ne steka več voda iz ribnika. 

− Navodilo: Med zapiranjem zapornega ventila (17) brizgne voda iz nastavkov za sesanje zraka. 

3. Trikrat dvignete držalo za pene (13) v notranjem pokrovu (47). Iz filtrskih pen (49) se iztisne vsa 
voda (slika I). 

4. Za več kot 10 sekund pritisnite na tipko za črpanje »PUMP« (C4) na regulatorju (15) (slika J). 

−   LED (C2) sveti zeleno. Iz posode se izčrpa onesnažena voda. 

5. Dvignite čistilne sestavne dele črpalke za odplake (14) in UVC predčistilno napravo (16) iz 
notranjega pokrova (47) (slika K). 

6. Odklopite modri zatični fiting (19) na obeh straneh in vzemite notranji pokrov (47) z držalom za pene 
(13) iz posode (slika S). 

7. Držalo peno (13) rahlo potegnete gor, oba modra kavlja za zaskočki (48) na držalu pene (13) 
stisnete in navzdol iz notranjega pokrova (47) porinete (slika T). 

8. Štiri črne kavlje za zaskočke (54) vtisnete na zgornji del pene in držalo za peno (13) skupaj z filtrsko 
patrono (49) navzdol potisnete (slika T). 

− Navodilo: Vsakokrat enega za drugim oba nasprotna kavlja za zaskočke (54) stisnete&#x1f; in 
navzdol iz notranjega pokrova (47) porinete. 

9. Rabljeno filtrsko patrono (49) in spodnji del pene (55) iz držala pene (13) vzamete ven (Slika U). 

− Filtrsko patrono odstranite strokovno. 

10. Najprej nov spodnji del pene (55), potem novo filtrsko patrono (49) na držalo pene (13) 
nataknete (slika U). 

− Pazite na to, da se filtrska patrona (49)natančno prilega v spodnji del pene (55). 

11. Držalo pene (13) z novo filtrsko patrono (49) vstavite v notranji pokrov od spodaj. Medtem držalo 
pene kolikor moremo dvignemo, tako da se oba modra kavlja za zaskočki (48) in štirje črni kavlji za 
zaskočke (54) zaskočijo v notranji pokrov (slika T). 

− Pomembno: Le ko se vsi štirje črni kavlji za zaskočke (54) zaskočijo, je neoporečno pristajanje 
filtrske patrone (49) zagotovljeno. 
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10.7 Opraviti popolno čiščenje 

Manjše usedline mehansko filtrira filtrska pena in eventualno biološko razgradi. Usedline, ki so težje od 
vode, se kopičijo na dnu posode in jo tako onesnažujejo. Enkrat na leto opravite čiščenje posode v 
celoti, predvsem v trenutku, ko pripravljate napravo FiltoMatic CWS na zimo. 

 

Izprazniti posodo 

Postopek izpraznitve posode traja maks. 4 minute. 

1. Izključite črpalko Aquamax. 

2. Z ročico (2) odprite pokrov (1) in snemite posodo (3) (slika H). 

3. Trikrat povlecite gor držalo za pene (13) (slika J). 

− Filtrske pene se stisnejo skupaj. Umazanija se izpere. 

4.  Pritisnite in pritiskajte na tipko za črpanje »PUMP« (C4) več kot 10 sekund. 

− LED (C2) zasveti zeleno. Posoda se izprazni. 

− Izpraznitev lahko zaustavite tako, da enkrat pritisnete na tipko za črpanje »PUMP« (C4). Posoda 
je izpraznjena, ko se izključi črpalka za onesnaženo vodo in ko preneha iztekati voda skozi 
prozorno odjemni nastavek (6). 

 

Očistiti napravo 

Vzemite ven lamelni separator (51) in piramido za umazanijo (52). Za to je treba iz posode izčrpati vso 
vsebino in nato vzeti ven notranji pokrov (47). Obvezno preberite vsebino predhodnega poglavja. 

Odstranite in očistite lamelni separator, kot sledi 

1. Potisnite dol zaskočni fiting (50) in izvlecite lamelni separator (51) iz vodila na posodi (3), in sicer na 
gor (slika V). 

2. Pritisnite noter zaskočni fiting (52) zgoraj na lamelnem separatorju (51) in razklopite dela lamelnega 
separatorja (51) (slika W). 

3. Oba dela očistite z vodo in mehko krtačo. 

4. Sestavite nazaj lamelni separator (51), in sicer v obratnem vrstnem redu 

5. Namestite lamelni separator (51) v posodo (3) (slika Y). 

− Zaskočni fiting (50) se mora zaskočiti na zaporni ventil (17). 
 

Odstranite in očistite piramido za umazanijo, kot sledi (slika X) 

Piramido za umazanijo (53) odstranite le po potrebi. Demontaža in montaža se izvajata z veliko silo. 

1. Sezite pod piramido za umazanijo (53) in jo z močnim potegom na gor odklopite s treh zadržal na 
dnu posode. 

2. Očistite piramido za umazanijo (53) z vodo in mehko krtačo. 

3. Sperite dno posode. 

4. Namestite piramido za umazanijo (53) na zadržala, in sicer z močno silo. 

− Kako se zaskoči na zadržala, je jasno slišati (»klik«). 

 
Med piramido za umazanijo (53) in dnom posode mora biti razmik ok. 8 mm. Ta razmik omogoči 
izčrpanje umazanije z dna posode s črpalko za onesnaženo vodo. Pri montaži upoštevajte ta razmik. Ne 
poskušajte z veliko silo pritisniti piramide za umazanijo (53) na dno posode! 



 

246 

- SI - 

 

11 Deli, ki se obrabijo 
 

Potrošni del Model Ident. štev. 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

UVC CWS svetilka 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

Cev iz taljenega kremena 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

Čistilni rotor 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

Filtrska patrona 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 Skladiščenje / pozimi 

Pred obdobjem zmrzovanja je treba ustrezno skladiščiti čistilne sestavne dele črpalke za onesnaženo 
vodo (14), regulator (15) in UVC predčistilno napravo (16), in sicer zaščiteno pred zmrzovanjem. 

1. Zaženite in izvršite popolno čiščenje tako, da (glejte poglavje »Opraviti popolno čiščenje«) in 
preglejte sestavne dele, če so morda poškodovani. 

− Posode (3) in filtrske pene (49) ni treba skladiščiti zaščiteno pred zmrzovanjem. Vseeno pa 
izčrpajte vso vsebino iz posode (3). 

2. Prekrijte posodo (3), tako da ne more vanjo vdreti voda. 

− Pokrov (1) ne zadostuje, ker se lahko steka voda v posodo skozi odprtino za regulator. 

OASE priporoča, da uporabite za pokrov: 

− kapa FiltoMatic, velikost L, za FiltoMatic 7000 CWS in 14000 CWS (OASE št. nar. 50268) 

− kapa FiltoMatic , velikost XL, za FiltoMatic 25000 CWS (OASE št. nar. 50269) 
 

13 Odlaganje odpadkov 

Napravo je treba zavreči z veljavnimi lokalnimi zakonskimi predpisi. 
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Predgovor 

Dobrodošli u OASE Living Water. Kupnjom FiltoMatic CWS  učinili ste dobar izbor. 

Prije prve upotrebe uređaja pažljivo pročitajte ovu uputu za upotrebu, te se upoznajte s uređajem. Svi 
radovi na ovom uređaju i s ovim uređajem smiju se izvoditi samo prema ovim uputama. 

U svrhu ispravne i sigurne upotrebe, obvezno se pridržavajte uputa za sigurnost. 

Brižno čuvajte ovu uputu za upotrebu. Ako uređaj predate drugome korisniku, obvezno mu proslijedite i 
ove upute. 
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1 Opseg isporuke 

► Otvorite poklopac (1) sa okretnom ručkom (2) da biste izvadili dijelove za montiranje (slika A). 
Slika B Broj Opis 
3 1 Spremnik FiltoMatic CWSa 
4 1 Istjek DN70 
5 1 Plosnata brtva DN70 
6 1 Plosnata brtva 1 ½“ 
7 1 O-prsten DN40 
8 1 Tuljak za istjek DN40 
9 1 Tuljak za uplov 1 ½“ 
10 2 Natična matica 
11 1 Cijevna obujmica 
 1 Upute za upotrebu 
 1 Brza uputa za izgradnju 
 1 Garancijska bilježnica 
 1 Bistra voda - Garancijska karta 
 1 Karta za produžetak garancije 2+1 

 

2 Pregled 
 

Slika C Oznaka Uputa vidi poglavlje … 
3 Spremnik Montiranje, čišćenje i održba 
4 Istjek DN70 Montaža 
8 Istjek prljave vode DN40 Montaža 
9 Uplov 1 ½“ Montaža 
12 Oglas za stupanj zagađenja Čišćenje i održavanje 
13 Držač pjenastog filtra Čišćenje i održavanje 
14 Crpka za prljavu vodu Čišćenje i održavanje 
15 Upravljač Rukovanje 
16 UVC-razbistrivač Čišćenje i održavanje 
17 Zaporni zasun za uplov Stavljanje u pogon, čišćenje i održba 
18 Kontrolni prozor UVC-žarulje Čišćenje i održavanje 
19 Uklopne kuke Čišćenje i održavanje 
20 Otvor za punjenje Biokick CWSa Puštanje u rad 

 

3 Pravne odredbe 

3.1 Namjensko korištenje 

FiltoMatic CWS treba upotrebiti kao filtar sistem za mehaničko i biološko čišćenje vrtnih jezeraca na 
temperaturi vode od +4°C do +35°C. Uređaj je prikladan samo za privatnu primjenu i smije se koristiti 
isključivo za čišćenje vrtnih jezeraca bez obzira na njihovu nastanjenost ribama. 

3.2 Prošireni uvjeti garancije za OASE ClearWaterSystem 

Zahtjevi iz garancije se mogu samo nasuprot OASE GmbH, Tecklenburger Straße 161, D-
48477 Hörstel, Njemačka, potraživati tako što ćete nam poslati s plaćenim dovozom i na Vaš prijevozni 
rizik prigovoreni stroj ili dio stroja, s originalnim prodajnim računom OASE-stručnog trgovca, s ovom 
garancijskom ispravom, kao i pismenim navodom o prigovorenom kvaru. U slučaju jednog kvara na 
crpki za prljavu vodu, UVC-razbistrivaču ili upravljaču treba isključivo pojedinu neispravnu sastavnicu 
(crpke za prljavu vodu, UVC-razbistrivača, upravljača) slati, a ne cjeloviti stroj. 
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4 Sigurnosne napomene 

Neispravna i nenamjenska upotreba ovog uređaja ili nepoštivanje sigurnosnih napomena mogu 
uzrokovati ozljede i materijalne štete. 

Ovaj uređaj smiju upotrebljavati djeca starija od 8 godina i osobe sa smanjenim 
tjelesnim, osjetilnim ili psihičkim sposobnostima ili s nedovoljnim iskustvom i znanjem 
ako su pod nadzorom ili ako su podučeni o sigurnoj upotrebi uređaja i razumiju 
opasnosti koje mogu proizaći iz toga. Djeca se ne smiju igrati uređajem. Čišćenje i 
održavanje uređaja ne smiju obavljati djeca bez nadzora. 

4.1 Opasnosti koje nastaju kombinacijom vode i elektriciteta 

► Kombinacija vode i struje kod nepropisnog priključka ili nestručnog rukovanja može zbog nastanka 
strujnog udara uzrokovati smrt ili teška ozljeđivanja. 

► Prije nego što dodirnete vodu, uvijek i sve uređaje koji se nalaze u vodi potpuno isključiti iz napona. 

4.2 Ispravne električne instalacije 

► U slučaju pitanja i problema obratite se, radi vlastite sigurnosti, jednom odobrenom stručnom 
električaru. 

► Električne instalacije na vrtnim jezercima moraju odgovarati međunarodnim i nacionalnim propisima 
za izvođenje instalacija. Pazite prije svega na DIN VDE 0100 i DIN VDE 0702. 

► Usporedite električne podatke opskrbe električnom energijom sa etiketom na UVC-razbistrivaču. 

► Koristite FiltoMatic CWS samo na jednoj propisno instaliranoj utičnici. 

► Pazite da napajanje el. energijom mora biti osigurano zaštitnom nadstrujnom sklopkom nazivne 
struje od najviše 30 mA. 

► Instalirajte FiltoMatic CWS tako da nema opasnosti od ozljeda za osobe. 

► Kabele koristite samo kada su odmotani. 

► Produžni kabeli moraju biti odobreni za korištenje na otvorenom i zadovoljavati normu 
DIN VDE 0620. 

► Prikljuèni kabel položite tako da su one mogućena bilo kakva oštećenja. 

► Prikljuèna mjesta moraju biti suha. Postoji opasnost od strujnog udara. 

4.3 Sigurno poduzeće 

► Upravljajte Vašim FiltoMatic CWSom samo ako se ljudi ne nalaze u vodi. 

► Nemojte nositi ili vući UVC-razbistrivač i crpku za prljavu vodu FiltoMatic CWSa na priključne cijevi. 

► Ne koristite neispravne uređaje. Kod oštećenih električnih priključnih cijevi FiltoMatic CWS ne smije 
biti stavljen u pogon. Odmah izvucite utikač napajanja. Nisu moguće popravke na UVC-razbistrivaču 
odn. crpki za prljavu vodu. Izmijenite sastavnice. Stručno uklonite oštećene sastavnice. 

► Nikada ne otvarajte kućišta UVC-razbistrivača, crpke za prljavu vodu, upravljača ili njima 
pripadajućih dijelova, ako na to nije u ovoj uputi za upotrebu izričito upućeno. 

► Upotrebite samo originalne rezervne dijelove i pribor. 

► Nikada nemojte filtrirati druge tekućine osim vode! 

► Zračenje UVC-žarulje je i u niskim dozama opasno za oči i kožu! Ne koristite nikad UVC-žarulju u 
jednom oštećenom kućištu ili izvan kućišta. 

► Ne koristite nikad UVC-žarulju bez rotora za čišćenje, jer je ovaj i vizualna zaštita od UVC-zračenja. 

► Prenapetost u strujnoj mreži može uzrokovati smetnje u radu uređaja. Obavijesti o tome naći ćete u 
poglavlju ”Uklanjanje smetnji”. 
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5 Postavljanje 

Da bi se FiltoMatic CWS od početka gotovo bez održbe mogao staviti u pogon, trebali biste vrtno 
jezerce prije toga temeljito očistiti. Za ovo čićenje preporučuje OASE usisivač za jezerski glib Pondovac. 
Ako se FiltoMatic CWS upotrebi kod jednog novopostavljenog vrtnog jezerca, ovo čišćenje se može po 
pravilu izostaviti. 

 

FiltoMatic CWS postaviti (slika D, E) 

Planirajte sastavljanje FiltoMatica CWS. Kroz brižno planiranje i uzimanje u obzir uvjeta okolice 
postižete optimalne pogonske uvjete za FiltoMatic CWS. Sljedeće će Vam točke pomoći pri planiranju. 

► Jedna optimalna povratna vodena veza od FiltoMatic CWSa ka vrtnom jezercu bit će jamčena kroz 
jedan tijek potočića. Tako će filtrirana jezerska voda biti obogaćena kisikom prije nego što se vrati 
nazad u jezerce. Ako lokalni uvjeti ne dopuštaju izgradnju jednog tijeka potoka, treba istjek s jednom 
DN70-cijevi produžiti, tako da filtrirana jezerska voda ističe natrag kroz cijev u jezerce. Montiranje 
jedne DN70-cijevi bit će u poglavlju Montiranje opisano. 

► FiltoMatic CWS mora biti svakako vodoravno usmjeren, da bi se pri preljevu izbjeglo pražnjenje 
jezerca. Koristite za usmjerenje jedan vodostaj. 

► Obratite pozornost na veliki obujam FiltoMatic CWSa i iz toga proizišlu težinu u ispunjenom stanju. 
Birajte jednu odgovarajuću podlogu odn. jednu podnu ploču u zemljanoj jami, da bi se izbjeglo 
tonjenje FiltoMatic CWSa. 

► Uplanirajte dostatan slobodni prostor za pokrete, da biste mogli izvoditi radove čišćenja i održavanja. 

► Iskopajte jednu dostatno dimenzioniranu zemljanu jamu za sastavljanje FiltoMatic CWSa (slika D). 
Obratite pozornost pri tome, da FiltoMatic CWS može biti ukopan do gornjeg stavka (slika E, visina 
c). Obavijestite se o mjerama iskapanja iz sljedeće tabele: 

Model a b c (+ Visina podne ploče) 
FiltoMatic CWS 7000 oko 50 cm oko 50 cm oko 30 cm 
FiltoMatic CWS 14000 oko 50 cm oko 50 cm oko 50 cm 
FiltoMatic CWS 25000 oko 50 cm ca. 70 cm oko 50 cm 

 

► Napunite spremnik (3) s vodom, prije nego što ga ispunite zemljom, da spremnik ne bi bio zgnječen. 

► Upravite svršetak DN40-cijevi za istjek prljave vode na tolikoj udaljenosti od jezerca, na kojoj 
iscrpkana prljava voda više ne može nazad teći u jezerce. 
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6 Montaža 

FiltoMatic CWS montirati 

FiltoMatic CWS je dostavljen predmontiran. Morate samo montirati istjek i priključnice za uplov i odvod 
prljave vode. 

 
Tuljak za istjek (8) za odvod prljave vode je proziran. S time će pri kasnijem procesu čišćenja biti 
pokazan stupanj zagađenja izlazeće vode. Ako ističe zamjetljivo čista voda iz odvoda za prljavu vodu, 
postupak crpkanja može biti zaustavljen. Čišćenje je svršeno. 

 

Istjek montirati (slika F) 

1. Plosnatu brtvu staviti (5) prijeko na kućištu predmontiranog vijka za istjek (25). 

2. Istjek (4) pričvrstiti na vijak za istjek (25). 

3. Po potrebi jednu DN70-cijev (26) za produljenje na istjek (4) priključiti, da bi filtrirana jezerska voda 
mogla natrag teći u jezero. Nagib u DN70-cijevi mora najmanje 1,5% iznositi. 

OASE preporučuje kao produžetak za istjek: 

− DN70-cijev, 480 mm, crna (OASE nar.-br. 55034) 

− DN70-cijevni kut, 45°, crn (OASE nar.-br. 55044) 

− DN70-cijevni kut, 87°, crn (OASE nar.-br. 55045) 

− DN70-cijevni kut, T, crn (OASE nar.-br. 55046) 
 

Utjek montirati (slika F) 

1. Tuljak za uplov (9) i plosnatu brtvu (6) gurnuti u natičnu maticu (10) i pritegnuti vijkom na navoju (21) 
zapornog zasuna. 

2. Cijevnu obujmicu (11) ugurati prijeko gumene cijevi koja izlazi iz crpke Aquamax (24). Gumenu cijev 
staviti na tuljak za uplov (9) i sa cijevnom obujmicom učvrstiti. 

OASE preporučuje kao gumenu cijev: zavojitu gumenu cijev, zelenu (OASE Best.-br. 52981) 

 
Položite svršetak gumene cijevi prije montiranja dvije minute u vrelu vodu, da bi se cijev lakše mogla 
navući na tuljak za uplov (9). 

 

Odvod za prljavu vodu montirati (slika F) 

1. O-prsten (7) na tuljak za istjek (8) montirati i u natičnu maticu (10) staviti. Zatim na navoju 
predmontiranog odvoda za vodu (22)pritegnuti vijkom. 

2. Jednu DN40-cijev (23) staviti na tuljak za istjek (8). Svršetak DN40-cijevi namjestiti u položaj, u 
kojem prljava voda za crpkanje može iščeznuti. Nagib u DN40-cijevi mora 1,5% … 2% iznositi. 

OASE preporučuje kao produžetak za odvod prljave vode: 

− DN40-cijev, 480 mm, crna (OASE nar.-br. 50307) 

− DN40-cijevni kut, 45°, crn (OASE nar.-br. 50308) 
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7 Puštanje u rad 
 

 
Pozor! Osjetljivi elektronski ugradbeni dijelovi. 

Moguće posljedice: Uređaj se na taj način uništava. 

Mjere zaštite: 

► Uređaj ne priključivati na izvor električne struje koji ima regulator (dimer). 

► Uređaj ne koristiti preko vremenske sklopke. 
 

 

 
Pozor! Opasan električni napon. 

Moguće posljedice: Smrt ili teške ozljede. 

Mjere zaštite: Prije zahvaćanja u vodu i prije radova na uređaju strujni utikač (slika G) izvucite. 
 

Obratite pažnju na sigurnosne napomene! 

FiltoMatic CWS se automatski uključuje kada je uspostavljen strujni kontakt. 

Uključiti (slika G): Strujni utikač (27) utaknite u utičnicu. 

Isključiti (slika G): Izvucite strujni utikač (27). 
 

Spremnik napuniti s vodom (slika C) 

► Uključite crpku Aquamax prije stavljanja FiltoMatic CWSa u pogon. Spremnik (3) se puni s vodom. 

 
Za punjenje spremnika mora zaporni zasun (17) biti otvoren. Pritisnite za to zaporni zasun (17) nadolje 
sve do udarca. 

 

Ako vodostaj u spremniku dosegne (3) istjek (4), tječe filtrirana voda prijeko istjeka (4) nazad u jezerce. 

Za dodatno postavljanje FiltoMatic CWSa pročitajte sljedeće poglavlje Rukovanje. 
 

Biološki filtar starter napuniti (slika C) 

Za brzu ustrojbu bakterijske populacije preporučuje se OASE filtar starter Biokick CWS (OASE nar.-br. 
50295). Mikroorganizmi se naseljavaju u filtar sistemu, razmnožavaju i brinu kroz smanjenje nepotrebnih 
hranjivih tvari za jednu bolju kvalitetu jezerske vode. 

► Za obujam jezerca potrebnu količinu Biokick CWSa u otvor za punjenje (20) staviti. 
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8 Rukovanje 

8.1 Pregled upravljača 
  

C1 Ekran 

C2 LED-prikaz za funkciju crpke za 
prljavu vodu 

C3 LED-prikaz za UVC-funkciju 

C4 Tipka za ručni pogon crpke za 
prljavu vodu 

C5 Tipka za namještanje jednog 
programa za čišćenje crpke za 
prljavu vodu 

 

C6 Tipka za namještanje 
pogonskog programa za UVC-
razbistrivač 

Prikazi na upravljaču 
 

Zaslon (C1) prikazuje 
− standardnu umjerenu temperaturu vode. 
− automatski 2 sekunde nakon posljednjeg pritiska na tipku ponovno temperaturu vode. 
− kod određenog izbora programa za pročišćavanje. 
− pri uključivanju jedne od tipki memoriranih postavki. 
− preostali vijek trajanja (h × 100) UVC-žarulje. 

 

Poruke na zaslonu (C1) 
− "LA" trepće u 8 sek. ritmu 1×: UVC-žarulja je radila 7500 pogonskih sati; preostalo je još 500 pogonskih sati 
− "LA" trepće u 8 sek. ritmu 2×: UVC-žarulja ispunila je 8000 sati rada i treba se zamijeniti novom. 
− "PS" svijetli u 4 sek. ritmu: Crpka za prljavu vodu ostvarila je maksimalno vrijeme korištenja i zakočena je na 1,5 sat. 

 

LED za crpku za prljavu vodu (C2) 
− LED žmiga zeleno: Djelomično pražnjenje spremnika. 
− LED svijetli zeleno: cjelovito pražnjenje spremnika. 
− LED svijetli crveno: Crpka blokira. 
− LED isključen: Crpka nije aktivna. 

 

LED za UVC-razbistrivač (C3) 
− LED svijetli plavo: UVC-razbistrivač je uključen. 
− LED trepće plavo u 8 sekundi ritmu: UVC-razbistrivač se nalazi u pogonskom programu Automatski uređaj (AU). 
− LED isključen: UVC-razbistrivač je isključen. 

 

Napomena: 
Uklopljen toplomjer mjeri stalno temperaturu vode i s time veličinu osnovice za pogonske programe. 
Silikonski pokrivač štiti upravljač od zagađenja i ne škodi očitavanju ekrana i funkcijskoj sposobnosti tipki. Upravljač je 
vodootporan i može se koristiti i bez silikonskog pokrivača. 
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8.2 Crpku za prljavu vodu zaustaviti 

Stupanj zagađenja vode jezerca se utvrđuje pored temperature vode mjerodavno prema oribljenosti. 
Crpka za prljavu vodu iscrpkava prljavštinu na tlu spremnika u razmacima. Kroz četiri različita programa 
za čišćenje može se razmak za iscrpkavanje prljave vode individualno prilagoditi stupnju zagađenosti. 
Jedno čišćenje traje ca. 9 s. Jedan ciklus čišćenja potroši ca. 4 litre vode. Tablica prikazuje izbor 
mogućnosti programa čišćenja. Program za čišćenje INTERVAL 1 sadrži najčešće intervale za čišćenje, 
INTERVAL 4 najmanje. Birajte jedan program, koji je stupnju zagađenosti jezerske vode najbolje 
svojstven. U stanju isporuke je program za čišćenjeINTERVAL 2 programiran. 

 

Programi za čišćenje crpke za prljavu vodu 
+ Intervali   − Intervali 

Temperatura vode 

INTERVAL 1 INTERVAL 2 INTERVAL 3 INTERVAL 4 IZ 
< 5°C iz iz iz iz iz 

< 8°C 1 × dnevno svaka 2 dana svaka 3 dana svaka 3 dana iz 
8°C - 14°C 2 × dnevno 1 × dnevno svaka 2 dana svaka 3 dana iz 
15°C - 21°C 4 × dnevno 2 × dnevno 1 × dnevno svaka 2 dana iz 
≥ 22°C 8 × dnevno 4 × dnevno 2 × dnevno 1 × dnevno iz 

 

 

 
Pri temperaturama vode od <0°C i >35°C programi za čišćenje nisu aktivni. Crpka se može samo ručno 
staviti u pogon. Za cjelovito iscrpkavanje morate tipku PUMP (C4) držati trajno pritisnutu. 

 

Program za čišćenje crpke za prljavu vodu obustaviti 

1. Tipku INTERVAL (C5) pritisnuti. Program za čišćenje INTERVAL 2 je na ekranu (C1) pokazan. 

2. Stoga tipku INTERVAL (C5) toliko često pritisnuti, dok se željeni program za čišćenje ne pokaže. 

3. Tipku INTERVAL (C5) pustiti, kada se željeni program pokaže. 

− Stajalište je sačuvano, kada se na ekranu (C1) poslije oko 2 sekunde temperatura vode pokaže. 
 

Prljavu vodu ručno iscrpkati 

Prljava voda se može u svaku doba također ručno iscrpkati. 

► Pritisnite tipku PUMP (C4) 

− LED (C2) žmiga zeleno. Raznos prljavštine počinje smjesta. 

 
► Ako pritisnete tipku PUMP (C4) duže od 10 sekundi, počinje cjelovito pražnjenje spremnika. Zeleni

LED (C2) svijetli. Crpka za prljavu vodu radi maksimalno 4 minute. Pražnjenje možete zaustaviti, 
tako što tipku PUMP (C4) jedanput pritisnete. 

► Kako bi izbjegli štete od pregrijavanja, vrijeme korištenja crpke za prljavu vodu je ograničeno
maksimalno na 12 minuta u 1,5 sat. Kod jačeg onečišćenja vrijeme korištenja može biti ograničeno 
na 8 minuta. Kada se dosegne maksimalno vremensko ograničenje rada crpke, ona se više ne
može niti ručno staviti u pogon. Na zaslonu stoji "PS". Nakon 1,5 sata crpka za prljavu vodu 
ponovno je spremna za rad. 
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8.3 UVC-razbistrivač zaustaviti 

Stupanj zagađenosti jezerske vode kroz stvaranje algi utvrđuje se mjerodavno prema temperaturi vode. 
UVC-razbistrivač odstranjuje sa UV-svjetlom zelene i lebdjeće alge u podvodnom pogonu, i sa time je 
jedna važna sastavnica za čišćenje vode jezerca. U ovisnosti od temperature vode i s pogonskim 
programom AU je UVC-žarulja UVC-razbistrivača u razmacima uključena i isključena, i s time 
individualno prilagođena stupnju zagađenosti. Sljedeća tabela pokazuje pogonski program AU 
(automatski uređaj) UVC-razbistrivača i pogonska stanja ON (Uključen) i OF (Isključen). 

Pogonski programi UVC-razbistrivača 
AU Uključen IZ 

Temperatura vode 

UVC-žarulja je 
uključena 

UVC-žarulja je 
isključena 

< 8°C 8 h 16 h 
8°C - 14°C 48 h 24 h 
15°C - 21°C 72 h 24 h 
≥ 22°C 96 h 24 h 

UVC-žarulja je stalno 
uključena 

UVC-žarulja je stalno 
isključena 

 

 
U stanju isporuke je pogonski program AU standardno postavljen. 

► Kod uključenja u mrežu počinje pogonski program AU sa intervalom – isključen. UVC-žarulja ne 
svijetli. Kada pri stavljanju u pogon Biokick CWS namjestite, bit će kroz to kulture bakterija u Biokick
CWSu zaštićene. 

► Ako se pogonski program AU ručno pozove, počinje UVC-razbistrivač sa intervalom - uključen. 
 

Pogonski program za UVC-razbistrivač obustaviti 

1. Tipku UVC (C6)pritisnuti. Pogonski program AU se na ekranu (C1) pokazuje. 

2. Stoga pritisnite tipku UVC (C6) toliko često, dok se željeni program ne pokaže. 

3. Tipku UVC (C6) pustiti, kada je željeni pogonski program pokazan. 

− Stajalište je sačuvano, kada se na ekranu (C1) poslije oko 2 sekunde temperatura vode pokaže. 

Brojilo pogonskih sati UVC-razbistrivača ispitati 

Rok trajanja jedne UVC-žarulje za UVC-razbistrivač iznosi oko 8000 sati. Umjetnuto brojilo za broj 
pogonskih sati broji po principu „countdown” od ove vrijednosti nadolje. 

► Tipku UVC (C6) 5 sekundi držati pritisnutu. Na ekranu (C1) je jedan broj pokazan. 

− Pomnožite broj sa 100, da bi broj preostalih pogonskih sati utvrdili. 

− Primjer: pokazana vrijednost '45'  100 = 4500 preostali pogonski sati. 
 

Brojilo pogonskih sati UVC-razbistrivača vratiti 

Poslije promjene jedne UVC-žarulje morate vratiti brojilo pogonskih sati. 

1. Tipku UVC (C6) 12 sekundi držati stalno pritisnutu! 

− Poslije 5 sekundi se preostali rok trajanja na ekranu (C1) pokazuje. Zatim žmiga oglas. Ako je na 
ekranu (C1) temperatura vode pokazana, onda je brojilo pogonskih sati vraćeno na 8000 sati. 

2. Tipku UVC (C6) pustiti. 
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9 Uklanjanje smetnji 
 

Smetnja Uzrok Rješenje 
Nema napona strujne mreže Provjerite napon strujne mreže 

Dovode nadzirati 
Upravljač se ne uključuje 

Upravljač ne sjedi točno na UVC-
razbistrivaču 

Sjedište upravljača nadzirati 

Crpka Aquamax nije uključena Crpku Axuamax uključiti Iz istjeka DN70 ne tječe voda nazad u 
jezerce Kod otvorenog poklopca je zaporni zasun 

zatvoren 
Zaporni zasun otvoriti 

Crpkin rotor blokira Crpkin rotor očistiti 
Spremnik je već ispražnjen Spremnik napuniti 
Spremnik djelomice ispražnjen, crpka za 
prljavu vodu ne može usisavati 

Spremnik napuniti 

Pri temperaturama vode od <0°C i >35°C 
programi za čišćenje nisu aktivni. 

Crpka za prljavu vodu može samo  još ručno 
biti stavljena u pogon. 
− Za potpuno ispumpavanje tipku PUMP 

trajno držati pritisnutom. 

Crpka za prljavu vodu se ne uključuje 

Crpka za prljavu vodu dostigla je 
maksimalno vremensko korištenje. Na 
zaslonu stoji "PS". 

1,5 sati čekati. Nakon toga pumpa je 
spremna za ponovni rad. 

UVC-žarulja je neispravna Zamjena UVC-žarulje UVC-žarulja se ne uključuje 
Zbog prenapetosti u strujnoj mreži aktiviralo 
se strujno uređenje u UVC-razbistrivaču 

Napon strujne mreže isključiti i iznova 
uključiti, da bi se strujno uređenje vratilo 
natrag 
− U kontrolnom prozoru provjeriti, da li svijetli 

UVC-žarulja (plavo svjetlo) 
− Za provjeru, ako ustreba, uključiti s tipkom 

UVC UVC-žarulju (pogonsko 
stanje UKLJUČENO) 
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10 Čišćenje i održavanje 
 

 
Pozor! Opasan električni napon! 

Moguće posljedice: smrt ili teške ozljede. 

Mjere zaštite: 

► Prije nego dotaknete vodu, sve uređaje koji se nalaze u vodi otpojite sa mrežnog napona i isključite.

► Prija rada na uređaju, isključiti dovod električne energije. 
 

10.1 Čišćenje pjenastih filtara 

Razmaci čišćenja su ovisni od stupnja zagađenja pjenastih filtara. Jedno povišeno stanje vode u prikazu 
stupnja zagađenja (slika C, 12) na unutarnjem poklopcu upozorava, da učinak čišćenja pjenastih filtara 
slabi. Jedno čišćenje bit će neminovno od jednog stupnja zagađenja od 75% ili najkasnije kod preljeva. 

Ovako čistite pjenaste filtere. (slike H, I, J) 

1. Poklopac (1) sa okretnom ručkom (2) otvoriti i sa spremnika (3) izvaditi (slika H). 

2. Zaporni zasun (17) s podizanjem zatvoriti. 

− Voda jezerca ne tječe više u spremnik. 

− Napomena: Kod zatvaranja zapornog zasuna (17) voda ne prska iz potpornja za usisavanje 
vazduha. 

3. Držač spužvica (13) više puta povući prema gore. 

− Pjenasti filtri su stisnuti. Zagađenja su isprana. 

4. Tipku PUMP (C4) na upravljaču (15) dulje od 10 sekundi pritisnuti (slika J). 

− LED (C2) svijetli zeleno. Prljava voda u spremniku je cjelovito iscrpkana. 

5. Zaporni zasun (17) s pritiskom nadolje otvoriti. 

− Spremnik je iznova napunjen s vodom jezerca. 
 

 
Ponovite postupak čišćenja kod jakog zagađenja pjenastih filtara. 

10.2 Sastavnice za čišćenje izvaditi i jednu od druge odvojiti 

Za čišćenje i održbu sastavnica za čišćenje crpke za prljavu vodu (14) i UVC-razbistrivača (16) je 
neminovno, ove izvaditi iz spremnika. Upravljač (15) je nataknut na UVC-razbistrivaču. Sastavnice za 
čišćenje nisu čvrsto skopčane sa unutarnjim poklopcem (47), nego leže u vodstvima unutarnjeg 
poklopca (47) odn. zapornog zasuna (17). 

Izvadite tako sastavnice za čišćenje (slika K) 

1. Poklopac (1) sa okretnom ručkom (2) otvoriti i sa spremnika (3) uzeti (slika H). 

2. Zaporni zasun (17) s podizanjem zatvoriti. 

− Voda jezerca ne tječe više u spremnik. 

− Napomena: Kod zatvaranja zapornog zasuna prska voda iz potpornja za usisavanje vazduha. 

3. Sastavnice za čišćenje crpke za prljavu vodu (14) i UVC-razbistrivač (16) kao cjelinu iz unutarnjeg 
poklopca (47) podignuti. 

Tako odvajate sastavnice za čišćenje i upravljač jedno od drugog (slika L) 

1. Uklopne kuke (30) na UVC-razbistrivaču (16) držati pritisnute. 

2. Upravljač (15) skinuti s jačinom UVC-razbistrivača. 

3. Priključni kabel (28) crpke za prljavu vodu s jačinom upravljača (15) skinuti. 

4. Zaštitne kapice od silikona podignuti za zaštitu otvorenih utičnica. 

5. Sastavnice za čišćenje i upravljač sastaviti u obrnutom redoslijedu (slika M). 

− Kod sastavljanja upravljača i UVC-razbistrivača obratiti pozornost na to, da strijele pokazuju na 
obe sastavnice, jedna na drugu. 

 
Kontrolirajte kod sastavljanja sjedište O-prstena (29) na priključnim mjestima upravljača i UVC-
razbistrivača! Čistite O-prstenove (29) po potrebi. Ako O-prstenovi nedostaju ili sjede netoćno, nagrizaju 
električne kontakte. Sastavnice su nepopravljivo oštećene! 
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10.3 Čišćenje crpke za prljavu vodu 

Jedno čišćenje crpke za prljavu vodu je neminovno, kada je rotor crpkinog motora (33) blokiran. Ovo se 
može dogoditi na temelju većih zagađenih dijelova, kao npr. kamenova. Ukoliko je crpka za prljavu vodu 
jako onečišćena ili blokirana, svijetli LED- pokazivač (C2) na upravljaču (15) crveno. 

Ovako čistite crpku za prljavu vodu (Bild N) 

1. Kućište motora (33) okretati, dok simbol sa „Otključaj” ne pokaže na strijelu na gornjoj cijevi (31). 

2. Kućište motora (33) skinuti i očistiti. 

3. U obrnutom redoslijedu sastaviti. 

− Važno: Kućište motora (33) je tek zatvoreno, kada simbol „Zaključaj” na strijelu na gornjoj cijevi 
(31) pokazuje (slika N). 

4. Tipku PUMP (C4) jedanput pritisnuti. 

− LED (C2) se mijenja sa crvenog na zeleno. Crpka za prljavu vodu (14) počinje raditi. Inače crpka 
za prljavu vodu ne počinje raditi (14) na temelju jednog kvara. Vidi za to poglavlje Odstranjivanje 
kvara. 

5. Ako je neminovno, preljev na gornjoj cijevi (31) očistiti. Za to poklopac za prljavu cijev (32) otvoriti. 

10.4 UVC-žarulju u UVC-razbistrivaču izmijeniti 

 
Pozor! Opasno ultraljubičasto zračenje. 

Moguće posljedice: Opasne ozljede očiju i kože. 

Mjere zaštite: Stroj uključiti samo s montiranim kućištem. 
 

 
Jedna neispravna UVC-žarulja se ne pokazuje na upravljaču (15). Kontrolirajte funkciju UVC-žarulje, 
tako što u pravilnim razmacima kroz kontrolni prozor (18) gledate (slika O). 

 

UVC-žarulja ima ograničeni rok trajanja i mora poslije istjeka roka trajanja biti izmijenjena (vidi također 
poglavlje Brojilo pogonskih sati UVC-razbistrivača ispitati). 

1. Vodeno kućište (35) okretati, dok se simbol sa „Otključaj” na strijeli na UVC-gornjem dijelu ne (34) 
pokaže (slika O). 

2. Vodeno kućište (35) skinuti (slika O). 

3. Rotor za čišćenje (37) s kvarcne staklene cijevi (45) skinuti (slika P). 

4. Vijak (40) na natičnoj matici (39) osloboditi i natičnu maticu (39) odviti (slika Q). 

5. Kvarcnu staklenu cijev (45) s O-prstenom (46) s jednim okretajem skinuti (slika R). 

6. UVC-zaštitnu žarulju (44) skinuti (slika R). 

7. UVC-žarulju (43) iz utičnog priključka na UVC-gornjem dijelu (34) izvući i izmijeniti (slika R). 

8. UVC-razbistrivač sastaviti u obrnutom redoslijedu. 

− Važno: Vodeno kućište (35) je tek zatvoreno, kada simbol „Zaključaj” na strijelu na UVC-gornjem 
dijelu (34) pokazuje (slika O). 

 
► Obratite pozornost pri sastavljanju na to, da se zastoj (41) natične matice (39) sudara s zastojem

(42) na UVC-gornjem dijelu (34) . Vijak (40) može tek tada biti zavrnut (slika Q). 

► O-prsten (36) na zatvaraču vodenog kućišta (35) je čvrsto nategnut. Skinite O-prsten (36) samo
tada, kada ovaj mora biti izmijenjen, npr. kada je porozan (slika O). 

► U kvarcnoj staklenoj cijevi (45) dolazi do zgušnjavanja vode. Ova kondenzirana voda je neminovna i
nema utjecaja na funkciju i sigurnost. 

► Kvarcna staklena cijev (45) može u tijeku vrijemena biti izgrebana ili slijepa. U ovom slučaju ne
postoji više jedan dovoljan učinak čišćenja UVC-žarulje (43). Kvarcna staklena cijev (45) mora biti
izmijenjena. 
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10.5 Rotor za čišćenje kontrolirati 

Rotor za čišćenje (37) čisti kvarcnu staklenu cijev (45). On je potaknut kroz vodeno strujanje u vodenom 
kućištu (slika P). 

Stalni rotacijski pokreti rotora za čišćenje (37) vode dugoročno ka trošenju skladišne utičnice (38). Rotor 
za čišćenje (37) mora potom biti izmijenjen (slika P). 

1. Vodeno kućište (35) okretati, dok simbol „Otključaj” na strijelu na UVC-gornjem dijelu (34) ne pokaže 
(slika O). 

2. Vodeno kućište (35) skinuti (slika O). 

3. Granicu trošenja skladišne utičnice (38) provjeriti. 

− Ako je skladišna utičnica (38) do 0 mm istrošena, mora se rotor za čišćenje (37) izmijeniti (slika 
P). 

4. UVC-razbistrivač sastaviti u obrnutom redoslijedu. 

− Važno: Vodeno kućište (35) je tek zatvoreno, kada simbol „Zaključaj” na strijelu na UVC-gornjem 
dijelu (34) pokazuje (slika O). 

10.6 Pjenaste filtre izmijeniti 

Pjenasti filteri (49) bi se trebali jednom godišnje zamijeniti. 

Tako mijenjate pjenaste filtre: 

1. Poklopac (1) sa okretnom ručkom (2) otvoriti i sa spremnika (3) uzeti (slika H). 

2. Zaporni zasun (17) s podizanjem zatvoriti (slika S). 

− Voda jezerca ne tječe više u spremnik. 

− Napomena: Kod zatvaranja zapornog zasuna (17) voda ne prska iz potpornja za usisavanje 
vazduha. 

3. Držač filtera (13) u unutarnjem poklopcu (47) više puta povući prema gore. Voda u pjenastim filtrima 
(49) je istisnuta (slika I). 

4. Tipku PUMP (C4) na upravljaču (15) dulje od 10 sekundi pritisnuti (slika J). 

−  LED (C2) svijetli zeleno. Prljava voda u spremniku je iscrpkana. 

5. Sastavnice za čišćenje crpke za prljavu vodu (14) i UVC-razbistrivača (16) iz unutarnjeg poklopca 
(47) podići (slika K). 

6. Plave uklopne kuke (19) na obje strane osloboditi i unutarnji poklopac (47) s pjenastim nosačima 
(13) iz spremnika izvaditi (slika S). 

7. Držač pjenastih filtera (13) lagano povući prema gore, obje plave zaporne kvačice (48) na držačima 
filtera (13) pritisnuti i prema dolje iz unutarnejg poklopca (47) gurnuti (slika T). 

8. Četiri crne zaporne kvačice (54) na gornjem dijelu pjenastoga filtera utisnuti i držač filtera (13) 
zajedno sa patronom filtera (49) prema dolje izvaditi. (slika T). 

− Napomena: Jednu za drugom preostale suprotne zaporne kvačice (54) zajedno utisnuti i prema 
dolje iz unutarnjeg poklopca (47) gurnuti. 

9. Iskorištene patrone za filter (49) i donji dio pjenastog filtera (55) sa držača (13) izvući (slika U). 

− Patrone za filter pravilno ukloniti. 

10. Prvo novi donji dio pjenastog filtera (55), potom nove patrone za filter (49) na držač (13) 
utaknuti (slika U). 

− Pri tom pripaziti, da patrone za filter (49) pravilno u donjem dijelu filtera (55) sjede. 

11. Držač (13) sa novom patronom za filter (49) umetnuti odozdo u unutarnji poklopac. Pri tome držač 
toliko izvuči prema gore, da obje plave zaporne kvačice (48) i četiri crne zaporne kvačice (54) 
usjednu u unutarnji poklopac (slika T). 

− Važno: Tek kada sve  četiri crne zaporne kvačice (54) usjednu, besprijekorno sjedanje patrona za 
filtere je (49) osigurano. 
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10.7 Cjelovito čišćenje izvršiti 

Laki lebdeći komadići su od pjenastih filtara mehanički filtrirani i po potrebi biološki razgrađeni. Lebdeći 
komadići, koji su teži od vode, talože se na dnu spremnika i zagađuju ga. Izvršite jednom godišnje 
cjelovito čišćenje, prvenstveno tada, kada FiltoMatic CWS spremate za zimu. 

 

Spremnik potpuno isprazniti 

Jedno potpuno pražnjenje traje maksimalno 4 minute. 

1. Crpku Aquamax isključiti. 
2. Poklopac (1) s okretnom ručkom (2) otvoriti i sa spremnika (3) izvaditi (slika H). 

3. Pjenasti nosač (13) triput podignuti (slika J). 

− Pjenasti filtri su stisnuti. Zagađenja su isprana. 

4.  Tipku PUMP (C4) duže od 10 sekundi pritisnuti. 

− LED (C2) svijetli zeleno. Spremnik je ispražnjen. 

− Pražnjenje možete zaustaviti tako što ćete tipku PUMP (C4) jedanput pritisnuti. Spremnik je 
potpuno ispražnjen, kada se crpka za prljavu vodu isključi i kroz prozirni tuljak za istjek (6) voda 
više ne istječe. 

 

Uređaj očistiti 

Za to treba odvajač lamele (51) i piramidu za prljavštinu (52) izvaditi. Za to se spremnik mora cjelovito 
iscrpkati i unutarnji poklopac (47) izvaditi. Pročitajte uz to prethodno poglavlje. 

Tako vadite i čistite odvajač lamele 

1. Uklopne kuke (50) pritisnuti nadolje i odvajač lamele (51) iz vodstva na spremniku (3) nagore izvući 
(slika V). 

2. Uklopne kuke (52) gore na odvajaču lamele (51) pritisnuti i oba dijela odvajača lamele (51) odvojeno 
otklopiti (slika W). 

3. Oba dijela s vodom i mekom četkom očistiti. 

4. Odvajač lamele (51) sastaviti u obrnutom redoslijedu 

5. Odvajač lamele (51) u spremniku (3) namjestiti (slika Y). 

− Uklopna kuka (50)se mora uglaviti u zaporni zasun (17). 
 

Tako vadite i čistite piramidu za prljavštinu (slika X) 

Izvadite piramidu za prljavštinu (53) samo po potrebi. Proširenje i ugrađivanje je povezano s jasnim 
utroškom snage. 

1. Ispod piramide za prljavštinu (53) uhvatiti i osloboditi sa snažnim podizanjem od tri nosača na dnu 
spremnika. 

2. Piramidu za prljavštinu (53) očistiti s vodom i mekom četkom. 

3. Tlo spremnika isprati. 

4. Piramidu za prljavštinu (53) podignuti sa snažnim pritiskom na nosačima. 

− Uglavljenje u nosače se može jasno čuti ("klik"). 

 
Između piramide za prljavštinu (53) i tla spremnika je jedno odstojanje od oko 8 mm predviđeno. Kroz 
ovaj razmak može crpka za prljavu vodu prljavštinu na tlu spremnika iscrpkati. Pazite prilikom 
sastavljanja na to, da ovaj razmak bude održan.  Ne pokušavajte, piramidu za prljavštinu (53) pritisnuti 
sa isuviše velikim potroškom energije do tla spremnika! 
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11 Potrošni dijelovi 
 

Trošni dio Model Ident. br. 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

UVC-žarulja 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

Kvarcna staklena cijev 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

Rotor za čišćenje 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

Patrone za filtere 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 Skladištenje / Prezimljavanje 

Prije razdoblja mraza moraju sastavnice za čišćenje crpke za prljavu vodu (14), upravljača (15) i UVC-
razbistrivača (16) biti uskladištene bez mraza. 

1. Izvršite jedno cjelovito čišćenje (vidi poglavlje Cjelovito čišćenje izvršiti) i provjerite sastavnice na 
oštećenje. 

− Spremnik (3) i pjenasti filtri (49) ne trebaju biti uskladišteni bez mraza. Crpkajte spremnik (3) ipak 
prije toga, dok ne bude u cijelosti prazan. 

2. Pokrijte spremnik (3) tako da voda nikako ne može prodrijeti. 

− Stavljeni poklopac (1) nije dostatan, jer kroz izostavljanja za upravljač voda tječe u spremnik. 

OASE preporučuje kao pokrivač: 
− FiltoMatic kapa, veličina L, za FiltoMatic 7000 CWS i 14000 CWS (OASE nar.-br. 50268) 

− FiltoMatic kapa, veličina XL, za FiltoMatic 25000 CWS (OASE nar.-br. 50269) 
 

13 Zbrinjavanje 

Odstranite uređaj prema nacionalnim zakonskim odredbama. 
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Prefaţă 

Bine aĲi venit la OASE Living Water. Prin achiziĲionarea produsului FiltoMatic CWS  aĲi făcut o alegere 
bună. 

Înainte de folosirea aparatului vă rugăm să citiĲi cu atenĲie instrucĲiunile de utilizare şi să vă familiarizaĲi 
cu aparatul. Toate lucrările la nivelul şi cu acest echipament pot fi efectuate numai conform prezentelor 
instrucĲiuni. 

Respectarea indicaþiilor privind securitatea este obligatorie, în scopul unei utilizãri corecte ºi sigure. 

Vă rugăm să păstraĲi aceste instrucĲiuni la loc sigur. În cazul schimbării proprietarului, înmânaĲi-le 
acestuia. 
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1 Conţinutul livrării 

► Pentru demontarea componentelor montate, deschideĲi capacul (1) cu ajutorul mânerului rotativ (2) 
(Figura A). 

Figura B Cantitate Descriere 
3 1 Vas FiltoMatic CWS 
4 1 Evacuare DN70 
5 1 Garnitură de etanĲare plată DN70 
6 1 Garnitură de etanşare 1 ½“ 
7 1 Garnitură de etanşare inelară DN40 
8 1 ŞtuĲ de evacuare DN40 
9 1 ŞtuĲ de intrare 1 ½“ 
10 2 PiuliĲă olandeză 
11 1 Clemă de furtun 
 1 InstrucĲiuni de utilizare 
 1 InstrucĲiune pentru instalare rapidă 
 1 Caiet de garanĲie 
 1 Apă limpede-Card de garanĲie 
 1 Card de prelungire garanĲie 2+1 

 

2 Vedere de ansamblu 
 

Figura C Marcare Pentru descriere vezi capitolul … 
3 Rezervor Montare, CurăĲire şi ÎntreĲinere 
4 Evacuare DN70 Montare 
8 Evacuare apă murdară DN40 Montare 
9 Intrare 1 ½“ Montare 
12 Indicator grad murdărire CurăĲare şi întreĲinere 
13 Suport burete CurăĲare şi întreĲinere 
14 Pompa de apă murdară CurăĲare şi întreĲinere 
15 Regulator Exploatare 
16 Aparat pre-limpezire cu raze 

ultraviolete 
CurăĲare şi întreĲinere 

17 Şiber de izolare pentru alimentare Punere în funcĲiune, CurăĲire şi ÎntreĲinere 
18 Fereastră de control al lămpii cu raze 

ultraviolete 
CurăĲare şi întreĲinere 

19 Cîrlig de prindere CurăĲare şi întreĲinere 
20 Compartiment pentru introducerea de 

Biokick CWS 
Punerea în funcĲiune 

 

3 Reglementări juridice 

3.1 Utilizarea în conformitate cu destinaţia 

InstalaĲia FiltoMatic CWS este destinată utilizării ca sistem de filtrare pentru curăĲarea mecanică şi 
biologică a iazurilor de grădină, având temperatua apai de +4°C până la +35°C. Aparatul este potrivit 
numai pentru utilizarea privată şi poate fi utilizat exclusiv pentru curăĲarea iazurilor de grădină cu sau 
fără populaĲie piscicolă. 

3.2 Garanţii suplimentare pentru sistemul de curăţire a apei OASE ClearWaterSystem 

Pentru a fi luate în consideraĲie, trebuie ca cererile de garanĲie să se adreseze numai OASE GmbH, 
Tecklenburger Straße 161, D-48477 Hörstel, Germania, să expediaĲi aparatul sau componentele în 
garanĲie către noi fără solicitarea cheltuielilor de transport şi pe riscul dvs., însoĲite de actul original de 
cumpărare de la agenĲia comercială OASE, de acest document de garanĲie precum şi de prezentarea în 
scris a defecĲiunii constatate. In cazul unei defecĲiuni la pompa de apă murdară, la dispozitivul de pre-
limpezire cu raze ultraviolete sau la regulator, trebuie trimisă numai componenta defectă respectivă 
(pompa de apă murdară, dispozitivul de pre-limpezire cu radiaĲii ultraviolete sau regulatorul), fără a 
trimite întregul aparat. 
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4 Indicaţii privind securitatea muncii 

Aceste aparat poate reprezenta o sursă de pericole pentru persoane şi bunuri materiale dacă aparatul 
este utilizat impropriu, respectiv neconform cu destinaĲia sa sau dacă indicaĲiile de siguranĲă nu sunt 
respectate. 

Acest aparat poate fi folosit de copii începând cu vârsta de 8 ani, precum şi de 
persoane cu capacităĲi fizice, senzoriale sau mintale diminuate sau cu experienĲă şi 
cunoştinĲe deficitare, dacă acestea sunt supravegheate sau au fost instruite în ce 
priveşte folosirea în siguranĲă a aparatului şi dacă înĲeleg pericolele rezultate. Copiii nu 
au permisiunea de a se juca cu aparatul. CurăĲarea şi întreĲinerea de către utilizator nu 
sunt permise copiilor fără supraveghere. 

4.1 Pericole care apar prin combinaţia dintre apă şi electricitate 

► CombinaĲia dintre apă şi electricitate poate conduce, în cazul racordării necorespunzătoare sau a 
manipulării incorecte, la deces sau vătămări corporale grave prin electrocutare. 

► Înainte de a băga mâna în apă, scoateĲi de sub tensiune toate echipamentele aflate în apă. 

4.2 Instalaţie electrică conform normelor  

► Dacă aveĲi întrebări şi probleme, adresaĲi-vă, pentru siguranĲa dumneavoastră, unui electrician 
autorizat! 

► InstalaĲiile electrice la iazurile de grădină trebuie realizate în conformitate cu prevederile 
internaĲionale şi naĲionale privind construcĲiile. RespectaĲi în mod deosebit prescripĲiile DIN VDE 
0100 şi DIN VDE 0702. 

► ComparaĲi datele tehnice ale sursei de alimentare cu tensiune electrică cu datele înscrise pe plăcuĲa 
dispozitivului de pre-limpezire cu raze ultraviolete. 

► AlimentaĲi transformatorul numai de la o priză instalată reglementar. 

► Vă rugăm să ĲineĲi cont de faptul că alimentarea cu curent trebuie asigurată printr-un sistem de 
protecĲie la scurtcircuit de maxim 30 mA. 

► InstalaĲi aparatul FiltoMatic CWS astfel încât să nu existe posibilitatea vreunui pericol de vătămare 
pentru persoane. 

► FolosiĲi cablurile doar în stadiul lor desfăşurat. 

► Cablurile trebuie acceptate pentru uzul exterior şi să fie conform DIN VDE 0620. 

► PozaĲi cablul de alimentare protejat, astfel încât să nu existe pericolul deteriorării. 

► ıineĲi locurile de conectare uscate. Există pericolul electrocutărilor. 

4.3 Funcţionare sigură 

► PuneĲi în funcĲiune aparatul FiltoMatic CWS numai dacă în apă nu se află nicio persoană. 

► Nu transportaĲi sau nu târâĲi dispozitivul de pre-limpezire cu raze ultraviolete şi pompa de apă 
murdară a instalaĲiei FiltoMatic CWS de conductoarele lor de conexiune. 

► Nu folosiĲi aparate defecte. În cazul defectării conductoarelor electrice de conexiune, instalaĲia 
Filtomatic CWS nu trebuie pusă în funcĲiune. ScoateĲi imediat cablul din priză. ReparaĲiile la 
conductoarele de conexiune ale dispozitivului de pre-limpezire cu raze ultraviolete, respectiv ale 
pompei de apă murdară, nu sunt posibile. ÎnlocuiĲi aceste componente. ProcedaĲi cu profesionalism 
la evacuarea ca deşeuri a componentelor defecte. 

► Nu deschideĲi niciodată carcasele dispozitivului de pre-limpezire cu raze ultraviolete, ale pompei de 
apă murdară, ale sistemului de comadă sau ale componentelor acestora, dacă acest lucru nu este 
precizat expres în această instrucĲiune de utilizare. 

► UtilizaĲi numai piese de schimb şi accesorii originale. 

► Nu filtraĲi niciodată alte lichide în afară de apă! 

► RadiaĲiile emise de lampa cu ultraviolete prezintă pericol pentru ochi şi piele chiar şi în doze reduse! 
Niciodată nu puneĲi să funcĲioneze lampa cu raze ultraviolete într-o carcasă defectă sau în exteriorul 
carcasei. 

► Niciodată nu punteĲi să funcĲioneze lampa cu raze ultraviolete fără rotorul pentru curăĲire, deoarece 
acesta constituie şi o protecĲie a vederii la radiaĲiile ultraviolete. 

► Supra-tensiunile din reĲea pot provoca deteriorarea aparatului. InformaĲii asupra acestui subiect le 
găsiĲi în capitolul "Înlăturarea defecĲiunilor". 
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5 Montare 

Pentru ca instalaĲia FiltoMatic CWS să poată funcĲiona de la început aproape fără să necesite vreo 
întreĲinere, mai întâi trebuie ca iazul de grădină să fie curăĲit temeinic. Pentr această curăĲire, OASE 
recomandă folosirea aspiratorului de şlam din iazuri Pondovac. În cazul în care instalaĲia FiltoMatic 
CWS se montează pentru un iaz de grădină nou, se poate renunĲa la această curăĲire. 

 

Instalarea lui FiltoMatic CWS (figura D, E) 

ÎntocmiĲi un plan de montaj al instalării lui FiltoMatic CWS. Printr-o planificare îngrijită şi respectarea 
condiĲiilor de mediu, obĲineĲi condiĲii optime de funcĲionare ale instalaĲiei FiltoMatic CWS. Următoarele 
puncte sunt de ajutor în planificarea dvs. 

► O returnare optimală a apei de la instalaĲia FiltoMatic CWS către iazul de grădină se asigură prin 
amenajarea unui pârâu. În felul acesta apa filtrată pentru iaz se îmbogăĲeşte cu oxigen înainte de a 
se scurge înapoi în iaz. În cazul în care condiĲiile locale nu permit amenajarea unui pârâu, scurgera 
trebuie prelungită corespunzător cu o conductă DN70, astfel ca apa de iaz filtrată să fie returnată în 
iaz prin această conductă. Montarea unei conducte DN70 este descrisă în capitolul Montage. 

► InstalaĲia FiltoMatic CWS trebuie montată numai în poziĲie orizontală, şi trebuie să fie ferită de 
inundare în cazul golirii iazului. Pentu montarea pe orizontală folosiĲi o nivelă cu bulă de apă. 

► Trebuie să aveĲi în vedere volumul total al instalaĲiei FiltoMatic CWS şi greutatea acesteia în stare 
umplută. AlegeĲi o bază corespunzătoare pentru montare, respectiv un planşeu în groapa unde se 
efectuează montajul, pentru a evita afundarea ulterioară a instalaĲiei FiltoMatic CWS. 

► AlegeĲi un spaĲiu liber suficient în jurul instalaĲiei pentru a putea efectua lucrările de curăĲire şi 
întreĲinere. 

► AmenajaĲi o groapă în pământ care să aibe dimensiuni suficiente pentru montarea instalaĲiei 
FiltoMatic CWS (Figura D). În acest sens aveĲi grije ca instalaĲia FiltoMatic CWS să poată fi 
coborâtă până la nivelul scurgerii (Figura E, înălţimea c). Pentru dimensiunile necesare orientaĲi-vă 
după datele din tabelul următor: 

Model a b c (+ înălţimea plăcii de bază) 
FiltoMatic CWS 7000 ca. 50 cm ca. 50 cm ca. 30 cm 
FiltoMatic CWS 14000 ca. 50 cm ca. 50 cm ca. 50 cm 
FiltoMatic CWS 25000 ca. 50 cm ca. 70 cm ca. 50 cm 

 

► UmpleĲi vasul (3) cu apă, înainte de umplerea cu pământ, pentru ca vasul să nu fie presat. 

► DuceĲi capătul conductei DN40 pentru scurgerea apei murdare cât mai departe de iaz, astfel ca apa 
murdară evacuată să nu poată să se scurgă înapoi în iaz. 
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6 Montare 

Montarea instalaţiei FiltoMatic CWS 

InstalaĲia FiltoMatic CWS este livrată pre-montată. Dvs. trebuie să montaĲi numai evacuarea şi 
racordurile pentru intrarea şi evacuarea apei murdare. 

 
ŞtuĲul de ieşire (8) pentru evacuarea apei murdare este transparent. Prin el se poate vedea cât de 
murdară este apa evacuată, rezultată în urma procesului de curăĲire care se va efectua ulterior. Dacă 
prin acest ştuĲ se observă că apa este curată, procesul de evacuare prin pompare se poate opri. 
CurăĲirea este terminată. 

 

Se montează evacuarea (Figura F) 

1. Se montează garnitura de etanşare plată (5) pe racordul filetat (25) pre-montat pe carcasă. 

2. Se înşurubează ştuĲul de ieşire (4) pe racodul filetat de ieşire (25). 

3. Dacă este cazul, se conectează o conductă DN70 (26) în prelungirea ştuĲului de evacuare (4), 
pentru ca apa de iaz filtrată să se poată scurge înapoi în iaz. Panta conductei DN70 trebuie să fie de 
minimum 1,5 % . 

Pentru prelungirea evaacuării, OASE recomandă: 

− Conductă DN70, 480 mm, neagră (comadă OASE Nr. 55034) 

− Cot DN70 de 45°, negru (comandă OASE Nr. 55044) 

− Cot DN70 de 87°, negru (comandă OASE Nr. 55045) 

− T-eu DN70, negru (comandă OASE Nr. 55046) 
 

Se montează intrarea (Figura F) 

1. Se montează ştuĲul de intrare (9) şi garnitura de etanşare plată (6) în piuliĲa olandeză de racord (10) 
şi se înfiletează strâns pe ştuĲul filetat (21) al şiberului de izolare. 

2. Se împinge brăĲara de strângere (11) peste furtunul (24) care vine de la pompa Aquamax. Se 
introduce furtunul pe ştuĲul de intrare (9) şi se strânge cu brăĲara de strângere a furtunului. 

OASE recomandă pentru furtun: furtun spiralat, verde (comanda OASE Nr. 52981) 

 
Înaintea montării, ĲineĲi capătul furtunului în apă fierbinte timp de două minute, pentru ca acesta să 
alunece mai uşor peste ştuĲul de intrare (9). 

 

Montarea evacuării apei murdare (Figura F) 

1. Se montează garnitura inelară (7) pe ştuĲul de ieşire (8) şi acestea se introduc în piuliĲa 
olandeză (10). După acesta se înfiletează strâns pe racordul filetat pre-montat pentru evacuarea 
apei murdare (22). 

2. Se introduce o conductă de DN40 (23) în ştuĲul de evacuare (8). Capătul conductei DN40 se 
plasează într-un loc unde să se poată scurge apa murdară evacuată prin pompare. Panta conductei 
DN40 trebuie să fie de 1,5 % … 2 %. 

Pentru prelungirea evacuării apei murdare, OASE recomandă: 

− Conductă DN40, 480 mm, neagră (comandă OASE Nr. 50307) 

− Cot DN40, 45°, negru (comandă OASE Nr. 50308) 
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7 Punerea în funcţiune 
 

 
Atenţie! Componente electrice sensibile. 

Posibile urmări: Aparatul va fi distrus. 

Măsură de protecţie: 

► Nu conectaĲi aparatul la o alimentare cu curent cu intensitate reglabilă. 

► Nu utilizaĲi aparatul conectat la un contor temporizat. 
 

 

 
Atenţie! Tensiune electrică periculoasă. 

Posibile urmări: Moarte sau accidente grave. 

Măsuri de protecţie: Înainte de a atinge apa şi înainte de lucrări, scoateĲi fişa de alimentare (Figura G).
 

Vă rugăm să ĲineĲi cont de indicaĲiile de siguranĲă! 

InstalaĲia FiltoMatic CWS porneşte automat când este realizată alimentarea electrică. 

Pornirea (Figura G): IntroduceĲi ştecherul (27) în priză. 

Oprirea (Figura G): ScoateĲi ştecherul (27) din priză. 
 

Umpleţi vasul cu apă (Figura C) 

► Înainte de punerea în funcĲiune a instalaĲiei FiltoMatic CWS, porniĲi pompa Aquamax. Vasul (3) este 
umplut cu apă. 

 
Pentru umplerea vasului trebuie ca şiberul de izolare (17) să fie deschis. Pentru aceasta apăsaĲi în jos 
şiberul de izolare (17) până la capăt. 

 

Dacă nivelul apei din vasul (3) ajunge la nivelul evacuării (4), apa de iaz filtrată se scurge înapoi în iaz 
prin evacuarea (4). 

Pentru reglaje suplimentare ale instalaĲiei FiltoMatic CWS, citiĲi capitolul următor Funcţionarea. 
 

Umpleţi starterul filtrării biologice (Figura C) 

Pentru dezvoltarea rapidă a populaĲiilor de bacterii, se recomandă starterul filtrării OASE Biokick CWS 
(comanda OASE Nr. 50295). Microorganismele migrează în sistemul de filtrare, se înmulĲesc şi 
îmbunătăĲesc calitatea apei de iaz prin crearea unui surplus de substanĲe nutritive. 

► UmpleĲi compartimentul (20) cu cantitatea de Biokick CWS necesară pentru tot volumul iazului. 
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8 Exploatare 

8.1 Vedere generală regulator 
  

C1 Ecran 

C2 LED-indicator pentru 
funcĲionarea pompei de apă 
murdară 

C3 LED-indicator pentru 
funcĲionarea lămpii cu radiaĲii 
ultraviolete 

C4 Tastă pentru funcĲionarea 
manuală a pompei de apă 
murdară 

C5 Tastă pentru introducerea unui 
program de curăĲire pentru 
pompa de apă murdară 

 C6 Tastă pentru introducerea unui 
program de funcĲionare pentru 
dispozitivul de pre-limpezire cu 
raza ultraviolete 

IndicaĲii pe regulator 
 

Ecranul (C1) indică 
− în mod standard temperatura apei. 
− automat la 2 secunde după ultima apăsare a tastei din nou temperatura apei. 
− la selectarea corespunzătoare a programelor de curăĲare. 
− la acĲionarea unei taste, setările memorate. 
− durata de viaĲă rămasă (h × 100) a lămpii cu raze ultraviolete. 

 

Mesaje pe ecran (C1) 
− "LA" semnalizează intermitent la interval de 8 s 1×: Lampa cu raze ultraviolete a realizat 7500 de ore de funcĲionare; mai 

rămân încă 500 ore de funcĲionare. 
− "LA" semnalizează intermitent la interval de 8 s 2×: Lampa cu raze ultraviolete a realizat 8000 de ore de funcĲionare şi este 

necesară înlocuirea acesteia. 
− "PS" se aprinde la interval de 4-s: Pompa de apă murdară a atins timpul maxim de funcĲionare şi este blocată pentru 1,5 ore. 

 

LED pentru pompa de apă murdară (C2) 
− LED-ul pâlpâie verde: Golirea parĲială a vasului. 
− LED-ul este aprins verde: golirea completă a vasului. 
− LED-ul este aprins roşu: Pompa este blocată. 
− LED-ul este stins: Pompa nu este activată. 

 

LED-ul pentru dispozitivul de pre-limpezire cu raze ultraviolete (C3) 
− LED-ul este aprins albastru: Dispozitivul de pre-limpezire cu raze ultraviolete este conectat. 
− LED-ul luminează la interval de 8-s albastru: Dispozitivul de pre-limpezire cu raze ultraviolete este în regim automat de 

funcĲionare (AU). 
− LED-ul este stins: Dispozitivul de pre-limpezire cu raze ultraviolete este deconectat. 

 

IndicaĲie: 
Termometrul integrat greşeşte în permanenĲă valoarea temperaturii apei care constituie mărimea de bază pentru programul de 
funcĲionare. 
Acoperişul din silicon protejează regulatorul împotriva murdăririi şi nu afectează nici citirea ecranului şi nici funcĲionalitatea 
tastelor. Regulatorul este etanş la pătrunderea apei şi poate funcĲiona şi fără acoperişul din silicon. 
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8.2 Reglarea pompei de apă murdară 

Pe lângă temperatura apei, gradul de murdărire al apei de iaz este determinat într-o mare măsură şi de 
gradul de populare piscicol. Pompa de apă murdară pompează murdăria de pe fundul vasului la anumite 
intervale de timp. Pin cele patru programe diferite de curăĲire, intervalul dintre pompări ale apei murdare 
poate fi adaptat individual la gradul de murdărire. O curăĲare durează aproximativ 9 s. Un ciclu de 
curăĲare consumă aproximativ 4 litri de apă. Tabelul prezintă posibilităĲile de selectare pentru 
programele de curăĲare. Programul de curăĲire INTERVAL 1 include cele mai mari intervale de curăĲire, 
INTERVAL 4 cele mai reduse intervale. SelectaĲi un program care se potriveşte cel mai bine cu gradul 
de murdărire al apei de iaz. În starea în care se face livrarea este pre-selectat programul de curăĲire 
INTERVAL 2. 

 

Programul de curăţire al pompei de apă murdară 
+ Intervale   − Intervale 

Temperatura apei 

INTERVAL 1 INTERVAL 2 INTERVAL 3 INTERVAL 4 Scos din funcĲiune 
< 5°C Scos din funcĲiune Scos din funcĲiune Scos din funcĲiune Scos din funcĲiune Scos din funcĲiune 

< 8°C 1 × pe zi la 2 zile la 3 zile la 3 zile Scos din funcĲiune 
8°C - 14°C 2 × pe zi 1 × pe zi la 2 zile la 3 zile Scos din funcĲiune 
15°C - 21°C 4 × pe zi 2 × pe zi 1 × pe zi la 2 zile Scos din funcĲiune 
≥ 22°C 8 × pe zi 4 × pe zi 2 × pe zi 1 × pe zi Scos din funcĲiune 

 

 

 
La temperaturi ale apei de <0°C şi >35°C, programele de curăĲare sunt dezactivate. Pompa poate fi 
acĲionată doar manual. Pentru pomparea completă, trebuie să ĲineĲi apăsată tot timpul tasta PUMP 
(C4). 

 

Reglarea programului de curăţire al pompei de apă murdară 

1. Se apasă tasta INTERVAL (C5). Programul de curăĲare INTERVAL 2 este afişat pe ecran (C1). 

2. ApăsaĲi repetat tasta INTERVAL (C5), până când este indicat programul dorit. 

3. Când este indicat programul dorit, eliberaĲi tasta INTERVAL (C5). 

− Reglajul este memorat dacă pe ecranul (C1) se indică după aprox. 2 secunde temperatura. 
 

Pomparea manuală a apei murdare 

Apa murdară poate fi pompată manual în orice moment. 

► ApăsaĲi tasta PUMP (C4) 

− LED-ul (C2) pâlpâie verde. AcĲiunea de eliminarea murdăriei începe imediat. 

 
► Când apăsaĲi tasta PUMP (C4) mai mult de 10 secunde, începe golirea completă a vasului. LED-ul 

verde (C2) stă aprins. Pompa de apă murdară funcĲionează maxim 4 minute. PuteĲi opri golirea prin
apăsarea o dată a tastei PUMP (C4). 

► Pentru a evita avariile produse prin supraîncălzire, durata maximă de funcĲionare a pompei de apă 
murdară este limitată la 12 minute per 1,5 ore. În cazul unui grad ridicat de impurităĲi, durata de
funcĲionare poate fi limitată şi la 8 minute. După atingerea duratei maxime de funcĲionare, pompa nu
mai poate fi acĲionată manual. Pe ecran este afişat "PS". După 1,5 ore, pompa de apă murdară este 
din nou în stare de funcĲionare. 
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8.3 Reglarea dispozitivului de pre-limpezire cu raze ultraviolete 

Gradul de murdărire cu alge al apei de iaz, depinde în mod hotărâtor de temperatura apei. Dispozitivul 
de pre-limpezire cu radiaĲii ultraviolete înlătură algele verzi şi plutitoare cu ajutorul radiaĲiei ultraviolete, 
constituid în felul acesta o componentă importantă în curăĲirea apei de iaz. În funcĲie de temperatura 
apei, cu ajutorul programului de funcĲionare AU, lampa cu radiaĲii ultraviolete a dispozitivului de pre-
limpezire este conectată şi deconectată la anumite intervale, adaptându-se în felul acesta individual la 
gradul de murdărire. Tabelul următor indică programul de funcĲionare AU (Automat) al dispozitivului de 
pre-limpezire cu radiaĲii ultraviolete şi starea de funcĲionare ON (cuplat) şi OF (decuplat). 

Programele de funcţionare ale dispozitivului de pre-limpezire cu radiaţii ultraviolete 
AU (automat) ON (conectat) Scos din funcţiune 

Temperatura apei 

Lampa cu radiaĲii 
ultraviolete este 

conectată 

Lampa cu radiaĲii 
ultraviolete este 

deconectată 
< 8°C 8 h 16 h 
8°C - 14°C 48 h 24 h 
15°C - 21°C 72 h 24 h 
≥ 22°C 96 h 24 h 

Lampa cu radiaĲii 
ultraviolete este 

permanent conectată 

Lampa cu radiaĲii 
ultraviolete este 

permanent deconectată

 

 
La livrare este pre-selectat programul de funcĲionareAU. 

► La cuplarea alimentării de la reĲea, se porneşte programul de funcĲionare AU cu intervalul în care 
lampa este deconectată. Lampa cu ultraviolete nu luminează. În felul acesta, dacă la punerea in
funcĲiune instroduceĲi Biokick CWS, culturile de bacterii din Biokick CWS sunt protejate. 

► Dacă programul de funcĲionare AU este selectat manual, dispozitivul de pre-limpezire începe să 
funcĲioneze cu intervalul în care lampa este conectată. 

 

Reglarea programului dispozitivului de pre-limpezire cu radiaţii ultraviolete 

1. Se apasă tasta lămpii cu radiaĲii ultraviolete (C6). Pe ecranul (C1) se afişează prrogramul de 
funcĲionare AU. 

2. ApăsaĲi repetat tasta lămpii ultraviolete (C6) , până când se afişează programul de funcĲionare dorit. 

3. Cînd se afişează programul de funcĲionare dorit, eliberaĲi tasta lămpii ultraviolete (C6). 

− Reglajul este memorat dacă pe ecranul (C1) se indică după aprox. 2 secunde temperatura apei. 

Citirea numărului orelor de funcţionare ale dispozitivului de pre-limpezire cu raze ultraviolete 

Durata de funcĲionare a lămpii cu radiaĲii ultraviolete a dispozitivului de pre-limpezire este de 
aprox. 8000 ore. Contorul integrat al numărului de ore de funcĲionare, calculează orele rămase după 
principiul numărării restului rămas. 

► ıineĲi apăsată tasta lămpii ultraviolete (C6) timp de 5 secundue. Pe ecranul (C1) este afişat un 
număr. 

− Pentru a afla numărul orelor de funcĲionare rămase, înmulĲiĲi acest număr cu 100. 

− Exemplu: valoarea indicată este '45'  100 = 4500 ore de funcĲionare rămase. 
 

Resetarea contorului pentru numărul orelor de funcţionare ale dispozitivului de pre-limpezire cu 
radiaţii ultraviolete 

După înlocuirea unei lămpi cu radiaĲii ultraviolete trebuie să resetaĲi contorul pentru numărul de ore de 
funcĲionare. 

1. ıineĲi apăsată permanent tasta lămpii ultraviolete (C6) timp de 12 secunde! 

− După 5 secunde, pe ecranul (C1) va fi indicată durata de viaĲă rămasă. După aceasta, indicaĲia 
pâlpâie. Dacă pe ecranul (C1) este indiicată temperatura apei, contorul pentru numărul orelor de 
funcĲionare este dat înapoi la 8000 de ore. 

2. EliberaĲi tasta lămpii ultraviolete (C6). 
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9 Înlăturarea defecţiunilor 
 

Defecţiune Cauză Măsuri de remediere 
Nu există tensiune de alimentare VerificaĲi tensiunea din reĲea 

Se controlează circuitul de alimentare 
Regulatorul nu anclanĲează 

Regulatorul nu este aşezat corect pe 
dispozitivul de pre-limpezire cu raze 
ultraviolete 

Se verifică aşezarea regulatorului 

Pompa Aquamax nu este pornită Se porneşte pompa Axuamax Pe evacuarea DN70 nu curge deloc apă 
înapoi spre iaz La deschiderea carcasei se constată că 

şibărul de izolare este închis 
Se deschide şibărul de izolare 

Rotorul pompei este blocat Se curăĲă rotorul pompei 
Vasul este deja golit Se umple vasul 
Vasul este golit parĲial, pompa nu poate să 
aspire 

Se umple vasul 

La temperaturi ale apei de <0°C şi >35°C, 
programele de curăĲare sunt dezactivate 

Pompa de apă murdară poate fi acĲionată 
numai manual. 
− Pentru evacuarea completă, ĲineĲi apăsată 

permanent tasta PUMP. 

Pompa de apă murdară nu porneşte 

Pompa de apă murdară a atins perioada 
max. de funcĲionare. Pe ecran este afişat 
"PS". 

AşteptaĲi 1,5 ore. Ulterior, pompa de apă 
murdară este din nou în stare de funcĲionare 

Lampa cu ultraviolete este defectă Înlocuirea lămpii cu ultraviolete Lampa cu raze ultraviolete nu porneşte 
Din cauza unei supra-tensiuni în reĲea, 
dispozitivul de protecĲie al instalaĲiei de pre-
limpezire cu raze ultraviolete a declanşat 

Se deconectează alimentarea de la reĲea 
pentru re-anclanşarea dispozitivului de 
protecĲie 
− Prin fereastra de control se verifică dacă 

lampa cu raze ultraviolete funcĲionează 
(are lumină albastră) 

− Dacă este necesar, pentru verificare, se 
anclanşează lampa cu raze ultraviolete cu 
ajutorul tastei acestei lămpi (starea de 
funcĲionare ANCLANŞARE) 
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10 Curăţarea şi întreţinerea 
 

 
Atenţie! Tensiune electrică periculoasă! 

Posibile urmări: moarte sau accidente grave. 

Măsuri de protecţie: 

► Înainte de a băga mâna în apă, decuplaĲi toate echipamentele aflate în apă. 

► Înainte de efectuarea de lucrări la nivelul echipamentului, întrerupeĲi energia de alimentare de la
reĲea. 

 

10.1 Curăţaţi bureţii de filtrare 

Intervalele de curăĲire depind de gradul de murdărire al bureĲilor filtranĲi. Un nivel crescut al apei în 
indicatorul gradului de murdărire (Figura C, 12) care se poate constata în capacul interior, indică o 
scădere a capacităĲii de filtrare a bureĲilor filtranĲi. La un grad de murdărire de 75 % sau cel mai târziu la 
deversarea peste nivelul maxim, este necesară o curăĲire. 

Iată cum se curăţi bureţii filtranţi (imaginea H, I, J) 

1. Se deschide capacul (1) cu ajutorul mânerului rotativ (2) şi se îndepărtează de pe vasul (3). 

2. ÎnchideĲi şibărul de izolare (17) prin tragere în sus. 

− În vas nu mai curge apă din iaz. 

− IndicaĲie: La închiderea şiberului de izolare (17) din ştuĲurile pentru aspiraĲia aerului Ĳâşneşte apă. 

3. RidicaĲi repetat suport pentru burete (13). 

− BureĲii de filtrare sunt toĲi presaĲi. Murdăria este evacutată odată cu scurgerea apei. 

4. Se Ĳine apasată tasta POMPARE (C4) de pe regulatorul (15) mai mult de 10 secunde. 

− LED-ul (C2) luminează în verde. Apa murdară din vas este evacuată complet prin pompare. 

5. Şiberul de izolare (17) se deschide prin apăsarea lui în jos. 

− Vasul este umplut din nou cu apă din iaz. 
 

 
În cazul murdăririi accentuate a bureĲilor de filtrare, repetaĲi procedeul de curăĲire. 

10.2 Se demontează componentele pentru curăţire şi se desfac între ele 

Pentru curăĲirea şi întreĲinerea componentelor de curăĲire – pompa de apă murdară (14) şi dispozitivul 
de pre-limpezire cu raze ultraviolete (16) este necesar ca aceste piese să fie demontate din vas. 
Regulatorul (15) este înfipt în dispozitivul de pre-limpezire cu raze ultraviolete. Componentele de 
curăĲire nu sunt fixate de capacul interior (47), ci stau în ghidajele capacului interior (47) respectiv ale 
şibărului de izolare (17). 

În consecinţă demontaţi componentele de curăţire (Figura K) 

1. Se deschide capacul (1) cu ajutorul mânerului rotativ (2) şi se îndepărtează de pe vasul (3) 
(Figura H). 

2. ÎnchideĲi şibărul de izolare (17) prin tragere în sus. 

− În vas nu mai curge apă din iaz. 

− IndicaĲie: La închiderea şibărului de izolare Ĳâşneşte apă din ştuĲurile pentru aspiraĲia aerului. 

3. ÎndepărtaĲi componentele de curăĲire – pompa de apă murdară (14) şi dispozitivul de pre-limpezire 
cu raze ultraviolete (16) ca un singur ansamblu din capacul interior (47). 

În felul acesta desfaceţi componentele de curăţire între ele (Figura L) 

1. MenĲineĲi apăsat cârligul de agăĲare (30) al dispozitivului de pre-limpezire cu raze ultraviolete (16) . 

2. TrageĲi energic regulatorul (15) din dispozitivului de pre-limpezire cu raze ultraviolete. 

3. TrageĲi energic afară din regulatorul (15) cablul de conexiune (28) al pompei pentru apa murdară. 

4. AtaşaĲi capacul de protecĲie din silicon pentru protejarea prizei deschise. 

5. Re-asamblarea componentelor de curăĲire şi regulatorului se face în ordine inversă (Figura M). 

− La re-asamblarea regulatorului şi dispozitivului de pre-limpezire cu raze ultraviolete trebuie să fiĲi 
atenĲi ca săgeĲile marcate pe cele două componente să vină una în dreptul celeilalte. 

 
La re-asamblare verificaĲi aşezarea corectă a garniturii de etanşare inelară (29) pe locurile de îmbinare 
ale regulatorului şi dispozitivului de pre-limpezire cu raze ultraviolete! În caz de necesitate curăĲiĲi 
garnitura de etanşare inelară (29) . Dacă garnitura inelară este defectă sau aşezată incorect, se 
corodează contactele electrice. Componentele se strică fără a mai putea fi reparate! 
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10.3 Curăţarea pompei de apă murdară 

CurăĲarea pompei de apă murdară este necesară atunci când rotorul motorului pompei (33) prezintă un 
grad ridicat de impurităĲi sau este blocat. Acest lucru poate avea loc mai ales atunci când trec materiale 
murdare de dimensiuni mai mari cum ar fi spre ex. pietre. În cazul în care pompa de apă murdară 
prezintă un nivel ridicat de impurităĲi sau dacă este blocată, afişajul cu LED (C2) de pe controller (15) 
este roşu. 

Iată cum se curăţă pompa de apă murdară (imaginea N) 

1. Se roteşte carcasa motorului (33) până când, simbolul "Lacăt deschis" vine în dreptul săgeĲii de pe 
tubul superior (31). 

2. Se demontează şi se curăĲă carcasa motorului (33). 

3. Re-asamblarea se face în ordine inversă. 

− Important: Carcasa motorului (33) este înclichetată când simbolul "Lacăt închis" vine în dreptul 
săgeĲii de pe tubul superior (31) (Figura N). 

4. Se apasă odată tasta POMPARE (C4). 

− LED-ul (C2) se schimbă de pe roşu pe verde. Pompa de apă murdară (14) porneşte. Dacă pompa 
de apă murdară (14) nu porneşte, înseamnă există o altă defecĲiune. Pentru aceasta vezi capitolul 
Înlăturarea defecţiunilor. 

5. Dacă este necesar, curăĲaĲi surplusul acumulat în tubul superior (31). Pentru aceasta deschideĲi 
capacul capacul tubului de colectarea murdăriei (32). 

10.4 Înlocuirea lămpii cu raze ultraviolete din dispozitivul de pre-limpezire cu raze ultraviolete 

 
Atenţie! RadiaĲii ultraviolete periculoase. 

Posibile urmări: Vătămări grave ale ochilor şi pielii. 

Măsuri de protecţie: Aparatul se conectează la reĲea numai cu carcasa montată. 
 

 
Defectarea lămpii cu raze ultraviolete nu este indicată la regulatorul (15). ControlaĲi funcĲionarea lămpii 
cu radiaĲii ultraviolete, observând-o prin fereastra de control (18)  (Figura O). 

 

Lampa cu radiaĲii ultraviolete are o durată limitată de viaĲă şi după scurgerea duratei de viaĲă, lampa 
trebuie înlocuită (vezi deasemeni capitolul citirea contorului de ore de funcţionare al dispozitivului 
de pre-limpezire cu raze ultraviolete). 

1. RotiĲi carcasa pentru apă (35) până când simbolul, "Lacăt deschis" vine în dreptul săgeĲii de pe 
partea superioară a dispozitivului cu raze ultraviolete (34) (Figura O). 

2. TrageĲi în jos carcasa pentru apă (35) (Figura O). 

3. TrageĲî în jos rotorul de curăĲire (37) de pe tubul din sticlă de cuarĲ (45) (Figura P). 

4. DesfaceĲi şurubul (40) al piuliĲei olandeze (39) şi deşurubaĲi piuliĲa olandeză (39) (Figura Q). 

5. Printr-o mişcare de rotaĲie scoateĲi tubul din sticlă de cuarĲ (45) împreună cu garnitura inelară (46) 
(Figura R). 

6. ScoateĲi protecĲia lămpii cu radiaĲii ultraviolete (44) (Figura R). 

7. ScoateĲi lampa cu radiaĲii ultraviolete (43) din soclul din partea superioară (34) a lămpii şi înlocuiĲi-
o (Figura R). 

8. AsamblaĲi dispozitivul de pre-limpezire cu radiaĲii ultraviolete în ordine inversă. 

− Important: Carcasa pentru apă (35) este închisă numai când simbolul "Lacăt închis" vine în dreptul 
săgeĲii de pe partea superioară a lămpii cu raze ultraviolete (34) (Figura O). 

 
► FiĲi atenĲi la re-asamblare ca opritorul (41) al piuliĲei olandeze (39) să atingă opritorul (42) al părĲii

superioare a lămpii cu radiaĲii ultraviolete (34). Numai după aceasta se poate strânge şurubul (40)
(Figura Q). 

► Garnitura inelară (36) este strânsă bine la închiderea carcasei pentru apă (35). RenunĲaĲi la
garnitura inelară (36) numai când aceasta trebuie înlocuită, spre ex. când devine
poroasă (Figua O). 

► În tubul din sticlă de cuarĲ (45) se formează condens. Acest condens este inevitabil şi nu are nicio
influenĲă asupra funcĲionării şi siguranĲei. 

► Tubul din sticlă de cuarĲ (45) poate crăpa de-alungul timpului sau poate deveni mat. În astfel de
situaĲii, capacitatea de curăĲire a lămpii cu radiaĲii ultraviolete (43) nu mai este garantată. Tubul din
sticlă de cuarĲ (45) trebuie schimbat. 
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10.5 Se controlează rotorul de curăţire 

Rotorul de curăĲire (37) curăĲă tubul din sticlă de cuarĲ (45). El este antrenat în carcasa pentru apă de 
curentul de apă (Figura P). 

Mişcarea de rotaĲie continuă a rotorului de curăĲire (37) provoacă pe termen lung uzarea bucşei 
lagărului (38). După aceastî uzare, rotorul de curăĲire (37) trebuie schimbat (Figura P). 

1. Se roteşte carcasa pentru apă (35) până când simbolul "Lacăt deschis" vine în dreptul săgeĲii de pe 
partea superioară a lămpii ultraviolete (34) (Figura O). 

2. TrageĲi în jos carcasa pentru apă (35) (Figura O). 

3. Se verifică limita de uzură a bucşei lagărului (38). 

− Când bucşa lagărului (38) este uzată până la 0 mm, rotorul de curăĲire (37) trebuie 
înlocuit (Figura P). 

4. AsamblaĲi dispozitivul de pre-limpezire cu radiaĲii ultraviolete în ordine inversă. 

− Important: Carcasa pentru apă (35) este închisă numai când simbolul "Lacăt închis" vine în dreptul 
săgeĲii de pe partea superioară a lămpii cu raze ultraviolete (34) (Figura O). 

10.6 Înlocuirea bureţilor filtranţi 
Este necesară înlocuirea anuală a bureĲilor filtranĲi (49). 

Pentru înlocuirea bureţilor de filtrare: 

1. Se deschide capacul (1) cu ajutorul mânerului rotativ (2) şi se îndepărtează de pe vasul (3) 
(Figura H). 

2. Se închide şibărul de izolare (17) prin tragerea lui în sus (Figura S). 

− În vas nu mai curge apă din iaz. 

− Indicaţie:La închiderea şiberului de izolare (17) din ştuĲurile pentru aspiraĲia aerului Ĳâşneşte apă. 

3. Se trage ridică de mai multe ori suportul bureĲilor (13) din carcasa internă (47). Apa din bureĲii de 
filtrare (49) este stoarsă (Figura I). 

4. Se Ĳine apasată tasta POMPARE (C4) de pe regulatorul (15) mai mult de 10 secunde (Figura J). 

−  LED-ul (C2) luminează verde. Apa murdară din vas este pompată afară. 

5. Componentele pentru curăĲarea murdăriei – pompa de apă murdară (14) şi dispozitivul de pre-
limpezire cu raze ultraviolete (16) se scot din carcasa interioară (47) (Figura K). 

6. Se desfac cârligele suport (19) de pe ambele părĲi şi se scoate din vas carrcasa interioară (47) 
împreună cu suporĲii bureĲilor (13) (Figura S). 

7. Se ridică uşor suportul pentru bureĲi (13) , se apasă cele două cârlige de fixare (48) de culoare 
albastră de la nivelul suporturilor de bureĲi (13) şi se împinge în jos din carcasa internă (47) 
(Figura T). 

8. Se apasă cele patru cârlige de fixare (54) de culoare neagră la nivelul secĲiunii superioare a 
buretelui şi se demontează suportul bureĲilor (13) împreună cu cartuşul de filtru (49) în jos 
(Figura T). 

− Indicaţie: Se apasă succesiv cele două cârlige de fixare de pe latura opusă  (54) şi se împing în 
jos din carcasa internă (47). 

9. DemontaĲi cartuşul uzat de filtru (49) şi elementul inferior al buretelui (55) de la nivelul suportului 
bureĲilor (13) (Figura U). 

− Cartuşul de filtrare se elimină în mod corespunzător. 

10. Mai întâi se montează un nou element inferior al buretelui (55), ulterior un nou cartuş de filtrare (49) 
pe suportul bureĲilor (13) (Figura U). 

− VerificaĲi poziĲia corectă a cartuşului de filtrare (49) în elementul inferior al buretelui (55). 

11. MontaĲi suportul de bureĲi (13) cu noul cartuş de filtrare (49) de jos în carcasa internă. RidicaĲi 
suportul de bureĲi astfel încât cele două cârlige de fixare de culoare albastră (48) şi cele patru 
cârlige de fixare de culoare neagră (54) să se fixeze în carcasa interioară (Figura T). 

− Important: Numai după blocarea tuturor celor patru cârlige de fixare de culoare neagră (54) este 
garantată o poziĲie ireproşabilă a cartuşului de filtrare (49). 
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10.7 Efectuarea curăţirii complete 

Părticelele plutitoare uşoare sunt filtrate mecanic de către bureĲii de filtrare şi dacă este cazul sunt 
descompuse biologic. Părticelele care sunt mai grele decât apa, se depun pe fundul vasului şi îl 
murdăresc. EfectuaĲi odată pe an o curăĲire completă, de preferat atunci când pregătiĲi instalaĲia 
FiltoMatic CWS pentru iarnă. 

 

Goliţi complet vasul 

O golire completă durează maxim 4 minute. 

1. OpriĲi pompa Aquamax. 

2. DeschideĲi capacul (1) cu ajutorul mânerului de rotire (2) şi îndepărtaĲi-l de pe vasul (3) (Figura H). 

3. TrageĲi de trei ori în sus de suportul bureĲilor (13)  (Figura J). 

− BureĲii de filtrare sunt toĲi presaĲi. Murdăria este evacutată odată cu scurgerea apei. 

4.  ıineĲi apăsată tasta POMPARE (C4) mai mult de 10 secunde. 

− LED-ul (C2) luminează verde. Vasul este golit. 

− PuteĲi să opriĲi golirea, prin apăsarea odată a tastei POMPARE  (C4). Vasul este complet golit 
atunci când pompa de apă murdară se opreşte şi prin ştuĲul de evacuare transparent  (6) se 
observă că nu se mai evacuează apă. 

 

Curăţaţi aparatul 

Pentru aceasta trebuie demontate separatorul cu lamele (51) şi piramida pentru murdărie (52). Pentru 
aceasta trebuie să goliĲi complet vasul cu ajutorul pompei şi să scoateĲi carcasa interioară (47). În acest 
sens citiĲi capitolul prezentat anterior. 

Scoateţi şi curăţaţi separatorul cu lamele 

1. ApăsaĲi în jos cârligele suport (50) şi trageĲi în sus separatorul cu lamele (51) din ghidajele 
vasului (3) (Figura V). 

2. ApăsaĲi în sus cârligele suport (52) pe separatorul cu lamele (51) şi declichetaĲi unul faĲă de celălalt 
ambele părĲi ale separatorului cu lamele (51) (Figura W). 

3. CurăĲaĲi ambele piese cu apă şi cu o perie moale. 

4. Re-asamblaĲi separatorul cu lamele  (51) în ordine inversă 

5. IntroduceĲi separatorul cu lamele (51) în vasul (3) (Figura Y). 

− Cârligele suport (50) trebuie să se sprijine de şibărul de izolare (17). 
 

Demontaţi şi curăţaţi piramida pentru murdărie (Figura X) 

DemontaĲi piramida pentru murdărie (53) numai în caz de necesitate. Demontarea şi re-montarea 
necesită un oarecare efort. 

1. ApucaĲi de sub piramida pentru murdărie  (53) şi prin tragere energică în sus desfaceĲi prinderea în 
cele trei puncte de pe fundul vasului. 

2. CurăĲaĲi pidamida pentru murdărie (53) cu apă şi cu o perie moale. 

3. SpălaĲi fundul vasului. 

4. IntroduceĲi piramida pentru murdărie (53) în suporĲii ei apăsând puternic. 

− Clichetarea în suporĲi trebuie să se audă clar ("clic"). 

 
Între piramida pentru murdărie (53) şi fundul vasului este prevăzută o distanĲă de aprox. 8 mm. Prin 
această distanĲă pompa de apă mudară poate să evacueze murdăria de pe fundul vasului. La 
remontare aveĲi grije să păstraĲi această distanĲă. Nu depuneĲi eforturi ca să apăsaĲi piramida pentru 
murdărie (53) până la fundul vasului! 
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11 Consumabile 
 

Piesă uzură Model Nr. ident. 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

Lampă cu ultraviolete 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

Tub sticlă cu cuarĲ 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

Rotor curăĲire 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

Cartuşe de filtrare 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 Depozitarea / depozitarea pe timp de iarnă 

Înaintea perioadei de îngheĲ, componentele pentru curăĲire – pompa de apă murdară (14), 
regulatorul (15) şi dispozitivul de pre-limpezire cu radiaĲie ultravioletă (16) trebuiesc depozitate ferite de 
îngheĲ. 
1. EfectuaĲi o curăĲire completă (vezi capitolul Efectuarea curăţirii complete) şi verificaĲi ca piesele 

componente să nu prezinte defecĲiuni. 

− Vasul (3) şi filtrul din burete (49) trebuiesc depozitate ferite de îngheĲ. PompaĲi totuşi apa din 
vasul (3) înainte de golirea lui completă. 

2. AcoperiĲi vasul (3), astfel ca să nu poată pătrundă apă în el. 

− Numai capacul montat (1) nu este suficient, deoarece prin deschiderea pentru regulator, apa se 
scurge în vas. 

Pentru acoperire OASE recomandă: 

− Capac FiltoMatic, Mărimea L, pentru FiltoMatic 7000 CWS şi 14000 CWS (comanda 
OASE Nr. 50268) 

− Capac FiltoMatic, mărimea XL, pentru FiltoMatic 25000 CWS (comanda OASE Nr. 50269) 
 

13 Îndepărtarea deşeurilor 

EvacuaĲi deşeurile acumulate în aparat respectând dispoziĲiile legale pe plan naĲional. 
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ɍɜɨɞ 

Ⱦɨɛɪɟ ɞɨɲɥɢ ɜ OASE Living Water. ɋ ɩɨɤɭɩɤɚɬɚ ɧɚ ɩɪɨɞɭɤɬɚ FiltoMatic CWS  ȼɢɟ ɧɚɩɪɚɜɢɯɬɟ 
ɞɨɛɴɪ ɢɡɛɨɪ. 

ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɜɧɢɦɚɬɟɥɧɨ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ Ɋɴɤɨɜɨɞɫɬɜɨɬɨ ɢ ɫɟ ɡɚɩɨɡɧɚɣɬɟ ɫ 
ɭɪɟɞɚ. ȼɫɢɱɤɢ ɪɚɛɨɬɢ ɩɨ ɢ ɫ ɬɨɡɢ ɭɪɟɞ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɴɥɧɹɜɚɬ ɜ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɫ ɧɚɫɬɨɹɳɟɬɨ 
ɪɴɤɨɜɨɞɫɬɜɨ. 

ɇɟɩɪɟɦɟɧɧɨ ɫɩɚɡɜɚɣɬɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢɬɟ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ ɩɪɚɜɢɥɧɨɬɨ ɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨ ɩɨɥɡɜɚɧɟ. 

Ƚɪɢɠɥɢɜɨ ɫɴɯɪɚɧɟɬɟ ɬɨɜɚ ɪɴɤɨɜɨɞɫɬɜɨ. ɉɪɢ ɫɦɹɧɚ ɧɚ ɫɨɛɫɬɜɟɧɢɤɚ, ɦɨɥɹ, ɩɪɟɞɚɣɬɟ ɢ 
ɪɴɤɨɜɨɞɫɬɜɨɬɨ. 
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1 Ɋɚɡɦɟɪ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚ 

► Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ (1) ɫ ɜɴɪɬɹɳɚɬɚ ɪɴɱɤɚ (2) ɡɚ ɞɚ ɢɡɜɚɞɢɬɟ ɦɨɧɬɚɠɧɢɬɟ ɱɚɫɬɢ (ɪɢɫ. A). 
Ɋɢɫ. B Ȼɪɨɣ Ɉɩɢɫɚɧɢɟ 
3 1 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ FiltoMatic CWS 
4 1 ɂɡɯɨɞ DN70 
5 1 ɉɥɨɫɤɨ ɭɩɥɴɬɧɟɧɢɟ DN70 
6 1 ɉɥɨɫɤɨ ɭɩɥɴɬɧɟɧɢɟ 1 ½“ 
7 1 O-ɩɪɴɫɬɟɧ DN40 
8 1 ɂɡɯɨɞɹɳ ɧɚɤɪɚɣɧɢɤ DN40 
9 1 ȼɯɨɞɹɳ ɧɚɤɪɚɣɧɢɤ 1 ½“ 
10 2 ɏɨɥɟɧɞɪɨɜɚ ɝɚɣɤɚ 
11 1 ɋɤɨɛɚ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱ 
 1 Ɋɴɤɨɜɨɞɫɬɜɨ ɡɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ 
 1 Ɋɴɤɨɜɨɞɫɬɜɨ ɡɚ ɛɴɪɡ ɦɨɧɬɚɠ 
 1 Ƚɚɪɚɧɰɢɨɧɧɚ ɤɧɢɠɤɚ 
 1 Ƚɚɪɚɧɰɢɨɧɧɚ ɤɚɪɬɚ ɡɚ ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ 
 1 Ʉɚɪɬɚ ɡɚ ɭɞɴɥɠɚɜɚɧɟ ɧɚ ɝɚɪɚɧɰɢɹɬɚ 2+1 

 

2 ɉɪɟɝɥɟɞ 
 

Ɋɢɫ. C Ɉɛɨɡɧɚɱɟɧɢɟ Ɉɛɨɡɧɚɱɟɧɢɟ ɜɢɠ ɝɥɚɜɚ … 
3 ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ Ɇɨɧɬɚɠ, ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ 
4 ɂɡɯɨɞ DN70 Ɇɨɧɬɚɠ 
8 ɂɡɯɨɞɹɳɚ ɬɪɴɛɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ 

DN40 
Ɇɨɧɬɚɠ 

9 ȼɯɨɞɹɳɚ ɬɪɴɛɚ1 ½“ Ɇɨɧɬɚɠ 
12 ɂɧɞɢɤɚɬɨɪ ɡɚ ɫɬɟɩɟɧɬɚ ɧɚ 

ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɟ 
ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ 

13 ɉɟɧɨɞɴɪɠɚɬɟɥ ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ 
14 ɉɨɦɩɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ 
15 Ʉɨɧɬɪɨɥɟɪ Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ 
16 ɍɪɟɞ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ ɫ 

UV ɥɴɱɢ ɬɢɩ ɋ 
ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ 

17 ɉɪɟɝɪɚɞɧɚ ɡɚɞɜɢɠɤɚ ɧɚ ɜɯɨɞɚ ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɞɟɣɫɬɜɢɟ, ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ 
18 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɨ ɩɪɨɡɨɪɱɟ UVC-ɥɚɦɩɚ ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ 
19 Ɏɢɤɫɢɪɚɳɚ ɤɭɤɚ ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ 
20 Ɉɬɜɨɪ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ Biokick CWS ɉɭɫɤ ɜ ɞɟɣɫɬɜɢɟ 

 

3 ɉɪɚɜɧɢ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ 

3.1 ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ 

FiltoMatic CWS ɤɚɬɨ ɮɢɥɬɴɪɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚ ɡɚ ɦɟɯɚɧɢɱɧɨ ɢ ɛɢɨɥɨɝɢɱɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɝɪɚɞɢɧɫɤɢ 
ɟɡɟɪɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɩɪɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɨɬ +4°C ɞɨ +35°C. ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɩɪɟɞɜɢɞɟɧ 
ɫɚɦɨ ɡɚ ɱɚɫɬɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɫɚɦɨ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɝɪɚɞɢɧɫɤɢ ɟɡɟɪɚ ɫ ɢɥɢ 
ɛɟɡ ɪɢɛɢ. 

3.2 Ɋɚɡɲɢɪɟɧɢ ɭɫɥɨɜɢɹ ɧɚ ɝɚɪɚɧɰɢɹɬɚ ɡɚ ClearWaterSystem ɧɚ ɮɢɪɦɚ OASE 

ɉɪɟɬɟɧɰɢɢ ɩɨ ɝɚɪɚɧɰɢɹɬɚ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɞɹɜɹɜɚɬ ɫɚɦɨ ɩɨ ɨɬɧɨɲɟɧɢɟ ɧɚ ɮɢɪɦɚ OASE GmbH, 
Tecklenburger Straße 161, D-48477 Hörstel, Ƚɟɪɦɚɧɢɹ, ɚɤɨ ɢɡɩɪɚɬɢɬɟ ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɪɟɤɥɚɦɚɰɢɹ ɢɥɢ ɱɚɫɬ 
ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɫ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɚɬɚ ɤɚɫɨɜɚ ɛɟɥɟɠɤɚ ɧɚ ɬɴɪɝɨɜɟɰɚ ɧɚ OASE ɛɟɡ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢ ɪɚɡɯɨɞɢ ɧɚ ɫɜɨɣ 
ɫɨɛɫɬɜɟɧ ɪɢɫɤ ɩɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɚ, ɧɚɫɬɨɹɳɢɹ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɟɧ ɞɨɤɭɦɟɧɬ, ɤɚɤɬɨ ɢ ɩɢɫɦɟɧɚ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ 
ɧɚ ɞɟɮɟɤɬɚ ɡɚ ɪɟɤɥɚɦɚɰɢɹ. ȼ ɫɥɭɱɚɣ ɧɚ ɞɟɮɟɤɬ ɩɨ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ, UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ 
ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ ɢɥɢ ɤɨɧɬɪɨɥɟɪɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɢɡɩɪɚɬɢɬɟ ɫɚɦɨ ɨɬɞɟɥɧɢɹ ɞɟɮɟɤɬɟɧ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬ 
(ɩɨɦɩɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ, UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ, ɤɨɧɬɪɨɥɟɪ), ɚ ɧɟ ɰɟɥɢɹ ɭɪɟɞ. 
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4 ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ 
Ɉɬ ɬɨɡɢ ɭɪɟɞ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɩɪɨɢɡɬɟɤɚɬ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɡɚ ɯɨɪɚɬɚ ɢ ɢɦɭɳɟɫɬɜɨɬɨ, ɚɤɨ ɫɴɳɢɹɬ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ 
ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ, ɪɟɫɩ. ɧɟ ɩɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ ɢɥɢ ɚɤɨ ɧɟ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ. 
Ɍɨɡɢ ɭɪɟɞ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɨɬ ɞɟɰɚ ɧɚɞ 8 ɝɨɞɢɧɢ, ɤɚɤɬɨ ɢ ɨɬ ɥɢɰɚ ɫ 
ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɢ ɮɢɡɢɱɟɫɤɢ, ɫɟɧɡɨɪɧɢ ɢɥɢ ɭɦɫɬɜɟɧɢ ɫɩɨɫɨɛɧɨɫɬɢ ɢɥɢ ɨɬ ɥɢɰɚ, ɧɚ ɤɨɢɬɨ 
ɥɢɩɫɜɚɬ ɨɩɢɬ ɢ ɩɨɡɧɚɧɢɹ, ɚɤɨ ɬɨɜɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚ ɩɨɞ ɧɚɞɡɨɪ ɢɥɢ ɬɟ ɛɴɞɚɬ 
ɢɧɫɬɪɭɤɬɢɪɚɧɢ ɨɬɧɨɫɧɨ ɛɟɡɨɩɚɫɧɚɬɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɢ ɪɚɡɛɢɪɚɬ ɜɴɡɧɢɤɜɚɳɢɬɟ 
ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɧɚ ɬɨɜɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ. Ⱦɟɰɚ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɢɝɪɚɹɬ ɫ ɭɪɟɞɚ. ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɢ 
ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɫɤɚɬɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɟ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚɬ ɨɬ ɞɟɰɚ, ɚɤɨ ɬɟ ɫɚ ɛɟɡ 
ɧɚɞɡɨɪ. 

4.1 Ɋɢɫɤɨɜɟ, ɩɨɪɨɞɟɧɢ ɨɬ ɤɨɦɛɢɧɚɰɢɹɬɚ ɦɟɠɞɭ ɜɨɞɚ ɢ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɬɜɨ 

► Ʉɨɦɛɢɧɚɰɢɹɬɚ ɨɬ ɜɨɞɚ ɢ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɬɜɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ ɤɴɦ 
ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɢɥɢ ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɭɪɟɞɚ ɞɨ ɫɟɪɢɨɡɧɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɨɬ ɬɨɤɨɜ ɭɞɚɪ. 

► ɉɪɟɞɢ ɞɚ ɛɴɪɤɚɬɟ ɜɴɜ ɜɨɞɚɬɚ ɜɢɧɚɝɢ ɢɡɤɥɸɱɜɚɣɬɟ ɨɬ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ  ɜɫɢɱɤɢ ɧɚɦɢɪɚɳɢ ɫɟ ɜɴɜ 
ɜɨɞɚɬɚ ɭɪɟɞɢ. 

4.2 ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨ ɢɧɫɬɚɥɢɪɚɧɟ ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹɬɚ 

► ɉɪɢ ɜɴɩɪɨɫɢ ɢ ɩɪɨɛɥɟɦɢ ɡɚ ȼɚɲɚ ɫɨɛɫɬɜɟɧɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɫɟ ɨɛɪɴɳɚɣɬɟ ɤɴɦ ɟɥɟɤɬɪɨɬɟɯɧɢɤ - 
ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬ! 

► ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ ɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ ɧɚ ɝɪɚɞɢɧɫɤɢɬɟ ɟɡɟɪɚ ɢ ɛɚɫɟɣɧɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɚɬ ɧɚ 
ɦɟɠɞɭɧɚɪɨɞɧɢɬɟ ɢ ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ ɡɚ ɢɡɝɪɚɠɞɚɧɟ. ɋɩɚɡɜɚɣɬɟ ɩɨ-ɫɩɟɰɢɚɥɧɨ DIN 
VDE 0100 ɢ DIN VDE 0702. 

► ɋɪɚɜɧɟɬɟ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ ɩɚɪɚɦɟɬɪɢ ɧɚ ɬɨɤɨɜɨɬɨ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɫ ɬɟɡɢ ɨɬ ɡɚɜɨɞɫɤɚɬɚ ɬɚɛɟɥɚ ɧɚ 
UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ ɨɱɢɫɬɜɚɧɟ . 

► Ɋɚɛɨɬɟɬɟ ɫ FiltoMatic CWS ɫɚɦɨ ɫ ɢɧɫɬɚɥɢɪɚɧ ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹɬɚ ɤɨɧɬɚɤɬ. 
► ɋɩɚɡɜɚɣɬɟ ɬɨɤɨɜɨɬɨ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ ɞɚ ɛɴɞɟ ɨɛɟɡɨɩɚɫɟɧɨ ɫ ɩɨɦɨɳɬɚ ɧɚ ɫɴɨɪɴɠɟɧɢɟ ɡɚ 

ɞɢɮɟɪɟɧɰɢɚɥɧɚ ɡɚɳɢɬɚ ɫ ɧɨɦɢɧɚɥɟɧ ɬɨɤ ɨɬ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 30 mA. 

► ɂɧɫɬɚɥɢɪɚɣɬɟ FiltoMatic CWS ɬɚɤɚ, ɱɟ ɞɚ ɧɹɦɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɡɚ ɯɨɪɚɬɚ. 

► ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɩɪɨɜɨɞɧɢɰɢ ɫɚɦɨ ɜ ɪɚɡɦɨɬɚɧɨ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ. 

► ɍɞɴɥɠɚɜɚɳɢɬɟ ɩɪɨɜɨɞɧɢɰɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɚ ɪɚɡɪɟɲɟɧɢ ɡɚ ɜɴɧɲɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɢ ɞɚ ɭɞɨɜɥɟɬɜɨɪɹɜɚɬ 
DIN VDE 0620. 

► ɉɨɥɚɝɚɣɬɟ ɫɜɴɪɡɜɚɳɢɹ ɤɚɛɟɥ ɡɚɳɢɬɟɧ, ɬɚɤɚ ɱɟ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɚɬ ɩɨɜɪɟɞɢ. 

► ɉɨɞɞɴɪɠɚɣɬɟ ɫɭɯɢ ɦɟɫɬɚɬɚ ɧɚ ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ. ɂɦɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɬɨɤɨɜɢ ɭɞɚɪɢ. 

4.3 Ȼɟɡɨɩɚɫɧɚ ɪɚɛɨɬɚ 

► ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ FiltoMatic CWS ɫɚɦɨ, ɤɨɝɚɬɨ ɜɴɜ ɜɨɞɚɬɚ ɧɹɦɚ ɯɨɪɚ. 

► ɇɟ ɧɨɫɟɬɟ ɢɥɢ ɬɟɝɥɟɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ ɫ UVC ɢ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ 
ɜɨɞɚ ɧɚ FiltoMatic CWS ɡɚ ɫɜɴɪɡɜɚɳɢɬɟ ɩɪɨɜɨɞɧɢɰɢ. 

► ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɞɟɮɟɤɬɧɢ ɭɪɟɞɢ. ɉɪɢ ɞɟɮɟɤɬɧɢ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɫɜɴɪɡɜɚɳɢ ɩɪɨɜɨɞɧɢɰɢ 
Filtomatic CWS ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɭɫɤɚ. ȼɟɞɧɚɝɚ ɢɡɜɚɞɟɬɟ ɦɪɟɠɨɜɢɹ ɳɟɩɫɟɥ. ɇɟ ɫɚ ɜɴɡɦɨɠɧɢ 
ɪɟɦɨɧɬɢ ɩɨ ɫɜɴɪɡɜɚɳɢɬɟ ɩɪɨɜɨɞɧɢɰɢ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ ɫ UVC ɫɴɨɬɜ. 
ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ. ɋɦɟɧɟɬɟ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢɬɟ. Ⱦɟɮɟɤɬɧɢɬɟ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɧɚɞɥɟɠɧɨ 
ɨɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɤɚɬɨ ɨɬɩɚɞɴɤ. 

► ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɨɬɜɚɪɹɣɬɟ ɤɨɪɩɭɫɚ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ ɫ UVC, ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ 
ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ, ɧɚ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟɬɨ ɢɥɢ ɧɟɝɨɜɢɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɚɳɢ ɱɚɫɬɢ, ɚɤɨ ɬɨɜɚ ɧɟ ɟ ɢɡɪɢɱɧɨ 
ɭɤɚɡɚɧɨ ɜ ɬɨɜɚ ɭɩɴɬɜɚɧɟ ɡɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ. 

► ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɢ ɚɤɫɟɫɨɚɪɢ. 

► ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɮɢɥɬɪɢɪɚɣɬɟ ɞɪɭɝɢ ɬɟɱɧɨɫɬɢ ɨɫɜɟɧ ɜɨɞɚ. 

► ɂɡɥɴɱɜɚɧɟɬɨ ɧɚ UVC-ɥɚɦɩɚ ɟ ɨɩɚɫɧɨ ɡɚ ɨɱɢɬɟ ɢ ɤɨɠɚɬɚ ɢ ɜ ɧɢɫɤɢ ɞɨɡɢ! ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɩɭɫɤɚɣɬɟ 
UVC-ɥɚɦɩɚɬɚ ɜ ɞɟɮɟɤɬɟɧ ɤɨɪɩɭɫ ɢɥɢ ɢɡɜɴɧ ɧɟɝɨ. 

► ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɩɭɫɤɚɣɬɟ UVC-ɥɚɦɩɚɬɚ ɛɟɡ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɪɨɬɨɪ, ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɬɨɣ ɫɴɳɨ ɟ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ UVC-
ɥɴɱɟɧɢɟ. 

► ɋɜɪɴɯɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɜ ɦɪɟɠɚɬɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɫɦɭɳɟɧɢɹ ɜ ɪɚɛɨɬɚɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ. ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɹ 
ɩɨ ɬɨɡɢ ɜɴɩɪɨɫ ɳɟ ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɜ ɝɥɚɜɚ "Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɫɦɭɳɟɧɢɹ". 

 



 

280 

- BG - 

 

5 ɉɨɫɬɚɜɹɧɟ ɢ ɦɨɧɬɚɠ 

Ɂɚ ɞɚ ɦɨɠɟ FiltoMatic CWS ɩɨɱɬɢ ɨɬ ɫɚɦɨɬɨ ɧɚɱɚɥɨ ɞɚ ɫɟ ɡɚɞɜɢɠɢ ɛɟɡ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ, 
ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ ɬɪɹɛɜɚ ɨɫɧɨɜɧɨ ɞɚ ɩɨɱɢɫɬɢɬɟ ɝɪɚɞɢɧɫɤɨɬɨ ɟɡɟɪɨ. Ɂɚ ɬɨɜɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ OASE 
ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚ ɫɦɭɤɚɬɟɥɹ ɧɚ ɬɢɧɹ ɨɬ ɟɡɟɪɚ Pondovac. Ⱥɤɨ FiltoMatic CWS ɳɟ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɡɚ ɧɨɜɨ 
ɢɡɝɪɚɞɟɧɨ ɝɪɚɞɢɧɫɤɨ ɟɡɟɪɨ, ɩɨ ɩɪɚɜɢɥɨ ɬɨɜɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɨɬɩɚɞɧɟ. 

 

Ɇɨɧɬɚɠ ɧɚ FiltoMatic CWS (ɪɢɫ. D, E) 

ɋɴɫɬɚɜɟɬɟ ɩɥɚɧ ɡɚ ɦɨɧɬɚɠɚ ɧɚ FiltoMatic CWS. ɑɪɟɡ ɜɧɢɦɚɬɟɥɧɨ ɩɥɚɧɢɪɚɧɟ ɢ ɜɡɟɦɚɧɟ ɩɨɞ 
ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɭɫɥɨɜɢɹɬɚ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ ɳɟ ɞɨɫɬɢɝɧɟɬɟ ɨɩɬɢɦɚɥɧɢ ɭɫɥɨɜɢɹ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ 
FiltoMatic CWS. ɋɥɟɞɜɚɳɢɬɟ ɬɨɱɤɢ ɫɚ ɩɨɦɨɳɧɢ ɩɪɢ ȼɚɲɟɬɨ ɩɥɚɧɢɪɚɧɟ. 

► Ɉɩɬɢɦɚɥɧɨ ɨɛɪɚɬɧɨ ɞɜɢɠɟɧɢɟ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɨɬ FiltoMatic CWS ɤɴɦ ɝɪɚɞɢɧɫɤɨɬɨ ɟɡɟɪɨ ɫɟ 
ɝɚɪɚɧɬɢɪɚ ɨɬ ɬɟɱɟɧɢɟ ɧɚ ɪɭɱɟɣ. ɉɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɮɢɥɬɪɢɪɚɧɚɬɚ ɟɡɟɪɧɚ ɜɨɞɚ ɫɟ ɨɛɨɝɚɬɹɜɚ ɫ 
ɤɢɫɥɨɪɨɞ, ɩɪɟɞɢ ɞɚ ɫɟ ɜɴɪɧɟ ɜ ɟɡɟɪɨɬɨ. Ⱥɤɨ ɦɟɫɬɧɢɬɟ ɞɚɞɟɧɨɫɬɢ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɬ ɩɪɟɦɢɧɚɜɚɧɟɬɨ 
ɧɚ ɪɭɱɟɣ, ɢɡɬɢɱɚɧɟɬɨ ɫɴɨɬɜɟɬɧɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɭɞɴɥɠɢ ɫ ɬɪɴɛɚ DN70, ɬɚɤɚ ɱɟ ɮɢɥɬɪɢɪɚɧɚɬɚ 
ɜɨɞɚ ɞɚ ɫɟ ɜɪɴɳɚ ɨɛɪɚɬɧɨ ɜ ɟɡɟɪɨɬɨ ɩɪɟɡ ɬɪɴɛɚɬɚ. Ɇɨɧɬɚɠɴɬ ɧɚ ɬɪɴɛɚ DN70 ɫɟ ɨɩɢɫɜɚ ɜ 
ɝɥɚɜɚ ”Ɇɨɧɬɚɠ”. 

► FiltoMatic CWS ɬɪɹɛɜɚ ɧɟɩɪɟɦɟɧɧɨ ɞɚ ɫɟ ɢɧɫɬɚɥɢɪɚ ɯɨɪɢɡɨɧɬɚɥɧɨ, ɡɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɢ 
ɢɡɩɪɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɟɡɟɪɨɬɨ ɩɪɢ ɩɪɟɥɢɜɚɧɟ. Ɂɚ ɢɧɫɬɚɥɢɪɚɧɟɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɧɢɜɟɥɢɪ. 

► ȼɡɟɦɟɬɟ ɩɨɞ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɝɨɥɟɦɢɹ ɨɛɟɦ ɧɚ FiltoMatic CWS ɢ ɜ ɪɟɡɭɥɬɚɬ ɨɬ ɬɨɜɚ ɬɟɝɥɨɬɨ ɜ 
ɧɚɩɴɥɧɟɧɨ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ. ɂɡɛɟɪɟɬɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɨɫɧɨɜɚ ɢɥɢ ɩɥɨɱɚ ɜ ɢɡɤɨɩ, ɡɚ ɞɚ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɢɬɟ 
ɫɥɹɝɚɧɟɬɨ ɫɥɟɞ ɬɨɜɚ ɧɚ FiltoMatic CWS. 

► ɉɥɚɧɢɪɚɣɬɟ ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ ɫɜɨɛɨɞɧɨ ɩɪɨɫɬɪɚɧɫɬɜɨ ɡɚ ɞɜɢɠɟɧɢɟ, ɡɚ ɞɚ ɦɨɠɟɬɟ ɞɚ ɢɡɜɴɪɲɜɚɬɟ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ. 

► ɇɚɩɪɚɜɟɬɟ ɞɨɫɬɚɬɴɱɟɧ ɩɨ ɪɚɡɦɟɪ ɢɡɤɨɩ ɡɚ ɦɨɧɬɚɠɚ ɧɚ FiltoMatic CWS (ɪɢɫ. D). Ɍɭɤ ɨɛɴɪɧɟɬɟ 
ɜɧɢɦɚɧɢɟ, ɱɟ FiltoMatic CWS ɦɨɠɟ ɞɚ ɛɴɞɟ ɡɚɪɨɜɟɧ ɞɨ ɝɨɪɧɨɬɨ ɫɬɴɩɚɥɨ (ɪɢɫ. E, ɜɢɫɨɱɢɧɚ 
„c”). Ɉɪɢɟɧɬɢɪɚɣɬɟ ɫɟ ɡɚ ɪɚɡɦɟɪɚ ɧɚ ɢɡɤɨɩɚ ɩɨ ɫɥɟɞɧɚɬɚ ɬɚɛɥɢɰɚ: 

Ɇɨɞɟɥ a b c (+ ɜɢɫɨɱɢɧɚ ɧɚ ɩɨɞɨɜɚɬɚ 
ɩɥɨɱɚ) 

FiltoMatic CWS 7000 ɨɤɨɥɨ 50 cm ɨɤɨɥɨ 50 cm ɨɤɨɥɨ 30 cm 
FiltoMatic CWS 14000 ɨɤɨɥɨ 50 cm ɨɤɨɥɨ 50 cm ɨɤɨɥɨ 50 cm 
FiltoMatic CWS 25000 ɨɤɨɥɨ 50 cm ɨɤɨɥɨ 70 cm ɨɤɨɥɨ 50 cm 

 

► ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ (3) ɫ ɜɨɞɚ, ɩɪɟɞɢ ɞɚ ɡɚɩɴɥɧɢɬɟ ɫ ɩɨɱɜɚ, ɡɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɫɦɚɱɤɚ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ. 

► ɉɨɞɜɟɞɟɬɟ ɤɪɚɹ ɧɚ ɬɪɴɛɚɬɚ DN40 ɡɚ ɢɡɬɢɱɚɧɟ ɧɚ ɦɪɴɫɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɬɨɥɤɨɜɚ ɧɚɞɚɥɟɱ, ɱɟ 
ɢɡɩɨɦɩɚɧɚɬɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɞɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɜɴɪɧɟ ɜ ɟɡɟɪɨɬɨ. 
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6 Ɇɨɧɬɚɠ 

Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ FiltoMatic CWS 

FiltoMatic CWS ɫɟ ɞɨɫɬɚɜɹ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ ɦɨɧɬɢɪɚɧ. ȼɢɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɦɨɧɬɢɪɚɬɟ ɫɚɦɨ ɢɡɯɨɞɹɳɚɬɚ 
ɬɪɴɛɚ ɢ ɜɪɴɡɤɢɬɟ ɡɚ ɜɯɨɞɹɳɚɬɚ ɬɪɴɛɚ ɢ ɨɬɬɨɱɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ. 

 
ɇɚɤɪɚɣɧɢɤɴɬ ɡɚ ɢɡɯɨɞɹɳɚɬɚ ɬɪɴɛɚ (8) ɡɚ ɢɡɬɢɱɚɧɟ ɧɚ ɦɪɴɫɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɟ ɩɪɨɡɪɚɱɟɧ. ɉɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ 
ɩɨ-ɤɴɫɧɨ ɩɪɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɩɨɤɚɠɟ ɫɬɟɩɟɧɬɚ ɧɚ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɟ ɧɚ ɢɡɬɢɱɚɳɚɬɚ ɜɨɞɚ. Ⱥɤɨ 
ɨɬ ɢɡɯɨɞɹɳɚɬɚ ɦɪɴɫɧɚ ɬɪɴɛɚ ɢɡɬɢɱɚ ɜɢɞɢɦɨ ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ, ɩɪɨɰɟɫɴɬ ɧɚ ɢɡɩɨɦɩɜɚɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ 
ɫɩɪɟ. ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɟ ɡɚɜɴɪɲɟɧɨ. 

 

Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɢɡɯɨɞɹɳɚɬɚ ɬɪɴɛɚ (ɪɢɫ. F) 

1. ɋɥɨɠɟɬɟ ɩɥɨɫɤɨɬɨ ɭɩɥɴɬɧɟɧɢɟ (5) ɧɚɞ ɦɨɧɬɢɪɚɧɢɹ ɤɴɦ ɤɨɪɩɭɫɚ ɜɢɧɬ ɧɚ ɢɡɩɭɫɤɚɬɟɥɧɨɬɨ 
ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ (25). 

2. Ɂɚɜɢɣɬɟ ɢɡɩɭɫɤɚɬɟɥɧɢɹ ɟɥɟɦɟɧɬ (4) ɜɴɪɯɭ ɢɡɩɭɫɤɚɬɟɥɧɢɹ ɜɢɧɬ (25). 

3. ȿɜɟɧɬ. ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɟɬɟ ɬɪɴɛɚ DN70 (26) ɡɚ ɭɞɴɥɠɚɜɚɧɟ ɤɴɦ ɢɡɩɭɫɤɚɬɟɥɧɢɹ ɟɥɟɦɟɧɬ (4), ɡɚ ɞɚ 
ɦɨɠɟ ɮɢɥɬɪɢɪɚɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɞɚ ɫɟ ɜɴɪɧɟ ɨɛɪɚɬɧɨ ɜ ɟɡɟɪɨɬɨ. ɇɚɤɥɨɧɴɬ ɧɚ ɬɪɴɛɚɬɚ DN70 ɬɪɹɛɜɚ 
ɞɚ ɫɴɫɬɚɜɥɹɜɚ ɧɚɣ-ɦɚɥɤɨ 1,5%. 

OASE ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚ ɤɚɬɨ ɭɞɴɥɠɟɧɢɟ ɡɚ ɢɡɩɭɫɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ: 

− Ɍɪɴɛɚ DN70, 480 ɦɦ, ɱɟɪɧɚ (OASE № ɩɨɪɴɱɤɚ 55034) 

− Ɍɪɴɛɟɧ ɜɢɧɤɟɥ DN70, 45°, ɱɟɪɟɧ (OASE № ɩɨɪɴɱɤɚ 55044) 

− Ɍɪɴɛɟɧ ɜɢɧɤɟɥ DN70, 87°, ɱɟɪɟɧ (OASE № ɩɨɪɴɱɤɚ 55045) 

− Ɍɪɴɛɟɧ ɜɢɧɤɟɥ DN70, T, ɱɟɪɟɧ (OASE № ɩɨɪɴɱɤɚ 55046) 
 

Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɜɯɨɞɹɳɚɬɚ ɬɪɴɛɚ (ɪɢɫ. F) 

1. ȼɤɚɪɚɣɬɟ ɜɯɨɞɹɳɢɹ ɧɚɤɪɚɣɧɢɤ (9) ɢ ɩɥɨɫɤɨɬɨ ɭɩɥɴɬɧɟɧɢɟ (6) ɜ ɯɨɥɟɧɞɪɨɜɚɬɚ ɝɚɣɤɚ(10) ɢ ɝɨ 
ɡɚɬɟɝɧɟɬɟ ɤɴɦ ɪɟɡɛɚɬɚ (21) ɧɚ ɩɪɟɝɪɚɞɧɚɬɚ ɡɚɞɜɢɠɤɚ. 

2. ɋɥɨɠɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɧɚ ɫɤɨɛɚ (11) ɜɴɪɯɭ ɢɞɜɚɳɢɹ ɨɬ ɩɨɦɩɚ Aquamax ɦɚɪɤɭɱ (24). ɋɥɨɠɟɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ 
ɜɴɪɯɭ ɜɯɨɞɹɳɢɹ ɧɚɤɪɚɣɧɢɤ (9) ɢ ɮɢɤɫɢɪɚɣɬɟ ɫɴɫ ɫɤɨɛɚɬɚ. 

OASE ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚ ɡɚ ɦɚɪɤɭɱ: ɫɩɢɪɚɥɟɧ ɦɚɪɤɭɱ, ɡɟɥɟɧ (OASE ɩɨɪɴɱɤɚ № 52981) 

 
ɉɪɟɞɢ ɦɨɧɬɚɠɚ ɫɥɨɠɟɬɟ ɤɪɚɹ ɧɚ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɞɜɟ ɦɢɧɭɬɢ ɜ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ, ɡɚ ɞɚ ɦɨɠɟ ɦɚɪɤɭɱɴɬ ɩɨ-
ɥɟɫɧɨ ɞɚ ɫɟ ɧɚɦɟɫɬɢ ɜɴɪɯɭ ɜɯɨɞɹɳɢɹ ɧɚɤɪɚɣɧɢɤ (9). 

 

Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɢɡɯɨɞɹɳɢɹ ɭɱɚɫɬɴɤ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚɬɚ ɜɨɞɚ (ɪɢɫ. F) 

1. Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ Ɉ-ɩɪɴɫɬɟɧ(7) ɜɴɪɯɭ ɢɡɯɨɞɹɳɢɹ ɧɚɤɪɚɣɧɢɤ (8) ɢ ɝɨ ɫɥɨɠɟɬɟ ɜ ɯɨɥɟɧɞɪɨɜɚɬɚ ɝɚɣɤɚ 
(10). ɋɥɟɞ ɬɨɜɚ ɡɚɬɟɝɧɟɬɟ ɤɴɦ ɪɟɡɛɚɬɚ ɦɨɧɬɢɪɚɧɢɹ ɢɡɯɨɞɹɳ ɨɬɜɨɪ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ (22). 

2. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɬɪɴɛɚ DN40 (23) ɜɴɪɯɭ ɢɡɯɨɞɹɳɢɹ ɧɚɤɪɚɣɧɢɤ (8). ɉɨɥɨɠɟɬɟ ɤɪɚɹ ɧɚ ɬɪɴɛɚɬɚ DN40 
ɞɨ ɦɹɫɬɨ, ɤɴɞɟɬɨ ɦɪɴɫɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɡɚ ɢɡɩɨɦɩɜɚɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɫɦɭɱɟ. ɇɚɤɥɨɧɴɬ ɜ ɬɪɴɛɚɬɚ 
DN40 ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɴɫɬɚɜɥɹɜɚ 1,5 % … 2 %. 

OASE ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚ ɤɚɬɨ ɭɞɴɥɠɟɧɢɟ ɡɚ ɢɡɯɨɞɹɳɚɬɚ ɬɪɴɛɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ : 

− Ɍɪɴɛɚ DN40, 480 ɦɦ, ɱɟɪɧɚ (OASE ɩɨɪɴɱɤɚ № 50307) 

− Ɍɪɴɛɟɧ ɜɢɧɤɟɥ DN40, 45°, ɱɟɪɟɧ (OASE ɩɨɪɴɱɤɚ № 50308) 
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7 ɉɭɫɤ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ 
 

 
ȼɧɢɦɚɧɢɟ! ɑɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɢ ɞɟɬɚɣɥɢ. 

ȼɴɡɦɨɠɧɢ ɩɨɫɥɟɞɫɬɜɢɹ: ɍɪɟɞɴɬ ɳɟ ɫɟ ɩɨɜɪɟɞɢ. 

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɦɟɪɤɢ: 

► ɇɟ ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɤɴɦ ɧɟɭɫɬɨɣɱɢɜɨ ɟɥɟɤɬɪɨɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ. 

► ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚɬɟɥ ɫ ɱɚɫɨɜɧɢɤɨɜ ɦɟɯɚɧɢɡɴɦ ɤɴɦ ɭɪɟɞɚ. 
 

 

 
ȼɧɢɦɚɧɢɟ! Ɉɩɚɫɧɨ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ. 

ȼɴɡɦɨɠɧɢ ɩɨɫɥɟɞɢɰɢ: ɋɦɴɪɬ ɢɥɢ ɬɟɠɤɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ. 

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɦɟɪɤɢ: ɉɪɟɞɢ ɞɚ ɛɴɪɤɚɬɟ ɜɴɜ ɜɨɞɚɬɚ ɢ ɩɪɟɞɢ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɢɡɬɟɝɥɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɨɬ 
ɦɪɟɠɚɬɚ (ɮɢɝ. G). 

 

ɋɩɚɡɜɚɣɬɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢɬɟ ɡɚ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ! 
FiltoMatic CWS ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ, ɤɨɝɚɬɨ ɫɟ ɫɜɴɪɠɟ ɤɴɦ ɬɨɤɨɩɨɞɚɜɚɧɟɬɨ. 

ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ (ɪɢɫ. G): ɉɴɯɧɟɬɟ ɦɪɟɠɨɜɢɹ ɳɟɤɟɪ (27) ɜ ɤɨɧɬɚɤɬɚ. 

ɢɡɤɥɸɱɜɚɧɟ (ɪɢɫ. G): ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɦɪɟɠɨɜɢɹ ɳɟɤɟɪ (27). 
 

ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɫ ɜɨɞɚ (ɪɢɫ. C) 

► ɉɪɟɞɢ ɩɭɫɤɚɧɟɬɨ ɜ ɞɟɣɫɬɜɢɟ ɧɚ FiltoMatic CWS ɜɤɥɸɱɟɬɟ ɩɨɦɩɚɬɚ Aquamax. Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ (3) 
ɫɟ ɩɴɥɧɢ ɫ ɜɨɞɚ. 

 
Ɂɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɫ ɜɨɞɚ ɩɪɟɝɪɚɞɧɚɬɚ ɡɚɞɜɢɠɤɚ (17) ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɟ ɨɬɜɨɪɟɧɚ. Ɂɚ ɬɚɡɢ ɰɟɥ 
ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ ɩɪɟɝɪɚɞɧɚɬɚ ɡɚɞɜɢɠɤɚ (17) ɧɚɞɨɥɭ ɞɨ ɭɩɨɪ. 

 

Ⱥɤɨ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ (3) ɞɨɫɬɢɝɧɟ ɢɡɯɨɞɹɳɢɹ ɨɬɜɨɪ (4), ɮɢɥɬɪɢɪɚɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɬɟɱɟ 
ɩɪɟɡ ɢɡɯɨɞɹɳɢɹ ɨɬɜɨɪ (4) ɨɛɪɚɬɧɨ ɜ ɟɡɟɪɨɬɨ. 

Ɂɚ ɞɪɭɝɢɬɟ ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ ɧɚ FiltoMatic CWS ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɝɥɚɜɚ ”Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ”. 
 

ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɛɢɨɥɨɝɢɱɧɢɹ ɮɢɥɬɪɨɜ ɫɬɚɪɬɟɪ (ɪɢɫ. C) 

Ɂɚ ɛɴɪɡɨɬɨ ɢɡɝɪɚɠɞɚɧɟ ɧɚ ɩɨɩɭɥɚɰɢɢ ɨɬ ɛɚɤɬɟɪɢɢ ɫɟ ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚ ɮɢɥɬɪɨɜɢɹɬ ɫɬɚɪɬɟɪ Biokick 
CWS ɧɚ ɮɢɪɦɚ OASE (OASE ɩɨɪɴɱɤɚ № 50295). Ɇɢɤɪɨɨɪɝɚɧɢɡɦɢɬɟ ɫɟ ɡɚɫɟɥɜɚɬ ɜɴɜ ɮɢɥɬɴɪɧɚɬɚ 
ɫɢɫɬɟɦɚ, ɪɚɡɦɧɨɠɚɜɚɬ ɫɟ ɢ ɫ ɪɚɡɝɪɚɠɞɚɧɟɬɨ ɧɚ ɢɡɥɢɲɧɢɬɟ ɯɪɚɧɢɬɟɥɧɢ ɜɟɳɟɫɬɜɚ ɫɟ ɝɪɢɠɚɬ ɡɚ ɩɨ-
ɞɨɛɪɨ ɤɚɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɟɡɟɪɧɚɬɚ ɜɨɞɚ. 

► ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɧɭɠɧɨɬɨ ɡɚ ɨɛɟɦɚ ɧɚ ɟɡɟɪɨɬɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ Biokick CWS ɜɴɜ ɜɯɨɞɹɳɨɬɨ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ 
(20). 
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8 Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ 

8.1 ɉɪɟɝɥɟɞ Ʉɨɧɬɪɨɥɟɪ 
  

C1 ɞɢɫɩɥɟɣ 

C2 ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɟɧ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɡɚ 
ɮɭɧɤɰɢɹɬɚ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ 
ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ 

C3 ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɟɧ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɡɚ 
ɮɭɧɤɰɢɹɬɚ UVC 

C4 Ȼɭɬɨɧ ɡɚ ɪɴɱɟɧ ɪɟɠɢɦ ɧɚ 
ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ 

C5 Ȼɭɬɨɧ ɡɚ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ ɧɚ 
ɩɪɨɝɪɚɦɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɡɚ 
ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ 

 

C6 Ȼɭɬɨɧ ɡɚ ɧɚɫɬɪɨɣɤɚ ɧɚ 
ɪɚɛɨɬɧɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ ɡɚ UVC-
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ 
ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ 

ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɢ ɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥɟɪɚ 
 

Ⱦɢɫɩɥɟɹɬ (C1) ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨ ɩɨɤɚɡɜɚ 
− ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ. 
− ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ 2 ɫɟɤɭɧɞɢ ɫɥɟɞ ɩɨɫɥɟɞɧɨɬɨ ɧɚɬɢɫɤɚɧɟ ɧɚ ɛɭɬɨɧɚ ɨɬɧɨɜɨ ɩɨɤɚɡɜɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ 
− ɫɥɟɞ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɹ ɢɡɛɨɪ ɩɪɨɝɪɚɦɢɬɟ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ. 
− ɩɪɢ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɛɭɬɨɧ ɡɚɩɚɦɟɬɟɧɢɬɟ ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ. 
− ɨɫɬɚɜɚɳɢɹ ɠɢɜɨɬ (h × 100) ɧɚ UVC-ɥɚɦɩɚɬɚ. 

 

ɋɴɨɛɳɟɧɢɹ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɹ (C1) 
− "LA" ɦɢɝɚ ɜ ɪɢɬɴɦ 8 ɫɟɤ. 1×: UVC-ɥɚɦɩɚɬɚ ɟ ɢɡɪɚɛɨɬɢɥɚ 7500 ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɚ; ɨɫɬɚɜɚɬ ɨɳɟ 500 ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɚ 
− "LA" ɦɢɝɚ ɜ ɪɢɬɴɦ 8 ɫɟɤ. 2×: UVC-ɥɚɦɩɚɬɚ ɟ ɢɡɪɚɛɨɬɢɥɚ 8000 ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɚ ɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ. 
− "PS" ɫɜɟɬɜɚ ɜ ɪɢɬɴɦ 4 ɫɟɤ.: ɉɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɟ ɞɨɫɬɢɝɧɚɥɚ ɦɚɤɫ. ɜɪɟɦɟ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɢ ɟ ɛɥɨɤɢɪɚɧɚ ɡɚ 1,5 ɱɚɫɚ. 

 

ɋɜɟɬɨɞɢɨɞ ɡɚ ɩɨɦɩɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ (C2) 
− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɴɬ ɦɢɝɚ ɜ ɡɟɥɟɧɨ: ɑɚɫɬɢɱɧɨ ɢɡɩɪɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ. 
− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɴɬ ɫɜɟɬɢ ɜ ɡɟɥɟɧɨ: ɉɴɥɧɨ ɢɡɩɪɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ. 
− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɴɬ ɫɜɟɬɢ ɜ ɱɟɪɜɟɧɨ: ɉɨɦɩɚɬɚ ɟ ɛɥɨɤɢɪɚɥɚ. 
− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞ ɢɡɤɥɸɱɟɧ: ɉɨɦɩɚɬɚ ɧɟ ɟ ɚɤɬɢɜɧɚ. 

 

ɋɜɟɬɨɞɢɨɞ ɡɚ UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ (C3) 
− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɴɬ ɫɜɟɬɢ ɜ ɫɢɧɶɨ: UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ ɟ ɜɤɥɸɱɟɧɨ. 
− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɴɬ ɦɢɝɚ ɜ ɫɢɧɶɨ ɫ ɪɢɬɴɦ 8 ɫɟɤ.: UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ ɫɟ ɧɚɦɢɪɚ ɜ ɪɚɛɨɬɧɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ 

„ɚɜɬɨɦɚɬɢɡɚɰɢɹ” (AU). 
− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞ ɢɡɤɥɸɱɟɧ: UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ ɟ ɢɡɤɥɸɱɟɧɨ. 

 

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹ: 
ɂɧɬɟɝɪɢɪɚɧɢɹɬ ɬɟɪɦɨɦɟɬɴɪ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɢɡɦɟɪɜɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ, ɚ ɫ ɧɟɹ ɢ ɛɚɡɢɫɧɚɬɚ ɜɟɥɢɱɢɧɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɧɢɬɟ 
ɩɪɨɝɪɚɦɢ. 
ɋɢɥɢɤɨɧɨɜɢɹɬ ɤɚɩɚɤ ɩɚɡɢ ɤɨɧɬɪɨɥɟɪɚ ɨɬ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ ɢ ɧɟ ɧɚɤɴɪɧɹɜɚ ɧɢɬɨ ɱɟɬɟɧɟɬɨ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɹ, ɧɢɬɨ 
ɮɭɧɤɰɢɨɧɚɥɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɛɭɬɨɧɢɬɟ. Ʉɨɧɬɪɨɥɟɪɴɬ ɟ ɧɟɩɪɨɦɨɤɚɟɦ ɢ ɦɨɠɟ ɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɢ ɛɟɡ ɫɢɥɢɤɨɧɨɜ ɤɚɩɚɤ. 
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8.2 ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ 

ɋɬɟɩɟɧɬɚ ɧɚ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɟ ɧɚ ɟɡɟɪɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɧɚɪɟɞ ɫ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɫɟ ɨɩɪɟɞɟɥɹ ɤɚɬɨ 
ɪɟɲɚɜɚɳɚ ɡɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɪɢɛɚ. ɉɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɢɡɩɨɦɩɜɚ ɧɚ ɢɧɬɟɪɜɚɥɢ 
ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹɬɚ ɨɬ ɞɴɧɨɬɨ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ. ɋ ɩɨɦɨɳɬɚ ɧɚ ɪɚɡɥɢɱɧɢɬɟ ɩɪɨɝɪɚɦɢ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ 
ɢɧɬɟɪɜɚɥɴɬ ɡɚ ɢɡɩɨɦɩɜɚɧɟ ɧɚ ɦɪɴɫɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɦɨɠɟ ɢɧɞɢɜɢɞɭɚɥɧɨ ɞɚ ɫɟ ɧɚɝɨɞɢ ɤɴɦ ɫɬɟɩɟɧɬɚ ɧɚ 
ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɟ. ȿɞɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɬɪɚɟ ɨɤɨɥɨ 9 ɫɟɤ. ȿɞɢɧ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɰɢɤɴɥ ɤɨɧɫɭɦɢɪɚ ɨɤɨɥɨ 4 ɥɢɬɪɚ 
ɜɨɞɚ. Ɍɚɛɥɢɰɚɬɚ ɩɨɤɚɡɜɚ ɜɴɡɦɨɠɧɨɫɬɢɬɟ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɧɚ ɩɪɨɝɪɚɦɢɬɟ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ. ɉɪɨɝɪɚɦɚɬɚ ɡɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɂɇɌȿɊȼȺɅ 1 ɫɴɞɴɪɠɚ ɧɚɣ-ɦɧɨɝɨ ɢɧɬɟɪɜɚɥɢ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ, ɂɇɌȿɊȼȺɅ 4 - ɧɚɣ-
ɦɚɥɤɨ. ɂɡɛɟɪɟɬɟ ɩɪɨɝɪɚɦɚ, ɤɨɹɬɨ ɟ ɧɚɣ-ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɫɬɟɩɟɧɬɚ ɧɚ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɟ ɧɚ ɟɡɟɪɧɚɬɚ ɜɨɞɚ. 
ɉɪɢ ɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ ɟ ɧɚɫɬɪɨɟɧɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɂɇɌȿɊȼȺɅ 2. 

 

ɉɪɨɝɪɚɦɢ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɩɨɦɩɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ 
+ ɂɧɬɟɪɜɚɥɢ   − ɂɧɬɟɪɜɚɥɢ 

Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚ 
ɜɨɞɚɬɚ 

ɂɇɌȿɊȼȺɅ 1 ɂɇɌȿɊȼȺɅ 2 ɂɇɌȿɊȼȺɅ 3 ɂɇɌȿɊȼȺɅ 4 ɂɁɄɅ. 
< 5°C ɢɡɤɥ. ɢɡɤɥ. ɢɡɤɥ. ɢɡɤɥ. ɢɡɤɥ. 

< 8°C 1 × ɧɚ ɞɟɧ ɧɚ ɜɫɟɤɢ 2 ɞɧɢ ɧɚ ɜɫɟɤɢ 3 ɞɧɢ ɧɚ ɜɫɟɤɢ 3 ɞɧɢ ɢɡɤɥ. 
8°C - 14°C 2 × ɧɚ ɞɟɧ 1 × ɧɚ ɞɟɧ ɧɚ ɜɫɟɤɢ 2 ɞɧɢ ɧɚ ɜɫɟɤɢ 3 ɞɧɢ ɢɡɤɥ. 
15°C - 21°C 4 × ɧɚ ɞɟɧ 2 × ɧɚ ɞɟɧ 1 × ɧɚ ɞɟɧ ɧɚ ɜɫɟɤɢ 2 ɞɧɢ ɢɡɤɥ. 
≥ 22°C 8 × ɧɚ ɞɟɧ 4 × ɧɚ ɞɟɧ 2 × ɧɚ ɞɟɧ 1 × ɧɚ ɞɟɧ ɢɡɤɥ. 

 

 

 
ɉɪɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ <0°C ɢ >35°C ɩɪɨɝɪɚɦɢɬɟ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɫɚ ɧɟɚɤɬɢɜɧɢ. ɉɨɦɩɚɬɚ ɦɨɠɟ 
ɞɚ ɛɴɞɟ ɡɚɞɜɢɠɟɧɚ ɫɚɦɨ ɪɴɱɧɨ. Ɂɚ ɰɹɥɨɫɬɧɨ ɢɡɩɨɦɩɜɚɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɞɴɪɠɢɬɟ ɩɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɨ 
ɜɪɟɦɟ ɧɚɬɢɫɧɚɬ ɛɭɬɨɧ PUMP (C4). 

 

ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɧɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɩɨɦɩɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ 

1. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɛɭɬɨɧ INTERVAL (C5). ɉɪɨɝɪɚɦɚɬɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɂɇɌȿɊȼȺɅ 2 ɫɟ ɩɨɤɚɡɜɚ (C1) ɧɚ 
ɞɢɫɩɥɟɹ. 

2. ɇɚɬɢɫɤɚɣɬɟ ɛɭɬɨɧ INTERVAL (C5) ɬɨɥɤɨɜɚ ɩɴɬɢ, ɞɨɤɚɬɨ ɧɟ ɫɟ ɩɨɤɚɠɟ ɢɫɤɚɧɚɬɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ ɡɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ. 

3. ɉɭɫɧɟɬɟ ɛɭɬɨɧ INTERVAL, (C5) ɤɨɝɚɬɨ ɫɟ ɩɨɤɚɠɟ ɢɫɤɚɧɚɬɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ. 

− ɇɚɫɬɪɨɣɤɚɬɚ ɟ ɡɚɩɚɦɟɬɟɧɚ, ɤɨɝɚɬɨ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɹ (C1) ɫɥɟɞ ɨɤɨɥɨ 2 ɫɟɤɭɧɞɢ ɫɟ ɩɨɤɚɠɟ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ. 

 

ɂɡɩɨɦɩɚɣɬɟ ɪɴɱɧɨ ɦɪɴɫɧɚɬɚ ɜɨɞɚ 

Ɇɪɴɫɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɦɩɜɚ ɢ ɪɴɱɧɨ ɩɨ ɜɫɹɤɨ ɜɪɟɦɟ. 

► ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɛɭɬɨɧ PUMP (C4) 

− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɴɬ (C2) ɦɢɝɚ ɜ ɡɟɥɟɧɨ. ɂɡɩɭɫɤɚɧɟɬɨ ɧɚ ɦɪɴɫɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɡɚɩɨɱɜɚ ɜɟɞɧɚɝɚ. 

 
► Ⱥɤɨ ɧɚɬɢɫɤɚɬɟ ɛɭɬɨɧ PUMP (C4) ɩɨ-ɞɴɥɝɨ ɨɬ 10 ɫɟɤɭɧɞɢ, ɡɚɩɨɱɜɚ ɰɹɥɨɫɬɧɨ ɢɡɩɪɚɡɜɚɧɟ ɧɚ 

ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ. Ɂɟɥɟɧɢɹɬ ɫɜɟɬɨɞɢɨɞ (C2) ɫɜɟɬɢ. ɉɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɪɚɛɨɬɢ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 4 
ɦɢɧɭɬɢ. Ɇɨɠɟɬɟ ɞɚ ɫɩɪɟɬɟ ɢɡɩɪɚɡɜɚɧɟɬɨ, ɚɤɨ ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ ɛɭɬɨɧ PUMP (C4) ɫɚɦɨ ɜɟɞɧɴɠ. 

► Ɂɚ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɹɜɚɧɟ ɧɚ ɳɟɬɢ ɨɬ ɩɪɟɝɪɹɜɚɧɟ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨɬɨ ɜɪɟɦɟ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ 
ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɟ ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɨ ɧɚ 12 ɦɢɧɭɬɢ ɡɚ 1,5 ɱɚɫɚ. ɉɪɢ ɫɢɥɧɨ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɟ ɜɪɟɦɟɬɨ ɡɚ
ɪɚɛɨɬɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɨɝɪɚɧɢɱɢ ɢ ɧɚ 8 ɦɢɧɭɬɢ. ɋɥɟɞ ɞɨɫɬɢɝɚɧɟ ɧɚ ɦɚɤɫ. ɜɪɟɦɟ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨɦɩɚɬɚ
ɧɟ ɦɨɠɟ ɜɟɱɟ ɞɚ ɫɟ ɩɭɫɧɟ ɪɴɱɧɨ. ɇɚ ɞɢɫɩɥɟɹ ɫɟ ɩɨɤɚɡɜɚ "PS". ɋɥɟɞ 1,5 ɱɚɫɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ 
ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɨɬɧɨɜɨ ɟ ɝɨɬɨɜɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ. 
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8.3 ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɧɚ UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ 

ɋɬɟɩɟɧɬɚ ɧɚ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɟ ɧɚ ɟɡɟɪɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɱɪɟɡ ɨɛɪɚɡɭɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɜɨɞɨɪɚɫɥɢ ɫɟ ɨɩɪɟɞɟɥɹ ɜ 
ɡɧɚɱɢɬɟɥɧɚ ɫɬɟɩɟɧ ɨɬ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ. Der UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ 
ɫ UV-ɥɴɱɢɬɟ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚ ɡɟɥɟɧɢɬɟ ɢ ɩɥɭɜɚɳɢɬɟ ɜɨɞɨɪɚɫɥɢ ɜ ɞɨɥɧɢɬɟ ɫɥɨɟɜɟ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɢ ɩɨ ɬɨɡɢ 
ɧɚɱɢɧ ɟ ɜɚɠɟɧ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɟɡɟɪɧɚɬɚ ɜɨɞɚ. ȼ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬ ɨɬ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɧɚ 
ɜɨɞɚɬɚ ɫ ɪɚɛɨɬɧɚɬɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ AU UVC-ɥɚɦɩɚɬɚ ɧɚ UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ 
ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ ɢ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɧɚ ɢɧɬɟɪɜɚɥɢ ɢ ɩɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɫɟ ɧɚɝɚɠɞɚ ɢɧɞɢɜɢɞɭɚɥɧɨ ɤɴɦ ɫɬɟɩɟɧɬɚ ɧɚ 
ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɟ. ɋɥɟɞɧɚɬɚ ɬɚɛɥɢɰɚ ɩɨɤɚɡɜɚ ɪɚɛɨɬɧɚɬɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ AU (ɚɜɬɨɦɚɬɢɤɚ) ɧɚ UVC-
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ ɢ ɪɚɛɨɬɧɢɬɟ ɫɴɫɬɨɹɧɢɹ ON (ɜɤɥ.) ɢ OF (ɢɡɤɥ.). 

Ɋɚɛɨɬɧɢ ɩɪɨɝɪɚɦɢ UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ 
AU ON ɂɁɄɅ. 

Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚ 
ɜɨɞɚɬɚ 

UVC-ɥɚɦɩɚɬɚ ɟ 
ɜɤɥɸɱɟɧɚ 

UVC-ɥɚɦɩɚɬɚ ɟ 
ɢɡɤɥɸɱɟɧɚ 

< 8°C 8 ɱ. 16 ɱ. 
8°C - 14°C 48 ɱ. 24 ɱ. 
15°C - 21°C 72 ɱ. 24 ɱ. 
≥ 22°C 96 ɱ. 24 ɱ. 

UVC-ɥɚɦɩɚɬɚ ɟ 
ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɜɤɥɸɱɟɧɚ 

UVC-ɥɚɦɩɚɬɚ ɟ 
ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɢɡɤɥɸɱɟɧɚ 

 

 
ɉɪɢ ɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚ ɟ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ ɧɚɫɬɪɨɟɧɚ ɪɚɛɨɬɧɚɬɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ AU. 

► ɉɪɢ ɜɤɥɸɱɜɚɧɟ ɜ ɦɪɟɠɚɬɚ ɫɬɚɪɬɢɪɚ ɪɚɛɨɬɧɚɬɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ AU ɫ ɢɧɬɟɪɜɚɥ „ɢɡɤɥ.”. ɇɟ ɫɜɟɬɢ UVC-
ɥɚɦɩɚ. Ⱥɤɨ ɩɪɟɞɢ ɩɭɫɤɚ ɜ ɞɟɣɫɬɜɢɟ ɩɨɫɬɚɜɢɬɟ Biokick CWS, ɫ ɧɟɝɨɜɚ ɩɨɦɨɳ ɫɟ ɡɚɩɚɡɜɚɬ
ɛɚɤɬɟɪɢɚɥɧɢɬɟ ɤɭɥɬɭɪɢ ɜ Biokick CWS . 

► Ⱥɤɨ ɫɟ ɢɡɛɟɪɟ ɪɚɛɨɬɧɚɬɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ AU ɪɴɱɧɨ, ɫɬɚɪɬɢɪɚ UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ 
ɨɱɢɫɬɤɚ ɫ ɢɧɬɟɪɜɚɥ „ɜɤɥ.”. 

 

ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɧɚ ɪɚɛɨɬɧɚɬɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ ɡɚ UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ 

1. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɛɭɬɨɧ UVC (C6). Ɋɚɛɨɬɧɚɬɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ AU ɫɟ ɩɨɤɚɡɜɚ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɹ (C1). 

2. ɇɚɬɢɫɤɚɣɬɟ ɛɭɬɨɧɚ UVC (C6) ɬɨɥɤɨɜɚ ɩɴɬɢ, ɞɨɤɚɬɨ ɧɟ ɫɟ ɩɨɤɚɠɟ ɢɫɤɚɧɚɬɚ ɪɚɛɨɬɧɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ. 

3. ɉɭɫɧɟɬɟ ɛɭɬɨɧ UVC (C6), ɤɨɝɚɬɨ ɫɟ ɩɨɤɚɠɟ ɢɫɤɚɧɚɬɚ ɪɚɛɨɬɧɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ. 

− ɇɚɫɬɪɨɣɤɚɬɚ ɟ ɡɚɩɚɦɟɬɟɧɚ, ɤɨɝɚɬɨ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɹ (C1) ɫɥɟɞ ɨɤɨɥɨ 2 ɫɟɤɭɧɞɢ ɫɟ ɩɨɤɚɠɟ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ. 

ɂɡɜɢɤɚɣɬɟ ɛɪɨɹɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɨɜɟ ɧɚ UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ 

ɉɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɠɢɜɨɬ ɧɚ ɟɞɧɚ UVC-ɥɚɦɩɚ ɡɚ UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ 
ɨɱɢɫɬɤɚ ɫɴɫɬɚɜɥɹɜɚ ɨɤɨɥɨ 8000 ɱɚɫɚ. ɂɧɬɟɝɪɢɪɚɧɢɹɬ ɛɪɨɹɱ ɡɚ ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɨɜɟ ɨɬɱɢɬɚ ɩɨ ɩɪɢɧɰɢɩɚ 
Countdown ɨɬ ɬɚɡɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬ ɫ ɨɛɪɚɬɧɨ ɨɬɱɢɬɚɧɟ . 

► Ⱦɪɴɠɬɟ ɧɚɬɢɫɧɚɬ ɛɭɬɨɧɚ UVC (C6) 5 ɫɟɤɭɧɞɢ. ɇɚ ɞɢɫɩɥɟɹ (C1) ɫɟ ɩɨɤɚɡɜɚ ɱɢɫɥɨ. 

− ɍɦɧɨɠɟɬɟ ɱɢɫɥɨɬɨ ɩɨ 100, ɡɚ ɞɚ ɩɨɥɭɱɢɬɟ ɨɫɬɚɜɚɳɢɬɟ ɱɚɫɨɜɟ. 

− ɉɪɢɦɟɪ: ɩɨɤɚɡɚɧɚ ɫɬɨɣɧɨɫɬ '45'  100 = 4500 ɨɫɬɚɜɚɳɢ ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɨɜɟ. 
 

Ɂɚɧɭɥɟɬɟ ɛɪɨɹɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɨɜɟ ɧɚ UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ 

ɋɥɟɞ ɫɦɹɧɚɬɚ ɧɚ UVC-ɥɚɦɩɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɡɚɧɭɥɢɬɟ ɛɪɨɹɱɚ ɧɚ ɪɚɛɨɬɧɢɬɟ ɱɚɫɨɜɟ. 

1. Ⱦɪɴɠɬɟ ɧɚɬɢɫɧɚɬ ɛɭɬɨɧɚ UVC (C6) 12 ɫɟɤɭɧɞɢ ɛɟɡ ɩɪɟɤɴɫɜɚɧɟ! 

− ɋɥɟɞ 5 ɫɟɤɭɧɞɢ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɹ ɫɟ ɩɨɤɚɡɜɚ (C1) ɨɫɬɚɜɚɳɚɬɚ ɩɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɨɫɬ ɧɚ ɠɢɜɨɬ. ɋɥɟɞ 
ɬɨɜɚ ɩɪɟɦɢɝɜɚ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɴɬ. Ⱥɤɨ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɹ (C1) ɫɟ ɩɨɤɚɠɟ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ, 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɜɴɪɧɟɬɟ ɛɪɨɹɱɚ ɧɚ ɪɚɛɨɬɧɢɬɟ ɱɚɫɨɜɟ ɧɚ 8000 ɱɚɫɚ. 

2. ɉɭɫɧɟɬɟ ɛɭɬɨɧɚ UVC (C6). 
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9 Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɜɪɟɞɢ 
 

ɉɨɜɪɟɞɚ ɉɪɢɱɢɧɚ Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɫɦɭɳɟɧɢɟɬɨ 
Ʌɢɩɫɜɚ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɨɬ 
ɦɪɟɠɚɬɚ 

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟɬɨ ɜ ɦɪɟɠɚɬɚ 
ɉɪɨɤɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ 
ɩɪɨɜɨɞɧɢɤ 

Ʉɨɧɬɪɨɥɟɪɴɬ ɧɟ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ 

Ʉɨɧɬɪɨɥɟɪɴɬ ɧɟ ɟ ɩɪɚɜɢɥɧɨ ɡɚɤɪɟɩɟɧ 
ɜɴɪɯɭ UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ 
ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ 

ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɡɚɤɪɟɩɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥɟɪɚ 

ɉɨɦɩɚɬɚ Aquamax ɧɟ ɟ ɜɤɥɸɱɟɧɚ ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɩɨɦɩɚɬɚ Axuamax Ɉɬ ɢɡɯɨɞɹɳɚɬɚ ɬɪɴɛɚ DN70 ɧɟ ɫɟ ɜɪɴɳɚ 
ɜɨɞɚ ɜ ɟɡɟɪɨɬɨ ɉɪɢ ɨɬɜɨɪɟɧ ɤɚɩɚɤ ɩɪɟɝɪɚɞɧɚɬɚ ɡɚɞɜɢɠɤɚ 

ɟ ɡɚɬɜɨɪɟɧɚ 
Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɩɪɟɝɪɚɞɧɚɬɚ ɡɚɞɜɢɠɤɚ 

Ɋɨɬɨɪɴɬ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɟ ɛɥɨɤɢɪɚɥ ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɪɨɬɨɪɚ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ 
Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɜɟɱɟ ɟ ɢɡɩɪɚɡɧɟɧ ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ 
ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɱɚɫɬɢɱɧɨ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ, 
ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ 
ɡɚɫɦɭɱɟ 

ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ 

ɉɪɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ <0°C ɢ >35°C 
ɩɪɨɝɪɚɦɢɬɟ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɫɚ ɧɟɚɤɬɢɜɧɢ 

ɉɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ 
ɡɚɞɜɢɠɢ ɫɚɦɨ ɪɴɱɧɨ. 
− Ɂɚ ɰɹɥɨɫɬɧɨ ɢɡɩɨɦɩɜɚɧɟ ɡɚɞɪɴɠɬɟ 
ɧɚɬɢɫɧɚɬ ɛɭɬɨɧ PUMP. 

ɉɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɧɟ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ 

ɉɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɟ ɞɨɫɬɢɝɧɚɥɚ 
ɦɚɤɫ. ɜɪɟɦɟ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ. ɇɚ ɞɢɫɩɥɟɹ ɫɟ 
ɩɨɤɚɡɜɚ "PS". 

ɂɡɱɚɤɚɣɬɟ 1,5 ɱɚɫɚ. ɋɥɟɞ ɬɨɜɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ 
ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɨɬɧɨɜɨ ɟ ɝɨɬɨɜɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ. 

UVC-ɥɚɦɩɚɬɚ ɟ ɞɟɮɟɤɬɧɚ ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɭɥɬɪɚɜɢɨɥɟɬɨɜɚɬɚ ɥɚɦɩɚ UVC UVC-ɥɚɦɩɚɬɚ ɧɟ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ 
ɉɨɪɚɞɢ ɫɜɪɴɯɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɜ ɦɪɟɠɚɬɚ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɨɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜ UVC-
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ ɟ 
ɫɪɚɛɨɬɢɥɨ 

ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟɬɨ ɨɬ ɦɪɟɠɚɬɚ ɢ 
ɨɬɧɨɜɨ ɝɨ ɜɤɥɸɱɟɬɟ, ɡɚ ɞɚ ɜɴɪɧɟɬɟ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɨɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜ ɧɚɱɚɥɧɨ 
ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ 
− ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɜ ɤɨɧɬɪɨɥɧɨɬɨ ɩɪɨɡɨɪɱɟ, 
ɞɚɥɢ ɫɜɟɬɢ UVC-ɥɚɦɩɚɬɚ (ɫɢɧɹ 
ɫɜɟɬɥɢɧɚ) 

− Ɂɚ ɩɪɨɜɟɪɤɚ ɟɜɟɧɬɭɚɥɧɨ ɜɤɥɸɱɟɬɟ ɫ 
ɛɭɬɨɧɚ UVC UVC-ɥɚɦɩɚɬɚ (ɪɚɛɨɬɧɨ 
ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ ON) 
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10 ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ 
 

 
ȼɧɢɦɚɧɢɟ! Ɉɩɚɫɧɨ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ! 

ȼɴɡɦɨɠɧɢ ɩɨɫɥɟɞɫɬɜɢɹ: ɫɦɴɪɬ ɢɥɢ ɬɟɠɤɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ. 

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɦɟɪɤɢ: 

► ɉɪɟɞɢ ɞɚ ɛɴɪɤɚɬɟ ɜɴɜ ɜɨɞɚɬɚ ɢɡɤɥɸɱɟɬɟ ɨɬ ɦɪɟɠɚɬɚ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟɬɨ ɧɚ ɜɫɢɱɤɢ ɧɚɦɢɪɚɳɢ ɫɟ
ɜɴɜ ɜɨɞɚɬɚ ɭɪɟɞɢ. 

► ɉɪɟɞɢ ɪɚɛɨɬɚ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɢɡɤɥɸɱɟɬɟ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟɬɨ ɨɬ ɦɪɟɠɚɬɚ. 
 

10.1 ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɟɧɨɮɢɥɬɪɢɬɟ 
ɂɧɬɟɪɜɚɥɢɬɟ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɡɚɜɢɫɹɬ ɨɬ ɫɬɟɩɟɧɬɚ ɧɚ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɟ ɧɚ ɩɟɧɨɮɢɥɬɪɢɬɟ. ɉɨɜɢɲɟɧɨ 
ɧɢɜɨ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɜ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ ɡɚ ɫɬɟɩɟɧɬɚ ɧɚ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɟ (ɪɢɫ. C, 12) ɧɚ ɜɴɬɪɟɲɧɢɹ ɤɚɩɚɤ 
ɫɢɝɧɚɥɢɡɢɪɚ, ɱɟ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɩɟɧɨɮɢɥɬɪɢɬɟ ɧɚɦɚɥɹɜɚ. ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɟ 
ɧɭɠɧɨ ɨɬ ɫɬɟɩɟɧ ɧɚ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɟ ɨɬ 75% ɢ ɧɚɝɨɪɟ ɢɥɢ ɧɚɣ-ɤɴɫɧɨ ɩɪɢ ɩɪɟɥɢɜɚɧɟ . 

Ɍɚɤɚ ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ ɩɟɧɨɮɢɥɬɪɢɬɟ (ɪɢɫ. H, I, J) 

1. Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ (1) ɫ ɜɴɪɬɹɳɚɬɚ ɪɴɱɤɚ (2) ɢ ɝɨ ɫɜɚɥɟɬɟ ɨɬ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ (3). 

2. Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɩɪɟɝɪɚɞɧɚɬɚ ɡɚɞɜɢɠɤɚ (17) ɫ ɢɡɬɟɝɥɹɧɟ ɧɚɝɨɪɟ. 

− ɉɨɜɟɱɟ ɧɟ ɬɟɱɟ ɜɨɞɚ ɨɬ ɟɡɟɪɨɬɨ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ. 

− ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹ: ɉɪɢ ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɪɟɝɪɚɞɧɚɬɚ ɡɚɞɜɢɠɤɚ (17) ɩɪɴɫɤɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ 
ɳɭɰɟɪ ɡɚ ɜɴɡɞɭɯ. 

3. ɂɡɬɟɝɥɟɬɟ ɧɚɝɨɪɟ ɞɴɪɠɚɬɟɥɹ ɧɚ ɩɟɧɨɮɢɥɬɴɪɚ (13) ɧɹɤɨɥɤɨ ɩɴɬɢ. 

− ɉɟɧɨɮɢɥɬɪɢɬɟ ɫɟ ɩɪɢɬɢɫɤɚɬ ɟɞɢɧ ɤɴɦ ɞɪɭɝ. Ɂɚɦɴɪɫɢɬɟɥɢɬɟ ɫɟ ɨɬɦɢɜɚɬ. 
4. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɛɭɬɨɧ PUMP (C4) ɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥɟɪɚ (15) ɡɚ ɩɨɜɟɱɟ ɨɬ 10 ɫɟɤɭɧɞɢ. 

− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɴɬ (C2) ɫɜɟɬɢ ɡɟɥɟɧɨ. Ɇɪɴɫɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɫɟ ɢɡɩɨɦɩɜɚ ɢɡɰɹɥɨ. 

5. Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɩɪɟɝɪɚɞɧɚɬɚ ɡɚɞɜɢɠɤɚ (17) ɫ ɧɚɬɢɫɤɚɧɟ ɧɚɞɨɥɭ. 
− Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɨɬɧɨɜɨ ɫɟ ɩɴɥɧɢ ɫ ɟɡɟɪɧɚ ɜɨɞɚ. 

 

 
ɉɨɜɬɨɪɟɬɟ ɩɪɨɰɟɫɚ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɩɪɢ ɫɢɥɧɨ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɟ ɧɚ ɩɟɧɨɮɢɥɬɪɢɬɟ. 

10.2 ɋɜɚɥɟɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɬɟ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɢ ɝɢ ɪɚɡɞɟɥɟɬɟ ɟɞɢɧ ɨɬ ɞɪɭɝ 
Ɂɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɚɬɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɬɟ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɩɨɦɩɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ 
(14) ɢ UVC ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ (16) ɟ ɧɭɠɧɨ ɬɟ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɹɬ ɨɬ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ. 
Ʉɨɧɬɪɨɥɟɪɴɬ (15) ɟ ɫɥɨɠɟɧ ɜɴɪɯɭ UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ. ɉɨɱɢɫɬɜɚɳɢɬɟ 
ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɧɟ ɫɚ ɡɞɪɚɜɨ ɫɜɴɪɡɚɧɢ ɫ ɜɴɬɪɟɲɧɢɹ ɤɚɩɚɤ, ɚ (47) ɫɟ ɧɚɦɢɪɚɬ ɜɴɜ ɜɨɞɚɱɢɬɟ ɧɚ 
ɜɴɬɪɟɲɧɢɹ ɤɚɩɚɤɚ (47) ɫɴɨɬɜ. ɧɚ ɩɪɟɝɪɚɞɧɚɬɚ ɡɚɞɜɢɠɤɚ (17). 

Ɍɚɤɚ ɦɚɯɧɟɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɬɟ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ (ɪɢɫ. K) 

1. Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ (1) ɫ ɜɴɪɬɹɳɚɬɚ ɪɴɱɤɚ (2) ɢ ɝɨ ɫɜɚɥɟɬɟ ɨɬ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ (3) (ɪɢɫ. H). 

2. Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɩɪɟɝɪɚɞɧɚɬɚ ɡɚɞɜɢɠɤɚ (17) ɫ ɢɡɬɟɝɥɹɧɟ ɧɚɝɨɪɟ. 

− ɉɨɜɟɱɟ ɧɟ ɬɟɱɟ ɜɨɞɚ ɨɬ ɟɡɟɪɨɬɨ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ. 

− ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹ: ɉɪɢ ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɪɟɝɪɚɞɧɚɬɚ ɡɚɞɜɢɠɤɚ ɩɪɴɫɤɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɳɭɰɟɪ ɡɚ 
ɜɴɡɞɭɯ. 

3. ȼɞɢɝɧɟɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɬɟ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɩɨɦɩɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ (14) ɢ UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɡɚ 
ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ (16) ɤɚɬɨ ɛɥɨɤ ɨɬ ɜɴɬɪɟɲɧɢɹ ɤɚɩɚɤ (47). 

Ɉɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɬɟ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɢ ɤɨɧɬɪɨɥɟɪɚ ɟɞɢɧ ɨɬ ɞɪɭɝ (ɪɢɫ. L) 

1. Ⱦɪɴɠɬɟ ɧɚɬɢɫɧɚɬɚ ɮɢɤɫɢɪɚɳɚɬɚ ɤɭɤɚ (30) ɩɪɢ UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ 
(16). 

2. Ɉɬɞɟɥɟɬɟ ɤɨɧɬɪɨɥɟɪɚ (15) ɫɴɫ ɫɢɥɚ ɨɬ UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ. 

3. ɂɡɬɟɝɥɟɬɟ ɫɜɴɪɡɜɚɳɢɹ ɤɚɛɟɥ (28) ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɫɴɫ ɫɢɥɚ ɨɬ ɤɨɧɬɪɨɥɟɪɚ (15). 

4. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɫɢɥɢɤɨɧɨɜɢɬɟ ɡɚɳɢɬɧɢ ɤɚɩɚɱɤɢ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ ɧɚ ɨɬɜɨɪɟɧɢɬɟ ɜɬɭɥɤɢ. 

5. ɋɝɥɨɛɟɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɬɟ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɢ ɤɨɧɬɪɨɥɟɪɚ ɜ ɨɛɪɚɬɟɧ ɪɟɞ (ɪɢɫ. M). 

− ɉɪɢ ɫɝɥɨɛɹɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥɟɪɚ ɢ UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ ɜɧɢɦɚɜɚɣɬɟ 
ɫɬɪɟɥɤɢɬɟ ɧɚ ɞɜɚɬɚ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚ ɞɚ ɫɨɱɚɬ ɟɞɧɚ ɤɴɦ ɞɪɭɝɚ. 

 
ɉɪɢ ɫɝɥɨɛɹɜɚɧɟɬɨ ɩɪɨɤɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ ɤɚɤ ɫɚ ɩɨɫɬɚɜɟɧɢ O-ɩɪɴɫɬɟɧɢɬɟ (29) ɧɚ ɬɨɱɤɢɬɟ ɧɚ ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ 
ɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥɟɪɚ ɢ ɧɚ UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ ! ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɩɪɢ ɧɭɠɞɚ O-
ɩɪɴɫɬɟɧɢɬɟ (29). Ⱥɤɨ Ɉ-ɩɪɴɫɬɟɧɢɬɟ ɥɢɩɫɜɚɬ ɢɥɢ ɧɟ ɫɚ ɩɪɚɜɢɥɧɨ ɩɨɫɬɚɜɟɧɢ, ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ 
ɤɨɧɬɚɤɬɢ ɤɨɪɨɡɢɪɚɬ. Ʉɨɦɩɨɧɟɧɬɢɬɟ ɫɟ ɩɨɜɪɟɠɞɚɬ ɧɟɩɨɩɪɚɜɢɦɨ! 
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10.3 ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ 

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɟ ɧɭɠɧɨ, ɚɤɨ ɪɨɬɨɪɴɬ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ (33) ɟ 
ɫɢɥɧɨ ɡɚɦɴɪɫɟɧ ɢɥɢ ɛɥɨɤɢɪɚɥ. Ɍɨɜɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɫɥɭɱɢ ɩɨɪɚɞɢ ɩɨ-ɝɨɥɟɦɢ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɳɢ ɱɚɫɬɢɰɢ, 
ɤɚɬɨ ɧɚɩɪ. ɤɚɦɴɱɟɬɚ. Ⱥɤɨ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɟ ɫɢɥɧɨ ɡɚɦɴɪɫɟɧɚ ɢɥɢ ɛɥɨɤɢɪɚɥɚ, 
ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɧɢɹɬ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ (C2) ɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥɟɪɚ (15) ɫɜɟɬɜɚ ɱɟɪɜɟɧɨ. 

ɉɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɳɟ ɩɨɱɢɫɬɢɬɟ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ (ɪɢɫ. N) 

1. Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɤɨɪɩɭɫɚ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ (33) ɞɨɤɚɬɨ ɫɢɦɜɨɥɴɬ ɫ „Ʉɥɸɱɚɥɤɚ ɨɬɜɨɪɟɧɚ” ɧɟ ɩɨɫɨɱɢ ɤɴɦ 
ɫɬɪɟɥɤɚɬɚ ɧɚ ɝɨɪɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ (31). 

2. ɋɜɚɥɟɬɟ ɤɨɪɩɭɫɚ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ (33) ɢ ɝɨ ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ. 

3. ɋɝɥɨɛɟɬɟ ɜ ɨɛɪɚɬɟɧ ɪɟɞ. 

− ȼɚɠɧɨ: Ʉɨɪɩɭɫɴɬ ɧɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ (33) ɟ ɟɞɜɚ ɬɨɝɚɜɚ ɮɢɤɫɢɪɚɧ, ɤɨɝɚɬɨ ɫɢɦɜɨɥɴɬ "ɤɥɸɱɚɥɤɚ 
ɡɚɬɜɨɪɟɧɚ" ɫɨɱɢ ɤɴɦ ɫɬɪɟɥɤɚɬɚ ɧɚ ɝɨɪɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ (31) (ɪɢɫ. N). 

4. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɜɟɞɧɴɠ ɛɭɬɨɧ PUMP (C4). 

− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɴɬ (C2) ɫɟ ɫɦɟɧɹ ɨɬ ɱɟɪɜɟɧɨ ɧɚ ɡɟɥɟɧɨ. ɉɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ (14) ɬɪɴɝɜɚ. ȼ 
ɩɪɨɬɢɜɟɧ ɫɥɭɱɚɣ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ (14) ɧɟ ɫɟ ɡɚɞɜɢɠɜɚ ɩɨɪɚɞɢ ɩɨɜɪɟɞɚ. ɉɨ ɬɨɡɢ 
ɜɴɩɪɨɫ ɜɢɠ ɝɥɚɜɚ ”Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɜɪɟɞɢ”. 

5. Ⱥɤɨ ɟ ɧɭɠɧɨ, ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ ɩɪɟɥɢɜɧɢɤɚ ɧɚ ɝɨɪɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ (31). Ɂɚ ɰɟɥɬɚ ɨɬɜɨɪɟɬɟ ɡɚɳɢɬɧɢɹ ɤɚɩɚɤɚ 
ɧɚ ɦɪɴɫɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ (32). 

10.4 ɋɦɟɧɟɬɟ UVC-ɥɚɦɩɚɬɚ ɜ UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ 

 
ȼɧɢɦɚɧɢɟ! Ɉɩɚɫɧɨ ɭɥɬɪɚɜɢɨɥɟɬɨɜɨ ɥɴɱɟɧɢɟ. 

ȼɴɡɦɨɠɧɢ ɩɨɫɥɟɞɢɰɢ: Ɍɟɠɤɢ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɢɹ ɧɚ ɨɱɢɬɟ ɢ ɤɨɠɚɬɚ. 

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɦɟɪɤɢ: ȼɤɥɸɱɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɚɦɨ ɫ ɦɨɧɬɢɪɚɧ ɤɨɪɩɭɫ. 
 

 
Ⱦɟɮɟɤɬɧɚ UVC-ɥɚɦɩɚ ɧɟ ɫɟ ɢɧɞɢɤɢɪɚ ɨɬ ɤɨɧɬɪɨɥɟɪɚ (15). ɉɪɨɤɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ ɮɭɧɤɰɢɨɧɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ 
UVC-ɥɚɦɩɚɬɚ, ɤɚɬɨ ɩɨɝɥɟɠɞɚɬɟ ɩɪɟɡ ɤɨɧɬɪɨɥɧɨɬɨ ɩɪɨɡɨɪɱɟ (18) ɧɚ ɪɚɜɧɨɦɟɪɧɢ ɪɚɡɫɬɨɹɧɢɹ (ɪɢɫ. 
O). 

 

UVC-ɥɚɦɩɚɬɚ ɢɦɚ ɨɝɪɚɧɢɱɟɧ ɫɪɨɤ ɧɚ ɠɢɜɨɬ ɢ ɫɥɟɞ ɢɡɬɢɱɚɧɟɬɨ ɦɭ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ (ɜɢɠ ɫɴɳɨ 
ɝɥɚɜɚ Ɂɚɩɢɬɜɚɧɟ ɛɪɨɹɱɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɧɢ ɱɚɫɨɜɟ UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ). 

1. Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɜɨɞɧɢɹ ɤɨɪɩɭɫ (35) ɞɨɤɚɬɨ ɫɢɦɜɨɥɴɬ ɫ „Ʉɥɸɱɚɥɤɚ ɨɬɜɨɪɟɧɚ” ɧɟ ɩɨɫɨɱɢ ɜɴɪɯɭ 
ɫɬɪɟɥɤɚɬɚ ɧɚ UVC-ɝɨɪɧɚɬɚ ɱɚɫɬ (34) (ɪɢɫ. O). 

2. ɂɡɬɟɝɥɟɬɟ ɜɨɞɧɢɹ ɤɨɪɩɭɫ (35) (ɪɢɫ. O). 

3. ɢɡɬɟɝɥɟɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ ɪɨɬɨɪ (37) ɨɬ ɬɪɴɛɚɬɚ ɨɬ ɤɜɚɪɰɨɜɨ ɫɬɴɤɥɨ (45) (ɪɢɫ. P). 

4. Ɋɚɡɯɥɚɛɟɬɟ ɛɨɥɬɚ (40) ɧɚ ɯɨɥɟɧɞɪɨɜɚɬɚ ɝɚɣɤɚ (39) ɢ ɨɬɜɢɣɬɟ ɯɨɥɟɧɞɪɨɜɚɬɚ ɝɚɣɤɚ (39) (ɪɢɫ. Q). 

5. ɂɡɬɟɝɥɟɬɟ ɬɪɴɛɚɬɚ ɨɬ ɤɜɚɪɰɨɜɨ ɫɬɴɤɥɨ (45) ɫ Ɉ-ɩɪɴɫɬɟɧɚ (46) ɫ ɜɴɪɬɟɥɢɜɨ ɞɜɢɠɟɧɢɟ (ɪɢɫ. R). 

6. ɂɡɬɟɝɥɟɬɟ ɡɚɳɢɬɧɢɹ ɟɥɟɦɟɧɬ ɧɚ UVC-ɥɚɦɩɚɬɚ (44) (ɪɢɫ. R). 

7. ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ UVC-ɥɚɦɩɚɬɚ (43) ɨɬ ɝɧɟɡɞɨɬɨ ɣ ɧɚ UVC-ɝɨɪɧɚ ɱɚɫɬ (34) ɢ ɹ ɫɦɟɧɟɬɟ (ɪɢɫ. R). 

8. ɋɝɥɨɛɟɬɟ UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ ɜ ɨɛɪɚɬɟɧ ɪɟɞ. 

− ȼɚɠɧɨ: ȼɨɞɧɢɹɬ ɤɨɪɩɭɫ (35) ɟ ɟɞɜɚ ɬɨɝɚɜɚ ɡɚɬɜɨɪɟɧ, ɤɨɝɚɬɨ ɫɢɦɜɨɥɴɬ "ɤɥɸɱɚɥɤɚ ɡɚɬɜ." ɫɨɱɢ 
ɜɴɪɯɭ ɫɬɪɟɥɤɚɬɚ ɧɚ UVC-ɝɨɪɧɚ ɱɚɫɬ (34) (ɪɢɫ. O). 

 
► ɉɪɢ ɫɝɥɨɛɹɜɚɧɟɬɨ ɜɧɢɦɚɜɚɣɬɟ, ɨɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɹɬ (41) ɧɚ ɯɨɥɟɧɞɪɨɜɚɬɚ ɝɚɣɤɚ (39) ɞɚ ɱɭɤɧɟ

ɨɝɪɚɧɢɱɢɬɟɥɹ (42) ɧɚ UVC-ɝɨɪɧɚ ɱɚɫɬ (34). Ȼɨɥɬɴɬ (40) ɦɨɠɟ ɟɞɜɚ ɬɨɝɚɜɚ ɞɚ ɛɴɞɟ ɡɚɜɢɧɬɟɧ
(ɪɢɫ. Q). 

► Ɉ-ɩɪɴɫɬɟɧɴɬ (36) ɧɚ ɡɚɬɜɨɪɚ ɧɚ ɜɨɞɧɢɹ ɤɨɪɩɭɫ (35) ɟ ɫɢɥɧɨ ɡɚɬɟɝɧɚɬɚ. ɋɜɚɥɹɣɬɟ Ɉ-ɩɪɴɫɬɟɧɚ
(36) ɫɚɦɨ ɬɨɝɚɜɚ, ɚɤɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ, ɧɚɩɪ. ɟ ɫɬɚɧɚɥ ɩɨɪɟɫɬ (ɪɢɫ. O). 

► ȼ ɬɪɴɛɚɬɚ ɨɬ ɤɜɚɪɰɨɜɨ ɫɬɴɤɥɨ (45) ɫɟ ɨɛɪɚɡɭɜɚ ɤɨɧɞɟɧɡɧɚ ɜɥɚɝɚ. Ɍɚɡɢ ɤɨɧɞɟɧɡɧɚ ɜɥɚɝɚ ɧɟ
ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɢɡɛɟɝɧɟ ɢ ɧɹɦɚ ɜɥɢɹɧɢɟ ɜɴɪɯɭ ɮɭɧɤɰɢɨɧɢɪɚɧɟɬɨ ɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɬɚ. 

► Ɍɪɴɛɚɬɚ ɨɬ ɤɜɚɪɰɨɜɨ ɫɬɴɤɥɨ (45) ɫ ɜɪɟɦɟɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɧɚɞɪɚɫɤɚ ɢɥɢ ɞɚ ɫɬɚɧɟ ɦɴɬɧɚ. ȼ ɬɨɡɢ
ɫɥɭɱɚɣ ɜɟɱɟ ɧɹɦɚ ɢ ɞɨɫɬɚɬɴɱɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɚ ɦɨɳɧɨɫɬ ɧɚ UVC-ɥɚɦɩɚɬɚ (43). Ɍɪɴɛɚɬɚ ɨɬ
ɤɜɚɪɰɨɜɨ ɫɬɴɤɥɨ (45) ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ. 
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10.5 ɉɪɨɤɨɧɬɪɨɥɢɪɚɣɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ ɪɨɬɨɪ 

ɉɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹɬ ɪɨɬɨɪ (37) ɱɢɫɬɢ ɬɪɴɛɚɬɚ ɨɬ ɤɜɚɪɰɨɜɨ ɫɬɴɤɥɨ (45). Ɍɨɣ ɫɟ ɡɚɞɜɢɠɜɚ ɨɬ ɜɨɞɧɨɬɨ 
ɬɟɱɟɧɢɟ ɜɴɜ ɜɨɞɧɢɹ ɤɨɪɩɭɫ (ɪɢɫ. P). 

ɉɨɫɬɨɹɧɧɨɬɨ ɪɨɬɚɰɢɨɧɧɨ ɞɜɢɠɟɧɢɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ ɪɨɬɨɪ (37) ɜɨɞɢ ɜ ɞɴɥɝɨɫɪɨɱɟɧ ɩɥɚɧ ɞɨ 
ɢɡɧɨɫɜɚɧɟ ɥɚɝɟɪɧɚɬɚ ɜɬɭɥɤɚ (38). Ɍɨɝɚɜɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹɬ ɪɨɬɨɪ (37) ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɟ ɫɦɟɧɟɧ (ɪɢɫ. 
P). 

1. Ɂɚɜɴɪɬɟɬɟ ɜɨɞɧɢɹ ɤɨɪɩɭɫ (35) ɞɨɤɚɬɨ ɫɢɦɜɨɥɴɬ "ɤɥɸɱɚɥɤɚ ɨɬɜ." ɧɟ ɩɨɫɨɱɢ ɫɬɪɟɥɤɚɬɚ ɜɴɪɯɭ 
UVC-ɝɨɪɧɚ ɱɚɫɬ (34) (ɪɢɫ. O). 

2. ɂɡɬɟɝɥɟɬɟ ɜɨɞɧɢɹ ɤɨɪɩɭɫ (35) (ɪɢɫ. O). 

3. ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɝɪɚɧɢɰɚɬɚ ɧɚ ɢɡɧɨɫɜɚɧɟ ɧɚ ɥɚɝɟɪɧɚɬɚ ɜɬɭɥɤɚ (38). 

− Ⱥɤɨ ɥɚɝɟɪɧɚɬɚ ɜɬɭɥɤɚ (38) ɟ ɢɡɧɨɫɟɧɚ ɱɚɤ ɞɨ 0 ɦɦ, ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɦɟɧɢɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ ɪɨɬɨɪ 
(37) (ɪɢɫ. P). 

4. ɋɝɥɨɛɟɬɟ UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ ɜ ɨɛɪɚɬɟɧ ɪɟɞ. 

− ȼɚɠɧɨ: ȼɨɞɧɢɹɬ ɤɨɪɩɭɫ (35) ɟ ɟɞɜɚ ɬɨɝɚɜɚ ɡɚɬɜɨɪɟɧ, ɤɨɝɚɬɨ ɫɢɦɜɨɥɴɬ "ɤɥɸɱɚɥɤɚ ɡɚɬɜ." ɫɨɱɢ 
ɜɴɪɯɭ ɫɬɪɟɥɤɚɬɚ ɧɚ UVC-ɝɨɪɧɚ ɱɚɫɬ (34) (ɪɢɫ. O). 

10.6 ɋɦɟɧɟɬɟ ɩɟɧɨɮɢɥɬɪɢɬɟ 

ɉɟɧɨɮɢɥɬɪɢɬɟ (49) ɛɢ ɬɪɹɛɜɚɥɨ ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɹɬ ɜɫɹɤɚ ɝɨɞɢɧɚ. 

ɋɦɟɧɟɬɟ ɩɟɧɨɮɢɥɬɪɢɬɟ ɩɨ ɫɥɟɞɧɢɹ ɧɚɱɢɧ: 

1. Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ (1) ɫ ɜɴɪɬɹɳɚɬɚ ɪɴɱɤɚ (2) ɢ ɝɨ ɫɜɚɥɟɬɟ ɨɬ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ (3) (ɪɢɫ. H). 

2. Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɩɪɟɝɪɚɞɧɚɬɚ ɡɚɞɜɢɠɤɚ (17) ɫ ɢɡɬɟɝɥɹɧɟ ɧɚɝɨɪɟ (ɪɢɫ. S). 

− ɉɨɜɟɱɟ ɧɟ ɬɟɱɟ ɜɨɞɚ ɨɬ ɟɡɟɪɨɬɨ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ. 

− ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹ:ɉɪɢ ɡɚɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɪɟɝɪɚɞɧɚɬɚ ɡɚɞɜɢɠɤɚ (17) ɩɪɴɫɤɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ 
ɳɭɰɟɪ ɡɚ ɜɴɡɞɭɯ. 

3. ɂɡɬɟɝɥɟɬɟ ɩɟɧɨɮɢɥɬɪɢɬɟ (13) ɜɴɜ ɜɴɬɪɟɲɧɢɹ ɤɚɩɚɤ (47) ɧɹɤɨɥɤɨ ɩɴɬɢ. ȼɨɞɚɬɚ ɫɟ ɢɡɰɟɠɞɚ ɨɬ 
ɩɟɧɨɮɢɥɬɪɢɬɟ (49) (ɪɢɫ. I). 

4. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɛɭɬɨɧ PUMP (C4) ɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥɟɪɚ (15) ɡɚ ɩɨɜɟɱɟ ɨɬ 10 ɫɟɤɭɧɞɢ (ɪɢɫ. J). 

−  ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɴɬ (C2) ɫɜɟɬɢ ɡɟɥɟɧɨ. Ɇɪɴɫɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɫɟ ɢɡɩɨɦɩɜɚ. 

5.  ȼɞɢɝɧɟɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɬɟ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɩɨɦɩɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ (14) ɢ UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɡɚ 
ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ (16) ɨɬ ɜɴɬɪɟɲɧɢɹ ɤɚɩɚɤ (47) (ɪɢɫ. K). 

6. Ɉɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɫɢɧɢɬɟ ɮɢɤɫɢɪɚɳɢ ɤɭɤɢ (19) ɨɬ ɞɜɟɬɟ ɫɬɪɚɧɢ ɢ ɢɡɜɚɞɟɬɟ ɜɴɬɪɟɲɧɢɹ ɤɚɩɚɤ (47) ɫ 
ɩɟɧɨɞɴɪɠɚɬɟɥɢɬɟ (13) ɨɬ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ (ɪɢɫ. S). 

7. ɉɟɧɨɞɴɪɠɚɬɟɥɹ (13) ɞɚ ɫɟ ɢɡɬɟɝɥɢ ɥɟɤɨ ɧɚɝɨɪɟ, ɞɜɟɬɟ ɫɢɧɢ ɮɢɤɫɢɪɚɳɢ ɤɭɤɢ (48) ɩɪɢ 
ɩɟɧɨɞɴɪɠɚɬɟɥɢɬɟ (13) ɞɚ ɫɟ ɩɪɢɬɢɫɧɚɬ ɟɞɧɚ ɤɴɦ ɞɪɭɝɚ ɢ ɞɚ ɫɟ ɛɭɬɧɚɬ ɧɚɞɨɥɭ ɢɡɜɴɧ 
ɜɴɬɪɟɲɧɢɹ ɤɚɩɚɤ (47) (ɪɢɫ. T). 

8. ɑɟɬɢɪɢɬɟ ɱɟɪɧɢ ɮɢɤɫɢɪɚɳɢ ɤɭɤɢ (54) ɧɚ ɝɨɪɧɚɬɚ ɱɚɫɬ ɧɚ ɩɟɧɨɮɢɥɬɴɪɚ (13) ɞɚ ɫɟ ɧɚɬɢɫɧɚɬ 
ɧɚɜɴɬɪɟ ɢ ɡɚɟɞɧɨ ɫ ɮɢɥɬɴɪɧɢɹ ɩɚɬɪɨɧ (49) ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɹɬ ɧɚɞɨɥɭ (ɪɢɫ. T). 

− ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹ: ȿɞɧɚ ɫɥɟɞ ɞɪɭɝɚ ɞɜɟɬɟ ɫɪɟɳɭɩɨɥɨɠɧɨ ɥɟɠɚɳɢ ɮɢɤɫɢɪɚɳɢ ɤɭɤɢ (54) ɞɚ ɫɟ 
ɩɪɢɬɢɫɧɚɬ ɟɞɧɚ ɤɴɦ ɞɪɭɝɚ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡɛɭɬɚɬ ɧɚɞɨɥɭ ɨɬ ɜɴɬɪɟɲɧɢɹ ɤɚɩɚɤ (47). 

9. ɍɩɨɬɪɟɛɟɧɢɹɬ ɮɢɥɬɴɪɟɧ ɩɚɬɪɨɧ (49) ɢ ɞɨɥɧɚɬɚ ɱɚɫɬ ɧɚ ɩɟɧɨɮɢɥɬɴɪɚ (55) ɞɚ ɫɟ ɢɡɬɟɝɥɹɬ ɨɬ 
ɩɟɧɨɞɴɪɠɚɬɟɥɹ (13) (ɪɢɫ. U). 

− Ɏɢɥɬɴɪɧɢɹɬ ɩɚɬɪɨɧ ɞɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɢ ɤɚɬɨ ɨɬɩɚɞɴɤ ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɬɟ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ. 

10. ɉɴɪɜɨ ɞɚ ɫɟ ɫɥɨɠɢ ɧɨɜɚ ɞɨɥɧɚ ɩɟɧɨɱɚɫɬ (55), ɫɥɟɞ ɬɨɜɚ ɧɨɜ ɮɢɥɬɴɪɟɧ ɩɚɬɪɨɧ (49) ɜɴɪɯɭ 
ɩɟɧɨɞɴɪɠɚɬɟɥɹ (13) (ɪɢɫ. U). 

− Ⱦɚ ɫɟ ɜɧɢɦɚɜɚ ɮɢɥɬɴɪɧɢɹ ɩɚɬɪɨɧ (49) ɞɚ ɩɚɫɧɟ ɬɨɱɧɨ ɜ ɞɨɥɧɚɬɚ ɩɟɧɨɱɚɫɬ (55). 

11. ɉɟɧɨɞɴɪɠɚɬɟɥɹɬ (13) ɫ ɧɨɜ ɮɢɥɬɴɪɟɧ ɩɚɬɪɨɧ (49) ɞɚ ɫɟ ɫɥɨɠɢ ɨɬɞɨɥɭ ɜɴɜ ɜɴɬɪɟɲɧɢɹ ɤɚɩɚɤ. 
ɉɪɢ ɬɨɜɚ ɞɟɣɫɬɜɢɟ ɩɟɧɨɞɴɪɠɚɬɟɥɹɬ ɞɚ ɫɟ ɢɡɬɟɝɥɢ ɬɨɥɤɨɜɚ ɜɢɫɨɤɨ, ɱɟ ɞɜɟɬɟ ɫɢɧɢ ɮɢɤɫɢɪɚɳɢ 
ɤɭɤɢ (48) ɢ ɱɟɬɢɪɢɬɟ ɱɟɪɧɢ (54) ɞɚ ɜɥɹɡɚɬ ɜ ɝɧɟɡɞɨɬɨ ɧɚ ɜɴɬɪɟɲɧɢɹ ɤɚɩɚɤ (ɪɢɫ. T). 

− ȼɚɠɧɨ: ɋɚɦɨ ɚɤɨ ɢ ɱɟɬɢɪɢɬɟ ɮɢɤɫɢɪɚɳɢ ɤɭɤɢ (54) ɫɚ ɜɥɟɡɥɢ, ɟ ɨɫɢɝɭɪɟɧɨ ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɨ 
ɩɨɥɚɝɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɧɢɹ ɩɚɬɪɨɧ (49). 
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10.7 ɂɡɜɴɪɲɟɬɟ ɰɹɥɨɫɬɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ 

Ʌɟɤɢ ɪɟɟɳɢ ɫɟ ɱɚɫɬɢɰɢ ɫɟ ɮɢɥɬɪɢɪɚɬ ɦɟɯɚɧɢɱɧɨ ɨɬ ɩɟɧɨɮɢɥɬɪɢɬɟ ɢ ɟɜɟɧɬ. ɫɟ ɪɚɡɝɪɚɠɞɚɬ 
ɛɢɨɥɨɝɢɱɟɫɤɢ. Ɋɟɟɳɢ ɫɟ ɱɚɫɬɢɰɢ, ɤɨɢɬɨ ɫɚ ɩɨ-ɬɟɠɤɢ ɨɬ ɜɨɞɚɬɚ, ɫɟ ɨɬɥɚɝɚɬ ɧɚ ɞɴɧɨɬɨ ɧɚ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɢ ɝɨ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɬ. ȼɟɞɧɴɠ ɝɨɞɢɲɧɨ ɩɪɚɜɟɬɟ ɰɹɥɨɫɬɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ, ɡɚ ɩɪɟɞɩɨɱɢɬɚɧɟ 
ɬɨɝɚɜɚ, ɤɨɝɚɬɨ ɡɚɡɢɦɹɜɚɬɟ FiltoMatic CWS. 

 

ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɧɚɩɴɥɧɨ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ 

ɉɴɥɧɨɬɨ ɢɡɩɪɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɬɪɚɟ 4 ɦɢɧɭɬɢ. 

1. ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɩɨɦɩɚɬɚ Aquamax. 

2. Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ (1) ɫ ɜɴɪɬɹɳɚɬɚ ɪɴɱɤɚ (2) ɢ ɫɜɚɥɟɬɟ ɨɬ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ (3) (ɪɢɫ. H). 

3. ɉɟɧɨɮɢɥɬɪɢɬɟ (13) ɢɡɬɟɝɥɟɬɟ ɧɚɝɨɪɟ ɬɪɢ ɩɴɬɢ (ɪɢɫ. J). 

− ɉɟɧɨɮɢɥɬɪɢɬɟ ɫɟ ɩɪɢɬɢɫɤɚɬ ɟɞɢɧ ɤɴɦ ɞɪɭɝ. Ɂɚɦɴɪɫɢɬɟɥɢɬɟ ɫɟ ɨɬɦɢɜɚɬ. 
4.  ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɛɭɬɨɧ PUMP (C4) ɩɨɜɟɱɟ ɨɬ 10 ɫɟɤɭɧɞɢ. 

− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɴɬ (C2) ɫɜɟɬɢ ɡɟɥɟɧɨ. Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɫɟ ɢɡɩɪɚɡɜɚ. 

− Ɇɨɠɟɬɟ ɞɚ ɫɩɪɟɬɟ ɢɡɩɪɚɡɜɚɧɟɬɨ, ɤɚɬɨ ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ ɜɟɞɧɴɠ ɛɭɬɨɧ PUMP (C4). Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɟ 
ɢɡɰɹɥɨ ɩɪɚɡɟɧ, ɤɨɝɚɬɨ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɩɪɟɡ ɩɪɨɡɪɚɱɧɢɹ ɢɡɯɨɞɹɳ 
ɧɚɤɪɚɣɧɢɤ (6) ɧɟ ɢɡɬɢɱɚ ɜɟɱɟ ɜɨɞɚ. 

 

ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɭɪɟɞɚ 

Ɂɚ ɬɚɡɢ ɰɟɥ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɦɚɯɧɟɬɟ ɥɚɦɟɥɧɢɹ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ (51) ɢ ɩɢɪɚɦɢɞɚɬɚ ɡɚ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ (52). 
Ɉɫɜɟɧ ɬɨɜɚ ɬɪɹɛɜɚ ɢɡɰɹɥɨ ɞɚ ɢɡɩɪɚɡɧɢɬɟ ɫ ɩɨɦɩɚɬɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɢ ɞɚ ɢɡɜɚɞɢɬɟ ɜɴɬɪɟɲɧɢɹ ɤɚɩɚɤ 
(47). ɉɨ ɬɨɡɢ ɜɴɩɪɨɫ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɩɪɟɞɢɲɧɚɬɚ ɝɥɚɜɚ. 

Ɍɚɤɚ ɦɚɯɧɟɬɟ ɢ ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ ɥɚɦɟɥɧɢɹ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ 

1. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɧɚɞɨɥɭ ɮɢɤɫɢɪɚɳɢɬɟ ɤɭɤɢ (50) ɢ ɢɡɬɟɝɥɟɬɟ ɧɚɝɨɪɟ ɥɚɦɟɥɧɢɹ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ (51) ɨɬ 
ɧɚɩɪɚɜɥɹɜɚɳɢɬɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ (3) (ɪɢɫ. V). 

2. ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɧɚɜɴɬɪɟ ɮɢɤɫɢɪɚɳɚɬɚ ɤɭɤɚ (52) ɝɨɪɟ ɞɨ ɥɚɦɟɥɧɢɹ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ (51) ɢ ɪɚɡɞɟɥɟɬɟ ɟɞɧɚ 
ɨɬ ɞɪɭɝɚ ɞɜɟɬɟ ɱɚɫɬɢ ɧɚ ɥɚɦɟɥɧɢɹ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ (51) (ɪɢɫ. W). 

3. ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɞɜɟɬɟ ɱɚɫɬɢ ɫ ɜɨɞɚ ɢ ɦɟɤɚ ɱɟɬɤɚ. 

4. ɋɝɥɨɛɟɬɟ ɥɚɦɟɥɧɢɹ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ (51) ɜ ɨɛɪɚɬɟɧ ɪɟɞ 

5. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɥɚɦɟɥɧɢɹ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ (51) ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ (3) (ɪɢɫ. Y). 

− Ɏɢɤɫɢɪɚɳɚɬɚ ɤɭɤɚ (50) ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɮɢɤɫɢɪɚ ɞɨ ɩɪɟɝɪɚɞɧɚɬɚ ɡɚɞɜɢɠɤɚ (17). 
 

ɋɜɚɥɟɬɟ ɢ ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ ɩɢɪɚɦɢɞɚɬɚ ɡɚ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ (ɪɢɫ. X) 

ɋɜɚɥɟɬɟ ɩɢɪɚɦɢɞɚɬɚ ɡɚ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ (53) ɫɚɦɨ ɩɪɢ ɧɭɠɞɚ. Ⱦɟɦɨɧɬɚɠɴɬ ɢ ɦɨɧɬɚɠɴɬ ɟ ɫɜɴɪɡɚɧ 
ɫɴɫ ɡɧɚɱɢɬɟɥɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɧɚ ɫɢɥɚ. 

1. ɏɜɚɧɟɬɟ ɨɬɞɨɥɭ ɩɢɪɚɦɢɞɚɬɚ (53) ɢ ɹ ɨɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɫɴɫ ɫɢɥɧɨ ɢɡɬɟɝɥɹɧɟ ɧɚɝɨɪɟ ɨɬ ɬɪɢɬɟ 
ɮɢɤɫɢɪɚɳɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɧɚ ɞɴɧɨɬɨ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ. 

2. ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɩɢɪɚɦɢɞɚɬɚ (53) ɫ ɜɨɞɚ ɢ ɦɟɤɚ ɱɟɬɤɚ. 

3. ɂɡɦɢɣɬɟ ɞɴɧɨɬɨ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ. 

4. ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɢɪɚɦɢɞɚɬɚ (53) ɫɴɫ ɫɢɥɧɨ ɧɚɬɢɫɤɚɧɟ ɜɴɪɯɭ ɮɢɤɫɢɪɚɳɢɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ. 

− Ɏɢɤɫɢɪɚɧɟɬɨ ɧɚ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚɬɚ ɬɪɹɛɜɚ ɹɫɧɨ ɞɚ ɫɟ ɱɭɟ ("ɤɥɢɤ"). 

 
Ɇɟɠɞɭ ɩɢɪɚɦɢɞɚɬɚ (53) ɢ ɞɴɧɨɬɨ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɟ ɩɪɟɞɜɢɞɟɧɨ ɪɚɡɫɬɨɹɧɢɟ ɨɬ ɨɤɨɥɨ 8 ɦɦ. ɋ 
ɩɨɦɨɳɬɚ ɧɚ ɬɨɜɚ ɪɚɡɫɬɨɹɧɢɟ ɩɨɦɩɚɬɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɢɡɩɨɦɩɚ ɦɪɴɫɨɬɢɹɬɚ ɨɬ ɞɴɧɨɬɨ 
ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ. ɉɪɢ ɫɝɥɨɛɹɜɚɧɟɬɨ ɜɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɞɚ ɫɟ ɫɩɚɡɢ ɬɨɜɚ ɪɚɡɫɬɨɹɧɢɟ. ɇɟ ɫɟ ɨɩɢɬɜɚɣɬɟ ɞɚ 
ɧɚɬɢɫɤɚɬɟ ɞɨ ɫɚɦɨɬɨ ɞɴɧɨ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɩɢɪɚɦɢɞɚɬɚ (53) ɫ ɩɪɟɤɨɦɟɪɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɧɚ ɫɢɥɚ! 
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11 Ȼɴɪɡɨ ɢɡɧɨɫɜɚɳɢ ɫɟ ɱɚɫɬɢ 
 

Ȼɴɪɡɨ ɢɡɧɨɫɜɚɳɚ ɫɟ ɱɚɫɬ Ɇɨɞɟɥ ɂɞɟɧɬ. № 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

UVC CWS - ɥɚɦɩɚ 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

Ɍɪɴɛɚ ɨɬ ɤɜɚɪɰɨɜɨ ɫɬɴɤɥɨ 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

ɉɨɱɢɫɬɜɚɳ ɪɨɬɨɪ 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

Ɏɢɥɬɴɪɧɢ ɩɚɬɪɨɧɢ 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ/ɡɚɡɢɦɹɜɚɧɟ 

ɉɪɟɞɢ ɡɢɦɧɢɹ ɩɟɪɢɨɞ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɬɟ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɩɨɦɩɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ (14), ɤɨɧɬɪɨɥɟɪ (15) ɢ 
UVC-ɫɴɨɪɴɠɟɧɢɟ ɡɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ (16) ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɫɴɯɪɚɧɹɬ ɛɟɡ ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ 
ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ. 

1. ɇɚɩɪɚɜɟɬɟ ɤɨɦɩɥɟɤɫɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ (ɜɢɠ ɝɥɚɜɚ ”ɢɡɜɴɪɲɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɦɩɥɟɤɫɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ”) ɢ 
ɩɪɨɜɟɪɟɬɟ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢɬɟ ɡɚ ɩɨɜɪɟɞɢ. 

− Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ (3) ɢ ɩɟɧɨɮɢɥɬɪɢɬɟ (49) ɧɟ ɫɟ ɧɭɠɞɚɹɬ ɨɬ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɫ ɦɟɪɤɢ ɫɪɟɳɭ 
ɡɚɦɪɴɡɜɚɧɟ. ȼɫɟ ɩɚɤ ɢɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɧɚɩɴɥɧɨ ɩɪɟɞɢ ɬɨɜɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ (3). 

2. ɉɨɤɪɢɣɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɬɚɤɚ, (3) ɱɟ ɞɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɩɪɨɧɢɤɧɟ ɜɨɞɚ ɜ ɧɟɝɨ. 

− ɉɨɫɬɚɜɟɧɢɹɬ ɨɬɝɨɪɟ ɤɚɩɚɤ (1) ɧɟ ɟ ɞɨɫɬɚɬɴɱɟɧ, ɡɚɳɨɬɨ ɩɪɟɡ ɩɪɨɰɟɩɚ ɡɚ ɤɨɧɬɪɨɥɟɪɚ ɦɨɠɟ ɞɚ 
ɜɥɟɡɟ ɜɨɞɚ ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ. 

OASE ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚ ɡɚ ɡɚɳɢɬɧɨ ɩɨɤɪɢɬɢɟ: 

− FiltoMatic Cap, ɪɚɡɦɟɪ L, ɡɚ FiltoMatic 7000 CWS ɢ 14000 CWS (OASE № ɩɨɪɴɱɤɚ 50268) 

− FiltoMatic Cap, ɪɚɡɦɟɪ XL, ɡɚ FiltoMatic 25000 CWS (OASE № ɩɨɪɴɱɤɚ 50269) 
 

13 ɂɡɯɜɴɪɥɹɧɟ 

Ɉɬɫɬɪɚɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɤɚɬɨ ɨɬɩɚɞɴɤ ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢɬɟ ɡɚɤɨɧɨɜɢ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ. 
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ɉɟɪɟɞɦɨɜɚ 

Ɋɚɞɿ ɜɿɬɚɬɢ ɜɚɫ ɭ ɤɨɦɩɚɧɿʀ «OASE Living Water». ɉɪɢɞɛɚɜɲɢ ɞɚɧɭ ɩɪɨɞɭɤɰɿɸ FiltoMatic CWS , ȼɢ 
ɡɪɨɛɢɥɢ ɝɚɪɧɢɣ ɜɢɛɿɪ. 

ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɪɟɬɟɥɶɧɨ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɿ 
ɨɡɧɚɣɨɦɬɟɫɹ ɡ ɩɪɢɫɬɪɨєɦ. ȼɫɿ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɞɚɧɢɦ ɩɪɢɥɚɞɨɦ ɬɚ ɧɚ ɧɶɨɦɭ ɞɨɡɜɨɥɹєɬɶɫɹ ɩɪɨɜɨɞɢɬɢ 
ɬɿɥɶɤɢ ɩɪɢ ɞɨɬɪɢɦɚɧɧɿ ɭɦɨɜ ɰɿєʀ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɩɨ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ. 
Ɉɛɨɜ’ɹɡɤɨɜɨ ɞɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɹ ɩɪɚɜɢɥ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ ɞɥɹ ɩɪɚɜɢɥɶɧɨɝɨ ɬɚ ɛɟɡɩɟɱɧɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ. 

Ɋɟɬɟɥɶɧɨ ɡɛɟɪɿɝɚɣɬɟ ɰɸ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ. ɍ ɜɢɩɚɞɤɭ ɡɦɿɧɢ ɜɥɚɫɧɢɤɚ ɩɟɪɟɞɚɣɬɟ ɣɨɦɭ 
ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ. 

 

Ɂɦɿɫɬ 
1 Ɉɛ’єɦ ɩɨɫɬɚɜɨɤ.............................................................................................................................. 293 
2 Ɉɝɥɹɞ ............................................................................................................................................. 293 
3 ɉɪɚɜɨɜɿ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ....................................................................................................................... 293 

3.1 ȼɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɡɚ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɧɹɦ ......................................................................... 293 
3.2 Ɋɨɡɲɢɪɟɧɿ ɝɚɪɚɧɬɿɣɧɿ ɭɦɨɜɢ Ɉɱɢɫɧɨʀ ɫɢɫɬɟɦɢ ɜɨɞɢ OASE............................................... 293 

4 ɉɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ.............................................................................................................. 294 
4.1 ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɱɟɪɟɡ ɤɨɧɬɚɤɬ ɜɨɞɢ ɡ ɟɥɟɤɬɪɢɤɨɸ..................................................................... 294 
4.2 ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɢɣ ɦɨɧɬɚɠ ɡɝɿɞɧɨ ɡ ɩɪɚɜɢɥɚɦɢ........................................................................... 294 
4.3 ɇɚɞɿɣɧɚ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ ........................................................................................................... 294 

5 ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ...................................................................................................................................... 295 
6 Ɇɨɧɬɚɠ .......................................................................................................................................... 296 
7 ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ............................................................................................................. 297 
8 Ɉɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ............................................................................................................................ 298 

8.1 Ɉɝɥɹɞ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ............................................................................................ 298 
8.2 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɨɱɢɫɧɢɣ ɧɚɫɨɫ .................................................................................................. 299 
8.3 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɢɣ ɨɱɢɫɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.............................................................. 300 

9 ɍɫɭɧɟɧɧɹ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ ............................................................................................................. 301 
10 ɑɢɫɬɤɚ ɿ ɞɨɝɥɹɞ.............................................................................................................................. 302 

10.1 ɑɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥɶɬɪɿɜ ɡ ɩɿɧɨɦɚɬɟɪɿɚɥɭ ..................................................................................... 302 
10.2 Ʉɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɜɢɣɧɹɬɢ ɿ ɜɿɞ'єɞɧɚɬɢ....................................................................... 302 
10.3 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɜɿɞɤɚɱɭɜɚɧɧɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ............................................................... 303 
10.4 Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɭ ɥɚɦɩɭ ɜ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɦɭ ɨɱɢɫɧɨɦɭ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ................. 303 
10.5 Ʉɨɧɬɪɨɥɸɜɚɬɢ ɪɨɬɨɪ ɨɱɢɳɟɧɧɹ .......................................................................................... 304 
10.6 Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɮɿɥɶɬɪɢ ɡ ɩɿɧɨɦɚɬɟɪɿɚɥɭ ...................................................................................... 304 
10.7 ɉɪɨɜɟɫɬɢ ɤɨɦɩɥɟɤɫɧɟ ɨɱɢɳɟɧɧɹ......................................................................................... 305 

11 Ⱦɟɬɚɥɿ, ɳɨ ɲɜɢɞɤɨ ɡɧɨɲɭɸɬɶɫɹ .................................................................................................. 306 
12 Ɂɛɟɪɟɠɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ, ɜ ɬ. ɱ. ɜɡɢɦɤɭ.......................................................................................... 306 
13 ɍɬɢɥɿɡɚɰɿɹ ...................................................................................................................................... 306 
Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ ....................................................................................................................... 337 

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɩɪɢɥɚɞɿ ............................................................................................................................. 341 

Ɂɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢp................................................................................................................................... 342 

- UA - 



 

293 

- UA -

 

1 Ɉɛ’єɦ ɩɨɫɬɚɜɨɤ 
► ȼɿɞɤɪɢɣɬɟ ɤɪɢɲɤɭ (1) ɨɛɟɪɬɨɜɨɸ ɪɭɱɤɨɸ (2) ɳɨɛ ɜɢɣɧɹɬɢ ɦɨɧɬɚɠɧɭ ɱɚɫɬɢɧɭ (Ɇɚɥɸɧɨɤ A). 
Ɇɚɥɸɧɨ
ɤ B 

Ʉɿɥɶɤɿɫɬɶ Ɉɩɢɫ 

3 1 Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ FiltoMatic CWS 
4 1 Ɂɥɢɜɧɢɣ ɨɬɜɿɪ DN70 
5 1 ɉɥɨɫɤɟ ɭɳɿɥɶɧɟɧɧɹ DN70 
6 1 ɉɥɨɫɤɟ ɭɳɿɥɶɧɟɧɧɹ 1 ½“ 
7 1 Ʉɿɥɶɰɟɜɟ ɭɳɿɥɶɧɟɧɧɹ DN40 
8 1 ɇɚɫɚɞɤɚ ɡɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ DN40 
9 1 ɇɚɫɚɞɤɚ ɜɩɭɫɤɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ 1 ½“ 
10 2 ɇɚɤɢɞɧɚ ɝɚɣɤɚ 
11 1 ɏɨɦɭɬ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɭ 
 1 ɉɨɫɿɛɧɢɤ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ 
 1 ɉɨɫɿɛɧɢɤ ɡ ɦɨɧɬɚɠɭ 
 1 Ƚɚɪɚɧɬɿɣɧɢɣ ɡɨɲɢɬ 
 1 Ƚɚɪɚɧɬɿɣɧɚ ɤɚɪɬɚ ɨɱɢɳɟɧɨʀ ɜɨɞɢ 
 1 Ʉɚɪɬɚ ɩɪɨɞɨɜɠɟɧɧɹ ɝɚɪɚɧɬɿʀ 2+1 

 

2 Ɉɝɥɹɞ 
 

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
C 

ɉɨɡɧɚɱɟɧɧɹ Ɉɩɢɫ ɞɢɜɿɬɶɫɹ ɜ ɪɨɡɞɿɥɿ … 

3 Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ Ɇɨɧɬɚɠ, ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɿ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ 
4 Ɂɥɢɜɧɢɣ ɨɬɜɿɪ DN70 Ɇɨɧɬɚɠ 
8 Ɂɥɢɜɧɢɣ ɨɬɜɿɪ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ DN40 Ɇɨɧɬɚɠ 
9 ȼɩɭɫɤɧɢɣ ɨɬɜɿɪ 1 ½“ Ɇɨɧɬɚɠ 
12 ɉɨɤɚɡɚɧɧɹ ɫɬɭɩɟɧɹ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ ɑɢɫɬɤɚ ɿ ɞɨɝɥɹɞ 
13 Ʉɪɿɩɥɟɧɧɹ ɮɿɥɶɬɪɚ ɑɢɫɬɤɚ ɿ ɞɨɝɥɹɞ 
14 Ɉɱɢɫɧɢɣ ɧɚɫɨɫ ɑɢɫɬɤɚ ɿ ɞɨɝɥɹɞ 
15 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ Ɉɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ 
16 ɍɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɢɣ ɨɱɢɫɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɑɢɫɬɤɚ ɿ ɞɨɝɥɹɞ 
17 Ɂɚɩɿɪɧɚ ɡɚɫɭɜɤɚ ɞɥɹ ɜɩɭɫɤɧɨɝɨ 

ɨɬɜɨɪɭ 
ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ, ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɿ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ 

18 Ɉɝɥɹɞɨɜɟ ɜɿɤɧɨ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨʀ 
ɥɚɦɩɢ 

ɑɢɫɬɤɚ ɿ ɞɨɝɥɹɞ 

19 ɋɬɨɩɨɪɧɚ ɡɚɳɿɩɤɚ ɑɢɫɬɤɚ ɿ ɞɨɝɥɹɞ 
20 Ɂɚɜɚɧɬɚɠɭɜɚɥɶɧɢɣ ɨɬɜɿɪ Biokick 

CWS 
ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ 

 

3 ɉɪɚɜɨɜɿ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 

3.1 ȼɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɡɚ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɧɹɦ 

FiltoMatic CWS ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭєɬɶɫɹ ɹɤ ɫɢɫɬɟɦɚ ɮɿɥɶɬɪɰɿʀ ɞɥɹ ɦɟɯɚɧɿɱɧɨɝɨ ɿ ɛɿɨɥɨɝɿɱɧɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 
ɫɚɞɨɜɢɯ ɫɬɚɜɤɿɜ ɡ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɨɸ ɜɨɞɢ +4°C ɞɨ +35°C. ɉɪɢɥɚɞ ɩɪɢɞɚɬɧɢɣ ɥɢɲɟ ɞɥɹ ɩɪɢɜɚɬɧɨɝɨ 
ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ. Ƀɨɝɨ ɦɨɠɧɚ ɡɚɫɬɨɫɨɜɭɜɚɬɢ ɜɢɤɥɸɱɧɨ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɫɚɞɨɜɢɯ ɫɬɚɜɤɿɜ ɡ ɪɢɛɨɸ ɚɛɨ ɛɟɡ 
ɪɢɛɢ. 

3.2 Ɋɨɡɲɢɪɟɧɿ ɝɚɪɚɧɬɿɣɧɿ ɭɦɨɜɢ Ɉɱɢɫɧɨʀ ɫɢɫɬɟɦɢ ɜɨɞɢ OASE 

ɉɪɟɬɟɧɡɿʀ ɩɨ ɝɚɪɚɧɬɿʀ ɦɨɠɭɬɶ ɛɭɬɢ ɩɪɟɞ'ɹɜɥɟɧɿ ɬɿɥɶɤɢ ɜɿɞɧɨɫɧɨ OASE GmbH, Ɍɟɤɥɟɧɛɭɪɝɟɪ 
ɲɬɪɚɫɫɟ 161, D- 48 477 ɏɟɪɫɬɟɥɶ, ɇɿɦɟɱɱɢɧɚ ɬɢɦ, ɳɨ ȼɢ ɧɚɞɿɲɥɟɬɟ ɧɚɦ ɜɤɥɸɱɚɸɱɢ ɮɪɚɯɬ ɞɨ 
ɦɿɫɰɹ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɧɹ ɿ ɧɚ ȼɚɲ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢɣ ɪɢɡɢɤ ɰɟɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ, ɡɚ ɹɤɢɦ ɩɪɟɞ'ɹɜɥɹєɬɶɫɹ ɩɪɟɬɟɧɡɿɹ, 
ɚɛɨ ɱɚɫɬɢɧɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɡ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɢɦ ɞɨɤɭɦɟɧɬɨɦ ɩɪɨɞɚɠɭ ɫɩɟɰɿɚɥɿɡɨɜɚɧɨɝɨ ɚɝɟɧɬɚ OASE, ɰɶɨɝɨ 
ɝɚɪɚɧɬɿɣɧɨɝɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɩɢɫɶɦɨɜɢɯ ɬɟɯɧɿɱɧɢɯ ɞɚɧɢɯ ɰɿєʀ ɩɨɦɢɥɤɢ, ɳɨɞɨ ɹɤɨʀ 
ɩɪɟɞ'ɹɜɥɹєɬɶɫɹ ɩɪɟɬɟɧɡɿɹ. ɍ ɜɢɩɚɞɤɭ ɞɟɮɟɤɬɭ ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɧɚɫɨɫɚ, ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɨɱɢɫɧɨɝɨ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɚɛɨ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɧɚɞɫɢɥɚɬɢ ɬɿɥɶɤɢ ɨɤɪɟɦɢɣ ɧɟɫɩɪɚɜɧɢɣ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬ 
(ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɧɚɫɨɫɚ, ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ, ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ), ɚ ɧɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ 
ɩɨɜɧɿɫɬɸ. 
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4 ɉɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ 

ɐɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɦɨɠɟ ɛɭɬɢ ɞɠɟɪɟɥɨɦ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ ɞɥɹ ɥɸɞɟɣ ɬɚ ɦɚɣɧɚ ɭ ɪɚɡɿ ɧɟɧɚɥɟɠɧɨɝɨ ɣɨɝɨ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɚɛɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɧɟ ɡɚ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɧɹɦ ɱɢ ɧɟɞɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɩɪɚɜɢɥ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ. 

ɐɢɦ ɩɪɢɫɬɪɨєɦ ɞɨɡɜɨɥɹєɬɶɫɹ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɬɢɫɹ ɞɿɬɹɦ ɜɿɞ 8 ɪɨɤɿɜ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɨɫɨɛɚɦ ɡ 
ɨɛɦɟɠɟɧɢɦɢ ɮɿɡɢɱɧɢɦɢ, ɫɟɧɫɨɪɧɢɦɢ ɚɛɨ ɪɨɡɭɦɨɜɢɦɢ ɦɨɠɥɢɜɨɫɬɹɦɢ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɡ 
ɧɟɞɨɫɬɚɬɧɿɦ ɞɨɫɜɿɞɨɦ ɬɚ ɡɧɚɧɧɹɦɢ, ɥɢɲɟ ɩɿɞ ɧɚɝɥɹɞɨɦ ɚɛɨ ɡɚ ɭɦɨɜɢ, ɳɨ ɜɨɧɢ 
ɩɪɨɿɧɫɬɪɭɤɬɨɜɚɧɿ ɳɨɞɨ ɛɟɡɩɟɱɧɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ ɿ ɪɨɡɭɦɿɸɬɶ ɩɨɜ'ɹɡɚɧɿ ɡ 
ɧɢɦ ɪɢɡɢɤɢ. ɇɟ ɞɨɡɜɨɥɹɣɬɟ ɞɿɬɹɦ ɝɪɚɬɢ ɡ ɩɪɢɫɬɪɨєɦ. Ⱦɿɬɢ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ ɜɢɤɨɧɭɜɚɬɢ 
ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɚɛɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɛɟɡ ɧɚɝɥɹɞɭ. 

4.1 ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ ɱɟɪɟɡ ɤɨɧɬɚɤɬ ɜɨɞɢ ɡ ɟɥɟɤɬɪɢɤɨɸ 

► ɉɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɦɭ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɿ ɚɛɨ ɧɟɧɚɥɟɠɧɨɦɭ ɩɨɜɨɞɠɟɧɧɿ ɤɨɧɬɚɤɬ ɜɨɞɢ ɿ ɟɥɟɤɬɪɢɤɢ ɦɨɠɟ 
ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɫɦɟɪɬɿ ɚɛɨ ɜɚɠɤɢɯ ɭɲɤɨɞɠɟɧɶ ɜɿɞ ɭɞɚɪɭ ɫɬɪɭɦɨɦ. 

► ɉɟɪɲ ɧɿɠ ɡɚɧɭɪɢɬɢ ɪɭɤɢ ɭ ɜɨɞɭ, ɨɛɨɜ’ɹɡɤɨɜɨ ɜɿɞɤɥɸɱɿɬɶ ɜɫɿ ɩɪɢɥɚɞɢ, ɹɤɿ ɡɧɚɯɨɞɹɬɶɫɹ ɭ ɜɨɞɿ, ɜɿɞ 
ɞɠɟɪɟɥɚ ɧɚɩɪɭɝɢ. 

4.2 ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɢɣ ɦɨɧɬɚɠ ɡɝɿɞɧɨ ɡ ɩɪɚɜɢɥɚɦɢ 

► ɍ ɜɢɩɚɞɤɭ ɜɢɧɢɤɧɟɧɧɹ ɩɢɬɚɧɶ ɬɚ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ ɡɜɟɪɬɚɣɬɟɫɹ ɞɨ ɮɚɯɿɜɰɹ ɡɚɞɥɹ ɜɚɲɨʀ 
ɨɫɨɛɢɫɬɨʀ ɛɟɡɩɟɤɢ. 

► ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɜ ɫɚɞɨɜɢɯ ɫɬɚɜɤɚɯ ɩɨɜɢɧɧɿ ɜɿɞɩɨɜɿɞɚɬɢ ɦɿɠɧɚɪɨɞɧɢɦ ɬɚ ɧɚɰɿɨɧɚɥɶɧɢɦ 
ɛɭɞɿɜɟɥɶɧɢɦ ɧɨɪɦɚɦ. Ⱦɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɶ ɨɫɨɛɥɢɜɨ ɧɨɪɦ DIN VDE 0100 ɬɚ DIN VDE 0702. 

► ɉɨɪɿɜɧɹɣɬɟ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɞɚɧɿ ɟɥɟɤɬɪɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ ɿɡ ɡɚɜɨɞɫɶɤɨɸ ɬɚɛɥɢɱɤɨɸ ɧɚ 
ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɦɭ ɨɱɢɫɧɨɦɭ ɩɪɢɫɬɪɨʀ. 

► ȿɤɫɩɥɭɚɬɭɜɚɬɢ FiltoMatic CWS ɥɢɲɟ ɡ ɪɨɡɟɬɤɨɸ, ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨɸ ɡɝɿɞɧɨ ɡ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿєɸ. 

► ɉɚɦ’ɹɬɚɣɬɟ, ɳɨ ɫɢɫɬɟɦɚ ɟɥɟɤɬɪɨɠɢɜɥɟɧɧɹ ɩɨɜɢɧɧɚ ɛɭɬɢ ɡɚɯɢɳɟɧɚ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɡɚɯɢɫɧɨɝɨ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜɿɞ ɫɬɪɭɦɭ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɚɛɨ ɫɬɪɭɦɭ ɜɢɬɨɤɭ ɡ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɢɦ ɪɨɡɪɚɯɭɧɤɨɜɢɦ ɫɬɪɭɦɨɦ 
30 ɦA. 

► ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ FiltoMatic CWS ɬɚɤɢɦ ɱɢɧɨɦ, ɳɨɛ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɫɬɜɨɪɸɜɚɜ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ ɬɪɚɜɦɭɜɚɧɧɹ 
ɥɸɞɟɣ. 

► ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɬɿɥɶɤɢ ɟɥɟɤɬɪɨɩɪɨɜɨɞɤɭ ɡ ɧɚɦɨɬɤɨɸ. 

► ɉɨɞɨɜɠɭɜɚɱɿ ɩɨɜɢɧɧɿ ɦɚɫɬɢ ɞɨɩɭɫɤ ɞɥɹ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɡɡɨɜɧɿ ɩɪɢɦɿɳɟɧɶ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɩɨɜɢɧɧɿ 
ɜɿɞɩɨɜɿɞɚɬɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɭ DIN VDE 0620. 

► ɉɪɨɤɥɚɞɚɣɬɟ ɡ&apos;єɞɧɭɜɚɥɶɧɢɣ ɩɪɨɜɿɞ ɿɡ ɡɚɯɢɫɬɨɦ, ɳɨɛ ɡɚɩɨɛɿɝɬɢ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɸ. 

► ȼɫɿ ɦɿɫɰɹ ɩɿɞ&apos;єɞɧɚɧɶ ɩɨɜɢɧɧɿ ɬɪɢɦɚɬɢɫɹ ɭ ɫɭɯɨɦɭ ɜɢɝɥɹɞɿ. Іɫɧɭє ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ ɭɞɚɪɿɜ 
ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɦ ɫɬɪɭɦɨɦ. 

4.3 ɇɚɞɿɣɧɚ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ 

► ȼɦɢɤɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ FiltoMatic CWS ɬɿɥɶɤɢ ɭ ɬɨɦɭ ɜɢɩɚɞɤɭ, ɹɤɳɨ ɭ ɜɨɞɿ ɧɟɦɚє ɥɸɞɟɣ. 

► ɇɟ ɧɨɫɿɬɶ ɬɚ ɧɟ ɬɹɝɧɿɬɶ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɢɣ ɨɱɢɫɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɿ ɧɚɫɨɫ FiltoMatic CWS ɡɚ ɡɥɭɱɧɿ 
ɩɪɨɜɨɞɢ. 

► ɇɟ ɜɦɢɤɚɣɬɟ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ. ɉɪɢ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɢɯ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɯ ɡɥɭɱɧɢɯ ɩɪɨɜɨɞɚɯ Filtomatic 
CWS ɧɟ ɦɨɠɟ ɛɭɬɢ ɜɜɿɦɤɧɟɧɢɦ. ɍ ɰɶɨɦɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɝɚɣɧɨ ɜɢɬɹɝɧɿɬɶ ɲɬɟɤɟɪ ɡ ɦɟɪɟɠɿ 
ɟɥɟɤɬɪɨɠɢɜɥɟɧɧɹ. Ɋɟɦɨɧɬ ɡɥɭɱɧɢɯ ɩɪɨɜɨɞɿɜ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɚɛɨ ɧɚɫɨɫɚ 
ɫɬɿɱɧɨʀ ɜɨɞɢ ɧɟ ɦɨɠɥɢɜɢɣ. Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ. ɍɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɿ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ 
ɞɨ ɬɟɯɧɿɱɧɢɯ ɩɪɚɜɢɥ. 

► ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ ɜɿɞɤɪɢɜɚɣɬɟ ɤɨɪɩɭɫ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ, ɧɚɫɨɫɚ, ɪɨɡɩɨɞɿɥɶɧɢɤɚ 
ɚɛɨ ɱɚɫɬɢɧ, ɹɤɿ ɞɨ ɧɢɯ ɜɿɞɧɨɫɹɬɶɫɹ, ɹɤɳɨ ɰɟ ɧɟ ɡɚɡɧɚɱɟɧɨ ɜ ɰɿɣ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɞɥɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ. 

► ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɬɿɥɶɤɢ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɿ ɡɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ ɿ ɨɪɢɝɿɧɚɥɶɧɟ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ. 

► Ɂɚɛɨɪɨɧɹєɬɶɫɹ ɮɿɥɶɬɪɭɜɚɬɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɿɧɲɿ ɪɿɞɢɧɢ, ɤɪɿɦ ɜɨɞɢ! 

► ȼɢɩɪɨɦɿɧɸɜɚɧɧɹ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨʀ ɥɚɦɩɢ ɧɚɜɿɬɶ ɭ ɧɟɜɟɥɢɤɢɯ ɞɨɡɚɯ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɟ ɞɥɹ ɨɱɟɣ ɬɚ 
ɲɤɿɪɢ! ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ ɜɤɥɸɱɚɣɬɟ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɭ ɥɚɦɩɭ ɜ ɭɲɤɨɞɠɟɧɨɦɭ ɤɨɪɩɭɫɿ ɚɛɨ ɩɨɡɚ 
ɤɨɪɩɭɫɨɦ. 

► ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ ɜɤɥɸɱɚɣɬɟ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɭ ɥɚɦɩɭ ɛɟɡ ɪɨɬɨɪɚ ɨɱɢɳɟɧɧɹ, ɬɨɦɭ ɳɨ ɜɿɧ ɬɚɤɨɠ є 
ɡɚɯɢɫɬɨɦ ɡɨɪɭ ɜɿɞ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɜɢɩɪɨɦɿɧɸɜɚɧɧɹ. 

► ɉɟɪɟɧɚɩɪɭɝɚ ɜ ɦɟɪɟɠɿ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ ɭ ɪɨɛɨɬɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ. Іɧɮɨɪɦɚɰɿɸ ɳɨɞɨ 
ɰɶɨɝɨ ɜɢ ɡɧɚɣɞɟɬɟ ɭ ɪɨɡɞɿɥɿ «ɍɫɭɧɟɧɧɹ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ». 
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5 ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ 

ɓɨɛ FiltoMatic CWS ɿɡ ɫɚɦɨɝɨ ɩɨɱɚɬɤɭ ɦɨɠɧɚ ɛɭɥɨ ɟɤɫɩɥɭɚɬɭɜɚɬɢ ɦɚɣɠɟ ɛɟɡ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɜ 
ɬɟɯɧɿɱɧɨɦɭ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɿ, ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɧɚɫɚɦɩɟɪɟɞ ґɪɭɧɬɨɜɧɨ ɜɢɱɢɫɬɢɬɢ ɫɚɞɨɜɢɣ ɫɬɚɜɨɤ. Ⱦɥɹ ɰɶɨɝɨ 
ɨɱɢɳɟɧɧɹ OASE ɪɟɤɨɦɟɧɞɭє ɭɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɫɬɚɜɤɨɜɨʀ ɬɜɚɧɿ Pondovac. əɤɳɨ FiltoMatic 
CWS ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭєɬɶɫɹ ɜ ɧɨɜɨɦɭ ɫɚɞɨɜɨɦɭ ɫɬɚɜɤɭ, ɬɨ ɧɟɨɛɯɿɞɧɿɫɬɶ ɬɚɤɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ, ɹɤ ɩɪɚɜɢɥɨ, 
ɜɿɞɩɚɞɚє. 

 

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ FiltoMatic CWS (Ɇɚɥɸɧɨɤ D, E) 

ɋɩɥɚɧɭɣɬɟ ɭɫɬɚɧɨɜɤɭ FiltoMatic CWS. ɉɪɢ ɪɟɬɟɥɶɧɨɦɭ ɩɥɚɧɭɜɚɧɧɿ ɿ ɭɪɚɯɭɜɚɧɧɿ ɭɦɨɜ 
ɧɚɜɤɨɥɢɲɧɶɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ ȼɢ ɞɨɫɹɝɚєɬɟ ɨɩɬɢɦɚɥɶɧɢɯ ɭɦɨɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ FiltoMatic CWS. 
ɇɚɫɬɭɩɧɿ ɩɭɧɤɬɢ ɞɨɩɨɦɨɠɭɬɶ ɜɚɦ ɩɪɢ ɩɥɚɧɭɜɚɧɧɿ. 
► Ɉɩɬɢɦɚɥɶɧɚ ɪɟɰɢɪɤɭɥɹɰɿɹ ɜɨɞɢ ɩɪɢɫɬɪɨєɦ FiltoMatic CWS ɭ ɫɚɞɨɜɨɦɭ ɫɬɚɜɤɭ ɡɚɛɟɡɩɟɱɭєɬɶɫɹ 

ɬɟɱɿєɸ ɫɬɪɭɦɤɚ. Ɍɚɤɢɦ ɱɢɧɨɦ, ɜɿɞɮɿɥɶɬɪɨɜɚɧɚ ɫɬɚɜɤɨɜɚ ɜɨɞɚ ɡɛɚɝɚɱɭєɬɶɫɹ ɤɢɫɧɟɦ, ɩɟɪɲ ɧɿɠ 
ɡɧɨɜɭ ɬɟɱɟ ɧɚɡɚɞ ɭ ɫɬɚɜɨɤ. əɤɳɨ ɦɿɫɰɟɜɿ ɭɦɨɜɢ ɧɟ ɞɨɡɜɨɥɹɸɬɶ ɫɩɨɪɭɞɠɟɧɧɹ ɬɟɱɿʀ ɫɬɪɭɦɤɚ, ɬɨ 
ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɦ ɱɢɧɨɦ ɡɛɿɥɶɲɢɬɢ ɡɥɢɜ ɬɪɭɛɨɸ DN70, ɬɚɤ ɳɨɛ ɜɿɞɮɿɥɶɬɪɨɜɚɧɚ ɫɬɚɜɤɨɜɚ 
ɜɨɞɚ ɬɟɤɥɚ ɩɨ ɬɪɭɛɿ ɧɚɡɚɞ ɭ ɫɬɚɜɨɤ. Ɇɨɧɬɚɠ ɬɪɭɛɢ DN70 ɨɩɢɫɚɧɢɣ ɭ ɝɥɚɜɿ Ɇɨɧɬɚɠ. 

► FiltoMatic CWS ɩɨɜɢɧɟɧ ɛɭɬɢ ɧɟɨɞɦɿɧɧɨ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɢɣ ɝɨɪɢɡɨɧɬɚɥɶɧɨ, ɳɨɛ ɭɧɢɤɧɭɬɢ ɩɪɢ ɡɥɢɜɿ 
ɜɨɞɢ ɫɩɨɪɨɠɧɸɜɚɧɧɹ ɫɬɚɜɤɚ. ɉɪɢ ɜɢɪɿɜɧɸɜɚɧɧɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɜɚɬɟɪɩɚɫ. 

► ɇɟɨɛɯɿɞɧɨ ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ ɜɟɥɢɤɢɣ ɨɛ'єɦ FiltoMatic CWS ɿ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɜɚɝɭ ɜ ɧɚɩɨɜɧɟɧɨɦɭ ɫɬɚɧɿ. 
ȼɢɛɟɪɿɬɶ ɧɚɥɟɠɧɭ ɨɫɧɨɜɭ ɚɛɨ ɨɩɨɪɧɭ ɩɥɢɬɭ ɭ ɹɦɿ, ɳɨɛ ɭɧɢɤɧɭɬɢ ɩɨɞɚɥɶɲɨɝɨ ɩɪɨɫɿɞɚɧɧɹ 
FiltoMatic CWS. 

► ɋɩɥɚɧɭɣɬɟ ɜɿɥɶɧɟ ɦɿɫɰɟ ɞɨɫɬɭɩɭ, ɳɨɛ ɡɚɛɟɡɩɟɱɢɬɢ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɿ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ. 

► ȼɢɤɨɩɚɣɬɟ ɹɦɭ ɞɨɫɬɚɬɧɿɯ ɪɨɡɦɿɪɿɜ ɞɥɹ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ FiltoMatic CWS (Ɇɚɥɸɧɨɤ D). ɉɪɢ ɰɶɨɦɭ 
ɡɜɟɪɧɿɬɶ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɬɟ, ɳɨ FiltoMatic CWS ɦɨɠɟ ɛɭɬɢ ɡɚɤɨɩɚɧɢɣ ɞɨ ɜɟɪɯɧɶɨɝɨ ɭɫɬɭɩɭ 
(Ɇɚɥɸɧɨɤ E, ȼɢɫɨɬɚ c). Ɉɪɿєɧɬɭɣɬɟɫɹ ɧɚ ɧɚɫɬɭɩɧɭ ɬɚɛɥɢɰɸ ɩɪɢ ɜɢɡɧɚɱɟɧɧɿ ɪɨɡɦɿɪɿɜ ɹɦɢ: 

Ɇɨɞɟɥɶ a b c (+ ɜɢɫɨɬɚ ɨɩɨɪɧɨʀ ɩɥɢɬɢ) 
FiltoMatic CWS 7000 ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ 50 ɫɦ ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ 50 ɫɦ ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ 30 ɫɦ 
FiltoMatic CWS 14000 ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ 50 ɫɦ ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ 50 ɫɦ ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ 50 ɫɦ 
FiltoMatic CWS 25000 ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ 50 ɫɦ ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ 70 ɫɦ ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ 50 ɫɦ 

 

► ɇɚɩɨɜɧɿɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ (3) ɜɨɞɨɸ, ɩɟɪɲ ɧɿɠ ɡɚɫɢɩɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ґɪɭɧɬɨɦ, ɳɨɛ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɧɟ ɛɭɜ 
ɡɞɚɜɥɟɧɢɣ. 

► ȼɿɞɜɟɞɿɬɶ ɤɿɧɟɰɶ ɬɪɭɛɢ DN40 ɞɥɹ ɜɿɞɜɟɞɟɧɧɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɜɿɞ ɫɬɚɜɤɚ ɧɚɫɬɿɥɶɤɢ, ɳɨɛ ɜɿɞɤɚɱɚɧɚ 
ɛɪɭɞɧɚ ɜɨɞɚ ɧɟ ɬɟɤɥɚ ɧɚɡɚɞ ɭ ɫɬɚɜɨɤ. 
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6 Ɇɨɧɬɚɠ 

Ɂɦɨɧɬɭɜɚɬɢ FiltoMatic CWS 

FiltoMatic CWS ɩɨɫɬɚɜɥɹєɬɶɫɹ ɩɨɩɟɪɟɞɧɶɨ ɡɦɨɧɬɨɜɚɧɢɦ. ȼɢ ɩɨɜɢɧɧɿ ɡɦɨɧɬɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ ɡɥɢɜɧɢɣ 
ɨɬɜɿɪ ɿ ɡ'єɞɧɚɧɧɹ ɞɥɹ ɩɨɞɚɱɿ ɿ ɡɥɢɜɭ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ. 

 
ɇɚɫɚɞɤɚ ɡɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ (8) ɞɥɹ ɡɥɢɜɭ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɩɪɨɡɨɪɚ. ɐɢɦ ɩɨɤɚɡɭєɬɶɫɹ ɫɬɭɩɿɧɶ 
ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ ɜɨɞɢ, ɳɨ ɜɢɬɿɤɚє, ɩɪɢ ɧɚɫɬɭɩɧɨɦɭ ɩɪɨɰɟɫɿ ɨɱɢɳɟɧɧɹ. əɤɳɨ ɡɿ ɡɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ ɜɢɬɿɤɚє 
ɧɚ ɜɢɝɥɹɞ ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ, ɬɨ ɦɨɠɧɚ ɡɭɩɢɧɢɬɢ ɩɪɨɰɟɫ ɜɿɞɤɚɱɭɜɚɧɧɹ. Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɡɚɤɿɧɱɟɧɟ. 

 

Ɂɦɨɧɬɭɜɚɬɢ ɡɥɢɜɧɢɣ ɨɬɜɿɪ (Ɇɚɥɸɧɨɤ F) 

1. ɉɥɨɫɤɟ ɭɳɿɥɶɧɟɧɧɹ (5) ɩɨɤɥɚɫɬɢ ɧɚ ɩɨɩɟɪɟɞɧɶɨ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɢɣ ɭ ɤɨɪɩɭɫɿ ɝɜɢɧɬ ɡɥɢɜɭ (25). 

2. Ɂɥɢɜɧɢɣ ɨɬɜɿɪ (4) ɩɪɢɝɜɢɧɬɢɬɢ ɞɨ ɝɜɢɧɬɚ ɡɥɢɜɭ (25). 

3. ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɬɪɭɛɭ DN70 (26) ɩɪɢєɞɧɚɬɢ ɞɥɹ ɡɛɿɥɶɲɟɧɧɹ ɡɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ (4), ɳɨɛ 
ɜɿɞɮɿɥɶɬɪɨɜɚɧɚ ɫɬɚɜɤɨɜɚ ɜɨɞɚ ɦɨɝɥɚ ɬɟɤɬɢ ɧɚɡɚɞ ɭ ɫɬɚɜɨɤ. ɇɚɯɢɥ ɭ ɬɪɭɛɿ DN70 ɩɨɜɢɧɟɧ 
ɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɦɿɧɿɦɭɦ 1,5%. 

OASE ɪɟɤɨɦɟɧɞɭє ɞɥɹ ɡɛɿɥɶɲɟɧɧɹ ɡɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ: 

− Ɍɪɭɛɭ DN70, 480 ɦɦ, ɱɨɪɧɭ (ɧɨɦɟɪ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ OASE 55034) 

− Ʉɭɬ ɬɪɭɛɢ DN70, 45 °, ɱɨɪɧɢɣ (ɧɨɦɟɪ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ OASE 55044) 

− Ʉɭɬ ɬɪɭɛɢ DN70, 87 °, ɱɨɪɧɢɣ (ɧɨɦɟɪ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ OASE 55045) 

− Ʉɭɬ ɬɪɭɛɢ DN70, Ɍ, ɱɨɪɧɢɣ (ɧɨɦɟɪ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ OASE 55046) 
 

Ɂɦɨɧɬɭɜɚɬɢ ɜɩɭɫɤɧɢɣ ɨɬɜɿɪ (Ɇɚɥɸɧɨɤ F) 

1. ɇɚɫɚɞɤɭ ɜɩɭɫɤɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ (9) ɿ ɩɥɨɫɤɟ ɭɳɿɥɶɧɟɧɧɹ (6) ɜɫɬɚɜɢɬɢ ɜ ɧɚɤɢɞɧɭ ɝɚɣɤɭ (10) ɿ ɡɚɝɜɢɧɬɢɬɢ 
ɞɨ ɤɿɧɰɹ ɜ ɪɿɡɶɛɿ (21) ɡɚɩɿɪɧɨʀ ɡɚɫɭɜɤɢ. 

2. ɏɨɦɭɬ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ (11) ɩɟɪɟɫɭɧɭɬɢ ɩɨ ɲɥɚɧɝɭ (24), ɳɨ ɣɞɟ ɜɿɞ ɧɚɫɨɫɚ Aquamax. ɒɥɚɧɝ 
ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ ɧɚɫɚɞɤɭ ɜɩɭɫɤɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ (9) ɿ ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɯɨɦɭɬɨɦ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ. 

OASE ɪɟɤɨɦɟɧɞɭє ɭ ɹɤɨɫɬɿ ɲɥɚɧɝɚ: ɫɩɿɪɚɥɶɧɢɣ ɲɥɚɧɝ, ɡɟɥɟɧɨɝɨ ɤɨɥɶɨɪɭ (ɧɨɦɟɪ 
ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ OASE 52981) 

 
ɉɨɤɥɚɞɿɬɶ ɤɿɧɟɰɶ ɲɥɚɧɝɚ ɩɟɪɟɞ ɦɨɧɬɚɠɟɦ ɧɚ 2 ɯɜɢɥɢɧɢ ɭ ɝɚɪɹɱɭ ɜɨɞɭ, ɳɨɛ ɦɨɠɧɚ ɛɭɥɨ ɥɟɝɲɟ 
ɧɚɞɹɝɬɢ ɲɥɚɧɝ ɧɚ ɧɚɫɚɞɤɭ ɜɩɭɫɤɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ (9). 

 

Ɂɦɨɧɬɭɜɚɬɢ ɡɥɢɜɧɢɣ ɨɬɜɿɪ ɞɥɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ (Ɇɚɥɸɧɨɤ F) 

1.  Ʉɿɥɶɰɟɜɟ ɭɳɿɥɶɧɟɧɧɹ (7)  ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ ɧɚɫɚɞɤɭ ɡɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ (8) ɿ ɜɫɬɚɜɢɬɢ ɜ ɧɚɤɢɞɧɭ 
ɝɚɣɤɭ (10). ɉɿɫɥɹ ɰɶɨɝɨ ɡɚɝɜɢɧɬɢɬɢ ɞɨ ɤɿɧɰɹ ɩɨ ɪɿɡɶɛɿ ɩɨɩɟɪɟɞɧɶɨ ɡɿɛɪɚɧɨɝɨ ɡɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ 
ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ (22). 

2. Ɍɪɭɛɭ DN40 (23) ɧɚɞɹɝɬɢ ɧɚ ɧɚɫɚɞɤɭ ɡɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ (8). Ʉɿɧɟɰɶ ɬɪɭɛɢ DN40 ɩɨɤɥɚɫɬɢ ɧɚ ɦɿɫɰɟ, 
ɞɟ ɦɨɠɟ ɩɪɨɫɨɱɭɜɚɬɢɫɹ ɛɪɭɞɧɚ ɜɨɞɚ, ɹɤɚ ɜɿɞɤɚɱɭєɬɶɫɹ. ɇɚɯɢɥ ɭ ɬɪɭɛɿ DN40 ɩɨɜɢɧɟɧ ɫɤɥɚɞɚɬɢ 
1,5% … 2%. 

OASE ɪɟɤɨɦɟɧɞɭє ɹɤ ɡɛɿɥɶɲɟɧɧɹ ɞɥɹ ɡɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ: 

− Ɍɪɭɛɭ DN40, 480 ɦɦ, ɱɨɪɧɭ (ɧɨɦɟɪ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ OASE 50307) 

− Ʉɭɬ ɬɪɭɛɢ DN40, 45°, ɱɨɪɧɢɣ (ɧɨɦɟɪ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ OASE 50308) 
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7 ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ 
 

 
Ɉɛɟɪɟɠɧɨ! ɑɭɬɥɢɜɿ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɟɥɟɦɟɧɬɢ. 

Ɇɨɠɥɢɜɿ ɧɚɫɥɿɞɤɢ: ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɪɭɣɧɭєɬɶɫɹ. 

Ɂɚɫɬɟɪɟɠɧɿ ɡɚɯɨɞɢ: 

► ɇɟ ɩɪɢєɞɧɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɨ ɞɠɟɪɟɥɚ ɠɢɜɥɟɧɧɹ ɡ ɦɨɠɥɢɜɿɫɬɸ ɪɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɹɫɤɪɚɜɨɫɬɿ. 
► ɇɟ ɟɤɫɩɥɭɚɬɭɜɚɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɡ ɜɢɦɢɤɚɱɟɦ ɡ ɝɨɞɢɧɧɢɤɨɜɢɦ ɦɟɯɚɧɿɡɦɨɦ. 

 

 

 
Ɉɛɟɪɟɠɧɨ! ɇɟɛɟɡɩɟɱɧɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɚ ɧɚɩɪɭɝɚ. 

Ɇɨɠɥɢɜɿ ɧɚɫɥɿɞɤɢ: ɋɦɟɪɬɶ ɚɛɨ ɫɟɪɣɨɡɧɿ ɬɪɚɜɦɢ. 

ɉɪɨɮɿɥɚɤɬɢɱɧɿ ɡɚɯɨɞɢ: ɉɟɪɲ ɧɿɠ ɡɚɧɭɪɢɬɢ ɪɭɤɢ ɭ ɜɨɞɭ ɿ ɩɪɚɰɸɜɚɬɢ ɿɡ ɩɪɢɥɚɞɨɦ, ɜɢɬɹɝɧɿɬɶ 
ɦɟɪɟɠɧɢɣ ɲɬɟɤɟɪ (Ɇɚɥ. G). 

 

Ⱦɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫɹ ɜɤɚɡɿɜɨɤ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ! 

FiltoMatic CWS ɜɤɥɸɱɚєɬɶɫɹ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ, ɹɤɳɨ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɿɞ'єɞɧɚɧɢɣ ɞɨ ɫɬɪɭɦɭ. 
ȼɤɥɸɱɟɧɧɹ (Ɇɚɥɸɧɨɤ G): ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɦɟɪɟɠɧɢɣ ɲɬɟɤɟɪ (27) ɭ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭ ɪɨɡɟɬɤɭ. 
ȼɢɦɢɤɚɧɧɹ (Ɇɚɥɸɧɨɤ G): ȼɢɬɹɝɧɭɬɢ ɦɟɪɟɠɧɢɣ ɲɬɟɤɟɪ (27). 

 

ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɜɨɞɨɸ (Ɇɚɥɸɧɨɤ C) 

► ȼɤɥɸɱɢɬɢ ɩɟɪɟɞ ɡɚɩɭɫɤɨɦ FiltoMatic CWS ɧɚɫɨɫ Aquamax. Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ (3) ɧɚɩɨɜɧɸєɬɶɫɹ ɜɨɞɨɸ. 

 
Ⱦɥɹ ɧɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɡɚɩɿɪɧɚ ɡɚɫɭɜɤɚ (17) ɩɨɜɢɧɧɚ ɛɭɬɢ ɜɿɞɤɪɢɬɚ. ɇɚɬɢɫɧɿɬɶ ɞɥɹ ɰɶɨɝɨ ɧɚ 
ɡɚɩɿɪɧɭ ɡɚɫɭɜɤɭ (17) ɞɨ ɭɩɨɪɭ. 

 

əɤɳɨ ɪɿɜɟɧɶ ɜɨɞɢ ɞɨɫɹɝɚє ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ (3) ɫɬɿɱɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ (4), ɜɿɞɮɿɥɶɬɪɨɜɚɧɚ ɜɨɞɚ ɱɟɪɟɡ ɫɬɿɱɧɢɣ 
ɨɬɜɿɪ (4) ɬɟɱɟ ɧɚɡɚɞ ɭ ɫɬɚɜɨɤ. 
ɉɨɞɚɥɶɲɿ ɧɚɫɬɪɨɸɜɚɧɧɹ FiltoMatic CWS ɨɩɢɫɚɧɿ ɭ ɧɚɫɬɭɩɧɿɣ ɝɥɚɜɿ Ɉɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ. 

 

Ɂɚɩɨɜɧɢɬɢ ɫɬɚɪɬɟɪ ɛɿɨɥɨɝɿɱɧɨɝɨ ɮɿɥɶɬɪɚ (Ɇɚɥɸɧɨɤ C) 

Ⱦɥɹ ɲɜɢɞɤɨɝɨ ɫɢɧɬɟɡɭ ɩɨɩɭɥɹɰɿɣ ɛɚɤɬɟɪɿɣ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭєɬɶɫɹ ɫɬɚɪɬɟɪ ɮɿɥɶɬɪɚ OASE Biokick CWS 
(ɧɨɦɟɪ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ OASE 50295). Ɇɿɤɪɨɨɪɝɚɧɿɡɦɢ ɩɨɫɟɥɹɸɬɶɫɹ ɜ ɫɢɫɬɟɦɿ ɮɿɥɶɬɪɚ, ɪɨɡɦɧɨɠɭɸɬɶɫɹ 
ɿ ɪɟɝɭɥɸɸɬɶ ɡɧɢɠɟɧɧɹɦ ɡɚɣɜɢɯ ɠɢɜɢɥɶɧɢɯ ɪɟɱɨɜɢɧ ɞɥɹ ɤɪɚɳɨʀ ɹɤɨɫɬɿ ɜɨɞɢ ɭ ɫɬɚɜɤɭ. 
► ɇɟɨɛɯɿɞɧɭ ɞɥɹ ɨɛ’єɦɭ ɫɬɚɜɤɚ ɦɚɫɭ Biokick CWS ɧɚɩɨɜɧɢɬɢ ɱɟɪɟɡ ɡɚɜɚɧɬɚɠɭɜɚɥɶɧɢɣ ɨɬɜɿɪ (20). 
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8 Ɉɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ 

8.1 Ɉɝɥɹɞ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
  

C1 Ⱦɢɫɩɥɟɣ 

C2 ɋɜɿɬɥɨɞɿɨɞɧɢɣ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ ɡ 
ɮɭɧɤɰɿɨɧɭɜɚɧɧɹ ɨɱɢɫɧɨɝɨ 
ɧɚɫɨɫɚ 

C3 ɋɜɿɬɥɨɞɿɨɞɧɢɣ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ ɡ 
ɮɭɧɤɰɿɨɧɭɜɚɧɧɹ 
ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 

C4 Ʉɥɚɜɿɲɚ ɞɥɹ ɪɭɱɧɨɝɨ ɪɟɠɢɦɭ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɧɚɫɨɫɚ 

C5 Ʉɥɚɜɿɲɚ ɞɥɹ ɪɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ 
ɩɪɨɝɪɚɦɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɞɥɹ 
ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɧɚɫɨɫɚ 

 
C6 Ʉɥɚɜɿɲɚ ɞɥɹ ɪɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ 

ɪɨɛɨɱɨʀ ɩɪɨɝɪɚɦɢ ɞɥɹ 
ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɨɱɢɫɧɨɝɨ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ 

ɉɨɤɚɡɚɧɧɹ ɜ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɨɦɭ ɩɪɢɫɬɪɨʀ 
 

Ⱦɢɫɩɥɟɣ (C1) ɩɨɤɚɡɭє 
− ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ ɜɨɞɢ ɭ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɦɭ ɜɢɤɨɧɚɧɧɿ. 
− ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ ɱɟɪɟɡ 2 ɫɟɤɭɧɞɢ ɩɿɫɥɹ ɨɫɬɚɧɧɶɨɝɨ ɧɚɬɢɫɤɚɧɧɹ ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ ɡɧɨɜɭ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ ɜɨɞɢ. 
− ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɦɭ ɜɢɛɨɪɿ ɩɪɨɝɪɚɦɭ ɨɱɢɳɟɧɧɹ. 
− ɩɪɢ ɧɚɬɢɫɤɚɧɧɿ ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ ɡɛɟɪɟɠɟɧɿ ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ. 
− ɬɟɪɦɿɧ ɫɥɭɠɛɢ ɤɨɪɨɬɤɨɯɜɢɥɶɨɜɨʀ ɍɎ-ɥɚɦɩɢ, ɳɨ ɡɚɥɢɲɢɜɫɹ (ɝ × 100). 

 

ɉɨɜɿɞɨɦɥɟɧɧɹ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟʀ (C1) 
− "LA" ɦɢɝɨɬɢɬɶ ɡ ɱɚɫɬɨɬɨɸ 8 ɫ 1×: ɍɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɚ ɥɚɦɩɚ ɜɢɤɨɧɚɥɚ 7500 ɝɨɞɢɧ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ; ɡɚɥɢɲɢɥɨɫɹ ɳɟ 500 ɝɨɞɢɧ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ 

− "LA" ɦɢɝɨɬɢɬɶ ɡ ɱɚɫɬɨɬɨɸ 8 ɫ 2×: Ʉɨɪɨɬɤɨɯɜɢɥɶɨɜɚ ɍɎ-ɥɚɦɩɚ ɜɿɞɩɪɚɰɸɜɚɥɚ 8000 ɝɨɞɢɧ ɿ ɦɚє ɛɭɬɢ ɡɚɦɿɧɟɧɚ. 
− "PS" ɡɚɝɨɪɹєɬɶɫɹ ɡ ɱɚɫɬɨɬɨɸ 4 ɫ: ɇɚɫɨɫ ɞɥɹ ɜɿɞɤɚɱɭɜɚɧɧɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɞɨɫɹɝɚє ɦɚɤɫ. ɱɚɫɭ ɪɨɛɨɬɢ ɬɚ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɢɣ ɧɚ 

1,5 ɝɨɞɢɧɢ. 
 

ɋɜɿɬɥɨɞɿɨɞ ɞɥɹ ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɧɚɫɨɫɚ (C2) 
− Ɇɢɝɚє ɡɟɥɟɧɢɣ ɫɜɿɬɥɨɞɿɨɞ: ɑɚɫɬɤɨɜɟ ɫɩɨɪɨɠɧɸɜɚɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ. 
− Ƚɨɪɢɬɶ ɡɟɥɟɧɢɣ ɫɜɿɬɥɨɞɿɨɞ: ɉɨɜɧɟ ɫɩɨɪɨɠɧɸɜɚɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ. 
− Ƚɨɪɢɬɶ ɱɟɪɜɨɧɢɣ ɫɜɿɬɥɨɞɿɨɞ: ɇɚɫɨɫ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɢɣ. 
− ɋɜɿɬɥɨɞɿɨɞ ɜɢɤɥɸɱɟɧɢɣ: ɇɚɫɨɫ ɧɟɚɤɬɢɜɧɢɣ. 

 

ɋɜɿɬɥɨɞɿɨɞ ɞɥɹ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ (C3) 
− Ƚɨɪɢɬɶ ɫɢɧɿɣ ɫɜɿɬɥɨɞɿɨɞ: ɍɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɢɣ ɨɱɢɫɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɤɥɸɱɟɧɢɣ. 
− ɋɜɿɬɥɨɞɿɨɞɧɢɣ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ ɦɢɝɨɬɢɬɶ ɡ ɱɚɫɬɨɬɨɸ 8 ɫ ɛɥɚɤɢɬɧɢɦ ɤɨɥɶɨɪɨɦ: ɍɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɢɣ ɨɱɢɫɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ 
ɡɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ ɜ ɪɨɛɨɱɿɣ ɩɪɨɝɪɚɦɿ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨɝɨ ɪɟɠɢɦɭ (AU). 

− ɋɜɿɬɥɨɞɿɨɞ ɜɢɤɥɸɱɟɧɢɣ: ɍɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɢɣ ɨɱɢɫɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɢɤɥɸɱɟɧɢɣ. 
 

ȼɤɚɡɿɜɤɢ: 
ȼɛɭɞɨɜɚɧɢɣ ɬɟɪɦɨɦɟɬɪ ɩɨɫɬɿɣɧɨ ɜɢɦɿɪɸє ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ ɜɨɞɢ ɣ ɪɚɡɨɦ ɡ ɬɢɦ ɨɫɧɨɜɧɭ ɜɟɥɢɱɢɧɭ ɞɥɹ ɪɨɛɨɱɨʀ ɩɪɨɝɪɚɦɢ. 
ɋɢɥɿɤɨɧɨɜɟ ɩɨɤɪɢɬɬɹ ɡɚɯɢɳɚє ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɿɞ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɶ ɿ ɧɟ ɩɨɝɿɪɲɭє ɧɿ ɡɱɢɬɭɜɚɧɧɹ ɩɨɤɚɡɿɜ ɿɡ ɞɢɫɩɥɟɹ, ɧɿ 
ɮɭɧɤɰɿɨɧɭɜɚɧɧɹ ɤɥɚɜɿɲ. Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɨɞɨɧɟɩɪɨɧɢɤɧɢɣ ɿ ɦɨɠɟ ɜɤɥɸɱɚɬɢɫɹ ɬɚɤɨɠ ɛɟɡ ɫɢɥɿɤɨɧɨɜɨɝɨ ɩɨɤɪɢɬɬɹ. 
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8.2 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɨɱɢɫɧɢɣ ɧɚɫɨɫ 

ɋɬɭɩɿɧɶ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ ɜɨɞɢ ɫɬɚɜɤɚ ɬɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɢ ɡɧɚɱɧɨɸ ɦɿɪɨɸ ɡɭɦɨɜɥɟɧɚ ɤɿɥɶɤɿɫɬɸ ɪɢɛɢ. 
Ɉɱɢɫɧɢɣ ɧɚɫɨɫ ɜɿɞɫɦɨɤɬɭє ɛɪɭɞ ɧɚ ɞɧɿ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɡ ɿɧɬɟɪɜɚɥɚɦɢ. ɑɨɬɢɪɦɚ ɪɿɡɧɢɦɢ ɩɪɨɝɪɚɦɚɦɢ 
ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɦɨɠɧɚ ɿɧɞɢɜɿɞɭɚɥɶɧɨ ɜɿɞɪɟɝɭɥɸɜɚɬɢ ɿɧɬɟɪɜɚɥ ɜɿɞɤɚɱɭɜɚɧɧɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɡɚɥɟɠɧɨ ɜɿɞ 
ɫɬɭɩɟɧɹ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ. Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɬɪɢɜɚє ɩɪɢɛɥ. 9 ɫ. Ɂɚ ɰɢɤɥ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɜɢɬɪɚɱɚєɬɶɫɹ ɩɪɢɛɥ. 
4 ɥɿɬɪɢ ɜɨɞɢ. ȼ ɬɚɛɥɢɰɿ ɜɤɚɡɚɧɿ ɦɨɠɥɢɜɨɫɬɿ ɜɢɛɨɪɭ ɩɪɨɝɪɚɦ ɨɱɢɳɟɧɧɹ. ɉɪɨɝɪɚɦɚ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 
ІɇɌȿɊȼȺɅ 1 ɦɿɫɬɢɬɶ ɧɚɣɛɿɥɶɲɢɣ ɿɧɬɟɪɜɚɥ ɨɱɢɳɟɧɧɹ, ІɇɌȿɊȼȺɅ 4 ɧɚɣɦɟɧɲɢɣ. ȼɢɛɟɪɿɬɶ 
ɩɪɨɝɪɚɦɭ, ɳɨ ɧɚɣɤɪɚɳɟ ɩɿɞɯɨɞɢɬɶ ɞɥɹ ɫɬɭɩɟɧɹ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ ɜɨɞɢ ɡɿ ɫɬɚɜɤɚ. ɉɪɢ ɜɢɩɭɫɤɭ ɿɡ ɡɚɜɨɞɭ 
ɩɪɨɝɪɚɦɚ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɩɨɩɟɪɟɞɧɶɨ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ ɧɚ ІɇɌȿɊȼȺɅ 2. 

 

ɉɪɨɝɪɚɦɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɝɪɹɡɶɨɜɨɝɨ ɧɚɫɨɫɚ 
+ Іɧɬɟɪɜɚɥɢ    − Іɧɬɟɪɜɚɥɢ 

Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ 
ɜɨɞɢ 

ІɇɌȿɊȼȺɅ 1 ІɇɌȿɊȼȺɅ 2 ІɇɌȿɊȼȺɅ 3 ІɇɌȿɊȼȺɅ 4 ȼɂɄɅ 
< 5°C ɜɢɤɥ ɜɢɤɥ ɜɢɤɥ ɜɢɤɥ ɜɢɤɥ 

< 8°C 1 × ɧɚ ɞɟɧɶ ɤɨɠɧɿ 2 ɞɧɿ ɤɨɠɧɿ 3 ɞɧɿ ɤɨɠɧɿ 3 ɞɧɿ ɜɢɤɥ 
8°C - 14°C 2 × ɧɚ ɞɟɧɶ 1 × ɧɚ ɞɟɧɶ ɤɨɠɧɿ 2 ɞɧɿ ɤɨɠɧɿ 3 ɞɧɿ ɜɢɤɥ 
15°C - 21°C 4 × ɧɚ ɞɟɧɶ 2 × ɧɚ ɞɟɧɶ 1 × ɧɚ ɞɟɧɶ ɤɨɠɧɿ 2 ɞɧɿ ɜɢɤɥ 
≥ 22°C 8 × ɧɚ ɞɟɧɶ 4 × ɧɚ ɞɟɧɶ 2 × ɧɚ ɞɟɧɶ 1 × ɧɚ ɞɟɧɶ ɜɢɤɥ 

 

 

 
Ɂɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɜɨɞɢ <0°C ɬɚ >35°C ɩɪɨɝɪɚɦɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɧɟɚɤɬɢɜɧɿ. ɇɚɫɨɫ ɦɨɠɧɚ ɚɤɬɢɜɭɜɚɬɢ ɥɢɲɟ 
ɜɪɭɱɧɭ. Ⱦɨ ɩɨɜɧɨɝɨ ɜɿɞɤɚɱɭɜɚɧɧɹ ȼɢ ɩɨɜɢɧɧɿ ɜɬɪɢɦɭɜɚɬɢ ɤɥɚɜɿɲɭ PUMP  (C4)  ɧɚɬɢɫɧɭɬɨɸ ɹɤɢɣɫɶ 
ɱɚɫ.  

 

ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɩɪɨɝɪɚɦɭ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɞɥɹ ɝɪɹɡɶɨɜɨɝɨ ɧɚɫɨɫɚ 

1. ɇɚɬɢɫɧɭɬɢ ɤɥɚɜɿɲɭ INTERVAL (C5). ɇɚ ɞɢɫɩɥɟʀ ɡ'ɹɜɥɹєɬɶɫɹ ɩɪɨɝɪɚɦɚ ɨɱɢɳɟɧɧɹ INTERVAL 2  
(C1). 

2. ɇɚɬɢɫɤɚɣɬɟ ɤɥɚɜɿɲɭ INTERVAL (C5) ɞɨɬɢ, ɩɨɤɢ ɧɟ ɜɢɫɜɿɬɢɬɶɫɹ ɛɚɠɚɧɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ ɨɱɢɳɟɧɧɹ. 

3. ȼɿɞɩɭɫɬɢɬɢ ɤɥɚɜɿɲɭ INTERVAL (C5), ɹɤɳɨ ɜɢɫɜɿɬɢɬɶɫɹ ɛɚɠɚɧɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ ɨɱɢɳɟɧɧɹ. 

− ɇɚɫɬɪɨɸɜɚɧɧɹ ɡɛɟɪɿɝɚєɬɶɫɹ, ɹɤɳɨ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟʀ (C1) ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ ɱɟɪɟɡ 2 ɫɟɤɭɧɞɢ 
ɜɿɞɨɛɪɚɠɚєɬɶɫɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɢ. 

 

ȼɿɞɤɚɱɚɬɢ ɛɪɭɞɧɭ ɜɨɞɭ ɜɪɭɱɧɭ 

Ȼɪɭɞɧɭ ɜɨɞɭ ɦɨɠɧɚ ɬɚɤɨɠ ɜɪɭɱɧɭ ɜɿɞɤɚɱɚɬɢ ɜ ɛɭɞɶ-ɹɤɢɣ ɱɚɫ. 
► ɇɚɬɢɫɧɿɬɶ ɧɚ ɤɥɚɜɿɲɭ PUMP (C4) 

− Ɇɢɝɚє (C2) ɡɟɥɟɧɢɣ ɫɜɿɬɥɨɞɿɨɞ. Ɂɥɢɜ ɛɪɭɞɭ ɩɨɱɢɧɚєɬɶɫɹ ɜɿɞɪɚɡɭ ɠ. 

 
► əɤɳɨ ȼɢ ɧɚɬɢɫɤɚєɬɟ ɧɚ ɤɥɚɜɿɲɭ PUMP (C4) ɞɨɜɲɟ 10 ɫɟɤɭɧɞ, ɩɨɱɢɧɚєɬɶɫɹ ɩɨɜɧɟ 

ɫɩɨɪɨɠɧɸɜɚɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ. ɋɜɿɬɢɬɶɫɹ (C2) ɡɟɥɟɧɢɣ ɫɜɿɬɥɨɞɿɨɞ.  Ɉɱɢɫɧɢɣ ɧɚɫɨɫ ɩɪɚɰɸє 
ɦɚɤɫɢɦɭɦ 4 ɯɜɢɥɢɧɢ. ȼɢ ɦɨɠɟɬɟ ɡɭɩɢɧɢɬɢ ɫɩɨɪɨɠɧɸɜɚɧɧɹ, ɧɚɠɚɜɲɢ ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ PUMP (C4)
ɨɞɢɧ ɪɚɡ. 

► Ⱦɥɹ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹɦ ɜ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɿ ɩɟɪɟɝɪɿɜɚɧɧɹ ɦɚɤɫ. ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɧɚɫɨɫɚ ɞɥɹ
ɜɿɞɤɚɱɭɜɚɧɧɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɨɛɦɟɠɟɧɨ 12 ɯɜɢɥɢɧɚɦɢ ɜ 1,5 ɝɨɞɢɧɢ. ɉɪɢ ɫɢɥɶɧɨɦɭ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɿ 
ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɦɨɠɟ ɛɭɬɢ ɨɛɦɟɠɟɧɢɣ 8 ɯɜɢɥɢɧɚɦɢ. ɉɿɫɥɹ ɞɨɫɹɝɧɟɧɧɹ ɦɚɤɫ. ɱɚɫɭ ɪɨɛɨɬɢ ɧɚɫɨɫ ɧɟ
ɦɨɠɟ ɛɭɬɢ ɡɚɩɭɳɟɧɢɦ ɜɪɭɱɧɭ. ɇɚ ɞɢɫɩɥɟʀ ɜɿɞɨɛɪɚɠɚєɬɶɫɹ «PS». ɑɟɪɟɡ 1,5 ɝɨɞɢɧɢ ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ 
ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɨʀ ɜɨɞɢ ɝɨɬɨɜɢɣ ɞɨ ɪɨɛɨɬɢ. 
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8.3 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɢɣ ɨɱɢɫɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ 

ɋɬɭɩɿɧɶ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ ɜɨɞɢ ɫɬɚɜɤɚ ɜɨɞɨɪɨɫɬɹɦɢ ɡɧɚɱɧɨɸ ɦɿɪɨɸ ɜɢɡɧɚɱɚєɬɶɫɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɨɸ ɜɨɞɢ. 
ɍɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɢɣ ɨɱɢɫɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡɧɢɳɭє ɡɟɥɟɧɿ ɜɨɞɨɪɨɫɬɿ ɿ ɜɢɫɹɱɿ ɜɨɞɨɪɨɫɬɿ ɩɿɞ ɜɨɞɨɸ 
ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɢɦ ɫɜɿɬɥɨɦ ɿ ɬɢɦ ɫɚɦɢɦ є ɜɚɠɥɢɜɢɦ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɨɦ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɫɬɚɜɤɨɜɨʀ ɜɨɞɢ. 
Ɂɚɥɟɠɧɨ ɜɿɞ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɜɨɞɢ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɚ ɥɚɦɩɚ ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜɦɢɤɚєɬɶɫɹ ɿ 
ɜɢɦɢɤɚєɬɶɫɹ ɪɨɛɨɱɨɸ ɩɪɨɝɪɚɦɨɸ AU ɡ ɿɧɬɟɪɜɚɥɚɦɢ ɿ ɜ ɬɚɤɢɣ ɫɩɨɫɿɛ ɿɧɞɢɜɿɞɭɚɥɶɧɨ ɪɟɝɭɥɸєɬɶɫɹ 
ɡɚɥɟɠɧɨ ɜɿɞ ɫɬɭɩɟɧɹ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ. ɇɚɫɬɭɩɧɚ ɬɚɛɥɢɰɹ ɩɨɤɚɡɭє ɪɨɛɨɱɭ ɩɪɨɝɪɚɦɭ AU (ɚɜɬɨɦɚɬɢɤɚ) 
ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɿ ɪɨɛɨɱɿ ɪɟɠɢɦɢ ON (ȼɤɥ.) ɿ OF (ȼɢɤɥ.). 

Ɋɨɛɨɱɿ ɩɪɨɝɪɚɦɢ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
AU ON ȼɂɄɅ 

Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɢ 

ɍɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɚ 
ɥɚɦɩɚ ɜɤɥɸɱɟɧɚ 

ɍɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɚ 
ɥɚɦɩɚ ɜɢɤɥɸɱɟɧɚ 

< 8°C 8 ɝ. 16 ɝ. 
8°C - 14°C 48 ɝ. 24 ɝ. 
15°C - 21°C 72 ɝ. 24 ɝ. 
≥ 22°C 96 ɝ. 24 ɝ. 

ɍɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɚ 
ɥɚɦɩɚ ɜɤɥɸɱɟɧɚ 

ɩɨɫɬɿɣɧɨ 

ɍɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɚ 
ɥɚɦɩɚ ɜɢɤɥɸɱɟɧɚ 

ɩɨɫɬɿɣɧɨ 

 

 
ɉɪɢ ɜɢɩɭɫɤɭ ɿɡ ɡɚɜɨɞɭ ɩɨɩɟɪɟɞɧɶɨ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ ɪɨɛɨɱɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ AU. 

► ɉɪɢ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɿ ɞɨ ɦɟɪɟɠɿ ɪɨɛɨɱɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ AU ɡɚɩɭɫɤɚєɬɶɫɹ ɡ ɿɧɬɟɪɜɚɥɭ ȼɢɤɥ. 
ɍɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɚ ɥɚɦɩɚ ɧɟ ɫɜɿɬɢɬɶ. əɤɳɨ ȼɢ ɩɪɢ ɡɚɩɭɫɤɭ ɡɚɫɬɨɫɨɜɭєɬɟ Biokick CWS, 
ɛɚɤɬɟɪɿɚɥɶɧɿ ɤɭɥɶɬɭɪɢ ɬɢɦ ɫɚɦɢɦ ɡɚɯɢɳɟɧɿ ɜ Biokick CWS. 

► əɤɳɨ ɪɨɛɨɱɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ AU ɜɢɛɢɪɚєɬɶɫɹ ɜɪɭɱɧɭ, ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɢɣ ɨɱɢɫɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ
ɡɚɩɭɫɤɚєɬɶɫɹ ɡ ɿɧɬɟɪɜɚɥɭ ȼɤɥ. 

 

ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɪɨɛɨɱɭ ɩɪɨɝɪɚɦɭ ɞɥɹ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 

1. ɇɚɬɢɫɧɭɬɢ ɤɥɚɜɿɲɭ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ (C6). Ɋɨɛɨɱɚ ɩɪɨɝɪɚɦɚ AU ɜɿɞɨɛɪɚɠɚєɬɶɫɹ ɧɚ 
ɞɢɫɩɥɟʀ (C1). 

2. ɇɚɬɢɫɤɚɬɢ ɤɥɚɜɿɲɭ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ (C6) ɞɨɬɢ, ɩɨɤɢ ɧɟ ɜɢɫɜɿɬɢɬɶɫɹ ɛɚɠɚɧɚ ɪɨɛɨɱɚ 
ɩɪɨɝɪɚɦɚ. 

3. ȼɿɞɩɭɫɬɢɬɢ ɤɥɚɜɿɲɭ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ (C6), ɹɤɳɨ ɜɿɞɨɛɪɚɠɚєɬɶɫɹ ɛɚɠɚɧɚ ɪɨɛɨɱɚ 
ɩɪɨɝɪɚɦɚ. 

− ɇɚɫɬɪɨɸɜɚɧɧɹ ɡɛɟɪɿɝɚєɬɶɫɹ, ɹɤɳɨ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟʀ (C1) ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ ɱɟɪɟɡ 2 ɫɟɤɭɧɞɢ 
ɜɿɞɨɛɪɚɠɚєɬɶɫɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɢ. 

Ɂɱɢɬɭɜɚɬɢ ɥɿɱɢɥɶɧɢɤɢ ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 

Ɍɟɪɦɿɧ ɫɥɭɠɛɢ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨʀ ɥɚɦɩɢ ɞɥɹ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɫɬɚɧɨɜɢɬɶ 
ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ 8000 ɝɨɞɢɧ. ȼɛɭɞɨɜɚɧɢɣ ɥɿɱɢɥɶɧɢɤ ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ ɥɿɱɢɬɶ ɡɚ ɩɪɢɧɰɢɩɨɦ ɡɜɨɪɨɬɧɨɝɨ 
ɜɿɞɥɿɤɭ ɱɚɫɭ ɿɡ ɰɶɨɝɨ ɡɧɚɱɟɧɧɹ. 

► Ʉɥɚɜɿɲɭ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ (C6) ɭɬɪɢɦɭɜɚɬɢ ɧɚɬɢɫɧɭɬɨɸ 5 ɫɟɤɭɧɞ. ɇɚ ɞɢɫɩɥɟʀ (C1) 
ɜɿɞɨɛɪɚɠɚєɬɶɫɹ ɱɢɫɥɨ. 

− ɉɨɦɧɨɠɬɟ ɱɢɫɥɨ ɧɚ 100, ɳɨɛ ɡ’ɹɫɭɜɚɬɢ ɝɨɞɢɧɢ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ, ɳɨ ɡɚɥɢɲɢɥɢɫɹ. 

−  ɇɚɩɪɢɤɥɚɞ: ɡɚɡɧɚɱɟɧɟ ɡɧɚɱɟɧɧɹ '45'  100 = 4500  ɝɨɞɢɧ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ, ɳɨ ɡɚɥɢɲɢɥɢɫɹ.  
 

Ʌɿɱɢɥɶɧɢɤɢ ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɨɜɟɪɧɭɬɢ ɭ ɜɢɯɿɞɧɟ 
ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 

ɉɿɫɥɹ ɡɦɿɧɢ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨʀ ɥɚɦɩɢ ȼɢ ɩɨɜɢɧɧɿ ɩɨɜɟɪɧɭɬɢ ɥɿɱɢɥɶɧɢɤ ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ ɭ ɜɢɯɿɞɧɟ 
ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ. 

1. Ʉɥɚɜɿɲɭ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ (C6) ɭɬɪɢɦɭɜɚɬɢ ɩɨɫɬɿɣɧɨ ɧɚɬɢɫɧɭɬɨɸ 12 ɫɟɤɭɧɞ! 

− ɑɟɪɟɡ 5 ɫɟɤɭɧɞ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟʀ (C1) ɜɿɞɨɛɪɚɠɚєɬɶɫɹ ɬɟɪɦɿɧ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ, ɳɨ ɡɚɥɢɲɢɜɫɹ. ɉɨɬɿɦ 
ɦɢɝɚє ɩɨɤɚɡɧɢɤ. əɤɳɨ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟʀ (C1) ɜɿɞɨɛɪɚɠɚєɬɶɫɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɢ, ɥɿɱɢɥɶɧɢɤ ɝɨɞɢɧ 
ɪɨɛɨɬɢ ɩɨɜɟɪɧɭɬɢ ɧɚ 8000 ɝɨɞɢɧ. 

2. Ʉɥɚɜɿɲɭ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ (C6) ɜɿɞɩɭɫɬɢɬɢ. 
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9 ɍɫɭɧɟɧɧɹ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ 
 

ɇɟɫɩɪɚɜɧɿɫɬɶ ɉɪɢɱɢɧɚ ɍɫɭɧɟɧɧɹ 
ȼɿɞɫɭɬɧɹ ɧɚɩɪɭɝɚ ɜ ɦɟɪɟɠɿ ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɧɚɩɪɭɝɭ ɜ ɦɟɪɟɠɿ 

ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɤɚɛɟɥɿ ɠɢɜɥɟɧɧɹ 
Ʉɨɧɬɪɨɥɟɪ ɧɟ ɜɦɢɤɚєɬɶɫɹ 

Ʉɨɧɬɪɨɥɟɪ ɦɚє ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɭ ɩɨɫɚɞɤɭ ɧɚ 
ɍɎ-ɩɨɩɟɪɟɞɧɿɣ ɨɫɜɿɬɥɸɜɚɱ 

ɉɪɨɤɨɧɬɪɨɥɸɜɚɬɢ ɩɨɫɚɞɤɭ ɤɨɧɬɪɨɥɟɪɚ 

ɇɚɫɨɫ Axuamax ɧɟ ɭɜɿɦɤɧɟɧɢɣ ɍɜɿɦɤɧɭɬɢ ɧɚɫɨɫ Axuamax Ɂɿ ɫɬɨɤɭ DN70 ɜɨɞɚ ɧɟ ɬɟɱɟ ɧɚɡɚɞ ɭ ɫɬɚɜɨɤ 
ɉɪɢ ɜɿɞɤɪɢɬɿɣ ɤɪɢɲɰɿ ɡɚɩɿɪɧɢɣ ɡɚɫɭɜ 
ɡɚɤɪɢɬɢɣ 

ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɡɚɩɿɪɧɢɣ ɡɚɫɭɜ 

Ɋɨɬɨɪ ɧɚɫɨɫɭ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɢɣ ɉɨɱɢɫɬɢɬɢ ɪɨɬɨɪ ɧɚɫɨɫɭ 
Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɜɠɟ ɫɩɨɪɨɠɧɟɧɢɣ ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ 
Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɱɚɫɬɤɨɜɨ ɫɩɨɪɨɠɧɟɧɢɣ ɨɱɢɫɧɢɣ 
ɧɚɫɨɫ ɧɟ ɦɨɠɟ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɬɢ 

ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ 

Ɂɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɜɨɞɢ <0°C ɬɚ >35°C 
ɩɪɨɝɪɚɦɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɧɟɚɤɬɢɜɧɿ 

ɇɚɫɨɫ ɞɥɹ ɜɿɞɤɚɱɭɜɚɧɧɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ 
ɦɨɠɟ ɛɭɬɢ ɩɪɢɜɟɞɟɧɢɣ ɜ ɞɿɸ ɥɢɲɟ ɜɪɭɱɧɭ.
− Ⱦɥɹ ɩɨɜɧɨɝɨ ɜɿɞɤɚɱɭɜɚɧɧɹ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ 
ɜɩɪɨɞɨɜɠ ɬɪɢɜɚɥɨɝɨ ɱɚɫɭ ɭɬɪɢɦɭɜɚɬɢ 
ɤɧɨɩɤɭ PUMP ɜ ɧɚɬɢɫɧɭɬɨɦɭ ɫɬɚɧɿ. 

Ɉɱɢɫɧɢɣ ɧɚɫɨɫ ɧɟ ɜɦɢɤɚєɬɶɫɹ 

ɇɚɫɨɫ ɞɥɹ ɜɿɞɤɚɱɭɜɚɧɧɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ 
ɞɨɫɹɝ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɝɨ ɱɚɫɭ ɪɨɛɨɬɢ. ɇɚ 
ɞɢɫɩɥɟʀ ɜɿɞɨɛɪɚɠɚєɬɶɫɹ «PS». 

Ɂɚɱɟɤɚɣɬɟ 1,5 ɝɨɞɢɧɢ. ɉɿɫɥɹ ɰɶɨɝɨ ɧɚɫɨɫ 
ɞɥɹ ɜɿɞɤɚɱɭɜɚɧɧɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɡɧɨɜɭ 
ɝɨɬɨɜɢɣ ɞɨ ɪɨɛɨɬɢ 

ɍɎ-ɥɚɦɩɚ ɧɟɫɩɪɚɜɧɚ Ɂɚɦɿɧɚ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨʀ ɥɚɦɩɢ ɍɎ-ɥɚɦɩɚ ɧɟ ɜɦɢɤɚєɬɶɫɹ 
ȼɧɚɫɥɿɞɨɤ ɩɟɪɟɧɚɩɪɭɝɢ ɜ ɦɟɪɟɠɿ 
ɫɩɪɚɰɸɜɚɜ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɤ ɭ ɍɎ-ɩɨɩɟɪɟɞɧɿɣ 
ɨɫɜɿɬɥɸɜɚɱ 

ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɿ ɡɧɨɜɭ ɭɜɿɦɤɧɭɬɢ ɦɟɪɟɠɟɜɭ 
ɧɚɩɪɭɝɭ, ɳɨɛ ɜɿɞɧɨɜɢɬɢ ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɤ 
− ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɭ ɜɿɤɧɿ ɤɨɧɬɪɨɥɟɪɚ, ɱɢ 
ɫɜɿɬɢɬɶɫɹ ɥɚɦɩɚ (ɝɨɥɭɛɟ ɫɜɿɬɥɨ) 

− Ɂɚ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɞɥɹ ɩɟɪɟɜɿɪɤɢ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɤɥɚɜɿɲɿ UVC (ɍɎ) ɭɜɿɦɤɧɭɬɢ 
ɍɎ-ɥɚɦɩɭ (ɪɟɠɢɦ ɪɨɛɨɬɢ ɍȼІɆɇ.) 
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10 ɑɢɫɬɤɚ ɿ ɞɨɝɥɹɞ 
 

 
Ɉɛɟɪɟɠɧɨ! ɇɟɛɟɡɩɟɱɧɚ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɚ ɧɚɩɪɭɝɚ! 

Ɇɨɠɥɢɜɿ ɧɚɫɥɿɞɤɢ: ɫɦɟɪɬɶ ɚɛɨ ɫɟɪɣɨɡɧɿ ɬɪɚɜɦɢ. 

ɉɪɨɮɿɥɚɤɬɢɱɧɿ ɡɚɯɨɞɢ: 

► ɉɟɪɲ ɧɿɠ ɡɚɧɭɪɢɬɢ ɪɭɤɢ ɭ ɜɨɞɭ, ɨɛɨɜ’ɹɡɤɨɜɨ ɜɿɞɤɥɸɱɿɬɶ ɦɟɪɟɠɟɜɟ ɠɢɜɥɟɧɧɹ ɜɿɞ ɭɫɿɯ ɩɪɢɥɚɞɿɜ,
ɳɨ ɡɧɚɯɨɞɹɬɶɫɹ ɭ ɜɨɞɿ. 

► Ⱦɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɪɨɛɿɬ ɧɚ ɩɪɢɥɚɞɿ ɜɿɞɤɥɸɱɿɬɶ ɦɟɪɟɠɟɜɟ ɠɢɜɥɟɧɧɹ. 
 

10.1 ɑɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥɶɬɪɿɜ ɡ ɩɿɧɨɦɚɬɟɪɿɚɥɭ 

Іɧɬɟɪɜɚɥɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɡɚɥɟɠɧɨ ɜɿɞ ɫɬɭɩɟɧɹ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ ɮɿɥɶɬɪɚ ɡ ɩɿɧɨɦɚɬɟɪɿɚɥɭ. ɉɿɞɜɢɳɟɧɢɣ 
ɪɿɜɟɧɶ ɜɨɞɢ ɜ ɩɨɤɚɡɚɯ ɫɬɭɩɟɧɹ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ (Ɇɚɥɸɧɨɤ C, 12) ɧɚ ɜɧɭɬɪɿɲɧɿɣ ɤɪɢɲɰɿ ɫɢɝɧɚɥɿɡɭє, ɳɨ 
ɟɮɟɤɬɢɜɧɿɫɬɶ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥɶɬɪɚ ɡ ɩɿɧɨɦɚɬɟɪɿɚɥɭ ɡɧɢɠɭєɬɶɫɹ. Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɫɬɚє ɧɟɨɛɯɿɞɧɢɦ ɩɪɢ 
ɫɬɭɩɟɧɿ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ 75% ɚɛɨ ɧɟ ɩɿɡɧɿɲɟ, ɧɿɠ ɩɪɢ ɜɨɞɨɡɥɢɜɿ. 
Ɍɚɤɢɦ ɱɢɧɨɦ, ɨɱɢɫɬɿɬɶ ɮɿɥɶɬɪɭɜɚɥɶɧɿ ɝɭɛɤɢ (Ɇɚɥ. H, I, J) 

1. Ʉɪɢɲɤɭ (1) ɜɿɞɤɪɢɬɢ ɨɛɟɪɬɨɜɨɸ ɪɭɱɤɨɸ (2) ɿ ɡɧɹɬɢ ɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ (3). 

2. Ɂɚɩɿɪɧɭ ɡɚɫɭɜɤɭ (17) ɡɚɤɪɢɬɢ ɩɿɞɧɹɬɬɹɦ. 

− Ȼɿɥɶɲɟ ɫɬɚɜɤɨɜɚ ɜɨɞɚ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɚ ɩɨɩɚɞɚɬɢ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ. 

− ȼɤɚɡɿɜɤɢ: ɉɪɢ ɡɚɤɪɢɬɬɿ ɡɚɩɿɪɧɨʀ ɡɚɫɭɜɤɢ (17) ɜɨɞɚ ɛɪɢɡɤɚє ɡ ɭɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɨɝɨ ɩɚɬɪɭɛɤɚ. 

3. Ⱦɟɤɿɥɶɤɚ ɪɚɡɿɜ ɩɨɬɹɝɧɭɬɢ ɞɨɝɨɪɢ ɬɪɢɦɚɱ ɝɭɛɤɢ (13). 

− ɉɿɧɨɦɚɬɟɪɿɚɥ ɮɿɥɶɬɪɚ ɫɬɢɫɤɭєɬɶɫɹ. Ɂɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ ɡɦɢɜɚєɬɶɫɹ. 

4. Ʉɥɚɜɿɲɭ PUMP  (C4) ɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɨɦɭ ɩɪɢɫɬɪɨʀ (15) ɧɚɬɢɫɤɚɬɢ ɞɨɜɲɟ 10 ɫɟɤɭɧɞ. 

− ɋɜɿɬɢɬɶɫɹ (C2) ɡɟɥɟɧɢɣ ɫɜɿɬɥɨɞɿɨɞ. Ȼɪɭɞɧɚ ɜɨɞɚ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɜɢɫɦɨɤɬɭєɬɶɫɹ. 

5. Ɂɚɩɿɪɧɭ ɡɚɫɭɜɤɭ (17) ɜɿɞɤɪɢɬɢ ɧɚɬɢɫɤɚɧɧɹɦ. 

− Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɡɧɨɜɭ ɧɚɩɨɜɧɸєɬɶɫɹ ɜɨɞɨɸ ɡɿ ɫɬɚɜɤɚ. 
 

 
ɉɨɜɬɨɪɿɬɶ ɩɪɨɰɟɫ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɩɪɢ ɫɢɥɶɧɨɦɭ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɿ ɮɿɥɶɬɪɚ ɡ ɩɿɧɨɦɚɬɟɪɿɚɥɭ. 

10.2 Ʉɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɜɢɣɧɹɬɢ ɿ ɜɿɞ'єɞɧɚɬɢ 

Ⱦɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɿ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɿɜ ɨɱɢɳɟɧɧɹ, ɧɚɫɨɫɚ (14) ɿ 
ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ (16) ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ʀɯ ɜɢɣɧɹɬɢ ɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ. Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɢɣ 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ (15) ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɢɣ ɧɚ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɦɭ ɨɱɢɫɧɨɦɭ ɩɪɢɫɬɪɨʀ. Ʉɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɧɟ 
ɡ'єɞɧɚɧɿ ɠɨɪɫɬɤɨ ɿɡ ɜɧɭɬɪɿɲɧɶɨɸ ɤɪɢɲɤɨɸ (47), ɚ ɪɨɡɬɚɲɨɜɚɧɿ ɜ ɧɚɩɪɹɦɧɢɯ ɜɧɭɬɪɿɲɧɶɨʀ ɤɪɢɲɤɢ (47) 
ɚɛɨ ɡɚɩɿɪɧɨʀ ɡɚɫɭɜɤɢ (17). 

ɍ ɬɚɤɢɣ ɫɩɨɫɿɛ ɜɢɣɦɿɬɶ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ (Ɇɚɥɸɧɨɤ K) 

1. Ʉɪɢɲɤɭ (1) ɜɿɞɤɪɢɬɢ ɨɛɟɪɬɨɜɨɸ ɪɭɱɤɨɸ (2) ɿ ɡɧɹɬɢ ɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ (3) (Ɇɚɥɸɧɨɤ H). 

2. Ɂɚɩɿɪɧɭ ɡɚɫɭɜɤɭ (17) ɡɚɤɪɢɬɢ ɩɿɞɧɹɬɬɹɦ. 

− Ȼɿɥɶɲɟ ɫɬɚɜɤɨɜɚ ɜɨɞɚ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɚ ɩɨɩɚɞɚɬɢ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ. 

− ȼɤɚɡɿɜɤɢ: ɉɪɢ ɡɚɤɪɢɬɬɿ ɡɚɩɿɪɧɨʀ ɡɚɫɭɜɤɢ ɛɪɢɡɤɚє ɜɨɞɚ ɡ ɭɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɨɝɨ ɩɚɬɪɭɛɤɚ. 

3. Ʉɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ, ɨɱɢɫɧɢɣ ɧɚɫɨɫ (14) ɿ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɢɣ ɨɱɢɫɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ (16) ɡɧɹɬɢ ɹɤ 
ɛɥɨɤ ɿɡ ɜɧɭɬɪɿɲɧɶɨʀ ɤɪɢɲɤɢ (47). 

Ɍɟɩɟɪ ɜɿɞɨɤɪɟɦɬɟ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɿ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɨɞɢɧ ɜɿɞ ɨɞɧɨɝɨ 
(Ɇɚɥɸɧɨɤ L) 

1. ɋɬɨɩɨɪɧɭ ɡɚɳɿɩɤɭ (30) ɧɚ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɦɭ ɨɱɢɫɧɨɦɭ ɩɪɢɫɬɪɨʀ (16) ɭɬɪɢɦɭɜɚɬɢ ɧɚɬɢɫɧɭɬɨɸ. 

2. Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ (15) ɿɡ ɡɭɫɢɥɥɹɦ ɜɿɞɨɤɪɟɦɢɬɢ ɜɿɞ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ. 

3. Ɂɥɭɱɧɿ ɩɪɨɜɨɞɢ (28) ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɧɚɫɨɫɚ ɿɡ ɡɭɫɢɥɥɹɦ ɜɿɞɨɤɪɟɦɢɬɢ ɜɿɞ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ (15). 

4. ɇɚɞɹɝɬɢ ɫɢɥɿɤɨɧɨɜɿ ɡɚɩɨɛɿɠɧɿ ɤɨɜɩɚɤɢ ɞɥɹ ɡɚɯɢɫɬɭ ɜɿɞɤɪɢɬɢɯ ɝɧɿɡɞ. 

5. Ɂɦɨɧɬɭɜɚɬɢ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɿ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ ɡɜɨɪɨɬɧɨɦɭ ɩɨɪɹɞɤɭ (Ɇɚɥɸɧɨɤ M). 

− ɉɪɢ ɫɤɥɚɞɚɧɧɿ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɿ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɡɜɟɪɬɚɬɢ 
ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɬɟ, ɳɨɛ ɫɬɪɿɥɤɢ ɧɚ ɨɛɨɯ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɯ ɜɤɚɡɭɜɚɥɢ ɨɞɢɧ ɧɚ ɨɞɧɨɝɨ. 

 
ɉɪɢ ɡɛɨɪɰɿ ɤɨɧɬɪɨɥɸɜɚɬɢ ɩɨɫɚɞɤɭ ɤɿɥɶɰɟɜɢɯ ɭɳɿɥɶɧɟɧɶ (29) ɭ ɦɿɫɰɹɯ ɡ'єɞɧɚɧɧɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɨɝɨ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɿ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ! ɉɪɢ ɩɨɬɪɟɛɿ ɨɱɢɫɬɢɬɢ ɤɿɥɶɰɟɜɿ ɭɳɿɥɶɧɟɧɧɹ (29). 
əɤɳɨ ɜɿɞɫɭɬɧɿ ɤɿɥɶɰɟɜɿ ɭɳɿɥɶɧɟɧɧɹ ɚɛɨ ɪɨɡɬɚɲɨɜɚɧɿ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨ, ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɤɨɧɬɚɤɬɢ ɩɿɞɞɚɸɬɶɫɹ 
ɤɨɪɨɡɿʀ. Ʉɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɭɲɤɨɞɠɭɸɬɶɫɹ ɛɟɡɩɨɜɨɪɨɬɧɨ! 
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10.3 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɜɿɞɤɚɱɭɜɚɧɧɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ 

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɧɚɫɨɫɚ ɫɬɚє ɧɟɨɛɯɿɞɧɢɦ, ɹɤɳɨ ɛɥɨɤɭєɬɶɫɹ ɪɨɬɨɪ ɞɜɢɝɭɧɚ ɧɚɫɨɫɚ (33). ɐɟ ɦɨɠɟ 
ɜɿɞɛɭɜɚɬɢɫɹ ɜɧɚɫɥɿɞɨɤ ɜɟɥɢɤɢɯ ɡɚɛɪɭɞɧɸɸɱɢɯ ɱɚɫɬɨɤ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɤɚɦɟɧɿɜ. əɤɳɨ ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ 
ɜɿɞɤɚɱɭɜɚɧɧɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɞɭɠɟ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɢɣ ɚɛɨ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɢɣ, ɫɜɿɬɥɨɞɿɨɞɧɢɣ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ (C2) ɧɚ 
ɤɨɧɬɪɨɥɟɪɿ (15) ɡɚɝɨɪɹєɬɶɫɹ  ɱɟɪɜɨɧɢɦ ɤɨɥɶɨɪɨɦ. 

Ɍɚɤɢɦ ɱɢɧɨɦ, ɨɱɢɫɬɿɬɶ ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɜɿɞɤɚɱɭɜɚɧɧɹ ɛɪɭɞɧɨʀ ɜɨɞɢ (Ɇɚɥ. N) 

1. Ʉɨɪɩɭɫ ɞɜɢɝɭɧɚ (33) ɩɨɜɟɪɬɚɬɢ, ɞɨɬɢ ɩɨɤɢ ɩɨɡɧɚɱɤɚ "ȼɿɞɤɪɢɬɢ" ɧɟ ɜɤɚɠɟ ɧɚ ɫɬɪɿɥɤɭ ɭ ɜɟɪɯɧɿɣ 
ɬɪɭɛɿ (31). 

2. Ʉɨɪɩɭɫ ɞɜɢɝɭɧɚ (33) ɡɧɹɬɢ ɿ ɨɱɢɫɬɢɬɢ. 

3. Ɂɦɨɧɬɭɜɚɬɢ ɭ ɡɜɨɪɨɬɧɨɦɭ ɩɨɪɹɞɤɭ. 
− ȼɚɠɥɢɜɨ: Ʉɨɪɩɭɫ ɞɜɢɝɭɧɚ (33) ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɡɚɮɿɤɫɨɜɚɧɢɣ ɬɿɥɶɤɢ ɬɨɞɿ, ɤɨɥɢ ɩɨɡɧɚɱɤɚ "Ɂɚɤɪɢɬɢ" 
ɜɤɚɡɭє ɧɚ ɫɬɪɿɥɤɭ ɭ ɜɟɪɯɧɿɣ ɬɪɭɛɿ (31) (Ɇɚɥɸɧɨɤ N). 

4.  Ʉɧɨɩɤɭ PUMP (C4) ɧɚɬɢɫɧɭɬɢ ɨɞɢɧ ɪɚɡ. 
− ɋɜɿɬɥɨɞɿɨɞ (C2) ɡɦɿɧɸєɬɶɫɹ ɿɡ ɱɟɪɜɨɧɨɝɨ ɧɚ ɡɟɥɟɧɢɣ. Ɉɱɢɫɧɢɣ ɧɚɫɨɫ (14) ɡɚɩɭɫɤɚєɬɶɫɹ. ɍ 
ɩɪɨɬɢɥɟɠɧɨɦɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɨɱɢɫɧɢɣ ɧɚɫɨɫ (14) ɜɧɚɫɥɿɞɨɤ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɿ ɧɟ ɡɚɩɭɫɤɚєɬɶɫɹ. Ⱦɢɜɿɬɶɫɹ 
ɝɥɚɜɭ ɍɫɭɧɟɧɧɹ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ. 

5. ȼ ɪɚɡɿ ɩɨɬɪɟɛɢ ɨɱɢɫɬɢɬɢ ɜɨɞɨɡɥɢɜ ɭ ɜɟɪɯɧɿɣ ɬɪɭɛɿ (31). Ⱦɥɹ ɰɶɨɝɨ ɜɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ 
ɨɱɢɫɧɨʀ ɬɪɭɛɢ (32). 

10.4 Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɭ ɥɚɦɩɭ ɜ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɦɭ ɨɱɢɫɧɨɦɭ ɩɪɢɫɬɪɨʀ 

 
Ɉɛɟɪɟɠɧɨ! ɇɟɛɟɡɩɟɱɧɟ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɟ ɜɢɩɪɨɦɿɧɸɜɚɧɧɹ. 

Ɇɨɠɥɢɜɿ ɧɚɫɥɿɞɤɢ: ɋɟɪɣɨɡɧɿ ɬɪɚɜɦɢ ɨɱɟɣ ɿ ɲɤɿɪɢ. 

ɉɪɨɮɿɥɚɤɬɢɱɧɿ ɡɚɯɨɞɢ: ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɜɤɥɸɱɚɬɢ ɬɿɥɶɤɢ ɩɪɢ ɡɿɛɪɚɧɨɦɭ ɤɨɪɩɭɫɿ. 
 

 
Ɂɿɩɫɨɜɚɧɚ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɚ ɥɚɦɩɚ ɧɟ ɜɿɞɨɛɪɚɠɚєɬɶɫɹ ɭ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɨɦɭ ɩɪɢɫɬɪɨʀ (15). Ʉɨɧɬɪɨɥɸɣɬɟ 
ɮɭɧɤɰɿɨɧɭɜɚɧɧɹ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨʀ ɥɚɦɩɢ, ɩɟɪɿɨɞɢɱɧɨ ɩɨɝɥɹɞɚɸɱɢ ɜ ɨɝɥɹɞɨɜɟ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɟ ɜɿɤɧɨ 
(18) (Ɇɚɥɸɧɨɤ O). 

 

ɍɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɚ ɥɚɦɩɚ ɦɚє ɨɛɦɟɠɟɧɢɣ ɬɟɪɦɿɧ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɿ ɩɨɜɢɧɧɚ ɛɭɬɢ ɡɚɦɿɧɟɧɚ ɩɿɫɥɹ 
ɡɚɤɿɧɱɟɧɧɹ ɬɟɪɦɿɧɭ (ɞɢɜɿɬɶɫɹ ɬɚɤɨɠ ɝɥɚɜɭ  ɥɿɱɢɥɶɧɢɤɢ ɝɨɞɢɧ ɪɨɛɨɬɢ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ 
ɨɱɢɫɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ). 

1. Ʉɨɪɩɭɫ ɞɥɹ ɜɨɞɢ (35) ɩɨɜɟɪɬɚɬɢ, ɩɨɤɢ ɩɨɡɧɚɱɤɚ "Ɂɚɤɪɢɬɢ" ɧɟ ɛɭɞɟ ɜɤɚɡɭɜɚɬɢ ɧɚ ɫɬɪɿɥɤɭ ɭ 
ɜɟɪɯɧɿɣ ɱɚɫɬɢɧɿ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ (34) (Ɇɚɥɸɧɨɤ O). 

2. Ɂɧɹɬɢ ɤɨɪɩɭɫ ɞɥɹ ɜɨɞɢ (35)  (Ɇɚɥɸɧɨɤ O). 

3. Ɋɨɬɨɪ ɨɱɢɳɟɧɧɹ (37) ɡɧɹɬɢ ɡ ɤɜɚɪɰɨɜɨʀ ɬɪɭɛɢ (45) (Ɇɚɥɸɧɨɤ P). 

4. ɉɨɫɥɚɛɢɬɢ ɝɜɢɧɬ (40) ɧɚ ɧɚɤɢɞɧɿɣ ɝɚɣɰɿ (39) ɿ ɜɿɞɝɜɢɧɬɢɬɢ ɧɚɤɢɞɧɭ ɝɚɣɤɭ (39) (Ɇɚɥɸɧɨɤ Q). 

5. Ʉɜɚɪɰɨɜɭ ɬɪɭɛɭ (45) ɡ ɤɿɥɶɰɟɜɢɦ ɭɳɿɥɶɧɟɧɧɹɦ (46) ɡɧɹɬɢ ɨɛɟɪɬɨɜɢɦ ɪɭɯɨɦ (Ɇɚɥɸɧɨɤ R). 

6. Ɂɧɹɬɢ ɡɚɯɢɫɬ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨʀ ɥɚɦɩɢ (44) (Ɇɚɥɸɧɨɤ R). 

7. ɍɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɭ ɥɚɦɩɭ (43) ɜɢɣɧɹɬɢ ɿɡ ɝɧɿɡɞɚ ɭ ɜɟɪɯɧɿɣ ɱɚɫɬɢɧɿ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ (34) ɿ ɡɚɦɿɧɢɬɢ (Ɇɚɥɸɧɨɤ R). 

8. Ɂɦɨɧɬɭɜɚɬɢ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɢɣ ɨɱɢɫɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ ɡɜɨɪɨɬɧɨɦɭ ɩɨɪɹɞɤɭ. 
− ȼɚɠɥɢɜɨ: Ʉɨɪɩɭɫ ɞɥɹ ɜɨɞɢ (35) ɡɚɤɪɢɬɢ ɬɿɥɶɤɢ, ɹɤɳɨ ɩɨɡɧɚɱɤɚ "Ɂɚɤɪɢɬɢ" ɜɤɚɡɭє ɧɚ ɫɬɪɿɥɤɭ ɭ 
ɜɟɪɯɧɿɣ ɱɚɫɬɢɧɿ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ (34) (Ɇɚɥɸɧɨɤ O). 

 
► ɉɪɢ ɫɤɥɚɞɚɧɧɿ ɡɜɟɪɬɚɣɬɟ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɬɟ, ɳɨɛ ɭɩɨɪ (41) ɧɚɤɢɞɧɨʀ ɝɚɣɤɢ (39) ɧɚɬɪɚɩɥɹɜ ɧɚ ɭɩɨɪ (42)

ɭ ɜɟɪɯɧɿɣ ɱɚɫɬɢɧɿ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ (34). Ɍɿɥɶɤɢ ɩɿɫɥɹ ɰɶɨɝɨ (40) ɦɨɠɧɚ ɜɝɜɢɧɱɭɜɚɬɢ
ɝɜɢɧɬ  (Ɇɚɥɸɧɨɤ Q) . 

► Ʉɿɥɶɰɟɜɟ ɭɳɿɥɶɧɟɧɧɹ (36) ɭ ɡɚɦɤɭ ɤɨɪɩɭɫɭ ɞɥɹ ɜɨɞɢ (35) ɦɿɰɧɨ ɡɚɬɢɫɧɭɬɟ. Ɂɧɿɦɚɣɬɟ ɤɿɥɶɰɟɜɟ
ɭɳɿɥɶɧɟɧɧɹ (36) ɬɿɥɶɤɢ ɬɨɞɿ, ɤɨɥɢ ɣɨɝɨ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɡɚɦɿɧɢɬɢ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɹɤɳɨ ɜɨɧɨ ɫɬɚɥɨ
ɩɨɪɢɫɬɢɦ (Ɇɚɥɸɧɨɤ O). 

► ɍ ɤɜɚɪɰɨɜɿɣ ɬɪɭɛɿ (45) ɭɬɜɨɪɸєɬɶɫɹ ɤɨɧɞɟɧɫɚɬ. ɐɟɣ ɤɨɧɞɟɧɫɚɬ ɧɟɦɢɧɭɱɢɣ ɿ ɧɟ ɜɩɥɢɜɚє ɧɚ
ɮɭɧɤɰɿɨɧɚɥɶɧɿɫɬɶ ɿ ɛɟɡɩɟɤɭ. 

► Ʉɜɚɪɰɨɜɚ ɬɪɭɛɚ (45) ɦɨɠɟ ɡɝɨɞɨɦ ɩɨɞɪɹɩɚɬɢɫɹ ɚɛɨ ɩɨɬɶɦɹɧɿɬɢ. ɍ ɰɶɨɦɭ ɜɢɩɚɞɤɭ
ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɚ ɥɚɦɩɚ (43) ɛɿɥɶɲɟ ɧɟ ɞɚє ɟɮɟɤɬɢɜɧɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ. Ʉɜɚɪɰɨɜɭ ɬɪɭɛɭ (45)
ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɡɚɦɿɧɢɬɢ. 



 

304 

- UA - 

 

10.5 Ʉɨɧɬɪɨɥɸɜɚɬɢ ɪɨɬɨɪ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 

Ɋɨɬɨɪ ɨɱɢɳɟɧɧɹ (37) ɱɢɫɬɢɬɶ ɤɜɚɪɰɨɜɭ ɬɪɭɛɭ (45). ȼɿɧ ɡɚɩɭɫɤɚєɬɶɫɹ ɩɨɬɨɤɨɦ ɜɨɞɢ ɜ ɤɨɪɩɭɫɿ ɞɥɹ 
ɜɨɞɢ (Ɇɚɥɸɧɨɤ P). 

ɉɨɫɬɿɣɧɢɣ ɨɛɟɪɬɨɜɢɣ ɪɭɯ ɪɨɬɨɪɚ ɨɱɢɳɟɧɧɹ (37) ɡɝɨɞɨɦ ɩɪɢɜɨɞɢɬɶ ɞɨ ɡɧɨɲɭɜɚɧɧɹ ɜɬɭɥɤɢ 
ɩɿɞɲɢɩɧɢɤɚ (38). ɍ ɰɶɨɦɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɪɨɬɨɪ ɨɱɢɳɟɧɧɹ (37) ɩɨɜɢɧɟɧ ɛɭɬɢ ɡɚɦɿɧɟɧɢɣ (Ɇɚɥɸɧɨɤ P). 

1. Ʉɨɪɩɭɫ ɞɥɹ ɜɨɞɢ (35) ɩɨɜɟɪɬɚɬɢ, ɩɨɤɢ ɩɨɡɧɚɱɤɚ "Ɂɚɤɪɢɬɢ" ɧɟ ɛɭɞɟ ɜɤɚɡɭɜɚɬɢ ɧɚ ɫɬɪɿɥɤɭ ɭ 
ɜɟɪɯɧɿɣ ɱɚɫɬɢɧɿ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ (34) (Ɇɚɥɸɧɨɤ O). 

2. Ɂɧɹɬɢ ɤɨɪɩɭɫ ɞɥɹ ɜɨɞɢ (35)  (Ɇɚɥɸɧɨɤ O). 

3. ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɦɟɠɭ ɡɧɨɲɭɜɚɧɧɹ ɜɬɭɥɤɢ ɩɿɞɲɢɩɧɢɤɚ (38). 

− əɤɳɨ ɜɬɭɥɤɚ ɩɿɞɲɢɩɧɢɤɚ (38) ɡɧɨɲɟɧɚ ɚɠ ɞɨ 0 ɦɦ, ȼɢ ɩɨɜɢɧɧɿ ɡɚɦɿɧɢɬɢ ɪɨɬɨɪ ɨɱɢɳɟɧɧɹ (37) 
(Ɇɚɥɸɧɨɤ P). 

4. Ɂɦɨɧɬɭɜɚɬɢ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɢɣ ɨɱɢɫɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ ɡɜɨɪɨɬɧɨɦɭ ɩɨɪɹɞɤɭ. 
− ȼɚɠɥɢɜɨ: Ʉɨɪɩɭɫ ɞɥɹ ɜɨɞɢ (35) ɡɚɤɪɢɬɢ ɬɿɥɶɤɢ, ɹɤɳɨ ɩɨɡɧɚɱɤɚ "Ɂɚɤɪɢɬɢ" ɜɤɚɡɭє ɧɚ ɫɬɪɿɥɤɭ ɭ 
ɜɟɪɯɧɿɣ ɱɚɫɬɢɧɿ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ (34) (Ɇɚɥɸɧɨɤ O). 

10.6 Ɂɚɦɿɧɢɬɢ ɮɿɥɶɬɪɢ ɡ ɩɿɧɨɦɚɬɟɪɿɚɥɭ 

Ɏɿɥɶɬɪɭɜɚɥɶɧɿ ɝɭɛɤɢ (49) ɫɥɿɞ ɡɚɦɿɧɸɜɚɬɢ ɳɨɪɿɱɧɨ. 

Ɂɚɦɿɧɿɬɶ ɮɿɥɶɬɪɢ ɡ ɩɿɧɨ ɦɚɬɟɪɿɚɥɭ ɬɚɤ: 
1. Ʉɪɢɲɤɭ (1) ɜɿɞɤɪɢɬɢ ɨɛɟɪɬɨɜɨɸ ɪɭɱɤɨɸ (2) ɿ ɡɧɹɬɢ ɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ (3) (Ɇɚɥɸɧɨɤ H). 

2. Ɂɚɤɪɢɬɢ ɡɚɩɿɪɧɭ ɡɚɫɭɜɤɭ (17) ɩɿɞɧɹɬɬɹɦ (Ɇɚɥɸɧɨɤ S). 

− Ȼɿɥɶɲɟ ɫɬɚɜɤɨɜɚ ɜɨɞɚ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɚ ɩɨɩɚɞɚɬɢ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ. 

− ȼɤɚɡɿɜɤɢ: ɉɪɢ ɡɚɤɪɢɬɬɿ ɡɚɩɿɪɧɨʀ ɡɚɫɭɜɤɢ (17) ɜɨɞɚ ɛɪɢɡɤɚє ɡ ɭɫɦɨɤɬɭɜɚɥɶɧɨɝɨ ɩɚɬɪɭɛɤɚ. 

3. Ɍɪɢɦɚɱɿ ɩɿɧɨɦɚɬɟɪɿɚɥɭ (13) ɧɚ ɜɧɭɬɪɿɲɧɿɣ ɤɪɢɲɰɿ (47) ɩɿɞɧɹɬɢ ɞɟɤɿɥɶɤɚ ɪɚɡɿɜ. ȼɨɞɚ ɭ ɮɿɥɶɬɪɚɯ ɡ 
ɩɿɧɨɦɚɬɟɪɿɚɥɭ (49) ɜɢɞɚɜɥɸєɬɶɫɹ (Ɇɚɥɸɧɨɤ I). 

4. Ʉɥɚɜɿɲɭ PUMP (C4) ɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɨɦɭ ɩɪɢɫɬɪɨʀ (15) ɧɚɬɢɫɤɚɬɢ ɞɨɜɲɟ 10 ɫɟɤɭɧɞ (Ɇɚɥ. J). 

−   Ƚɨɪɢɬɶ (C2) ɡɟɥɟɧɢɣ ɫɜɿɬɥɨɞɿɨɞ. Ȼɪɭɞɧɚ ɜɨɞɚ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɜɿɞɤɚɱɭєɬɶɫɹ. 

5. Ʉɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ, ɨɱɢɫɧɢɣ ɧɚɫɨɫ (14) ɿ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɢɣ ɨɱɢɫɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ (16) ɡɧɹɬɢ ɿɡ 
ɜɧɭɬɪɿɲɧɶɨʀ ɤɪɢɲɤɢ (47) (Ɇɚɥ. K). 

6. ɋɢɧɿ ɫɬɨɩɨɪɧɿ ɡɚɳɿɩɤɢ (19) ɡ ɨɛɨɯ ɫɬɨɪɿɧ ɩɨɫɥɚɛɢɬɢ ɿ ɜɢɣɧɹɬɢ ɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɜɧɭɬɪɿɲɧɸ 
ɤɪɢɲɤɭ (47) ɿɡ ɬɪɢɦɚɱɚɦɢ ɩɿɧɨɦɚɬɟɪɿɚɥɭ (13) (Ɇɚɥ. S). 

7. Ɂɥɟɝɤɚ ɩɨɬɹɝɧɭɬɢ ɞɨɝɨɪɢ ɬɪɢɦɚɱɿ ɝɭɛɤɢ (13), ɜɞɚɜɢɬɢ ɨɛɢɞɜɚ ɫɬɨɩɨɪɧɢɯ ɝɚɤɢ ɛɥɚɤɢɬɧɨɝɨ 
ɤɨɥɶɨɪɭ (48) ɧɚ ɬɪɢɦɚɱɚɯ ɝɭɛɤɢ (13) ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɡ ɜɧɭɬɪɿɲɧɶɨʀ ɤɪɢɲɤɢ (47) ɩɨ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɧɸ 
ɞɨɧɢɡɭ (Ɇɚɥ. T). 

8. ȼɞɚɜɢɬɢ ɱɨɬɢɪɢ ɫɬɨɩɨɪɧɢɯ ɝɚɤɢ ɱɨɪɧɨɝɨ ɤɨɥɶɨɪɭ (54) ɭ ɜɟɪɯɧɸ ɱɚɫɬɢɧɭ ɝɭɛɤɢ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ 
ɬɪɢɦɚɱɿ ɝɭɛɤɢ (13) ɪɚɡɨɦ ɡ ɮɿɥɶɬɪɭɸɱɢɦ ɟɥɟɦɟɧɬɨɦ (49) ɩɨ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɧɸ ɞɨɧɢɡɭ (Ɇɚɥ. T). 

− ȼɤɚɡɿɜɤɢ: ɉɨɫɥɿɞɨɜɧɨ ɧɚɬɢɫɧɭɬɢ ɨɛɢɞɜɚ ɫɬɨɩɨɪɧɢɯ ɝɚɤɚ (54) ɳɨ ɡɧɚɯɨɞɹɬɶɫɹ ɨɞɢɧ ɧɚɜɩɪɨɬɢ 
ɿɧɲɨɝɨ; ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɩɨ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɧɸ ɞɨɧɢɡɭ ɡ ɜɧɭɬɪɿɲɧɶɨʀ ɤɪɢɲɤɢ (47). 

9. ȼɢɤɨɪɢɫɬɚɧɢɣ ɮɿɥɶɬɪɭɸɱɢɣ ɟɥɟɦɟɧɬ (49) ɬɚ ɧɢɠɧɸ ɱɚɫɬɢɧɭ ɝɭɛɤɢ (55) ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɡ ɬɪɢɦɚɱɚ 
ɝɭɛɨɤ (13) (Ɇɚɥ. U). 

− ɍɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɮɿɥɶɬɪɭɸɱɢɣ ɟɥɟɦɟɧɬ ɧɚɥɟɠɧɢɦ ɱɢɧɨɦ. 

10. ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɫɩɨɱɚɬɤɭ ɧɢɠɧɸ ɱɚɫɬɢɧɭ ɝɭɛɤɢ (55), ɩɨɬɿɦ ɧɨɜɢɣ ɮɿɥɶɬɪɭɸɱɢɣ ɟɥɟɦɟɧɬ (49) ɜ ɬɪɢɦɚɱ 
ɝɭɛɨɤ (13) (Ɇɚɥ. U). 

− Ɂɚɛɟɡɩɟɱɬɟ, ɳɨɛ ɮɿɥɶɬɪɭɸɱɢɣ ɟɥɟɦɟɧɬ (49) ɡɧɚɯɨɞɢɜɫɹ ɬɨɱɧɨ ɜ ɧɢɠɧɿɣ ɱɚɫɬɢɧɿ ɝɭɛɤɢ (55). 

11. ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɬɪɢɦɚɱɿ ɝɭɛɨɤ (13) ɡ ɧɨɜɢɦ ɮɿɥɶɬɪɭɸɱɢɦ ɟɥɟɦɟɧɬɨɦ (49) ɡɧɢɡɭ ɞɨ ɜɧɭɬɪɿɲɧɶɨʀ 
ɤɪɢɲɤɢ. ɉɪɢ ɰɶɨɦɭ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ ɬɪɢɦɚɱ ɝɭɛɨɤ ɹɤ ɦɨɠɧɚ ɜɢɳɟ ɞɥɹ ɬɨɝɨ, ɳɨɛ ɨɛɢɞɜɚ ɫɬɨɩɨɪɧɢɯ 
ɝɚɤɢ ɛɥɚɤɢɬɧɨɝɨ ɤɨɥɶɨɪɭ (48) ɬɚ ɱɨɬɢɪɢ ɫɬɨɩɨɪɧɢɯ ɝɚɤɚ ɱɨɪɧɨɝɨ ɤɨɥɶɨɪɭ (54) ɭɜɿɣɲɥɢ ɜ 
ɡɰɿɩɥɟɧɧɹ ɡ ɜɧɭɬɪɿɲɧɶɨɸ ɤɪɢɲɤɨɸ (Ɇɚɥ. T). 

− ȼɚɠɥɢɜɨ: Ʌɢɲɟ ɤɨɥɢ ɜɫɿ ɱɨɬɢɪɢ ɱɨɪɧɢɯ ɫɬɨɩɨɪɧɢɯ ɝɚɤɢ (54) ɡɚɮɿɤɫɨɜɚɧɿ, ɛɭɞɟ ɡɚɛɟɡɩɟɱɟɧɨ 
ɩɪɚɜɢɥɶɧɟ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ ɮɿɥɶɬɪɭɸɱɨɝɨ ɟɥɟɦɟɧɬɚ (49). 



 

305 

- UA -

 

10.7 ɉɪɨɜɟɫɬɢ ɤɨɦɩɥɟɤɫɧɟ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 

Ʌɟɝɤɿ ɱɚɫɬɤɢ ɫɭɫɩɟɧɡɿʀ ɦɟɯɚɧɿɱɧɨ ɮɿɥɶɬɪɭɸɬɶɫɹ ɮɿɥɶɬɪɚɦɢ ɡ ɩɿɧɨɦɚɬɟɪɿɚɥɭ ɿ ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ 
ɪɨɡɳɟɩɥɸɸɬɶɫɹ ɛɿɨɥɨɝɿɱɧɨ. ɑɚɫɬɤɢ ɫɭɫɩɟɧɡɿʀ ɜɚɠɱɿ ɡɚ ɜɨɞɭ, ɜɿɞɤɥɚɞɚɸɬɶɫɹ ɧɚ ɞɧɿ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɿ 
ɡɚɛɪɭɞɧɸɸɬɶ ɣɨɝɨ. ɉɪɨɜɨɞɶɬɟ ɨɞɢɧ ɪɚɡ ɧɚ ɪɿɤ ɤɨɦɩɥɟɤɫɧɟ ɨɱɢɳɟɧɧɹ, ɩɟɪɟɜɚɠɧɨ ɬɨɞɿ, ɤɨɥɢ 
ȼɢ ɝɨɬɭєɬɟ FiltoMatic CWS ɞɨ ɡɢɦɢ. 

 

Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪɢ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɫɩɨɪɨɠɧɢɬɢ 

ɉɨɜɧɟ ɫɩɨɪɨɠɧɸɜɚɧɧɹ ɬɪɢɜɚє ɦɚɤɫɢɦɭɦ 4 ɯɜɢɥɢɧɢ. 

1. ȼɢɤɥɸɱɢɬɢ ɧɚɫɨɫ Aquamax. 

2. Ʉɪɢɲɤɢ (1) ɜɿɞɤɪɢɬɢ ɨɛɟɪɬɨɜɨɸ ɪɭɱɤɨɸ (2) ɿ ɡɧɹɬɢ ɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ (3) (Ɇɚɥɸɧɨɤ H). 

3. Ɍɪɢɦɚɱɿ ɩɿɧɨɦɚɬɟɪɿɚɥɭ (13) ɩɿɞɧɹɬɢ ɬɪɢ ɪɚɡɢ (Ɇɚɥɸɧɨɤ J). 

− ɉɿɧɨɦɚɬɟɪɿɚɥ ɮɿɥɶɬɪɚ ɫɬɢɫɤɭєɬɶɫɹ. Ɂɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ ɡɦɢɜɚєɬɶɫɹ. 

4.  Ʉɧɨɩɤɭ PUMP (C4) ɭɬɪɢɦɭɜɚɬɢ ɧɚɬɢɫɧɭɬɨɸ ɞɨɜɲɟ 10 ɫɟɤɭɧɞ. 

− Ƚɨɪɢɬɶ (C2) ɡɟɥɟɧɢɣ ɫɜɿɬɥɨɞɿɨɞ. Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɫɩɨɪɨɠɧɹєɬɶɫɹ.  

− ȼɢ ɦɨɠɟɬɟ ɡɭɩɢɧɢɬɢ ɫɩɨɪɨɠɧɸɜɚɧɧɹ, ɧɚɬɢɫɧɭɜɲɢ ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ PUMP (C4) ɨɞɢɧ ɪɚɡ. Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ 
ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɫɩɨɪɨɠɧɟɧɢɣ, ɹɤɳɨ ɨɱɢɫɧɢɣ ɧɚɫɨɫ ɜɿɞɤɥɸɱɚєɬɶɫɹ ɿ ɜɨɞɚ ɛɿɥɶɲɟ ɧɟ ɜɢɬɿɤɚє ɱɟɪɟɡ 
ɩɪɨɡɨɪɭ ɧɚɫɚɞɤɭ ɡɥɢɜɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ (6). 

 

ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɨɱɢɫɬɢɬɢ 

Ⱦɨ ɬɨɝɨ ɠ ɩɨɬɪɿɛɧɨ ɡɧɹɬɢ ɩɥɚɫɬɢɧɱɚɫɬɢɣ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ (51) ɿ ɨɱɢɫɧɭ ɩɿɪɚɦɿɞɭ (52). Ⱦɥɹ ɰɶɨɝɨ ȼɢ 
ɩɨɜɢɧɧɿ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɜɿɞɤɚɱɚɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɿ ɜɢɣɧɹɬɢ ɜɧɭɬɪɿɲɧɸ ɤɪɢɲɤɭ (47). ɑɢɬɚɣɬɟ ɳɨɞɨ ɰɶɨɝɨ 
ɩɨɩɟɪɟɞɧɿ ɪɨɡɞɿɥɢ. 

Ɍɚɤ ȼɢ ɜɢɣɦɚєɬɟ ɿ ɱɢɫɬɢɬɟ ɩɥɚɫɬɢɧɱɚɫɬɢɣ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ 

1. ɇɚɠɚɬɢ ɧɚ ɫɬɨɩɨɪɧɿ ɡɚɳɿɩɤɢ (50) ɿ ɜɢɬɹɝɬɢ ɧɚɝɨɪɭ ɩɥɚɫɬɢɧɱɚɫɬɢɣ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ (51) ɡ ɧɚɩɪɹɦɧɢɯ ɭ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ (3) (Ɇɚɥɸɧɨɤ V). 

2. ɇɚɠɚɬɢ ɧɚ ɫɬɨɩɨɪɧɿ ɡɚɳɿɩɤɢ (52) ɭ ɜɟɪɯɧɿɣ ɱɚɫɬɢɧɿ ɩɥɚɫɬɢɧɱɚɫɬɨɝɨ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪɚ (51) ɿ 
ɪɨɡ'єɞɧɚɬɢ ɨɛɢɞɜɿ ɱɚɫɬɢɧɢ ɩɥɚɫɬɢɧɱɚɫɬɨɝɨ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪɚ  (51) (Ɇɚɥɸɧɨɤ W). 

3. Ɉɛɢɞɜɿ ɱɚɫɬɢɧɢ ɩɪɨɦɢɬɢ ɜɨɞɨɸ ɿ ɨɱɢɫɬɢɬɢ ɦ'ɹɤɨɸ ɳɿɬɤɨɸ. 

4. ɉɥɚɫɬɢɧɱɚɫɬɢɣ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ (51) ɦɨɧɬɭɸɬɶ ɭ ɡɜɨɪɨɬɧɿɣ ɩɨɫɥɿɞɨɜɧɨɫɬɿ 
5. ɉɥɚɫɬɢɧɱɚɫɬɢɣ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ (51) ɜɫɬɚɜɢɬɢ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ (3) (Ɇɚɥɸɧɨɤ Y). 

− ɋɬɨɩɨɪɧɚ ɡɚɳɿɩɤɚ (50) ɩɨɜɢɧɧɚ ɭɜɿɣɬɢ ɜ ɩɚɡ ɭ ɡɚɩɿɪɧɿɣ ɡɚɫɭɜɰɿ (17). 
 

ɍ ɬɚɤɢɣ ɠɟ ɫɩɨɫɿɛ ȼɢ ɜɢɣɦɚєɬɟ ɿ ɱɢɫɬɢɬɟ ɨɱɢɫɧɭ ɩɿɪɚɦɿɞɭ (Ɇɚɥɸɧɨɤ X) 

ȼɢɣɦɚɣɬɟ ɨɱɢɫɧɭ ɩɿɪɚɦɿɞɭ (53) ɬɿɥɶɤɢ ɩɪɢ ɩɨɬɪɟɛɿ. Ⱦɟɦɨɧɬɚɠ ɿ ɦɨɧɬɚɠ ɜɢɦɚɝɚє ɜɟɥɢɤɢɯ ɡɭɫɢɥɶ. 
1. Ɉɱɢɫɧɭ ɩɿɪɚɦɿɞɭ (53) ɫɢɥɶɧɢɦ ɪɢɜɤɨɦ ɡɜɿɥɶɧɢɬɢ ɜɿɞ ɬɪɶɨɯ ɤɪɿɩɥɟɧɶ ɧɚ ɞɧɿ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ. 

2. ɉɿɪɚɦɿɞɭ (53) ɨɱɢɫɬɢɬɢ ɜɨɞɨɸ ɿ ɦ'ɹɤɨɸ ɳɿɬɤɨɸ. 

3. ɉɪɨɦɢɬɢ ɞɧɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ. 

4. Ɉɱɢɫɧɭ ɩɿɪɚɦɿɞɭ (53) ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ ɫɢɥɶɧɢɦ ɧɚɬɢɫɤɚɧɧɹɦ. 

− Ɂɚɳɿɩɚɧɧɹ ɤɪɿɩɥɟɧɶ ɦɨɠɧɚ ɱɿɬɤɨ ɩɨɱɭɬɢ ("Ʉɥɚɰɚɧɧɹ"). 

 
Ɇɿɠ ɨɱɢɫɧɨɸ ɩɿɪɚɦɿɞɨɸ (53) ɿ ɞɧɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɩɟɪɟɞɛɚɱɟɧɚ ɜɿɞɫɬɚɧɶ ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ 8 ɦɦ. ɑɟɪɟɡ ɰɸ 
ɜɿɞɫɬɚɧɶ ɨɱɢɫɧɢɣ ɧɚɫɨɫ ɦɨɠɟ ɜɿɞɫɦɨɤɬɭɜɚɬɢ ɛɪɭɞ ɧɚ ɞɧɿ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ. Ɂɜɟɪɬɚɣɬɟ ɭɜɚɝɭ ɩɪɢ ɡɛɨɪɰɿ 
ɧɚ ɬɟ, ɳɨɛ ɰɹ ɜɿɞɫɬɚɧɶ ɡɛɟɪɿɝɚɥɚɫɹ. ɇɟ ɧɚɦɚɝɚɣɬɟɫɹ ɧɚɬɢɫɤɚɬɢ ɧɚ ɨɱɢɫɧɭ ɩɿɪɚɦɿɞɭ (53) ɿɡ ɡɚɧɚɞɬɨ 
ɜɟɥɢɤɢɦ ɡɭɫɢɥɥɹɦ ɞɨ ɫɚɦɨɝɨ ɞɧɚ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ! 



 

306 

- UA - 

 

11 Ⱦɟɬɚɥɿ, ɳɨ ɲɜɢɞɤɨ ɡɧɨɲɭɸɬɶɫɹ 
 

ɒɜɢɞɤɨɡɧɨɫɧɚ ɞɟɬɚɥɶ Ɇɨɞɟɥɶ ɇɨɦɟɪ 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

ɍɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɚ ɥɚɦɩɚ 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

Ʉɜɚɪɰɨɜɚ ɬɪɭɛɚ 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

Ɉɱɢɫɧɢɣ ɪɨɬɨɪ 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

Ɏɿɥɶɬɪɭɸɱɿ ɟɥɟɦɟɧɬɢ 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 Ɂɛɟɪɟɠɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ, ɜ ɬ. ɱ. ɜɡɢɦɤɭ 

Ⱦɨ ɧɚɫɬɚɧɧɹ ɦɨɪɨɡɿɜ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ, ɨɱɢɫɧɢɣ ɧɚɫɨɫ (14), ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ (15) ɿ 
ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɢɣ ɨɱɢɫɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ (16) ɩɨɜɢɧɧɿ ɛɭɬɢ ɫɤɥɚɞɨɜɚɧɿ ɜ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɿ ɡ ɪɟɝɭɥɶɨɜɚɧɨɸ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɨɸ. 

1. ɉɪɨɜɟɞɿɬɶ ɩɨɜɧɟ ɨɱɢɳɟɧɧɹ (ɞɢɜ. ɝɥɚɜɭ ɉɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɩɨɜɧɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ) ɿ ɩɟɪɟɜɿɪɬɟ 
ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɧɚ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ. 

− Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪɢ (3) ɿ ɮɿɥɶɬɪɢ ɡ ɩɿɧɨɦɚɬɟɪɿɚɥɭ (49) ɦɨɠɧɚ ɧɟ ɡɛɟɪɿɝɚɬɢ ɜ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɿ ɡ 
ɪɟɝɭɥɶɨɜɚɧɨɸ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɨɸ. ɉɪɨɬɟ ɡɚɡɞɚɥɟɝɿɞɶ ɩɨɜɧɿɫɬɸ ɫɩɨɪɨɠɧɿɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ (3). 

2. ɇɚɤɪɢɣɬɟ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ (3) ɬɚɤɢɦ ɱɢɧɨɦ, ɳɨɛ ɬɭɞɢ ɧɟ ɦɨɝɥɚ ɩɪɨɧɢɤɚɬɢ ɜɨɞɚ. 

− ɇɚɞɹɝɧɭɬɨʀ ɤɪɢɲɤɢ (1) ɧɟɞɨɫɬɚɬɧɶɨ, ɬɨɦɭ ɳɨ ɜɨɞɚ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɡɚɬɿɤɚє ɱɟɪɟɡ ɝɧɿɡɞɨ ɞɥɹ 
ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ. 

OASE ɪɟɤɨɦɟɧɞɭє ɹɤ ɭɤɪɢɬɬɹ: 

− Ʉɪɢɲɤɭ FiltoMatic, ɪɨɡɦɿɪ L, ɞɥɹ FiltoMatic 7000 CWS ɿ 14 000 CWS (ɧɨɦɟɪ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ OASE 
50268) 

− Ʉɪɢɲɤɭ FiltoMatic, ɪɨɡɦɿɪ XL, ɞɥɹ FiltoMatic 25 000 CWS (ɧɨɦɟɪ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ OASE 50269) 
 

13 ɍɬɢɥɿɡɚɰɿɹ 

ɍɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɡɝɿɞɧɨ ɡ ɧɚɰɿɨɧɚɥɶɧɢɦɢ ɩɪɚɜɢɥɚɦɢ. 
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ɉɪɟɞɢɫɥɨɜɢɟ 

Ɋɚɞɵ ɩɪɢɜɟɬɫɬɜɨɜɚɬɶ ɜɚɫ ɜ ɤɨɦɩɚɧɢɢ OASE Living Water. ɉɪɢɨɛɪɟɬɹ ɞɚɧɧɭɸ ɩɪɨɞɭɤɰɢɸ FiltoMatic 
CWS , ȼɵ ɫɞɟɥɚɥɢ ɯɨɪɨɲɢɣ ɜɵɛɨɪ. 

ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ ɩɪɢɛɨɪɚ ɬɳɚɬɟɥɶɧɨ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɢ 
ɨɡɧɚɤɨɦɶɬɟɫɶ ɫ ɩɪɢɛɨɪɨɦ. ȼɫɟ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɞɚɧɧɵɦ ɩɪɢɛɨɪɨɦ ɢ ɧɚ ɧɟɦ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ 
ɬɨɥɶɤɨ ɩɪɢ ɫɨɛɥɸɞɟɧɢɢ ɭɫɥɨɜɢɣ ɞɚɧɧɨɝɨ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɚ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. 

Ⱦɥɹ ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɹ ɩɪɚɜɢɥɶɧɨɣ ɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ ɫɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ 
ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ. 

Ɍɳɚɬɟɥɶɧɨ ɯɪɚɧɢɬɟ ɞɚɧɧɭɸ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɢɡɦɟɧɟɧɢɹ ɜɥɚɞɟɥɶɰɚ, 
ɩɟɪɟɞɚɣɬɟ ɟɦɭ ɬɚɤɠɟ ɢ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. 
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1 Ɉɛɴёɦ ɩɨɫɬɚɜɨɤ 
► Ɉɬɤɪɨɣɬɟ ɤɪɵɲɤɭ (1) ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɜɪɚɳɚɸɳɟɣɫɹ ɪɭɱɤɢ (2), ɱɬɨɛɵ ɞɨɫɬɚɬɶ ɫɛɨɪɧɵɟ ɷɥɟɦɟɧɬɵ 

(Ɋɢɫ. A). 
Ɋɢɫ. ȼ Ʉɨɥɢɱɟɫɬ

ɜɨ 
Ɉɩɢɫɚɧɢɟ 

3 1 Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ FiltoMatic CWS 
4 1 ȼɨɞɨɫɩɭɫɤ DN70 
5 1 ɉɥɨɫɤɚɹ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɚɹ ɩɪɨɤɥɚɞɤɚ DN70 
6 1 ɉɥɨɫɤɚɹ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɚɹ ɩɪɨɤɥɚɞɤɚ 1 ½“ 
7 1 ɍɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɨɟ ɤɨɥɶɰɨ DN40 
8 1 ɇɚɫɚɞɤɚ ɜɨɞɨɫɩɭɫɤɚ DN40 
9 1 ɇɚɫɚɞɤɚ ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɚ 1 ½“ 
10 2 ɇɚɤɢɞɧɚɹ ɝɚɣɤɚ 
11 1 ɏɨɦɭɬ ɞɥɹ ɲɥɚɧɝɚ 
 1 Ɋɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ 
 1 ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹ ɩɨ ɛɵɫɬɪɨɣ ɫɛɨɪɤɟ 
 1 Ƚɚɪɚɧɬɢɣɧɵɣ ɬɚɥɨɧ 
 1 Ƚɚɪɚɧɬɢɣɧɚɹ ɤɚɪɬɚ «ɑɢɫɬɚɹ ɜɨɞɚ» 
 1 Ʉɚɪɬɚ ɩɪɨɞɥɟɧɢɹ ɝɚɪɚɧɬɢɢ 2+1 

 

2 Ɉɛɡɨɪ 
 

Ɋɢɫ. ɋ ɇɚɢɦɟɧɨɜɚɧɢɟ Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɫɦ. ɜ Ƚɥɚɜɟ … 
3 ȿɦɤɨɫɬɶ Ɇɨɧɬɚɠ, ɨɱɢɫɬɤɚ ɢ ɭɯɨɞ 
4 ȼɨɞɨɫɩɭɫɤ DN70 Ɇɨɧɬɚɠ 
8 ɋɩɭɫɤ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ DN40 Ɇɨɧɬɚɠ 
9 ȼɨɞɨɡɚɛɨɪ 1 ½“ Ɇɨɧɬɚɠ 
12 ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ ɫɬɟɩɟɧɢ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ Ɉɱɢɫɬɤɚ ɢ ɭɯɨɞ 
13 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥɶ ɝɭɛɤɢ Ɉɱɢɫɬɤɚ ɢ ɭɯɨɞ 
14 ɇɚɫɨɫ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ Ɉɱɢɫɬɤɚ ɢ ɭɯɨɞ 
15 Ʉɨɧɬɪɨɥɥɟɪ Ɉɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ 
16 ɍɎ-ɛɥɨɤ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ Ɉɱɢɫɬɤɚ ɢ ɭɯɨɞ 
17 Ɂɚɩɨɪɧɚɹ ɡɚɞɜɢɠɤɚ ɞɥɹ ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɚ ɉɭɫɤ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ, ɨɱɢɫɬɤɚ ɢ ɭɯɨɞ 
18 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɨɟ ɨɤɧɨ ɍɎ-ɥɚɦɩɵ Ɉɱɢɫɬɤɚ ɢ ɭɯɨɞ 
19 ɋɬɨɩɨɪɧɵɣ ɤɪɸɤ Ɉɱɢɫɬɤɚ ɢ ɭɯɨɞ 
20 ȼɨɞɨɡɚɛɨɪɧɨɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ Biokick 

CWS 
ɉɭɫɤ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ 

 

3 ɉɪɚɜɨɜɵɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ 

3.1 ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ 

FiltoMatic CWS ɩɪɢɦɟɧɹɟɬɫɹ ɜ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɮɢɥɶɬɪɚɰɢɨɧɧɨɣ ɫɢɫɬɟɦɵ ɞɥɹ ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɨɣ ɢ 
ɛɢɨɥɨɝɢɱɟɫɤɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɫɚɞɨɜɵɯ ɩɪɭɞɨɜ ɩɪɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟ ɨɬ +4°C ɞɨ +35°C. ɉɪɢɛɨɪ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ 
ɬɨɥɶɤɨ ɞɥɹ ɱɚɫɬɧɨɝɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ, ɟɝɨ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥɶɧɨ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ 
ɫɚɞɨɜɵɯ ɩɪɭɞɨɜ ɫ ɧɚɥɢɱɢɟɦ ɪɵɛɵ ɢɥɢ ɛɟɡ ɧɟɟ. 

3.2 Ɋɚɫɲɢɪɟɧɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ ɝɚɪɚɧɬɢɢ ɞɥɹ OASE ClearWaterSystem 

ɉɪɟɬɟɧɡɢɢ ɩɨ ɝɚɪɚɧɬɢɢ ɦɨɠɧɨ ɡɚɹɜɢɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɜ ɚɞɪɟɫ OASE GmbH, Tecklenburger Straße 161, 
D-48477 Hörstel, Ƚɟɪɦɚɧɢɹ, ɧɚɩɪɚɜɢɜ ɧɚɦ ɧɚ ɭɫɥɨɜɢɹɯ ɮɪɚɧɤɨ-ɮɪɚɯɬ ɢɥɢ ɩɨɞ ɫɨɛɫɬɜɟɧɧɵɣ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɵɣ ɪɢɫɤ ɩɪɢɛɨɪ ɢɥɢ ɱɚɫɬɶ ɩɪɢɛɨɪɚ, ɩɨ ɤɨɬɨɪɵɦ ɢɦɟɸɬɫɹ ɩɪɟɬɟɧɡɢɢ, ɫ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɵɣ 
ɞɨɤɭɦɟɧɬɨɦ, ɩɨɞɬɜɟɪɠɞɚɸɳɢɦ ɮɚɤɬ ɩɪɨɞɚɠɢ ɞɢɥɟɪɨɦ OASE, ɫ ɧɚɫɬɨɹɳɢɦ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɦ 
ɞɨɤɭɦɟɧɬɨɦ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɫ ɨɩɢɫɚɧɢɟɦ ɞɟɮɟɤɬɚ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɞɟɮɟɤɬɚ ɧɚɫɨɫɚ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ, 
ɍɎ-ɛɥɨɤɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɢɥɢ ɤɨɧɬɪɨɥɥɟɪɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɬɩɪɚɜɢɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɨɬɞɟɥɶɧɵɟ 
ɞɟɮɟɤɬɧɵɟ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɵ (ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ, ɍɎ-ɛɥɨɤ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ, 
ɤɨɧɬɪɨɥɥɟɪ), ɚ ɧɟ ɜɟɫɶ ɩɪɢɛɨɪ. 
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4 ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɦɟɪɚɦ ɩɪɟɞɨɫɬɨɪɨɠɧɨɫɬɢ 

Ɉɬ ɞɚɧɧɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɦɨɠɟɬ ɢɫɯɨɞɢɬɶ ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɞɥɹ ɥɸɞɟɣ ɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɶɧɵɯ ɰɟɧɧɨɫɬɟɣ, ɟɫɥɢ 
ɨɧɨ ɛɭɞɟɬ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶɫɹ ɧɟɧɚɞɥɟɠɚɳɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ ɢɥɢ ɧɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ, ɢɥɢ ɟɫɥɢ ɧɟ ɛɭɞɭɬ 
ɫɨɛɥɸɞɚɬɶɫɹ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ. 

Ⱦɟɬɢ ɨɬ 8 ɥɟɬ ɢ ɫɬɚɪɲɟ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɥɸɞɢ ɫ ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɧɵɦɢ ɮɢɡɢɱɟɫɤɢɦɢ, 
ɨɪɝɚɧɨɥɟɩɬɢɱɟɫɤɢɦɢ ɢɥɢ ɦɟɧɬɚɥɶɧɵɦɢ ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɹɦɢ, ɥɸɞɢ ɫ ɧɟɛɨɥɶɲɢɦ ɨɩɵɬɨɦ ɢ 
ɨɛɴɟɦɨɦ ɡɧɚɧɢɣ ɦɨɝɭɬ ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶɫɹ ɷɬɢɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ, ɧɚɯɨɞɹɫɶ ɩɪɢ ɷɬɨɦ ɩɨɞ 
ɤɨɧɬɪɨɥɟɦ ɜɡɪɨɫɥɵɯ ɢɥɢ ɩɨɥɭɱɢɜ ɨɬ ɧɢɯ ɫɨɜɟɬɵ ɩɨ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɦɭ ɨɛɪɚɳɟɧɢɸ ɫ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ ɢ ɩɨɧɹɜ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɧɢɦ. Ⱦɟɬɢ ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɢɝɪɚɬɶ ɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ. 
Ⱦɟɬɢ ɧɟ ɞɨɥɠɧɵ ɱɢɫɬɢɬɶ ɢɥɢ ɪɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɛɟɡ ɧɚɞɥɟɠɚɳɟɝɨ ɤɨɧɬɪɨɥɹ ɫɨ 
ɫɬɨɪɨɧɵ ɜɡɪɨɫɥɵɯ. 

4.1 Ɉɩɚɫɧɨɫɬɶ ɢɡ-ɡɚ ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɜɨɞɵ ɫ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɬɜɨɦ 

► ɉɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɦ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɢ ɢɥɢ ɧɟɧɚɞɥɟɠɚɳɟɦ ɨɛɪɚɳɟɧɢɢ ɤɨɧɬɚɤɬ ɜɨɞɵ ɫ 
ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɬɜɨɦ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ ɢɥɢ ɬɹɠёɥɵɦ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɦ ɨɬ ɭɞɚɪɚ ɬɨɤɨɦ. 

► ɉɪɟɠɞɟ ɱɟɦ ɩɨɝɪɭɡɢɬɶ ɪɭɤɢ ɜ ɜɨɞɭ, ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ ɨɬɤɥɸɱɢɬɟ ɜɫɟ ɧɚɯɨɞɹɳɢɟɫɹ ɜ ɜɨɞɟ ɩɪɢɛɨɪɵ 
ɨɬ ɢɫɬɨɱɧɢɤɚ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ. 

4.2 Эɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɣ ɦɨɧɬɚɠ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɸ 

► ɉɪɢ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɢ ɜɨɩɪɨɫɨɜ ɢ ɩɪɨɛɥɟɦ ɨɛɪɚɳɚɣɬɟɫɶ ɞɥɹ ȼɚɲɟɣ ɫɨɛɫɬɜɟɧɧɨɣ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɤ 
ɷɥɟɤɬɪɢɤɭ-ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬɭ. 

► Эɥɟɤɬɪɨɦɨɧɬɚɠ ɫɚɞɨɜɵɯ ɩɪɭɞɨɜ ɞɨɥɠɟɧ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɨɜɚɬɶ ɦɟɠɞɭɧɚɪɨɞɧɵɦ ɢ ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɦ 
ɫɬɪɨɢɬɟɥɶɧɵɦ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɹɦ. ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɜ ɨɫɨɛɟɧɧɨɫɬɢ ɧɨɪɦɵ DIN VDE 0100 ɢ DIN VDE 0702. 

► ɋɪɚɜɧɢɬɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ ɢɫɬɨɱɧɢɤɚ ɬɨɤɚ ɫ ɞɚɧɧɵɦɢ ɧɚ ɡɚɜɨɞɫɤɨɣ ɬɚɛɥɢɱɤɟ 
ɍɎ-ɛɥɨɤɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ. 

► Эɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ FiltoMatic CWS ɬɨɥɶɤɨ ɫ ɪɨɡɟɬɤɨɣ, ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɨɣ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ. 

► ɉɨɦɧɢɬɟ, ɱɬɨ ɫɢɫɬɟɦɚ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ ɞɨɥɠɧɚ ɛɵɬɶ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɟɧɚ ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɡɚɳɢɬɧɨɝɨ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɨɬ ɬɨɤɚ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɢɥɢ ɬɨɤɚ ɭɬɟɱɤɢ ɫ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɵɦ ɪɚɫɱɟɬɧɵɦ ɬɨɤɨɦ 30 ɦA. 

► ɍɫɬɚɧɨɜɤɭ FiltoMatic CWS ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɶ ɬɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ, ɱɬɨɛɵ ɢɫɤɥɸɱɢɬɶ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ. 

► ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɬɨɥɶɤɨ ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɨɜɨɞɤɭ ɫ ɧɚɦɨɬɤɨɣ. 

► ɍɞɥɢɧɢɬɟɥɢ ɞɨɥɠɧɵ ɢɦɟɬɶ ɞɨɩɭɫɤ ɞɥɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɫɧɚɪɭɠɢ ɩɨɦɟɳɟɧɢɣ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɞɨɥɠɧɵ 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɨɜɚɬɶ ɫɬɚɧɞɚɪɬɭ DIN VDE 0620. 

► ɍɥɨɠɢɬɟ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɚɛɟɥɶ ɜ ɡɚɳɢɳɟɧɧɨɦ ɜɢɞɟ, ɱɬɨɛɵ ɢɫɤɥɸɱɢɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ. 

► ȼɫɟ ɦɟɫɬɚ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɣ ɞɨɥɠɧɵ ɫɨɞɟɪɠɚɬɶɫɹ ɜ ɫɭɯɨɦ ɜɢɞɟ. ɋɭɳɟɫɬɜɭɟɬ ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɭɞɚɪɨɜ 
ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ. 

4.3 ɇɚɞёɠɧɚɹ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ 

► ȼɤɥɸɱɚɣɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ FiltoMatic CWS ɬɨɥɶɤɨ ɬɨɝɞɚ, ɤɨɝɞɚ ɜ ɜɨɞɟ ɧɟɬ ɥɸɞɟɣ. 

► ɍɎ-ɛɥɨɤ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɢ ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɫɢɫɬɟɦɵ FiltoMatic CWS 
ɧɟɥɶɡɹ ɧɟɫɬɢ ɢɥɢ ɬɚɳɢɬɶ ɡɚ ɩɪɨɜɨɞɚ. 

► ɇɟ ɜɤɥɸɱɚɣɬɟ ɩɨɜɪɟɠɞёɧɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ. ɉɪɢ ɨɛɧɚɪɭɠɟɧɢɢ ɞɟɮɟɤɬɨɜ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɯ ɩɪɨɜɨɞɨɜ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ Filtomatic CWS ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ. ȼ ɷɬɨɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɜɵɬɹɧɢɬɟ ɲɬɟɤɟɪ ɢɡ 
ɫɟɬɢ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ. ɉɪɨɜɟɞɟɧɢɟ ɪɟɦɨɧɬɧɵɯ ɪɚɛɨɬ ɫ ɩɪɨɜɨɞɚɦɢ ɍɎ-ɛɥɨɤɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ 
ɨɱɢɫɬɤɢ ɢɥɢ ɧɚɫɨɫɚ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ. Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɞɟɮɟɤɬɧɵɟ 
ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɵ. ɍɬɢɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɞɟɮɟɤɬɧɵɟ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɵ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɦɢ 
ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹɦɢ. 

► ɇɟɥɶɡɹ ɨɬɤɪɵɜɚɬɶ ɤɨɪɩɭɫ ɍɎ-ɛɥɨɤɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ, ɧɚɫɨɫɚ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ 
ɜɨɞɵ, ɛɥɨɤɚ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɢ ɢɯ ɞɟɬɚɥɟɣ, ɟɫɥɢ ɢɧɨɟ ɧɟ ɭɤɚɡɚɧɨ ɜ ɧɚɫɬɨɹɳɟɣ ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. 

► ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɬɨɥɶɤɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɵɟ ɡɚɩɱɚɫɬɢ ɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ. 

► ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɮɢɥɶɬɪɭɣɬɟ ɧɢɤɚɤɭɸ ɠɢɞɤɨɫɬɶ ɤɪɨɦɟ ɜɨɞɵ! 

► ɂɡɥɭɱɟɧɢɟ ɤɨɪɨɬɤɨɜɨɥɧɨɜɨɣ ɍɎ-ɥɚɦɩɵ ɞɚɠɟ ɜ ɦɚɥɵɯ ɞɨɡɚɯ ɨɩɚɫɧɨ ɞɥɹ ɝɥɚɡ ɢ ɤɨɠɢ! ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ 
ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɥɶɡɹ ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɫ ɍɎ-ɥɚɦɩɨɣ ɫ ɞɟɮɟɤɬɧɵɦ ɤɨɪɩɭɫɨɦ ɢɥɢ ɜɧɟ ɤɨɪɩɭɫɚ. 

► ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɥɶɡɹ ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɫ ɍɎ-ɥɚɦɩɨɣ ɛɟɡ ɪɨɬɨɪɚ ɨɱɢɫɬɤɢ, ɩɨɫɤɨɥɶɤɭ ɨɧ ɬɚɤɠɟ 
ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɡɚɳɢɬɨɣ ɞɥɹ ɨɪɝɚɧɨɜ ɡɪɟɧɢɹ ɨɬ ɍɎ-ɢɡɥɭɱɟɧɢɹ. 

► ɉɟɪɟɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ɜ ɫɟɬɢ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɧɟɩɨɥɚɞɤɚɦ ɜ ɪɚɛɨɬɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ. ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɸ ɨɛ 
ɷɬɨɦ ɦɨɠɧɨ ɧɚɣɬɢ ɜ ɝɥɚɜɟ «ɍɫɬɪɚɧɟɧɢɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ». 
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5 Ɇɨɧɬɚɠ 

ɑɬɨɛɵ ɫɢɫɬɟɦɚ FiltoMatic CWS ɫ ɫɚɦɨɝɨ ɧɚɱɚɥɚ ɦɨɝɥɚ ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɩɪɚɤɬɢɱɟɫɤɢ ɛɟɡ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ, ȼɵ ɞɨɥɠɧɵ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨ ɨɫɧɨɜɚɬɟɥɶɧɨ ɨɱɢɫɬɢɬɶ ɩɪɭɞ. Ⱦɥɹ ɬɚɤɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ 
OASE ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬ ɢɥɨɫɨɫ Pondovac. ȿɫɥɢ FiltoMatic CWS ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɟɬɫɹ ɜ ɧɨɜɵɣ, ɬɨɥɶɤɨ ɱɬɨ 
ɭɫɬɪɨɟɧɧɵɣ ɫɚɞɨɜɵɣ ɩɪɭɞ, ɬɨ ɬɚɤɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ, ɤɚɤ ɩɪɚɜɢɥɨ, ɧɟ ɬɪɟɛɭɟɬɫɹ. 

 

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ FiltoMatic CWS (Ɋɢɫ. D, E) 

ɋɨɫɬɚɜɶɬɟ ɩɥɚɧ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ FiltoMatic CWS. Ȼɥɚɝɨɞɚɪɹ ɬɳɚɬɟɥɶɧɨɦɭ ɩɥɚɧɢɪɨɜɚɧɢɸ ɢ ɭɱɟɬɭ 
ɭɫɥɨɜɢɣ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ ȼɵ ɫɦɨɠɟɬɟ ɞɨɛɢɬɶɫɹ ɨɩɬɢɦɚɥɶɧɵɯ ɭɫɥɨɜɢɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɞɥɹ CWS. 
ɋɥɟɞɭɸɳɢɟ ɩɭɧɤɬɵ ɩɨɦɨɝɭɬ ɜɚɦ ɩɪɢ ɩɥɚɧɢɪɨɜɚɧɢɢ. 

► Ɉɩɬɢɦɚɥɶɧɚɹ ɪɟɰɢɪɤɭɥɹɰɢɹ ɜɨɞɵ ɨɬ FiltoMatic CWS ɤ ɩɪɭɞɭ ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɟɬɫɹ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɪɭɱɟɣ. 
ɉɪɨɮɢɥɶɬɪɨɜɚɧɧɚɹ ɜɨɞɚ ɢɡ ɩɪɭɞɚ ɨɛɨɝɚɳɚɟɬɫɹ ɤɢɫɥɨɪɨɞɨɦ ɩɟɪɟɞ ɬɟɦ, ɤɚɤ ɨɧɚ ɩɨɩɚɞɚɟɬ 
ɨɛɪɚɬɧɨ ɜ ɩɪɭɞ. ȿɫɥɢ ɭɫɥɨɜɢɹ ɧɚ ɦɟɫɬɟ ɧɟ ɩɨɡɜɨɥɹɸɬ ɭɫɬɪɨɢɬɶ ɪɭɱɟɣ, ɬɨ ɜɨɞɨɫɩɭɫɤ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɭɞɥɢɧɢɬɶ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɬɪɭɛɵ DN70, ɬɚɤ ɱɬɨɛɵ 
ɩɪɨɮɢɥɶɬɪɨɜɚɧɧɚɹ ɜɨɞɚ ɜɨɡɜɪɚɳɚɥɚɫɶ ɨɛɪɚɬɧɨ ɜ ɩɪɭɞ. Ɇɨɧɬɚɠ ɬɪɭɛɵ DN70 ɨɩɢɫɚɧ ɜ ɝɥɚɜɟ 
Ɇɨɧɬɚɠ. 

► ɉɪɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ ɩɪɨɜɟɫɬɢ ɜɵɪɚɜɧɢɜɚɧɢɟ FiltoMatic CWS ɩɨ 
ɝɨɪɢɡɨɧɬɚɥɢ, ɱɬɨɛɵ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɩɟɪɟɩɨɥɧɟɧɢɹ ɢɡɛɟɠɚɬɶ ɨɩɨɪɨɠɧɟɧɢɹ ɩɪɭɞɚ. Ⱦɥɹ ɜɵɪɚɜɧɢɜɚɧɢɹ 
ɢɫɩɨɥɶɡɭɟɬɫɹ ɜɨɞɹɧɨɣ ɭɪɨɜɟɧɶ. 

► ɋɥɟɞɭɟɬ ɩɪɢɧɢɦɚɬɶ ɜɨ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɛɨɥɶɲɨɣ ɨɛɴɟɦ FiltoMatic CWS ɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɣ ɜɟɫ ɜ 
ɧɚɩɨɥɧɟɧɧɨɦ ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ. ȼɵɛɟɪɢɬɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɟɟ ɨɫɧɨɜɚɧɢɟ ɢɥɢ ɮɭɧɞɚɦɟɧɬɧɭɸ ɩɥɢɬɭ ɜ ɹɦɟ, 
ɱɬɨɛɵ ɢɡɛɟɠɚɬɶ ɩɨɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ ɨɫɟɞɚɧɢɹ FiltoMatic CWS. 

► Ɂɚɩɥɚɧɢɪɭɣɬɟ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨ ɫɜɨɛɨɞɧɨɝɨ ɩɪɨɫɬɪɚɧɫɬɜɚ ɞɥɹ ɞɜɢɠɟɧɢɹ, ɱɬɨɛɵ ɛɵɥɚ ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɶ 
ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ ɪɚɛɨɬɵ ɩɨ ɨɱɢɫɬɤɟ ɢ ɬɟɯɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ. 

► ȼɵɤɨɩɚɣɬɟ ɹɦɭ ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɵɯ ɪɚɡɦɟɪɨɜ ɞɥɹ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ FiltoMatic CWS (Ɋɢɫ. D). ɉɪɢ ɷɬɨɦ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɱɢɬɵɜɚɬɶ, ɱɬɨ FiltoMatic CWS ɦɨɠɧɨ ɡɚɤɚɩɵɜɚɬɶ ɞɨ ɜɟɪɯɧɟɝɨ ɜɵɫɬɭɩɚ (Ɋɢɫ. E, 
ɜɵɫɨɬɚ c). ɉɪɢ ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɢɢ ɪɚɡɦɟɪɨɜ ɜɵɤɚɩɵɜɚɟɦɨɣ ɹɦɵ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɪɢɟɧɬɢɪɨɜɚɬɶɫɹ ɧɚ 
ɫɥɟɞɭɸɳɭɸ ɬɚɛɥɢɰɭ: 

Ɇɨɞɟɥɶ a b c (+ ɜɵɫɨɬɚ ɮɭɧɞɚɦɟɧɬɧɨɣ 
ɩɥɢɬɵ) 

FiltoMatic CWS 7000 ɩɪɢɦ. 50 ɫɦ ɩɪɢɦ. 50 ɫɦ ɩɪɢɦ. 30 ɫɦ 
FiltoMatic CWS 14000 ɩɪɢɦ. 50 ɫɦ ɩɪɢɦ. 50 ɫɦ ɩɪɢɦ. 50 ɫɦ 
FiltoMatic CWS 25000 ɩɪɢɦ. 50 ɫɦ ɩɪɢɦ. 70 ɫɦ ɩɪɢɦ. 50 ɫɦ 

 

► ɇɚɩɨɥɧɢɬɟ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ (3) ɜɨɞɨɣ, ɩɟɪɟɞ ɬɟɦ ɤɚɤ ɡɚɫɵɩɚɬɶ ɝɪɭɧɬ, ɱɬɨɛɵ ɢɡɛɟɠɚɬɶ ɫɞɚɜɥɢɜɚɧɢɹ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ. 

► Ɉɬɜɟɞɢɬɟ ɤɨɧɟɰ ɬɪɭɛɵ DN40 ɞɥɹ ɫɩɭɫɤɚ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɤɚɤ ɦɨɠɧɨ ɞɚɥɶɲɟ ɨɬ ɩɪɭɞɚ, ɱɬɨɛɵ 
ɨɬɤɚɱɚɧɧɚɹ ɝɪɹɡɧɚɹ ɜɨɞɚ ɧɟ ɩɨɩɚɥɚ ɨɛɪɚɬɧɨ ɜ ɩɪɭɞ. 
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6 Ɇɨɧɬɚɠ 

Ɇɨɧɬɚɠ FiltoMatic CWS 

FiltoMatic CWS ɩɨɫɬɚɜɥɹɟɬɫɹ ɜ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨ ɫɦɨɧɬɢɪɨɜɚɧɧɨɦ ɜɢɞɟ. ȼɚɦ ɨɫɬɚɟɬɫɹ ɜɫɟɝɨ ɥɢɲɶ 
ɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ ɜɨɞɨɫɩɭɫɤ ɢ ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ ɞɥɹ ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɚ ɢ ɫɩɭɫɤɚ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ. 

 
ɇɚɫɚɞɤɚ (8) ɞɥɹ ɫɩɭɫɤɚ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ – ɩɪɨɡɪɚɱɧɚɹ. Ɍɚɤ ɱɬɨ ɜ ɞɚɥɶɧɟɣɲɟɦ ɜ ɩɪɨɰɟɫɫɟ ɨɱɢɫɬɤɢ 
ɜɢɞɧɚ ɫɬɟɩɟɧɶ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ ɜɵɬɟɤɚɸɳɟɣ ɜɨɞɵ. ȿɫɥɢ ɢɡ ɫɩɭɫɤɚ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɜɵɬɟɤɚɟɬ ɱɢɫɬɚɹ ɧɚ 
ɜɢɞ ɜɨɞɚ, ɬɨ ɩɪɨɰɟɫɫ ɨɬɤɚɱɤɢ ɦɨɠɧɨ ɨɫɬɚɧɨɜɢɬɶ. Ɉɱɢɫɬɤɚ ɡɚɜɟɪɲɟɧɚ. 

 

Ɇɨɧɬɚɠ ɫɩɭɫɤɚ (Ɋɢɫ. F) 

1. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɩɥɨɫɤɭɸ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɩɪɨɤɥɚɞɤɭ (5) ɧɚ ɛɨɥɬ ɫɩɭɫɤɚ, ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨ 
ɫɦɨɧɬɢɪɨɜɚɧɧɵɣ ɧɚ ɤɨɪɩɭɫɟ, (25). 

2. ɇɚɜɢɧɬɢɬɶ ɜɨɞɨɫɩɭɫɤ (4) ɧɚ ɛɨɥɬ ɫɩɭɫɤɚ (25). 

3. ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɩɪɢɫɨɟɞɢɧɢɬɶ ɤ ɜɨɞɨɫɩɭɫɤɭ (4) ɬɪɭɛɭ DN70 (26) ɞɥɹ ɭɞɥɢɧɟɧɢɹ, ɱɬɨɛɵ 
ɩɪɨɮɢɥɶɬɪɨɜɚɧɧɚɹ ɜɨɞɚ ɧɟ ɩɨɩɚɥɚ ɨɛɪɚɬɧɨ ɜ ɩɪɭɞ. ɉɟɪɟɩɚɞ ɬɪɭɛɵ DN70 ɞɨɥɠɟɧ ɫɨɫɬɚɜɥɹɬɶ 
ɧɟ ɦɟɧɟɟ 1,5 %. 

ȼ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɭɞɥɢɧɟɧɢɹ ɞɥɹ ɜɨɞɨɫɩɭɫɤɚ OASE ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬ: 
− ɬɪɭɛɭ DN70, 480 ɦɦ, ɱɟɪɧɨɝɨ ɰɜɟɬɚ (№ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ OASE 55034) 

− ɭɝɨɥɨɤ ɞɥɹ ɬɪɭɛɵ DN70, 45°, ɱɟɪɧɨɝɨ ɰɜɟɬɚ (№ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ OASE 55044) 

− ɭɝɨɥɨɤ ɞɥɹ ɬɪɭɛɵ DN70, 87°, ɱɟɪɧɨɝɨ ɰɜɟɬɚ (№ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ OASE 55045) 

− ɭɝɨɥɨɤ ɞɥɹ ɬɪɭɛɵ DN70, T, ɱɟɪɧɨɝɨ ɰɜɟɬɚ (№ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ OASE 55046) 
 

Ɇɨɧɬɚɠ ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɚ (Ɋɢɫ. F) 

1. ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɧɚɫɚɞɤɭ ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɚ (9) ɢ ɩɥɨɫɤɭɸ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɩɪɨɤɥɚɞɤɭ (6) ɜ ɧɚɤɢɞɧɭɸ 
ɝɚɣɤɭ (10) ɢ ɩɪɢɤɪɭɬɢɬɶ ɤ ɪɟɡɶɛɟ (21) ɡɚɩɨɪɧɨɣ ɡɚɞɜɢɠɤɢ. 

2. ɇɚɞɜɢɧɭɬɶ ɲɥɚɧɝɨɜɵɣ ɯɨɦɭɬ (11) ɧɚ ɲɥɚɧɝ, ɢɞɭɳɢɣ ɨɬ ɧɚɫɨɫɚ Aquamax (24). ɇɚɞɟɬɶ ɲɥɚɧɝ ɧɚ 
ɧɚɫɚɞɤɭ ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɚ (9) ɢ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɟɟ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɲɥɚɧɝɨɜɨɝɨ ɯɨɦɭɬɢɤɚ. 

ȼ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɲɥɚɧɝɚ OASE ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬ: ɫɩɢɪɚɥɶɧɵɣ ɲɥɚɧɝ, ɡɟɥɟɧɨɝɨ ɰɜɟɬɚ (№ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ 
OASE 52981) 

 
ɉɟɪɟɞ ɦɨɧɬɚɠɨɦ ɤɨɧɟɰ ɲɥɚɧɝɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɧɚ ɞɜɟ ɦɢɧɭɬɵ ɨɩɭɫɬɢɬɶ ɜ ɝɨɪɹɱɭɸ ɜɨɞɭ, ɱɬɨɛɵ ɲɥɚɧɝ 
ɦɨɠɧɨ ɛɵɥɨ ɥɟɝɱɟ ɧɚɞɜɢɧɭɬɶ ɧɚ ɧɚɫɚɞɤɭ ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɚ (9). 

 

Ɇɨɧɬɚɠ ɫɩɭɫɤɚ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ (Ɋɢɫ. F) 

1. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɨɟ ɤɨɥɶɰɨ (7) ɧɚ ɧɚɫɚɞɤɭ ɜɨɞɨɫɩɭɫɤɚ (8) ɢ ɜɫɬɚɜɢɬɶ ɜ ɧɚɤɢɞɧɭɸ 
ɝɚɣɤɭ (10). Ɂɚɬɟɦ ɩɪɢɤɪɭɬɢɬɶ ɤ ɪɟɡɶɛɟ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨ ɫɦɨɧɬɢɪɨɜɚɧɧɨɝɨ ɫɩɭɫɤɚ ɝɪɹɡɧɨɣ 
ɜɨɞɵ (22). 

2. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɬɪɭɛɭ DN40 (23) ɧɚ ɧɚɫɚɞɤɭ ɜɨɞɨɫɩɭɫɤɚ (8). Ʉɨɧɟɰ ɬɪɭɛɵ DN40 ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ 
ɩɪɨɥɨɠɢɬɶ ɞɨ ɬɨɝɨ ɦɟɫɬɚ, ɝɞɟ ɦɨɠɟɬ ɩɪɨɫɚɱɢɜɚɬɶɫɹ ɨɬɤɚɱɢɜɚɟɦɚɹ ɝɪɹɡɧɚɹ ɜɨɞɚ. ɉɟɪɟɩɚɞ 
ɬɪɭɛɵ DN40 ɞɨɥɠɟɧ ɫɨɫɬɚɜɥɹɬɶ 1,5% … 2%. 

ȼ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɭɞɥɢɧɟɧɢɹ ɞɥɹ ɫɩɭɫɤɚ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ OASE ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬ: 
− Ɍɪɭɛɚ DN40, 480 ɦɦ, ɱɟɪɧɨɝɨ ɰɜɟɬɚ (№ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ OASE 50307) 

− ɍɝɨɥɨɤ ɞɥɹ ɬɪɭɛɵ DN40, 45°, ɱɟɪɧɨɝɨ ɰɜɟɬɚ (№ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ OASE 50308) 
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7 ɉɭɫɤ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ 
 

 
ȼɧɢɦɚɧɢɟ! ɑɭɜɫɬɜɢɬɟɥɶɧɵɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɷɥɟɦɟɧɬɵ. 

ȼɨɡɦɨɠɧɵɟ ɩɨɫɥɟɞɫɬɜɢɹ: ɉɪɢɛɨɪ ɢɫɩɨɪɱɟɧ. 

Ɇɟɪɵ ɡɚɳɢɬɵ: 

► ɇɟ ɩɨɞɤɥɸɱɚɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɤ ɢɫɬɨɱɧɢɤɭ ɩɢɬɚɧɢɹ ɫ ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɶɸ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɧɢɹ ɹɪɤɨɫɬɢ. 

► ɇɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɫ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɟɦ ɫ ɱɚɫɨɜɵɦ ɦɟɯɚɧɢɡɦɨɦ. 
 

 

 
ȼɧɢɦɚɧɢɟ! Ɉɩɚɫɧɨɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ. 

ȼɨɡɦɨɠɧɵɟ ɩɨɫɥɟɞɫɬɜɢɹ: ɋɦɟɪɬɶ ɢɥɢ ɫɟɪɶɟɡɧɵɟ ɬɪɚɜɦɵ. 

ɉɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɢɟ ɦɟɪɨɩɪɢɹɬɢɹ: ɉɪɟɠɞɟ ɱɟɦ ɩɨɝɪɭɡɢɬɶ ɪɭɤɢ ɜ ɜɨɞɭ ɢ ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɫ ɩɪɢɛɨɪɨɦ, 
ɜɵɬɹɧɢɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ (Ɋɢɫ. G). 

 

ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ! 

FiltoMatic CWS ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ ɩɪɢ ɩɨɞɚɱɟ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ. 

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ (Ɋɢɫ. G): ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ (27) ɜ ɪɨɡɟɬɤɭ. 
ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ (Ɋɢɫ. G): ȼɵɬɹɧɭɬɶ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ (27). 

 

ɇɚɩɨɥɧɢɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɜɨɞɨɣ (Ɋɢɫ. C) 

► ɉɟɪɟɞ ɩɭɫɤɨɦ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ FiltoMatic CWS ɜɤɥɸɱɢɬɟ ɧɚɫɨɫ Aquamax. Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ (3) 
ɧɚɩɨɥɧɹɟɬɫɹ ɜɨɞɨɣ. 

 
Ⱦɥɹ ɧɚɩɨɥɧɟɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɡɚɩɨɪɧɚɹ ɡɚɞɜɢɠɤɚ (17) ɞɨɥɠɧɚ ɛɵɬɶ ɨɬɤɪɵɬɚ. Ⱦɥɹ ɷɬɨɝɨ ɜɵɠɦɢɬɟ 
ɡɚɩɨɪɧɭɸ ɡɚɞɜɢɠɤɭ (17) ɜɧɢɡ ɞɨ ɭɩɨɪɚ. 

 

Ʉɨɝɞɚ ɭɪɨɜɟɧɶ ɜɨɞɵ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ (3) ɞɨɫɬɢɝɧɟɬ ɜɨɞɨɫɩɭɫɤɚ (4), ɩɪɨɮɢɥɶɬɪɨɜɚɧɧɚɹ ɜɨɞɚ ɩɨɩɚɞɚɟɬ 
ɱɟɪɟɡ ɜɨɞɨɫɩɭɫɤ (4) ɨɛɪɚɬɧɨ ɜ ɩɪɭɞ. 

ɂɧɮɨɪɦɚɰɢɸ ɨ ɞɪɭɝɢɯ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚɯ ɫɢɫɬɟɦɵ FiltoMatic CWS ȼɵ ɧɚɣɞɟɬɟ ɜ ɫɥɟɞɭɸɳɟɣ ɝɥɚɜɟ 
ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ. 

 

ɇɚɩɨɥɧɢɬɶ ɛɢɨɥɨɝɢɱɟɫɤɢɣ ɫɬɢɦɭɥɹɬɨɪ ɮɢɥɶɬɪɚɰɢɢ (Ɋɢɫ. C) 

Ⱦɥɹ ɛɵɫɬɪɨɝɨ ɮɨɪɦɢɪɨɜɚɧɢɹ ɩɨɩɭɥɹɰɢɣ ɛɚɤɬɟɪɢɣ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɛɢɨɥɨɝɢɱɟɫɤɢɣ 
ɫɬɢɦɭɥɹɬɨɪ ɮɢɥɶɬɪɚɰɢɢ OASE Biokick CWS (№ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ OASE 50295). ɉɪɨɢɫɯɨɞɢɬ ɡɚɫɟɥɟɧɢɟ 
ɮɢɥɶɬɪɚɰɢɨɧɧɨɣ ɫɢɫɬɟɦɵ ɦɢɤɪɨɨɪɝɚɧɢɡɦɚɦɢ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɪɚɡɦɧɨɠɚɸɬɫɹ ɢ ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɸɬ 
ɭɧɢɱɬɨɠɟɧɢɟ ɢɡɥɢɲɤɚ ɩɢɬɚɬɟɥɶɧɵɯ ɜɟɳɟɫɬɜ ɞɥɹ ɭɥɭɱɲɟɧɢɹ ɤɚɱɟɫɬɜɚ ɜɨɞɵ. 

► Ɂɚɥɢɬɶ ɜ ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɧɨɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ (20) ɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ Biokick CWS ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ 
ɨɛɴɟɦɨɦ ɩɪɭɞɚ. 
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8 Ɉɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ 

8.1 Ɉɛɡɨɪ ɤɨɧɬɪɨɥɥɟɪɚ 
  

C1 Ⱦɢɫɩɥɟɣ 

C2 ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɞɥɹ 
ɪɚɛɨɬɵ ɧɚɫɨɫɚ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ 
ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ 

C3 ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɞɥɹ 
ɪɚɛɨɬɵ ɍɎ-ɛɥɨɤɚ 

C4 Ʉɧɨɩɤɚ ɞɥɹ ɪɚɛɨɬɵ ɧɚɫɨɫɚ 
ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɜ 
ɪɭɱɧɨɦ ɪɟɠɢɦɟ 

C5 Ʉɧɨɩɤɚ ɞɥɹ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɢ 
ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ ɨɱɢɫɬɤɢ ɞɥɹ 
ɧɚɫɨɫɚ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ 
ɜɨɞɵ 

 C6 Ʉɧɨɩɤɚ ɞɥɹ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɢ 
ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ ɪɚɛɨɬɵ ɞɥɹ ɍɎ-
ɛɥɨɤɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ 
ɨɱɢɫɬɤɢ 

ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ ɤɨɧɬɪɨɥɥɟɪɚ 
 

Ⱦɢɫɩɥɟɣ (C1) ɩɨɤɚɡɵɜɚɟɬ 
− ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ ɜɨɞɵ ɜ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɨɦ ɢɫɩɨɥɧɟɧɢɢ. 
− ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ ɱɟɪɟɡ 2 ɫɟɤɭɧɞɵ ɩɨɫɥɟ ɩɨɫɥɟɞɧɟɝɨ ɧɚɠɚɬɢɹ ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ ɫɧɨɜɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ ɜɨɞɵ. 
− ɩɪɢ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɟɦ ɜɵɛɨɪɟ ɩɪɨɝɪɚɦɦɭ ɨɱɢɫɬɤɢ. 
− ɩɪɢ ɧɚɠɚɬɢɢ ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ ɫɨɯɪɚɧɟɧɧɵɟ ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ. 
− ɨɫɬɚɜɲɢɣɫɹ ɫɪɨɤ ɫɥɭɠɛɵ (ɱ× 100) ɤɨɪɨɬɤɨɜɨɥɧɨɜɨɣ ɍɎ-ɥɚɦɩɵ. 

 

ɋɨɨɛɳɟɧɢɹ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ (C1) 
− «LA» ɦɢɝɚɟɬ ɫ ɱɚɫɬɨɬɨɣ 8 ɫ 1×: Ʉɨɪɨɬɤɨɜɨɥɧɨɜɚɹ ɍɎ-ɥɚɦɩɚ ɨɬɪɚɛɨɬɚɥɚ 7500 ɱɚɫɨɜ; ɨɫɬɚɥɨɫɶ ɟɳɟ 500 ɱɚɫɨɜ 
− «LA» ɦɢɝɚɟɬ ɫ ɱɚɫɬɨɬɨɣ 8 ɫ 2×: Ʉɨɪɨɬɤɨɜɨɥɧɨɜɚɹ ɍɎ-ɥɚɦɩɚ ɨɬɪɚɛɨɬɚɥɚ 8000 ɱɚɫɨɜ ɢ ɞɨɥɠɧɚ ɛɵɬɶ ɡɚɦɟɧɟɧɚ. 
− «PS» ɡɚɝɨɪɚɟɬɫɹ ɫ ɱɚɫɬɨɬɨɣ 4 ɫ: ɇɚɫɨɫ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɞɨɫɬɢɝ ɦɚɤɫ. ɜɪɟɦɟɧɢ ɪɚɛɨɬɵ ɢ ɡɚɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧ ɧɚ 

1,5 ɱɚɫɚ. 
 

ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɞɥɹ ɧɚɫɨɫɚ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ (C2) 
− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɦɢɝɚɟɬ ɡɟɥɟɧɵɦ ɫɜɟɬɨɦ: ɑɚɫɬɢɱɧɨɟ ɨɩɨɪɨɠɧɟɧɢɟ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ. 
− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɝɨɪɢɬ ɡɟɥɟɧɵɦ ɫɜɟɬɨɦ: ɩɨɥɧɨɟ ɨɩɨɪɨɠɧɟɧɢɟ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ. 
− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɝɨɪɢɬ ɤɪɚɫɧɵɦ ɫɜɟɬɨɦ: ɇɚɫɨɫ ɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧ. 
− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɧɟ ɝɨɪɢɬ: ɇɚɫɨɫ ɧɟ ɚɤɬɢɜɟɧ. 

 

ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɞɥɹ ɍɎ-ɛɥɨɤɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ (C3) 
− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɝɨɪɢɬ ɫɢɧɢɦ ɫɜɟɬɨɦ: ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɫ ɤɨɪɨɬɤɨɜɨɥɧɨɜɵɦ ɍɎ-
ɢɡɥɭɱɟɧɢɟɦ ɜɤɥɸɱɟɧɨ. 

− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɦɢɝɚɟɬ ɫ ɱɚɫɬɨɬɨɣ 8 ɫ ɫɢɧɢɦ ɫɜɟɬɨɦ: ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɫ 
ɤɨɪɨɬɤɨɜɨɥɧɨɜɵɦ ɍɎ-ɢɡɥɭɱɟɧɢɟɦ ɜ ɩɪɨɝɪɚɦɦɟ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɪɟɠɢɦɚ ɪɚɛɨɬɵ (AU). 

− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɧɟ ɝɨɪɢɬ: ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɫ ɤɨɪɨɬɤɨɜɨɥɧɨɜɵɦ ɍɎ-ɢɡɥɭɱɟɧɢɟɦ 
ɜɵɤɥɸɱɟɧɨ. 

 

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: 
ȼɫɬɪɨɟɧɧɵɣ ɬɟɪɦɨɦɟɬɪ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɢɡɦɟɪɹɟɬ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɭ ɜɨɞɵ, ɱɬɨ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɛɚɡɨɜɨɣ ɜɟɥɢɱɢɧɨɣ ɞɥɹ ɩɪɨɝɪɚɦɦ ɪɟɠɢɦɨɜ 
ɪɚɛɨɬɵ. 
ɋɢɥɢɤɨɧɨɜɚɹ ɡɚɳɢɬɚ ɡɚɳɢɳɚɟɬ ɤɨɧɬɪɨɥɥɟɪ ɨɬ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ ɢ ɧɟ ɜɥɢɹɟɬ ɧɢ ɧɚ ɫɱɢɬɵɜɚɧɢɟ ɩɨɤɚɡɚɧɢɣ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ, ɧɢ ɧɚ 
ɪɚɛɨɬɭ ɤɧɨɩɨɤ. Ʉɨɧɬɪɨɥɥɟɪ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɜɨɞɨɧɟɩɪɨɧɢɰɚɟɦɵɦ ɢ ɦɨɠɟɬ ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɞɚɠɟ ɛɟɡ ɫɢɥɢɤɨɧɨɜɨɣ ɡɚɳɢɬɵ. 
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8.2 Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɧɚɫɨɫɚ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ 

ɋɬɟɩɟɧɶ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ ɜɨɞɵ ɜ ɩɪɭɞɟ ɧɚɪɹɞɭ ɫ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɨɣ ɜɨɞɵ ɨɩɪɟɞɟɥɹɟɬɫɹ  ɜ ɡɧɚɱɢɬɟɥɶɧɨɣ 
ɦɟɪɟ ɪɵɛɨɩɨɫɚɞɤɨɣ. ɇɚɫɨɫ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɱɟɪɟɡ ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɧɵɟ ɢɧɬɟɪɜɚɥɵ ɨɬɤɚɱɢɜɚɟɬ 
ɝɪɹɡɶ ɫɨ ɞɧɚ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ. ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɱɟɬɵɪɟɯ ɪɚɡɥɢɱɧɵɯ ɩɪɨɝɪɚɦɦ ɨɱɢɫɬɤɢ ɦɨɠɧɨ 
ɢɧɞɢɜɢɞɭɚɥɶɧɨ ɨɬ ɫɬɟɩɟɧɢ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɬɶ ɢɧɬɟɪɜɚɥ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɜ 
ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ. Ɉɱɢɫɬɤɚ ɞɥɢɬɫɹ ɩɪɢɛɥ. 9 ɫ. Ɂɚ ɰɢɤɥ ɨɱɢɫɬɤɢ ɪɚɫɯɨɞɭɟɬɫɹ ɩɪɢɛɥ. 4 ɥɢɬɪɚ ɜɨɞɵ. ȼ 
ɬɚɛɥɢɰɟ ɩɨɤɚɡɚɧɵ ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɢ ɜɵɛɨɪɚ ɩɪɨɝɪɚɦɦ ɨɱɢɫɬɤɢ. ɉɪɨɝɪɚɦɦɚ ɨɱɢɫɬɤɢ ɂɇɌȿɊȼȺɅ 1 
ɫɨɞɟɪɠɢɬ ɫɚɦɨɟ ɛɨɥɶɲɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɢɧɬɟɪɜɚɥɨɜ ɨɱɢɫɬɤɢ, ɂɇɌȿɊȼȺɅ 4 - ɫɚɦɨɟ ɦɚɥɨɟ 
ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ. ȼɵɛɟɪɢɬɟ ɩɪɨɝɪɚɦɦɭ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɜ ɧɚɢɛɨɥɶɲɟɣ ɦɟɪɟ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɟɬ ɫɬɟɩɟɧɢ 
ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ ɜɨɞɵ ɜ ɩɪɭɞɟ. ɉɪɢ ɩɨɫɬɚɜɤɟ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ ɩɪɨɝɪɚɦɦɚ ɨɱɢɫɬɤɢ 
ɂɇɌȿɊȼȺɅ 2. 

 

ɉɪɨɝɪɚɦɦɵ ɨɱɢɫɬɤɢ ɧɚɫɨɫɚ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ 
+ ɂɧɬɟɪɜɚɥɵ    − ɂɧɬɟɪɜɚɥɵ 

Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ 
ɜɨɞɵ 

ɂɇɌȿɊȼȺɅ 1 ɂɇɌȿɊȼȺɅ 2 ɂɇɌȿɊȼȺɅ 3 ɂɇɌȿɊȼȺɅ 4 OF 
< 5°C ɨɬɤɥ. ɨɬɤɥ. ɨɬɤɥ. ɨɬɤɥ. ɨɬɤɥ. 

< 8°C 1 × ɜ ɞɟɧɶ ɤɚɠɞɵɟ 2 ɞɧɹ ɤɚɠɞɵɟ 3 ɞɧɹ ɤɚɠɞɵɟ 3 ɞɧɹ ɨɬɤɥ. 
8°C - 14°C 2 × ɜ ɞɟɧɶ 1 × ɜ ɞɟɧɶ ɤɚɠɞɵɟ 2 ɞɧɹ ɤɚɠɞɵɟ 3 ɞɧɹ ɨɬɤɥ. 
15°C - 21°C 4 × ɜ ɞɟɧɶ 2 × ɜ ɞɟɧɶ 1 × ɜ ɞɟɧɶ ɤɚɠɞɵɟ 2 ɞɧɹ ɨɬɤɥ. 
≥ 22°C 8 × ɜ ɞɟɧɶ 4 × ɜ ɞɟɧɶ 2 × ɜ ɞɟɧɶ 1 × ɜ ɞɟɧɶ ɨɬɤɥ. 

 

 

 
ɉɪɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟ ɜɨɞɵ <0°C ɢ >35°C ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ ɨɱɢɫɬɤɢ ɧɟɚɤɬɢɜɧɵ. ɇɚɫɨɫ ɦɨɠɧɨ ɚɤɬɢɜɢɪɨɜɚɬɶ 
ɬɨɥɶɤɨ ɜɪɭɱɧɭɸ. Ⱦɥɹ ɩɨɥɧɨɣ ɨɬɤɚɱɤɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɩɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɜɪɟɦɟɧɢ 
ɭɞɟɪɠɢɜɚɬɶ ɤɧɨɩɤɭ PUMP (C4) ɜ ɧɚɠɚɬɨɦ ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ. 

 

ɉɪɨɝɪɚɦɦ ɨɱɢɫɬɤɢ ɞɥɹ ɧɚɫɨɫɚ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ 

1. ɇɚɠɚɬɶ ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ INTERVAL (C5) . ɉɪɨɝɪɚɦɦɚ ɨɱɢɫɬɤɢ ɂɇɌȿɊȼȺɅ 2 ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ ɧɚ 
ɞɢɫɩɥɟɟ (C1). 

2. ɧɚɠɢɦɚɬɶ ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ INTERVAL (C5) ɫɬɨɥɶɤɨ ɪɚɡ, ɩɨɤɚ ɧɟ ɛɭɞɟɬ ɨɬɨɛɪɚɠɚɬɶɫɹ ɬɪɟɛɭɸɳɚɹɫɹ 
ɩɪɨɝɪɚɦɦ ɨɱɢɫɬɤɢ. 

3. Ɉɬɩɭɫɬɢɬɶ ɤɧɨɩɤɭ INTERVAL (C5), ɤɨɝɞɚ ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ ɬɪɟɛɭɸɳɚɹɫɹ ɩɪɨɝɪɚɦɦ ɨɱɢɫɬɤɢ. 

− ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɫɨɯɪɚɧɹɟɬɫɹ, ɤɨɝɞɚ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ (C1) ɩɪɢɦɟɪɧɨ ɱɟɪɟɡ 2 ɫɟɤɭɧɞɵ ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɵ. 

 

Ɋɭɱɧɚɹ ɨɬɤɚɱɤɚ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ 

Ƚɪɹɡɧɭɸ ɜɨɞɭ ɜ ɥɸɛɨɟ ɜɪɟɦɹ ɦɨɠɧɨ ɨɬɤɚɱɚɬɶ ɜɪɭɱɧɭɸ. 

► ɇɚɠɦɢɬɟ ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ PUMP (C4) 

− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ (C2) ɦɢɝɚɟɬ ɡɟɥɟɧɵɦ ɫɜɟɬɨɦ. ɋɪɚɡɭ ɠɟ ɧɚɱɢɧɚɟɬɫɹ ɭɞɚɥɟɧɢɟ 
ɝɪɹɡɢ. 

 
► ȿɫɥɢ ȼɵ ɛɭɞɟɬɟ ɭɞɟɪɠɢɜɚɬɶ ɤɧɨɩɭ PUMP (C4) ɛɨɥɟɟ 10 ɫɟɤɭɧɞ, ɧɚɱɧɟɬɫɹ ɩɨɥɧɨɟ ɨɩɨɪɨɠɧɟɧɢɟ 

ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ. Ƚɨɪɢɬ ɡɟɥɟɧɵɣ ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ (C2). ɇɚɫɨɫ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ 
ɪɚɛɨɬɚɟɬ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 4 ɦɢɧɭɬɵ. ȼɵ ɦɨɠɟɬɟ ɨɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɨɩɨɪɨɠɧɟɧɢɟ, ɧɚɠɚɜ ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ
PUMP (C4) ɨɞɢɧ ɪɚɡ. 

► Ⱦɥɹ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢɹ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ ɜ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɟ ɩɟɪɟɝɪɟɜɚɧɢɹ ɦɚɤɫ. ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɧɚɫɨɫɚ
ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɨ 12 ɦɢɧɭɬɚɦɢ ɜ 1,5 ɱɚɫɚ. ɉɪɢ ɫɢɥɶɧɨɦ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɢ 
ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɦɨɠɟɬ ɛɵɬɶ ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɨ 8 ɦɢɧɭɬɚɦɢ. ɉɨɫɥɟ ɞɨɫɬɢɠɟɧɢɹ ɦɚɤɫ. ɜɪɟɦɟɧɢ ɪɚɛɨɬɵ
ɧɚɫɨɫ ɧɟ ɦɨɠɟɬ ɛɵɬɶ ɡɚɩɭɳɟɧ ɜɪɭɱɧɭɸ. ɇɚ ɞɢɫɩɥɟɟ ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ «PS». ɑɟɪɟɡ 1,5 ɱɚɫɚ ɧɚɫɨɫ 
ɞɥɹ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɧɨɣ ɜɨɞɵ ɝɨɬɨɜ ɤ ɪɚɛɨɬɟ. 
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8.3 Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɍɎ-ɛɥɨɤɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ 

ɋɬɟɩɟɧɶ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ ɜɨɞɵ ɜ ɩɪɭɞɟ ɢɡ-ɡɚ ɪɨɫɬɚ ɜɨɞɨɪɨɫɥɟɣ ɨɩɪɟɞɟɥɹɟɬɫɹ ɜ ɡɧɚɱɢɬɟɥɶɧɨɣ ɦɟɪɟ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɨɣ ɜɨɞɵ. ɍɎ-ɛɥɨɤ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɭɫɬɪɚɧɹɟɬ ɡɟɥɟɧɵɟ ɢ ɜɡɜɟɲɟɧɧɵɟ 
ɜɨɞɨɪɨɫɥɢ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɍɎ-ɫɜɟɬɚ ɩɨɞ ɜɨɞɨɣ ɢ ɬɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɜɚɠɧɵɦ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɨɦ ɞɥɹ 
ɨɱɢɫɬɤɢ ɜɨɞɵ ɜ ɩɪɭɞɟ. ȼ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ ɨɬ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ ɜɨɞɵ  ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɪɚɛɨɱɟɣ ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ AU 
ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɢ ɜɵɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɍɎ-ɥɚɦɩɚ ɍɎ-ɛɥɨɤɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɱɟɪɟɡ ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɧɵɟ 
ɢɧɬɟɪɜɚɥɵ, ɢ ɬɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ ɩɪɨɢɫɯɨɞɢɬ ɢɧɞɢɜɢɞɭɚɥɶɧɚɹ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫɨ 
ɫɬɟɩɟɧɶɸ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ. ȼ ɫɥɟɞɭɸɳɟɣ ɬɚɛɥɢɰɟ ɩɨɤɚɡɚɧɚ ɪɚɛɨɱɚɹ ɩɪɨɝɪɚɦɦɚ AU (ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢɣ 
ɪɟɠɢɦ) ɍɎ-ɛɥɨɤɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɢ ɪɚɛɨɱɢɟ ɫɨɫɬɨɹɧɢɹ ON (ȼɤɥ.) ɢ OF (Ɉɬɤɥ.). 

Ɋɚɛɨɱɢɟ ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ ɍɎ-ɛɥɨɤɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ 
AU ON OF 

Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɵ 

ɍɎ-ɥɚɦɩɚ ɜɤɥɸɱɟɧɚ ɍɎ-ɥɚɦɩɚ ɜɵɤɥɸɱɟɧɚ 
< 8°C 8 ɱ 16 ɱ 
8°C - 14°C 48 ɱ 24 ɱ 
15°C - 21°C 72 ɱ 24 ɱ 
≥ 22°C 96 ɱ 24 ɱ 

ɍɎ-ɥɚɦɩɚ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ 
ɜɤɥɸɱɟɧɚ 

ɍɎ-ɥɚɦɩɚ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ 
ɜɵɤɥɸɱɟɧɚ 

 

 
ɉɪɢ ɩɨɫɬɚɜɤɟ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ ɪɚɛɨɱɚɹ ɩɪɨɝɪɚɦɦɚ AU. 

► ɉɪɢ ɜɤɥɸɱɟɧɢɢ ɜ ɫɟɬɶ ɡɚɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɪɚɛɨɱɚɹ ɩɪɨɝɪɚɦɦɚ AU ɫ ɢɧɬɟɪɜɚɥɨɦ Ɉɬɤɥ. ɇɟ ɝɨɪɢɬ ɍɎ-
ɥɚɦɩɚ. ȿɫɥɢ ɩɪɢ ɩɭɫɤɟ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ ȼɵ ɢɫɩɨɥɶɡɭɟɬɟ Biokick CWS, ɬɨ ɡɚ ɫɱɟɬ ɷɬɨɝɨ 
ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɟɬɫɹ ɡɚɳɢɬɚ ɛɚɤɬɟɪɢɚɥɶɧɵɯ ɤɭɥɶɬɭɪ ɜ Biokick CWS. 

► ɉɪɢ ɪɭɱɧɨɦ ɜɵɛɨɪɟ ɪɚɛɨɱɟɣ ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ AU ɍɎ-ɛɥɨɤ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɡɚɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɜ 
ɢɧɬɟɪɜɚɥɟ ȼɤɥ. 

 

Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɪɚɛɨɱɟɣ ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ ɞɥɹ ɍɎ-ɛɥɨɤɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ 

1. ɇɚɠɚɬɶ ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ UVC (C6). Ɋɚɛɨɱɚɹ ɩɪɨɝɪɚɦɦɚ AU ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ (C1). 

2. ɇɚɠɢɦɚɬɶ ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ UVC (C6) ɫɬɨɥɶɤɨ ɪɚɡ, ɩɨɤɚ ɧɟ ɛɭɞɟɬ ɨɬɨɛɪɚɠɚɬɶɫɹ ɬɪɟɛɭɸɳɚɹɫɹ ɪɚɛɨɱɚɹ 
ɩɪɨɝɪɚɦɦɚ. 

3. Ɉɬɩɭɫɬɢɬɶ ɤɧɨɩɤɭ UVC (C6), ɤɨɝɞɚ ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ ɬɪɟɛɭɸɳɚɹɫɹ ɪɚɛɨɱɚɹ ɩɪɨɝɪɚɦɦɚ. 

− ɇɚɫɬɪɨɣɤɚ ɫɨɯɪɚɧɹɟɬɫɹ, ɤɨɝɞɚ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ (C1) ɩɪɢɦɟɪɧɨ ɱɟɪɟɡ 2 ɫɟɤɭɧɞɵ ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɵ. 

ɋɧɹɬɶ ɩɨɤɚɡɚɧɢɹ ɫɱɟɬɱɢɤɚ ɨɬɪɚɛɨɬɚɧɧɵɯ ɱɚɫɨɜ ɍɎ-ɛɥɨɤɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ 

ɋɪɨɤ ɫɥɭɠɛɵ ɍɎ-ɥɚɦɩɵ ɞɥɹ ɍɎ-ɛɥɨɤɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɫɨɫɬɚɜɥɹɟɬ 8000 ɱɚɫɨɜ. 
ȼɫɬɪɨɟɧɧɵɣ ɫɱɟɬɱɢɤ ɨɬɪɚɛɨɬɚɧɧɵɯ ɱɚɫɨɜ ɫɱɢɬɚɟɬ ɩɨ ɩɪɢɧɰɢɩɭ ɨɛɪɚɬɧɨɝɨ ɨɬɫɱɟɬɚ ɨɬ ɷɬɨɝɨ 
ɡɧɚɱɟɧɢɹ ɩɨ ɭɛɵɜɚɧɢɸ. 

► ɍɞɟɪɠɢɜɚɬɶ ɤɧɨɩɤɭ UVC (C6) ɜ ɧɚɠɚɬɨɦ ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ 5 ɫɟɤɭɧɞ. ɇɚ ɞɢɫɩɥɟɟ (C1) 
ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ ɱɢɫɥɨ. 

− ɍɦɧɨɠɶɬɟ ɷɬɨ ɱɢɫɥɨ ɧɚ 100, ɱɬɨɛɵ ɩɨɥɭɱɢɬɶ ɨɫɬɚɜɲɢɟɫɹ ɱɚɫɵ ɪɚɛɨɬɵ. 

− ɉɪɢɦɟɪ: ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɦɨɟ ɡɧɚɱɟɧɢɟ '45'  100 = 4500 ɨɫɬɚɜɲɢɟɫɹ ɱɚɫɵ ɪɚɛɨɬɵ. 
 

ɋɛɪɨɫɢɬɶ ɩɨɤɚɡɚɧɢɹ ɫɱɟɬɱɢɤɚ ɨɬɪɚɛɨɬɚɧɧɵɯ ɱɚɫɨɜ ɍɎ-ɛɥɨɤɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ 

ɉɨɫɥɟ ɡɚɦɟɧɵ ɍɎ-ɥɚɦɩɵ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɛɪɨɫɢɬɶ ɩɨɤɚɡɚɧɢɹ ɫɱɟɬɱɢɤɚ ɨɬɪɚɛɨɬɚɧɧɵɯ ɱɚɫɨɜ. 
1. ɍɞɟɪɠɢɜɚɬɶ ɤɧɨɩɭ UVC (C6) ɜ ɧɚɠɚɬɨɦ ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ 12 ɫɟɤɭɧɞ! 

− ɑɟɪɟɡ 5 ɫɟɤɭɧɞ ɨɫɬɚɜɲɢɣɫɹ ɫɪɨɤ ɫɥɭɠɛɵ ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ (C1). Ɂɚɬɟɦ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ 
ɦɢɝɚɟɬ. ȿɫɥɢ ɧɚ ɞɢɫɩɥɟɟ (C1) ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɵ, ɬɨ ɩɨɤɚɡɚɧɢɹ ɫɱɟɬɱɢɤɚ 
ɨɬɪɚɛɨɬɚɧɧɵɯ ɱɚɫɨɜ ɫɛɪɨɲɟɧɵ ɧɚ 8000 ɱɚɫɨɜ. 

2. Ɉɬɩɭɫɬɢɬɶ ɤɧɨɩɤɭ UVC (C6). 



 

316 

- RU - 

 

9 ɍɫɬɪɚɧɟɧɢɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ 
 

ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ ɉɪɢɱɢɧɚ ɍɫɬɪɚɧɟɧɢɟ 
Ɉɬɫɭɬɫɬɜɭɟɬ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ɫɟɬɢ ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ɫɟɬɢ 

ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɢɬɚɸɳɢɟ ɩɪɨɜɨɞɚ 
Ʉɨɧɬɪɨɥɥɟɪ ɧɟ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ 

Ʉɨɧɬɪɨɥɥɟɪ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧ ɧɚ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɫ 
ɤɨɪɨɬɤɨɜɨɥɧɨɜɵɦ ɍɎ-ɢɡɥɭɱɟɧɢɟɦ 

ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɤɨɧɬɪɨɥɥɟɪɚ 

ɇɟ ɜɤɥɸɱɟɧ ɧɚɫɨɫ Aquamax ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɧɚɫɨɫ Axuamax ɂɡ ɫɥɢɜɚ DN70 ɜɨɞɚ ɧɟ ɜɵɬɟɤɚɟɬ ɨɛɪɚɬɧɨ 
ɜ ɩɪɭɞ Ɂɚɤɪɵɬɚ ɡɚɩɨɪɧɚɹ ɡɚɞɜɢɠɤɚ ɩɪɢ ɨɬɤɪɵɬɨɣ 

ɤɪɵɲɤɟ 
Ɉɬɤɪɵɬɶ ɡɚɩɨɪɧɭɸ ɡɚɞɜɢɠɤɭ 

Ɂɚɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧ ɪɨɬɨɪ ɧɚɫɨɫɚ Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɪɨɬɨɪ ɧɚɫɨɫɚ 
Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɭɠɟ ɨɩɨɪɨɠɧɟɧ Ɂɚɩɨɥɧɢɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ 
Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɱɚɫɬɢɱɧɨ ɨɩɨɪɨɠɧɟɧ, ɧɚɫɨɫ 
ɞɥɹ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɧɨɣ ɜɨɞɵ ɧɟ ɦɨɠɟɬ 
ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɬɶ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɟ 

Ɂɚɩɨɥɧɢɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ 

ɉɪɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟ ɜɨɞɵ <0°C ɢ >35°C 
ɩɪɨɝɪɚɦɦɵ ɨɱɢɫɬɤɢ ɧɟɚɤɬɢɜɧɵ 

ɇɚɫɨɫ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɦɨɠɟɬ 
ɛɵɬɶ ɩɪɢɜɟɞɟɧ ɜ ɞɟɣɫɬɜɢɟ ɬɨɥɶɤɨ 
ɜɪɭɱɧɭɸ. 
− Ⱦɥɹ ɩɨɥɧɨɣ ɨɬɤɚɱɤɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɜ 
ɬɟɱɟɧɢɟ ɩɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɜɪɟɦɟɧɢ 
ɭɞɟɪɠɢɜɚɬɶ ɤɧɨɩɤɭ PUMP ɜ ɧɚɠɚɬɨɦ 
ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ. 

ɇɟ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɧɨɣ 
ɜɨɞɵ 

ɇɚɫɨɫ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɞɨɫɬɢɝ 
ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɝɨ ɜɪɟɦɟɧɢ ɪɚɛɨɬɵ. ɇɚ 
ɞɢɫɩɥɟɟ ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ «PS». 

ɉɨɞɨɠɞɢɬɟ 1,5 ɱɚɫɚ. ɉɨɫɥɟ ɷɬɨɝɨ ɧɚɫɨɫ 
ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɫɧɨɜɚ ɝɨɬɨɜ ɤ 
ɪɚɛɨɬɟ 

Ⱦɟɮɟɤɬɧɚɹ ɤɨɪɨɬɤɨɜɨɥɧɨɜɚɹ ɍɎ-ɥɚɦɩɚ Ɂɚɦɟɧɚ ɤɨɪɨɬɤɨɜɨɥɧɨɜɨɣ ɍɎ-ɥɚɦɩɵ Ʉɨɪɨɬɤɨɜɨɥɧɨɜɚɹ ɍɎ-ɥɚɦɩɚ ɧɟ 
ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɉɨ ɩɪɢɱɢɧɟ ɩɟɪɟɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ ɜ ɫɟɬɢ 

ɫɪɚɛɨɬɚɥɨ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɨɟ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɜ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɟ 
ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɫ 
ɤɨɪɨɬɤɨɜɨɥɧɨɜɵɦ ɍɎ-ɢɡɥɭɱɟɧɢɟɦ 

Ɉɬɤɥɸɱɢɬɶ ɢ ɫɧɨɜɚ ɜɤɥɸɱɢɬɶ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ 
ɫɟɬɢ, ɱɬɨɛɵ ɨɬɦɟɧɢɬɶ ɫɪɚɛɚɬɵɜɚɧɢɟ 
ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ 
− ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɪɢ ɩɨɦɨɳɢ ɫɦɨɬɪɨɜɨɝɨ 
ɨɤɧɚ, ɝɨɪɢɬ ɥɢ ɤɨɪɨɬɤɨɜɨɥɧɨɜɚɹ ɍɎ-
ɥɚɦɩɚ (ɝɨɥɭɛɨɣ ɫɜɟɬ) 

− ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɜɤɥɸɱɢɬɶ ɞɥɹ 
ɩɪɨɜɟɪɤɢ ɤɨɪɨɬɤɨɜɨɥɧɨɜɭɸ ɍɎ-ɥɚɦɩɭ 
ɩɪɢ ɩɨɦɨɳɢ ɤɧɨɩɤɢ UVC (ɪɚɛɨɱɟɟ 
ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ ȼɄɅ.) 
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10 Ɉɱɢɫɬɤɚ ɢ ɭɯɨɞ 
 

 

ȼɧɢɦɚɧɢɟ! Ɉɩɚɫɧɨɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɟ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ! 

ȼɨɡɦɨɠɧɵɟ ɩɨɫɥɟɞɫɬɜɢɹ: ɫɦɟɪɬɶ ɢɥɢ ɫɟɪɶɟɡɧɵɟ ɬɪɚɜɦɵ. 

ɉɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɢɟ ɦɟɪɨɩɪɢɹɬɢɹ: 

► ɉɪɟɠɞɟ ɱɟɦ ɩɨɝɪɭɡɢɬɶ ɪɭɤɢ ɜ ɜɨɞɭ, ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ ɨɬɤɥɸɱɢɬɟ ɫɟɬɟɜɨɟ ɩɢɬɚɧɢɟ ɨɬ ɜɫɟɯ ɩɪɢɛɨɪɨɜ,
ɧɚɯɨɞɹɳɢɯɫɹ ɜ ɜɨɞɟ. 

► Ⱦɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ ɪɚɛɨɬ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ ɨɬɤɥɸɱɢɬɟ ɫɟɬɟɜɨɟ ɩɢɬɚɧɢɟ. 
 

10.1 ɑɢɫɬɤɚ ɮɢɥɶɬɪɨɜɚɥɶɧɵɯ ɝɭɛɨɤ 
ɂɧɬɟɪɜɚɥɵ ɦɟɠɞɭ ɱɢɫɬɤɚɦɢ ɡɚɜɢɫɹɬ ɨɬ ɫɬɟɩɟɧɢ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ ɮɢɥɶɬɪɨɜɚɥɶɧɵɯ ɝɭɛɨɤ. ɉɨɜɵɲɟɧɧɵɣ 
ɭɪɨɜɟɧɶ ɜɨɞɵ ɧɚ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɟ ɫɬɟɩɟɧɢ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ (Ɋɢɫ. C, 12) ɧɚ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɣ ɤɪɵɲɤɟ 
ɫɢɝɧɚɥɢɡɢɪɭɟɬ ɨ ɬɨɦ, ɱɬɨ ɨɱɢɫɬɢɬɟɥɶɧɚɹ ɷɮɮɟɤɬɢɜɧɨɫɬɶ ɮɢɥɶɬɪɨɜɚɥɶɧɵɯ ɝɭɛɨɤ ɫɧɢɠɚɟɬɫɹ. 
Ɉɱɢɫɬɤɚ ɬɪɟɛɭɟɬɫɹ, ɧɚɱɢɧɚɹ ɫɨ ɫɬɟɩɟɧɢ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ 75%, ɢɥɢ ɩɨɡɠɟ ɩɨɫɥɟ ɩɟɪɟɩɨɥɧɟɧɢɹ. 
Ɍɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ, ɨɱɢɫɬɢɬɟ ɮɢɥɶɬɪɨɜɚɥɶɧɵɟ ɝɭɛɤɢ (Ɋɢɫ. H, I, J) 
1. Ɉɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ (1) ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɜɪɚɳɚɸɳɟɣɫɹ ɪɭɱɤɢ (2) ɢ ɫɧɹɬɶ ɫ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ (3). 
2. Ɂɚɤɪɵɬɶ ɡɚɩɨɪɧɭɸ ɡɚɞɜɢɠɤɭ (17), ɩɨɬɹɧɭɜ ɟɟ ɜɜɟɪɯ. 

− ȼɨɞɚ ɢɡ ɩɪɭɞɚ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɭɠɟ ɧɟ ɩɨɩɚɞɚɟɬ. 
− ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɡɚɤɪɵɬɢɢ ɡɚɩɨɪɧɨɣ ɡɚɞɜɢɠɤɢ (17) ɢɡ ɜɨɡɞɭɯɨɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɩɚɬɪɭɛɤɚ 
ɛɪɵɡɝɚɟɬ ɜɨɞɚ. 

3. ɇɟɫɤɨɥɶɤɨ ɪɚɡ ɩɨɬɹɧɭɬɶ ɜɜɟɪɯ ɞɟɪɠɚɬɟɥɶ ɝɭɛɤɢ (13). 
− Ɏɢɥɶɬɪɨɜɚɥɶɧɵɟ ɝɭɛɤɢ ɫɠɢɦɚɸɬɫɹ. Ɂɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ ɜɵɦɵɜɚɸɬɫɹ. 

4. ɇɚɠɚɬɶ ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ PUMP (C4) ɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥɥɟɪɟ (15) ɛɨɥɟɟ 10 ɫɟɤɭɧɞ. 
− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ (C2) ɡɚɝɨɪɚɟɬɫɹ ɡɟɥɟɧɵɦ ɫɜɟɬɨɦ. Ƚɪɹɡɧɚɹ ɜɨɞɚ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ 
ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɨɬɤɚɱɢɜɚɟɬɫɹ. 

5. Ɉɬɤɪɵɬɶ ɡɚɩɨɪɧɭɸ ɡɚɞɜɢɠɤɭ (17), ɧɚɠɚɜ ɧɚ ɧɟɟ ɜɧɢɡ. 
− Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɫɧɨɜɚ ɧɚɩɨɥɧɹɟɬɫɹ ɜɨɞɨɣ ɢɡ ɩɪɭɞɚ. 

 

 
ɉɪɢ ɫɢɥɶɧɨɦ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɢ ɮɢɥɶɬɪɨɜɚɥɶɧɵɯ ɝɭɛɨɤ ɩɪɨɰɟɫɫ ɨɱɢɫɬɤɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɩɨɜɬɨɪɢɬɶ. 

10.2 Ⱦɨɫɬɚɬɶ ɢ ɨɬɞɟɥɢɬɶ ɞɪɭɝ ɨɬ ɞɪɭɝɚ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɵ ɨɱɢɫɬɤɢ 
Ⱦɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɨɜ ɨɱɢɫɬɤɢ: ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ (14) ɢ ɍɎ-ɛɥɨɤ 
ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ (16) ɢ ɭɯɨɞɚ ɡɚ ɧɢɦɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɞɨɫɬɚɬɶ ɢɯ ɢɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ. Ʉɨɧɬɪɨɥɥɟɪ 
(15) ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧ ɧɚ ɍɎ-ɛɥɨɤɟ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ. Ʉɨɦɩɨɧɟɧɬɵ ɨɱɢɫɬɤɢ ɧɟ ɩɪɨɱɧɨ 
ɫɨɟɞɢɧɟɧɵ ɫ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɣ ɤɪɵɲɤɨɣ (47), ɚ ɧɚɯɨɞɹɬɫɹ ɜ ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɳɢɯ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɣ ɤɪɵɲɤɢ (47) 
ɥɢɛɨ ɡɚɩɨɪɧɨɣ ɡɚɞɜɢɠɤɢ (17). 
Ʉɨɦɩɨɧɟɧɬɵ ɨɱɢɫɬɤɢ ɫɧɢɦɚɸɬɫɹ ɬɚɤ (Ɋɢɫ. K) 
1. Ɉɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ (1) ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɜɪɚɳɚɸɳɟɣɫɹ ɪɭɱɤɢ (2) ɢ ɫɧɹɬɶ ɫ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ (3) (Ɋɢɫ. H). 
2. Ɂɚɤɪɵɬɶ ɡɚɩɨɪɧɭɸ ɡɚɞɜɢɠɤɭ (17), ɩɨɬɹɧɭɜ ɟɟ ɜɜɟɪɯ. 

− ȼɨɞɚ ɢɡ ɩɪɭɞɚ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɭɠɟ ɧɟ ɩɨɩɚɞɚɟɬ. 
− ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɡɚɤɪɵɬɢɢ ɡɚɩɨɪɧɨɣ ɡɚɞɜɢɠɤɢ ɢɡ ɜɨɡɞɭɯɨɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɲɬɭɰɟɪɚ ɛɪɵɡɝɚɟɬ 
ɜɨɞɚ. 

3. Ʉɨɦɩɨɧɟɧɬɵ ɨɱɢɫɬɤɢ: ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ (14) ɢ ɍɎ-ɛɥɨɤ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ 
ɨɱɢɫɬɤɢ (16) ɩɨɞɧɹɬɶ ɢɡ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɣ ɤɪɵɲɤɢ (47) ɤɚɤ ɨɞɧɨ ɰɟɥɨɟ . 

Ʉɨɦɩɨɧɟɧɬɵ ɨɱɢɫɬɤɢ ɢ ɤɨɧɬɪɨɥɟ ɨɬɞɟɥɹɸɬɫɹ ɞɪɭɝ ɨɬ ɞɪɭɝɚ ɬɚɤ (Ɋɢɫ. L) 
1. ɍɞɟɪɠɢɜɚɬɶ ɫɬɨɩɨɪɧɵɣ ɤɪɸɤ (30) ɧɚ ɍɎ-ɛɥɨɤɟ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ (16) ɜ ɧɚɠɚɬɨɦ 

ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ. 
2. ɋ ɫɢɥɨɣ ɫɬɹɧɭɬɶ ɤɨɧɬɪɨɥɟɪ (15) ɫ ɍɎ-ɛɥɨɤɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ. 
3. ɋ ɫɢɥɨɣ ɫɬɹɧɭɬɶ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɚɛɟɥɶ (28) ɧɚɫɨɫɚ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɫ 

ɤɨɧɬɪɨɥɥɟɪɚ (15). 
4. ɇɚɞɟɬɶ ɫɢɥɢɤɨɧɨɜɵɟ ɡɚɳɢɬɧɵɟ ɤɨɥɩɚɱɤɢ ɞɥɹ ɡɚɳɢɬɵ ɨɬɤɪɵɬɵɯ ɝɧɟɡɞ. 
5. ɋɨɛɪɚɬɶ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɵ ɨɱɢɫɬɤɢ ɢ ɤɨɧɬɪɨɥɥɟɪ ɜ ɨɛɪɚɬɧɨɦ ɩɨɪɹɞɤɟ (Ɋɢɫ. M). 

− ɉɪɢ ɫɛɨɪɤɟ ɤɨɧɬɪɨɥɥɟɪɚ ɢ ɍɎ-ɛɥɨɤɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɡɚɳɢɬɵ ɫɥɟɞɭɟɬ ɫɥɟɞɢɬɶ ɡɚ ɬɟɦ, 
ɱɬɨɛɵ ɫɬɪɟɥɤɢ ɧɚ ɨɛɨɢɯ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɯ ɛɵɥɢ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɵ ɞɪɭɝ ɧɚ ɞɪɭɝɚ. 

 
ɉɪɢ ɫɛɨɪɤɟ ɫɥɟɞɭɟɬ ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɨɜɚɬɶ ɩɨɫɚɞɤɭ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɵɯ ɤɨɥɟɰ (29) ɜ ɦɟɫɬɚɯ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ 
ɤɨɧɬɪɨɥɥɟɪɚ ɢ ɍɎ-ɛɥɨɤ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ! ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɱɢɳɚɬɶ 
ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɤɨɥɶɰɚ (29). ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɹ ɢɥɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɣ ɩɨɫɚɞɤɢ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɵɯ 
ɤɨɥɟɰ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɤɨɧɬɚɤɬɵ ɩɨɞɜɟɪɝɚɸɬɫɹ ɤɨɪɪɨɡɢɢ. ɉɪɨɢɫɯɨɞɢɬ ɧɟɨɛɪɚɬɢɦɨɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɟ 
ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɨɜ! 
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10.3 Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ 

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɧɚɫɨɫɚ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɚ, ɤɨɝɞɚ ɫɢɥɶɧɨ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧ ɢɥɢ ɡɚɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧ 
ɪɨɬɨɪ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɧɚɫɨɫɚ (33). Эɬɨ ɦɨɠɟɬ ɩɪɨɢɡɨɣɬɢ ɢɡ-ɡɚ ɩɨɩɚɞɚɧɢɹ ɱɭɠɟɪɨɞɧɵɯ ɷɥɟɦɟɧɬɨɜ, 
ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɤɚɦɧɟɣ. ȿɫɥɢ ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɫɢɥɶɧɨ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧ ɢɥɢ ɡɚɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧ, 
ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ (C2) ɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥɥɟɪɟ (15) ɡɚɝɨɪɚɟɬɫɹ ɤɪɚɫɧɵɦ ɫɜɟɬɨɦ. 

Ɍɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ, ɨɱɢɫɬɢɬɟ ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ (Ɋɢɫ. N) 

1. ɉɨɜɟɪɧɭɬɶ ɤɨɪɩɭɫ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ (33), ɩɨɤɚ ɫɢɦɜɨɥ ɫ «Ɂɚɦɨɤ ɨɬɤɪɵɬ» ɧɟ ɛɭɞɟɬ ɩɨɤɚɡɵɜɚɬɶ ɧɚ 
ɫɬɪɟɥɤɭ ɧɚ ɜɟɪɯɧɟɣ ɬɪɭɛɤɟ (31). 

2. ɋɧɹɬɶ ɢ ɨɱɢɫɬɢɬɶ ɤɨɪɩɭɫ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ (33). 

3. ɋɨɛɪɚɬɶ ɜ ɨɛɪɚɬɧɨɦ ɩɨɪɹɞɤɟ. 

− ȼɚɠɧɨ: Ʉɨɪɩɭɫ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ (33) ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɧ ɥɢɲɶ ɬɨɝɞɚ, ɤɨɝɞɚ ɫɢɦɜɨɥ «Ɂɚɦɨɤ ɡɚɤɪɵɬ» 
ɛɭɞɟɬ ɩɨɤɚɡɵɜɚɬɶ ɧɚ ɫɬɪɟɥɤɭ ɧɚ ɜɟɪɯɧɟɣ ɬɪɭɛɤɟ (31) (Ɋɢɫ. N). 

4. ɇɚɠɚɬɶ ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ PUMP (C4) ɨɞɢɧ ɪɚɡ. 
− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ (C2) ɢɡɦɟɧɹɟɬ ɤɪɚɫɧɵɣ ɫɜɟɬ ɧɚ ɡɟɥɟɧɵɣ. ɉɪɨɢɫɯɨɞɢɬ ɡɚɩɭɫɤ 
ɧɚɫɨɫɚ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ (14). ɂɧɚɱɟ ɢɡ-ɡɚ ɤɚɤɨɣ-ɥɢɛɨ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ 
ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ (14) ɧɟ ɡɚɩɭɫɤɚɟɬɫɹ. ɉɨ ɷɬɨɦɭ ɜɨɩɪɨɫɭ ɫɦ. Ƚɥɚɜɭ ɍɫɬɪɚɧɟɧɢɟ 
ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ. 

5. ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɫɬɪɚɧɢɬɶ ɩɟɪɟɥɢɜ ɜ ɜɟɪɯɧɟɣ ɬɪɭɛɤɟ (31). Ⱦɥɹ ɷɬɨɝɨ ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɨɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɬɪɭɛɤɢ ɞɥɹ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ (32). 

10.4 Ɂɚɦɟɧɚ ɍɎ-ɥɚɦɩɵ ɜ ɍɎ-ɛɥɨɤɟ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ 

 
ȼɧɢɦɚɧɢɟ! Ɉɩɚɫɧɨɟ ɭɥɶɬɪɚɮɢɨɥɟɬɨɜɨɟ ɢɡɥɭɱɟɧɢɟ. 

ȼɨɡɦɨɠɧɵɟ ɩɨɫɥɟɞɫɬɜɢɹ: ɋɟɪɶɟɡɧɵɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɝɥɚɡ ɢ ɤɨɠɢ. 

ɉɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɢɟ ɦɟɪɨɩɪɢɹɬɢɹ: ȼɤɥɸɱɚɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɬɨɥɶɤɨ ɫɨ ɫɦɨɧɬɢɪɨɜɚɧɧɵɦ ɤɨɪɩɭɫɨɦ. 
 

 
ɞɟɮɟɤɬɧɚɹ ɍɎ-ɥɚɦɩɚ ɧɟ ɨɬɨɛɪɚɠɚɟɬɫɹ ɧɚ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɟ ɤɨɧɬɪɨɥɥɟɪɚ (15). ɉɪɨɜɟɪɹɣɬɟ 
ɮɭɧɤɰɢɨɧɢɪɨɜɚɧɢɟ ɍɎ-ɥɚɦɩɵ, ɨɫɦɚɬɪɢɜɚɹ ɟɟ ɱɟɪɟɡ ɪɟɝɭɥɹɪɧɵɟ ɩɪɨɦɟɠɭɬɤɢ ɜɪɟɦɟɧɢ ɱɟɪɟɡ 
ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɨɟ ɨɤɧɨ (18) (Ɋɢɫ. O). 

 

ɍɎ-ɥɚɦɩɚ ɢɦɟɟɬ ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɧɵɣ ɫɪɨɤ ɫɥɭɠɛɵ, ɩɨ ɢɫɬɟɱɟɧɢɸ ɤɨɬɨɪɨɝɨ ɟɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɡɚɦɟɧɢɬɶ (ɫɦ. 
ɬɚɤɠɟ Ƚɥɚɜɭ ɋɧɹɬɢɟ ɩɨɤɚɡɚɧɢɣ ɫɨ ɫɱɟɬɱɢɤɚ ɨɬɪɚɛɨɬɚɧɧɵɯ ɱɚɫɨɜ ɍɎ-ɛɥɨɤɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ 
ɨɱɢɫɬɤɢ). 

1. ɉɨɜɟɪɧɭɬɶ ɜɨɞɧɵɣ ɤɨɪɩɭɫ (35), ɩɨɤɚ ɫɢɦɜɨɥ «Ɂɚɦɨɤ ɨɬɤɪɵɬ» ɧɟ ɛɭɞɟɬ ɩɨɤɚɡɵɜɚɬɶ ɧɚ ɫɬɪɟɥɤɭ 
ɧɚ ɜɟɪɯɧɟɣ ɱɚɫɬɢ ɍɎ-ɛɥɨɤɚ (34) (Ɋɢɫ. O). 

2. ɋɧɹɬɶ ɜɨɞɧɵɣ ɤɨɪɩɭɫ (35) (Ɋɢɫ. O). 

3. ɋɧɹɬɶ ɪɨɬɨɪ ɨɱɢɫɬɤɢ (37) ɫ ɬɪɭɛɤɢ ɢɡ ɤɜɚɪɰɟɜɨɝɨ ɫɬɟɤɥɚ (45) (Ɋɢɫ. P). 

4. Ɉɬɩɭɫɬɢɬɶ ɜɢɧɬ (40) ɧɚ ɧɚɤɢɞɧɨɣ ɝɚɣɤɟ (39)ɢ ɨɬɤɪɭɬɢɬɶ ɧɚɤɢɞɧɭɸ ɝɚɣɤɭ (39) (Ɋɢɫ. Q). 

5. ɋɧɹɬɶ ɬɪɭɛɤɭ ɢɡ ɤɜɚɪɰɟɜɨɝɨ ɫɬɟɤɥɚ (45) ɫ ɭɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɵɦ ɤɨɥɶɰɨɦ (46)ɩɭɬɟɦ ɜɪɚɳɚɬɟɥɶɧɨɝɨ 
ɞɜɢɠɟɧɢɹ (Ɋɢɫ. R). 

6. ɋɧɹɬɶ ɡɚɳɢɬɭ ɍɎ-ɥɚɦɩɵ (44) (Ɋɢɫ. R). 

7. Ⱦɨɫɬɚɬɶ ɍɎ-ɥɚɦɩɭ (43) ɢɡ ɝɧɟɡɞɚ ɧɚ ɜɟɪɯɧɟɣ ɱɚɫɬɢ ɍɎ-ɛɥɨɤɚ (34) ɢ ɡɚɦɟɧɢɬɶ ɟɟ (Ɋɢɫ. R). 

8. ɋɨɛɪɚɬɶ ɍɎ-ɛɥɨɤ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɡɚɳɢɬɵ ɜ ɨɛɪɚɬɧɨɦ ɩɨɪɹɞɤɟ. 

− ȼɚɠɧɨ: ȼɨɞɧɵɣ ɤɨɪɩɭɫ (35) ɡɚɤɪɵɬ ɥɢɲɶ ɜ ɬɨɦ ɫɥɭɱɚɟ, ɤɨɝɞɚ ɫɢɦɜɨɥ «Ɂɚɦɨɤ ɡɚɤɪɵɬ» 
ɩɨɤɚɡɵɜɚɟɬ ɧɚ ɫɬɪɟɥɤɭ ɧɚ ɜɟɪɯɧɟɣ ɱɚɫɬɢ ɍɎ-ɛɥɨɤɚ (34) (Ɋɢɫ. O). 

 
► ɉɪɢ ɫɛɨɪɤɟ ɫɥɟɞɭɟɬ ɫɥɟɞɢɬɶ ɡɚ ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ ɭɩɨɪ (41) ɧɚɤɢɞɧɨɣ ɝɚɣɤɢ (39) ɧɚɲɟɥ ɧɚ ɭɩɨɪ (42)

ɧɚ ɜɟɪɯɧɟɣ ɱɚɫɬɢ ɍɎ-ɛɥɨɤɚ (34). Ʌɢɲɶ ɩɨɫɥɟ ɷɬɨɝɨ ɦɨɠɧɨ ɜɤɪɭɬɢɬɶ ɜɢɧɬ (40) ( Ɋɢɫɭɧɨɤ Q). 

► ɍɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɨɟ ɤɨɥɶɰɨ (36) ɧɚ ɡɚɦɤɟ ɜɨɞɧɨɝɨ ɤɨɪɩɭɫɚ (35) ɩɪɨɱɧɨ ɡɚɤɪɟɩɥɟɧɨ.
ɍɩɥɨɬɧɢɬɟɥɶɧɨɟ ɤɨɥɶɰɨ (36) ɦɨɠɧɨ ɫɧɢɦɚɬɶ ɥɢɲɶ ɜ ɬɨɦ ɫɥɭɱɚɟ, ɟɫɥɢ ɟɝɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ
ɡɚɦɟɧɢɬɶ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɟɫɥɢ ɨɧɨ ɫɬɚɥɨ ɩɨɪɢɫɬɵɦ (Ɋɢɫ. O). 

► ȼ ɬɪɭɛɤɟ ɢɡ ɤɜɚɪɰɟɜɨɝɨ ɫɬɟɤɥɚ (45) ɨɛɪɚɡɭɟɬɫɹ ɤɨɧɞɟɧɫɚɬ. Ɉɛɪɚɡɨɜɚɧɢɟ ɤɨɧɞɟɧɫɚɬɚ
ɧɟɢɡɛɟɠɧɨ, ɧɨ ɷɬɨ ɧɟ ɜɥɢɹɟɬ ɧɚ ɪɚɛɨɬɭ ɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɩɪɢɛɨɪɚ. 

► Ɍɪɭɛɤɚ ɢɡ ɤɜɚɪɰɟɜɨɝɨ ɫɬɟɤɥɚ (45) ɫ ɬɟɱɟɧɢɟɦ ɜɪɟɦɟɧɢ ɦɨɠɟɬ ɩɨɰɚɪɚɩɚɬɶɫɹ ɢɥɢ ɩɨɬɭɫɤɧɟɬɶ. ȼ
ɷɬɨɦ ɫɥɭɱɚɟ ɨɱɢɫɬɢɬɟɥɶɧɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬɶ ɍɎ-ɥɚɦɩɵ (43) ɭɠɟ ɧɟɞɨɫɬɚɬɨɱɧɚɹ. ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ
ɡɚɦɟɧɢɬɶ ɬɪɭɛɤɭ ɢɡ ɤɜɚɪɰɟɜɨɝɨ ɫɬɟɤɥɚ (45) . 
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10.5 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɪɨɬɨɪ ɨɱɢɫɬɤɢ 

Ɋɨɬɨɪ ɨɱɢɫɬɤɢ (37) ɨɱɢɳɚɟɬ ɬɪɭɛɤɭ ɢɡ ɤɜɚɪɰɟɜɨɝɨ ɫɬɟɤɥɚ (45). Ɉɧ ɩɪɢɜɨɞɢɬɫɹ ɜ ɞɜɢɠɟɧɢɟ ɩɨɬɨɤɨɦ 
ɜɨɞɵ ɜ ɜɨɞɹɧɨɦ ɤɨɪɩɭɫɟ(Ɋɢɫ. P). 

ɉɨɫɬɨɹɧɧɨɟ ɜɪɚɳɚɬɟɥɶɧɨɟ ɞɜɢɠɟɧɢɟ ɪɨɬɨɪɚ ɨɱɢɫɬɤɢ (37) ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ ɢɡɧɨɫɭ ɩɨɞɲɢɩɧɢɤɨɜɨɣ 
ɜɬɭɥɤɢ (38). Ɋɨɬɨɪ ɨɱɢɫɬɤɢ (37) ɩɨɞɥɟɠɢɬ ɡɚɦɟɧɟ (Ɋɢɫ. P). 

1. ɉɨɜɟɪɧɭɬɶ ɜɨɞɧɵɣ ɤɨɪɩɭɫ (35), ɩɨɤɚ ɫɢɦɜɨɥ «Ɂɚɦɨɤ ɨɬɤɪɵɬ» ɧɟ ɛɭɞɟɬ ɩɨɤɚɡɵɜɚɬɶ ɧɚ ɫɬɪɟɥɤɭ 
ɧɚ ɜɟɪɯɧɟɣ ɱɚɫɬɢ ɍɎ-ɛɥɨɤɚ (34) (Ɋɢɫ. O). 

2. ɋɧɹɬɶ ɜɨɞɧɵɣ ɤɨɪɩɭɫ (35) (Ɋɢɫ. O). 

3. ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɝɪɚɧɢɰɭ ɢɡɧɨɫɚ ɧɚ ɩɨɞɲɢɩɧɢɤɨɜɨɣ ɜɬɭɥɤɟ (38). 

− ȿɫɥɢ ɩɨɞɲɢɩɧɢɤɨɜɚɹ ɜɬɭɥɤɚ (38) ɢɡɧɨɲɟɧɚ ɞɨ ɨɬɦɟɬɤɢ 0 ɦɦ, ɬɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɡɚɦɟɧɢɬɶ ɪɨɬɨɪ 
ɨɱɢɫɬɤɢ (37) (Ɋɢɫ. P). 

4. ɋɨɛɪɚɬɶ ɍɎ-ɛɥɨɤ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɡɚɳɢɬɵ ɜ ɨɛɪɚɬɧɨɦ ɩɨɪɹɞɤɟ. 

− ȼɚɠɧɨ: ȼɨɞɧɵɣ ɤɨɪɩɭɫ (35) ɡɚɤɪɵɬ ɥɢɲɶ ɜ ɬɨɦ ɫɥɭɱɚɟ, ɤɨɝɞɚ ɫɢɦɜɨɥ «Ɂɚɦɨɤ ɡɚɤɪɵɬ» 
ɩɨɤɚɡɵɜɚɟɬ ɧɚ ɫɬɪɟɥɤɭ ɧɚ ɜɟɪɯɧɟɣ ɱɚɫɬɢ ɍɎ-ɛɥɨɤɚ (34) (Ɋɢɫ. O). 

10.6 Ɂɚɦɟɧɚ ɮɢɥɶɬɪɨɜɚɥɶɧɵɯ ɝɭɛɨɤ 
Ɏɢɥɶɬɪɨɜɚɥɶɧɵɟ ɝɭɛɤɢ (49) ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɡɚɦɟɧɹɬɶ ɟɠɟɝɨɞɧɨ. 

Ɏɢɥɶɬɪɨɜɚɥɶɧɵɟ ɝɭɛɤɢ ɡɚɦɟɧɹɸɬ ɬɚɤ: 
1. Ɉɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ (1) ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɜɪɚɳɚɸɳɟɣɫɹ ɪɭɱɤɢ (2) ɢ ɫɧɹɬɶ ɫ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ (3) (Ɋɢɫ. H). 

2. Ɂɚɤɪɵɬɶ ɡɚɩɨɪɧɭɸ ɡɚɞɜɢɠɤɭ (17), ɩɨɬɹɧɭɜ ɟɟ ɜɜɟɪɯ (Ɋɢɫ. S). 

− ȼɨɞɚ ɢɡ ɩɪɭɞɚ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɭɠɟ ɧɟ ɩɨɩɚɞɚɟɬ. 
− ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢ ɡɚɤɪɵɬɢɢ ɡɚɩɨɪɧɨɣ ɡɚɞɜɢɠɤɢ (17) ɢɡ ɜɨɡɞɭɯɨɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɩɚɬɪɭɛɤɚ 
ɛɪɵɡɝɚɟɬ ɜɨɞɚ. 

3. ɇɟɫɤɨɥɶɤɨ ɪɚɡ ɩɨɬɹɧɭɬɶ ɜɜɟɪɯ ɞɟɪɠɚɬɟɥɶ ɝɭɛɤɢ (13) ɜɨ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɣ ɤɪɵɲɤɟ(47). ȼɨɞɚ ɜ 
ɮɢɥɶɬɪɭɸɳɢɯ ɝɭɛɤɚɯ(49) ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ ɩɨɞ ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ (Ɋɢɫ. I). 

4. ɇɚɠɚɬɶ ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ PUMP (C4) ɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥɥɟɪɟ (15) ɛɨɥɟɟ 10 ɫɟɤɭɧɞ (Ɋɢɫ. J). 

−  ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ (C2) ɡɚɝɨɪɚɟɬɫɹ ɡɟɥɟɧɵɦ ɫɜɟɬɨɦ. Ɉɬɤɚɱɢɜɚɟɬɫɹ ɝɪɹɡɧɚɹ ɜɨɞɚ ɜ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ. 

5. ɋɧɹɬɶ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɵ ɨɱɢɫɬɤɢ: ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ (14) ɢ ɍɎ-ɛɥɨɤ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ 
ɨɱɢɫɬɤɢ (16) ɫ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɣ ɤɪɵɲɤɢ (47) (Ɋɢɫ. K). 

6. Ɉɬɩɭɫɬɢɬɶ ɫɬɨɩɨɪɧɵɟ ɤɪɸɤɢ ɫɢɧɟɝɨ ɰɜɟɬɚ (19) ɫ ɨɛɟɢɯ ɫɬɨɪɨɧ ɢ ɫɧɹɬɶ ɜɧɭɬɪɟɧɧɸɸ ɤɪɵɲɤɭ (47) 
ɫ ɞɟɪɠɚɬɟɥɹɦɢ ɝɭɛɨɤ (13) ɫ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ (Ɋɢɫ. S). 

7. ɋɥɟɝɤɚ ɩɨɬɹɧɭɬɶ ɜɜɟɪɯ ɞɟɪɠɚɬɟɥɢ ɝɭɛɤɢ (13), ɜɞɚɜɢɬɶ ɨɛɚ ɫɬɨɩɨɪɧɵɯ ɤɪɸɤɚ ɫɢɧɟɝɨ ɰɜɟɬɚ (48) 
ɧɚ ɞɟɪɠɚɬɟɥɹɯ ɝɭɛɤɢ (13) ɢ ɜɵɬɚɳɢɬɶ ɢɡ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɣ ɤɪɵɲɤɢ (47) ɩɨ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɸ ɜɧɢɡ (Ɋɢɫ. 
T). 

8. ȼɞɚɜɢɬɶ ɱɟɬɵɪɟ ɫɬɨɩɨɪɧɵɯ ɤɪɸɤɚ ɱɟɪɧɨɝɨ ɰɜɟɬɚ (54) ɜ ɜɟɪɯɧɸɸ ɱɚɫɬɶ ɝɭɛɤɢ ɢ ɜɵɬɚɳɢɬɶ 
ɞɟɪɠɚɬɟɥɢ ɝɭɛɤɢ (13) ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɮɢɥɶɬɪɭɸɳɢɦ ɷɥɟɦɟɧɬɨɦ (49) ɩɨ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɸ ɜɧɢɡ (Ɋɢɫ. T). 

− ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɨɫɥɟɞɨɜɚɬɟɥɶɧɨ ɧɚɠɚɬɶ ɨɛɚ ɪɚɫɩɨɥɨɠɟɧɧɵɯ ɞɪɭɝ ɩɪɨɬɢɜ ɞɪɭɝɚ ɫɬɨɩɨɪɧɵɯ 
ɤɪɸɤɚ (54) ɢ ɜɵɬɚɳɢɬɶ ɩɨ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɸ ɜɧɢɡ ɢɡ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɣ ɤɪɵɲɤɢ (47). 

9. ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪɭɸɳɢɣ ɷɥɟɦɟɧɬ (49) ɢ ɧɢɠɧɸɸ ɱɚɫɬɶ ɝɭɛɤɢ (55) ɜɵɬɚɳɢɬɶ ɢɡ 
ɞɟɪɠɚɬɟɥɹ ɝɭɛɨɤ (13) (Ɋɢɫ. U). 

− ɍɬɢɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɮɢɥɶɬɪɭɸɳɢɣ ɷɥɟɦɟɧɬ ɧɚɞɥɟɠɚɳɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ. 

10. ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɫɧɚɱɚɥɚ ɧɢɠɧɸɸ ɱɚɫɬɶ ɝɭɛɤɢ (55), ɡɚɬɟɦ ɧɨɜɵɣ ɮɢɥɶɬɪɭɸɳɢɣ ɷɥɟɦɟɧɬ (49) ɜ 
ɞɟɪɠɚɬɟɥɶ ɝɭɛɨɤ (13) (Ɋɢɫ. U). 

− Ɉɛɟɫɩɟɱɶɬɟ, ɱɬɨɛɵ ɮɢɥɶɬɪɭɸɳɢɣ ɷɥɟɦɟɧɬ (49) ɛɵɥ ɬɨɱɧɨ ɪɚɫɩɨɥɨɠɟɧ ɜ ɧɢɠɧɟɣ ɱɚɫɬɢ 
ɝɭɛɤɢ (55). 

11. ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɞɟɪɠɚɬɟɥɢ ɝɭɛɨɤ (13) ɫ ɧɨɜɵɦ ɮɢɥɶɬɪɭɸɳɢɦ ɷɥɟɦɟɧɬɨɦ (49) ɫɧɢɡɭ ɜɨ ɜɧɭɬɪɟɧɧɸɸ 
ɤɪɵɲɤɭ. ɉɪɢ ɷɬɨɦ ɜɵɬɚɳɢɬɶ ɞɟɪɠɚɬɟɥɶ ɝɭɛɨɤ ɤɚɤ ɦɨɠɧɨ ɜɵɲɟ ɞɥɹ ɬɨɝɨ, ɱɬɨɛɵ ɨɛɚ ɫɬɨɩɨɪɧɵɯ 
ɤɪɸɤɚ ɫɢɧɟɝɨ ɰɜɟɬɚ (48) ɢ ɱɟɬɵɪɟ ɫɬɨɩɨɪɧɵɯ ɤɪɸɤɚ ɱɟɪɧɨɝɨ ɰɜɟɬɚ (54) ɜɨɲɥɢ ɜ ɡɚɰɟɩɥɟɧɢɟ ɫ 
ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɣ ɤɪɵɲɤɨɣ (Ɋɢɫ. T). 

− ȼɚɠɧɨ: Ɍɨɥɶɤɨ ɤɨɝɞɚ ɜɫɟ ɱɟɬɵɪɟ ɱɟɪɧɵɯ ɫɬɨɩɨɪɧɵɯ ɤɪɸɤɚ (54) ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɧɵ, ɛɭɞɟɬ 
ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɨ ɩɪɚɜɢɥɶɧɨɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɮɢɥɶɬɪɭɸɳɟɝɨ ɷɥɟɦɟɧɬɚ (49). 
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10.7 ɉɪɨɜɟɞɟɧɢɟ ɩɨɥɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ 

Ʌɟɝɤɢɟ ɜɡɜɟɲɟɧɧɵɟ ɱɚɫɬɢɰɵ ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɢ ɮɢɥɶɬɪɭɸɬɫɹ ɮɢɥɶɬɪɨɜɚɥɶɧɵɦɢ ɝɭɛɤɚɦɢ ɢ ɩɪɢ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɭɧɢɱɬɨɠɚɸɬɫɹ ɛɢɨɥɨɝɢɱɟɫɤɢɦ ɫɩɨɫɨɛɨɦ. ȼɡɜɟɲɟɧɧɵɟ ɱɚɫɬɢɰɵ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɬɹɠɟɥɟɟ 
ɜɨɞɵ, ɨɬɤɥɚɞɵɜɚɸɬɫɹ ɧɚ ɞɧɟ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɢ ɡɚɝɪɹɡɧɹɸɬ ɟɝɨ. Ɉɞɢɧ ɪɚɡ ɜ ɝɨɞ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ 
ɩɨɥɧɭɸ ɨɱɢɫɬɤɭ, ɥɭɱɲɟ ɜɫɟɝɨ ɬɨɝɞɚ, ɤɨɝɞɚ ȼɵ ɩɪɨɜɨɞɢɬɟ ɩɨɞɝɨɬɨɜɤɭ FiltoMatic CWS ɤ ɡɢɦɟ. 

 

ɉɨɥɧɨɫɬɶɸ ɨɩɨɪɨɠɧɢɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ 

ɉɨɥɧɨɟ ɨɩɨɪɨɠɧɟɧɢɟ ɞɥɢɬɫɹ ɦɚɤɫɢɦɭɦ 4 ɦɢɧɭɬɵ. 

1. ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɧɚɫɨɫ Aquamax. 

2. Ɉɬɤɪɵɬɶ ɤɪɵɲɤɭ (1) ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɜɪɚɳɚɸɳɟɣɫɹ ɪɭɱɤɢ (2) ɢ ɫɧɹɬɶ ɫ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ (3) (Ɋɢɫ. H). 

3. Ɍɪɢɠɞɵ ɩɨɬɹɧɭɬɶ ɜɜɟɪɯ ɞɟɪɠɚɬɟɥɶ ɝɭɛɤɢ (13) ( Ɋɢɫɭɧɨɤ J). 

− Ɏɢɥɶɬɪɨɜɚɥɶɧɵɟ ɝɭɛɤɢ ɫɠɢɦɚɸɬɫɹ. Ɂɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ ɜɵɦɵɜɚɸɬɫɹ. 

4.  ɇɚɠɢɦɚɬɶ ɧɚ ɤɧɨɩɭ PUMP (C4) ɛɨɥɟɟ 10 ɫɟɤɭɧɞ. 

− ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ (C2) ɡɚɝɨɪɚɟɬɫɹ ɡɟɥɟɧɵɦ ɫɜɟɬɨɦ. Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɨɩɨɪɨɠɧɹɟɬɫɹ. 

− ȼɵ ɦɨɠɟɬɟ ɨɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɨɩɨɪɨɠɧɟɧɢɟ, ɧɚɠɚɜ ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ PUMP (C4) ɨɞɢɧ ɪɚɡ. Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ 
ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɨɩɨɪɨɠɧɟɧ, ɤɨɝɞɚ ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬɫɹ, ɚ ɱɟɪɟɡ 
ɩɪɨɡɪɚɱɧɭɸ ɧɚɫɚɞɤɭ ɜɨɞɨɡɚɛɨɪɚ (6) ɧɟ ɜɵɬɟɤɚɟɬ ɜɨɞɚ. 

 

ɉɪɨɱɢɫɬɢɬɶ ɩɪɢɛɨɪ 

Ⱦɥɹ ɷɬɨɝɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɧɹɬɶ ɝɨɮɪɨɜɵɣ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥɶ (51) ɢ ɩɢɪɚɦɢɞɚɥɶɧɵɣ ɝɪɹɡɟɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶ (52). 
Ⱦɥɹ ɷɬɨɝɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɨɬɤɚɱɚɬɶ ɜɨɞɭ ɢɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɢ ɫɧɹɬɶ ɜɧɭɬɪɟɧɧɸɸ ɤɪɵɲɤɭ (47). 
Ⱦɥɹ ɷɬɨɝɨ ɩɪɨɱɬɢɬɟ ɩɪɟɞɵɞɭɳɭɸ ɝɥɚɜɭ. 
Ƚɨɮɪɨɜɵɣ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥɶ ɫɧɢɦɚɟɬɫɹ ɢ ɱɢɫɬɢɬɫɹ ɬɚɤ 
1. ɇɚɠɚɬɶ ɧɚ ɫɬɨɩɨɪɧɵɣ ɤɪɸɤ (50) ɜɧɢɡ ɢ ɞɨɫɬɚɬɶ ɝɨɮɪɨɜɵɣ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥɶ (51) ɢɡ ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɳɟɣ 

ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ (3) ɩɨ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɸ ɜɜɟɪɯ (Ɋɢɫ. V). 

2. ȼɞɚɜɢɬɶ ɫɬɨɩɨɪɧɵɣ ɤɪɸɤ (52) ɜɜɟɪɯɭ ɧɚ ɝɨɮɪɨɜɨɦ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥɟ (51) ɢ ɪɚɡɞɟɥɢɬɶ ɨɛɟ ɱɚɫɬɢ 
ɝɨɮɪɨɜɨɝɨ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥɹ (51) (Ɋɢɫ. W). 

3. ɉɪɨɱɢɫɬɢɬɶ ɨɛɟ ɱɚɫɬɢ ɜɨɞɨɣ ɢ ɦɹɝɤɨɣ ɳɟɬɤɨɣ. 

4. ɋɨɛɪɚɬɶ ɝɨɮɪɨɜɵɣ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥɶ (51) ɜ ɨɛɪɚɬɧɨɦ ɩɨɪɹɞɤɟ 

5. ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɝɨɮɪɨɜɵɣ ɨɬɞɟɥɢɬɟɥɶ (51) ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ (3) ( Ɋɢɫɭɧɨɤ Y). 

− ɋɬɨɩɨɪɧɵɣ ɤɪɸɤ (50) ɞɨɥɠɟɧ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶɫɹ ɧɚ ɡɚɩɨɪɧɨɣ ɡɚɞɜɢɠɤɟ (17). 
 

ɉɢɪɚɦɢɞɚɥɶɧɵɣ ɝɪɹɡɟɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶ ɫɧɢɦɚɟɬɫɹ ɢ ɱɢɫɬɢɬɫɹ ɬɚɤ (Ɋɢɫ. X) 

Ʌɢɲɶ ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɫɧɢɦɚɣɬɟ ɩɢɪɚɦɢɞɚɥɶɧɵɣ ɝɪɹɡɟɧɚɤɨɩɢɬɟɥɶ (53). Ɋɚɡɛɨɪɤɚ ɢ ɫɛɨɪɤɚ 
ɬɪɟɛɭɟɬ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ ɫɢɥɵ. 

1. ȼɡɹɬɶ ɡɚ ɧɢɠɧɸɸ ɱɚɫɬɶ ɩɢɪɚɦɢɞɚɥɶɧɨɝɨ ɝɪɹɡɟɨɬɫɬɨɣɧɢɤɚ (53) ɢ, ɫɢɥɶɧɨ ɩɨɬɹɧɭɜ ɜɜɟɪɯ, 
ɨɬɫɨɟɞɢɧɢɬɶ ɨɬ ɬɪɟɯ ɮɢɤɫɚɬɨɪɨɜ ɧɚ ɞɧɟ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ. 

2. Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɡɚɳɢɬɧɭɸ ɩɢɪɚɦɢɞɭ (53) ɜɨɞɨɣ ɢ ɳɟɬɤɨɣ. 

3. ȼɵɦɵɬɶ ɞɧɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ. 

4. ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɩɢɪɚɦɢɞɚɥɶɧɵɣ ɨɬɫɬɨɣɧɢɤ (53) ɧɚ ɮɢɤɫɚɬɨɪɵ, ɫɢɥɶɧɨ ɧɚɠɚɜ ɧɚ ɧɟɝɨ. 

− ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɜ ɮɢɤɫɚɬɨɪɵ ɱɟɬɤɨ ɫɥɵɲɧɚ ("ɳɟɥɱɨɤ"). 

 
Ɇɟɠɞɭ ɩɢɪɚɦɢɞɚɥɶɧɵɦ ɝɪɹɡɟɨɬɫɬɨɣɧɢɤɨɦ (53) ɢ ɞɧɨɦ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɩɪɟɞɭɫɦɨɬɪɟɧɨ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɟ 
ɩɪɢɦɟɪɧɨ 8 ɦɦ. ɑɟɪɟɡ ɷɬɨ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɟ ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ ɦɨɠɟɬ ɨɬɤɚɱɢɜɚɬɶ ɝɪɹɡɶ ɫɨ 
ɞɧɚ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ. ɉɪɢ ɫɛɨɪɟ ɫɥɟɞɭɟɬ ɫɥɟɞɢɬɶ ɡɚ ɫɨɛɥɸɞɟɧɢɟɦ ɷɬɨɝɨ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɹ. ɇɟ ɩɵɬɚɣɬɟɫɶ 
ɜɞɚɜɥɢɜɚɬɶ ɩɢɪɚɦɢɞɚɥɶɧɵɣ ɝɪɹɡɟɨɬɫɬɨɣɧɢɤ (53) ɞɨ ɞɧɚ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɫɨ ɫɥɢɲɤɨɦ ɛɨɥɶɲɢɦ 
ɭɫɢɥɢɟɦ! 



 

321 

- RU -

 

11 ɂɡɧɚɲɢɜɚɸɳɢɟɫɹ ɞɟɬɚɥɢ 
 

Ȼɵɫɬɪɨɢɡɧɚɲɢɜɚɸɳɚɹɫɹ ɞɟɬɚɥɶ Ɇɨɞɟɥɶ ɂɞɟɧɬ. № 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

Ʉɨɪɨɬɤɨɜɨɥɧɨɜɚɹ ɍɎ-ɥɚɦɩɚ 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

Ɍɪɭɛɤɚ ɢɡ ɤɜɚɪɰɟɜɨɝɨ ɫɬɟɤɥɚ 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

Ɋɨɬɨɪ ɨɱɢɫɬɤɢ 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

Ɏɢɥɶɬɪɭɸɳɢɟ ɷɥɟɦɟɧɬɵ 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 ɏɪɚɧɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ, ɜ ɬ.ɱ. ɡɢɦɨɣ 

ɉɟɪɟɞ ɧɚɫɬɭɩɥɟɧɢɟɦ ɩɟɪɢɨɞɚ ɦɨɪɨɡɨɜ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɵ ɨɱɢɫɬɤɢ: ɧɚɫɨɫ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ (14), 
ɤɨɧɬɪɨɥɥɟɪ (15) ɢ ɍɎ-ɛɥɨɤ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ (16) ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɨɦɟɫɬɢɬɶ ɧɚ ɯɪɚɧɟɧɢɟ, 
ɨɛɟɫɩɟɱɢɜ ɡɚɳɢɬɭ ɨɬ ɦɨɪɨɡɨɜ. 
1. ɉɪɨɜɟɞɢɬɟ ɩɨɥɧɭɸ ɨɱɢɫɬɤɭ (ɫɦ. Ƚɥɚɜɭ ɉɪɨɜɟɞɟɧɢɟ ɩɨɥɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ) ɢ ɩɪɨɜɟɪɶɬɟ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɵ 

ɧɚ ɜɨɡɦɨɠɧɵɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ. 

− Ⱦɥɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ (3) ɢ ɮɢɥɶɬɪɨɜɚɥɶɧɵɯ ɝɭɛɨɤ (49) ɧɟ ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɬɶ ɡɚɳɢɬɭ ɨɬ 
ɦɨɪɨɡɨɜ. Ɉɞɧɚɤɨ ɫɧɚɱɚɥɚ ɧɭɠɧɨ ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɨɩɨɪɨɠɧɢɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ (3) ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɧɚɫɨɫɚ. 

2. Ɂɚɤɪɨɣɬɟ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ (3), ɬɚɤ ɱɬɨɛɵ ɜ ɧɟɝɨ ɧɟ ɦɨɝɥɚ ɩɨɩɚɫɬɶ ɜɨɞɚ. 

− ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨ ɥɢɲɶ ɧɚɞɟɬɶ ɤɪɵɲɤɭ (1), ɩɨɫɤɨɥɶɤɭ ɜɨɞɚ ɩɨɩɚɞɚɟɬ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɱɟɪɟɡ ɜɵɟɦɤɭ 
ɞɥɹ ɤɨɧɬɪɨɥɥɟɪɚ. 

ȼ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɤɪɵɲɤɢ OASE ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬ: 
− FiltoMatic Cap, ɪɚɡɦɟɪ L, ɞɥɹ FiltoMatic 7000 CWS ɢ 14000 CWS (№ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ OASE 50268) 

− FiltoMatic Cap, ɪɚɡɦɟɪ XL, ɞɥɹ FiltoMatic 25000 CWS (№ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ OASE 50269) 
 

13 ɍɬɢɥɢɡɚɰɢɹ 

ɍɬɢɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɧɚɰɢɨɧɚɥɶɧɵɦ ɩɪɚɜɢɥɚɦ. 
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前言 

⅒迎您购买欧ӊ瑟活水 (OASE Living Water) 公ਨ产品Ǆ 购买本产品，FiltoMatic CWS 是您的↓确选择Ǆ 

首⅑使用本设备之前请仔㓶阅读本使用说明书并熟悉本设备Ǆ 
ᡰ有在本设备к的工作以及用本设备从事的工作都必享按照本说明书䘋行Ǆ 

请务必遵ᆸᆹ全注意事亩，以便↓确及ᆹ全地使用设备Ǆ 

请妥善保管本使用说明书Ǆ 转让设备时请䘎਼本使用说明书一起转交Ǆ 
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1 供货范围 

►  用旋转手柄 (2) 打开盖ᶯ (1)，ਆ出装配件 (മ A)Ǆ 

മ B 数量 ਽〠 
3 1 过滤器 FiltoMatic CWS 箱体 
4 1 DN70 出水口 
5 1 DN70 ᡱᒣ密封垫 
6 1 1 ½“ ᡱᒣ密封垫 
7 1 DN40 O 形圈 
8 1 DN40 出水管口 
9 1 1 ½“ 䘋水管口 
10 2 䬱紧螺母 
11 1 管夹 
 1 使用说明书 
 1 快䙏ᆹ装指南 
 1 䍘保书 
 1 净水䍘保卡 
 1 2+1 䍘保延长卡 

 

2 概要 
 

മ C ਽〠 有关说明请看章节 ... 
3 箱体 ᆹ装ǃ清洁和保养 
4 DN70 出水口 ᆹ装 
8 DN40 污水出口 ᆹ装 
9 1 ½“ 䘋水管 ᆹ装 
12 脏污程ᓖ显示器 清洁和保养 
13 海绵支架 清洁和保养 
14 污水泵 清洁和保养 
15 ᧗制器 操作 
16 紫外线预净化器 清洁和保养 
17 䘋水管截→阀 投入运行ǃ清洁和保养 
18 紫外线灯的检查窗口 清洁和保养 
19 卡钩 清洁和保养 
20 生物滤净ษ养剂 Biokick CWS 的添加孔 投入运行 

 

3 法定的规定 

3.1 按规定使用 

过滤器 FiltoMatic CWS ਟ作Ѫ过滤系统以机械和生物方式净化水温Ѫ +4 °C 㠣 +35 °C 的花园池塘Ǆ 
该设备仅䘲用于私人使用，并仅允许用于清洁养有鱼或未养鱼的花园池塘Ǆ 

3.2 欧ӊ瑟 (OASE) 净水系统公ਨ的补充保用条件 

向欧ӊ瑟 (OASE) 有限公ਨ˄地址˖Tecklenburger Straße 161， D-48477 Hörstel，德ഭ˅提出保用 
要求只有在л列条件л有效，即将有缺陷的设备或零件免费运䘱并ф在自行᢯ᣵ运输风险的条件л寄给ᡁ

们，਼时䱴к欧ӊ瑟у业䬰售商的原始购买发票ǃ䍘保书以及䍘量缺陷的书面说明Ǆ若污水泵ǃ紫外线预

净化器或᧗制器有䍘量缺陷，则只需要将有缺陷的相ᓄ部件 (污水泵，紫外线预净化器，᧗制器) 寄来， 
н需要将整ਠ设备寄来Ǆ 
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4 ᆹ全说明 

如果对本设备使用不当以及未用于正确的用途，或者未遵照安全说明来使用，可能造成人员受伤或者财物

损坏。 

本设备允许8岁以кᒤ龄的儿童和身体行动有Ӌн便ǃ感㿹机能有Ӌ障碍或者社会行Ѫ能

力有Ӌ缺陷ǃ或者缺ѿ经验和知识的人员在监督л，或者ਇ过本设备的ᆹ全使用指导ǃ

㘼ф理解了ਟ能发生的危险ਾ使用Ǆн允许儿童将本设备作Ѫ玩ާ玩㘽Ǆ 

清洁处理和使用维护н允许由儿童在未ਇ监督的情况л䘋行Ǆ 

4.1 水和电的组合会引发危险 

► 如果䘎接н符合规定或者操作н当，则水和电的组合会因触电㘼导㠤死亡或者䟽伤Ǆ 

► 在将手伸入水中之前，必享切断水中ᡰ有设备的电源Ǆ 

4.2 按规定䘋行电气ᆹ装 

► Ѫ了您的自身ᆹ全，如有䰞仈或疑䰞请向电气у业人员求助Ǆ 

► 花园池塘旁的电气ᆹ装必享符合ഭ䱵的和ഭ内的建䙐规定Ǆ特别要注意符合 DIN VDE 0100 和 
DIN VDE 0702 标准Ǆ 

► 请将供电电源的电气数据о紫外线预净化器铭牌к的电气数据䘋行比较Ǆ 

► 请您仅通过按照规定ᆹ装的插ᓗ运行过滤器 FiltoMatic CWSǄ 

► ᓄ注意，电源必享用最大电流Ѫ30 mA 的故障电流保护装置予以保护Ǆ 

► 请↓确ᆹ装过滤器 FiltoMatic CWS ，ᓄ使ަн会给人员䙐ᡀ伤害Ǆ 

► 仅使用展开状态的电线Ǆ 

► 延长导线享允许用于室外并符合DIN VDE 0620 标准的要求Ǆ 

► 在敷设䘎接导线要加以保护，以免损坏Ǆ 

► ᡰ有接线点必享保持ᒢ燥Ǆ 否则有触电危险Ǆ 

4.3 ᆹ全运行 

► 仅当水中无人逗留时，才允许运行过滤器FiltoMatic CWS Ǆ 

► н要拖拽紫外线预净化器和过滤器 FiltoMatic CWS 污水泵的䘎接导线Ǆ 

► н要运行损坏的设备Ǆ 䘎接导线有损坏时н允许运行过滤器 FiltoMatic CWS Ǆ请立即拔 
л电源插头Ǆ 紫外线预净化器或污水泵的䘎接导线无法修理Ǆ请更换↔部件Ǆ请按照有关规定ሩ 
损坏的部件䘋行废弃处理Ǆ 

► 除非在本使用说明书有明确的说明，否则绝ሩн要打开紫外线预净化器ǃ污水泵ǃ᧗制器或ަ䱴件的

外壳Ǆ 

► 请只使用原装备件和配件Ǆ 

► 决н要泵䘱除水以外的ަ它液体Ǆ 

► 紫外线灯的射线即使在很小䇑量的情况л也会ሩ眼睛和皮肤䙐ᡀ危害Ǆ绝ሩнਟ以在已损坏的外壳内

或者外壳之外运行紫外线灯Ǆ 

► 绝ሩн要在没有清洁刷的情况л运行紫外线灯，因Ѫ该清洁刷也是防紫外线照射的Ǆ 

► 电网过压会导㠤设备运行发生故障Ǆ有关信息请看Ā故障排除ā一章Ǆ 
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5 ᆹ放 

Ѫ了使过滤器 FiltoMatic CWS 从一开始就能几Ѿн需要保养㘼能运行，ᓄ事ݸሩ花园池塘䘋行 
彻ᓅ清洁Ǆ欧ӊ瑟建议使用 Pondovac 池塘吸污器䘋行↔清洁Ǆ若过滤器FiltoMatic CWS 用于新建的花 
园池塘，则通常情况лਟ以н需要↔清洁Ǆ 

 

ᆹ放过滤器 FiltoMatic CWS (മ Dǃ E) 

请ሩ过滤器 FiltoMatic CWS 的ᆹ放䘋行规划Ǆ通过缜密规划并考虑⧟境条件，ਟ使过滤器FiltoMatic 
CWS 获得最佳运行条件Ǆ 以л各点供您在规划时参考Ǆ 

► 从过滤器 FiltoMatic CWS 到花园池塘的最佳水回䘱通过小溪流动来确保Ǆ䘉样ਟ使过滤ਾ的池塘 
水在回流到池塘䟼之前增加氧气ਜ਼量Ǆ若因⧠场条件限制н允许建䙐小溪，则出水端用 DN 
(公〠直ᖴ) 70的管子相ᓄ地加长，使过滤ਾ的池塘水通过↔管子回流到池塘内Ǆ 有关 DN70 
管子的ᆹ装在ᆹ装一章中说明Ǆ 

► Ѫ了防→在溢出时池塘被排空，过滤器 FiltoMatic CWS 务必要调准ᡀ水ᒣǄ请使用水ᒣ仪䘋行调准Ǆ 

► 请考虑过滤器 FiltoMatic CWS 的大容量以及由↔在加满状态л的䟽量ǄѪ了避免过滤器FiltoMatic 
CWS л沉，请在地坑内选择合䘲的地ส或使用ᓅᶯǄ 

► Ѫ了能䘋行清洁和保养工作，请规划足够的活动空间Ǆ 

► 请挖出足够大的地坑用于ᆹ放过滤器 FiltoMatic CWS (മ D)Ǆ䘉䟼请注意过滤器 FiltoMatic CWS 
ਟ以一直埋到к面的凸肩处 (മ E，高ᓖ c)Ǆ 请参考л表к的挖坑尺ረ˖ 

型ਧ a b c (+ ᓅᶯ高ᓖ) 
过滤器FiltoMatic CWS 
7000 

大约 50 cm 大约 50 cm 大约 30 cm 

过滤器FiltoMatic CWS 
14000 

大约 50 cm 大约 50 cm 大约 50 cm 

过滤器FiltoMatic CWS 
25000 

大约 50 cm 大约 70 cm 大约 50 cm 

 

► 在填土之前请ݸ给箱体(3) 加满水，以使箱体н被压ᡱǄ 

► 将污水出口的 DN40 管端引到离池塘足够䘌的地方， 使抽出的污水无法再回流到池塘内Ǆ 
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6 ᆹ装 

ᆹ装过滤器 FiltoMatic CWS  

过滤器 FiltoMatic CWS 在供䍗时已预装好Ǆ您只需要ᆹ装出水口和䘎接䘋水口以及污水出口Ǆ 

 
用于污水出口的管口 (8) 
是透明的Ǆ由↔ਟ以在以ਾ的清洁过程中显示出流出水的脏污程ᓖǄ若看到从污水出口流出的是ᒢ净水，

则ਟ停→抽水过程Ǆ清洁过程到↔结束Ǆ 
 

ᆹ装出水口 (മ F) 

1. 将ᡱᒣ密封垫 (5) 放在外壳к预ᆹ装的出水口螺纹 (25) кǄ 

2. 将出水口 (4) 拧在出水口螺纹(25) кǄ 

3. 必要时将 DN70 的延长管 (26) 䘎接到出水口 (4) ，以使过滤ਾ的池塘水能够回流到池塘内ǄDN70 
管子的坡ᓖ必享㠣少达到 1.5 % Ǆ 

欧ӊ瑟建议出水口采用л列管件加长˖ 

− DN70 管子，480 mm，黑色 (欧ӊ瑟公ਨ䇒䍗ਧ 55034) 

− DN70 管弯头， 45°，黑色 (欧ӊ瑟公ਨ䇒䍗ਧ 55044) 

− DN70 管弯头， 87°，黑色 (欧ӊ瑟公ਨ䇒䍗ਧ 55045) 

− DN70 管弯头，й通，黑色 (欧ӊ瑟公ਨ䇒䍗ਧ 55046) 
 

ᆹ装入水口 (മ F) 

1. 将入水管口 (9) 和ᡱᒣ密封垫 (6) 插入䬱紧螺母 (10) 并拧紧在截→阀的螺纹 (21) кǄ 

2. 将软管管夹 (11) ᧘移到从 Aquamax 泵出来的软管 (24) кǄ将软管插到入水管口 (9) 
к并用软管管夹固定Ǆ 

欧ӊ瑟建议，软管采用绿色螺纹软管 (欧ӊ瑟公ਨ䇒䍗ਧ 52981) 

 
ᆹ装前请将软管端部放在热水中є分钟，以使软管比较容易地᧘入到䘋水管口 (9) кǄ 

 

ᆹ装污水出口 (മ F) 

1. 将 O 形圈 (7) ᆹ装到出水管口 (8) к并插入䬱紧螺母 (10) Ǆ然ਾ拧紧在预装的污水出口 (22) 
的螺纹кǄ 

2. 将一根 DN40 管子 (23) 插在出水管口 (8) кǄ将 DN40 的管端放置到能够渗入抽出的污水的 
地方ǄDN40 管子的坡ᓖ必享达到 1.5 % - 2 % Ǆ 

欧ӊ瑟建议污水出口采用л列管件加长˖  

− DN40 管子，480 mm，黑色 (欧ӊ瑟公ਨ䇒䍗ਧ 50307) 

− DN40 管弯头， 45°，黑色 (欧ӊ瑟公ਨ䇒䍗ਧ 50308) 
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7 投入运行 
 

 
注意！灵敏的电气组件Ǆ 

ਟ能的ਾ果˖ਟ能会损坏设备Ǆ 

保护措施˖ 

► 切勿将设备䘎接到ਟ调ݹ的电源кǄ 

► 切勿在定时开关к运行设备Ǆ 
 

 

 
注意！ 小心触电 

ਟ能的ਾ果˖ 死亡或䟽伤Ǆ 

保护措施˖ 在把手伸入水中以及在设备к作业之前，ᓄ拔л电源插头 (മ G )Ǆ 
 

请遵ᆸᆹ全注意事亩！ 

如果泵已接通电源，则自动开机Ǆ 

接通 (മ G)˖把电源插头 (27) 插入插ᓗǄ 

断开 (മ G)˖拔л电源插头 (27)Ǆ 
 

将箱体加满水 (മ C) 

► 在过滤器FiltoMatic CWS 投入运行前接通 Aquamax 泵Ǆ箱体 (3) 被加满水Ǆ 

 
箱体加水时截→阀 (17) 必享打开ǄѪ↔将截→阀 (17) 向л按到极限ս置Ǆ 

 

若箱体 (3) 内的水ս到达出水口 (4)，则过滤ਾ的池塘水通过出水口 (4) 回流到池塘内Ǆ 

有关过滤器 FiltoMatic CWS 的ަ它设置请看л面的操作一章Ǆ 
 

给生物过滤器启动器加水 (മ C) 

Ѫ了快䙏ษ养㓶菌群体，欧ӊ瑟建议采用生物滤净ษ养剂 Biokick CWS 过滤器启动器 (欧ӊ瑟公ਨ䇒 
䍗ਧ50295)Ǆ 
微生物组㓷呆在过滤系统内，并在那䟼繁殖ǃ增多，以及通过减小多余的营养物䍘来获得较好的池塘水䍘

Ǆ 

► 将根据池塘容量将ᡰ需要的生物滤净ษ养剂 Biokick CWS 量加到加注孔 (20) 内Ǆ 
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8 操作 

8.1 ᧗制器概㿸 
  

C1 显示屏 

C2 用于显示污水泵功能的 LED 指示灯 

C3 用于显示短波紫外线功能的 LED 
指示灯 

C4 污水泵手动运行按钮 

C5 污水泵清洁程序设置按钮 

 

C6 短波紫外线预净化器运行程序设置按

钮 

᧗制器к的显示单元 
 

显示屏˄C1˅  
− 在标准情况л显示水温Ǆ 
− 在к一⅑按л按钮ਾ 2 秒䟽新自动显示水温Ǆ 
− 在䘋行相ᓄ选择时显示清洁程序Ǆ 
− 在按л一个按钮时显示保ᆈ的设置Ǆ 
− 显示短波紫外线灯的剩余使用寿命˄h × 100˅ Ǆ 

 

显示屏к的通告˄C1˅  
− ĀLAā 以 8 秒的频率闪烁 1 ⅑˖短波紫外线灯已完ᡀ 7500 个运行小时˗䘈剩л 500 个运行小时 
− ĀLAā 以 8 秒的频率闪烁 2 ⅑˖短波紫外线灯已完ᡀ 8000 个运行小时，ᓄ给予更换Ǆ 
− ĀPSā 以 4 秒的频率亮起˖污水泵已达到最大运行时间，因↔被关䰝 1.5 小时Ǆ 

 

污水泵的 LED 指示灯˄C2˅  
− LED 指示灯呈绿色闪烁˖部分抽空箱体Ǆ 
− LED 指示灯呈绿色亮起˖完全抽空箱体Ǆ 
− LED 指示灯呈红色亮起˖泵卡死Ǆ 
− LED 指示灯熄灭˖泵未工作Ǆ 

 

短波紫外线预净化器的 LED 指示灯˄C3˅  
− LED 指示灯呈蓝色亮起˖已接通短波紫外线预净化器Ǆ 
− LED 指示灯呈蓝色以 8 秒的频率闪烁˖短波紫外线预净化器处于运行程序 Ā自动运行˄AU˅ā 状态Ǆ 
− LED 指示灯熄灭˖已关䰝短波紫外线预净化器Ǆ 

 

注意事亩˖ 
内置的温ᓖ䇑用于持续测量水温，并以↔来测量运行程序的ส础值Ǆ 
硅盖ᶯ用于防→᧗制器脏污，并фн会使显示屏的查看和按钮功能ਇ到影响Ǆ᧗制器ާ有防水功能，ਟ以在无硅盖ᶯ的情况л运行Ǆ
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8.2 设置污水泵 

池塘水的脏污程ᓖ除了ਇ水温影响以外，ѫ要䘈ਆ决于池塘䟼鱼的总量Ǆ污水泵每隔一定时间抽吸箱体ᓅ

部的污物Ǆ通过四种н਼的清洁程序，ਟ以使抽吸污水的周期个别地和脏污程ᓖ相䘲ᓄǄ一个清洁过程长

约 9 秒Ǆ一个清洁循⧟约消耗 4 升水Ǆл表示出了清洁程序的各个选亩Ǆ清洁程序周期 1包ਜ਼最多的 
清洁周期，㘼周期 4则包ਜ਼最少的清洁周期Ǆ选择一个最䘲合池塘水脏污程ᓖ的程序Ǆ在供䍗状态л， 
清洁程序已被预设Ѫ周期 2Ǆ 

 

污水泵的清洁程序 
+ 周期    − 周期 

水温 

周期 1 周期 2 周期 3 周期 4 OF 

・ 5 °C 关䰝 关䰝 关䰝 关䰝 关䰝 

・ 8 °C 每天 1 ⅑ 每 2 天 1 ⅑ 每 3 天 1 ⅑ 每 3 天1 ⅑ 关䰝 

8 °C - 14 °C 每天 2 ⅑ 每天 1 ⅑ 每 2 天 1 ⅑ 每 3 天 1 ⅑ 关䰝 

15 °C - 21 °C 每天 4 ⅑ 每天 2 ⅑ 每天 1 ⅑ 每 2 天 1 ⅑ 关䰝 

・ 22 °C 每天 8 ⅑ 每天 4 ⅑ 每天 2 ⅑ 每天 1 ⅑ 关䰝 
 

 

 
水温・0 °C 和 >35 °C 
时，清洁程序н起作用Ǆ只能手动操作污水泵ǄѪ了全部抽空，必享按տ按钮泵䘱㸦C4㸧н放Ǆ 

 

设置污水泵的清洁程序 

1. 按л按钮周期˄C5˅Ǆ清洁程序周期 2 即被显示在显示屏˄C1˅кǄ 

2. 按л周期˄C5˅按钮若ᒢ⅑，直㠣显示ᡰ要的清洁程序Ǆ 

3. 如果显示了ᡰ要的清洁程序，则ᶮ开按钮周期˄C5˅Ǆ 

− 如果大约 2 秒ਾ在显示屏˄C1˅к显示水温，则说明设置已被保ᆈǄ 
 

手动抽吸污水 

ਟ以随时手动抽吸污水Ǆ 

► 按л按钮泵䘱˄C4˅ 

− LED 指示灯˄C2˅呈绿色闪烁Ǆ立即开始排出污水Ǆ 

 
► 如果按տ按钮泵䘱˄C4˅的时间长于 10 秒，则开始完全抽空箱体ǄLED 指示灯˄C2˅呈绿色亮起Ǆ

污水泵最多运行 4 分钟Ǆਟ通过按一⅑按钮泵䘱˄C4˅ 停→抽空Ǆ 

► Ѫ了避免因过热㘼䙐ᡀ损坏，污水泵的运行时间被限定Ѫ 1.5 小时内 12 分钟Ǆ如果脏污程ᓖ非

常ѕ䟽，则ਟ将污水泵的运行时间限定Ѫ 8 分钟Ǆ在达到最大运行时间ਾ，便н能再手动操作泵Ǆ

显示屏к即显示ĀPSāǄ在 1.5 小时ਾ污水泵便䟽新处于准备运行状态Ǆ 
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8.3 设置短波紫外线预净化器 

因形ᡀ藻类㘼使池塘水ਇ到污染的程ᓖѫ要由水温决定Ǆ短波紫外线预净化器在水л运行时，用紫外ݹ线

清除绿藻和浮藻，因↔是清洁池塘水的一个䟽要组件Ǆ根据水温，每隔一定时间通过运行程序 

AU˄自动运行˅接通和关䰝短波紫外线预净化器的短波紫外线灯，并由↔㘼个别地使ަ和脏污程ᓖ相匹配

Ǆл表示出了短波紫外线预净化器的运行程序 AU 和运行状态 ON˄接通˅和 OF˄关䰝˅Ǆ 

短波紫外线预净化器的运行程序 

AU ON OF 

水温 

短波紫外线灯接通 短波紫外线灯关䰝 

< 8 °C 8 小时 16 小时 

8 °C - 14 °C 48 小时 24 小时 

15 °C - 21 °C 72 小时 24 小时 

≥ 22 °C 96 小时 24 小时 

短波紫外线灯持续接通 短波紫外线灯持续关䰝 

 

 
在供䍗状态л，运行程序已被预设Ѫ AUǄ 

► 接通电源时，运行程序 AU 启动关䰝周期Ǆ紫外线灯н发亮Ǆ如果在投入运行时使用 Biokick CWS，
则ਟ由↔保护 Biokick CWS 中的㓶菌ษ养Ǆ 

► 如果手动选择运行程序 AU，则短波紫外线预净化器启动接通周期Ǆ 
 

设置短波紫外线预净化器的运行程序 

1. 按л按钮 UVC ˄C6˅Ǆ运行程序 AU 即被显示在显示屏˄C1˅кǄ 

2. 按л按钮 UVC˄C6˅若ᒢ⅑，直㠣显示ᡰ要的运行程序Ǆ 

3. 如果显示了ᡰ要的运行程序，则ᶮ开按钮 UVC˄C6˅Ǆ 

− 如果约 2 秒ਾ在显示屏˄C1˅к显示水温，则说明设置已被保ᆈǄ 

查询短波紫外线预净化器的运行小时䇑数器 

短波紫外线预净化器的短波紫外线灯使用寿命约Ѫ 8000 小时Ǆ内置的运行小时䇑数器按倒䇑时原理 

从该值开始倒䇑数Ǆ 

► 按տ按钮 UVC˄C6˅5 秒钟Ǆ在显示屏˄C1˅к即显示一个数ᆇǄ 

− 将↔数ᆇ乘к 100，便ਟ得出剩余的运行小时Ǆ 

− 举例˖ 显示的数值 Ā45ā  100 = 4500 剩余的运行小时Ǆ 
 

复ս短波紫外线预净化器的运行小时䇑数器 

更换短波紫外线灯ਾ必享复ս运行小时䇑数器Ǆ 

1. 持续按տ按钮 UVC˄C6˅12 秒！ 

− 5 秒钟ਾ即在显示屏˄C1˅к显示剩余使用寿命Ǆ然ਾ该读数开始闪烁Ǆ如果在显示屏˄C1˅ 

к显示水温，则运行小时䇑数器已复սѪ 8000 小时Ǆ 

2. ᶮ开按钮 UVC˄C6˅Ǆ 
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9 故障排除 
 

故障 原因 解决方法 

无电源电压 检查电源电压 
检查电源线 

᧗制器н接通 

᧗制器没有↓确就ս在短波紫外线预净化器

к 
检查᧗制器的ս置 

Aquamax 泵没有接通 接通Axuamax 泵 从DN70出水口处没有水回流到池塘内Ǆ 

在盖ᶯ打开时闸ᶯ被关䰝 打开闸ᶯ 

泵转子被卡տ 清洁泵转子 

箱体已被抽空 给箱体加满水 

箱体被部分抽空，污水泵н能抽水Ǆ 给箱体加满水 

水温 0 °C和 >35 °C时，清洁程序н起作用 只能手动操作污水泵Ǆ 
− Ѫ了全部抽空，要长时间按տ按钮泵䘱н放

Ǆ 

污水泵н接通 

污水泵已达到最大运行时间Ǆ在显示屏к显

示ĀPSāǄ 
等ᖵ 

1.5小时Ǆ然ਾ污水泵便䟽新处于准备运行状

态 

短波紫外线灯坏了 更换短波紫外线灯 短波紫外线灯н接通 

由于电网过压，短波紫外线预净化器中的ᆹ

全装置被触发Ǆ 
关䰝电源并䟽新接通，从㘼ሩᆹ全装置䘋行

复սǄ 
− 在检查窗口内检查短波紫外线灯是否亮起˄

蓝ݹ˅ 
− 必要时用按钮UVC接通短波紫外线灯˄运行

状态Ѫ接通˄ ON˅˅来䘋行检查Ǆ 



 

332 

- CN - 

 

10 清洁和保养 
 

 
注意！小心触电！ 

ਟ能的ਾ果˖死亡或者䟽伤Ǆ 

保护措施˖ 

► 把手伸入水中之前，请切断水中ᡰ有设备的电源Ǆ 

► 在设备к工作之前，请切断电源Ǆ 
 

10.1 清洁过滤海绵 

清洁周期ਆ决于过滤海绵的脏污程ᓖǄ在内盖的脏污程ᓖ显示器˄മ C，12˅ 中水ս的提高意味着过滤海

绵清洁性能的降վǄ当脏污程ᓖ高于 75 % 或者最䘏在溢出时才要䘋行清洁Ǆ 

请按以л↕骤清洁过滤海绵˄മ HǃIǃJ˅ 

1. 用旋转手柄˄2˅打开盖子˄1˅，并将ަ从箱体˄3˅中ਆ出Ǆ 

2. 通过向к拉关䰝闸ᶯ˄17˅ Ǆ 

− н再有水流入箱体内Ǆ 

− 注意事亩˖在关䰝闸ᶯ ˄17˅ 时，水会从吸气管接头中喷出Ǆ 

3. 反复向к拉海绵支架 ˄13˅ Ǆ 

− 将过滤海绵压在一起，从㘼洗掉污物Ǆ 

4. 在᧗制器˄15˅ к按տ按钮泵䘱˄C4˅10 秒以кǄ 

− LED 指示灯˄C2˅呈绿色亮起Ǆ箱体内的污水即被完全抽空Ǆ 

5. 通过向л压打开闸ᶯ˄17˅ Ǆ 

− 箱体被䟽新加满池塘水Ǆ 
 

 
如果过滤海绵很脏，则请䟽复к述清洁过程Ǆ 

10.2 ਆ出并᣶解清洁部件 

Ѫ了清洁和保养污水泵 (14) 和紫外线预净化器 (16) 的清洁部件，需要将它们从箱体内ਆ出Ǆ᧗制器 (15) 
已插在紫外线预净化器кǄ清洁部件没有о内盖 (47) 固定䘎接，㘼是靠在内盖 (47) 或截→阀 (17) 的导 
轨кǄ 

按如л↕骤ਆ出清洁部件 (മ K) 

1.  用旋转手柄 (2) 打开盖子 (1)，从箱体 (3) 中将ަਆ出 (മ H)Ǆ 

2. 通过向к拉关䰝截→阀 (17) Ǆ 

− н再有池塘水流入箱体内Ǆ 

− 说明˖ 在关䰝截→阀时水会从吸气管接处溅出Ǆ 

3. 将污水泵 (14) 和紫外线预净化器 (16) 的清洁部件作Ѫ一个整体从内盖 (47) 中抬起Ǆ 

按如л↕骤将清洁部件和᧗制器相互᣶开 (മ L) 

1. 将紫外线预净化器 (16) к的卡钩 (30) 按տǄ 

2. 用力将᧗制器 (15) 从紫外线预净化器中拉出Ǆ 

3. 用力将污水泵的䘎接电缆 (28) 从᧗制器 (15) к拔лǄ 

4. 插к硅保护罩以保护敞开着的插ᓗǄ 

5. 按相反的亪序组装清洁部件和᧗制器 (മ M)Ǆ 

− 在组装᧗制器和紫外线预净化器时要注意将䘉є个部件к的箭头ሩ准Ǆ 

 
在组装时要检查᧗制器和紫外线预净化器接口部ս处的Ｏ形圈 (29) 
ս置！必要时清洁Ｏ形圈 (29)Ǆ若缺少Ｏ形圈或ަս置н↓确，则电气触头会被腐蚀Ǆ该部件将被损坏并

ф无法修复！ 
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10.3 清洁污水泵 

如果污水泵电机˄33˅ 的转子很脏或被卡տ，则需要清洁污水泵Ǆ䘉ਟ能因污染杂物较大㘼发生，比如石

子Ǆ如果污水泵很脏或被卡տ，则᧗制器˄15˅ к的 LED 指示灯˄C2˅呈红色亮起Ǆ 

请按以л↕骤清洁污水泵˄മ N˅ 

1. 旋转电机外壳˄33˅ ，直㠣മ标“䬱打开”指向к管˄31˅ к的箭头Ǆ 

2. ਆл并清洁电机外壳˄33˅ Ǆ 

3. 按相反的亪序䘋行组装Ǆ 

− 䟽要事亩˖仅当മ标“䬱关䰝”指向к管˄31˅ к的箭头时，电机外壳˄33˅ 才被卡紧˄മ N˅Ǆ 

4. 按一⅑按钮泵䘱˄C4˅Ǆ 

− LED 
指示灯˄C2˅由红色ਈѪ绿色Ǆ污水泵˄14˅ 起动运行Ǆ否则污水泵˄14˅ 因故障㘼н起动运行Ǆ

Ѫ↔请参阅故障排除一章Ǆ 

5. 必要时，要清洁к管˄31˅ 的溢出口ǄѪ↔要打开污水管盖子˄32˅ Ǆ 

10.4 更换紫外线预净化器内的紫外线灯 

 
注意！ 紫外线射线有危险Ǆ 

ਟ能的ਾ果˖会ѕ䟽损伤眼睛和皮肤Ǆ 

保护措施˖本设备只ਟ以在ᆹ装外壳的情况л接通Ǆ 
 

 
已损坏的紫外线灯 (15) 在᧗制器кн显示Ǆ 通过检查窗口 (18) 
以定期查看的方式检查紫外线灯是否↓常 (മ O)Ǆ 

 

紫外线灯的寿命有限制，因↔在寿命结束ਾ必享将它更换 
(也请看查询紫外线预净化器的运行小时䇑数器一章)Ǆ 

1. 旋转水箱 (35) ，直㠣Ā䬱打开ā标记指向紫外线预净化器к半部 (34) 的箭头к (മ O)Ǆ 

2. ਆл水箱 (35)  (മ O)Ǆ 

3.  从石英玻璃管 (45) кਆл清洁刷 (37) (മ P)Ǆ 

4. ᶮ开螺栓 (40) к的䬱紧螺母 (39) 并拧л䬱紧螺母 (39˅ (മ Q)Ǆ 

5. 通过转动ਆл石英玻璃管 (45) 和Ｏ形圈 (46) (മ R)Ǆ 

6. ਆл紫外线灯罩 (44)  (മ R)Ǆ 

7. 从紫外线预净化器к半部 (34) 的插ᓗк拉出紫外线灯 (43)   并䘋行更换 (മ R)Ǆ 

8. 按相反的亪序组装紫外线预净化器Ǆ 

− 䟽要注意事亩˖ 只有当 “䬱关䰝” 标记指向紫外线预净化器к半部 (34) 的箭头时，箱体外壳(35) 
才关䰝   (മ O)Ǆ 

 
► 在组装时要注意䬱紧螺母 (39) 的挡块 (41) 要碰к紫外线预净化器к半部 (34) к的挡块 (42)Ǆ

然ਾ才能拧入螺栓 (40) (മ Q)Ǆ 

► 在水箱 (35) 䬱扣к的Ｏ形圈 (36) 已被绷紧Ǆ 只有当必享更换˄比如当Ｏ形圈有气孔时˅

时才ਆлＯ形圈 (36)(മ O)Ǆ 

► 在石英玻璃管 (45) 内会形ᡀ冷凝水Ǆ该冷凝水无法避免，它ሩ功能和ᆹ全性没有影响Ǆ 

► 石英玻璃管 (45) 会在使用过程中出⧠刮痕或模糊Ǆ在䘉种情况л紫外线灯 (43)的清洁性能已н再

足够Ǆ 因↔必享更换石英玻璃管 (45) Ǆ 
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10.5 检查清洁刷 

清洁刷 (37) 用于清洁石英玻璃管 (45)Ǆ 它通过箱体内的水流来驱动 (മ P)Ǆ 

清洁刷 (37) 的持续旋转运动会导㠤轴套 (38) 磨损Ǆ䘉时必享更换清洁刷(37)  (മ P)Ǆ 

1. 旋转水箱 (35) ，直㠣“䬱打开”标记指向紫外线预净化器к半部 (34) 的箭头к (മ O)Ǆ 

2. ਆл水箱 (35)  (മ O)Ǆ 

3. 检查轴套 (38) 的磨损极限Ǆ 

− 若轴套 (38) 已磨损到 0 mm ，则必享更换清洁刷 (37)  (മ P)Ǆ 

4. 按相反的亪序组装紫外线预净化器Ǆ 

− 䟽要注意事亩˖ 只有当“䬱关䰝”标记指向紫外线预净化器к半部 (34) 的箭头时，水箱 (35) 才关䰝  
 (മ O)Ǆ 

10.6 更换过滤海绵 

每ᒤ都ᓄ更换过滤海绵 ˄49˅ Ǆ 

请按以л↕骤更换过滤海绵˖ 

1.  用旋转手柄 ˄2˅打开盖子˄1˅，并将ަ从箱体 ˄3˅中ਆ出˄മ H˅Ǆ 

2. 通过向к拉关䰝闸ᶯ ˄17˅ ˄മ S˅ Ǆ 

− н再有水流入箱体内Ǆ 

− 注意事亩˖在关䰝闸ᶯ˄17˅ 时，水会从吸气管接头中喷出Ǆ 

3. 反复向к拉内盖˄47˅ 中的海绵支架˄13˅ Ǆ过滤海绵˄49˅ 中的水即被压出˄മ I˅Ǆ 

4. 按տ᧗制器㸦15㸧к的按钮泵䘱㸦C4㸧10 秒以к㸦图 J㸧Ǆ 

− LED 指示灯㸦C2㸧呈绿色亮起Ǆ箱体内的污水即被抽空Ǆ 

5. 将污水泵 ˄14˅ 和短波紫外线预净化器 ˄16˅ 的清洁部件从内盖 ˄47˅ 中抬起˄മ K˅Ǆ 

6. ᶮ开є侧的蓝色卡钩 ˄19˅ ，将内盖 ˄47˅ 䘎਼海绵支架 ˄13˅ 一起从箱体中ਆ出˄മ S˅ Ǆ 

7.
稍微向к拉海绵支架˄13˅ ，向内压海绵支架˄13˅ к的є个蓝色卡钩˄48˅ ，然ਾ向л将ަ从内盖 
˄47˅ 中᧘出˄മ T˅Ǆ 

8.
 在海绵顶架压入四个黑色卡钩˄54˅ ，然ਾ向л将海绵支架˄13˅ 䘎਼过滤器滤芯˄49˅ 一起ਆ出˄

മ T˅Ǆ 

− 注意事亩˖依⅑向内压єє相ሩ的卡钩˄54˅ ，然ਾ向л将ަ从内盖˄47˅ 中᧘出Ǆ 

9. 从海绵支架˄13˅ 中将用旧的过滤器滤芯˄49˅ 和海绵ᓅ架˄55˅ 拔л˄മ U˅Ǆ 

− 按у业要求清除过滤器滤芯Ǆ 

˅将新的海绵ᓅ架˄55ݸ .10 ，然ਾ将新的过滤器滤芯˄49˅ 插到海绵支架˄13˅ к˄മ U˅Ǆ 

− 要注意使过滤器滤芯˄49˅ 准确地ս于海绵ᓅ架˄55˅ 内Ǆ 

11.
 从л面将海绵支架˄13˅ 䘎਼新的过滤器滤芯˄49˅ 一起装入内盖中ǄѪ↔要将海绵支架尽量向к拉

，使得є个蓝色卡钩˄48˅ 和四个黑色卡钩˄54˅ 卡入内盖中˄മ T˅Ǆ 

− 䟽要事亩˖仅当四个黑色卡钩˄54˅ 全部卡入时，才能保证过滤器滤芯˄49˅ ާ有↓确的ս置 
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10.7 䘋行彻ᓅ清洁 

轻的悬浮仇粒由过滤海绵采用机械的方法过滤，必要时通过生物的方法䘋行分解Ǆ比水䟽的悬浮仇粒沉〟

在箱体ᓅ部并形ᡀ污染Ǆ请每ᒤ一⅑䘋行彻ᓅ清洁，特别是当过滤器 FiltoMatic CWS 越冬时Ǆ 
 

完全排空箱体 

完全排空箱体最长持续的时间Ѫ 4 分钟Ǆ 

1. 关䰝Aquamax 泵Ǆ 

2. 用旋转手柄 (2) 打开盖子 (1) 并将它从箱体 (3) 中ਆ出 (മ H)Ǆ 

3. 将海绵支架 (13) 向к拉й⅑ (മ J)Ǆ 

− 过滤海绵被压紧Ǆ 污物被洗去Ǆ 

4.  按л“PUMP” (泵) (C4) 按钮10秒以кǄ 

− 指示灯 (C2) 呈绿色Ǆ箱体被排空Ǆ 

− ਟ以通过再按一⅑“PUMP”(泵) (C4) 
按钮的方法来停→排空Ǆ若污水泵关䰝，并фн再有水通过透明的出水管口 (6) 流出，则说明箱体 
已完全排空Ǆ 

 

清洁设备 

Ѫ↔要ਆ出片式分离器 (51) 和金ᆇ塔形集污篓 (52) Ǆሩ↔必享将箱体完全抽空，并ਆ出内盖 (47) Ǆሩ↔ 
请阅读前面的章节Ǆ 

ਆ出和清洁片式分离器的方法 

1. 向л按压卡钩 (50) ，将片式分离器 (51) 从箱体 (3) 的导轨к向к拉出 (മ V)Ǆ 

2. 将片式分离器 (51) к的卡钩 (52) 向к按压，分开片式分离器 (51) 的є个部分 (മ W)Ǆ 

3. 用水和软刷清洁䘉є个部分Ǆ 

4. 按相反的亪序组装片式分离器 (51) Ǆ 

5. 将片式分离器 (51) 放入箱体 (3)  (മ Y)Ǆ 

− 卡钩 (50) 必享卡入在截→阀 (17) кǄ 
 

ਆ出和清洁金ᆇ塔形集污篓的方法 (മ X) 

只有当需要时才ਆ出金ᆇ塔形集污篓 (53) Ǆ ᣶卸和ᆹ装需要花费很大力气Ǆ 

1. 从л面将手伸䘋去抓տ金ᆇ塔形集污篓 (53) 并ф用力地向к拉，将它从箱体ᓅ部的й个支架中ᶮ开Ǆ 

2. 用清水和软刷子清洁金ᆇ塔形集污篓 (53) Ǆ 

3. 清洗箱体ᓅ部Ǆ 

4. 用力将金ᆇ塔形集污篓 (53) 插在支架кǄ 

− ਟ以清晰地ੜ到卡入支架的声音 (“喀嚓”)Ǆ 

 
在金ᆇ塔形集污篓 (53) 和箱体ᓅ部之间规定有大约８mm 
的距离Ǆ通过该距离污水泵能够抽吸箱体ᓅ部的污物Ǆ组装时注意要确保↔距离Ǆн要尝试用过大的力将

金ᆇ塔形集污篓 (53) 一直᧘到箱体ᓅ部！ 
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11 磨损件 
 

磨损件 型ਧ 产品识别ਧ 
FiltoMatic CWS 7000 56112 
FiltoMatic CWS 14000 56237 

短波紫外线灯 

FiltoMatic CWS 25000 56237 
FiltoMatic CWS 7000 13312 
FiltoMatic CWS 14000 13332 

石英玻璃管 

FiltoMatic CWS 25000 13332 
FiltoMatic CWS 7000 12703 
FiltoMatic CWS 14000 12705 

清洁转子 

FiltoMatic CWS 25000 12705 
FiltoMatic CWS 7000 50901 (1×) 
FiltoMatic CWS 14000  50904 (1×) 

过滤器滤芯 

FiltoMatic CWS 25000  50904 (2×) 
 

12 ᆈ放 / 过冬 

在霜冻期来临之前，必享将污水泵 (14) 的清洁部件ǃ᧗制器 (15) 和紫外线预净化器 (16) ᆈ放在无霜冻 
的地方Ǆ 

1. 请䘋行彻ᓅ清洁 (请看䘋行彻ᓅ清洁 一章) 并检查部件有无损坏Ǆ 

− 箱体 (3) 和过滤海绵 (49) н需要ᆈ放在无霜冻的地方Ǆ但н要事ݸ将箱体 (3) 全部抽空Ǆ 

2. 盖տ箱体 (3) 盖ᶯ，使水无法渗入Ǆ 

− 由于水ਟ以通过᧗制器的沟槽流入箱体，因↔ݹ靠盖к的盖子 (1) 䘈是н够的Ǆ 

欧ӊ瑟公ਨ建议采用л列保护盖˖ 

− FiltoMatic Cap， 大ਧ，䘲用于 FiltoMatic 7000 CWS 和 14000 CWS (欧ӊ瑟公ਨ䇒䍗ਧ 50268) 

− FiltoMatic Cap， 特大ਧ，䘲用于 FiltoMatic 25000 CWS (欧ӊ瑟公ਨ䇒䍗ਧ 50269) 
 

13 丢弃处理 

请按照ഭ家法规ሩ设备䘋行废弃处理Ǆ 
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DE Technische 
Daten 

Anschlussspannung Leistungsaufnahme UVC-
Vorklärer 

Leistungsaufnahme 
Schmutzwasserpumpe 

Leistungsaufnahme 
Steuerung 

Wassertemperatur Gewicht Länge Anschlussleitung 

GB Technical data Connection voltage Power consumption UVC 
clarifying unit 

Power consumption 
Dirty water pump 

Control system power 
consumption 

Water temperature Weight Length of connection cable 

FR Caractéristiques 
techniques 

Tension de 
raccordement 

Consommation Appareil 
de préclarification à UVC 

Consommation 
Pompe à eau sale 

Puissance absorbée, 
commande 

Température de l’eau Poids Conduite de raccordement 
longue 

NL Technische 
gegevens 

Aansluitspanning Stroomverbruik UVC-
voorzuiveringsapparaat 

Stroomverbruik 
Afvalwaterpomp 

Vermogensopname 
besturing 

Watertemperatuur Gewicht Lengte aansluitleiding 

ES Datos técnicos Tensión de conexión Consumo de potencia 
Preclarificador UVC 

Consumo de potencia 
Bomba de agua sucia 

Consumo de potencia 
del control 

Temperatura del agua Peso Longitud del cable de 
conexión 

PT Dados técnicos Tensão eléctrica Consumo de energia 
Aparelho de pré-
tratamento UVC 

Consumo de energia 
Bomba de água suja 

Consumo de energia 
sistema de controlo 

Temperatura de água Peso Comprimento do cabo de 
alimentação  

IT Caratteristiche 
tecniche 

Tensione di attacco Potenza assorbita 
Predepuratore UVC 

Potenza assorbita 
Pompa dell'acqua sporca

Potenza assorbita 
comando 

Temperatura 
dell'acqua 

Peso Lunghezza cavo di 
collegamento 

DK Tekniske data Tilslutningsspænding Strømforbrug 
UVC-forrenseenhed 

Strømforbrug 
Spildevandspumpe 

Strømforbrug af 
styring 

Vandtemperatur Vægt Længde på tilslutnings-
ledning 

NO Tekniske data Nettspenning Inngangseffekt 
UV-forrenser  

Inngangseffekt 
Spillvannspumpe 

Inngangseffekt styring Vanntemperatur Vekt Lengde stikkledninger 

SE Tekniska data Anslutningsspänning Effekt 
UVC-förrening 

Effekt 
Smutsvattenpump 

Effektförbrukning 
styrning 

Vattentemperatur Vikt Längd anslutningsledning 

FI Tekniset tiedot Liitäntä-jännite Ottoteho 
UVC-esipuhdistaja 

Ottoteho 
Likavesipumppu 

Ottoteho ohjaus Veden lämpötila Paino Liitäntäjohdonpituus 

HU Műszaki adatok Csatlakoztatási 
feszültség 

Teljesítményfelvétel 
UVC elĪtisztító 

Teljesítményfelvétel 
Szennyvíz szivattyú 

VezérlĪ 
teljesítményfelvétel 

Vízhõmérséklet Súly Csatlakozóvezeték hossza 

PL Dane techniczne Napięcie 
przyłączeniowe 

Pobór mocy 
Osadnik wstępny z lampą 

UV 

Pobór mocy 
Pompa brudnej wody 

Pobór mocy 
sterowania 

Temperatura wody Masa Długoİć przewodu 
przyłączeniowego 

CZ Technické údaje PĮipojovací napětí PĮíkon 
PĮedčišĴovač UVC 

PĮíkon 
Kalové čerpadlo 

ĭízení pĮíkonu Teplota vody Hmotnost Délka pĮipojovacího vedení 

SK Technické údaje Napájacie napätie Príkon 
UVBC-odkalovač 

Príkon 
Čerpadlo znečistenej 

vody 

Príkon riadenia Teplota vody Hmotnost’ Dĺžka prípojného vedenia 

SI Tehnični 
podatki 

Priključna napetost Nazivna moč 
UVC predčistilna naprava

Nazivna moč 
Črpalka za onesnaženo 

vodo 

Moč krmilnega 
sistema 

Temperatura vode Teža Dolžina priključne vrvice 

HR Tehnički podaci Priključni napon Prijemna snaga 
UVC-razbistrivač 

Prijemna snaga 
Crpka za prljavu vodu 

Potrošnja energije 
upravljača 

Temperatura vode Težina Duljina priključne cijevi 

RO Date tehnice Tensiune de 
conexiune 

Putere consumatã 
Dispozitivul de pre-
limpezire cu raze 

ultraviolete 

Putere consumatã 
Pompa de apă murdară 

Puterea consumată de 
sistemul de comandă 

Temperatura apei Greutate Lungimea cablului de 
conexiune 

BG Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ 
ɞɚɧɧɢ 

ɇɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɜ 
ɬɨɱɤɚɬɚ ɧɚ 
ɫɜɴɪɡɜɚɧɟ 

ɉɨɬɪɟɛɹɜɚɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ 
UVC-ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɡɚ 

ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɚ ɨɱɢɫɬɤɚ 

ɉɨɬɪɟɛɹɜɚɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ 
ɉɨɦɩɚ ɡɚ ɦɪɴɫɧɚ ɜɨɞɚ 

Ʉɨɧɫɭɦɚɰɢɹ ɧɚ 
ɦɨɳɧɨɫɬ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟ

Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɧɚ 
ɜɨɞɚɬɚ 

Ɍɟɝɥɨ Ⱦɴɥɠɢɧɚ ɫɜɴɪɡɜɚɳ 
ɩɪɨɜɨɞɧɢɤ 

UA Ɍɟɯɧɿɱɧɿ 
ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ 

ɇɚɩɪɭɝɚ ɦɟɪɟɠɿ 
ɠɢɜɥɟɧɧɹ 

ɋɩɨɠɢɜɚɧɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬɶ 
ɍɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɢɣ 
ɨɱɢɫɧɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ 

ɋɩɨɠɢɜɚɧɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬɶ 
Ɉɱɢɫɧɢɣ ɧɚɫɨɫ 

ɋɩɨɠɢɜɚɧɚ 
ɩɨɬɭɠɧɿɫɬɶ 
ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɹ 

Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɢ ȼɚɝɚ Ⱦɨɜɠɢɧɚ ɡɥɭɱɧɨɝɨ ɩɪɨɜɨɞɭ 
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RU Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ 
ɞɚɧɧɵɟ 

ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ 
ɩɢɬɚɸɳɟɣ ɫɟɬɢ 

ɉɨɬɪɟɛɥɹɟɦɚɹ 
ɦɨɳɧɨɫɬɶ 
ɍɎ-ɛɥɨɤ 

ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨɣ 
ɨɱɢɫɬɤɢ 

ɉɨɬɪɟɛɥɹɟɦɚɹ 
ɦɨɳɧɨɫɬɶ 

ɇɚɫɨɫ ɞɥɹ ɨɬɤɚɱɤɢ 
ɝɪɹɡɧɨɣ ɜɨɞɵ 

ɉɨɬɪɟɛɥɹɟɦɚɹ 
ɦɨɳɧɨɫɬɶ ɫɢɫɬɟɦɵ 

ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ 

Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜɨɞɵ ȼɟɫ Ⱦɥɢɧɚ 
ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ 

ɩɪɨɜɨɞɚ 

中文 ᢰ术数据 䘎接电压 紫外线预净化器的消耗功

率 
污水泵的消耗功率 ᧗制器的消耗功率 水温 䟽量 䘎接导线长ᓖ 

FiltoMatic 
CWS 7000 

 AC 230 V / 50 Hz 
AC 12 V / 30 VA 

11 W 27 W 2.8 W +4 … +35 °C 9.2 kg 10 m 

FiltoMatic 
CWS 14000 

 AC 230 V / 50 Hz 
AC 12 V / 30 VA 

24 W 27 W 2.8 W +4 … +35 °C 10.3 kg 10 m 

FiltoMatic 
CWS 25000 

 AC 230 V / 50 Hz 
AC 12 V / 30 VA 

24 W 27 W 2.8 W +4 … +35 °C 13.4 kg 10 m 
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DE Technische 

Daten 
Abmessungen Messgenauigkeit 

Temperaturfühler 
Teichvolumen 

ohne Fischbesatz 
Teichvolumen 

mittlerer Fischbesatz 
Teichvolumen hoher 

Fischbesatz 
Wasseraufnahme 

Behälter 
Betriebsdruck Max. 

Durchfluss 
Min. 

Durchfluss 
GB Technical 

data 
Dimensions Measuring accuracy 

of the temperature 
sensor 

Pond volume w/o 
fish population 

Pond volume, 
medium fish 
population 

Pond volume, high 
fish population 

Container water 
volume 

Operating 
pressure 

Max. flow Min. flow 

FR Caractéristiqu
es techniques

Dimensions Précision de mesure 
du thermostat 

Volume de 
bassin/de l'étang 

sans poissons 

Volume de bassin/de 
l'étang avec quantité 

moyenne de poissons 

Volume de bassin/de 
l'étang avec quantité 

importante de 
poissons 

Volume du 
récipient 

Pression de 
service 

Débit 
maximal 

Débit minimal 

NL Technische 
gegevens 

Afmetingen Meetnauwkeurigheid 
temperatuursensor 

Vijvervolume 
zonder visbestand 

Vijvervolume 
gemiddeld visbestand 

Vijvervolume hoog 
visbestand 

Wateropname 
bak 

Bedrijfsdruk max. 
doorstroming 

min. 
doorstroming 

ES Datos 
técnicos 

Dimensiones Exactitud de medición 
sensor de 

temperatura 

Volumen del 
estanque sin 

peces  

Volumen del 
estanque con 
algunos peces  

Volumen del 
estanque con muchos 

peces  

Volumen de agua 
del recipiente 

Presión de 
servicio 

Paso máx. Paso mín. 

PT Dados 
técnicos 

Dimensões Precisão de medição 
do sensor de 
temperatura 

Volume do lago 
sem peixes 

Volume do lago, 
número médio de 

peixes 

Volume do lago, alto 
número de peixes 

Capacidade do 
depósito 

Pressão de 
serviço 

Caudal 
máximo 

Caudal 
mínimo 

IT Caratteristich
e tecniche 

Dimensioni Precisione di 
misurazione sonda 

termica 

Volume laghetto 
senza patrimonio 

ittico 

Volume laghetto 
patrimonio ittico 

medio 

Volume laghetto 
notevole patrimonio 

ittico 

Capacità 
recipiente 

Pressione 
d'esercizio 

Portata max. Portata min. 

DK Tekniske data Dimensioner Temperatursensors 
målenøjagtighed 

Dammens 
volumen, uden 
fiskebestand 

Dammens volumen, 
mellem fiskebestand 

Dammens volumen, 
stor fiskebestand 

Beholders 
vandoptagelse 

Driftstryk maks. 
gennemløb 

min. 
gennemløb 

NO Tekniske data Dimensjoner Målepresisjon 
Temperaturføler 

Damstørrelse uten 
fiskebestand 

Damstørrelse middels 
fiskebestand 

Damstørrelse tett 
fiskebestand 

Tømme beholder Driftstrykk maks. gjenn
omstrømmin

g 

min. gjennom
strømming 

SE Tekniska data Mått Mätprecision 
temperaturgivare 

Dammvolym utan 
fisk 

Dammvolym med 
medelstor mängd fisk 

Dammvolym med stor 
mängd fisk 

Vattenvolym i 
behållare 

Drifttryck Max. flöde Min. flöde 

FI Tekniset 
tiedot 

Mitoitus Mittaustarkkuus 
lämpötilatunnistin 

Lammen tilavuus 
ilman kalajoukkoa 

Lammen tilavuus 
keski-kalajoukolla 

Lammen tilavuus 
korkealla kalajoukolla

Vedenotto säiliö Käyttöpaine Maks. 
läpivirtaus 

Min. 
läpivirtaus 

HU Műszaki 
adatok 

Méretek HĪmérsékletérzékelĪ 
mérési pontossága 

Tótérfogat 
halállomány nélkül

Tótérfogat közepes 
halállománnyal 

Tótérfogat magas 
halállománnyal 

Tartály vízfelvétel Üzemi nyomás max. 
átáramlás 

min. 
átáramlás 

PL Dane 
techniczne 

Wymiary Dokładnoİć 
pomiarowa czujnika 

temperatury 

Pojemnoİć stawu 
bez zarybienia 

Pojemnoİć stawu ze 
İrednim zarybieniem 

Pojemnoİć stawu z 
wysokim zarybieniem

Pobór wody 
zbiornika 

Ciİnienie 
robocze 

maks. natęż
enie 

przepływu 

min. natężeni
e przepływu 

CZ Technické 
údaje 

Rozměry PĮesnost měĮení 
snímače teploty 

Objem jezírka 
bez rybí obsádky 

Objem jezírka 
se stĮední velká rybí 

sádkou 

Objem jezírka 
s velkou rybí sádkou 

Napouštění 
nádrže 

Prevádzkový 
tlak 

max. průtok min. průtok 

SK Technické 
údaje 

Rozmery PresnosĴ merania 
snímača teploty 

Objem záhradnej 
nádrže bez 
zarybnenia 

Objem záhradnej 
nádrže s priemerným 

zarybnením 

Objem záhradnej 
nádrže s vysokým 

zarybnením 

Zásobník prítoku Prevádzkový 
tlak 

max. prietok min. prietok 

SI Tehnični 
podatki 

Velikosti Merilna natančnost 
temperaturnega tipala

Prostornina ribnika 
brez ribjega 

staleža 

Prostornina ribnika s 
srednje velikim ribjim 

staležem 

Prostornina ribnika z 
velikim ribjim 

staležem  

Posoda za vodo Delovni tlak Maks. pretok  Min. pretok  

HR Tehnički 
podaci 

Dimenzije Točnost mjerenja 
pipka za temperaturu 

Obujam jezerca 
bez oribljenosti 

Obujam jezerca s 
osrednjom oribljenosti 

Obujam jezerca s 
velikom oribljenosti 

Potrošnja vode u 
spremniku 

Radni tlak maks. 
protjecanje 

min. 
protjecanje 

RO Date tehnice Dimensiuni Precizia de măsurre a 
senzorului de 
temperatură 

Volumul iazului 
fără populaĲie 

piscicole 

Volumul iazului cu 
populaĲie piscicolă 

medie 

Volumul iazului cu 
populaĲie piscicolă 

ridicată 

Capacitatea 
vasului de apă 

Presiune de 
funcĲionare 

Debitul max. Debitul min. 
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BG Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ 
ɞɚɧɧɢ 

Ɋɚɡɦɟɪɢ ɂɡɦɟɪɜɚɬɟɥɧɚ 
ɬɨɱɧɨɫɬ 

ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟɧ 
ɞɚɬɱɢɤ 

Ɉɛɟɦ ɧɚ ɟɡɟɪɨɬɨ 
ɛɟɡ ɪɢɛɢ 

Ɉɛɟɦ ɧɚ ɟɡɟɪɨɬɨ 
ɫɪɟɞɧɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ 

ɪɢɛɚ 

Ɉɛɟɦ ɧɚ ɟɡɟɪɨɬɨ 
ɝɨɥɹɦɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ 

ɪɢɛɚ 

Ʉɨɧɫɭɦɚɰɢɹ ɧɚ 
ɜɨɞɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ 

Ɋɚɛɨɬɧɨ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ 

Ɇɚɤɫ. 
ɪɚɡɯɨɞ 

Ɇɢɧ. ɪɚɡɯɨɞ 

UA Ɍɟɯɧɿɱɧɿ 
ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢ

ɤɢ 

ȼɢɦɿɪɢ Ɍɨɱɧɿɫɬɶ ɜɢɦɿɪɭ 
ɞɚɬɱɢɤɚ 

ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ 

Ɉɛ'єɦɢ ɫɬɚɜɤɚ ɛɟɡ 
ɪɢɛɢ 

Ɉɛ'єɦɢ ɫɬɚɜɤɚ ɿɡ 
ɫɟɪɟɞɧɶɨɸ ɤɿɥɶɤɿɫɬɸ 

ɪɢɛɢ 

Ɉɛ'єɦɢ ɫɬɚɜɤɚ ɡ 
ɜɟɥɢɤɨɸ ɤɿɥɶɤɿɫɬɸ 

ɪɢɛɢ 

ȼɨɞɨɩɨɝɥɢɧɟɧɧɹ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ 

Ɋɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧ
ɟ ɩɪɨɬɿɤɚɧɧɹ 

Ɇɿɧɿɦɚɥɶɧɟ 
ɩɪɨɬɿɤɚɧɧɹ 

RU Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ 
ɞɚɧɧɵɟ 

ɂɡɦɟɪɟɧɢɹ Ɍɨɱɧɨɫɬɶ ɢɡɦɟɪɟɧɢɹ 
ɞɚɬɱɢɤɚ 

ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ  

Ɉɛɴɟɦ ɩɪɭɞɚ ɛɟɡ 
ɪɵɛɨɩɨɫɚɞɤɢ 

Ɉɛɴɟɦ ɩɪɭɞɚ ɫɨ 
ɫɪɟɞɧɟɣ 

ɪɵɛɨɩɨɫɚɞɤɨɣ 

Ɉɛɴɟɦ ɩɪɭɞɚ ɫ 
ɛɨɥɶɲɨɣ 

ɪɵɛɨɩɨɫɚɞɤɨɣ 

ȿɦɤɨɫɬɶ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ 

ɜɨɞɵ 

Ɋɚɛɨɱɟɟ 
ɞɚɜɥɟɧɢɟ 

ɦɚɤɫ. ɪɚɫɯɨ
ɞ 

ɦɢɧ. ɪɚɫɯɨɞ 

中文 ᢰ术数据 尺ረ 温ᓖ传感器测量精ᓖ 没有鱼时的池塘容

量 
有中等鱼量时的池塘

容量 
有大量鱼时的池塘容

量 
箱体容量 运行压力 最大流量 最小流量 

FiltoMatic 
CWS 7000 

 380 × 380 

× 520 mm 
±2 °C (+4 … +35 °C) 6 m3 3 m3 1.5 m3 20 l max. 0.6 bar 3500 l/h 2500 l/h 

FiltoMatic 
CWS 14000 

 380 × 380 

× 720 mm 

±2 °C (+4 … +35 °C) 12 m3 6 m3 3 m3 35 l max. 0.6 bar 5000 l/h 3500 l/h 

FiltoMatic 
CWS 25000 

 380 × 580 

× 720 mm 

±2 °C (+4 … +35 °C) 24 m3 12 m3 6 m3 65 l max. 0.6 bar 6000 l/h 5000 l/h 
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DE Staubdicht. Wasserdicht bis 2 m 

Tiefe. 
Achtung! 
Gefährliche UVC-Strahlung! 

Vor direkter Sonneneinstrahlung 
schützen 

Bei Frost das Gerät deinstallieren! Nicht mit normalem Hausmüll 
entsorgen! 

Achtung! 
Lesen Sie die Gebrauchsanleitung  

GB Dust tight. Submersible to 2 m 
depth. 

Attention! 
Dangerous UVC radiation! 

Protect from direct sun radiation. Remove the unit at temperatures 
below zero (centigrade)!. 

Do not dispose of together with 
household waste! 

Attention! 
Read the operating instructions 

FR Imperméable aux poussières. 
Etanche à l'eau jusqu'à une 
profondeur de 2 m. 

Attention ! 
Rayonnement UVC dangereux ! 

Protéger contre les rayons directs 
du soleil. 

Retirer l’appareil en cas de gel ! Ne pas recycler dans les ordures 
ménagères ! 

Attention ! 
Lire la notice d'emploi 

NL Stofdicht. Waterdicht tot een diepte 
van 2 m. 

Let op! 
Gevaarlijke UVC-straling! 

Beschermen tegen direct zonlicht. Bij vorst moet het apparaat 
gedeïnstalleerd worden! 

Niet bij het normale huisvuil doen! Let op! 
Lees de gebruiksaanwijzing 

ES A prueba de polvo. Impermeable al 
agua hasta 2 m de profundidad. 

¡Atención! 
Radiación UVC peligrosa. 

Protéjase contra la radiación 
directa del sol. 

Desinstale el equipo en caso de 
heladas. 

¡No deseche el equipo en la 
basura doméstica! 

¡Atención! 
Lea las instrucciones de uso 

PT À prova de pó. À prova de água até 
2 m de profundidade. 

Atenção! 
Radiação UVC perigosa! 

Proteger contra radiação solar 
directa. 

Em caso de geada, desinstalar o 
aparelho! 

Não deitar ao lixo doméstico! Atenção! 
Leia as instruções de utilização 

IT A tenuta di polvere. Impermeabile 
all'acqua fino a 2 m di profondità. 

Attenzione! 
Pericolosa radiazione UVC! 

Proteggere contro i raggi solari 
diretti. 

In caso di gelo disinstallare 
l'apparecchio! 

Non smaltire con normali rifiuti 
domestici! 

Attenzione! 
Leggete le istruzioni d'uso! 

DK Støvtæt. Vandtæt ned til 2 m 
dybde. 

Fare! 
Farlig UVC-stråling! 

Beskyt mod direkte sollys. Afinstaller enheden ved frostvejr! Må ikke bortskaffes med det 
almindelige husholdningsaffald. 

OBS! 
Læs brugsanvisningen 

NO Støvtett. Vanntett ned til  
2 m dyp. 

NB! 
Farlig UV-stråling! 

Beskytt mot direkte sollys. Demonter apparatet ved frost! Ikke kast i alminnelig 
husholdningsavfall! 

NB! 
Les bruksanvisningen 

SE Dammtät. Vattentät till  
2 m djup. 

Varning! 
Farlig UVC-strålning! 

Skydda mot direkt solstrålning. Demontera apparaten innan första 
frosten! 

Får inte kastas i hushållssoporna! Varning! 
Läs igenom bruksanvisningen 

FI Pölytiivis. Vesitiivis 2 m syvyyteen 
asti 

Huomio! 
Vaarallinen UVC-säteily! 

Suojattava suoralta 
auringonvalolta. 

Laite on purettava ennen pakkasta. Älä hävitä laitetta tavallisen 
talousjätteen kanssa! 

Huomio! 
Lue käyttöohje 

HU Portömített. Vízálló 2 m-es 
mélységig. 

Figyelem! 
Veszélyes UVC-sugárzás! 

Óvja közvetlen napsugárzástól. Fagy esetén a készüléket szerelje 
le! 

A készüléket nem a normál 
háztartási szeméttel együtt kell 
megsemmisíteni! 

Figyelem! 
Olvassa el a használati útmutatót 

PL Pyłoszczelny. Wodoszczelny do 
2 m głębokoİci. 

Uwaga! 
Niebezpieczne promieniowanie 
ultrafioletowe! 

Chronić przed bezpoİrednim 
nasłonecznieniem. 

W razie mrozu zdeinstalować 
urządzenie! 

Nie wyrzucać wraz ze İmieciami 
domowymi! 

Uwaga! 
Przeczytać instrukcję użytkowania! 

CZ Prachotěsný. Vodotěsný do 
hloubky 2 m. 

Pozor! 
Nebezpečné ultrafialové záĮení. 

Chránit pĮed pĮímým slunečním 
záĮením. 

PĮi mrazu pĮístroj odinstalovat! Nelikvidovat v normálním 
komunálním odpadu! 

Pozor! 
PĮečtěte Návod k použití! 

SK Prachotesný. Vodotesný do hĺbky 
2 m. 

Pozor! 
Nebezpečné ultrafialové žiarenie. 

Chránit’ pred priamym slnečným 
žiarením. 

Pri mraze prístroj odinštalovaĴ! NelikvidovaĴ v normálnom 
komunálnom odpade! 

Pozor! 
Prečítajte si Návod na použitie 

SI Ne prepušča prahu. Ne prepušča 
vode do globinen 2 m. 

Pozor! 
Nevarno UVC-sevanje! 

Zaščitite pred neposrednimi 
sončnimi žarki. 

Ob zmrzali demontirajte aparat! Ne zavrzite skupaj z 
gospodinjskimi odpadki! 

Pozor! 
Preberite navodila za uporabo! 

HR Ne propušta prašinu. Ne propušta 
vodu do 2 m dubine. 

Pažnja! 
Opasno UVC zračenje! 

Zaštitite od izravnog sunčevog 
zračenja. 

U slučaju mraza deinstalirajte 
uređaj! 

Nemojte ga bacati u običan kućni 
otpad! 

Pažnja! 
Pročitajte upute za upotrebu! 

RO Etanş la praf. Etanş la apă, până la 
o adâncime de 2 m. 

AtenĲie! 
RadiaĲii ultraviolete periculoase! 

ProtejaĲi împotriva razelor directe 
ale soarelui. 

La îngheĲ dezinstalaĲi aparatul ! Nu aruncaĲi în gunoiul menajer ! AtenĲie ! 
CitiĲi instrucĲiunile de utilizare ! 

BG Ɂɚɳɢɬɟɧɨ ɨɬ ɩɪɚɯ. ȼɨɞɨɭɫɬɨɣɱɢɜ 
ɞɨ ɞɴɥɛɨɱɢɧɚ 2 ɦ. 

ȼɧɢɦɚɧɢɟ! 
Ɉɩɚɫɧɨ ɭɥɬɪɚɜɢɨɥɟɬɨɜɨ ɥɴɱɟɧɢɟ! 

Ⱦɚ ɫɟ ɩɚɡɢ ɨɬ ɫɥɴɧɱɟɜɢ ɥɴɱɢ. ɉɪɢ ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɦɪɴɡɜɚɧɟ 
ɞɟɢɧɫɬɚɥɢɪɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ! 

ɇɟ ɢɡɯɜɴɪɥɹɣɬɟ ɡɚɟɞɧɨ ɫ 
ɨɛɢɤɧɨɜɟɧɢɹ ɞɨɦɚɤɢɧɫɤɢ ɛɨɤɥɭɤ! 

ȼɧɢɦɚɧɢɟ! 
ɉɪɨɱɟɬɟɬɟ ɭɩɴɬɜɚɧɟɬɨ 

UA ɉɢɥɨɧɟɩɪɨɧɢɤɧɢɣ. 
ȼɨɞɨɧɟɩɪɨɧɢɤɧɢɣ ɞɨ 2 ɦ. 

ɍɜɚɝɚ! 
ɇɟɛɟɡɩɟɱɧɟ ɭɥɶɬɪɚɮɿɨɥɟɬɨɜɟ 
ɜɢɩɪɨɦɿɧɸɜɚɧɧɹ! 

ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɩɨɜɢɧɟɧ ɛɭɬɢ 
ɡɚɯɢɳɟɧɢɣ ɜɿɞ ɩɪɹɦɨɝɨ 
ɫɨɧɹɱɧɨɝɨ ɜɢɩɪɨɦɿɧɸɜɚɧɧɹ. 

ɉɟɪɟɞ ɦɨɪɨɡɚɦɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ 
ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɞɟɦɨɧɬɭɜɚɬɢ 

ɇɟ ɜɢɤɢɞɚɣɬɟ ɪɚɡɨɦ ɿɡ 
ɩɨɛɭɬɨɜɢɦ ɫɦɿɬɬɹɦ! 

ɍɜɚɝɚ! 
ɑɢɬɚɣɬɟ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ. 

RU ɉɵɥɟɧɟɩɪɨɧɢɰ. ȼɨɞɨɧɟɩɪɨɧɢɰ. 
ɧɚ ɝɥɭɛɢɧɟ ɞɨ 2 ɦ. 

ȼɧɢɦɚɧɢɟ! 
Ɉɩɚɫɧɨɟ ɤɨɪɨɬɤɨɜɨɥɧɨɜɨɟ 
ɍɎ-ɢɡɥɭɱɟɧɢɟ! 

Ɂɚɳɢɳɚɬɶ ɨɬ ɩɪɹɦɨɝɨ 
ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɹ ɫɨɥɧɟɱɧɵɯ ɥɭɱɟɣ. 

ɉɪɢ ɧɚɫɬɭɩɥɟɧɢɢ ɦɨɪɨɡɨɜ ɩɪɢɛɨɪ 
ɞɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ! 

ɇɟ ɭɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɬɶ ɜɦɟɫɬɟ ɫ 
ɞɨɦɚɲɧɢɦ ɦɭɫɨɪɨɦ! 

ȼɧɢɦɚɧɢɟ! 
ɉɪɨɱɢɬɚɣɬɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ 
ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɸ 

CN  防尘Ǆ㠣 2 米深防水Ǆ 注意! 
危险的紫外线照射! 

䱨止䱩光直射。 在霜冻时 

拆卸设备！ 

н要о普通的家庭垃圾一起丢弃!  注意! 
 请阅读使用说明书Ǆ 
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